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Kundeninformation

Fehlerhafte Tabellen in der Fachserie .studierende an Hochschulen Wintersemester 2000/2001'

Sehrgeehfte Kundin, §ehr geehrter Kunde,

in der Fachserie ,,Studierende an Hochschulen Wintersemester 2000/2001" wurden versehentlich in der
Zusammenfassenden Übersicht 3 und derTabelle 7 fehlerhafte Ergebnisse veröffentlicht.

Wir bltten dies 2u entschuldigen und o. g. Fachserie durch vorliegendes Exemplar zu eßetzen

Wir hoffen auf lhre Nachsicht und danken für lhr Verständnis.

Sollten Sie weitere tragen haben, wenden Sie si.h bitte an das

Statistische Bundesamt

Gruppe VllC - Hochschulstatistik

Gustav-Stresemann-Ring 11

65189 Wiesbaden

Tel: +49 (0)611-75 4140 bzw.'4195

Fa* +49 (0\617-7 2 4000

E Mait: hochs.hulstatistik@destatis.de

Mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt
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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich aufdie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühero Bundesgeblet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie
schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Borlln-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-
Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.
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= Fachhochschule des Bundes für öffentliche Venivaltung
= Gesamthochschule

Hochschule
Pädagogische Hochschule
Technische Hochschule
Technische Universität
Universität
Verwaltungsfachhochschule
Lehramt

-4-



Vorbemerkung

Mit der vorliegenden Publikation wird die Fachserie 'll, Reihe 4.1 ,Studierende an Hochschu-
len" (zuletzt veröffentlicht: Sommersemester 2000, Bestell-Nr. 2110410-00532, erschienen im
März 2001) fortgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die zum'1. Juni 1992 in Kraft
getrelene Neufassung des Hochschulstatistikgesetzes (Gesetz über die Statistik für das
Hochschulwesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) vom 2. November 1990 (BGBI. I

S. 2414). Die Novellierung des HStatG hat zu einer grundlegenden Umgestaltung der amtlichen
Hochschulstatistiken geführt. lm Hinblick auf die Studentenstatistik sind ab dem Winter-
semester 1992/93 folgende Anderungen von besonderer Bedeutung:

Umstellung des Erhebungsverfahrens von einer Primär auf eine Sekundärerhebung.
Auskunftspflichtig sind nicht mehr die Sludierenden, sondern die Hochschulen, aus deren
Verwaltungsunterlagen die für die Studentenstatistik vorgesehenen Daten bereitgestellt
werden.

a

Methodisch-technische Verknüpfung der Studenten- und Prüfungsstatistik

Ausweitung des Merkmalskataloges, insbesbndere um verlaufsbezogene Angaben.

Mit der Umstellung des Erhebungsprogramms auf die Novelle des Hochschulstatistikgesetzes
zum Wintersemester 1992/93 ist gleichzeitig die vollständige methodische Angleichung der
Studentenstatistik in den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen'
Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie in Berlin-Ost erfolgt.

Oer Artikel 3 des Gesetzes zur Anderung des Handels- und Lohnstatistikgesetzes
(Statistikänderungsgesetz - StatAndG) vom 2. März 1994 (BGBI. I S.384) sieht vor, daß ab
1994 in den Sommersemestern nicht mehr alle Studierenden, sondern lediglich die
Studienanfänger/-innen im er§ten Hochschul- bzw. ersten Fachsemester und die
Exmatrikulierten in die Erhebungen der Studentenstatistik einzubeziehen sind. Der gesamte
Studierendenbestand wird seither nur noch in den Wintersemeslern erhoben. Daher umfaßl ab
1994 die Fachserie für die Sommersem€ster lediglich Angaben übet die Studierenden im
ersten Hochschul- bzw. ersten Fachsemester, während die Publikation für die Wintersemester
Daten über alle Studierenden beinhaltet.

Die Berichterstattung der Studentenstatistik ab dem Wintersemesler 1992/93 schließt weit-
gehend an frühere Publikationen an (zuletzt Fachserie 11, Reihe 4.1 "Studenten an Hoch-
schulen, Sommersemester 1992", Bestell-Nr. 21104'10-92532, erschienen im November 1993)
lm Vergleich zu älteren Fachserien werden alletdings im Sommer- und Wintersemester
zusätzliah Daten über die Nebenhörer (Zusammenfassende Übersichl 12) und die Bil-
dungsinländer (hier Tabellen 10 bis 12), im Wnlersemester darüber hinaus auch über die im
ersten Studiengang belegten Studienfächer (Tabelle 7\, die Besucher/-innen von
Studienkollegs (Tabelle 13), die Gasthörer/-innen (Tabelle 14), die Studierenden an
Berufsakadernien (Tabelle 15) und erstmals ab dem Wintersemester 2000/2001 die
Studierenden und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1.
Studienfach (Tabelle 8) sowie Studierende nach Fächergruppen, Studienbereichen und Art des
Sludiums (Zusammenfassende Übersicht 11) bereitgestellt. Ferner wird ab dem
Wintersemester 1996/97 das Studienjahr neu abgegrenzt (Sommersemester plus
nachfolgendes Wintersemester). Studienanfänger/-innen nach Studienlahren werden seither
nicht mehr in den Fachserien des Sommersemesters sondern ebenfalls im Wintersemester
nachgewiesen (hier: Zusammenfassende Übersicht 5 und 7). Weitere Hinweise zu den
Delinitionen und Abgrenzungen. aber auch zu Anderungen im Berichtskreis und im
Ergebnisnachweis enthält der Abschnitt,Erläuterungen" (S. 6 und 7).

Neben den hier vorgelegten differenzierten endgültigen Ergebni§sen veröffentlicht das
Statistische Bundesamt auch aktuelle vorläullge Daten der Studentenstatistik in Form eines
sogenannten ,Vorb6richts" (zuletzt Fachserie '11, Reihe 4.1 "Studierende an Hochschulen
(Vorbericht Studienanfänger/-innen), Sommersemester 200'1", Bestell-Nr. 2110410-01632). Die
Vorberichtsergebnisse (ergänzt um zusätzliche Auswertungs- und Druckoptionen) werden seil
dem Wintersemester 1996/97 auch auf Oiskette publiziert. Bestellungen sind direkt an das
Statistische Bundesamt, ZBlPVM, 65180 Wesbaden, zu richten.

Ausgewählte Oaten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unler der Adresse
http://www.destatis.de zur Verfügung.

Eine ausführliche Oarstellung und Kommentierung der Ergebnisse für die Wintersemester
erfotgt regelmäßig in der Zeitschrift ,Wirtschaft und Statistik".
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Hochschulen
Als Hochschulen werden alle nach Landesrecht anerkannten
Hochschulen, unabhängig von der Trägerschaft, ausgewie-
sen. Sie dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schaften und der Künste durch Forschung, Lehre und Studi-
um und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die An-
wendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden oder
die Fähigkeit zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theolo-
gischen Hochschulen sowie in den wissenschaftlichen Stu-
diengängen der Gesamthochschulen setzt die allgemeine oder
fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die Technischen Universitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulen
(außer Pädagogischeri, Theologischen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtungen von
wissenschaftlichen und von Fachhochschulen, z.T. auch von
Ku n sl hochs ch u le n.

Pädaoooische Hochschulen sind übeMiegend wissenschaft-
liche Hochschulen mit Promotionsrechl. Sie bestehen nur
noch in Baden-Württemberg als selbständige Einrichtungen. ln
den übrigen Ländern sind sie in Universitäten oder
Gesamthochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewiesen.

Theolooische Hochschulen sind kirchliche sowie staailiche
philosophisch-theologische und theologische Hochschulen,
iedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche der
Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bildende Künste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich: die
Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnachweisen oder
Eignungspr0fungen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen für lngenieure und für andere
Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen.
Gestaltung und lnformatik. Das Studium ist kürzer als an
wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)
und die Venvaltunosfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe sind
diejenigen verwaltungsinternen Fachhochschulen zusam-
mengefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den gehobenen
nichttechnischen Diensl des Bundes und der Länder aus-
gebildet werden. Daneben bestehen weiterhin behördeninter-
ne Hochschulen, die anderen Hochschularten zugeordnel
sind.

Studierende
Studierende sind in einem Fachstudaum immatrikulierte/einge-
schriebene Personen, ohne Beurlaubte, Studienkollegiaten
und Gasthörer. Studierende, die an mehreren Hochschulen
eingeschrieben sind, werden ab Wintersemester 1992/93 in
einigen Bundesländern jeweils als Haupthörer, in den ande-
ren Ländern einmal als Haupthörer und an den Hochschulen
der weiteren Einschreibungen als Nebenhörer erfaßt. Um ei-
nen einheitlichen Nachweis zu gewährleisten, werden seit
dem Wintersemeste||992/93 als Studlerende nichl mehr nur
die Haupthörer, sondern die Haupt- und Nebenhörer zusam-
mengefaßt ausgewiesen. Der Anteil der Nebenhörer an den
Studierenden (Haupt- und Nebenhörer) im Bundesgebiet und
in den meisten Bundesländern ist so geringf(igig, daß der Zeit-
vergleich der Ergebnisse der Studierendenstatistik hierdurch
nur unwesentlich beeinträchtigt wird. Einen Überblick über die
Anzahl der Nebenhörer und deren Verteilung gibt die
zusammenfassende Übersichl 1 2.

Studienanfänoer/-innen sind Studierende im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im ersten Semester
eines bestimmten Studienganges.

ln den Tabellen dieser Veröffentlichung werden als Studien-
anfänger/-innen entweder Studierende nachgewiesen, die im'1. Fachsemester ihres Studienganges studieren oder
diejenigen.Studierende, die im 1. Hochschulsemester an einer
Hochschule im Bundesgebiet eingeschrieben sind. ln den
Ubersichlen 2, 4, 5 und 7 handelt es sich um Erstimma-
lrikulierte.

Die Besucher/-innen der Sludienkolleos für Studienbewerber
aus dem Ausland werden in einigen Bundesländern als
Studierende mit besonderem Hörerstatus eingeschrieben,
obwohl sie ein Fachstudium erst später beginnen können. ln
den übrigen Ländern gelten die Studienkollegiaten als
Schüler/-innen.

Als Bildunosinländer/-innen werden die ausländischen
Studierenden nachgewiesen, die ihre Hochschulzugangs-
berechtigung in Deutschland, aber nicht an einem Studien-
kolleg, erworben haben.

Gasthörer/-innen sind Teilnehmer.an einzelnen Kursen oder
Lehrveranstaltungen, die fachlich sogenannten,Fach-
richtungen' zugeordnet werden. Eine Hochschul-
zugangsberechtigung ist nicht erforderlich. Ein Fachstudium
mit Abschlußprüfung ist für Gasthörer/-innen. nicht möglich.

Studierende an Berufsakademien sind Studienberechtigte, die
eine fachwissenschaftliche Ausbildung einer Studienakademie
mit einer praktischen Berufsausbildung in einem Betrieb im
Sinne eines dualen Systems verbinden.

Semester
Hochschulsemester sind Semesler, die insgesamt im Hoch-
schulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht in
Beziehung zum Studienfach des Studierenden im Erhebungs-
semester stehen.

Fachs€mester sind Semester, die im Hinblick auf die im Er-
hebungssemester angestreble Abschlußprüfung im Studien-
fach verbracht worden sind; dazu können auch einzelne Se-
mester aus einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach
Nach der Oefinition der Hochschulstatistik ist ein Studienfachdie in Prüfungsordnungen festgelegte, ggt. ;inngernäß
vereinheitlichte Bezeichnung für eine wissenschafiliche oder
künstlerische Disziplin, in der ein wissenschaftlicher bzw.
künsllerischer Abschluß möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studentenstatistik wird
eine Fächersystematik benutzt, in der sehr spezielle hoch-
schulinlerne Studienfächer einer entsprechenden Schlüssel-
position zugeordnet werden. Mehrere veMandte Fächer sind
zu Studienbereichen und diese.. zu neun großen Fächer-
oruopen zusammengefaßl (s. die Ubersicht 1 im Anhang).

Abschlußprüfungen (Tabetle 4)
Die .angestreblen Abschlußprtifungen werden erfaß1, sofern
sie ein Hochschulstudium beenden; d.h. ohne Vor- und Zwi-
sc.henprüfungen, aber einschließlich der Abschlüsse von
Aulbau-, Ergänzungs-, Zusatz- und Zweitstudiengängen.
Entsprechend werden Prüfungen bei staatlichen und kirchli-
chen Prüfungsämtern als Studienabschtuß erfragt, nicht da-
gegen z.B. die zweite Staatsprüfung am Ende der Referen-
darausbildung.

Die Slgnierschlüssel der.Prüfungen und deren Zuordnung zu
Prüfungsgruppen sind in Übersicht 2 im Anhang enthalten.

Studiengang
Als Studiengang wird eine abgeschlossene, in Studien- und
Prüfungsordnungen vorgesehene berufsqualifizierende oder
berufsbezogene Hochschulausbildung bezeichnet. Für die
Statistik wird der Studiengang als Kombination der ange-
strebten Abschlußprtifungen mit einem oder dem ersten
Studienfach erfaßt (für die Bundesstatistik ggf. mit bis zu drei
Studienfächern).

Erläuterungen
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Berichtskreis der Hochschulen
lm Wintersemester 2000/2001 wurden in der
Studentenstatistik insgesamt 349 Hochschulen berücksichtigt:

ln einigen Bundesländern werden Örllich getrennte Abteilun-
gen oder Fachbereiche von Hochschulen gesondert nach-
gewiesen, so daß die Tabelle I eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthält.

lm Berichtszeitraum hat es einige Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen der Studen-
tenstatistik beeinflussen. Sie lassen sich im einzelnen durch
einen Vergleich der Ergebnisse in Tabelle 1 mit den entspre-
chenden älteren FachserienverÖffe.ntlichungen nachvollziehen.

Die Neugründung, Teilung, verlegung odet AuflÖsung einer
Hochschule ist für die Bundesstatistik in der Regel ohne große
Bedeutung, da sie die Studierendenzahl kurzfristig nur wenig
beeinfluß1. Zusammenschlüsse oder Umbenennungen können
hingegen zu einer geänderten Zuordnung der Hochschulen zu
einer Hochschulart führen, wodurch der Zeitvergleich
erschwert wird.

Zu beachten ist weiterhin. daß nur die ausführlichen Tabellen
der Studentenstatistik auf der Grundlage der €ndgÜltigen Er
gebnisse orslelll werden. ln den zusammenfassenden Über-
sichten 1-7 sind dagegen auch solche Hochschulen
berücksichtigt, für die keine detaillierten Angaben, jedoch
Eckzahlen über den Studierendenbestand aus dem Vorberacht
für das Wintersemester 200012001 vorliegen. Es handelt sich
dabei um

. die Verualtungs-FH Gü§trow mit 475 Studierenden und
191 Sludienanfähger/-innen im ersten Hochschul-
semester .

Hochschulart
Deutsch-

land
Früheres
Bundes-
gebiet

Neue Länder
und Berlin-

Ost

Hochschulen
insgesamt ..........

Universitäten ....

Gesamthoch-
schulen .......

Pädagogische
Hochschulen

Theologische
Hochschulen

Kunsthoch-
schulen ............

Fachhochschu-
len (ohne Ver-
waltungsfach-
hochschulen)

Vent altungs-
fachhoch-
schulen ............

349

90

7

6

16

49

153

28

278

71

7

6

14

34

124

22

71

19

2

15

29

6
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Schaubild l: Studierende nach Fächergruppen in den Wintersemestern
1992/93 und 2000/2001

Wintersemester I 992/93
Mathematik,

Natunflissenschaften
16,3o/o

Humanmedizin
6,0o/o

Rechts-, Wirtschafls- und
Soziahrvissenschafien

28,3o/o

lngenieur-
wissenschafien

21,30/o

Sprach- und
Kultunrvissenschaffen

19,8%

Übrige Fächer 1)
8,204

Wintersemester 2000/2001

Rechts-, Wirlschafis- und
Sozialwissenschaffen

31,8%

Mathematik,
Naturwissenschaflen

16,4o/o

Humanmedizin
5,20Ä

lngenieur-
wissenschaflen

16,00ß

Sprach- und
Kultunvissenschaffen

22,30/o
Übrige Fächer 1)

8,3%

1)Sport; Veterinärmedizin; Agrar-, Fors! und Ernährungswissenschaften; KunsUKunstwissenschaff; Sonstige Fächer und ungeklärt.

Statistisches Bundesamt, Fachserio 11. R 4.1. WS 2000/2OOl
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Schaubild 2: Studierende lm Wintercemester 200012001 nach Fächergruppen

Sprach- und
Kulturwissenschefl6n

Rochts-, Wrtschafls- und
Sozialwis3enschafion

Mathematik,
Natu'wi3s€nschef,on

Humanmedizin

lngenieurwissenschafi 6n

Übrige Fächer 1)

o 60000 120000 180000 240000 300000 360000 420000 480000 540000 600000

EAusländor lFrauan E!Studior6nd6 insg$amt

l)Sport Veterinärmedizin; Agrar-, Forst- und Emährungswi$enschafton; KunsuKunstwiss€nschafr; Sonslige Fächer und ungeklärt.

Schaubild 3: Studierende im WintenEemester 200012001 nach Fächergruppen und
Geschlecht

Sprach- und
Kulturwissonschafien

Rechts-, Wrßchafu- und
Soziahdssenschaf,en

Math€matik,
NatuMi$6nschaflen

Übrigo Fäch6r 1)

32,E% 67,2%

65,2% 34,8%

53,

79,5% 20,5%

dl,9% 5E,'t%

Humanmedizin

lngenieurwissenschafr en

0% 25% 50% 75%

Emännlich lr€iblich

t) Sporl: Veterinärmedizin; Agrar-, Foßt- und Emährungswi3ssßchafren; KunsuKun3twi$eßchaf,i Sonstig€ Fächor und ungoklärt.

100%
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Schaublld 4: Studlerende lm Wntersemester 200012001 nach Hochschularten

Univeßitäton't)
65,1%

Gesamthochschulen
7,7%

Kunsthodrschulen
'1,7%

Vemeltungs-
faühocfis&ulen

1,896

Fachhodrsdrulon
23,7%

r) Einscrrl. der Pädagogiscfron und Theologlschen Hochschulon.

r) Einschl. der Pädagoglschon und Theologlscfian Hodrsdrulon.

St lhlhdrrlBundeEml- F.dtt.rb tl Ra I W§ 2OOO/2OO'

Schaublld 5: Studlerende lm Wntercemester 2000/2001 nach
Hochschularten und Geschlecht
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70%

60%

50%

40%

3004

20%

10%

0%

\rnNoFrtäten
r)

6osa$üroö5öu\on Kuneüroßh'§huten fac,nnocrrsoupn
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Schaubild 6: Studierende nach Hochschularten und Geschlecht
ln den Wlntercemestern 199t/92 bis 200012001

Unlverulätenrl
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Elmännlkü Iwsiblicü ..#lnloesamt
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@ männlk*r Iursiblich -.Fin!06!smt

Venvaltun gsfachhochschulen
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@männlidr lw.iul$ +in!0B38mt

r) Einschl. der Pädagogischen, Theologischon und G$amlhodßchulon.
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Schaubild 7: Studlersnde in den 10 am stärksten besetzten Studienfächem
lm Wntersemester 2000/2001

Bcübbswnschansbhr. (1 )

lnfom.U( (7)

Rcchtlwbscnschan (4)
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0 10 000 20 0(x, 30 000 40 mo 50 000 60 000 70 ooo 80 (x)o 90 mo
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Angl3trdEngü3di (8)

PrlEhologt (8)

Biologlc (6)

Archtt€kur (11)

0 10000 20000 30m0 40000 50(m 6o(m Toooo Soooo goooo

( ) = Ranglistenplätzo lm Wntgr8emoster 1992/93.
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Schaubild 8: Studienanfänger/-innen nach Fächergruppen in den
Studienjahren I 993/94 und 2000/2001

Studienjahr 1993/94

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaflen

34,30/6

Mathematik,
Naturwissenschaflen

13,9%

Humanmedizin
4,00/o

Ingenieur-
wissenschaflen

20,90/o

Sprach- und
Kultun,tlssenschaflen

19,6%
Übrige Fächer 1)

7,30/o

Studienjahr 200012001

Rechts-, Wrtschafts- und
Sozialwissenschafien

u,40/o

Mathematik,
NaluMissenschaflen

18,9%

Humanmedizin
3,70/o

lngenieur-
wissenschaffen

17,0o/o
Sprach- und

Kulturwissenschaflen
20,10/o Übrige Fächer 1)

6,0%

1) Sport; Veterinärmedizin; Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaflen; KunsUKunstwissenschaft; Sonstige Fächer und ungeklärt.

11 R 4.1 ws
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Schaubild 9: Studlenanfänger/-lnnen lm Studienlah r 200012001
nach Fächergruppon

Sprach- und
Kulturwissenschaflen

Rechts-, Wrtschafts- und
Sozialwissenschefisn

Mathematik,
Naturwig3enschafi6n

Humanmedizin

lngenieurwissenschafr en

Übrige Fäch6r 1 )

o 10000 20000 30000 40000 50000 600m 70(x)0 E0000 90000 100000 110000

OAusländ€r lFrauon EStudionanfänger/innen in3gesamt

i)Sport; Veterinärmedizinl Agrar-, Forsh und Emährungswi3senschalt6n; KunsuKun3lwi$eßchall; Sonstige Fäch6r und ungeklärt.

rlsport; veterinärmedizin; Agrar-, Forgt- und Emährungswi$enschaflen; KunsuKunstwi$anschall; Sonstige Fächor und ungeklärt.

Strtirtl.dretBundesenrt F dß.d. !! R4 l l^,S2tIMml

Schaubild 10: Studienanfänger/-innen im Studienjahr 2000/2001
nach Fächergruppon und Geschlecht

Sprach- und
Kultunvissenschaien

Rechts-, Wrtschafrs- und
Soziahivisgenschafien

Math6matik,
Naturwissenschafi€n

Humanmedizin

lngeniBurwissenschafl en

Übrige Fäch6r 1)

o% 25% 50% 75% 100%

trmännlich lwsiblich

l17,eo6[ ,Zsz1x

,1a3,395l E36,zx
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Schaubild I 1 : Studienanfängerl-lnnen nach Hochschularten und Geschlecht
in den Studlenlahren t99?93 bls 2000/2001

Unlverultätenr)
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Kunsthochschulen
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0
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Velwaltungefachhochgchulen
20 000
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10 000

5 0(x)

0
1992193 199U94 1994/S5 1995ß6. 1996[97

EEt männlich lrrroiuich +in!0638mt

1997198 199E99 199912000 200012001

r) Einschl. der Padagoeigcfren, Theologisdpn und G$amthocfischulen.
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Schaubild 12: Studienanfänger/Jnnen ln den 10 am stärksten beseEten
Studlenfächem lm Studienjahr 2000/2001

Bot&bswlrtschansbhrr (1 )

lnrormalik (7)

Masdihcnbau/-w.s.n (3)

Elektot chn&/Ebktonik (2)
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( ) = Ranglistenplätze im Studienjahr 1993/94.

-16-



Zusam menfassende Ü bersichten
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Winter-

semester 1)

1983/84.
1984/85.
1985/86.
1986/87.
1987/88.
1988/89.
1 989/90.

I 983/84.......
1 984/85.......
1 985/86.......
1 986/87.......
1 987/88.......
1988/89.......
1989/90.......

1 990/91.......
1 991/92.......
1992/93......
1 993/94.......
1 994/95......,
1 995/96.......
1996/97......
1 997/98........
I 998/99.......
1 999/2000....
2000t2001....

Zusammenfassende Übersichten')

1 oeutsche und ausländische Studierende in den Wintersemeslern 1983/84 bis 2000/200'l nach Hochschularten

Oavon an ...

Studi€rende insgesamt

Früheres Bundesgebiet

Verwaltungsfach-

hochschulen

weibl.

1 267 263
1 311 699
1 336 674
I 366 057
I 405 042
1 464 994
r 504 563

479 343
494 941
505 864
517 547
535 610
559 176
575 169

888 654
91 2 940
929 161
944 399
966 419

1 000 007
1 017 003

362 309
373 637
381 440
389 083
399 431
415 739
424 818

92798
86 077
85 044
88 182
93 386

101 344
108 U7

120 185
129 371
140 129
146 127
147 264
146 729
145 569
145 043
143 7 16
141 220
139 390

78 939
81 903
80 715
83 612
88 495
95 876

102317

113 198
121 535
130 860
135 766
136 312
1 35 085
133244
132 078
129 888
126 683
124 465

3 859
4 174
4 329
4 570
4 891
5 468
6 030

6 987
7 836
I 269

10 361
10 952
11 644
12325
12 965
13 828
14 537
14 925

26 249
26 687
26 996
27 775
29 582
32342
34 707

Deutschland

39 190
43 222
47 936
50 481
52267
53 476
54 562
56 113
57 244
57 650
58228

25 482
25 808
26 094
26755
2A 470
30 992
33 165

Deutschland

37 319
41 015
45 120
47 208
48 625
49 427
50 139
51 265
51 781
51 581
51 785

767
879
902

1 020
1 112
1 350
1 542

Deulschland

1 871
2207
2 816
3 273
3 642
4 049
4 423
4 848
5 463
6 069
6 443

20 141
20 860
21 4U

9 708
10 109
10 504
10 817
10 947
11 713
12 013

14 494
14 775
14 969
15 457
15 460
15 486
15 877
16 298
16 445
16 862
17 020

8 560
8 917
I 274
9 556
9 690

10 371
10 532

12787
12822
12825
12 993
12783
12 625
12756
12 888
12 919
13 087
12 997

I 707
1 953
2 144
2 464
2677
2 861
g 121
3 410
3 626
3 775
4 023

241 195
258 349
268 361
278 678
292 010
304 313
317 470

331 496
352287
372 424
387 017
395 444
398 840
397 192
399 282
403 175
41 1 436
425 585

228 511
244 983
254 556
2U 457
276 981
285 410
300 653

313 507
332 799
350 762
363 684
370 099
371 975
368 691
368 740
370 848
376 895
388 51 3

r2 684
13 366
13 805
14 221
15 029
15 903
16 817

17 989
19 488
21 6ts2
23 333
25 345
26 865
28 501
30 542
32327
34 541
37 072

67 397
71 164
73 508
76 079
79 975
83 058
86 238

34 475
33 473
32644
32 948
35 365
36 281
38 407

39 492
44 197
47 348
53 123
53 332
49 721
42603
38 169
33 255
3'.t 722
32 604

u 473
33 470
32642
32944
35 360
36 279
38 405

39 491
44 187
47 342
53 119
53 319
49 697
42 569
38 129
33 208
31 653
32 528

13 680
13 344
13 416
13 793
15 675
16 324
17 393

17 872
19 826
21 869
24 450
24 391
22362
18 863
16 552
14 669
14 606
15 151

13 679
13 341
13 416
13 790
15 671
't6322
17 39'l

17 871
19 824
21 865
24 448
24 387
22352
18 849
16 540
14 656
14 58'l
't 5 118

21 850
21 862

1 990/91 .......
1 991/92.......
199293.......
1 993/94......
1 994/95......
1 995/96......
1 996/97......
1 997/98......
1 998/99......
1 999/2000..
200012001..

1 983/84.......
I 984/85.......
1 985/86.......
1 986/87.......
1 987/88........
r 988/89........
1 989/90........

1 990/91........
I 991/92........
'199293........
1 993/94........
1 994/95.......:
1995/90........
1 996/97........
1 997/98........
I 998/99........
1 999/2000....
200012001....

1 712 608
1 775 661
1 834 341
1 867 264
1 872490
1 857 906
1 838 099
1 824 107
1 801 233
1 773 956.
1 799 338

665 881
695 441
728 850
751 120
764 766
774 633
783 415
794 467
801 282
803 794
829 201

1 193 075
1 220902
1 245 183
I 251 206
1 246 907
1 233 466
1 223 305
1 211 775
1 191 316
1 159 514
1 171 600

504 127
520 048
538 359
548 602
555 278
560 690
566 805
572741
572 848
566 924
582 073

23 049
23 336

28 360
28 904
29 257
29 791
29 543
29 150
29 430
29 838
29 771
30 064
30 159

17 849
18 534
19 121
19 504
19 497
20 574
20715

25 338
25 440
25 412
25 432
24 916
24 306
24 225
24 297
23 807
23 800
23 510

2292
2326
23,4,3
2 346
2 365
2 475
2621

3022
3.164
3 845
4 359
4 627
4 814
5 205
5 541
5 964
6 264
6 649

Deutsche Studierende

Früheres Bundesgebiet

90 198
97 570

105 717
112 130
117 370
122 619
127 308
132 763
140 076
147 752
156 729

65 371
68 939
71 083
73 486
77 012
79 803
82 595

86 092
92 835

100 314
106 108
110 581
115 228
119 252
123 892
130 075
136 707
144 320

2 026
2225
2 425
2 593
2 963
3 255
3 643

4 106
4 735
5 403
6 022
6 789
7 391
I 056
8 871

10 001
11 045
12 409

1 607 993
1 662 791
1 709 732
1 732 873
1 731 030
1 711 4U
1 685 893
1 665 633
1 635 239
1 598 816
1 612 3't 1

628 761
654 352
682 142
699 086
708 174
7't4 578
719 537
726220
727 609
724 175
742080

1 116459

1 197 619
1 239 447
1 262 099
1 288 602
1 327 839
1 37A 323
1 412 547

458 072
472336
482 009
492't99
508 405
529 480
542 919

837 547
860 557
875 065
888 085
907 506
937 184
950 457

344 980
355 331
362 142
368 612
377 562
39'l 992
399 236

474 692
487 856
502 018
508 329
511 798
5't4 946
51 8 §41
521 635
518 278
508 21 9
517 860

17 329
't 8 306
19 298
20 471
21 869
23 747
25 582

29 435
32 192
36 341
40 273
43 480
45 744
48 264
51 106
54 570
58 705
64 213

138 830
155 356
154 872
146 384
r30 371
1'.17 164
102 389
077 458
039 785

69 644
72252
74 575
77 455
81 203
86 671
92 016

104 615
112 870
1 24 609
134 391
141 460
146 472
152 206
158 474
165 994
175 140
187 027

21 271
22605
23 855
25 348
27 205
29 696
32250

37 120
41 089
46 708
5203/-
56 592
60 055
63 878
68 247
73 673
79 619
87 121

I 043 295

50 807
52 383
54 096
56 314
58 913
62 823
66 546

76 610
82072
s9 827
96 334

100 523
103 095
106 141
109 386
113828
119 729
128 305

Ausländische Studierende

Früheres Bundesgebiet

1 148
1 192

230
261
257
342
481

2
3
2
4
5
2
2

1

10
6
4

13
24
34
40
47
69
76

1

3

3
4
2
2

1

2
4
2
4

10
14
12
13
25

') Abweichungen gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen entstehen,
für die keine d€taillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

1) Ab Wintersemester 199293 einschl. Nebenhörer.
2) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
3) Ohne Verwaltungsfachhochschulen.

lnsgesamt

UniversiUlten

Gesamt-

hochschulen

Kunst-

hochschulen

Fach-

hochschulen

weibl. zus.insges. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.
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Zusammenfassende Übersichten')

2 Deutsche und ausländische Sludienanfänger/-innen in den Wintersemestern I 983/84 bis 2000/2001 nach Hochschularten

Oavon an

Winter-

semester 1)

1 983/84.......
't 984/85.......
1985/86....,..
1 986/87.......
't 987/88.......
1988/89......
'1989/90.......

1990/91.......
1991/92,......
199293.......
1 993/94.......
1994/95.......
1 995/96......
I 996/97...,..
1 997/98......
1 998/99......
1999/2000..
2000t2001..

1 983/84.....
1 984/85.....
1 985/86.....
1 986/87.....
1987/88.....
1988/89.....
1 989/90.....

1 990/91.....
'1991/92.....
'199293.....
1 993/94.....
1994/95.....
I 995/96.....
1 996/97.....
'1997/98.....

1998/99.....
1 999/2000.
2000t2001.

1 983/84......
't 984/85......
1 985/86......
1986/87......
I 987/88......
1988/89...:..
1 989/90......

Verwaltungsfach-

hochschulen

weibl

194 098
182 017
171 497
174 761
192 523
205 434
21 0 836

1 147
1 059
I 082
1 230
I 303

72 585
69 907
68 359
70 448
7S 228
82712
83 564

107 013
1 08 597
1 05 530
103 535
101 146
'105 348
108 168
I 10 075
112152
121 601
1 30 943

119 077
111 940
1 05 897
106 586
117 707
126228
127 092

179 410
166 937
146 193
1 37 308
135732
133 181
137 555
141 108
141 617
151 783
165 464

111 155
103 831

97 376
97 413

107 999
I 15 405
114 997

164 937
151 029
128288
117 708
113 522
1 13 052
1 16 918
I 19 261
117 834
125 177
136 102

7 922
8 109
8 521
9 173
9 708

10 823
12 095

14 473
't5 908
17 905
19 600
20 210
20 129
20 637
21 847
23783
28 606
29 362

1 136
1 074

49 324
45 789
42846
44 067
48 072
49 434
52 676

54 247
57 873
59 760
59 039
57 346
55 397
57 273
59 028
63 215
68 877
74929

47 245
43 918
41 113
42229
45 906
47 151
50 006

51 2U
54 522
55 885
54 935
52827
50 938
52 452
53 842
57 341
6214',1
67 205

2 983
3 351
3 875
4 104
4 519
4 459
4 791
5 186
5 874
6 736
7 724

13 540
12 548
't2 497
13 264
14 313
13 843
14 227

15 250
17 034
19 278
1S 322
19 403
20 110
21 355
22960
24 878
27 193
29 151

13 146
12 138
12 089
12795
13 730
13271
13 553

14 398
16 001
18 084
17 960
17 799
18 488
19 557
20 941
22 509
24 514
26 004

852
1 033
1 r94
1 362
1 604
1 622
1 798
2 019
2 369
2679
3 147

8 137
7 747
8 440
I 812
9 953

10 014
10 380

8 137
7 746
8 438
8 809
9 951

10 014
10 379

3 323
3 266
3 759
3 983
4 936
4 804
4 926

3 323
3 265
3 759
3 980
4 935
4 804
4 925

Studienanfänger/-innen insgesamt

Früheres Bundesgebiet

49 967 15 312 4 619 2248
48 820 14 337 4 199 2204
47 005 12 114 3 951 2200
47 656 19202 4 486, 2og4
52 899 14 681 4 998 2 110
56 935 17 454 5 900 2 304
57 089 18272 6 019 2416

Deutschland

271 587
262 611
244 358
232 899
223 771
219 442
223755
225 957
230 837
24A782
267 486

76 535
75 893
69 402
68 090
67 349
71 049
73288
74 508
74 578
81 172
88 303

46 403
45 171
43 142
43 438
48 286
51 848
5t 459

69 881
68 590
60 681
58 107
56 716
60 173
62 1U
62 461
61 317
66 539
72 078

6 654
7 303
I 721
I 983

10 633
'10 876
1'l 154
12047
13 2s1
14 833
16 227

22 838
20 567
19 731
17 908
18 770
15 016
16 419
14 362
14 557
14 491
15 118

21 271
18 917
17 590
't5 604
14 558
12852
't 3 974
12 178
12 175
12 037
12708

1 567
1 650
2 141
230,4.
2212
2 164
2 445
2 18A
2 418
2 454
2 410

7 942
7 456
7 795
7 0s2
7 101
6 769
7 328
6702
6 830
6 932
7 098

7 415
6 880
6 940
6 165
6 136
5776
6 147
5 684
5 619
5 646
5 901

527
576
855
s27
965
993

1 181
I 018
1 211
1 286
I 197

3 778
3748
2970
3 122
3 090
3 t60
3 153
3 276
3 300
3 544
3 574

3 142
2 956
2 160
2 241
2 178
2269
2204
2260
2 198
2 461
2329

1 870
'I 901
1 518
't 689
1 683
1 816
1 812
1 582
1 881
2075
2037

11 294
13 486
15 704
15 522
12 833
12 688

9 355
8 183
8 108
I 087
8 401

5 416
6 313
7 537
7 442
5 610
5 604
4 385
4 023
3 985
4 229
4 354

182 920
170 898
160 094
162 553
179 378
190 741
194 349

251 927
240 910
215 622
206 008
195 913
191 787
194 926
195 716
197 639
209 880
226725

19 660
2't 701
24736
26 891
27 858
27 655
28 829
30 241
33 198
36 902
40 757

68 249
65 461
63 664
65 265
72 545
76 406
76 579

98 615
99 253
94 304
90 841
87 409
91 324
93 454
94 361
94 650

102 363
109 632

4 336
4 446
4 695
5 183
5 683
6 306
6 985

8 398
9 344

11 226
12754
13 737
14 024
14 714
15 714
17 502
19 238
21 311

11 293
13 486
15699
15 520
12 828
12 676

9 348
8 177
I 087
I 064
I 385

5 415
6 313
7 534
7 442
5 610
5 599
4 382
4 022
3 978
4 2't7
4 347

Deutsche Studienanfänger/-innen

Fruheres Bundesgebiet

. 14 538 I 445 1 845
13 588 3 998 1 8'15
11 384 3762 1 783
12416 4227 1 686
13 850 4746 I 672
16 360 5 547 'l 811
17 O25 5 6.{6 1 842

Deutschland

932
889
912
825
848
936
esq

506
469
065
167
148
288
234
253
227
447
304

204
185
235
234
234
294
307

364
432
453
522
535
528
578
629
654
628
733

11 17A
11 119
11 403
12208
13 r45
14 693
16 487

2079
1 871
1 733
1 838
2 166
2283
2 610

Ausländische Studienanfänger/-innen

Früheres Bundesgebiet

3 544 774 174 403
3 649 745 201 389
3 863 730 't89 417
4218 786 259 408
4 613 831 252 438
5 087 1 094 353 493
5 630 1 247 373 534

Deußchland

394
410
408
469
583
572
674

5
2
5

1:2

7
6

21
23
16

636
792
810
881
912
891
949
016
102
083
245

1

1

;
2
3
2

1990/91.......
1991192.......
199293.......
1 993/94.......
1 994/95.......
1 995/96.......
1 996/97.......
1 997/98.......
1 998/99.......
1 999/2000...
2000n001...

;
1

7
2
7

') Abweichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen ent§tehen,
für die keine detaillierten Unlerlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnin "Berichtskreis der Hochschulen").

1) Ab Wntersemester 1992/93 einschl. NebenhöreI.
2) Einschl. der Pädagogischen und Theologischen Hochschulen.
3) Ohne VeMaltungsfachhochschulen.

lnsgesamt

Universitäten

Gesamt-

hochschulen

Kunst-

hochschulen

Fach-

hochschulen 3)

rnsges. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus. weibl. zus.
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Zusammenfassende Übersichten')

3 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularlen und Ländern

Hochschulart

Land

Universitalen................

Baden-Württemberg.....
Bayern............ ..... ........
Ber|in.............................
Brandenburg.................

Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein.

Studierende insgesamt

1 't91 514 558 844 1 173 219

129',t87 53242 113 258
178429 84828 174022
104 403 51 080 103 189

17 042 9422 18 250
16 549 8 102 '17 490
49 384 2't 693 47 626
89 893 41 735 90 034
15 492 8 188 16 590

1't4 997 53374 113 795
283925 132218 28429A

56 736 28 479 56 1 13
18 169 8272 17 449
51 266 25224 53243
17 982 9252 19 087
25734 13 085 24929
22326 10 650 23 848

2 522

143
651
375
787
282
193
9t

887

Wintersemester
2000t2001

weibl.

1 202 164

1 39 946
178 565
1 07 665

14 910
1A 726
50 645
89 083
14 475

117 135
284 023

56 838
18711
49 089
17 364
26 059
20 930

552 403

56 508
83 463
51 478
8204
I 014

21 507
40 300

7 515
53 353

1 30 404
27 949
I 360

23 305
8 830

13 089
I 824

2276
1 283
3 384

202
394

1 002
626
229

1 124
2794

286
1 245

440
245
347

560 243

47 765
84 222
51 198
10 028
I 737

2't 240
42333

8 942
53 911

134 252
28 582

8 001
26 803
I 950

12 838
't1 441

2244
'l 389
3 239

233
372

1 082
723
343

1 158
2 874

311
1 317

515
228
117

114t 681

'112 882
't51 311
103 208

19 896
17 899
47 229
89 822
17.825

'103 634
278 321

56 165
16 831
55 535
20 607
24 411
26 105

554 322

48 877
74 538
52 115
10 699
I 082

21 214
43 212

I74',1
50 255

133 412
28 948

7 838
28 185
10 848
12703
12 655

7 525
50 125

982

2302
1 584
3 187

246
419

1 025
759
299

1 206
2 909

325
1 425

521
236
419

1 154 054

1 16 570
'r50 814
1 04 900
21 649
17 749
46 286
90 538
18 525

102 554
277 546

56 490
16 272
59 268
22383
23 966
28 544

569 394

51 419
75 831
53 847
1't 515
9 124

2't 398
44 460
10 072
50 638

135 326
29 582

7 701
300/'2
11 754
12750
13 935

7 580
50 648

960

71
280

69
254
172

61
53

17 020

2 314
I 683
3 133

261
431
965
816
279

1 235
2 865

320
I 480

579
239
420

Gesamthochschulen......

Hessen......................
Nordrhein-Westfalen.

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg. ... . . . .... ....

Theologische Hochschulen..............

Baden-Württemberg.
Bayern.
Hessen
Nordrhein-Westfa|en.......................
Rheinland-Pfalz..
Sachsen-Anhalt....
Thüringen.............

Kunsthochschulen......

Berlan.
Brandenburg..

Saar1and...............
Sachsen............
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein
Thünn9en.............

2 540

114

2584

117

145 569 54 562 145 043 56 113 143 716 57 244 141 220 57 650 139 390 58228

18657 13537 17739 13010 15557 11689 15249 11620 15029 11719

18 657 13 537 17 739 13 010 15 557 11 689 15249 11 620 15 029 11 719

17 788
127 781

2 484

152
637
283
789
274
243
106

4 060
2 454
5 944

509
726

2 051
1 207

316
2045
5 436

545
2225

811
448
653

3 995
2 599
5 792

543
674

2 105
I 27A

407
2 061
5 524

548
2292

864
443
715

88
268

78
278

99
57
19

2 210
'I 391
3 314

222
386

1 071
a72
304

1't56
2 889

297
1 287

478
247
374

3 967
2 554
5 669

581
657

2 146
1 316

464
2 030
5 444

557
2302

897
413
774

4 040
2911
5 488

583
703

1 955
1 355

443
2 060
5 390

582
2 464

891
407
792

2 517

109
653
352
672
404
191
136

4 018
3 046
5 398

603
723

I 786
1 448

430
2 106
5 310

570
2 540

969
422
790

7 417
47 145

865

89
249

EA

260
94
98
22

17 708
127 335

7 547
48 560

17 066
1 26 650

7 380
49 864

16 708
124 512

16 309
1 23 081

674
370
720
387
186
89

740
371
701
383
'181

91

72
314

83
259
167
61
26

916

70
270

82
247
163
60
24

29 430 15877 29 838 16 298 2977',1 16 445 30 064 16 862 30 159

t) Abweichungen gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausfiihrlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hierzu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wintersemester
1 996/97

Wintersemester
1997/98

Wintersemester
1 998/99

Wintersemester
1999/2000

rnsges. weibl. rnsges. weibl. rnsges. weibl. rnsges. weibl. insges.

11 4.1
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Wintersemester
1 996/97

Wintersemester
r997/98

Wintersemester
1998/99

Wintersemester
I 999/2000

insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges.

Hochschularl

Land

Brandenbur9.....
Bremen...
Hamburg....
Hessen......
Mecklenburg-Vorpommern............
Niedersachsen....
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz..
Saarland.....

Zusammenfassende Übeßichten')

3 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000i2001
nach Hochschularten und Ländern

Wintersemester
2000t2001

weibl.

Studierende insgesamt

397 192 127 308 399282 132 763 403 175 140 076 411 436 147 752 425 585 156729

Sachsen-Anhalt..
Schleswig-Holstein
Thüringen............. ..

Verwaltungsfachhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

Baden-Württemberg......................
Bayern.
Berlin........

Hamburg.....
Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfalen.
Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland......

51 151
53 778
18 708

5 584
7 685

r4 355
38 185

5 357
33 018
94 015
22278
2982

17 411
I 456

16282
6 947

13 588
17 681
6 723
2 529
2 406
4 381

10 698
2 125

10 604
30 307

7 663
705

6 477
4 736
3 891
2 814

3 924
1 552
2 551

609
157
274

1 401
468

1 182
3 300

493
e7

1 312
695
533
315

89 922
104 208
64 136
11 604
10 971
27 464
60 495
't0 337
66 263

2142',t0
36 199
I 388

32 339
14 799
17 758
13322

50 570
52 572
19 850
6 924
7 847

14 074.
36 953
6 149

34 088
92622
22289
2875

18 645
10 629
15 906
7 489

6 834
4 003
3 811

842
308
663

4 447
615

2 910
6 852
1 878

176
1 341
1 107
1 788

594

208 468
238254
133 856
25 351
25 178
66226

1 50 652
22663

1 54 056
517 045

7354Ä
30 775
43 871
31 215

14 016
17 874
7 270
3 034
2 460
4 488

'10 710
2 609

11 332
30 794

7 927
740

7 130
5 315
3 967
3 097

3 531
1 240
2 057

4U
117
240

1 475
395

1 144
2 905

536
55

925
611
559
274

86 097
105 601
63 721
13 162
11 065
27 492
62 217
11 496
67 006

217 650
37 041

9 364
34 566
15 713
17 858
14 418

49 801
52 584
'19 885
I 077
7 557

14 790
36 588

6 846
34 77A
92 268
22050

2 838
19 941
12 088
14 959
I 127

5 815
3 282
3 032

623
274
579

3 533
582

3 040
6 300
1 868

219
1 192

636
1 760

520

188 512
233 1 16
131 775
27 531
25 978
65 141

148 907
24 482

153 641
51 5 678
80418
21 063
76 678
32 894
42 061
33 358

14 522
18 755
7 596
3 481
248/.
4 840

11 157
2982

12 065
31 924
a 157

787
7 738
6 143
3 973
3 442

3 011
1 016
1 482

296
103
202

1 317
355

1 232
3 014

575
76

829
318
573
270

79 301
105 652
63 515
14 038
11 696
27 364
63022
12622
68 366

222 175
37 477
I 175

36 687
16 986
17 612
15 594

5t 065
52897
21 472
I 096
7 305

15 140
37 413
7 562

u745
91 601
223/'2
2753

21 013
13 305
14 989
8 738

15 763
19 298
8 165
3 930
2 470
5 104

11 894
3 318

12 587
32 894

8 610
785

8 137
6 810
4 160
3 827

3 118
972

1 521
235
69

284
1 291

282
1 256
2 975

600
90

802
237
576
298

81 752
96 706
64 988
15 110
12 040
27 627
6/764
13 640
65 304

222 574
38 325

9 038
38 549
18 477
17 675
17 225

53 439
54 839
19 057
10 169
7 883

15 286
39 040
I 216

36010
93 986
23328

2 819
21 897
14 483
15 417
I 716

6 521
3 948
3 051

594
274
726

3 181
475

2 889
5 690
1 786

309
81't
201

1 582
566

195 686
213 300
132 406
33 015
26 629
64 084

150 868
27 646

143 559
506 285

82 008
19 970
84 516
38227
41 387
39 752

17 094
20299

7 709
4 351
2 868
5 304

12 913
3 638

13435
34 387
9 173

840
8 415
7 472
4 520
4 311

3 573
't 416
1 517

272
100
287

1 255
260

1 330
2 905

668
12'l
558

63
528
298

86 190
99 s09
66 206
16 399
12 523
27 954
67 093
14 249
66 638

226 385
39 595

8 982
40 495
19 929
18 037
19 017

42 603
6 974

7 715
4 692
4 44?
1 227

409
699

I 114
704

2582
I 210
1 837

164
1 849
1 232
I 689

638

221 681
240 126
1 36 759
22230
25 546
67 750

150 660
20 852

155 180
520 254

8't 227
22 402
70 571
29 106
44 478
29 274

5 802
2 915
2 956

524
209
791

3 377
490

2 868
5 985
1 692

230
1 159

472
1 679

573

18 863
3 380

38 169
5 911

16 552
2A79

33 255
4 983

14 669
2 401

31 722
4 965

14 606
2 512

32 604
5 285

't 5 151
2 916

Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen..

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Württemberg.......................
Bayem.
Berlin...

Bremen.....

Sachsen....
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein.

1 838 099 783 415 1 824 107 794 467 I 801 233 801 282 1 773 956 803 794 1 799 338 829 201

81 185
21 768

189 155
210 774
133 124
30 099
26 116
65 I15

149 046
26320

'143 307
506 510

80 582
20 396
80 171
35 456
41 486
36 299

') Abweichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen köonen
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen. für die keine detaillierten Untorlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").
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Zusammenfassende Übersichten')

3 Deutsche und auständische Studierende in den Wintersemestern I 996/97 bis 2000/2001
nach Hochschulanen und Ländern

Hochschulart

Land

Universitäten.................

Berlin........

Hamburg....
Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommern.............
Niedersachsen.....
Nordrhern-Westfa|en.......................
Rheinland-Pfalz....
Saarland.....
Sachsen......
Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein...
Thüringen......

Gesamthochschulen.

Hessen........................
Nordrhein-Westfalen...

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Baden-Württemberg.......................
Bayem..
Hessen.
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz. . . .

Sachsen-4nha|t.............................
Thüringen....

Kunsthochschulen..

Baden-Württemberg......:................
Bayem.
Berlin...
Brandenburg.....

Wintersemester

2000/2001

weibl.

Deutsche Studierende

1 096 813 504 502 'l 082 994 508 
'58 

1 060 269 506 100 1 022 885 496 071 1 026 734 505 692

133244 50139 132078 51 265 129888 51 781 126683 5'r 581 124465 51 785

123 644
156 015
93 874
13 462
15 343
46 505
79 486
13 842

109 481
259 540

51 624
r6 682
46 118
16 578
24 580
20 039

18 263

18 263

2 088

140
536
224
669
233
184
102

3 058
2 038
5 116

473
613

'I 807
990
287

1 752
3 952

446
2 035

768
337
s53

48 882
77 177
45 578

7 466
7 437

19 889
36 136

7 2A8
49 989

119 465
25 310
73/.0

22 103
8 566

12 403
9 493

I 656
1 061
2 888

188
322
854
493
207
943

1 895
220

1 132
421
182
294

1 13 191
165 091
90724
15 182
15 145
45 038
79 97'l
14 806

106 828
258 789

51 247
16 088
48 153
17 154
24 216
21 371

2 116

128
556
292
676
241
135
88

3 041
2 118
4 934

509
559

1 841
I 029

364
1 763
3 890

445
2 068

815
.325
596

45 620
78 024
44 986

8 473
7 495

19 637
37 291

7 908
49 609

120 700
25 651
7 187

23 935
8 943

12362
10 277

817

97 693
1 59 799

89 422
16 047
15 970
43 043
79 423
15 850

105 113
258 127

50 338
t5 343
49 824
18 094
23 350
22833

2 933
2 078
4 746

539
543

1 854
1 034

397
't 724
3 710

426
2 056

848
301
618

40 268
76 838
44 899

8 884
8 052

19 021
37 450

8 623
49 840

121 923
25 496

6 885
25 299
I 566

12042
10 994

836

66
240

74
226
157
49
24

1 607
1 107
2676

214
292
911
546
299
975

1 822
225

1 166
486
160
333

95 799
137 008
88 755
17 234
16 215
42287
78 742
17 015
94 808

251 633
49 973
14713
51 768
19 320
22727
24 888

2 110

98
623
275
582
337
109

86

2 964
2349
4 552

544
572

1 664
1 044

351
1 741
3 635

452
2183

832
292
625

40 538
6e s22
45 278

9 314
I 287

18 760
37 932

9 369
46 010

120 531
25 802

6 69r
26 508
10 326
11 868
12 135

1 634
1 266
2 617

228
327
859
561
240

1 02?
I 848

245
1 256

4U
166
334

97 829
135 072
90 059
18 255
15 962
41 113
78 745
17 772
93 057

249 430
49 951
14 233
55 107
20 854
22083
27 212

2 885
2 431
4 442

565
565

1 499
1 086

319
1 759
3 511

432
2 190

899
305
622

42 146
a7 340
46 558

9 733
I 252

18 764
38 724

9 716
46 014

121 451
26 029

6 632
28 085
1l 113
11 802
13 333

16 259
1 16 985

6 866
43 273

16 r34 6 988
l'ts 944 44 277

15 393
1'14 495

6 759 14 906
45 022 111 777

6773 14532
44 808 109 933

6 818
44967

1 604
1 318
2 562

241
328
787
588
213

1 027
1 800

236
1 251

533
175
334

13 239

13 239

15 124

15 124

2 095

17 279 12 060

17 279 12 660

11 342 14 790 11 260 14 518 1 1 309

11 U2 14 790 11 260 14 518 11 309

62
255

59
225
106
40
52

64
283

74
239
162
41
25

101
566
277
60't
340
125
85

800

85
231

49
249

84
81
21

81
248

69
263

92
46
18

888 20ß 859

92
548
2U
545
354
110
130

24225 12756 24297 12888 23807 12815 23800 13087 23510 12997

1 629
1 107
2782

208
309
900
516
272
977

1 873
228

I 147
452
'179
309

Hamburg....

Sachsen.

') Abweichungen gegenüber trtJher veröffentllchten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch dle Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wintersemester
I 996/97

Wintersemester
1997/98

Wntersemester
1998/99

Wintersemester
1 999/2000

insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges.
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Zusammenfassende Übersichten')

3 Deutsche und ausländische Studierende In den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/2001
nach Hocßchularlen und Ländem

Deutsche Studierende

Wintersemester

2000/2001

weibl.

130 075 376 895 136 707 388 513 144 320

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen)..........

Baden-Württemberg.......................
Bayern....
Berlin......
Brandenburg...,....
Bremen.
Hamburg..
Hessen...
Mecklenburg-Vorpommern...........
Niedersachsen........ ......................,
Nordrhein-Westfa|en..............,.......
Rheinland-Pfalz....
Saarland....
Sachsen...............
Sachsen-Anhall. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.............

Verwaltungsfachhochschulen..........

dar.: FH Bund.......

Berlin.......
Brandenburg...

Hamburg...
Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz....
Saarland.....
Sachsen...............
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holslein
Thüringen.............

Hochschulen insgesamt....................

Baden-Württemberg.......................
Bayem..................
Berlin........

Hamburg....

Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfa|en....................,
Rheinland-Pfa|z..............................
Saarland......
Sachsen.
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen..........,..

368 691 115252

47 428
50 590
16 975
5 516
7 086

12 857
33 945

5 268
31 584
85 311
20 790
2 597

'17 013
I 255

15 612
6 866

42 569

6 969

7 710
4 692
4 439
1 215

408
698

4 107
704

2982
I 208
1 837

164
1 849
1 232
1 689

635

200 243
223A71
120 404
20 666
23 450
61 867

135 01 1

20 099
145 799
474 665
74 484
19 889
67 015
28 017
42 218
28 195

12 554
16 602
6 223
2 504
2215
4 008
9 623
2 113

r0 159
28 034
7 102

608
6 3't5
4 683
3 719
2 790

18 849

3 377

3 921
1 552
2 550

665
157
273

1 397
468

1 182
3 299

493
37

1 312
695
533
315

80 337
96 623
57 239
t0 823
10 131
25 024
54 564
10 056
62273

196 215
32 989
I 205

30 862
14 446
16 837
12 913

368 740

46 444
49 258
17 909
6 816
6 572

12 420
32 390

6 042
32 563
83 562
20 687
2 517

18 157
10 404
r5 192
7 407

38 129

5 907

6 830
4 003
3 808

833
307
662

4 432
615

2 910
6 849
1 877

176
1 341
1 107
1 788

591

186 913
221 026
117 375
23 340
22983
59 961

13,4248
21 827

144 064
469 710

74 052
19 226
69 719
29 615
41 521
30 053

123 892

12778
16 749
6 710'2989
2248
4 076
9 567
2 589

10 847
28374

7 305
647

6 grr
5 250
3 778
3 074

16 540

2 877

3 529
1 240
2 056

48t
117
239

1 470
395

1 144
2 905

536
55

925
611
559
278

76 257
97 368
56 534
12 151
10 169
24 852
55 901
11 164
62 637

198 392
33 584
8 117

32 918
15 302
16 878
13 956

370 848

45 363
49 109
17 885
7 937
6 878

12 990
31 857
6727

33 014
82730
20 386
2 495

19 364
11 831
1423,4
I 048

33 208

4 978

5 808
3 282
3 031

618
274
575

3 513
582

3 040
6 298
1 866

219
1 192

636
1 758

5t6

167 022
214AU
1'r 5 084

2514'.1
23 665
58 462

131 497
23 556

142 891
465 961

72 930
18 483
72 436
31 534
39 643
32 100

13 146
17 485
6 957
3 426
2268
4 303
9 908
2 950

11 462
25215
7 490

70?
7 460
6 064
3 758
3 417

14 656

2 399

3 006
I 016
1 482

294
103
202

1313
355

1 232
3 0'14

574
76

829
318
572
270

69 435
96 686
56 014
't2 818
10 715
24 497
56 050
12227
63 509

201 226
33 717

7 888
34 754
16 483
16 552
15 038

45 979
4S 249
19 36s
I 910
6 647

't 3 218
32377

7 389
32 843
81 767
20 478

2 432
20 387
12 980
14232
I 642

31 653

4 959

5 783
2 915
2 955

522
208
785

3 352
490

2 867
5 983
1 689

229
'I 159

472
1 676

568

165 41 3
192 144
115 627
27 210
2364.2
57 954

130 696
25245

132259
455 377
72 477
17 826
75 497
33 7'13
38 927
34 809

14 191
17 910
7 492
3 854
2239
4 580

10 505
3257

11 906
29 989
7 824

707
7 828
6 709
.3921
3 793

47 633
50 900
17 504
I 928
7 051

13 333
33 384

8 030
33 911
83 551
21 350
2443

21 180
14 088
14 631
I 596

32 528

5 276

6 496
3 948
3 049

591
272
719

3 160
475

2 889
5 689
I 783

308
81i
201

1 577
560

r09 453
1 92 899
1 15 054
29 339
23 850
56 664

131 171
26 596

131 616
452 659

73 438
17 416
79 288
36 152
38 596
38 r20

'15 260
18 697
7 147
4 249
2 566
4 747

11 219
3 562

1266/.
31 t95

8 357
724

I 084
7 317
4 279
4 253

15118
2 912

3 553
1 416
1 516

270
99

287
1 252

260
1 330
2 905

665
121
558

63
525
298

73 934
89 026
57 783
14 493
11 245
24 585
58 660
13 751
61 035

202 543
35 217

7 713
37 978
19 000
16 781
18 270

'l 685 893 719 537 1 665 633 726220 1 635239 727 609 1 598 816 724 175 1 612311 742080

14 581

2 510

3 104
972

1 521
2U

69
284

1 286
282

1 255
2 975

598
90

aoz
237
574
298

70791
87 353
56 908
13630
10922
24 483
57 131
13 148
60 r93

200 390
34 188

7 733
36 394
17 797
16 529
'16 585

') Abweichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wintersemester
1996/97

Wintersemesler
1997/98

Wintersemester
1 998/99

Wintersemester
1999/2000

insges. weibl, insges. weibl. rnsges. weibl. insges. weibl. insges.
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Zusammenfassende Üb€rsichten')

3 Oeutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1 996/97 bi§ 2000/2001
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Berlin.....

Wintersemester

200012001

weibl.

Ausländische Sludierende

47 901 108 520 50 686 112 950 54 143 118 796 58 251 127 320 63702I 05 351

'16 302

Brandenburg.........

12 550
13 791

1 448
1 383
4 140
9 597

633
7 654

24 483
5 214
2029
2971

786
1 479

891

1 529
10 796

394

394

't 002
416
828

36
113
244
217

29
293

I 484
99

190
43

111
100

7 626
6 286
5 900

738
577

1 918
4 164

247
3 364

10 939
2 639
1 020
1 202

264
686
331

15 996
13 338
13 679

1 860
1 404
4 346
I 922

686
8 169

25 136
5 489
2 081
3113

828
1 518

955

460

460

406

15
95
83

111
41
58

3

5 541

954
481
858u
115
264
247

43
298

'r 634
103
224

49
118
tr9

7 622
6 804
6 094

949
607

2 056
4 444

280
3 705

11 518
2828
1 085
1 289

309
723
373

350

350

70

15 565
14 223
13 767
2 203
1 520
4 583

10611
740

8 882
26 169

5 775
2 106
3 419

993
1 579
I 015

433

433

445

13
108

93
119
47
61

4

5 964

t 034
476
923
42

114
292
282

67
306

1 734
13r
246
49

112
156

7 497
7 384
6 299
1 144

685
2 219
4 883

319
4 071

12329
3 086
1 116
1 504

384
776
447

621
4 842

637
282
563

19
80

171
177
44

183
I 052

86
15't
29
68
8.t

17 083
14 303
't4 453
2662
1 684
4 542

11 080
810

8 826
26 688
6 192
2 118
3 767
1 287
r 684
't 217

8 339
7 616
6 837
1 385

795
2 454
5 280

372
4 245

12 881
3 346
1 '147

1 677
522
835
520

18 741
15 742
14 841
3 394
1 787
5 173

11 793
753

9 497
28 116

6 539
2 039
4 161
1 529
1 883
1 332

1 777
13 148

133
615
956

38
158
287
362
'111

347
799
138
350

70
117
168

I 273
8 491
7 289
1 782

872
263/.
5 736

356
4 624

13 875
3 553
1 069
I 957

641
948
602

Hessen.

Sachsen...

Gesamthochschulen....... .................

Hessen......
Nordrhein-Westfa|en.......................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Würtiemberg.......................

Theologrsche Hochschulen...............

Baden-Württemberg.......................
Bayem...
Hessen.........
Nordrhein-Westfa|en.....................
Rheinland-Pfa|z..............................
Sachsen-Anhalt.

Bremen.

Kunsthochschulen

Bremen.

12 325 4 423 12 965 4 848 13 828 5 463 14 537 6 069 14 925 6 443

459

459

474

19
117
96

119
46
72

5

347

347

80

4
30
I

21
6

11

551
3 872

298

298

65

4
18
4

11

10
17

1

396

12
101

59
120
4'l
59

4

5 205 3 775

668
318
570

18
92

166
198

59
184

1 061
80

169
37
70
85

581
284
532

14
77

171
156
32

179
0'16

69
140
26
68
65

1 574 559 1 673
11 391 4289 12 155

1 802
'12735

1 076
562
936

39
131
251
311

92
319

1 755
130
281

59
115
'167

752
5 317

360

360

762
5 681

101

o

25
10
29

6
2'l

'I

4 023

710
365
571
20

103
178
228

66
208

1 065
84

229
46
64
86

5l't

474

17
105

88
127
50
81

6

6 6/tg

511 410

410

7
20

9
15
7

11
1

94

8
31

9
20

5
20

1

3 121 3 410 3 626 6 264

620
222
496

'14
72

148
r33
22

181
899

66
113

19
63
53

Hessen.
Mecklenburg-Vorpommem.,...........
Niedersachsen.
Nordrhein-Westfa|en......................
Saarland.

Sachsen-Anhalt-..
Schleswig-Holstein
Thüringen..

') Abweichungen gegenüber frtiher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wintersemester
1 996/97

Wnlersemester
1997/98

Wintersemester
I 998/99

Wintersemester
1999/2000

insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges.
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Zusammenfassende Ubersichten')

3 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländern

Ausländische Studierende

28 501 8 056 30 542 I 871 32327

Wintersemesler
200012001

weibl

34 541 11 045 37 072 12409

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen).

Bremen.

Säärländ..

10 00t

1 376
1 270

3723
3 188
1 733

68
599

't 498
4 240

91
1434
8 704
1 488

385
398
201
670

81

21 438
16 255
16 355

1 564
2 096
5 883

15 etg
753

9 381
45 589

6 743
2 513
3 559
r 089
2260
1 079

1 034
1 059

500
?5

191
373

1 075
12

445
2273

581
97

162
53

172
24

4 126
3 314
1 941

108
675

1 654
4 563

107
1 525
I 060
1 602

358
488
225
714

82

1 238
1 125

560'45
212
412

1 143
20

485
2 420

422
93

219
65

189
23

I 800
8 233
7 187
1 011

896
2e/0
6 316

332
4 369

19 258
3 457
1 247
1 648

411
980
462

4 438
3 475
2 000

140
679

1 800
4 731

119
1 762
I 538
1 664

343
577
257
725

79

21 490
18 282
16 691
2 390
2 313
6 679

17 110
926

10 750
49 717
7 488
2 580
4 242
1 360
2 418
1 258

5 086
3 648
2 107

't 86
658

1 522
5 036

173
1 902
I 834
't 864

321
626
325
757

96

23742
18 630
17 497
2 889
2 474
7 161

18 350
1 075

11 048
51 133

8 105
2 570
4 674
1 743
2 559
1 4eb

1 572
1 388

673
76

231
524

1 389
61

681
2 905

784
78

309
101
239u

14

10 961
9 353
8 080
't 480
'l 118
3 144
7 633

492
5 111

22 1U
4 137
1 305
2 155

680
1 146

640

5 806
3 939
'I 553

241
832

1 953
5 656

186
2 099

10 435
1 978

376
717
395
786
120

26233
20 401
17 352

3 676
2779
7 420

19 697
1 050

11 943
53 626
I 570
2 554
5228
2 075
2791
I 632

1 834
1 602
.562
102
302
557

1 694
76

77',|
3 19?

816
116
331
155
241

58

12256
't 0 483
I 423
I 906
1 278
3 369
8 433

498
5 603

23 842
4 378
1 269
2 517

863
1 256

747

2

639
55

218
477
279

32
603
705
667

85
278

79
215

25

13

Sachsen-Anhalt.

Verwaltungsfachhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

Saarland......

1

14
3

3

1

4

1

1

34
5

5

3
12

1

1

7

9 585
7 585
6 897

781
840

2 440
5 931

281
3 990

17 995
3 210
1 183
1 477

353
921
409

40
4

2

47
5

7

I
5

1

2
2

12
2

2

I
3

1

5

3
1

25
2

33
4

20

,|

2
1

3

,o
9

25

2
3
2
7

21

2

5

3
9
1

1

15

3

3
;
3
1

35
6

3
5

2
4

Sachsen-Anhalt. . .

Schleswig-Holstein
Thüringen..

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Württemberg.......................
Bayem..................
Berlin..
Brandenburg.........
Bremen.....

Rheinland-Pfalz.....

3

152206 63 878 158 474 68247 165 994 73 673 175 140 79 619 187 027 87 121

21 555
17 228
16 481

2 011
2 195
6 265

16 404
836

9 992
47 335

7 133
2542
3 825
1 160
2 350
1 162

I 866
8 966
7 501
1 220

981
2867
6 972

395
4 857

20 949
3 760
1 287
1 933

503
1 060

556

') Abweichungen gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausfÜhrlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wintersemester
1996/97

Wntersemester
r997/98

Winteßemesler
1998/99

Wintersemesler
1 999/2000

weibl. insges. weibl. insges.insge3. weibl. insg€s. weibl. insges.

-25-



Zusammentassende Übersichten')

4 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemesler 1998/99 bis Wintersemestet 2OOO12OO1
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Universitäten.....................

Baden-Württemberg................,
Bayern...
Berlin.....
Brandenburg.
Bremen......
Hamburg..............
Hessen.......................... .................
Mecklenburg-Vorpommern.............
Niedersachsen....
Nordrhein-Westfa|en.....................
Rheinland-Pfalz.
Saarland....
Sachsen.....
Sachsen-Anhalt. . . . . .

Schleswig-Holstein.
Thüringen....

Gesamthochschulen.....,..................

Hessen.-....
Nordrhein-Westfa|en.......................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Wurttemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Baden-Württemberg.......................
Bayem..................
Hessen...
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz....
Sachsen-Anhalt....

Studienanfänger/-innen insgesamt

25882 14 186 149029

3 348 1 803 19 428
3 400 1 894 23 164
3 315 1 790 11 471
408 237 3 847

2 170
1 762 970 4 964
2517 1 4U 10 321
262 145 3460

1 849 997 12954
5 529 2982 25783
1 320 783 6 819
255 160 2019
809 413 10 548
284 137 3 952
450 245 3 121
374 196 4 968

Wintersemester
2000t2001

weibl.

14 597 6 830 2745 1 374 14 491 6 932

'139 553

17 129
21 726
10 636
3 309
I 897
4 680
9 929
3 100

12791
25 063

6 410
2029

10 044
3 465
2 965
4 380

73 001

7 924
11 272

5 791
I 889
1 032
1 957
5202
1 770
6 915

13 311
3 543
1 132
5 294
1 954
1 729
2286

79 019

9 192
12092
6 321
2 111
I 208
2 165
5 631
2022
7 205

14 060
3 834
I 130
5 485
2 183
1 840
2 540

27 144

3 427
3 883
3 378

513

1 763
2 163

308
2049
5774
1 4C5

298
890
373
453
467

14 970

1 885
2 214
1 765

253

1 020
1 254

165
1 101
3 173

839
174
448
173
232
2U

367

115
4

73
2

6
9
5
3

122
I

,1

I

162 624

21 721
24 827
12 535
4299
2 459
5 436

11 201
3 432

14 561
27 921

7 466
2 131

11 501
4 248
3 280
5 606

17
89
36

't01

44
41
12

3 574

520
510
437
48
96

120
153
57

326
572

50
364
'148

48
119

86 010

10 268
13't16
6 962
2286
1 336
2 472
6 150
1 899
8 000

15 092
4 302
1 169
5 800
2 247
2 012
2 899

147

14
41

8
43
21
16
4

2037

295
292
253

19
56
76
91
29

196
307

26
216

92
25
64

3 553

235
3 318

1798 15118 7098
1 452

13 145

477

477

70

3
26

6
19
3

12
1

652

173
7

141
8

7
22
11
7

223
14
15
2

22

928
6 004

'r 651
12 540

334

I
91
43
98
51
34

8

3 544

477
640
390

38
78

144
144
52

354
u7

75
340
115
42

108

129

5
42

5
37
24
14
2

2 075

289
346
231

22
53
88
80
33

227
303

38
211

72
25
57

739
6 091

113
1 2A1

131

9
34

9
40
19
13
7

1 881

325
180
227

8
46
96
87
29

202
281

36
185

81
27
71

32

3
9
4

11

2
2
1

339

99
6

64
2

2
I
7
5

109
4
I
4
4

't6

237
2 508

2420 2024

2420 20?4

1 632
13 486

380 2 500 2146

380 2 500 2146

24 340

123
1 675

901
6 197

1 734 1 446 497 38.l

381173Ä 1146 497

330

12
79
40

114
41
30
14

3 300

560
300
400

2A
69

184
150
43

334
543

68
306
130
56

125

67

6
20
I

18
6
4
4

Brandenburg...
Bremen.
Hamburg..

Niedersachsen.

Sachsen-.
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.............

595

176
I

102
4

4
t5
12
10

201
12
12
4
5

30

') Ah,veichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebni$en oder im Vergleich zu den austtihrlichen Tabellen können
durch die Berucßichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hierzu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

Wntersemester
1998/99

Sommersemester

1999

Wintersemesler
1999/2000

Sommersemester
2000

rnsgeS. weibl. rnSges. weibl. insges. weibl. rnsges. weibl. insges.
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Wintersemester
1999/2000

Sommersemester

2000
Wintersemesler

1998/99

Sommersemester

1999

insoes. weibl. insges.insöes. weibl. insges. weibl.insges. weibl.

Zusammenfassende Übersichten')

4 Oeutsche und auständische Studienanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wintersemestet 200012001
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
VeMaltungsfachhochschulen)........

Baden-Württemberg.......................
Bayern................

Verwaltungsfachhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

68 015 26 883 13 140

Studienanfänger/-innen. insgesamt

Wintersemester

2000/2001

weibl.

68 877 27 153 14 067 5 991 74 929 29 151

8 108
999

I 456
10 947
2972
1 932
1 462
1 707
5 137
I 628
5 568

12732
3 413

582
4 843
2824
'I 986
1 826

2873
4 236
1 142

832
549
548

2 059
712

2 215
5 238
1 449

179
1 886
1 495

585
887

13411
15 929
7 462
2 814
1 655
2 685
8 403
2 613
9 713

25 949
5 139
1 381
7 550
3 651
2 451
3 351

3 200
311

1 151
54
58

1 187
't 041

56
1 861
1 829

929
33

211
37'l
771

77

5 440

1 114

95
3

116

3 495
2 049
2 477

251
4

1 400
2037

183
1 845
5 196
1 353

173
559
s77
525
258

8 735
10 990

2 933
1 957
Istl
176/.
5273
1 679
5 549

12 833
3 540

582
4 807
2879
2 000
1 845

2 919
4 253
1 148

848
569
570

2 092
742

2213
5 267
1 530

179
1 848
1 509

508
896

15 397
17 U7

7 985
3 034
1 836
2 961
9 033
2874

10 030
26734

5 538
1 380
7 727
3 789
2 640
3 596

3287
298

1 153
50

8
1 278
1 259

52
I 864
1 994
1 090

54
263
424
880
113

1 203
134
489

38

417
484

34
850
938
547

I
180
257
356

56

529
163

36
2

133

1

27
s7

a7
63
u1

11

3
5

3 620
2 365
2 460

333
1

1 470
1 967

2U
2041
5 979
f 451

190
639
444
591
304

9 689
11 848
2 483
2 173
1 597
1 772
6 029
I 922
5 982

14 450
4 020

668
4 753
2 964
2325
2254

1 922
941
609
113
127
240
498
191
851

1 648
478
149
227

21
228
158

36 369
38 215
't6 064
6 633
4279
7 568

19 549
5 602

21 720
58 178
'12 008

3 004
16 845
7 422
5 881
8 149

3 223
4 626
1 059

925
612
599

2270
823

2 378
5 710
1 632

230
't 789
1 537

707
1 031

147
405
341

36
57

115
250

91
436
861
190
50

109
7

122
77

17 093
18 480
8 6r5
3 266
2 061
3262
9 670
2842

11 010
28 210
6 145
1 475
7 974
3 899
2 866
4 075

501
15

272-

s2
409

1;
86

3 985
56r

834
207
302

85
28
M

307
102
377
988
1U

34
185
'108

110
100

29'l
690
574
202

87
261
642
167
871
994
385

90
275
171
220
180

1 739
228

8 087
1 143

I 401
1 373

4 354
927

137
507

42
4

412
387

31
779
823
5't 9

9
137
228
266

45

460
128

1;
91

64
10
o:

6
10

507
298

63
0

338

4 229
715

968
314
287

53
6

138
297

77
385
063
144
33

r83
11

169
101

220
24

111

1 440
785
405
128
28

36e
607
149
740

2072
398

84
258

32
4't 1

184

32 509
35 670
15 199

5 970
3 787
7 238

18 039
5 340

19 637
54 173
10 808
2760

r5 953
7 012
5 574
7 113

1

110
419

227
108
146

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Württemberg............ ..........

Rheinland-Pfalz.

Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.............

235 637 114 157 44 665 22212 246782 121 601 47 470 24 059 267 486 130 943

29 182
33742
14 582
5 471
3 515
6 832

17 350
4 938

19 564
53 591
10 249
2769

15 468
6 620
5 235
6 529

7 728
3 754
4 840

466
58

3 035
4 228

330
3 940

10 109
2 366

300
1 032

682
1 312

485

38
33
18

7 430
4 220
5 010

511
I

3 158
4 104

371
4 147

11 436
26/,4

366
1 168

849
1 366

621

fr6"-eanungen gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausfUhrlichen Tabellen kÖnnen' 
Ourctr Oie g!ruCfsichtigung solcher Hochschulen entstehen, fürdie keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Eerichtskreis der Hochschulen").

1
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Zusammenfassende Übersichten')

4 Deutsche und ausländische Studi€nanfänger/-innen ab Wintersemester 1998/99 bis Wntersemester 2ooo/2001
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Universitäten.....

Baden-Württembe€......................
Bayem.......
Berlin.
Brandenburg...
8remen..
Hamburg..

\Mnlersemester
200012001

weibl.

16 807 9 197 133 546 69 9771 16 005

13 004
18 278
I 324
2 611
1 670
3 860
8 161
2 886

10 831
21 193
5 171
1 479
I 816
3 125
2 606
3 986

1 259
10 920

59 892

5 686
s 276
4 514
1 489

919
I 54?
4234
I 654
5 840

11 117
2 811

781
4 664
1 795
'l 519
2 051

64 560

6 484
9 865
4 818
1 645
1 035
1 715
4 639
1 860
6 068

11 897
3(X5

7A5
4 828
1 959
1619
2294

1 584
2 317
2312

244

1 388
1 532

133
1 052
4 230

853
111
402
157
227
295

2 652

158
2 494

399

399

40

826
1 257
I 184

145

792
868

67
577
324
505

57
214

89
1'18
144

16 312
20 33E
I 672
3 058
2 090
4 481
I 243
3 208

12 010
23 590
I 055
1 649

10 142
3 806
2 821
5 071

7 338
10 571

5 308
1 636
1 143
1 995
5 082
1 766
6 653

12 683
3 478

888
5 048
2023
1 746
2 619

Deutsch€ Studienanfän9er/-innen

16 519 8517 122698

1 657 835 14 303
2240 1 166 19 345
2225 1 216 A764
228 130 2 959

1 834
1 400 754 4 060
1 801 1 006 8524
122 72 3 185

1 007 551 10 851
4 060 2152 21 573
778 451 5 460
88 57 I 480

335 205 9247
131 71 3 507
236 '127 2738
211 124 4 468

Mecklenburg-Vorpommern...........
Niedersachsen.................... ..
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pf;alz...
Saarland......

Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein
Thüringen-....

Sachsen-Anhalt..
Schleswig-Holstein
Thüringen.............

Gesamthochschulen.

Hessen.
Nordrhein-Westfa|en.......................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Baden-WürttemberS.......................
Bayem...,..............
Hessen..
Nordrhein-Westh|en......................
Rheinland-Pfalz.....
Sachsen-Anhalt.....
Thüringen...

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg.......................
Bayem......
Berlin......
Brandenburg..

Niedersachsen......
Nordrhein-Westfa|en.......................
Saarland......

12 179 5 619

2

1 963

132
1 831

414

414

978

61
917

309

309

25

1 380
10 657

7U
4 482

1 317

87
1 230

_314

314

17

12037 5646 12 708 5 901

778
5 123

2304 1 980

230/. 1 980

I 304

167
190
176

16
31
50
59
17

144
139

12
159
84
16
44

648
4 971

1 581 1 311

1 581 1 311

248

11
60
28
85
32
19
t3

2 198

342
't 81
295

24
46

r48
94
28

269
252

36
259
112

31
81

't 227

191
104
161

5
29
77
50
20

169
110
21

157
71
13
49

2231 1 869

2231 1 869

124

32
1

37

i
2
3
2

37

3
4

45

1

15
7

13
4
1

4

2U
61

1

62
2

1

6
5
2

73
7
1

1
I

114

o
25
I

33
19
12
7

I
7
4
9
2
1

1

152

34
3

50
2

4
2
2
2

40
6

5

277

56
4

88

;
9
4
3

75
11
2
2

1t

110

4
36

3
34
23

8
2

1 447

166
257
170

19
40
64
51
18

183
,170

28
171
65
10
35

248

7
72
26
74
45
17
7

2 461

294
467
285

33
58

103
91
31

278
308

55
268
104
22
64

3
12

1

13
3
7
1

1

7

6
1

2

119

10
37

5
36
19
8
4

1 398
11 310

252

t3
72
25
76
36
18
12

2329

302
342
300
44
55
89
95
32

246
267

27
283
't 38
27
82

') Abweichungen gegenüber früher veröffentlichten Ergebnissen o<ter im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berticksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen,,).

Wintersemester
1998/99

Sommersemester

r999
Wnteßemester

1999/2000

Sommeßemester
2000

rnSges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. rnsg€3. weibl. insges.
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Wntersemester
1998/99

Sommersemester
1999

Wintersemester

1 999/2000

Sommersemester

2000

insges. weibl. insges. weibl. insges.insges. weibl. msg€s. weibl.

Zusammenfassende Übersichten')

4 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen ab Wintersemeste|I 998/99 bis Wintersemester 2000/2001
nach Hochschularten und Ländern

Hochschularl

Land

Bremen.....

Nordrhein-Westfalen.

Sachsen...
Sachsen-4nha|t............ i................
Schleswig-Ho|stein........................ :

Thüringen.............

Verwaltungsfachhochschulen.......
dar.: FH Bund..................... .....

Baden-Württemberg.......................
Bayem....
Berlin......

Hessen....
Mecklenburg-vorpommern...........
Niedersachsen...

Sachsen.
Sachsen-Anhalt...
Schleswig-Holstein

62141 24514

Winlersemester
2000t2001

weibl.

7 501
10 025
2682
1 880
1 334
1 533
4 521
1 575
5 121

11 385
3 103

492
4 606
2724
1 848
18tl

8 087
995

1 285
690
574
202

87
257
838
167
871

1 994
384

90
275
171
226
176

23724
2923/
fi 875
4 717
3 137
5 798

14 701
4 656

17 092
45 829

8 690
2097

13 956
6 155
4711
6 067

2 507
3 812
1 035

813
499
495

I 825
695

2032
4 716
1 295

157
1 761
1 460

532
880

10 533
13 424
6 012
2392
't 475
2 198
7 073
2 471
I 418

2t 935
4 254

993
I 767
3 446
2 173
3 087

7 501
10 025
2682
1 880
1 334
1 533
4 521
1 575
5 121

11 385
3 103

492
4 606
2724
1 848
1 811

25763
30 694
'12136

5 000
3254
6 057

15 146
4 940

16 990
46 469
I 006
2 111

14 379
6 384
5 018
6 533

2 507
3 812
1 035

813
499
495

1 825
695

2032
4 716
1 295

157
1 761
1 460

532
880

11 988
1428,4-
6 310
2 530
1 580
2 414
7.578
2 650
I 668

22762
4 507
I 003
6 943
3 503
2329
3 312

2625
46

1 038
47

8
1 117

948
,4

't 6s3
1 631

915
52

202
360
812

95

983
15

438
36

376
360

1

781
779
465

8
150
235
326

47

528
163

36
2

,a:

27
97

a7
63i
11

3
5

219/'
1 314
1 805

183

't 199
1 414

70
1 447
4 442
1 035

71
366
337
447
201

8 239
10 808
2224
2073
'l 362
1 573
5 048
1 808
5 470

12 833
3 590

527
4 509
2773
2162
2206

8 385
1 370

29 087
32501
12 805
5 286
3 633
6 380

16 304
5 239

18 577
49724
10 158
2352

15 161
6 756
5 238
7 528

26 004

2753
4 124

950
880
507
534

1 901
768

2 174
5 045
1 420

173
1 684
1 445

646
1 000

4 347
925

1 143
405
341

35
56

115
250

91
436
861
189

50
169

7
122
77

13 391
15 327
6 775
2 567
't 737
2 694
I 075
2U?
I 407

23 887
5 106
I 123
7 060
3 567
2 530
3 744

922
26

449
41

4
371
302

23
700
664
441

I
109
191
230

36

459
128

16
90

64
10
o:

6
,:

7U
228

501
15

272_

3 978
559

825
207
302

85
28
84

307
102
t77
988
133

34
185
108
109
100

Deutsche Studienanfänger/-innen

10 958

2470
64

I 018
53
53

1047
837

39
1 689
1 474

771
33

147
307
693

63

4sr8 62141 ?4514 11 599 5000 67205

064
142

427
785
405
125

2S
361
004
149
740
072
398u
258

32
410
183

4 217
715

8 1 505
298

82
405

95
3

116

2 154
1 203
1 818

172
4

1 141
1 465

98
1 317
3 789

943
68

314
269
370
165

958
3'14
287

53
6

138
296

77
385
063
144
33

183
11

188
101

63
6

338

917
941
609
111
126
237
495
19't
851
648
477
149
227

21
228
157

110
419

226
108
,o:

38
33
18

220
24

110
2

t9
86

5 304
2 335
3 577

283
53

2 530
3 188

166
2 918
7 475
1 663

128
483
458

1 019
287

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Württembery.......................
Bayem..

Brandenburg.

Hamburg.
Hessen.

Sachsen......

202439 96655 31 867 . 15330 209880 102363 33339 16525 226729 109632

4730
2 385
3 776

298
8

2620
3 067

141
2974
8 551
1 917

174
606
600

1 072
420

ilffiäffiig-än gegenüber früher veröffenüichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausf0hrlichen Tab€llen kÖnnen

durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen, fÜr die k€ine detaillierten unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

-29-



Zusammenfassende Übersichten')

4 Deutsche und au§ländische Studienanfänger/-innen ab Wintersem$ter 1998/99 bis Wntersemester 2OOO/2001
nach Hochschularten und Ländem

Hochschulart

Land

Bremen....

Wintersemester
200012001

weibl.

Ausländische Studienanfänger/-innen

23548 13109 9363 5269 26331 14459 10277 5773 25078 16033

4 125
3 448
2312

698
227
820

I 768
214

1 960
3 870
1 239

550
1 228

336
359
394

2 118

193
2225

2238
1 996
1 277

400
113
415
968
116

1 075
2 194

732
351
630
159
210
235

1 691
1 160
1 090

180

362
716
140
842

1 469
542
167
474
153
214
163

782

5 125
3 819
2707

888
336
904

1 797
275

2 143
3 810
1 359

539
I 301

445
383
500

2708
2227
1 503

466
173
446
952
162

1 137
2 163

789
345
657
224
221
246

r 280

164
1',t22

155

155

19

843
566
066
269

37s
631
175
997
544
552
187
488
186
224
172

901

77
824

78

78

30

'11

5
6

5

375

117
3

53
1

2
13
7
4

148
3

13

228
386

98
524
849
334
117
234u
114
90

5 409
4 489
2 863
124'l

369
955

1 958
224

2 551
4 331
1 411

482
1 359

442
459
535

2 930
2545
1 654

650
193
477

1 068
133

1 347
2 409

824
281
752
224
266
280

166

166

28

968
728
574
107

218
428
73

446
830
312
103
208
66

118
72

396

52
u4

72

72

733

128
102
77

3
25
26
32
12
52

168
14
57

8
9

20

218
168
137

4
4'l
31
58
25
80

305
29
81
10
21
37

81
1

2
7
3
I

82
2
9

11

628

123
89
61

3
13
24
29
15
44

133
10
40

7
15
22

183
173
105

5
20
41
53
21
76

239
20
72
11
20
44

2't5

67
5

27
1

2
6
4
3

72
2
I
4
1

12

361

115
7

40
2

3
I
7
8

128
5

11
4
1

21

654

't 34
76
66

3
17
19
37

9
33

171
15
28
10
14
22

059
927
581
148

Hessen....
Mecklenburg-Vorpommern..........
Niedersachsen...
Nordrhein-Westfa|en.......,..............
Rheinland-Pfalz.....

Sachsen...

Gesamthochschulen.........................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Eaden-Württemberg.......................
Bayem...

Sachsen-Anhalt....

1 211

91
1 120

105
677

271
2 1A3

2 451 481 2410 1 197

234
176

196

196

88

2
36

445

66

66

123
074

153 135 83

153 135 83

82 17 22

189

'l
't9
12
29

o
11

1

I
7

4
4
3
7
2
8

4

2

'l

6
2
3
1

6

7

2
2

2

:

189

86

2
r9
17
24

6
17

1

4
17
11
25
I

23

Kunsthochschulen.

Berlin...,..
Brandenburg.........
Bremen.

Sachsen.
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.

1 102

218
119
105

4
23
36
56
15
65

251
s2
47
18
25
48

I 083 215 1 215

') Abweichungen gegenübei trtlher veröffentlichten Ergebnissen oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen, für di6 keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hierzu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschuten').

Wnteßemester
1 998/99

Sommersemester
't999

Wintersemest€r
1999/2000

Sommersemester
2000

rnsges. weibl. insges. weibl. rns9e8. weibl. rnsgeS. weibl. insges.
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Zusammenfassende tJbersichten')

4 Deutsche und ausländische Sludienanfänger/-innen ab Wint€rsemest€r 1 998/99 bis Wintersemestet 200012001
nach Hochschularten und Ländem

Hochschulart

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen).........,

Baden-WürttemberS.......................
Bayem......

Saarland.....
Sachsen...........,...
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen......,......

VeMaltungsfachhochschulen......,....
dar.: FH 8und.......

Baden-Württemberg......................
Bayem........................... .................
Berlin..

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Würtlembprg.......................
Bayem..................
Berlin......

Sachsen.

Ausländische Studienanfäng6r/-innen

2 182

530
247
133

1

5
't40
204

17
172
355
158

64
64
78
14

Land

Wintersemester
200012001

weibl.

1 450
1 040

259
100
235
199
981
114
512

1 617
430
141
244
191
163
48

't6
3

5

40 757 2'l 311

5874 2 369 922 I 736 2679 2464 991 7724 3147

366
424
107

19
50
53

234
17

187
522
145
22

125
35
53

7

955
s22
290

52
128
174
616

53
447
u7
310

90
237
100
138

15

21
4

6

234
965
251

77
177
231
752
104
428
u8
437
90

201
155
152
34

23
1

13

192
111

58
1

41
85
I

7g
159
78

28
37
36
I

412
44'.1
'111

35
70
75

267
47

181
551
241

22
87
49
74
16

3 409
2783
1 675

504
256
545

1 455
224

1 362
3972
1 031

377
784
286
311
244

662
252
115

3

101
311

48
171
363
175

2
61
58
68
18

220
119

51
2

41
124
33
69

159
82

30
22
30
I

470
502
109
45

105
65

369
55

204
665
212

57
105
92
61
31

4

7
2

10

7
2

5

;
,|

;
1

3
3

1

5

1

2

5

:1

4
4

1

1

;
4

33 198 17 502 12798 6 882 36 902 19 238 14'131

5 458
4 508
2707

7U
378

1 034
26/-9

282
2 472
7 762
1 559

672
I 512

465
524
462

2878
2 505
1 450

422
180
487

1 330
142

1 295
4 014

881
388
783
20s
278
264

2 124
1 419
't 263

183
5

505
1 040

164
1 022
263/.

703
172
549
224
293
198

1 301
846
659
109

259
572

85
528

1 407
410
105
245
108
155
93

6 746
4 976
3 063

970
533

1 181
2 893

400
26/7
7 704
1 802

649
1 574

628
556
580

2700
1 835
1 234

273
1

538
1 037

230
1 173
2 885

727
192
562
249
294
201

7 534

1 426
1 051

655
150

,|

271
553
134
594

1 537
416
119
273
107
144
103

7 282
5 714
3 259
13,4-7

646
1 188
3245

363
3 143
8 454
1 850

652
I 684

666
643
621

3702
3 153
1 840

699
324
568

1 595
200

1 603
4323
1 039

352
914
332
330
331

') Ab\,veichungen gegenüber früher veröfrentlichten Ergebnl$en oder lm Verglsich zu den ausführlichen Tabellen kÖnnen

durch die Berucksachtigung solcher Hochschulen entstehen, für die keine d€taillierten Unterlagen vorlagan
(vgl. hiezu den Abschnitt "BerichBkreis der Hochschulen").

Wntersemester
1998/99

Sommersemester
't999

Wint6rsemesler
1999/2000

Sommersemester

2000

weibl. rns0es. weibl. insoes.insge3. weibl. insge3. weibl. insges.
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Hochschulart

Land

untversitäten........

Baden-Württemberg.

Zusammenfassende Übersichten')

5 Oeutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studieniahren 1 996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländem

Studienanfänger/-innen insgesamt

2000t2001

weibl.

163 112 85 583 164 532 86 080 174 911 93 205 189 768 100 980161 702

20 166
24 514
13 142

3 097
1 777
a tgt

12 364
3012

13 420
32 131

7 736
2 586

10 066
3 067
3 659
4 168

3726
643
338
557

34
68

172
137
e3

288
691

65
366
1f6
65

123

84 572

9 376
13 004
6 958
1 806

987
2994
6 254
1 737
7 215

16 857
4 539
1 381
5 435
1 773
2019
2207

372
188
315

't0
44
90
70
45

169
390

37
230

64
41
72

20 129
24 619
1270e
3 881
1 542
7 019

12 866
3 151

14 483
31 255

7 598
2 564

10 546
3 276
3 433
4 244

1 760
14 251

648
379
533

32
82

r8l
125
58

314
793

74
340
122
50

131

I 397
12 888
6 919
2 157

877
3 171
6 870
1 751
7 775

'16 402
4 428
1 452
5 588
1 752
1 522
2 194

901
6 636

20 389
24 986
13 503
3 760
1 897
6 603

12249
3 337

14 727
30 520

7 478
2293

10 800
3 691
3 391
4 668

I 542
13 001
7 227
2 150
1 032
2962
6 45'l
I 902
7 915

1A 174
4292
128/.
5 723
20/.5
1 949
2 431

10
42
11
47
22
13
7

2 199

41',|
186
291

11
50

r00
96
34

209
385

39
194
83
27
83

22776
26 564
14 786
4 255
2 170
6726

12 838
3722

14 843
31 312

8 139
2 274

11 357
4 236
3 571
5342

15
111
52

116
57
38
12

4 139

653
648
492
12
78

148
,l59

64
364
748

87
352
119
47

138

10 995
13 986
81fi
2348
1 208
3 135
7 065
2 167
8202

't7 u2
4 617
't 290
5 898
2320
2 085
2736

25 148
28 710
15 913
4 812
2 455
7 199

13 364
3 740

16 610
33 695
I 871
2429

12 391
4 621
3 733
6 073

18 671

1 867
16 804

2 977

2 977

410

20
115
42

120
47
53
13

1226

693
517
578

58
96

127
't75

6E
333
795

70
379
150
48

141

12 153
15 330
I 727
2 579
1 336
3 492
7 404
2064
9 101

18 265
5 141
1 343
6248
2 420
2244
3 133

I 896

2 526

2 526

171

15
52

8
51
22
19
4

2 404

410
296
326

2'l
56
s2

r00u
r99
429u
227

92
25
73

Berlin...
Brandenburg.........
Bremen......

Hessen.
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.
Nordrhein-Westfa|en.,.....................
Rheinland-Pfalz...

Sachsen.
Sachsen{nhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.,...........

Gesamlhochschulen..

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Baden-Wurttembeq.......................
Bayem...

Rheinland-Pfalz....
Sachsen-Anhall....
Thüringen...

Berlin.

Hamburg.....

Saarland....
Sachsen...............
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein.

2047
16 057

I 056
7 148

16,4.7
14 191

833
6 694

1 888
15 348

18 104 8202 16 011 7 537 15 838 7 527 17 238 8 306

2 950 23,4,3 2714 2222 2 160 1770 29',t7 2 405

2 956 2343 2714 2222 2 160 1770 2917 2405

426 150 440 160 398 152 401

1 024
7 872

1 041
7 265

161

8
51
I

48
26
16
3

2 114

388
352
295

24
53
90
88
40

232
412
42

220
76
29
73

711
308
513

33
74

'190
172
55

349
740

72
320
132
58

148

353
216
305
t5
62

107
71
35

190
442
42

202
73
30
80

25
98
53

160
40
35
15

15
32

6
60
17
15
5

20
112
55

169
40
34
10

12
39
12
69
16
11

1

13
101
49

137
52
31
15

2 137 3 862 2223 3 875

') Abweichungen gegentiber früher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen entstehen,
für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

1 ) Sommeßemester und nachfolgendes Wntersemester
(2.8. 1996/97 = SS 1996 + WS 1996/97).

1996/97 '1997/98 1998/99 1999/2000

insges. w6ibl. rnsgeS. weibl. insges. lveibl. insges. weibl. insges.

-32-



Zusammenfassende Übersichten')

5 Deutsche und ausländische Sludienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländem

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen).........

Bremen.

Studieniahr 1)

2000t2001

weibl.

Studienanfänger/-innen insgesamt

69 985 26 033 71 466 27 582 75 891 30 077 82017 32 633 88 996 3s 142

10 264
I 749
3 405
1 665
I 302
1 971
5 143
1 532
6 249

12 688
4 128

611
4 639
2 685
2 339
1 6'15

2928
3 588
1 383

794
485
645

1 840
658

2296
5 010
1 698

178
1 797
1 468

617
688

4 753
785

10 331
I 994
3 525
1 853
1 293
2 113
5 270
1 643
6 496

12 808
3 956

601
4 417
3 064
2 437
I 665

9 840
1 282

3 301
3 691
I 530

837
474
821

2 003
746

2 540
5 265
1 680

183
1 801
1 671

715
744

4 351
662

993
178
371

84
23
97

410
106
341
966
163
28

158
202
165
68

1A278
17 012
I 125
3 093
I 436
4 196

10 267
2678

10 846
29780
6267
1 703
7 749
3 709
2832
3 087

10 792
10 551
3 998
1 905
1 307
2 816
5 708
1 597
6 846

13 760
4 088

603
4 646
3 035
2 533
1 724

9779
1 279

35 849
36 637
18695

5 900
3 365
9 959

20923
5 156

22994
61 464
12294

3 058
16 041
7 099
6 302
6 737

3 486
4 229
1 599

810
502
913

2248
743

2733
5 749
1 774

182
1 887
1 813

782
827

4 392
709

923
207
340

85
2S

110
389
102
427
061
168
34

185
115
118
100

16 142
17 665
I 457
3 056
1 812
4 085

10 028
2781

11 2U
30 110

6 256
1 539
7 989
3 869
2S7A
3 448

11 935
11 301
4 084
2 011
1 569
2 551
6 314
1 735
7 410

14 662
4 469

615
5 018
3 250
2 771
1 522

9 826
1 371

1 941
800
677
128
28

448
1 0'16

149
960

2 096
509

84
258

51
497
184

40237
39 424
20 039

6 436
3 845

10 273
22267

5 670
23 577
64 282
13 174
3 060

16 985
7 694
6 886
7 598

4 033
4 390
1 653

890
573
982

2 479
773

2992
6 090
2 055

188
1 905
1 737

872
941

4 689
843

12976
12 146
3 636
2223
I 605
3 050
7 258
1 974
78/6

16 444
5 110

722
5 016
3 388
3 205
2367

43 799
42435
21 075

7 204
4287

10 726
23 654

5 973
25 866
69 614
14 652
3 370

18 ot3
I 271
7 247
8770

4 426
4 760
1 548

963
612

1 016
2754

857
3 228
6 648
2 179

238
1 969
1 794
1 063
1 087

20 713
20 845
11 076
3 599
2 061
4732

11 637
3 046

13 051
34 189

7 596
1 665
8 613
4 343
3 457
4 379

Hessen.
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.

Saarland..

Schleswig-Holstein.

Verwaltungsfiachhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

Baden-WürttemberS.......................
Bayem....

Brandenburg..

10 570
1 425

4 883
'I 090

183
407
475
36
57

142
u7

91
s23
924
254

50
169

18
125
82

9 908
1 671

985
947
948
113
127
350
918
191
077
756
624
149
227

59
261
176

063
317
403

53
6

154
388

77
449
073
193

33
183

17
179
101

7U
691
681
202

87
350
058
't67
072
116
496

90
275
210
320
180

2

Hamburg.
Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz....
Saarland...

1 558
902

1 068
217
114
311

1 155
243
762

2233
654

86
315
310
457
185

35 612
35 601
18 172

5 013
3 261
I 251

20 899
4 850

20719
63 960
12 558

3 348
15 386
4213
6 520
6 106

945
257
544
1't0
46
98

413
154
250

1M3
172
22

219
172
180

88

'15 979
17 049
I 180
2720
I 562
3827
I 639
2 594
I 970

30 506
6 426
1 618
7 881
3 452
2887
3 060

1 960
749
793
174
66

249
1 226

185
788

2 060
457
77

224
345
352
153

35 802
35 853
17 557

5 742
2 983
I 562

21 302
5 037

22061
61 336
12 051
3 316

15 527
6 841
e272
6 203

Sachsen-Anhalt.
Schleswig-Holstein
Thüringen............. ...

Hochschulen insgesamt...................

Baden-WürttembeQ.......................
Bayem..................
Berlin.

Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommern.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfalen.......................
Rheinland-Pfalz....
Saar|and...............
Sachsen...............
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen...

267 489 128 190 2e7 445 130 058 272473 132197 291 447 143 813 314 956 155 002

18 892
19 096
10 462

3 315
I 840
4 361

11 070
3 057

11 875
31 930

6 891
1 553
8 286
4 166
3 165
3 854

-) Abweichungen gegenüb€r trüher \reröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen entstehen,
für die keine detiaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

1 ) Sommersemester und nachfolgendes Wintersemester
(2.8. 1996/97 = SS 1996 + WS 1996/97).

1999/20001 996/97 1997/98 1 998/99

insges. weibl. insge3. weibl. insges. weibl. insEes. weibl. insges.
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Zusammenfassende Übeßichten')

5 Oeutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländem

Studien ahr 1)Hochschulart

Land

Bayern.
Berlin...
Brandenburg.........
Bremen.....

200012001

Oeutsche Studienanfänger/-innen

134201 69 513 132752

14756 8420 14e71
20 516 10 478 20 500

9 914 5407 10 388
2 944 't 750 2 891
1 355 777 1 670
5 952 2 604 5 502

10 709 5 674 9 8't 8
2824 1621 2999

11944 8414 11955
2A457 13 698 25 353
6 107 3 550 5 956
1 814 987 1 575
9 181 4 911 9202
2978 1 600 3257
2 953 1 662 2 865
3797 1960 4150

Sachsen......
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.............

Gesamthochschulen.

Hessen..
Nordrhein-Westfa|en....................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Württemberg.......................

Theologische Hochschulen..............

Baden-Württemberg.......................
Bayern...

Rheinland-Pfalz....
Sachsen-Anhalt. . . .

Thüringen..

Kunsthochschulen

Baden-Württemberg.....
Bayern.
Berlin...

Bremen.....
Hamburg...
Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommern...........
Niedersachsen................................
Nordrhein-Westfalen.......................
Saarland.....
Sachsen......
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen.....

134 159

14 671
20 9',t7
10 365
2 543
1 565
5 854

10 277
2728

11 268
27 266

6 298
1 879
8 795
2765
3 231
3 739

1 714
t3 565

69 495

B 441
10 905
5 500
1 483

888
2 486
5 149
1 569
6 035

14 167
3 674

968
4 787
1 650
1 810
1 983

68 409

6 456
10 418

5 527
1 662

919
2 375
5 079
1 718
6 409

13 211
3 258

835
4 916
1 845
1 648
2 133

6 109

700
5 403

139 217

15 960
21 585
10 989
3 187
1 834
5 460

10 325
3 307

11 858
26 033

6 238
't 568
9 582
3 638
2 974
4 679

73 477

7 319
11 031
6 034
1 775
1 035
2 473
5 645
I 932
6 619

14 049
3 4S6

842
5 033
2 030
1 746
2 418

825
5 799

't50 413

17 896
22655
11 SU
3302
2 090
5 869

10 775
3 341

13 062
27 820

6 908
r 760

10 544
3 993
3 048
5 366

1 556
13 804

weibl.

79 174

8 164
11 858
6 492
1 781
1 143
2 787
5 950
1 833
7 230

15 007
3 983

945
5262
2 112
1 864
2 763

865
6 353

Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommern.......,.....
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfa|en......................
Rheinland-Pfalz.

15 279 6 841 I 3 405 6 307 't 3 031 14 000 6 624 15 360 7 218

201
193
226

'18

31
54
61
t9

146
179

18
16t
84
16
49

252

16u
26
89
39
25
13

2 606

358
346
388

51
55
94

104
36

249
u2

38
285
140
27
93

135

5
43

43
25

9
3

1 571

198
258
207

20
40
64
53
21

185
207

30
17'.1

65
13
39

1 512
12 458

1 374
11 657

1 485
11 920

329

17
75
34

143
30
20
10

2 510

395
258
350

31
57

136
a2
44

258
366
46

268
108
22
89

293

8
87
33
87
49
18
t1

2 695

355
468
347

35
58

104
97
36

2AO
381

62
269
'104

26
73

128

10
30
10
38
21
12
7

1 335

219
109
196

7
29
79
53
22

169
135
22

158
73
13
51

284

12
74
32
96
36
20
14

2 403

387
187
362

28
46

150
99
32

269
314

37
260
114
32
86

137

.t2

29
9

63
14
I
1

r 395

211
137
193'14
44
80
43
26

161
178
26

't 54
63
14
51

884
957

777
5 530

') Abweichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berücksichtigung solcher Hochschulen entstehen,
für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

2457 2012 1 920 I 562 2645 2178 2703 2294

2457 2012 1 920 I 562 2645 2178 2703 2294

136

11
44

5
42
20
10
4

1 456

1 ) Sommersemestar und nachfolgendes Wintersemester
(2.8. 1996/97 = SS 1996 + WS 1996/97).

2 716

2716

340

24
71
41

131
33
26
14

2 461

359
233
376

27
50

147
89
54

?17
314

47
308
110
37
93

2 155

2 155

133

15
26

5
57
16
10
4

I 370

202
123
206

I
29
73
46
38

126
167
22

193
63
22
52

1 996/97 r997/98 1998/99 1999/2000

insoes. weibl. weibl. rn30e3. weibl. rnsqes.insges. weibl. insges.
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1 999/20001996/97 1997/98 1998/99

rnsges. wsibl. insEe3. weibl. insges. weibl. insges. weibl. rnsges.

Zusammenfassende Übersichten )
5 Deutsche und ausländische Studienanfängerlinnen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001

nach Hochschularten und Ländem

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen)....

Hamburg.....
Hessen.......

Sachsen........

Thüringen..

Verwaltungshchhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

Baden-Württemberg.......................
Bayern.
Berlin...
Brandenburg........
Bremen......

Studieniahr 1)

200012001

weibl.

Oeutsch€ Studienanfäng€r/-innen

63 650 23 653 64 576 25 318 68 1 31 26 906 73 099 29 032 78 804 31 004

9 087
8 791
3 109
1 639
1 173
1 736
4 403
1 503
5778

11 368
3 708

490
4 484
2 609
2 186
'1 580

10 561
1 424

2 551
3 174
1 281

781
438
590

1 577
645

2 114
4 487
1 494

138
1 719
1 441

567
674

12 309
14 485
7 511
2 381
1 401
3246
s 072
2 408
8 566

25 878
5 356
1 150
0 918
3 336
2 579
2801

8 923
I 085
3 165
1 813
1 157
1 793
4 452
1 602
6 074

11 397
3 539

500
4 224
2967
2249
r 636

28 508
30 683
14 222
4 961
2 635
8 130

17 983
4 655

19 044
52 343
10 133
2 437

13 897
6 418
5 576
5 685

2 801
3 309
1 379

815
429
724

1 728
732

2 359
4 707
1 452

155
1 713
1 631

653
731

12445
14 131
7 350
2662
1 273
3 505
8 641
2 485
g 275

25 112
5 179
1 194
6 936
3 505
2 494
2 811

9 331
I 466
3 572
1 848
1 174
2 471
4 939
1 535
e 297

12 112
3 581

510
4 360
2 895
2 335
1 705

1 778
691
681
202

87
346

1 051
1A7

1 072
2 116

495
90

275
210
318
176

28 099
30 918
'15 003
4 969
2 977
I 469

17 313
4 733

19 593
51 648
10 068
2212

14 097
6 496
5 550
6 131

2937
3 736
1 428

786
452
803

1 948
721

2 457
5 091
I 525

159
1 747
1 559

701
816

4 384
707

10 171
10 089
3 700
1 933
1 387
2 580
5 358
I 614
6 810

12 859
3 874

525
4 753
3 031
2 541
1 874

I 798
1 370

'l 928
800
677
128
28

443
1 009

'149

960
2 096

508u
258

51
496
183

31 067
33 029
15 713

5 283
3 307
I 587

18 334
5 106

19 908
53 944
10 669
2239

14 862
eu2
6 037
6 820

3 429
3 838
1 484

854
503
866

2 127
718

2732
5 380
1 736

166
1 870
1 651

762
916

1 053
317
403

53
6

'154

386
77

449
1 073

193
33

183
17

178
101

14 182
15 487
I 128
2702
1 584
3 557
I 043
2 748
9 985

26 551
5 450
1 071
7 257
3772
2 699
3 477

10 E64
10 854
3262
2 120
1 370
2 690
5 996
1 812
7 163

14 464
4 505

579
4 7',t1
3 139
2974
2301

9 890
1 668

1 980
947
947
111
126
u7
914
191

1 077
1 756

623
149
227

59
261
175

33 817
34 886
16 581
5 584
3 641
9 000

'19 371
5 380

21 551
58 275
12 075
2526

15 767
7 356
6 310
7 948

3 736
4 139
1 388

9'16
507
910

2261
769

2 955
5 824
1 885

181
1 834
't 680

972
1 047

15 585
16 641
8 580
2750
1 737
3 893
9 489
2712

10 854
28329
6 141
1 194
7 426
3 904
2977
3 945

179
407
474
35
56

142
347

91
523
924
253

50
169

18
125
82

I 755
1 275

4 350
662

I 832
1 282

1 718
785

s45
257
544
109
46
s7

411
15{
289
043
172
22

219
172
180
88

993
178
371

83
23
97

410
106
u1
966
163
26

158
202
165
68

960
749
793
173
66

245
221
185
768
060
457

77
224
345
352
153

4 676
843

4 875
1 088

1 557
902

't 068
215
114
310

'l 151
245
781

2233
654

86
315
310
457
185

28 414
30 914
14 918
4 424
2502
I 047

17 675
4 528

18 024
il877
10 691
2 502

13 902
5 820
5 911
5 617

918
207
340

85
28

110
388
102
427

1 061
1e7
34

185
115
117
100

12 102
14 500
7 491
2 540
1 428
3 367
8 184
2 563
9 502

24 939
4 971
1 050
7 00€
3 604
2 479
3'107

Hessen.
Mecklenburg-Vorpommem..,..........
Niedersachsen.
Nordrhein-Wesüa|en......................
Rheinland-Pfalz.....

2

Sachsen....
Sachsen-Anhalt...
Schleswig-Holstein.

Hochschulen insgesamt...................

Baden-Würnemberg.......................
Bayem....

Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfalen.......................
Rheinland-Pfalz....
Saar|and...........,...
Sachsen........-......
Sachsen-Anhalt. . . .

Schleswig-Holstein
Thüringen.............

229166 108395 227310 109032 228276 108833 241747 117693 260068 126157

') Abweichungen gegenüber ftüher veröfrentlichten Ergebnbs€n
oder im vergleich zu den ausführlichon Tabellen könn€n
durch die Berucksichtigung solcher Hochschulen enßtehen,
für die kein€ detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnin "Berichtskreis der Hocßchulen").

1 ) Sommeßem$ter und nachfolgendes Wntersemester
(2.8. 1996/97 = SS '1996 + WS 1996/97).
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Hochschulart

Land

Universiti|ten.....................

Baden-Wurttemberc.......................
Bayem...

Brandenburg.

Hamburg.......

Thüringen.

Gesamtiochschulen.........................

Hessen.................
Nordöein-Westfa|en......................

Pädagogische Hochschulen.............

Baden-Wtirttemberg.

Rheinland-Pfalz-..
Sachsendnhalt...
Thüringen.

Sachsen.
Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holslein
Thüringen.............

111

3
37
21
26
10
14

1 265 767 1 352

Zusammenfassende Übersichten')

5 Deutsche und ausländisch€ Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländem

Studieniahr 1)

Ausländisch6 Studienanfänger/-innen

27 543

200012001

weibl.

28511 16 070 31 780 17 871 35 694 19728 39 355 21 806

2825 1 36r

5 495
3 597
2777

554
212
943

2087
284

2 152
4 865
1 440

707
I 271

302
428
429

2U
105
181

7
18
25
4g

9
71

377
18
58

6
28
30

15 077

2 935
2 099
1 458

323
99

508
1 105

't68
1 180
2 690

865
413
648
123
239
224

172
1 189

5 373
4 103
2792

737
187

1 067
2 157

327
2 539
4 758
1 491

750
I 365

298
480
447

2 606

275
2 331

257

257

2 977
2 410
1 512

407
100
567

I 196
170

1 361
2704

878
465
677
152
260
234

1 230

124
1 106

210

210

23

5 718
4 486
3 115

869
227

1 101
2 471

338
2772
5 167
1 722

718
1 598

4U
526
518

2807

273
253,4

240

240

'114

I
27
17
41
16
11

1

1 472

324
121
't51

5
28
40
73
23
80

426
35
60
1E
26
62

3 086
2 583
1 700

488
113
587

1 372
184

1 506
2 963
I 034

449
807
200
301
298

1 419

127
1 291

208

208

24

12
1

9
1

1

864

192
77
95
I

21
21
43
12
40

250
17
36
10
14
32

0 818
4 979
3797
1 068

336
1 266
2 513

415
2 985
5279
1 901

706
1 775

598
597
663

3 236

376
2 860

272

272

108

7
24
19
29
I

20
1

1 444

295
180
145

7
20
44
62
28
84

367
25
83
t5
21
65

3 676
2 955
2 077

573
173
062

1 420
235

1 583
2 993
1 121

448
865
290
339
318

7 252
6 055
3 929
1 510

369
1 330
2 589

399
3 548
5 875
1 963

669
1 847

628
685
707

3 311

311
3 000

274

274

3 989
3 472
2235

798
193
705

1 454
231

1 871
3 258
1 158

398
986
308
380
370

1 6781 682

216
1 4662

333
492

240

240

86

I
27
12
29

7
I
1

159
15t9

232

232

35

4
I
3
9
2

:
948

209
103
100

3
25
28
39
15
53

2s0
16
66

8
9

24

't 18

4
31
16
31

8

1 620

335
171
190

5
41
33
71
32
84

453
32
94
10
21
48

188

188

170
65

109
2

15
17
24

7
43

223
15
37

1

19
20

1;
3
6
2
2

227

227

26

3
8
2
5
1

7

17

I
1

3
1

5
I

843

190
94
88

4
13
26
35
19
47

205
12
49
11
16
34

253
121
183

I
25
45
43
14
56

4il
28
72
14
2S
42

828

142
7g

112
1

18
27
28
I

29
264

16
48
10
16
29

') Abweichungen gegenüber fiüher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausführlichen Tabellen können
durch die Berucksictltigung solcher Hochschulen entstehen,
für die keine detraillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Abschnitt "Berichtskreis der Hochschulen").

1 ) Sommeßemester und nachfolgend$ Wintersemester
(2.8. 1996/97 = SS 1998 + wS 1996/97).

1996/97 1997/98 1998/99 1999/2000
insge3. weibl. rn§0€9. weibl. insges. weibl. rnsges. weibl. insges.

Slati3liedros BundBamt. Fadrs€ri€ 'l'1. R 4 1 WS 2m
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Zusammenfassende Ubersichten')

5 Deutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Fachhochschulen (ohne
Verwaltungsfachhochschulen).....

Baden-WürttembeQ....... .............
Bayem......
Berlin.
Brandenburg.........
Bremen...

Hessen.....
Mecklenburg-Vorpommem.............
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfa|en....................,
Rheinland-Pfalz.... . ...........
Saarland......

1 177
958
298

26
129
235
740

29
471

1 320
420
121
155
76

153
29

377
394
102

13
47
55

263
13

180
523
2U

40
78
27
50
14

1 408
909
360

40
136
320
818

41
422

I 411
417
101
193
s7

188
2S

500
382
151

22
45
97

275
14

181
558
208

28
88
40
62
13

1 461
1 085

426
57

't 33
345
769

82
549

1 648
487
93

286
't40
198

21

5 8

38 303 19 795 40 135 21 028 44 197

200012001

weibl.

Ausländische Studienanfänger/-innen

6335 2380 6890 2664 7760 3171 8918 3601 10192 4138

7 198
4 687
3254

589
359

120d.
3224

322
2 695
I 083
1 867

846
1 454

393
609
489

3 670
2 564
1 669

339
1e1
581

1 567
188

140d
4 828
1 070

468
763
156
308
259

7 294
5 170
3 335

781
348

't 432
3 319

382
3 017
8 993
1 g18

875
1 830

423
696
518

3 829
2581
1 775

431
163
691

1 626
193

157',1
4 638
1 088

509
813
2U
338
276

7 750
5 719
3 692

931
388

I 490
3 610

423
3 401
9 816
2228

840
1 944

603
752
606

549
493
171
24
50

110
300

22
236
858
249

23
140
54
81
11

23 364

4 (N0
3 165
1 966

516
184
718

'l u4
218

1 782
5 171
1 285

489
983
265
397
t41

9 170
6 395
4326
1 153

538
I 686
3 933

564
3 669

10 338
2 505

821
2 123

852
849
778

604
552
169

36
70

116
352

55
260
7',to
319

22
115
86

110
25

4 710
3 609
233,4.

613
256
804

2027
309

1 890
5 379
1 441

482
1 029

394
466
377

2 112
1 252

374
103
235
360

1 292
162
683

1 980
605
143
305
249
231

66

9 982
7 549
4 494
1 620

646
1 726
4283

593
4 315

11 339
2 577

844
2246

915
937
822

5 125
420/.
2 496

849
324
839

2 148
334

2 197
5 860
1 455

471
1 187

439
480
434

7U
212
384

78
182
3t1
956
121
600
803
595

90
265
219
230

48

28
1

13

I
2

690
621
160
47

105
106
493

88
273
824
294

57
135
114

91
40

Sachsen-Anhalt....

VeMaltungsfachhochschulen...........
dar.: FH Bund.......

Baden-Württembery.......................
Bayem..
Berlin....
Brandenburg.........

I
'l

5

24
4

6

2
4

13 18
3

10

49 700 26 120 54 888 28 845

I
2

4

1

1

i

5

;
2
1

3
4

13

5
5
7

1

1

;
7 2

Hamburg.
Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommem..........-.
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westfal€D.....................
Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland...

Hamburg....
Hessen.................
Mecklenburg-Vorpommem...........-
Niedersachsen.....
Nordrhein-Westta|en.......................
Rheinland-Pfalz. . . .

Saarland.

1

1

1

Sachsen-Anhalt....
Schleswig-Holstein
Thüringen.............

') Abweichungen gegenüber fruher veröffentlichten Ergebnissen
oder im Vergleich zu den ausfrhrlichen Tabellen kÖnnen
durch die Berticksichtigung solcher Hochschulen enl§t€hen,
für die keine detaillierten Unterlagen vorlagen
(vgl. hiezu den Ab3chnitt "Berichßkreis der Hochchulen').

1 ) Sommeßem$ter und nachfolgendes Wntersemester
(2.8. 1996/97 = SS 1996 + WS 1996/97).

1996/97 1S97/98 1998/99 1999/2000

ingo€9. trcibl. insoes. weibl. tnsges. weibl. insges.ingges. weibl.
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Fächergruppe

Sprach- und KultuMissenschafren .........,....,

Sport

Rechts-. Wirtschafls- und
Sozialwissenschanen

Mathematik, NatuMissenschafien ...............

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnm€dizin) ......
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschafien

lngenieußvissenschaften .

Kunst, Kunstwissenschaft

Sonstige Fächer und ungeklärt

lnsgesamt...

Sprach- und KultuMissenschaflen ..............

Sport ........,...........

Rechts-, Wirtschafl s- und
So2iahrissenschaften ..................................

Mahematik, Naturwissenschaften ...............

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .....,
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschafren

lngenieurwissenschaften .............................

Kunst, Kunstwissenschan ............................

Sonstige Fächer und ungeklärt.....................

Zusammen...

Sprach- und KultuMissenschaften ..............

Sport ....................

Rechts-, Wirtschafts- und
Soziah,vissenschaf ten

Maftematik, NatuMissenschanen ...............

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ......
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschafien

lngenieurwissenschaften .............................

Kunst, Kunstwissenschafl ..,.........................

Sonstige Fächer und ungeklärt ....................

Zusammen...

1996/97 1 997/98 1998/99 1 999/2000

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesaml

Zusammenfassende Übersichten

6 Deutsche und ausländische Studierende in den Wintersemestern 1996/97 bis 2000/2001
nach Fächergruppen

Wnteßemesler
2000/2001

409 717

26 154

563 832

278263

s7 577
83 471
14 106

8 056

39 038

336 248

78 858

356

1 838 099

371 561

24 995

524 4U
257 679

265 071

11 890

235 771

92 706

46 497
39 944

6 553

5 980

19 764

57 544

48249

143

743 415

20 007

58 097

49 242

152

801 282

37 032

252 482

78A29

486

1 770 489

19 688

58 052

49 027

225

802 851

weiblich

269 254

11 584

49 643
42760
6 883

6 301

1S 420

58 925

49 538

238

828 541

238 139

11 196

Studierende insgesamt'

415634 270524 411 853

27 014 12 008 27 176

269 878 396 696

12 050 25426

263 820

11 418

400 680

26 485

250 760

95 443

571 796

255 245

261 416

102622

48 163
41 494

6 669

566 295 239746 563 740

273 639 92 855 271 118

s5782 46 510 95 869
81 994 39972 82 333
13 788 6 538 13 536

38 531 19714 38 320

318 869 57 552 305 063

79 831 49 180 79 533

409 166 433

1 824 107 794 467 1 801 233

Deutsche Studierende

376 046 244 051 371 065

25775 11 681 25 899

523704

252 423

86 521
74 283
12238

7 069

220 579

88 094

123/8
36 487

5 861

5 951

517 949

248 497

86 088
74 139
l't 949

7 702

42591 18767

21 216 6 761

244A10 502 676

93 127 274543

47 786 93 835
41 145 80 609
0641 1322e

93418
80 200
13 218

7 8388 103 8172 8128 6 303 7 8U A251

239 875

fi 393

212 107 354 593

11 720 24582

223534 512970

85747 250 015

36 163

287 758

78976

501

1 798 863

2Uts78 356 096

11 082 25137

88411
75 783
12628

218 795

86 331

42 486
36 571

5 915

5 757

43283
37 37'l

5 912

83 876
72245
11 627

44 909
38 755
6 154

227 057 518725 235052

87'.t22 266 311 92774

43437 83609
37 520 71 924

5 917 11 685

7 630 6 070 7 461 6 009 7 410 6 041

36 521

303 913

70 708

42

1 685 893

38 156

1 159

39 398

20 585

15572

52787

43213

28

71 I 537

19 012

52 684

43 437

15

727 609

34 336

258 569

69 023

19

1 595 424

't8 643

52208

42 999

11

723 246

33 333

252 415

88778

18

I 611 836

r8 238

52 304

43 1r5

12

741 820

25 196

257

35 890 1E757 35 673

286325 52 600 2720ß
71 227 43727 70 336

53 32 24

1 665633 726220 1635239

Ausländische Studierende

39 588 26 473 40 788

1 235 327 1 277

42 103

1 264

31 1't5

388

426

2 517

32 335

8 150

. 314

152 206

16 976

6 375

4 011
3 373

638

223

492

4 757

5 038

115

63 878

2 841

325{4

8 604

356

't58171

957

4 SS2

5 453

134

68 247

45 791

22621

2e,47

33 057

9 197

409

165 994

27 771

330

21 076

7 380

4 503
3 774

729

233

995

5 413

5 805

167

73 673

I 959
8 360
1 599

2 696

33 913

I 606

467

175 065

29 142

336

4726
3 974

752

1 045

5 844

6 028

' 218

79 605

44 5U
1 348

9 809
I 276
1 533

2 830

35 339

10 198

483

187 027

4734
4 005

729

1 182

6 621

6 423

226

87 121

49 706 23703 53 071 26324

24928 8 321 28 937 9 848

9 166
7 688
1 478

s261 4 142
7 711 3 485
1 550 677

4U

I 781
8 194
1 587

221 426 423 212 428 260
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Fächergruppe

Sprach- und KultuMissenschaften .................

Sport....................

Rechts-, Wirtschans- und
Sozialwissenschafien ....................................

Mathematik, NatuMissenschaften ..................

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ........
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschanen

lngeni€u]wissenschafren

Kunst, Kunstwissenschan................

Sonstige Fächer und ungeklärt .......................

lnsgesamt...

Sprach- und Kulturwissenschaften .................

Sport ....................

Rechts-. Wrtschafi s- und
Soziahilissenschafren ....................................

Mathematik, NatuMissenschafren .................,

Humanmedizin ....
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) ........
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Fors! und Emährungs-
wissenschaflen

lngenieurwissenschafien ................................

Kunst, Kunstwissenschan

Sonstige Fächer und ungeklärt ......................

Zusammen...

Sprach- und Kultunyissenschaften .................

Sport ....................

Rechts-, Wrtschafi s- und
Soziah,vissenschanen ....................................

Mathemaük, NatuMßsenscfi aften .................

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .......
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

lngenieuMi3senschaflen ................................

Kunst, Kunstwiss€nschaft ................

Sonstige Fächer und ungeklärt........

Zusammen..,

'l) Sommersemester und nachfolgendes Winteßemegter
(2.8. 1996/97 = SS 1996 + WS 1996/97).

1990/97 I 997/98 1998/99 1 999/2000

insgesamt weiblich insCesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt

Zusammenfassende Übersichten

7 Deutsche und ausländische Studienanfänger/.innen in den Studienjahren 1996/97 bis 2000/2001
nach Fächergruppen

Studieniahr 1)

2000t2001

Studienanfänger/-innen insgesamt im 1. Hochschulsem$ter

58 198 41 352 58 763 40 889 55 598 4026/.

3 381 1 852 3 266 1 526 3 046 1 337

94 632 44707 95 311 45 962 97 243 48 020

35722 14 537 37 488 15247 40 583 15 635

11 377 5 852 11 081 5 820 10797 5 928
9 694 4 981 I 432 4 962 9212 5 023
1 683 871 1 629 858 1 585 905

103 207

47 437

52214

18 446

55 050

21 912

58 351

3 071

11 481
9 841
1 640

6 374

49025

10 582

501

290 983

42770

1 356

6 630
5 649

981

3 525

10 689

6 975

241

143 656

62 521

3248

weiblich

45 967

1 459

106 980

58 809

6 151

52797

10 936

576

314 539

46 607

2912

3 396

11 675

7 159

269

154 824

34 475

1 349

43 565

2714

88 465

40762

5 517

41 113

8 352

5

241 290

31 981

t 269

44 170

15 940

5 802
4 929

873

3't49

8 856

5 609

3

117 540

11 565
I 825
1 740

7 148
6 072
1 076

972 734 1 019 794

0 655 3 681 7 021 3 835 6 552 3 597

46 5't6 9244 45 122 I 326 47 092 I 941

9 739 6 320 10 042 6 517 10 124 6 548

277 111 352 142 536 207

267 469 1 28 1 90 267 445 'r 30 058 272 473 132 197

Deußche Studienanfänger/-innen im 1. Hocmchulsemester

45 289 32 155 ß7il 31 538 41711 30 199

3 116 1 579 297A 1 447 2723 1 256

83 541 39 139 83 525

902 720 954 808 956 789

31 542 12973 32 886

39 821

r3 438

41 102

13 550

9 928
8 440
1 488

1 449
1 254

195

80

642

5 565

1 845

277

38 303

5 12A
4 353

775

255

1 101

1 164

111

19 795

I 735
8287
1 148

1 328
1 145

181

88

84 357

35 115

12 886

5 468

1 419
1 243

174

87

724

6 775

2 185

443

44 197

14 786

357

14 742

6 675

1 560
1 354

206

78

91 683

50 284

10 026
I 475
1 551

5 201

43 648

I 426

15 297

I 525

I 539
1 350

189

s2

950

9 149

2 510

576

54 888

46 490

't 8 716

6 303
5 330

973

2943

9 376

5 590

8 560

3'196

6 918

2 085

736
641

95

53

301

1 571

I 361

193

23 364

10 789

a7

I 046

2 506

828
720
108

47

376

1 833

1 366

238

26 116

5 135
4 368

767

I 378
7 969
1 409

5 192
4 342

810

s 921
I 487
1434

892 696 931 749 815 667 876 761 864 737

6 013 3 426 6 300 3 546 5 828 3 296

40 951 8 143 39 114 I 092 40317 8 370

7 894 5 156 8085 526/ 7939 5 187

229314
229166 108395 227310 109032 228278 108833

Ausländßche Studienanfänoar/-innen im 1. Hochschuls€mester

12 909 I 197 13 009 9 351 13 887 10 065

265 73 288 79 323 81

259 651 125 979

15 914

336

11 492

110

11 091 5 568 11 786 6 141

4 r80 1 564 4602 1 809

685
594

91

45

724
628

96

38

845
742
103

721

6 008

I 957

350

tlo 135

289

123,4

1 253

140

21 028

857

7 912

2230

496

49 693

52

453

2299

1 569

269

28 845

-39-



Fächergruppe

Sprach- und KultuMissenschafren ................

Sport ....................

Rechts-, Wirtschans- und
Sozialwissenschaflen

Mathematik, NatuMissenschafren ................

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .......
Zahnmedi2in

Veterinärmedizin

Agrar-. Forst- und Emährungs-
wissenschafren

lngenieuMissenschatlen

Kunst. Kunstwissenschafr .............................

Sonstige Fächer und ungeklärt ..........,..........

lnsgesamt...

Sprach- und KultuMissenschafren ................

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschanen ...................................

Mathematik. NatuMissenschafl en ................

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .......
Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wissenschanen

lngenieußvissenschanen ...............................

Kunst, Kunstwissenschaft ............................:

Sonstige Fächer und ungeklärt

Zusammen...

Sprach- und KultuMissenschafien ................

Sport .......... .........

Rechls-, Wirtschaß- und
Sozialwissensdrafien .................. ................

Mathematik, NatuMissenschafien ................

Humanmedizin
Humanmedizin (ohne Zahnmedizin) .....
Zahnmedizin

Velerinärmedizin

Agrar-, Forst- und Emährungs-
wisseßchaften

lngenieurwissengchafien ...............................

Kunst, Kunstwissenschai .............................

Sonstige Fächer und ungeklärt

Zusammen...

1 ) Sommersemester und nachfolgendes Wintersem$tsr
(2.8. 1996/97 = SS 1995 + WS 1996/97).

1998/97 1997/98 1998/99 1999/2000

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich ins0esamt

Zusammenfassende Übeßichten

7 Oeutsche und ausländische Studienanfänger/-innen in den Studi€niahren I 996/97 bis 2000/2001
nach Fächergruppen

Studienjahr 1)

2000t2001

weiblich

1372 1003 1491 1141 1471 1173 1448 1230 1327 1107

Studienanfänger/-innen insg$amt im 1. Fachsemester

105 522 A9 724 103 637 69 905 100 961 6S 022

5 347 2532 5 260 2431 4748 2 107

127 833 57 379 131 463 60 058 132 695 62 868

57 720 21 542 60 000 23 185 64 382 24 168

14270 7 265 13 838 7 254 14427 7 793
12 106 I 162 11 660 6 140 12157 6 560
216,4- 1 '103 2178 1 114 2270 1 233

8425 4415 8681 4820 8675 4A29

59612 11 980 57888 12112 59624 12950

16 031 10 064 16 517 10 521 16 385 10 501

295 125 379 152 44't '.t92

396827 186429 399154 191379 403809 195403

Deußche Studienanfänger/-innen im 1. Fachsemester

9t 438 59 800 88 757 59 s28 84 958 57 718

4 996 24t5 4 881 2331 4 354 2015

139 126 67 370 141 498 70 410

71 765 27 239 84 807 31 178

8 395
7 086
I 309

8327 4544

61 060 13494

15 969 10 313

520 252

41e871 2M076

r4 696
12381
2315

12 983
10942
2 041

7 495
6322
1 173

99 306

4 653

7 531

52 551

13 739

6

361 211

69 155

2084

103 497

4 871

14 523
12 181
2U2

8 098

64 697

16 267

592

440 177

72940

2 171

I 775
7 380
1 395

4 473

14 493

10 636

280

216 463

82 598

4 246

57 228

1 988

85 294

4 461

124 466

74 117

12 869
10778
2091

7 172

54 929

13 825

1

378 364

60 031

20/.3

61 191

27 329

7 915
665r
126/

115990 51 846 118280 53742 118422 55628 12254A 58960

52 303 20 077 54 023 21 065 57 2U 21 616 63 239 24 175

12741 6527 ',t2426 6 537 12825
10 821 5 54Ö 10 465 5 534 10 788

1 920

1 283

7 691

53 143

13 962

16

353 563

14 4U
351

11 843

5 117

1.529
1 285

244

89

7U
0 469

2 069

275

432e,4-

4 155

10 802

I 769

13

165 440

s924

97

5 533

1 865

738
622
118

47

280

I 118

1 295

112

20 989

7 888

51 193

14 350

8

353 205

r4 880

379

4 310

10 895

I 133

4

168 637

10 377

100

717
606
111

49

310

1 217

1 388

148

22742

7 874

522%

13 952

4

353 275

1 598
1 369

229

801

7 328

2 433

137

50 534

6 993
5 881
1 112

4293

11 399

8 95'l

169 730

420/-

11 729

8 930

3

175 891

4 031

12 305

I 052

1

184 948

987

956

I 961 1003 244'l
1 399 1 092 1 384 1 117 1 370 1 179 1 230 1 050

Ausländische Studienanftlnger/-innen im 1. Fachsemester

16 005

394

1't 3(X

92

16 708

407

't1 s27

96

8 410

3 064

900
7U
r36

340

1 765

1 383

249

28 185

18 203

410

12 909
' 128

13 183

5 977

1 412
1 195

217

s2

793

6 895

2 1d7

371

45 949

800
679
121

17 032

10 690

1 654
1403

251

97

926

9 768

2 442

591

61 8r3

9 219

3 849

57

442

2 188

1 584

279

31 515

6316 14273 7240 16 t78

2120 7 174 2552 8 529

1 713
1 439

274

860
729
'131

a7 56 76 51

336

I 551

1 550

192

25 073

798

I 509

2230

514

55 660

-40-



1. Studienfach

GermanistiUD6utscl|..
Medizin (Allgemein-Medinn)....................
Wirtschaflswissanschaften................
lnformatik..............
Maschinenbad-wesen........,............,....

ElektmtechniuElektrcnik.....................
Bauingenieuni,esen/lngenieurbau . . . .

WirtschaftsingenieuMesen..........,.......
Mathematik......
Psychologae..........
Sozialwesen.........

Politikwissenschafi/Politologie.............
Geschichte...........

Zsammen...

Studierende ißge3amt ...

Rechtswissenschan......

Wirtschanswissenschanen.......
ElektrotecfiniuElekfonik..................
Medizin (Allgemein-llbdinn)..............
Bauingenieurwesen/lngenieurbau.....
WrtschafrsingenieuMesen................
Architektur............
Physik...
GermanistiUDeutsch...

Volkswirtschaftslehre.
Geschichte...........
Eziehungswissenschafr (Pädagogik)..

Zusammen...

Männliche Studierende insgesatnt ...

Eetriebswirtschaß|ehre.....................
GermanistiUDeutsch
Rechtswissenschaft......
Medizin (Allgemein-Medinn)..............
Eziehungswissen3chan (Pädagogik)....... ... ................... ......
Wrtschanswis9enschaftan................
AnglistiUEnglisch.
Psychologie......

Sozialpädagogik..

Geographie/Erdkunde.......................
Politikwissenschafr/Politologie.............
Bauingeni€unyeservlngenieurbau..
Pharmazie............

Zu3ammen...

Weibliche Studierende ißgesamt ..,

a,tal
lnsgesamt

im 1. Hochschulsemester

% Rano Anzahl lo Rano AnzahlRano Anzahl

zusammenfassende Übeßichten

8 Deutsche und ausländische Studierende im Wnteß€m$ter 2OOO/2OO1 in den 20 am stärksten besetzten Studienfächem

im 1. Fachsemester
oÄ

't

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
't8
19
20

x
x

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

x
x

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

x
x

1

4
3
I
0
2
5

16
7

14
11
10
12
I

15
21
18
20
22
27

x
x

2
I
I
3
5
4

10
I
7

14
11
12
15
16
8

17
't8
13
22
29

x
x

I
2
3
5
7
4
6

12
8

'13

s
10
14
15
11
19
18
16
17
20

24 570
1211'l
14 036
7 502

r0 285
16 810
11 024
4 945
s 109
5 305
5 353
6027
5 328
6 331
5224
35,4.7
4 349
3 548
2 959
2326

9,2
4,5
5,3
2,8
3,8
6,3
4,1
1,9
3,4
2,0
2,0
2,3
2,0
2,4
2,0
1,3
1,6
1,3
1,1
0,9

60,1

67,9

100

I
5
3
8
4
2
6

11
7

14
15
13
12
I

10
18
19
21
22
24

x
x

2
1

6
3
5
4

14
I
7

15
10
13
11
18
I

16
17
12
19
23

x
x

2
1

3
7
5
4
6

10
8

13
12
11
15
14

9
17
18
16
19
20

x
x

8,1
4,1
4,9
2,5
4,2
6,9
3,6
2,2
3,1
2,0
1,9
2,1
2,2
2,3
2,3
1,6
1,5
1,3
1,3
1,1

7.8
7,9
4,7
3,2
3,6
3,8
3,4
2,5
2,8
2,0
2,4

Studierendo insgesamt

lnso€3amt

113877 8,0
102 889 5,7
80297 4,5
80 200 4,5
77 135 .4,3
72488 4,0
55 471 3,1
51 967 2,9
49 705 2,8
46 807 2,6
46 158 2,6
41 515 2,3
37 410 2,1
34 62,1 1,9
34 372 1,9
33 943 1,9
27 815 1,5
25 334 1,4
21795 1,4
24044 1,4

1 091 441 60,7

1@r 798 883

Männlictr

27 936
14 326
16 892

8 700
14 707
23 803
12 551
7 726

1073/
6 859
6 648
7 205
7 567
8 108
7 825
5 505
5 322
4 676
4 503
3 794

205 387

346 806

59.2

100

84 150
810/.2
54 190
51 492
48232
46 900
37 440
37 222
28 5'18
25 205
21 014
20 640
19 124
16 970
16 694
15 648
15 203
14 894
14 091
14 029

643 304

5S?27
59 057
48 693
42760
37 938
28 903
2678'.1
24 588
24 545
20 951
20 608
15 248
't2su
11 466
10 846
10 553
I 876
9 592
I 585
g3,!.2

494 573

828 941

2,9
2,6
2,2
2,1
2,0
1,7
1,7
1,6
1,6
1,5
1,5
1,4

66,3

59,7

100

160 689

r38 443

14752
19 357
6 427

11 333
8275
I 812
3 339
5 164
I 298
3 276
3 597
3 525
3 562
2532
5 075
2 699
2623
3 553
2013
1 682

13 184
13 367

7 899
5 361
6(N4
6 428
5 818
4 272
4 673
3372
4 135
4 263
2 365
2709
4 446
1 781
1 758
1 880
1 695
1 2?2

8,7
6,4
5,6
53
5,0
4,8
3,9

9,3
10,2
3,8
7,3
4,1
6,1
2,1
3,0
g6

2e7 295 100

12736
13 907

5 241
9 968
5 538
I 346
28/1
4 079
4 911
2 538
2774
2745
2 152
2 059
4255
2 001
1 709
2705
'l 208

943

92 660

2,0
2,0
1,6
1,5
3,1
1,5
1,3
2,0
0,9
0,7

5,5
1,9
2,9
3,5
1,8
2,0
2,0
2.0
1,4
2,9
1,5
1,5
2,0
1,1
0.9

8,3
10,9
3,6
6,4
4,7

3,8

1,9

118 898 66,9

177 A14 100969 922 100

Waiblidl

2,5

9,0
8,6
53
3,6
3,1
3,6
3,2
2,2
3,0
2,2
2,7
2,3
1,6
1,4
2,2
0,9
0,9
1,0
0,9
0,9

7,2
7,2
5,9
5,2
1,6
3,5
3,2
3,0
3,0
2,5
2,5
1,8
1,6
1,4
1,3
1,3
1,2
1,2
1,2
1.1

11 834
11 291
6 870
4 661
4 002
4 747
4 141
2849
3 968
2 815
3 471
3072
2 036
1 820
2 903
1 118
I 210
1 250
1 226
1t't5

1,4
1,6
2,6
1,1
1,0
1,1
1,0
0,7

57,2

1@

x
x

78 399 58,4

100

96 682

-41
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1. Sludienfach

Betriebswirtschaftslehre................
Rechtswi33enschall..
Medizin (Allgem6in-Medinn)......
IMrtschanswßsensdrallen..
GermanistiUoeutsch...
lnformaük..

Eziehungswissenschafr (Pädagogik)......

Bauingenieurwesen/lngenieuöau.
ElektrotechniuElektronik..................
Biologie..

Wrtschansingenieunvasen...

Geschichle...
Physik...................
Politikwissenschaft/Politologie.............

Zusammen...

Studierende insgesamt ...

Betriebswirtschaftslehre...
lnformatik....
Rechtswissenschan.........................._..._.
Maschinenbau/-wesen...................._..
Wirtschafiswissenschaflen................
ElektrotechniUElektronik....--
Medizin (Allgemein-lredizin)....
Bauingenieuru,Bsen/lng€nburbau..
Wrßcfiafisingenieuftves€n................
Architekirr....
Physik...............
Malhematik.......
GermanistiuDeutsch.....
Biologie.
Wirtschafr sinformatik......

PolitikwissenschallyPoliblogi6.

EziehurEswßsenschan (Pädagogik)......
Volkswirtschafislehre....

Zusammen...

Männliche Studierende insgesamt ...

liedizin (Allgemein-lredinn).....
Eziehungswi$€nsdafl (Pädagogik)......
Wrtscäaf tlwi$enschafl en.
AnglistiUEnglEch.
8io1o9ie.................
Psychologie..........
Sozialwesen.........

Sozialpädagogik..
Solologie.......

Geographie/Erdkunde.....
Sportpädagogik.......
Pharmazie......
Bauingenieurweser/lngenieurbau...
Kunstgeschichtg, Kun3twiss6nschafl

Zusammen...

Weibliche Studierende insgesamt ...

Und a,varlnsgesaml
im 1. Hochschulsemester

Rano Anzahl % Rang Anzahl % Rano Anzahl

ZusammenfassendB Übeßichten

8 Deutsche und ausländische Studierende im Winteßemester 2ooo/2001 in den 20 am stärksten beseEten Studienfächem

Deußch€ Studior€nde

lßg€3amt

im 1. Fachsemester

I
3
8
0
5
2
1

18
'13

11
7

10
15
12
19
9

17
28
21
28

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

2
1

7
3
5
4

10
I
0

13
11
14
18
15

E
17
19
23
28
12

128 314
93 838
71 E24
08 754
65 853
42208
48 313
47 988
42202
11 255
40 713
38 605
34 009
31 793
31 672
3t 413
27 022
229A8
22 917
21 437

x 973 238

x I 611 838

Männliclr

76 190
53 87r
50 075
45 049
43 568
38 801
33 169
32785
28 1d2
22987
19 130
17 4ü
17 339
r5 830
15 429
13 93r
13 355
13 281
13 130
12 801

x 574 129

x 870018

Weiblich

52 124
48 514
43 703
38 755
34 858
25 186
2429fJ
22E75
22887
19 995
19 235
14 327
123,4.3
10 22A
I 687
I 366
8 826
8 719
I 510
6 452

x 443044

x 741 920

x 1u574

x 226 538

8,0
5,8
4,5
4,3
1,1
3,9
3,0
3,0
2,6
2,6
2,5
2,4
2,1
2,0
2,0
t,9
1,7
1,4
1,4
1,3

60,1

1@

8,8
6,2
5,8
5,2
5,0
4,5
3,8
3,8
3,0
2,6
2,2
2,0
2,0
1,8
1,8
1,6
1,5
1,5
1,5
1,5

21 082
10 043
6 560
8732
I 810

14 113
I 386
4 432
4 637
4 829
7 256
5«6
4 599
4 650
3 182
5 863
4 152
1 906
3 006
2270

9,3
4,4
2,9
3,9
3,0
6,2
4,1
2,0
2,0
2,0
3,2
2,4
2,0
2,1
1,4
2,5
1,9
0,8
1,3
1,0

59,4

1@

9,5
10,2
3,8
7,3
1,1
5,8
2,1
3,1
3,8
1,9
2,0
1,6
1,4
1,5
3,4
1,4
1,2
0,9
0,7
2,0

%

8,2
4,0
2,6
4,3
3,9
6,7
3,6
2,3
2,0
2,0
2,8
2,2
2,2
2,4
1,7
2,4
1,7
1.1
1,4
1,2

58,6

100

8,5
10,7
3,6
6,3
4,7
5,1
1,9
2,9
3,7
1,9
2,0
2,0
1,5
1,5
3,0
1,5
1,5
1,1
1,0
2,0

66,5

100

7,8
6,4
4,5
3,3
3,7
3,8
3,5
3,0
2,7
2.7
2,1
2,7
1,5
1,6
1,0
1,1
0,8
0,8
1,0
1,0

55,1

11 169
11 925
4 417
8 575
4 791
6 801
2 117
3 588
4 485
2212
2374
1 822
1 591
I 813
3 963
1 636
1 405
1 013

856
2291

7S 144

1 16 997

9 893
7 219
5 826
4 113
3 576
3 941
3 555
3 633
2 559
3 343
2425
282s
1 932
1 576

893
1 084

895
1 036
1 041

9€5

x 62 183

24629
12 181
7 75ts

12 889
11 708
20 122
10 820
7 039
5 938
6 065
8 599
6 635
6 716
7 112
5ü4
7 281
5 133
3 298
4 145
3 747

176 861

301 932

13 241
16 032
5 551
I 850
7 388
7 992
2 893
4 570
5 753
2 935
3 191
3 143

.2372
2297
4 684
2 306
2 271
I 780
I 557
3 061

103 467

1 55 660

11 388
I 334
6 630
4 863
5 182
5 501
5 145
4 338
3 917
3 985
3 003
3 969
2237
2 390

80 623

148 272

1

4
8
3
5
2
6

1l
15
14
7

13
12
10
19
I

17
24
21
22

x
x

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

I
2
3
1
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
'16

17
18
19
20

2
1

7
3
5
4

14
9
6

r3
10
11
15
17

8
18
't8
19
22
12

518
620
224
't54
495
430

I
2
3
7
5
4
6
I

11
9

13
10
15
14
21
18
26
28
22
24

1

2
3
1
7
5
8
I

11
I

12
10
14
15
27
21
28
23
22
21

7,0

66,0

1@

67,6

100

9,0
6,6
5,1
3,8
a3
3,6
3,2
3,3
2,3
3,1
2,2
2,6
1,8
1,4
0,8
1,0
0,8
0,9
1,0
0,9

x
x

x

x

6,5
5,9
5,2
4,7
3,4
3,3
3,1
3,1
2,7
2,6
1,9
1,7
1,4
1,3
1,3
1,2
1,2
1,1
1,1

59,7

100

56,7

140

x

x
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1. Studienfach

i/t€dizin (Allgemein-liledizin)...............

Eauingenieurweservlngenieurbau..,..

E.ziehungswissenschaft (Pädagogik)..
Architektur............
AnglistiUEnglisch.
PolitihflissenschaüPolatologie...............
Wirtschaftsingsnieun resen......................

Physik...................

Zusammen...

Studierende insgasemt ...

ElektrotechniuElektonik..................
Beüiebswirtschansbhre.....................
lnformatik...
Maschinenbau/-wesen.......................
Wirtschaftswissenscfiaflen...............
Bauingenieurwesen/lngenieurbau.....
Medizin (Allgem€in-lil€dizin)..............
Rechtsflissensdrat..........................
GermanistiUDeutsdr......

Wirtschafrsinfotmatik....
lnst umentalmusik

Zusammen..

Mähnliche Studaerende ißg$amt ...

GermanistiUDeutsch
BetriebswirEchafislehre..
Rechtswissensdrafr
liledizin (Allgemein-liledinn).

Mathemetik...........

zusammon...

Weibliche Studierende insgesamt ...

im 1. Hochschulsemester
lnsgesamt

Rano AnzahlRano Anzahl % Ranq Anzahl c/o

Zusammenfassend€ Übeßichten

8 Deutsche und ausländische Studierende im Winterssmester 2000/2001 in den 20 am stärksten b€setzlen Studienfächern

Und nvar Studienanfänger/-innen

Aßländircfie StlJdierende

%

1

2
3
4
5
6
7
8
I

't0
11
12
13
11
15
16
17
18
19
20

8,6
12,8
6,6
5,1
4,5
3,8
2,3
4,0
1,7
2,2
1,3
1,8
1,8
1,7
1,6
1,5
1,7
1,4
1,4
1,3

8,2
6,8

12,3
6,7
4,0
2,7
2,0
4,0
5,2
2,5
1,5
2,2
1,8
1,6
1,8
1,9
1,1
1,4
1,8
0,9

1,7

545
567
982
393
747
491
124
824
154
124
328
418
400
3(X
365
330
246
270
252
27e

884
84E
7'.t7
858
340
303
265
191

17,8
7,9
5,6
2,2
4,1
2,5
4,2
3,0
2,6
1,3
1,6
1,6
1,5
1,8
1.7
1,3
1,4
1,1
0,9
1,3

4 033
1 796
1 269

498
927
562
956
673
600
285
369
355
335
404
378
285
319
253
200
294

2,72,9

1,7

I
2
3
4
5
6
7
8
I

10
1'l
12
13
14
15
18
17
1E
19
20

x
x

ln39esemt

15 563
14 444
10 280
I 051
8 992
8 381
4278
7 158
5 512
4 0'll
3 979
3 954
3 401
3 358
3 208
3 103
3 084
2 910
2 579
2 417

8,3
7,7
5,5
4,0
4,8
4,5
4,4
3,8
2,9
2,1
2,1
2,1
1,8
1,8
1,7
1,7
1,6
I,A
1,1
1,3

66,1

1@

2
1

3
4
5
7
8
6

14
I

20
11
10
13
't5
16
12
17
18
19

x
x

3
2
1

1
7
8

10
6
5
I

15
11
12
18
13
14
20
19
17
18

x
x

I
2
3
7
4
I
5
6
8

13
10
15
11
11
12
19
17
16
20
17

x
x

3 508
5228
2697
2 068
I 853
1 553

s42
1 838

676
893
513
714
729
689
668
819
709
581
574
542

3
1

2
4
5
I
I
7

12
8

17
16
10
14
11
20
13
18
15
19

x

x

2
3
1

4
6
8

11
7
5
I

17
't0
't3
't6
14
12
19
18
t5
20

x
x

1

2
3
I
5
8
4
6
7

17
12
13
14
10
t1
1l
15
19
20
16

x
x

3 307
5 186
3 681
2 145
2 135
1 818
u4

1 725
794

1 092
687
710
851
756
827
476
771
570
713
531

1 520
I 511
2725
1 483

891
594
446
876

1 153
545
341
192
406
352
393
419
235
318
391
191

7,4
11,6
8,2
4,8
4,8
4,1
2,1
3,8
1,8
2,4
1.5
1,6
1,9
1,7
1,8
1,1
1,7
1,3
1,6
1,2

x 123 661

x 187 027

27 3U
10 757

13 780

19 446

67,2

100

7,9
8,1

10,2
7,2
3,8
2,5
2,2
4,2
09
2,2
1,7
2,1
2,1
1,6
1,9

1,3
1,4
1,5
1,4

70,9

100

29 719

44 874

66,2

1@

70,3

100

65,1

1@

Männlidr

1

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

I 090
7 960
7 77'l
6 443
4 664
4 417
4 271
4 121
3 301
2 350
2238
2 093

11 143
7 603
4 930
4 005
3717
3 080
2 509
2 485
1 0t8
1 912
1 718
I 681
1 570
I 510
1 387
1 305
1 240
I 164
I 075

921

8,1
8,0
7,8
6,4
4,7
4,4
4,3
4,1
3,3
2,1
2,2
2,1
1,9
1,8
1,7
1,7
1,3
1,3
1,3
1,2

70,0

100

x 69960

x 99 906

4 072
1 941
1 244

518
806
426
715
586
175
343
390
290
335
385y4
216
244
268
185
241

2,2
1,6
1,8
1,4
I,A
1,8
1,6
1,0
1,1
1,3
0,9
1,1

65,8

100

15 582

2215,4-

14 791

22720

Weiblich

12,8
8,7
5,7
4,6
4,3
3,5
2,9

19,1
9,1
58
2,4
3,8
2,0
3,4

2,2
2,2
2,0
1,9
1,8

1,4
1,5
1,4
1,3
1,2
1.1

56 851

87 121

65,3

100

14 027

21 311
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Zusammenfagsende übeßichten

9 Deutsche und ausländische Studierende im Wintersemester 2000/2001 in den 20 am stärksten besuchten Hochschulen

Hochschule

U Bonn..............
U Frankfurt a.M.......
Humboldt-Universität Ber|in.........................
U Bochum.......
TU Berlin...
U Mainz.....

Ausländische Studierende

und a rar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

60 401
46 759
42934
41 943
41 443
37 373
36 908
36 362
,34 710
34 033
28 600
28 061
27 396
26 318
24 942
24 868
24 218
23 751
22549
22347

28 486
27 780
21 115
't8 659
18 327
18 254
18 249
18 008
17 896
17 320
17 225
14 819
14 317
13 479
13 400
13 095
12 739
11 785
11 760
't l 629

32621
24 623
235/7
21 819
19 891
19 365
19 137
18 654
18 273
15 374
15322
14 224
13 583
12 001
11 860
'l 1 463
11 421
10 920
10 818
10 587

5 008
4 366
4 217
5 405
4 094
3 660
3 886
3 831
4 677
3272
3 674
2 521
3 753
3 321
4 823
2 148
3 087
4 192
2 188
2876

2 335
I 919
1 728
1 555
2268
1 687
21e,4'
1 558
1 580
I 946
1 1146

1 781
1 644
2 610
1 765
2 472
1 064
1 631
1 290
1 037

3 089
3 459
2 514
2 489
2 896
2 102
2 385
2 179
2 031
1 717
1 857
2 606
1 358
I A77
I 852
2213
1 587
1 151
1 322
I 586

lnsgesamt

7 595
10u7
5 193
7 813
5714
5 292
5 494
5 745
6 771
4 595
5 139
3 008
4 866
4 522
6 2'19
3 671
4 119
s 233
3 208
3 485

6 352
2 981
2 135
2224
2 851
2452
2 991
2281
2252
2 885
2322
2 664
2268
3 378
2 339
3 050
1 353
2 127
1 605
I 507

4 634
4 928
3 462
3 058
4 107
301 1

3 423
30d2
4 495
2 371
2255
3254
2 198
2254
I 935
28,4.1
2 055
1 701
r 780
1 880

54 658
42476
40 079
36 548
36 143
33 594
32 838
30 360
30 784
30 109
23 085
24 123
23 220
23 115
23358
21 982
21 877
220/,3
19 580
19 918

26 330
25 243
19 742
16 655
15 530
16 462
14 583
16 465
15 054
15 452
14 466
13 231
12724
12 586
11 903
11 015
11 132
10 057
10 512
10 092

29 415
21 096
20 489
20 337
17 553
17 129
'15 894
16 376
16 346
13 454
12 991
13 293
11 90'l
10 391
9 640

10 772
10 476
I 488
9 974
I 406

4 274
3 595
373Ä
4 308
3 249
3 063
3 153
3 092
3 467
2 698
2 951
2 303
3 052
2 589
4 306
1 812
2649
3 529
1 767
2278

6 604
I 743
4 654
6 331
5 018
4 562
4 572
4 523
5 393
3 874
4 087
3 102
3 961
3 707
5 600
3 211
3 540
4 527
2692
2 853

5 781
2 601
1 937
1 895
23/1
2 085
2 361
2 018
1 945
2 390
1 931
2 174
1 851
3 065
1 970
2238
'I r95
1 768
1 338
1 265

5 743
4 083
2 855
5 395
5 300
3779
4 070
6 002
3 926
3 921
5 515
3 938
4 176
3 203
1 584
2 886
2 341
1 708
2 969
2 429

2 156
2 537
1 373
2004
2797
1 792
3 666
1 543
2242
'1 868
2759
r 588
1 593

893
1 497
2 080
I 607
1 728
1 248
I 537

3 206
3 527
3 058
1 482
2 338
2236
3 243
2278
1 927
1 920
2331

931
I 682
'1 610
2220

691
945

1 432
844

1 181

991
1 104

539
1 482

696
7X0
922
922

1 378
721

1 osz
506
905
815
619
460
579
706
516
632

734
771
483
097
845
597
713
739
210
574
723
618
701
75;2
517
336
438
663
421
598

U Hannover

U Düsseldorf
U Dortmund..
U Leipzig......
U-GH Essen.....
U Göttingen....

Studierende insgesamt

U Hamburg...

1 798 863 267 255 346 806 .t 61 1 836 226 538 3ol 932 187 027 40 757 44 874

Männlich

u

U München.
U Frankfurt a.M....
Humboldt-Universitilt Ber|in.........................

U Dortmund-.....

TU Dresden...

1 966
1 660
1 553
1 302
1 853
1 401
1764
1 346
1 240
1 573
1 153
1 357
1 279
2352
1 481
r 759

857
1 351
1 030

846

2 614
2735
2 009
2 181
2 110
1 717
1 939
1 752
1 629
1 396
1 444
2 194
1 152
1 290
1 304
1 9$4
1 372

s21
1 165
1 248

369
259
175
253
415
286
400
212
340
373
293
424
365
258
281
713
207
280
260
191

571
360
198
329
550
367
630
263
307
495
391
490
417
313
369
812
158
359
267
242

631
987
389
341
888
467
531
555
533
392
348
441
276
398
362
306
244
274
210
365

475
724
505
308
786
385
446
427
402
321
411
412
206
387
548
259
215
230
157
338

TU Oarmstadt.......
U Mainz.....

U Göttingen.

Männliche Studierende insgesamt ...

FU Berlin.....

U Frankfurt a.M.

U Boi:trum.......

U Hannover
U Heidelberg........

969922 136443 177814 870016 .t16997 155660 99906 .19446 22 154

Weiblich

U-GH Ess€n......
U oortmund.
U Göttingen.....

4 003
3 941
3 073
2717
3 219
2 544
2 852
2 487
3 962
1 979
1 907
2 813
1 922
r 856
1 573
2 535
1 811
1 427
1 570
1 515

828 941 130 852 t88 992 741 820 .109 541 146272 87 121 21 311 22720

lnsgesamt Oeutsche Studierende

und a{ar im €rsten und a,var im er3ten

insgesamt HochsclruL 
I

gemester
Fach- zusammen HochschuL 

I
semester

Fach- zusammen

Weibliche Studierende insgesamt ..
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Zussmmentass€ndo Übcrsichtan

10 Deutsche und ausländische Studierende und Studienanfängor/-innan im Winters€m.3lsr 2000/2001 nach Fächergrupp€n und Studienbereichen

Fä$orgruppg

Studisnbereich

Spract! und KulluMi3soßchaton e||gomein......................
Evangalisch3 ThBologio, -Rsligionslohro
Katholische Theologia, -R0li9ioßl.hre..

Geschicfite.............
Biblioth3kswissonsdratt, Dokumonlation. Pub|izistik.........................
Allgom€inc und verglcidlonde Litaratur- und Spraduvissanrchai....
Altphilologie (klasslsdre Phllologic), Ncugriechisch........
Gsrmanßtik (Deutsch, germenischo Sprecfien ohn€ Angllstik).....

4m 680

5 094
9 280
8 940

20730
36 936
1E 217
t4 915
3 616

85 235
&828
21 539
4 516

12 411
5728

33 943
61 617
17 132

6 6.19
563

24795
36 332
61 117

r02 889
37 4EE

267 y2
34 62r

3 068
39 974

10,-612
25 580
29.130
13 20r
45 905
to 666
22812

lnEgcaemt

51 105

771
894
762

2024
3762
27lt
2557

3't3
r4 964
5 751
2 560

470
I 56r
il7

3 547
6 238
I 573

I 159
1 373
1 304
4 116
5 895
3 809
3 506

587
18 293
8 150
3 93E

805
2837

996
5 505

10 304
2139

t 136
114

.r 503
6 808

1t004
r4 326
I 721

54 538
8 toE

731
9 548

3.1 086
1 716
6@2
1 597
I 3r7
I 937
3 638

I 355
3 328

843
I 439

1 931
337

21 587
r3 416
2073
7 391
1 505
7 190
't 073

3't78
971

3 217
1 33r
4 148

4 430
E 705
I 212

18 593
u297
'r6 883
12 197
3 258

69 285
37 093
18 34E
3 304

10 299
5 31E

31 672
57 30t)
16 9r3

5 978
439

21 137
32 E91
58 006
93 838
36 920

236 903
31 4r3

2892
36 897
91 172
23 133
25912
12 099
42 656

9 789
21 761

8 096
r4 302
3521
7 111

1 921
r 766

86 081
49611

8 E88
46 646

6 439
12497
5270

1824E
42§

r9 55E
6 9r5

'19 82,0

602
761
651

1 sEE
3 068
2 458
I 893

248
9 07r
4 957
2 056

301
1 291

585
3 r82
5 637
t 549

g2
?6

2270
3 E3t
8 665

10 043
I 005

t7 281
5 663

419
6 019

21 8U
3m9
3 956
1 291
6 3r8
I 002
2223

1 012
2 140

557
I t46

1 229
141

r6 013
9 136
1 753
5 1E7

8/19
4 862

808

r 835
460

r 975
776

2219

973
1 227
I 186
3 598
5 117
3 488
2 853

505
12379
7 226
33@

572
2 131

910
5 044
9 502
2 401

963
76

3 717
6 078

10 53,
12 181

E 559
47 5U

7 281

640
8 642

29137
4 lEt
5252
r 469
766.?
r 750
3 3E6

1 297
2 890

720
, 373

I 593
262

18 897
10 E21
t 916
6 633
1 259
6 366
r 000

2 90E
806

2 939
I 161
3232

664
575
728

2 137
2 639
1 354
2718

358
15 950
3 735
3 191
1 212
2 115

410
2271
4 308

219

671
124

3 358
3 44'l
2211
9 051

568
30 439

3 208

176
3 077

13 440
24,47
3 518
1 102
3 249

877
1 o5i

919
391

11 732
10 668

E99
4243

634
5 602

251

't 290
937

1 557
797

5 617

169
133
1'tl
436
694
255
664

65
893
794
504
169
270

62
365
599

24

215

11 604

1.t5
25

689
608
389

2 06E
134

6 908
668

52
73r

3 422y7
776
120
u7
144
222

I 060

942
fi8

72

638

48
422
113

55

294
62

2544
2214

186
763
241
702

62

71 016 356 096 39 898 42722 /t4 s84 11 2o7 12294

186
146
118
518
775
321
643

82
914
924
638
233
406

86
461
802

38

91
906
649
535
840
128
655
1E7
252

1 086

944
142

78

685

58
438
123
66

232
930
v7
321

55

26 145 2A39 3 859 25 137 2624 3597 1348

Rechls-, Wrßchafts- und Sozialwissenschansn................... 57r 796 88930 109321 518725 77326 96980 53071

winschans- und Gäs€lls€hallslshrB allgem€in..................................

Außereuropäische SpracF und Kulturwissonsdranen...........

Eziohungswissensdlafien.......................
Sondcrpädagogik...

Regionalwissensdrancn..
Politikwisseßdßncn.......
Sozialwissenschafton.............................
Soziah*€sen...........
Rechlswissenschan
Verwaltungswissonschafi ......................
Wirlschafiswis$nschaf,on.......,...........
WirtschansingenieuMeson...................

Mathematik, Naturwisseßdrallen allgernein............
Mathematik.............

262

't2u1

173657
5'l

2 959
4 439
9 oan

12't11
9 r39

44 189
6 3Bt

171
6 750

252§
3 556
1732
I 'tll
6 965
I t.t6
2 415

t 060
2ß2

670
I 201

r 523
206

r8 557
11 350

't 939
5 950
1 090
5 564

870

2075
614

22§
9.1'l

3 311

29521A 52762 70e62 266 3'll 46 'r01 62 4r9 28 937 6661 8243

38
756
790
473

2 145
165

6 974
827

338
75

2 690
2 595

157
758
246
824

73

270
171
278
170
916

324

4
Physik, Astrooomie
ChGmie...................

Geowissenschanen (ohne Geographic).

Humanm€dizrn (ohne Zahilnodizin).........
Zahnmodizin...........

Oaßlollonds Kußt, Film und F.msGhGn,

Aukrhalb d3r Studienb€reicfisgliederung...........................

93 418 8693 10 158 836@ 7 633 9072 9 809

8 274
r 5«t

7 838 9?7 tt46 7110 855 I 068 128

36 163 5493 6965 33333 4 855 6 280 2 E30

Velerinärmedizin....

Bildsndo Kunsl.......

Agrar-, Forst- und Emährungswissenschafien.......................

Landesptlogo, Urnwsltgestaltung...
Agrarwisseßchallen, Leb€nsmittel- und G€tränkstschnologie.........
Forstwissenschafl . Holarirtscfiai.........
Emährungs- und Haushaltswiss€nsdlafien......................................

Masdrinenbau/verfahron3technik...........
EleKrotechnik.........
Verkehrsbchnik, Nau|ik.....................
Archilsktur, lnnonarchitGktur......
Raumplanung.........
Bauingenieurwos€n
Vemessungsw$€n

Kunsl, Kunstwissensdran.....................

Kunsl. Kunstwissenschafl ellgam.in.....

80 200
13 218

7fiz
t 191

87@
I 458

71 921
11 685

6 560
I 073

77fi
1 316

I 328
16 232
3 871
7 732

lngenieurwissensdraflsn....................... 28778 470/,9 56503 252119 39981 18717 35339 7008 77fi
5740
2 157

97 Er3
60 279
9787

50 889
7 073

4E 499
5 521

19 533
5 175

21 115
7 712

25 441

78 976 0 r83 12 851 68 77E 7 265 rl 046 10 198 I 9't8 'l 805

211
154
263
165
092

5ol 314 325 18 - 1 483

1 798 863 267 295 346 806 1 6lt 836 226 538 30t 932 187 027

DAU scne studrarenda Auslänr
und avar

insgeEamt
und a ,at im argtsn

xodü6üET=;F-
l.mslar

und avar im ar$an
ETchu-[:|-EEr

semcaler
zusämman

lnsgasamt...
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Zßammafa$ondo Üboßidrten

1O Deulsdl€ und au§ländischo Studlor€ndo und Studienanfängsr/-inncn im Wintorsemcalsr 2OOOr2OOl nach Fächergrupp€n und Studisnb€rsichon

Fächergruppo

Studienbercicrr

SprecrF uaü Kultunili$ensdrancn a||gcmoin....................................,
Evengslische Theologie, -Roligioß|ehrc...........................................
Kalholisdl. ThoologiB, -R.ligionslBhr3..
Philosophis.............

Bibliothokswissonschan, Dokumcntalion, Pub|i2istik....................,....
Allgemcine und vergleichende Litaralur- und Spractlwissenschan....
Attphilologio (klassischc Philologio), Nougriechisch........
Gcrmanislik (Oeubch, gcrmani3chc Sprachen ohne Angllstik).........
Anglistik, 4merikanis1ik.........................
Romani§ik.............
Slawislik, Baltistik,..
Außereuropäis€he Sprach und Kulturwissensdrefren.......................
KultunMssensdraflan i.c.S.....................
Psychologis............
Eziehungswi$eßdiafisn.......................
Sonderpädagogik...

Rechts-, Wirtsdans- und Sozialwlssenschalten.................

Wirtscfians- und GesclBdransbhre a||gemein..................................
Regionalwiss€ßdEfl.n.....

Math€matik, Naturwis$nsdranen.............................

Mathomatik, Naturwisssns€hallan sllgomoin............
Mathematik......,.....
1ntorma|ik...............
Physik. Astronomie
Chemi6...................
Pharmazie..............
8io1o94e..................
GoowissensdEnen (ohn€ G€ogrephio).
Geographie............

Humanmedizin (ohne Zahnmsdizin).........
Zahnmedizin...........

Agrar-, Forst- und Emährungswlsgensdtatton...................

Landespllegs, Umt ,cltg3staltung.....
Agrannisseßdrafion, t-coensrniner u'no ädrä;ä;;;i"d.........
Forstwisseßchall, Holailirßdren.........
Emährungs und Hau3halßwiss€m.fiailon.......................................

VerkshBlodrnik. Nau|ik.....................
Archilektur, lnnenarcfiteklur......
Raumplanung.........
Bauingenieurwesen

Kunsl, Kunslwissenscrrafi allg8maln.....
Bildsnds Kunst.......
Geslaltung..............
Oarslellonde Kunst, Film und Fcms€h€n, TheateMissongchafi........,
Musik, Musikwissen3€hafi......................

Außerhalb der Studi3nb€rcidr8g|iederung.......................................:.....

nS0emiY|l AUSläN
uno z$/er tm aßton und iler tn

ißgssamt HOCn§CnUF I FeCn-
semestgr

zutammon HOCßCnUF I tecn-
iemasler

zusammen HOCI|EChU|- 
|

Same!

131 426

I 354
3 E91
4 291

'tl976
20 593

7 319
1224
'I 633

2203s
il 683
4 861
I 193
4844
1 732
9 375

16 420
3 998

2657
165

r5 203
't6't94
15 546
54 196
20.168

156 453
28 5r8

867
22ffi
88 494
21 2@
18 059

3 E59
18 916
6 580

r2 r36

37 440
6 335

I 537

3 637
I 065
2ell
r 230

4 505
'r 795

83 E68
56 659

9 170
26 117

4 063
38 500

3 856

Männlicrr

r2 990

177 290
§4
582

2 058
3 017
1 362

897
232

3 964
'r glt

713
z',t1

I 033
262

1 233
2 1E2

504

460
30

2623
2s92
2 547
6 127
1 120

20 705
6 298

30r
1 537

27 *3
3 621
3 to'l

365
2976
1 023
1 722

r 5r9
268

17 720
t2 198
I 9t8
3 435

E11
5 397

728

591
397

1 't77
474

1 776

I 191
3 496
3 7r9

r0 636
r9 343
.6 846
3 490
1 474

1S 252
'10 667
1 112

951
3 973
r6@
I 785

15 122
3 962

2357
129

13 355
14 801
15 9E2
50 075
20 @r

140 6E1
26 162

767
20 575
78 36.1
19 303
16 130
3 380

17 46
5 982

11 627

134
212
251
755

I 563
833
111
75

1 651
't 136

300
58

12E
't50
623

I 003
322

202
4

1 405
1 371
I 815
1 117
4392

19 453
1 485

1't0
2 60tl

18 221
2375
r 970

255
2 146

478
1 018

2 417
374

125

210/

426
1 137

375
't66

9E4
110

't3232
E 4EE
1 621
2321

146
3 766

547

213
396
49{t

1 733
2657
I 263

730
197

2 540
1 717

585
160
889
28

1 127
2020

497

390
t9

2 271
2 330
2113
5 551
4q|'l

25 494
5 753

210
4022

21 152
3212
2 683

315
2 699

914
1 620

550
I 

'187498
209

38 m3

1 245
?10

15 580
9 988
't 773
3 078

666
4 788

675

43
79
82

276
321

77
159
29

1 394
155
100
36
E6
t5
75

115
2

43
5

304
198
73

E21
70

3 123
126

4 210

33
405

2 4AE
lU
352

41
278
83
86

2U
17

I 972
t 844

'165

340
142
503
42

20 955 117 957 9 946 17 517 13 469 3 044 3 438

321
333

1 031
1 884

910
570
105

3 0.15
I 291

400
r04
514
105
698

I t'tE
324

245
9

I 709
I 569
1 888
5211
1ß2

22576
4 911

143
3 009

20v12
2779
2§2

296
24?1

561
1 't04

112
r 360

117
176

1 218
157

15 204
10 332

1 788
2 664

588
4269

589

152

'136 
'143

155 171

47
88
83

s25
360
99

167
35

41E
194
,t28

5'l
144
24

106
'162

7

163
395
572

I 340
12fi

473
7U
159

3 787
1 016

7r9
242
871
124
590
998

36

960l/t 9Ol 1 520 2 09E t3 941 1 380 1 922 140 176

310 380 42 610 53 810 283 633 37 544 18292 26747 5 066 5 518

1 92 626 3l! 390 15 232 I 73 537 29 I 80 39 887 r I 08e

r 369

280
36

I 848
I 393

564
1 121

377
15 772

2 356

100
'l 928

10 130
I 906
I 929

479
1 510

598
509

100
1 229

210
79

?8718

756
332

9 840
9 552

E44
2 318

386
4 49E

190

70
1',|

352
262
104
876

87
3211

545

5 345

274
5E

2 140
2 210

'145

357
145
609

53

60
66
98
50

364

3

61
515
40l
4@
12',|
50

277
109
102

514

446
68

31

348

23
235

75
15

43775 3269 3892 38700 2791 3378 5075 478

424
54

30

321

16
223

72
10

16 713 2425 3092 15095

2811
125

3 339
553

573
722
573
221

3:]'t69
5 53r

2 693
485

4 271
804

,40 168

2711 I 648

22E E33 36 809 43 994 200 I 15 3t 520

3 537
7 836
2 571
1 't5l

3747
I 463

74 028
47 107

E 326
24 099

3 677
34 m2

3 066

5 289 5 991

4 371
2 272
E 375
3 035

11 385

29.138 3 t23 4 415 25 663 2407 3777 3 775 716 638

4 t(x)
I E56
7 748
2765
9 194

271
416
627
270

2 191

56
5E
99
41

462

6 257 152

u2
253
805
307
tl'16

531
331
079
424
412

286
195
706
266
95.1

263 155

177 814lnsgosamt... 969 922

-46-
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Zusammcnfa$cnda Übor3ichtcn

10 Oeutscho und eusländische Studiorsndo und Studionantängor/.innen im Winloßsmeslor 2OOCy2ml nach Fächsrgruppon und Sludienbcreichen

Fädlergrupp€

Studienbsreich

I lnsocaaml I Dsrjßchs Studiersndo I Aßländi3crtc Studiore^de
I I und arvar im crstcn I I und aryer im crgten I I und affar im orsten

linsgcsamllHoctuchul-l Fectl- lzurammcnlHodrschul-l Facll. lzusemmanlHocäschul-l Facf!
Ilsdn€starllramesterllsemestor

W6iblictr

269254 38'115 54061 238 139 29952 15205

Sprad} urld Kutturwi+sansdlellan a||ocmoin..................................
EvarEslßchc Thoologic, -Rcllgionslohro
Katholische Theologi., -Rsllgionslshrc..

Bibliothekswiss.nschatl, Ookumontation, Pub|irstik.........................
Allgomeins und verylcidl€ndr Litaratur- und Sprachwicgcnschafl,...
Attphilologie (kla$iscüc Philologis), Nougrischlsdt........
Gemanistik (Deutsch, germanisdle Spradren ohnc Angli3lik).........

Rornanistik.............
Slawistik, BaltiEtik,.
Außörauropei3ch Spract} und Kulturwissensclraflcn.......................
Kulturwiss€ßdrafr an i.a.S....
Psycrrologie............
Etzashungswisscnscfiallcn.......................
Sondsrpädagogik...

Rechts". Wrts€hans- und Sozialwi$onschansn.............

Wirtschans- und Gcsellsdrallslohrc a|lgemoin..................................

fi 584 r 319 1 761 11 196

3 740
5 369
4 649
I 754

16 343
10 89E
10 091
I 983

63 196
29 r45
r6 678
3 323
7 570
3 996

24 568
45 197
r3 r34

4 012
398

9 592
20 r3E
u 571
.18 693
17 020

1 10 889
6 103

22o1
17 46E
t6 1lE
1371

11 371
9 342

20 9E9
4 0E6

r0 676

4 69'r
7',t67
1 060
6 502

1 235
362

13 945
3 620

617
21 172

3 0i0
9 999
1 665

r5 r62
2 903

12740
4 477

14 056

594
573
429
993

I 878
1 E03
1 9E7

2(E
tl 919
4 460
2 160

366
10/7

182
2 849
5 lrE
1 249

412
42

1 250
2E70
7 166
6 870
I e77

21 613
1 120

328
3741
1 571

777
2370
1 115
4 541

585
1 341

618
1 202

2?3
1 025

305
49

3 353
I 018

'r5r
3 206

502
1 295

281

869
EE9
722

2 058
2578
2 417
2 609

355
14329
6 239
3225

594
I EO4

7',t4
1 272
I 122
r 935

676u
1 880
4276
I 457
7 899
4 596

25 E33
I 810

'13050ll
6 503
I O95
2 988
1 232
5 341

914
't 916

412
69

3 867
1 219

155
3 956

694
I 793

3.15

2$7
580

20/,0
E57

2372

3 239
5 209
4 493
7 957

14 954
10 017
a 707
178/.

5't 033
28126
14206
2353
6 326
3 710

22887
41 887
12 951

3 621
3r0

8 082
18 090
12921
43 763
16 829
96222

5 251

2 125
't6 319
12 808
3 830
s782
I 719

25250
3 807

10 13.1

4 559
6 466

953
6 260

14 t43
2§2

11 El0
4 150

't0 630

'168519
400
833

r 505
1 625
1 482

172
7 420
3 821
1 756

233
863
435

2 559
4 634
I 227

340
22

865
2160
6 E50
5 626
4 613

17 828
1 178

309
3 415
3 640

634
I 9E6
r 036
4 172

521
1 205

7«)
831
687

1 865
2 460
2225
2 r3r!)

308
I 833
5 500
2715

112
1 542

652
3 917
7ß2
I 904

573
57

I 476
3 7'18
E 088
6 630
4 518

22070
1 528

400
1620
5 255

969
2 569
1 154
4 963

836
1 766

348
52

3 317
833
143

3 555
593

't 57E
325

2377
175

I E60
737

I E20

31 r't5

501
,80
156
797

I 389
88r

I 984
199

12 16:t
2719
2 172

970
124/

286
1 681
3 310

183

391
88

1 5't0
20/,8
16/7
4 930

191
14067

852

16t
59

1 892
I 116

55
I 925

24E
I 104

6t

1 019
521
930
527

3 426

75 86

8 163 8 856

139
58
35

193
418
222
476
47

4 496
730
510
182
262

62
355
640

31

126
54
29

1@
373
't78
505

36
499
639
404
133
184
47

290
484

22

4

1 211 1 675 388

261 416 46 320 55 5l I 235 092 39 782 ,18 688 26324 6 538 6 823

72
20

385
410
316

1 244
64

3 785
242

103
27

4U
528
369

1 269
78

3 763
2E2

30
391

1 248
126
419

78
378

7E
150

Mathematik, Naluwi$onsdF lon.......... 102622 19372 25430 92771 16921 22532 98.t8 2451 2 898

Wirtsdrallsingenieunvesen...................

Mathematik, Naturwissenschallen a||gomein............

Biolo9ie...
Geor/issonschafien (ohne Goographio).
G€ographie............

Humanmedizin (ohne ZahnmBdizin)......
Zahnmedizin..........-

Agrar-. Forst- und

Landespfl ege, Umweltgestafiung.............
AgraMissensafianen, Lebcnsmillel- und
Forslwirs€nsdlan, Holilirtschatl.........
Emährungs- und Haushelt8wi$en8chanen........................................

Masdrinsnbau^i/crtahrsn8lodlnik...........

A.üritektur, lnn€narchitektur......
Raumplanung.........
Bauingeniculrfle3cn
Vorrne$unggßgen

Darstellsnds Kunst, Film und Famsohcn, Theatorwiss6ßchefl.....

.19 643 5424 6266 449@ 4842 5694 1734

1276r)
6 883

't 661
763

5 361
905

3E 755
6 154

4 143
699

4 E63
831

76
1 149
3 310

541
I 589

623
r 739

279
*2

928

4 005
7A

260

132
701
107
212

1 1E2

19
326
934
143
384

79
369

61
136

8?

518u
42

317

6301 772 975 604r 730

19 120 3 068 3 E73 18 238 2751 3 536

572

498
74

47

337

35
203

48
51

586 747
r 003 1 403
1E2 222
980 1 164

60
15

572
370

21
423
99

199
20

245
34

781
648
130
863
403
096
261

549
265
269
5't0
265

782
606
270
215

32
199

41
45

lngenieunflissensdraflen..........,............ 58 925 10240 12fi9 52 304 8461 10741 6621 1 779 't 765

64
17

550
385

't2
401
101
215

20

188
96

164
121
630

210
105
180
120
552

074
30:t
053
504
562
u7
762
895
604

12
2

22
2
I
1

2

49 538 6 060 I '136 43 1 15 .1858 7269 6423 1202 1 167

737
36r
43!t
63r
895

Außerhalb der Studbnbcrcichsg|ioderung.................,,........ 238 r70 12 - I 226 162

t68 992 741 d20 109 541 146 272 87 121 21 31 1

162

130 852ln30emml... 828 941

-47-
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Zusammenfassende Übersichten

1 1 Dsutsche und ausländische Studierende im Wntsrsem6gter 2000/2001 nach Fächergruppen. Studienbersichen und Art des Sludiums

Fächergruppe

Studienber6ich

I

| 
,m; 

| 
.** 

| 
r*:x 

I 

.{#," 
| 

.,:m;" 

| 
,** 

l,#fji;l **

Sprach- u. KultuMissenschafreDallgsmein.............
Evangolische Thoolooi6,- R6ligionslehre...
Katholische Theologie,-Roligidslehrs....
Philosophie..............
Geschichto..............
Bibliothekswss., Dokumantation. Publizistik...............
AllO, und vorgleichenda LiteEtur- und
Altphilologie (klass. Philol.),Nsugriechisch
Germanistik (DEutsch, g6rmanisch6 Sprachon ohns Anglistik).......
Anglistik, Amorikanisük..........................
Romanistik.....,........
Slswistik, Baltistik. FinßUgnstik..........
Außereuropäiach6 Sprach und Kulturwl3senschaflsn....................
Kultuilissensch. i.e.S........................
Psychologio.............
Eziohungswissenschaften.....................
Sonderpädagogik....

Rechts-, Wrlschafls- und Sozia|wissenschanen..,............................

Wrlschafß- und Gesellschafrslehre allo
Regionahflissenschafren....................,....
Po|itikwissonschanon.............................
Soziahissenschansn.............................
SozElwesen............
Rrchtswssenscheft
VeMallungswissenschalt.......................
\Mrtschaltswssonschaflon..............
Wirlschatßingenieurcsen....................

Mathematik, Natuilissenschaff en........... .......

Mathematik. Naturuisseßchanen a1196m..................
Mathom6tik.............
lnlmalik................
Physik, Astromie.
ChemE...................
Phamaie...............
8ioro98...................
Gewissenschaften (ohne Geographie)...
Geographie.............

Humanmedizin (ohn€ Zahnmedizin)..........
Zahnmedizan,..........

Vetsinäm€dizn.....

Agrar-, Forsl- und Emährungswi§senschafien..................................

Landespflege, Umwsltgestaltung....
Asramissenschaflen. LebensmitteL uä ä;il;;ä;;üi".. -..
Forstwissenschaft, Holzwirbchafr ...,.....
Emährungs- urd Haushaltswßsenschafren..,.................................

lngenEuMlsenschafr en.........................
l

lngenieumson a||gamein......................
Bergbau, HütteMes6n............................ . 

]

Maschinenbau^/ertahrenstochnik...........................................-.---..- I

Elelt otehnik......... .......................... ............1
Verfehßtechnik, Nautik..................... 

I

Architeklur, lnnenerchitektur...... . .l
Raumplanung.......... .,,,., .... . 

IEauingenreumsen. . , .. ,, ,l
Vemessungswasen 

I

Kunst, Kuns1wis3.nscfiatt....................... I

I

Kunsl, Kußtwislenschall allgemain....... 
I

Bildenda Kunst. .. ......... I

Gestaltung.............. 
I

Oarstellende Kunst, Film und Femsehen. ThaaloMissonschall...... 
I

Mu3ik. Musikwissensch8ll...................... 
I

Außorhalb' der Studienb6r€ichsgli€derunS........................................ I

I
lnsgssamt...l

lnsg6samt

400 680 323 436 34 555 5272 14460 17 752 't 357

5 094
9 280
I 940

20730
36 936
18 217
'14 9t5

3 616
85 235
/t0 828
21 $e

4 516
12 414
5728

33 943
6t 617
'tf 132

6 640
563

24 755
36 332
61 117

r02 889
37 488

247 U2
34 621

3 068
39 974

104 612
25 580
29,13O
13201
45 905
'r0 668
22812

I 328
18 232

3 871
7 732

5740
2 157

97 8r3
60 275
s787

50 889
7 073

48 499
5 521

19 533
5 175

21 1'15
7 712

25 441

4 432
6 991
s 880

13 073
28783
16 739
12 500
2 542

727sl
35 430
16 983
3 546
I 414
4 872

28 854
47 353
13 453

5 294
472

20 201
28 352
fi752
91 248
35 893

237 086
2S 243

2421
32832
95 010
t8 580
21 263
12 111
39 620

8 018
20 290

8 021
14 076

3 480
7 27t

1 821
1 808

89 554
55 493
I 569

47 571
5 880

44744
5 238

15 856
3 880

15771
0 E63

19 E48

107
7A2
868

4 567
3 911

367
1 247

495
4 447
2 714
2 210

567
1 981

358
2 306
6 914

7't1

13't
39

3 071
5 259
2 030
2 939

614
13 340

1 353

107
4 497
5707
2302
20,2

241
728

1 485
1 025

82
602
46

162

257
113

2 955
1 522

152
2243

324
1 998

138

1 392
360
840
290

2 365

181
40

394
45
27

382
99
6

751
7A
51

6
254
79

778
I 540

563

150

10 973

751
44
3t

205
1 120

656
356

4 590
3 020

70
460
961
155
156

3
168

31
31

88

i
552

401
149

2

208
901
967

1 390
830
154
258
2U

2 138
1 447
1 457

106
94
5

5'15
2 159
1 547

80
900
527
803
162

5 522
700

111
623

1 152
306
184

6
176

2
530

2«!
1

708
373

5
262
157
292

1 029

206
12

203
90

518

120
516
818

I 465
3232

349
701
274

2971
961
729
263
651
399

I 506
2 476

121

50
12il
1 325
4 097
5 575

793
5 097
1@3

884

37
21A

2529
1 350

l3
39,1
171
632

88

't32
910

42 3 806

46
49
10
88

150
57

1t0
11

2 125
174
90
26
20
14
52
48

733

67

1 720

744 533

9 292 13 1{,0

298 79
8

1 213
1 505

228
5 838

89
4 379

r0t

3 090 20 168

;
97

169

5
3

1

5
20
r8

2

;
6

1

,i
1

854

24485 242il
571 796 504 541

736

28776

1

220o

a7

4
457

1

72
't 473

106

203

820

26

22

2

9

195
103

3
384

2
926

98

999

88
374
't32
202

6
113
35
49

124

120
4

I
131

13
97
't8
3

;
4

295218 250351 18374 20,4.1

93418 8903't 1 699 148 2293

I 666
627

60 200
't3 218

76 822
12205

't09
t0
82

st

33

24

21

1 322
377

7 838 6 403 79

36 t63 32 850 as2

I 348

I 415

117 95
57 971
2 176

122 r70

203/ 5430

,o:

2N

247 78 261179 10 120 3 356

174
1

1 228
802

22
340
301
137
5l

r93
139
182
157

1 924

1 010

105

387
52

3
36

206
221-

35

2
14
16

3

4 863

1 327

1r3
15

452
287

23
220g
173

10

99578 978 66 216 5247 2 595 't3

4

:
1

936

54
745

a2
36
98

28l,6

1 829
20

't1
276
683

a5 225

5or 424

1 798 863 1 561 985

12

100 490

-48-

25 027

1

31 096

64

I 211



Fächer0ruppe

Studienb€reich

Sprach- u. Kultumissenschanln a119em6in.............
Evangelischa Th@loOie,- Religioßlohr6...
Katholische Theologie.-R6ligiilsbhra....
Philosophie..............
Geschichte..............
Bibliothekswiss., Dokumentation, Publizistik................
Allg. und verglaichende Lilaratur- und SpractMissonschan..........
Altphilologie (klass. Philol.),Neugriechisch....................................
Gemanistik (Oeutsch, germanische Sprachen ohno Anglistik).....
Anglistik, Amorikanrs|ik.................. :.......
Romanistik........................
Slilistik, Baltistik, FinnGugristik..........
Außerouropäische Sprach und Kulturwissenschafren..................
Ku|tuMissensch..i.6.S............................
Psycholooie.............
Ezaehungswisseßchafren.....................
Sonderpädagogik....

R*hts-, Wirtschafß- und Soziahf,issenschaft€n............................

Humanmedizan (ohne Zahnmedizin)...
zahnmedi2in..............................................................,........:.........

Agrar-. Fors! und Ernährunoswissenschaflen.....................,.,..,....

Landgspflege, Umreltgestaltung...
Agraluisgenschafien, LebeßmittEl- und Getränketechnolo0ie.....
Forstwissanschan, Holzwirtschafr .........
Emährungs- und Hau3halßwissenschaften........................-.........

Elektrolechnik.........
Verkehrstechnik, Nautik.....................
Architektur, lnnenarchitoktur......
Raumplanung..........
BauingenEUrw6sen.
Varm6ssungsresen

Kunst. Kunstwßsenschatt allgemein.....-..
Bildonde Kußt........
Gestaltung..............
Darstollende Kunst, Film und Fsmsehen, TheateMisssnschaft....
Msik. Musikwisssnschaft .....................,

Außerhalb der Studienbereichso|ioderunS....,........................,,....,..

2u3ammenfass€nde Übersichten

1 1 Oeutsche und ausländische Studierende im Wntersemester 2000/200'l nach Fächergruppen, Sludienb€r€ichen und Aft des Studiums

Oavm ne}l Art dos Studims

Männlich

131 424 101 577 14 112 1 863 8 315

1 354
3 891
4 291

11 976
20 593

7 319
4 221
I 633

22039
11 683

4 861
1't03
4 844
1 732
9 375

16 420
3 998

2 837
165

15 203
16 r94
r6 546
54 196
20 468

156,153
28 518

867
22fio
88 494
21 209
r8 059

3 859
18 916
6 580

12 r36

3 637
9 065
2 81r
1 230

4 505
1 795

83 868
58 059
I i70

2A 417
4 063

38 500
3 856

1 161
3 003
2762
7 787

18 089
6 700
3 436
1't46

18 316
10 112
3 535

879
3 507
1 422
7 340

Ir 6'll
3 171

2011
134

12 517
12 463
15 086
47 173
19 557

136 390
24 113

643
17 557
81 4t8
t5 568
12706

3 359
15847
4 9t6

10 788

3 482
7 836
253/
I 115

3 809
1 513

77 050
523/1

E 974
24 505

3 395
35 877

3 660

3252
1 728
7 846
2711
8 930

42
338
491

2 639
2 203

154
421
239

1 373
931
750
207
846
'123
783

2 360
212

51
14

'I 805
2 426

683
't 679

375
I 456
1 092

48
3 023
4 225
I 659
I 066

126
330
852
531

43
21

229
20
13

155
33

2
158
20
13

2
'151

35
421
414
133

47

6 967

377
15
19
83

338
422
159

3 089
2 465

54
245
669
139
't07

1

100
20
15

39

a:

343

2 468

't12
I

939
710

20
160
162
296

38

348

6 124

83

40
370
196
401
265

4 142
587

348

I 873

64
335
621

1 009
1 882

164
268
123

I 139
294
2@
70

304
147
587

1 073
35

61
2

728
815

71
3 642

67
3 211

76

25
985

1 141
3 587
3 988

367
2 547

741
570

a25
310

kein
Abschluß
angsstrebl

I
58
11

3 704

32
171
178
430
340
46
37

118
523
282
338

25
25

203
624
332

16 954

4
1

;
1

485

;
37

84

.
2
3

1

31
322

12
23

7
50
65
16
29

527
40
22
I

11

5
10
9

It4

41

730

93
36

144
2

394
58

542

50
259
92

103
2

38
't9
19

54

51
3

5

73

14 901 13704 115

3to 3ao 249771 16 581 1 081 450

51

192626 163232 11 860 1 350 I 508 13 951 132

88
2

41

,:

1't

1

;
4
1

'I

1

1

953

88
14

339
235

21
110

16
124

6

434

11

t1

:

732

81

283
42

2
22

127
175

,|

172
1

43
716

97

131

I
243
741
162
85

3
53

1

21'l

43775 /t1 516 945

674
271

23

390

65 I 135 21

2137 140
6 335

35 765
5 751

217
85

2 408
1 722

135
12§

16.1

1 311
88

481
132
337
1ll

1 030

32
53

'102
47

819

a:

135

7A
31

2
26

1 527

138
4

597
355

5
1v
87

207-

292

56
2

23
21

'r87

313

843

5E
614
'132
39

4 665

30
178

2252
125..

t3
250
'I t5
509
64

r 040

533
12
25
99

371

39 283

1 537 I 196

16 743 11 7

37
279

26
48

ß;
106

2

224833 211 124 7 363

29 438 24 51? 2 091 I 053 1

11

4
2

371
272
375
035
385

1 15
339

20
't3
47

272314-1
u2215 53 784 14 130 13 702

Studi€cnde
rßc6samt Eßt-

ttudiun
Zwat-

ltudium
Aubas
studium

ErgäEungs-.
EMdtorungr-
und Zugatz-

§t(dium

Promoüffr-
rtudim

Kotakt /
W6itd.

tildunge
studim

Weiter-
studm zur

V6rb6-
§9run0 der

Prütungsnotg

lßgesamt..,

263

969 922

-49-

2 469 483 3 853



Fächsrgruppe

Studi6nbereich

SpractF u. Kulturwissanschaften allgemein.............
Evangelischo Thmlogie,- Religionslohre...
Katholßche TheoloOio,-Roligionslehrs....
Philosophie............,.
Geschichte..............
Biblaothokswiss.. Dokumentation, Publizistik................
Allg. und vorgleichande Literatur- und Sprachwßsonschafl...........
Altphilologie (klass. Philol.),Neugriechisch
Gemanistik (Oeutsch, gemanische Sprachan ohne Anglistik).....
Anglistik, Amerikanistik..........................
Romanßtik.,............
Slawistik. Baltistik, FinncUgristik..........
Außereuropäischo SpracL und KultuMissenschaffen:.................
Kultumssensch. i.o.S........................
Psycholo9ie............. ................:.....................
Erziehungswissenschaflen.....................
Sonderpäda9ogik....

Rechts-. Wrtschafts- und Sozialwissenschaflen.............................

Vürtschatts- und Gesellschafrslahre allg.
Regionalwissenschafr en...

Mathematik, NaluMissenschaftan 8119em..................
Mathematik.............
|n|ormatik................
Physik, Astronom€.
Chemie............ ......
Pharmazß...............
8io1098................,..
Gewissenschaflen (ohne Geographie)...
Gegraphie.............

Humanmedizin........

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin).......
Zahnmedizin...........

Agrar-. ForsF und Emährungswigs€n3chaften................................

Landesprlege, Umreltgestaltung...
AgraMissenschafren, Lebensmittel- und G€lränket€chnologi€.....
Forstwissenschafl , Holilirßchafl .........
Ernährunos- und Haushaltswßsenschanan.,................................

lngenieueesen 8119emain......................
Bergbau, Hüttelresen...........................
Maschinenbau^y'erfahrenstechnik...........
Elektrotfthnik.........
Verkshrstechnik. Nautik.....................
Architeklur, lnnenarchiteklur......
REUmplanung..........
BauingenieuNesen.
VermessungSresen

Kunst, Kunstwissenschaft allgemoin.......
Bildendä Kunst........
Gesta||ung..................
Oarstellende Kunsl. Film und Ferßehen, ThesteMisssßchaft....
Musik, Mßikwissenschsfr ......................

Außerhalb der Studisnboreictug|iederung.............................,.......

Zusammanfassande Übersichlen

1 1 Deutsche und ausländische Studiorende im Wintersemester 2000/2001 nach Fächergruppen, Studionbereichsn und Art des Studiumg

Weiblich

289 254 221 459 20 443 3 409 10 756 I 431

1 542 6'217

kan
Abschlül
mg6§t €bt

26 2852

102
67
3

240

532
40

117

38
115
40
99

4
75
16
30

70

69
1

3

58

I
39

3

371

25
1

113
52

2
110

18
49
1

561

39
406

42
23
51

x740
5 389
4 649
8 754

't 6 343
10 898
10 691

1 983
03 196
2S 145
't6 678
3 323
7 570
3 996

24 568
45 197
13 t34

4 012
398

I 592
20 138
44 571
48 093
17 020

'fi0 889
I t03

2 201
't7 468
16 118
4 371

tl 371
93/2

26 989
4 086

10 676

4 001
7 1A7
1 060
I 502

1 235
362

13 945
3 620

611
24 472

3 010
I 999
r 665

15 162
2 903

12740
4 677

14 050

x 271
3 988
3 118
5 286

12 694
10 039
I 064
r 396

54 475
25 318
'13 /148

2 667
5 907
3 450

21 314
35742
10 2A2

3 283
338

7 684
15 889
41 666
1X 775
16 336

1 00 696
5 t00

1 978
14 875
13 592

3 018
8 557
8752

23773
3072
9 502

4 559
6 240

e46
I 158

r 012
295

12 504
3 152

595
22 869
2 485
I 867
1 576

12 604
2 152

rl 905
4 122

t0 916

193

719 767

65
144
377

't 928
1 708

213
826
256

3074
1 783
1 460

360
1 135

235
1 523
4 554

502

80
25

1 266
2833
13/.7
1 260

239
4 884

261

59
1 474
1 492

643
976
155
398
633
494

138
19

165
25
14

227
66
4

593
56
38
4

103
44

357
1 126

430

374
29
't2

122
782
4U
157

1 501
555

176
730
780
960
490
108
221
166

16t5
1'165
I 119

81
69

5
312

1 535
1 215

3'168

215

40
530
331
102
't 97

I 340
113

163

41
26

96

507

95
..

111
18

128
70
t:

737

150
10

't80
66

331

56
't81

197
450

1 350
't 85
433
15.t

I 832
667
529
193
u7
252
919

1 603
86

18
6

485
690
157

219ß
22

'l 168
25

25
265
184
510

1 587
126

2 550
352
3'14

1 r58

841
317

r 035

572

37
360
41

131

765

7
38

277
96

111
56

123
21

1 806

1

1 119

36

472

;
85

;
3

17
t6

i
101
588

3
285

29
757

I
7',|

21
I

11

I

;
2

34
26

3
38
85
41
81
I

598
134
08
'17

I
I

42
39

619

26

990

6

6

:

11 58,1 10 550 321

261 416 2U767 12195 4 006

'103 398 185

4 767

,:

4U

3
4

102622 87 tlg 6 514

754

648
106

56

502

691

16
221
292

16
49

2
68
'tl
16

49

o:

2@

186
o:

888

32

289
92

2
180
139
141

13

1 542

16't
86
8o

110
1 105

10 897

386

't1

11

3
1

1

49 643 47 515

102
380
411
144
99

3
123

I
319

83

83

12

1242760
6 883

41 057
6 458

6 301 5201

19 120 17 903

58 925 53 355 2?5?

45
323

20
114

40
2S

547
200

't7
1 027

r63
687

48

13

13

:

278

21

1M
10

1

14
79
o:

2A

,|

1o
14

3

2394

49 538 4t 699 3 156

911
228
503
179
335

1 293
I

't6
't77
3't2

3
3

8

46 7oS
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Studid6rld.
inseclamt Etrt-

§tudim
Zweit-

studium
AufbEu
studium

Ergänzungg-,
EMeitsrungs.
und Zu§atz-

!ludium

\rt d,9! St(ldun

Promotims-
!ludium

K6takt-/
W€ilor.

bildungs.
ttudium

Weit{.
studiw zu,

Vgrb€§.
3eMg d€r

Prüfifigsnoto

lnsgesamt...

238

828 941 17 391 25942 453

37

5 388



ueI scne §tuolerenoe
Ge-
schl. zusammeninsgesamt

Und a,Var im ersten
t{ocr1-scr-üi:1;a-'cri-

semester

und a[ar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Land
Hochschulart
Fächergruppe

Baden-Württemberg

Bayern

Eerlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhern-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

36
69
105

4
11
15

Zusammenfassende Übersichten

12 Nebenhörer/-innen im Wntersemester 2000/2001 nach Ländem, Hochschularten und Fächergruppen

Länder

ANAI

semester

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

597
1 089
1 686

1 839
2784
4 623

39
78

117

7 829
5 755

r3 584

91
188
279

498
874

1 172

1 554
1 138
2692

19
22
41

45
67

11?

553
1 039
1 592

1 477
2 388
3 865

52
50
102

85
175
260

177
145
322

3
9
'12

101
87
188

44
50
94

30
52
82

33
61
94

6
'13

19

3
9
12

281
484
765

18
28
46

'18

34
52

256
298
554

5
17
22

79
153
232

z',t7
190
407

362
396
758

2
I
3

2
1

3

6
34
40

;
6

1

6
7

1

2
1

1

2

3
5
8

185
'137

3?2

6
36
42

53
52

105

34
90

124

104
?16
320

3
5
8

;
1

;
2

1

2
3

3
5
8

4
7

11

7
12
19

34
89
123

4
7
11

7
12
19

10t
211
312

7 057
5 305
12342

1 369
r 001
2370

772
450

1 222

I
't6
17

7
11
't8

45
66
111

6
5
ll

20
43
63

15
33
48

451
420
871

21
45
66

6
28
34

3I
12

24
41
65

14
32
46

350
333
683

75
110
185

1

16
17

12
I

21

5
28
33

'19

21
40

7
12
19

23
41
64

12
8

20

3
3

11
22
33

70
108
178

81
145
226

88
136
224

20
28
48

8l
145
226

5
2
7

1

3
4

12
22
34

81
147
228

94
141
235

24
30
54

83
146
229

2
2

3
I
12

4
2
6

2
I
3

-51



und a/rarGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach.

semester
zusammen zusammenFach-

Land
Hochschulart
Fächergruppe

Universitäten

Gesamthochschulen

Pädagogische Hochschulen

Theologrsche Hochschulen

Kunsthochschulen

Fachhochschulen
(ohne Verwaltungs. FH)

Verwaltungsfachhochschulen

Sprach- und KultuMissen-
schafien

Sport

Rechts-. Wirtschaft s- und
Sozialffssenschaflen

Mathematik. Naturwissen-
schaflen

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Fors! und
Ernährungswissenschafren

lngenieunilissenschaften

Kunst, Kunstvrissenschafi

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

lnsgesamt

4 953
6 870
11 823

250
421
671

808
1 154
2 002

656
606

1 322

871
521

r 392

Zusammenfassende Übersichten

1 2 Nebenhörer/-innen im Wintersemester 2OOO/2OOl nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen

Hochschularten

Hochschul-

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

5 609
7 536

13 145

3 657
2 175
5 832

102
192
294

3 509
2 497
6 006

228
141
369

483
630

1 113

107
160
327

1 107
1 472
2 579

931
560

1 491

299
278
577

60
39
99

233
209
442

3
26
29

26
27
53

119
56

175

138
331
469

32
48
80

2A4
233
497

13
49
62

44
54
98

214
20s
422

3 430
2 021
5 451

s7
190
287

13
18
31

57
46
103

3
12
15

13
48
6'r

65
82
147

1

5
6

51
27
78

1

4
5

38
't8
56

227
154
381

,5
2
7

12
14
26

302
9l

393

43
49
92

144
101
245

154
142
296

3
25
28

25
23
48

88
32
120

6
6
12

153
89
242

226
222
448

266
550
8r6

Fächergruppen 1)

195
128
323

964
459

1 423

81
38

't't I

18
12
30

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2748
5 090
7 838

471
986

1 457

2 542
4 714
7047

407
862

't 300

566
680

1 246

39
77
93

1

t
2

44
22
66

6
2
I

206
376
527

27
15
42

268
237
505

209
94

303

36
24
60

598
442

'l 060

556
300
856

51
37
88

99
254
370

31
47
78

207
187
394

97
87

184

66
84

150

325
660
985

5
I

14

165
94

255

29
81
90

36
43
79

680
537

't 217

3 241
2260
5 501

64
124
174

82
75
157

1

2
3

593
695
288

348
706
054

2 178
1 182
3 360

't 969
1 088
3 057

24
14
38

63
44

107

192
117
309

12
t5
27

141
109
250

644
332
976

2A
35
61

285
250
512

798
899
697

;
2

5
7
'12

r30
83
213

t0
8
18

0
I
't5

23
46
69

125
39
164

71
122
193

26
49
75

12
7
19

5
't5
20

1 220
321

1 541

278
128
406

797
194
991

35
11
46

423
127
550

76
137
213

lnsgesamt

m

i

2290
2263
4 553

513
649

I 179

1 202
927

2 074

41'l
350
747

1) Fächergruppe des'l.Studienfachs.

10 860
'10 675
21 535

-52-

I 658
9 748

19 197

1 879
r örs
3 823
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Wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitilten

Hochschule

Baden-Württemberg

U Freiburg i.Br.

U Heidelberg

U Hohenheim

U Karlsruhe

U Konstanz

U Mannheim

U Stuttgart

U Tübingen

U Ulm

Priv. wiss. H Eierbronnen

lnt. University in Germany,
Bruchsal (Priv. wiss. H)

lnternationale Hochschule
Calw (Priv. wiss. H)

AKAD, Wirtschafls- und Sozial-
wiss. H Lahr (Priv. Fern-H)

Sluttgart, lnstitute of
Management and Technology
(Priv. wss. H)

Baden-Württemberg zusammen

Bayern

U Augsburg

U Bamberg

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

I 159
8 706

17 865

3 353
2 151
5 504

1 560
1 759
3 319

662
883

1 545

1 116
I 048
2 164

2028
979

3 007

701
174

1 175

11 453
10 268
21 721

2 021
2 143
4 164

2321
1 049
3 370

1 824
2276
4't00

8 009
7 120

.15129

8 358
I 640

17 998

1 Ös9
1 877
3 866

3 191
3 021
I 212

I 644
3 226

11 870

7 993
8 391

16 384

875
1 304
2 179

1 814
708

2 522

518
616

113/.

r 514
608

2 122

1 608
1 504
3 112

1 101
1 573
2674

2 034
868

2go2

I 059
1 000
2 059

178/
779

2 563

1 519
2220
3 739

1 212
1 198
2 410

1 150
1 588
2736

348 413
561 639
909 1 052

I 877
11 860
21 737

1 180
1 852
3 032

1

1

3

305 191
548 362
853 553

282
305
s87

395
445
840

337
362
699

292
935
227

481
565
046

4
2
6

28
19
47

2 271
2 182
4 453

10 823
3 586

14 409

3 602
3 619
7 221

5 832
4 769

10 601

10 729
4 465

15 194

I 224
9 916

19 140

407
453
860

70
91

16r

144
267
411

2 479
2 930
5 409

89
221
310

50
129
179

86
120
26

2 251
947

3 198

I 209
2 850

12 059

845
1 073
1 918

1 614
736

2 350

411
598

I 009

703
799

1 502

2 085
1 239
3 324

287
18r
468

172
314
486

258
318
576

2 538
298/
5 522

61
144
205

437
239
676

673
759
432

1 317
1318
2 635

5 129
3 970
I 099

2 400
1 189
3 589

899
787
686

217
261
478

?20 367
501 537
821 9q4

3
2
5

1 147
1 829
3 278

1 127
1 328
2 455

1 457
1 739
3 196

1 231
1 525
275A

722
471

1 193

86
75

161

514 616
t71 410
885 1 026

60
65

131

28
17
45

30
12
42

353
210
563

10
4

14

58
35
93

3
3

7
1

8

4
3
7

2

473
691
164

159
264
423

194
254
448

550
851
401

816
787
603

688
788
476

820
039
859

9
5

14

59
29
88

13
6

19

635
409

10/,4

3 000
I 9.1'l
,l 941

20
I

28

53
26
79

2
56
58

6
3
9

3'l
12
.13

808
546
354

I
4

13

32
13
45

111
6'l

172

60
32
92

2
59
61

89
20

109

65 151
51 419

1 16 570

5 174
0 345

't l 519

3 873
3 111
6 984

13 442
12 144
25 586

82
t9

101

2 661
3 775
6 436

55 683
42 148
97 829

4 701
5 654

10 355

8 974
7 338

16 312

655
969
624

397
643
040

10 904
9 160

20 064

920
1 245
2 165

9 468
I 273

18 741

49
13
62

4
3
7

29
7

36

29
5

34

31
7

38

4
1

5 2

28
5

33

2

2

27
7

34

45
12
57

60
143
203

29
7

36

113
246
359

m

i

m

i

m

i

744
1 190
I 934

447
772

1 219

I 033
1 491
2 524

6fi
995

1 606

881
935

I 816

3 679
2 857
6 536

lSOeSamI DEU tcne §tuoleren0e
und ilar im eßlen und ilär im erslen [nal ruärGe-

qchl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semeSter

zusammen Hochschul- I Fach-
Eemester

zusammen

U Bayreulh

54-

628
645

1 273

65
148
213



Hochschule

Kath. U Eichstätt
-rn Eichstätt

-in lngolstadt

-in München

U Edangen-Nümberg
{n E,langen

-tn Nümberg

U München

TU München
-in München

-in Weihenstephan

U der Bundeswehr München

H für Politik München

U Passau

U Regensburg

U Wüzburg

Zusammen

Zusammen

Zusammen

Bayern zusammen s 767
10 571
20 338

13 117
13 935
27 052

Deu6che §ludrerende
und zvvar im ersten un(Ge-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hoch8chul- | Fach-
gemester

zusammen

Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitäten

969
I 917
2 886

214
419
633

139
73

212

112
186
298

43
8'l

124

141
340
481

857
1 711
2 588

1 493
2092
3 585

6 744
5 893

12 639

9 097
8 404

17 501

15 452
21 096
36 548

9 448
3 465

12 913

11 015
4 S93

16 008

7 300
7 537

r4 837

171
338
509

107
284
371

134
67

201

34
76

110

35
77

112

I 633
2 303
3 936

7 555
6 684

14 239

10 126
I 469

19 595

17 320
24 623
41 943

11 399
4 103

15 502

1 696
1 666
3 362

13 095
5 769

't8 864

2 685

2 685

7 817
8 194

16 011

74 983
75 831

150 814

5
15
20

285
428
713

5
15
20

986
1 021
1 987

1 375
1 493
2 888

1 573
2735
4 308

, 559
496

2 055

200
256
.156

I 759
752

2 511

852
1 222
2 074

9?8
1 140
2 068

7
18
25

I 790
1 829
3 619

1 975
824

2 599

143
68

211

2238
933

3 171

1 214
1 605
2 819

1 327
I 510
2 837

369
511
880

1 502
1 498
3 000

2 885
4 928
7 813

2752
916

3 668

3 050
1 273
4323

't 467
1 778
3243

15 382
16 824
32206

140
211
351

1 029
1 065
2 094

1 868
3 527
5 395

1 951
638

2 589

129
138
267

2 080
776

2 856

7 251
8 491

15 742

802
28e
888

34
75

109

148
74

222

7
18
25

629
309
938

27
23
50

5
6

11

5
6

11

2 571
2745
5 356

2351
2 511
4 862

1 122
1 228
2 350

4U
583

10Ä7

1 606
1 791
3 397

I 940
3 459
5 405

2242
768

3 010

2 472
1 068
3 540

321
424
745

246
346
592

409
472
881

263
309
572

567
528
095

38
27
65

1 285
1 248
2 533

505
581

1 086

48
87

135

72
98

170

156 217
207 250
363 467

75
91

166

809
751
600

220
274
494

39
82

121

373
724
097

30
44
74

577
079
256

079
177
254

2
2
4

2 390
3 941
6 331

231 289
298 348
529 637

495
987
482

147
205
352

117 65
208 99
325 164

113 140
223 266
336 406

683 777
272 292
955 1 069

230
300
530

298
357
655

1

1

3

35
48
83

812
340
152

23

23

292
227
519

43
40
83

652
7A7
439

322
265
587

818 846 2429

818 846 2629

102
103
205

780
931

1 711

6 320
7 190

13 510

796 823

796 823

633
726

I 359

5
13
18

7
19
26

132
188
320

713
316

1029 1

22

22

1 944
2 545
4 489

56

56

30
38
68

323
447
770

382
561
943

517
657
174

95
84

179

3 416
3 962
7 378

3 093
3 515
6 608

520
599

1 119

6702
7 751

14 453

969
r 430
2 399

1 279
1 704
2 983

r 041
1 363
2404

11 711
13 116
24 827

67 732
67 340

I 35 072

2265
2 889
5 154



Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsoesamt I Deußche Studierende I Ausländische Studierende
I I und zwar im ersten I I und a,ar im ersten I I und arar im ersten
I inssesamt [ffi;Aä:T-Fäfr'- I zusammen fffiffiitTEcti I zusammen lToch-schltTEh-llsemesterllsemesterllsemester

Universitälen

Berlin

FU Berlin

TU Berlin

Humboldt-universität Berlin

Europ. Wirtschanshochschule
(E.A.P.), Priv. H Berlin

Berlin zusammen

Brandenburg

Brandenburgische TU, Cottbus

Europa-U Viadnna
Frankfurt (Oder)

U Potsdam

Brandenburg zusammen

Bremen

U Bremen

Bremen zusammen

Hamburg

U Hamburg

TU Hamburg-Harburg

U der Bundeswehr Hamburg

H für Wirlschan und Politik
Hamburg

Bucerius Law School Hamburg

1 580
2 514
4 094

15 654
20 489
36 143

1 240
2 009
3249

2 164
1 510
3 674

2 991
2 148
5 139

14 583
8 502

23 085

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

17 896
23 547
41 443

18 249
10 351
28 600

2252
3 462
5 714

2 664
4 107
6 771

7 907
I 717

17 624

1 764
1 187
2 951

r 357
2 110
3 467

446
187
63i

I 945
3 073
5 018

2 e61
1 726
4 087

2 174
3 219
5 393

1 185
1 800
2 985

1 402
1 709
3'r11

2 018
2 544
4 562

602
213
815

493

493

3 270
2879
6 1.19

2 24?
3 058
5 300

3 666
1 849
5 515

56
44

100

7 552
7 289

14 841

340 307
505 389
845 696

14 819
19 891
34710

13 231
17 553
30 784

1 588
2 338
3 926

51 053
53 847

1 04 900

89
58

147

3 022
1 477
4 499

I 495
2 309
3 804

3 785
863

4 648

1 715

1 715

1 781
2 896
4 677

5 573
6 962

12 535

4 364
5 308
I 672

1 209
1 654
2 863

43 501
46 558
90 059

2 452
't 134
3 586

853
1 372
2225

5 217
7 227

12 444

7 710
8252

15 962

3 013
680

3 693

630
422
052

490
888
378

1 427
1 699
3 126

400
323
723

424
786
210

45
40
85

33
14
47

48
42
90

3
2
5

m

a

m

i

m

i

m

i

5 617
7 729

13 346

10 134
11515
21 649

I 625
9 124

17 749

8 625
I 124

17 749

18 008
19 365
37 373

2 013
2286
4 299

1 123
1 336
2159

108
103
211

2gil
2 472
5 436

1 3't6
2 009
3 325

2804
3 066
5 670

1 629
I 953
3 582

1 629
1 953
3 582

861
294

1 155

72
36

108

3 829
3 444
7 273

809
1 147
1 956

1 422
1 636
3 058

947
1 143
2 090

I 346
17'.t7
3 063

521
165
680

491

491

2 456
I 995
4 481

570
343
913

u2
937

1 579

772
183
955

114
196
310

176
193
369

897
425
322

391
632
023

780
391
171

310
552
862

923
I 343
22ü

6 480,
8 018

u 494

564
237
801

aa
356
574

187
302
469

334 333S
2U 188
538 521

143 173
250 276
393 449

13{
209
340

400
502
902

I 522
9 733

18 255

1 967
2 393
4 360

1 612
1 782
3 394

591 637
650 673

1 241 1 310

1

1

3

947
143
09o2

m

i

m

i

1 123
1 336
2 459

7 710
8252

r5 962

227
244
471

176
r93
369

915
872
787

915
872
787

402
709
111

229 259
75 81

304 340

14 14

750
240
990

505

505

23
17
40

14

14

210
215
425

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

r 558
2 102
3 660

2281
3 011
5 292

16 465
17 129
33 594

1 543
2236
3 779

212 263
385 467
597 730

227
244
471

23
17
40

507 1 701

507 1 701 14 14

r 308
1 134
2 442

24 888
21 398
46 286

72
36
08

72
36
08

43
27
70

43
27
70

108
103
211

1 098
919

2 017

85
86

171

85
86

171

72
36

't08

2 539
263/
5 r73

478 559
477 565
955 1 124

Hamburg zusammen

-56-

22349
18 704
11 113



Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hoch§chulen

Univeßitäten

Hochschule

Hessen

TU Darmstadt

U Frankfurt a.M.

t Gießen

U Marburg

Priv. wiss. H Oestrich-
Winkel (E.B.S.)

Hessen zusammen

Mecklenburg-Vorpommern

U Greifswald

U Rostock

Mecklenburg-Vorpommem zusammen

Niedersachsen

TU Braunschweig

TU Clausthal

U Göttingen

U Hannover

Medizinische H Hannover

Tieräztliche H Hannover

U Hildesheim

17 225
19 137
36 362

2322
3 423
5 745

1 153
1 939
3 092

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

11 785
4 618

16 403

1 631
717

2348

1 446
2 385
3 831

859
1 587
2 446

2 127
1 053
3 t80

1 137
2 055
3 192

1 282
1 755
3 067

70u
8 382

15 416

1 474
1 471
2945

2029
2 371
4 400

416
132
548

1 605
1 880
3 485

10 057
3 945

14 002

14 466
15 894
30 360

7 372
10 476
17 U8

748/
I 122

15 586

10 021
38724
78 745

2 575
3 974
6 553

5 477
5742

11 219

I 056
I 716

17 772

7 396
4 904

12 300

1 709
385

2094

12724
r0 391
23 115

1 501
1 775
3276

1 351
587

r 938

723
1 372
2 095

800
1 137
I 937

4 161
5 082
g 243

390
722

1 112

1 768
885

2 653

1 931
2892
4 823

993
1 811
2 804

1 060
1 476
2 536

161
63

224

1 421
1 407
2828

1 942
2272
4 214

1 328
I 032
2 360

1 728
673

2 401

2759
3 243
6 002

798
881

1 659

185
149
334

280
130
410

359
168
527

5
3
I

8 122
11 421
19 543

8262
8 983

17 245

46 078
44 460
90 538

976
1 411
2387

1 533
1 899
3 432

139
50

189

5 051
6 150

11 201

1 102
1 127
2229

662
287
949

166
66

232

684
301
985

555
900
455

509
157
666

134
47

181

22
14
36

365 417
387 398
752 815

6
2
I

293 391
446 531
739 922

136 144
215 244
35r 388

750
945
695

178 222
274 309
450 531

5
3
8

34
35
69

890
1 068
r 958

41
50
91

50
83

133

91
133
224

209
140
349

397
356
753

739
499
238

35
30
65

37
71

108

48
175
223

171
265
436

28
205
233

210
659
869

'131

221
352

27
167
194

136
459
595

283
309
592

17?
267
444

s7
217
254

219
703
922

374
858
232

2268
2254
4 522

1il4
1 677
3 321

137
223
360

30
178
214

150
538
688

5 913
7 127

13 040

6 057
5 736

't 1 793

1 121
1 255
2376

m

i

m

i

m

i

E 4s3
10 072
18 525

2764
4 123
6 887

5 689
5 949

11 638

I 135
5 403

13 538

212
207
419

400
115
515

1 248
I t8'l
2 429

431
772
203

521
865
386

1

1

2

1

1

3

052
044
096

442
766
208

1 064
808

1 872

53
64

117

2

87
99

186

181
125
306

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2 109
500

2 609

11 760
10 587
22317

14 317
12 001
26 318

1 536
1 805
3 341

876
2742
3 618

I 273
948

2221

u4
116
460

1 250
1 586
2S7A

106
36

142

119
39

158

10 512
I 406

t9 918

1 338
1 515
2 853

260 267
338 365
598 632

297
93

390

238
80

318

030
248
2752

1 279
1 290
2 569

1 851
1 856
3 707

1 593
I 610
3 203

6
2
I

320
380
700

9
11
20

9
12
21

828
2567
3 395

I
44
53

28
43
7'l

14
79
93

26
42
68

260
653
913

-57 -

2315
4 131
6 446

2U
611
845

346
815

1 161

110
154
264

Deut8che studierende AU§lanor
und aryar im ers

rr--L-^L--r I r.zusammen
und art/ar im ersten

r.to-ctisdiüi:ka-cti
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und a,ar im ersten
Hochschul- | Fach-

seme§ter

U Lüneburg 2 425
4 285
6 710



Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Univeßitilten

Hochschule

U Oldenburg

U Osnabruck

H Vechta

Niedersachsen zusammen

Nordrhein-Westfalen

TH Aachen

U Bielefeld

U Bochum

U Eonn

U Dortmund

U Düsseldorf

U KÖIN

Deutsche Sporthochschule Köln

U Münster

Pnv. wiss. H Witten-Herdecke

Nordrhein-Westfalen zusammen

Rheinland-Pfalz

U Kaiserslautern

U Koblenz-Landau
-in Koblenz

4 678
5 138
9 816

926
1 310
2236

m

i

m

I

m

i

m

i

5 244
5 605

10 849

516
1 192
1 708

51 916
50 638

102 554

9 130
10 444
19 574

18 659
15 374
34 033

18 254
18 654
36 908

734 984
908 1 219

16{2 2203

103 109
200 203
303 312

3
5
8

415 550
286 355
701 905

86 106
195 223
281 329

I 412
g 492

17 904

253 329
321 392
574 721

2ü 367
427 555
713 922

281 369
157 21O
438 579

970
570
540

130 184
206 276
336 460

790
358
148

505
1 r85
1 670

47 A3
46 014
93 057

29
185
214

5 357
6 653

12 010

a17
1 107
1 524

7 315
I 877

16 192

1 278
1 374
2452

6 561
8 000

't4 561

2268
1 485
3 753

1 555
1 717
3 272

1 687
2 179
3 866

1 765
1 322
3 087

1919
3 089
5 008

255
178
433

1 728
2 489
4 217

I 593
10 251
18 844

1 189
1 756
2 945.

2224
2 371
4 595

2 452
30d.2
5 494

2 339
1 780
4 119

1 473
2 198
3 671

2 961
4 634
7 595

2 135
3 058
5 193

330
309
639

322
453
775

11

27
38

855
083
938

74
247
321

631
801
432

558
783
34r

78
254
332

661
983
u4

32
190
222

4 914
5 296

10 210

4 356
4 685
9 041

103
107
210

1 204
1 347
2 551

129
136
265

4
7

tl

m

i

m
w

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

18 327
I 069

27 396

2 AS1
1 975
4 868

15 530
7 690

23220

16 655
13 454
30 109

16 462
16 376
32 838

11 903
I 974

21 577

10 081
't I 901
21 582

3 477
2 143
5 920

19 742
20 337
40 079

127 979
121 451
249 430

5 089
2 303
7 392

1 666
2 468
4 134

1 853
1 199
3 052

4 873
4 624
9 497

23Ä1
1 620
3 961

1 083
1 533
2 616

718
952

1 670

797
379
176

2

4

818
249
0672

1 302
1 396
2 698

732
054
786

11 285
13 583
24 868

13 400
10 818
24 214

3767
2 545
6 312

1 289
1 922
3z'.t'.|

1 204
1 682
2 886

2 537
3 206
5 743

290
102
392

1 497
u4

23,41

1 373
1 442
2 855

2

1

1

3

29
30
59

00
29
89

41
16
57

474
369
843

44
26
70

I 401
1 752
3 153

1484
'r 165
2649

660
1 152
1 812

I 680
2 614
4 274

221
154
375

1 895
I 979
3 874

2 085
2 487
4 572

2004
1 920
3524

1 792
2278
4 070

27 780
32621
60 401

25243
29 415
54 658

21 115
21 819
42 934

142 220
135 326
277 546

5 789
2 560
I 349

12829
15 092
27 921

18 069
21 116
39 r85

1 553
2 181
373/.

10 907
12 683
23 590

2 601
4 003
6 604

308
237
545

1 937
2717
4 654

15 569
18 097
33 666

14 241
13 875
28 116

3
t0
13

1 922
2 409
4 331

198
341
539

2 500
3 019
5 519

259 360
475 631
734 991

34 35
24 27
58 62

343
264
607

175
308
483

503
399
so2

62
38

100

2
I

tl

26
35
61

737
316
053

264
414
678

283
440
723

700
257
957

3?7
889
2162

m

i

m

i

s57
417

1 374

1 547
988

2 535

423
653

r 076

397
618

1 015

220 220
101 99
321 319

19
26
45

nsQesaml Deutsche studierende AUStan(
und nvarGe-

schl. insgesamt
und anar im ergten

Beme3ter
Hochschul- | Fach- zusammen

und arar im ersten
Toch=;früi:TEh.

semester
zusammen

1 753
2 578
4 331

-58-

87
110
197



AUStanrlSOeSaml Deutsche studreren0e
un(und a\rar tm ersten

Toch-'Chä:TEh-
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und a rar im eßtenTafiffi-
semester

zusammen

Wntersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitäten

ersten
Hochschule

-in Landau

U Mainz
-rn Germersheim

-in Mainz

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

I 2SO
2932
4222

3 043
5 510
8 553

483
1 706
2 189

30
119
149

211
1 024
1 235

7 601
6 632

11 233

356
834
190

17
148
165

215
675
890

038
328
966

68
340
408

96
440
538

379
880
259

47
267
314

I 064
1 857
2921

1 253
2 835
.l 08E

92
420
512

2 919
5 303
8222

604
1 268
I 872

207
650
857

I 195
I 907
3 102

37
97

134

1 335
1 649
298/

1 607
2331
3 938

124
207
331

272
682
954

970
1 069
2 039

970
I 089
2 039

18r
129
310

893
691

1 584

777
931

1 708

8
25
33

34
60
94

38
138
176

4
20
24

23
46
69

Zusammen

Zusammen

30
202
232

165
705
870

1

I
2

177
292
469

120
210
330

12739
15 322
28061

4 697
5 921

10 618

346
64

410

26 908
29 582
56 490

8 571
7 701

16 272

4 025
3 058
7 083

13 479
11 463
24 942

12256
13 618
25872

1 958
1 151
3 r09

1 017
1 590
2607

1 285
1 915
3 200

1 353
2255
3 608

690
1 127
1 817

3 164
4 302
7 466

65
14
7g

4 793
I 147

10 940

I
7

16

272
188
460

10 921
11 967
22888

11 132
12 991
24 123

4 192
5 187
9 379

23522
2A 029
49 951

840
I 298
2 138

857
1 448
2 303

570
871

1 441

2 577
3 478
6 055

2352
1 9§4
4 306

1 335
2 194
3 529

207
411
618

158
348
506

H für Verwaltungswissen-
schaflen Speyer

U Trier

Vallendar. Priv. wiss. H
für Unternehmensrührung Koblenz

Rheinland-Pfalz zusammen

Saarland

U des Saarlandes Saarbrücken

Saarland zusammen

Sachsen

TU Chemnitz

TU Dresden

TU Bergakademie Freiberg

U Leipzig

lnternationales Hochschul-
institut Zittau

Handelshochschule LeiPzig
(Priv. H)

8 571
7 701

16272

962
1 169
213'.1

7 601
6 632

14 233

1111
1261
2372

153
154
307

294
205
499

258
182
440

875
373
248

741
888
649

761
888
649

049
675
724

2U
415
879

912
710

16 22

120 148
256 293
370 141

22
17
39

505
734
239

28
7

35

2986
3 553
6 539

4 211
5 334
I 545

244
172
418

2

727
1 080
't 807

1

1

2

m

i

m

i

57
11
68

3't8
57

375

356
224
580

2148
35

183

122
21

143

1 979
3254
5 233

1 264
1 415
2679

I 366
968

2334

3 378
2841
6 219

112
18

130

1't11
1 261
2372

982
1 169
2 131

1 061
696

1 757

201
281
482

201
281
442

587 582
824 813

1 411 1 395

153
154
307

8
3

11

10
3

t3

258
259
517

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2 610
2213
4 823

3 844
2929
6773

12 586
10772
23 358

1 696
't 052
2748

8 750
13 293
22043

27 022
28 085
55 107

r 310
893

2203

12 56
21 75
33 131

313
306
619

491
293
7U

414
241
675

423
247
670

3 065
2 535
5 600

1 714
2 813
4 527

262
99

361

58
37
95

6
2
8

68
46

114

607 703
752 870

1 359 r 573

g 527
14 224
23 751

1 586
2 608
4 152

5 701
5 800

rl 501

22
22
44

1

3
4

7
10
17

1

1

251 265
412 441
663 700

22 1

21 2
433

89
111
200

29 226
30 042
59 268

7 215
7 359

14 574

5 094
5 048

10 142

I
2

10

139
29

168 2

a2
101
183

I
6

15

Sächsen zusammen

-59-

6 512
6 489

13 001

2204
r 957
4 t6t



Wintersemester 2000/200 I

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Universitäten

Sachsen-Anhalt

Hochschule

Zusammen

U Halle
{n Halle m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

5 800
7 792

13 592

839
1 313
2 152

1 216
1 835
3 051

768
1213
1 981

5 990
7 846

13 836

856
1 317
2 173

1 145
930

2075

2 001
2247
4248

147
440
s87

986
1 412
2 398

1 268
2012
3 280

1 238
1 840
3 078

1 382
1 171
2 553

1 298
1 829
3 127

5 411
7 515

12 928

5 585
7 563

13 148

4 156
3 550
7 706

s 711
r1113
20 854

I 648
9 145

17 793

902
979

1 881

10 281
11 802
22083

782
1 215
I 997

1 001
808

1 809

1 783
2023
3 806

843
1 199
20,4.2

1 075
1 746
2 821

1 142
1 729
2 871

2 360
2762
5 122

1 151
1 645
2796

1 462
2320
3782

144
122
266

389
277
666

16
6

22

405
283
688

483
358
841

123
726
849

19
3

22

218
033
251

8
24
32

262
88

350

312
376
688

144
109
253

2 452
2 619
5 071

13 879
13 333
27 212

730
602

1 332

155
497
652

156
178
334

117
150
267

2

71
100
171

74
102
176

93
109
202

96
111
207

164
r38
302

-in Merseburg

U Magdeburg

Sachsen-Anhalt zusammen

Schleswig-Holstein

U Flensburg

U Kiel

Medizinische U Lübeck

Schleswig-Holstein zusammen

Thüringen

U Erturt

Erfurt. Pädagogische H (U)

TU llmenau

U Jena

Eauhaus-U Weimar

Thüringen zusammen

807
1 822
2 629

731
1 678
2 409

115
397
512

9 410
I 875

19 285

190
54

244

17
4

21

174
48

222

22
5

27

14
2

16

3
2
5

3
2
5

218 260224 245442 509

37
46
83

32
43
75

193 207
266 245
459 452

935
948
883

2
2
4

94 107r79 195273 302

255 290
280 302
535 592

10 629
11 754
22383

999
1 053
2052

11 216
12 750
23 966

4 639
3 908
8 547

325
1 680
2 005

2620
3 011
5 631

888
64'l

1 529

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

76
144
220

762
730
492

192
543
735

147
194
331

60
107
167

2707
2 899
5 606

143
213
356

t8
10
28

23
15
38

7
11
18

7
11
't8

't11

38
't49

4 944
1 272
6 216

6 517
9 013

15 560

14 609
13 935
2A 544

584 660
569 394

1 154 054

135
160
295

179
193
372

s7
74

171

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

104
150
254

60
390
450

1 279
367

'I 646

33
258
291

140
217
357

317
656
973

67
401
468

40
269
309

144
222
366

004
702
706

250
235
485

1 198
354

1 552

r 669
2 565
4 234

106
152
258

1 390
405

1 795

1 530
23/-1
3 871

3 585
3 693
7 278

76 614 101 664
86 010 113 458

162624 215122

6 235
I 637

14 872

521 042
505 692

1 026 734

60
106
166

1 423
2 146
3 569

3 295
3 391
6 686

63 569 86 830
69 977 96 024

133 546 182 854

4 682
1 184
5 866

1 105
318

1 423

1

1

4
5
I

93
36

129

098
881
979

311
288
599

2

649
748
397

2

4

2

492
394
886

2

4

429
338
767

505
639
144

61
53

114

63
56

119

63 618
63702

127 320

14 834
17 431
32268

Oeutsche Stu noe AUSIänt
Ge-
schl. insgesamt

und a\rar lm ersten
Hochschul- | Fach-

semester

I un,
zusammen 

I 
ttoc

im ersten
i:TEcri-
ester

zusammen
und a rar in

Hochschul-
sem6s

Hochschulart insgesamt

-60-

13 045
16 033
29 078



Winlersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländlsche Studierende
I I und zwar im erslen I I und zwar im ersten I I und alar im ersten

I inssesamt lffiuiTJacti- I zusammen fEdhEhüi:TFail zusammen lToch-scüifuacli-llsem€sterllsemeslerllsemester

Hessen

Hessen zusammen

Nordrhein-Westfalen

U-GH Duisburg

U-GH Essen

Femuniversität-GH Hagen

U-GH Paderborn
-in Höxter

-in Meschede

-in Paderborn

-in Soest

U-GH Siegen

U-GH Wuppertal

Nordrhein-Westfalen zusammen

U-GH Kassel
-in Kassel (ohne Kunsthochschule)

-in Kassel (Kunsthochschule)

-in Wilzenhausen

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

731
898
629

2
2

731
901
632

299
426
725

236
157
393

8729
7 580

16 309

8729
7 580

16 309

8 559
5 487

't4 046

11 629
10 920
22 549

28 486
18 273
46 759

7 445
5 163

'12 608

I 194
6 997

1519't

9 131
5 550

14 681

1 016
759

't 775

1 336
999

2 335

6 352
4 495

10 s47

137
18

155

1 636
1 079
2715

1 107
1 028
2 135

13 047
10 238
23285

7 262
6 290

13 552

7 7'11
6 818

14 532

7 407
4 747

12 154

26 330
16 346
42A76

6 777
4 728

't l 505

8 408
51(X

13 512

7 188
5 603

12 799

72480
51 785

124 465

620
776

1 396

800
590

1 390

846
921

1 767

I 966
1 629
3 595

957
730

1 687

963
1 227
2 190

966
1 235
2201

64
41

105

134
18

152

1 507
1 004
2 511

970
808

1 778

12 501
10 113
22614

1 015
762

1 777

1 015
762

1 777

1 152
740

1 892

1 537
1 432
2 969

643
439

1 082

a 482
6 443

14 925

Gesamthochschulen

1 113
1 401
2 514

731
901

1 632

932
707

1 639

111
122
233

249
379
628

203
149
352

50
47
97

33
I

41

150
174
324

150
175
325

216 2U
169 199
385 ,133

191 242
230 274
421 516

1

2
3

1

1

1

1

3
3

3
5
8

1

I
3
3

3
6
9

111 150
123 175
234 325

620
778
398

620
778
398

Zusammen

Zusammen

1 116
1 410
2 526

7 714
6 818

14 532

966
I 235
2 201

1 116
1 410
2 526

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

I 037
1 151
2 188

1 507
1 701
3 208

10 092
9 488

19 580

102
800
902

265
427
692

1

1

2

111
123
234

369 571
402 533
771 1 104

2 335
2 031
4 366

114
10

124

1 366
859

2225

793
680

1 479

742
711

1 453

7 285
6 197

13 486

5 781
3 962
9 743

2 156
1 927
4 083

56
38
94

072
795
867

124
16

140

423
280
703

524
21

545

739
86

825

55
36
9t

416
270
686

507
2'l

528

65
43

108

118
10

128

316
008
324

7U
586
290

626
605
231

112
10

122

1't6
10

126

1

2
3

2

2

7
10
17

17

17

31
1

32

723
446
169

3

3

2

2

3

3

2

1 193
935

2 128

668
435

't 103

123
73

196

115
65

180

708
85

793

121
16

137

1 109
936

2045

5 543
3 679
9 222

1 245
792

2037

6 807
5 901

12708

121
67

188

89
100
189

1 102
1 074
2 176

116
't06
222

1 213
1 197
2 410

1 512
'I 300
2872

129
75

2U

139
128
267

6 186
4 118

10 304

8 442
6 300

14 742

72 433
50 648

1 23 081

81 162
58228

1 39 390

8 020
7 098

15 118

14 163
11 648
25 811

256
697
953

910
877
787

197
151
348

64 966
44 967

'109 933

6 187
5 123

11 310

11 535
I 878

20 413

7 467
5 681

13 148

1 662
1 535
3 197

Hochschulart insgesamt

-61



Hochschule

Baden-Württemberg

PH Freiburg i.Br

PH Heidelberg

PH Karlsruhe

PH Ludwigsburg
{n Ludwigsburg

-tn Reutlingen

Zusammen

PH Schwäbisch Gmünd

PH Weingarten

Baden-Württemberg zusammen

Hochschulart insgesamt

Baden-Württemberg

H für,üdische Studien Heidelberg

Baden-Württemberg zusammen

Bayern

Phll.-Theol. H Benediktbeuern (rk)

H für Philosophie München (rk)

Augustana-H Neuendettelsau(ev)

Wintersemester 2000/2001

'I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Pädagogische Hochschulen

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

865
2721
3 586

6'14
2 057
2 471

99
318
417

168
799
967

115
578
693

109
547
656

91
515
606

I
23
31

99
538
637

49
253
302

73
277
350

91
565
656

55
372
427

59
384
443

66
401
467

:

66
401
467

30
195
225

53
229
242

233
824
057

427
232
659

830
2 611
3 141

690
2 250
2940

23
125
148

109
540
649

102
526
828

7S
459
538

8
23
31

48
246
294

71
267
338

84
521
605

51
336
387

53
366
419

55
349
4U

55
349
4U

52
220
272

591
s37
528

99
313
412

229
809
038

2

12
37
49

;
5

5
35
40

58
21
79

6
1

7

80
25

105

5
10
15

11
't3
24

43
26
69

10
22
32

64
61

125

6
10
16

19
9

28

't0
18
28

35
37
72

159
754
913

35
'l t0
145

7
44
51

9
45
54

6
38
44

7
21
28

12
56
68

4
36
40

6
18
24

11

52
63

730
2791
3 521

708
.2703
3 411

342
1 776
2 118

330
1 739
2 069

22
88

110

23
120
143

713
2 375
3 088

29
188
217

324
1 980
230/-

324
1 980
230d

87
482
569

576
2 815
3 391

576
2 815
3 391

1

I
10

2
r0
12

11
52
63

12
56
68

1

7
8

1

7
8

4
15
19

422
1 197
1 619

3 310
11 719
15 029

3 310
11 719
15 029

38
7'l

109

236
179
415

354 613
2146 2992
2 500 3 605

354 613
2144 2992
2 500 3 605

Theologische Hochschulen

3 209
't 1 309
14 518

3 209
11 309
14 518

69
62

131

101
410
511

37
177
214

30
166
196

30 37
166 177
196 214

101
410
511

m

i

m

i

38
7'l

109

3
14
17

3
10
13

3
10
13

5
10
15

46
35
81

'16

3
r9

3
14
17

7
t4
21

30
62
92

30
e2
92

4
4

4
4

7
3

10

'tl
4

15

178
158
336

293
2s5
548

I
9

17

8
9

17

2
4
6

2
4
6

m

i

m

i

m

i

m

i

62
38

100

7
14
21

13
14
27

52
29
81

10
22
32

12
1't
23

26
12
38

10
't8
28

48
41
89

2
1

3

9
3
2

6
1

7

75
63

138

373
280
653

75
65

140

uer rcne §lu0rerende Ausländasche Studien
und a^rarGe-

schl. insgesamt
und zwar im eßten

ffi;ilui:TEäh-'-
gemester

zusammen
und a rar im ersten

TofrlchutTEfr-
semester

zusammen

Bayem zusammen

-62-

13
4

17



Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Theologische Hochschulen

7
1

8

1

2
3

7
1

8

1

2
3

12
5

17

6

6

2

2

20
5

25

12
17
29

4
1

5

I
4
5

,l

1

;
2
1

3

14
7

21

3
I
4

1

4
5

1

I

12

12

2
1

3

18
7

25

15
8

23

15
8

23

59
8

67

16

16

3
2
5

78
10
88

26
12
38

16
10
26

131
40

171

124
37

161

11

11

2

2

29
10
39

18
31
49

4
2
6

25
.7
32

5
2
7

10
'tl
21

62
53

115

28
26
54

14
5

19

5
6

11

Hochschule

Hessen

Phil.-Theol. H Frankfurt a. M. (rk)

Theol. Fakultät Fulda (rk)

Luth.-Theol. H Oberursel (ev)

Hessen zusammen

Nordrhein-Westfalen

Kirchliche H Bethel (ev)

Phil.-Theol. H Münster (rk)

Theol. Fakultät Paderbom (rk)

Phil.-Theol.'H St. Augustin (rk)

Kirchliche H Wuppertrl (ev)

Nordrhein-Westfalen zusammen

Rheanland-Pfalz

Theol. Fakultät Trier

Theol. H Vallendar

Rheinland-Pfalz zusammen

Sachsen-Anhalt

Theol. H Friedensau

Sachsen-Anhalt zusamm€n

Thüringen

Phil.-Theol. Studium Erfurt (rk)

70
40

110

10
8

18

10
8

't8

130
61

't91

25
t6
41

70
40

r10

10
8

18

10
8

18

8
4

12

23
11
34

11

11

3
2
5

37
13
50

22
32
54

't9
6

25

6

6

3
2
5

28
8

36

15
'18

33

4
5
I

13
I

21

218
63

281

46
2

48

19
4

23

283
69

352

100
103
203

55
38
93

10
10
20

40
36
76

15
18
33

2
1

3

17
19
36

320
225
545

132
141
273

56
25
81

78
52
30

12
12
24

76
60

136

29
27
56

I
3

12

38
30
68

27
17
44

27
17
44

21
11
32

12
11
23

58
43

101

16
19
35

7
2
9

23
21
44

25
16
41

16
2

18

159
55

214

30
2

32

205
59

?u

74
91

165

41
33
71

m

a

m

i

m

i

m
w
i

8
3

11

8
3

'll

3
1

4

5
6

11

14
1

15

12
2

14

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

7
3

10

46
3

49

13
7

20

25
8

33

2
I
3

73
17
90

130
61

19r

I
4

12

m

i

27
14
41

54
50

104

188
166
354

59
56

'115

98
29

127

4't 8
254
472

148
143
291

I
1

2

4
1

5

5
2
7

I
1

2

5
1

6

6
2
I

17
9

26

17
I

26

16
2

18

28
4

32

44
6

50

60
21
81

60
21
81

5
2
7

84
2S

113

232
172
404

33
28
61

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

5
1

6

ttnll N^t[nd ruaf im eßlan
Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen llochschul- | Fach-

semester
zusammen

Ge-
schl. insgesamt

83
53

136

-63-
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Hochschule

Thüflngen zusammen

Hochschulart insgesamt

Baden-Württemberg

Staatliche H für Musik Freiburg i.Br

Staatl. H für Musik
und Darstellende Kunst
Heidelberg-Mannheim
-in Mannheim

Zusammen

Staatliche Akademie der
Bildenden Künste Karlsruhe

Staatliche H ftir Gestaltung Karlsruhe

Staatl. H für Musik Karlsruhe

Staatliche Akademie der
Bildenden Künste Stungart

Staatl. H für Musik und Dar-
stellende Kunst Stuttgart

Staatl. H für Musik Trossingen

Baden-Württemberg zusammen

Bayern

Akademie der Bildenden
Künste München

H für Femsehen und Film München

H für Musik und Theater München

Akademie der Bildenden Ktinste

Wintersemester 2000/200'l

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Theologische Hochschulen

semester

5
1

6

m

i

m

i

19
31
50

287
383
670

83
53

136

8
4

12

78
52

130

8
4

12

20
11
31

21
11
32

27
43
70

30
47
77

1 557
960

2 517

193 251
147 210
340 491

Kunsthochschulen

133
'119
252

223
181
404

373
101
474

32
42
74

32
42
74

17
27
44

17
10
27

31
37
68

31
47
78

47
51
98

20
34
54

225
295
520

24
44
68

12
10
22

1 184
859

2043

1M
150
254

136
177
313

1t1
121
232

t8
28
46

30
3l
61

30
31
61

34
49
83

27
22
49

19
27
46

37
67

104

44
43
87

13
17
30

222
284
506

36
53
89

23
20
43

76
142
218

54
113
167

54
113
167

86
131
217

34
54
88

58
29
87

I
15
24

60
28
88

2
3
5

4
3
7

'17

23
40

8
8
6

10
14
24

6
14
20

5
22
27

18
19
37

11
21
32

90
128
218

5
21
26

423
710
133

51
86

137

23
21
44

m

i

200
311
511

119
167
286

1 704
2 314
4 018

15
17
32

20
26
46

15
21
36

17
17
34

17
17u
15
24
39

13
7

20

14
14
28

23
39
62

29
32
61

9
13
22

124
169
293

177
185
362

177
185
362

248
389
637

241
253
494

38
50
88

38
50
88

36
52
88

31
27
58

35
47
82

47
76

123

I
19
27

8
19
27

2
3
5

4
5
9

16
20
36

15
26
41

15
25
40

'15

25
40

m

i

m

i

m

i

.m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

231
298
529

231
298
529

160
186
346

140
160
300

m

i

m

i

m

i

m

i

222
308
530

282
443
725

318
376
694

172
225
397

266
382
648

195
't45
340

351
373
724

129
205
334

54
57

111

77
123
200

10
I

19

41
75

116

215
296
511

19
23
42

10
I

18

36
3l
67

12
25
37

172
124
296

276
273
549

r16
r75
29',1

25
48
73

1 281
1 604
2 885

135
167
302

6l
104
165

75
100
175

65
99

164

27
24
51

t3
30
.t3

21
40
61

15
32
47

2
2
4

4
4
8

18
30
48

58
61

1l9

75
8't

156

57
51

108

22
30
52

3
7

10

AUStanr
Ge-
schl. insgesamt

und z\^,ar im ersten
iJoctiGhutTJacli'-

semester
zusammen

und zwar im erstenffi6hä:Tffi-
semesler

zusammen

Nürnberg

-64
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Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Kunsthochschulen

semester

Hochschule

H für Musik Nürnberg-Augsburg
-in Augsburg

-in Nürnberg

H für Musik Wüzburg

H für evang. Kirchenmusik
Bayreuth

Bayem zusammen

Berlin

H der Künste Berlin

Kunslhochschule Berlin

H für Musik Berlin

H fiir Schauspielkunst Eerlin

Bedin zusammen

Brandenburg

H tür Film und Femsehen in
Potsdam-Babelsberg

Brandenburg zusammen

Bremen

H für Künste Bremen

Bremen zusammen

Hamburg

H für Bildende Künste Hamburg

93
115
208

69
93

162

98
115
2'13

Zusammen

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

12
20
32

10
10
20

I
15
23

18
25
43

15
16
3t

24
?2
46

15
32
47

39
54
93

48
73

121

206
262
468

210
301
5't 1

113
147
260

508
593

1 101

61
76

137

49
56

105

I
7

15

4
13
17

6
6

12

50
91

141

18
26
44

3r
30
61

32
40
72

22
2S
50

21
29
50

43
57

100

27
33
60

5
13
18

r67
208
375

162
225
390

5
14
19

26
33
59

35
43
78

38
46
84

6
15
21

273
365
638

184
309
493

18
42
60

54
49

103

21
31
52

277
431
708

32
38.
70

2S
44
73

81
82

143

42
49
91

6
14
20

218
292
510

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

6
15
21

2265
3 133
5 398

I 363
1 683
3 046

1 648
233/
3 982

9t
112
203

1 113
I 318
2 431

152
190
342

5
14
19

47
65

112

111
159
270

1 381
1 959
3 340

250
365
615

247
375
u2

22
38
60

85
135
220

11
23
34

385
571
956

18
20
38

18
20
38

55
103
158

55
r03
158

223
274
497

147
262
409

17
39
56

39
33
72

18
25
43

221
359
580

57
49

'106

'169

326
495

250
188
438

80
89

169

1 880
2 562
4 442

324
241
565

324
241
565

237
328
565

237
328
565

75
114
189

36
45
8l

1

1

2

1

1

2

I
1

2

66
102
168

1

2
3

1

3
4

37
47
84

1

3
4

15
16
31

191
364
555

335
t23
658

't3
26
39

40
50
96

't4
18
32

'184

253
437

29
19
48

29
19
48

40
56
96

40
56
96

26
40
66

60
55

r15

12
24
36

25
24
49

12
14
2A

124
176
300

28
16
44

28
16
14

24
31
55

24
31
55

25
28
53

2'.1

26
47

2
4
6

3
6
9

60 56
77 72
37 128

m

i

m

i

342
26',|
603

u2
261
603

292
431
723

252
431
723

3
6
I
3
6
9

1

3
4

18
26
44

18
26
44

1

13
14

16
25
4'l

16
25
41

1

12
13

28
45
73

05
91

150

29
58
87

60
55

115

05
91

158

57
49

106

47
65

112

m

i

m

i

m

i

463
518
981

45
75

120

AUSlänTDeutsche §tudrerenoe

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und avar im eßlen
xo-äfüAliTffi-

semestef
zusammen

und alrar im ersten
r.toch-;aiui:TEh-

semester

-65-



nsqesamt

-@rGe-
schl. insgesamt

und a rar im ersten
Toch=Auiffictl-

semester
zusammgn

uno arrar rm erstenffi-IE;h--
semester

zusammen

4
15
19

5
28
33

4
14
18

5
26
31

64
103
167

109
17A
287

13
20
33

102
179
281

19
29
48

1U
225
362

14
22
36

42
87

109

5
12
17

30
43
73

23
42
65

37
60
97

102
148
250

139
204y7

44
59

103

3l
46
77

172
214
386

69
82

151

23
24
47

23
24
47

06
120
186

69
86

155

135
206
u1

9
12
21

7
4

11

7
7

14

23
23
46

15
24
39

58
30
88

Hochschule

H für Musik und Theater Hamburg

Hamburg zusammen

Hessen

H für Bildende Künste Frankfurt a. M.
(Städelschule)

H für Musik und Oarstellende Kunst
Frankfurt a. M.

H fiir Gestaltung Offenbach

Hessen zusammen

Mecklenburg-Vorpommem

Roslock. H ftir Musik und Theater

Mecklenburg-Vorpommem zusammen

Niedersachsen

H für Bildende Künste Braunschweig

H für Musik und Thealer Hannover

Niedersachsen zusammen

Nordrhein-Westfalen

H für Musik Detmold
-in Detmold

-in Dorlmund

-in Münsler

Zusammen

Kunstakademie Düsseldorf

Wintersemester 2000/2001 .

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Kunsthochschulen

14
22
38

39
50
89

14
17
31

8
12
20

45
25
70

249
209
5r8

26
4A
74

79
128
207

30
31
61

30
31
61

5
10
15

45
55

100

12
26
38

62
91

153

28
29
57

28
29
57

313
372
685

821
965
786

58
55

113

331
465
796

243
296
539

151
279
430

't 51
279
430

428
637
065

27e
u2
620

156
253
409

15
t9
34

10
9

19

13
10
23

38
38
76

21
36
57

130
196
326

24
29
53

14
15
29

18
37
55

47
95
42

8
13
21

18
36
54

14
76
20

15
24
39

58
44
02

m

i

m

i

3
1

4

15
24
39

3
6
9

3
3
6

22
27
49

1

2
3

712
787

1 499

45
o,

112

23
28
51

2
7
9

m

i

m

i

m

i

m

i

'11

24
35

36
59
95

15
17
32

15
17
32

45
35
80

229
286
5r5

224
267
491

498
588

I 086

21
31
52

7
7

14

7
7

14

2
10
12

19
37
56

21
47
68

391
577
968

26
32
58

13
12
25

13
12
25

68
130
198

46
83

129

4
12
16

42
71

113

60
73

133

102
144
246

9
11
20

4
4
I

24
40
64

28
52
80

15
18
33

10
11
21

11

5
16

36
34
70

58
97

155

632
816

1 448

443
598

1 041

871
1 235
2 106

109
132
241

106
213
319

45
66

'nt

m

i

m

i

45
66

111

106
213
319

u1
450
791

u
113
197

88
125
211

a7
40

107

m

i

m

i

m

i

84
12A
210

12
7

19

450
556

1 006

50
51

101

97
109
206

6
7

13

7
12
19

160
r89
349

65
73

138

732
I 027
1 759

53
80

133

149
193
342

257
298
555

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
5
8

6
3
9

15
15
30

6
12
r8

9
10
19

1

2
3

13
19
32

379
218
595

66
111
177

218
275
493

445
327
772

-66-
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Winlersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Kunsthochschulen

4
4
8

I
23
32

13
27
40

6
3
9

9
13
22

33
46
79

6
7

13

13
27
40

19
34
53

2
1

3

44
43
87

22
38
60

1

5
6

19
32
51

20
37
57

23
22
.15

1

3
4

17
22
39

18
25
43

24
16
40

37
68

105

191
298
489

30
55
85

258
421
679

22
2A
50

64
71

135

67
94

161

397
341
'738

41
70

'111

108
104
212

101
155
256

123
193
316

7U
1 065
1 799

54
84

138

16
47
63

205
253
458

19
17
36

489
503
992

72
't94
266

711
800
511

196
236
432

130
296
424

14
16
30

256
258
514

28
107
135

14
36
50

207
232
439

221
208
489

123
84

207

28
55
83

33
64
97

2S
25
54

15
22
37

Hochschule

Folkwang-Hochschule Essen
-in Duisburg

-in Essen

KH fUr Medien Köln

H filr Musik Köln
-in Aachen

-in Köln

-in Wuppertal

36
74

110

7
10
17

5
9

14

6
5

11

30
49
7g

37
59
96

308
387
695

344
/t61
805

147
100
247

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

I
5

11

6
5

11

8
I

16

55
61

116

43
65

108

137
168
305

100
144
244

5
12
17

7
14
21

6
9
5

2
3
5

4
4
8

20
28
48

10
11
21

78
138
216

81
147
228

747
924

1 671

Zusammen

Zusammen

51
92

143

I
10
18

3
r0
13

u
48
82

10
13
23

588
039
227

148
168
316

16
18
34

I
6
7

I
12
20

5
7

12

30
41
7'l

I
15
24

128
139
267

8
6

14

7
6

13

15
12
27

22
38
60

5
3
8

33
29
62

8
32
40

50
70

120

11
19
30

93
135
228

24
59
83

305
397
702

30
28
58

19
21
40

49
49
98

11
20
31

85
102
187

14
22
36

265
307
572

19
17
36

11
I

20

30
26
56

23
41
64

38
41
79

1o
42
52

1

I
3

94
222
316

2 445
2 865
5 310

Kunstakademie Münsler

Nordrhein-Westfalen zusammen

Saarland

Hochschule des Saarlandes für
Musik und Theater, Saarbrücken

H der Bildenden Künste
Saarbrücken

Sachsen

H fiir Bildende Künste Dresden

H für Kirchenmusik Oresden

H für Musik Dr$den

Palucca Schule Dresden-
Akademie für künstl. Tanz

11
11
22

5
4
I

16
15
31

11
11
22

4
3
7

40
64

104

14
20
34

102
152
254

m

i

m
w
i

m
w
i

2
2

15
14
29

1

3
4

2
10
12

33
34
67

88
132
220

14
17
31

36
69

105

250
320
570

146
319
465

281
318
599

30
126
156

1

5
6

1

2
3

I
2
3

16
23
39

37
74

111

m

i

m

i

m

i

m

i

2
2
4

5
3
I

25
60
85

2
19
21

48
47
95

5
28
33

55
6'l

116

5
30
35

ECne studlerende AUStanue!
rhal ruer im eßlen und ilar im erslen und a rar im ersler

zusammen Hochschul. I Fach-
semester

zusammen
Ge-
schl, insgesamt Hochschul- I Fach-

s6mester

-67-



r§0esaml oeutsche studierende Auslän
und Mr im eßlen und aflar im erslenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- J Fach-
semester

zusammen
semester

Hochschule

H ftir Graphik und Buchkunst
Leipzig

H für Musik und Theater Leipzig

H für Kirchenmusik der evang.
Kirche der schles. Oberlausitz

Sachsen zusammen

Sachsen-Anhalt

H tür Kunst und Oesign
Halle-Burg Giebichenstein

Evang. H für Kirchenmusik Halle

Sachsen-Anhalt zusammen

Schleswig-Holstein

Musikhochschule Lübeck

Schleswig-Holstein zusammen

Thünngen

H ftir Musik Weimar

Thüringen zusammen

Hochschulart insgesamt

Baden-Württemberg

FH Aalen

FH Albstadt-Sigmaringen
-in Albstadt

Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und. Hochschulen

Kunsthochschulen

57
59

1r6

939
1 251
2 190

121
159
283

358
557
915

5
5

13
25
38

22
53
75

2
4
6

13
26
39

'19

25
11

121
229
350

20
39
59

34
46
80

66
57

123

2
I
3

196
251
447

I
3

12

10
23
33

44
33
77

2
1

3

82
86

168

82
86

168

16
23
39

l6
23
39

61
81

142

11
10
27

11
16
27

38
44
82

38
44
82

025
3(X
329

180
204
384

326
363
689

5
7

12

34
51
85

79
82

161

12
27
39

199
229
428

383
463
846

5
7

12

060
480
540

1

1

2

m

i

m

i

m

a

m

i

57
100
157

2
1

3

2
'|

3

24
57
81

218
304
522

148
216
364

49
89

138

1

6
7

2
2
4

2S
25
53

28
25
53

1

6

1

2
3

2
8

10

12
9

21

12
9

21

17
20
37

17
20
17

43
14
57

16
3

19

3
6
9

19
9

?8

42
16
58

14
3

17

3
6
9

17
9

26

174
59

233

62
27
89

25
34
59

87
61

r48

55
83

138

203
128
331

517
225
742

339
384
723

856
609
465

68
114
182

48
83

t3t

338
518
856

28
15
43

366
533
899

130
175
305

130
175
305

258
334
622

288
334
622

32
22
54

390
579
969

183
239
422

183
239
422

370
420
790

370
420
790

10 513
12597
23 510

13 139
17 020
30 159

11'5
'16

80
125
205

23
31
54

23
31
54

89
106
195

69
120
189

m

i

m

i

m

i

4
7

'tl

77
117
194

3
8

11

6
1

7

7
3

10

24
46
70

54
84

138

56
92

148

7
8

15

53
04

117

53
04

117

23
25
48

23
25
48

1

1

2

m

i

m

i

m

i

395
175
570

50
82
32

m

i

m

i
7
8

15

55
64

119

I 537
2037
3 574

147
42

189

197
124
321

89
106
195

2 038
2844
4 882

385
141
526

164
48

212

58
89

147

222
137
359

81
81

142

1 616
2 184
3 800

u2
127
469

2626
4 023
6 649

55
64

119

512 422
733 660

1 245 1 082

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

1 733
677

2 410

1 559
618

2 177

353
159
512

m

i

m

i

m
w
i

m

i

133
39

172

148
45

193

579
252
831

364
418
782

943
670
613

47
76

123

180
115
295

-68-
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Hochschule

FH Biberach a. d, Riss

FH für Sozialwesen Esslingen

FH für Technik Esslingen
{n Esslingen

-tn GÖppingen

FH Furtwangen
-in Furtwangen

-in Villingen-Schwenningen

FH Heilbronn
-in Heilbronn

-tn Künzelsau

FH Karlsruhe

FH Konstanz

FH für Sozialwesen Mannheim

FH ,ür Technik und Gestaltung
Mannheim

FH Nürtingen
.in Geislingen

Zusammen

Zusammen

Zusammen

-in Nürtingen

Zusammen 1 620
1 171
2791

nsoesamt Deu te studierende
Ge-
schl. insgesamt

und arlar im ergten
Hochschul- | Fach-

semestef
zusammen

und ailar im ersten
xoc-ffiärrüilTacä-

semegter
zusammen

und z!/var in
Hochschul-

semes

Wintersemesler 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

3
4
7

3
4
7

5
7

12

108
45

153

35
15
50

8
25
33

426
76

502

41
4

45

467
80

547

232
32

2U

63I
72

813
288

1 101

2857
275

3 132

3 290
257

3 587

778
273

1 051

2 431
199

2 630

2823
217

3 040

1 393
213

1 606

1 823
504

2327

121
51

172

124
55

r79

111
49

160

22
122
144

50€
67

573

128
565
693

33
133
166

17
115
132

87
67

154

2S
125
153

331
162
493

5
8

13

30
11
44

11

11

41
14
55

33
6

39

28
24
52

61
30
91

34
17
51

9
1

10

43
18
61

136
34

170

30
7

37

29
23
52

59
30
89

41
35
76

93
29

122

1l
4

15

28
15
43

39
19
58

9
3

12

21
13
34

30
16
46

8
14
22

429
136
565

39
21
60

144
89

233

124
33

157

382
34

416

103
10

113

120
540
660

392
18

410

282
46

308

74
I

83

336
55

39r

286
36

322

100
90

r90

386
124
512

365
175
il1

'115
11

128

12
1

13

433
22

455

295
41

336

133
27

r60

72
66

r38

81
50

131

253
30

283

214
77

29'l

325
96

421

104
62

166

325
220
545

485
44

529

255
29

287

s2
60

142

340
89

429

430
291
721

621
78

699

288
36

324

'tl1
83

194

100
3'14
414

470
213
683

747
193
940

419
124
543

7
50
57

412
225
637

115
66

181

249
173
422

364
239
603

96
70

166

'175
130
305

271
200
471

451
246
697

764
260
024

1 526
244

1 766

1 888
923

2 811

3 764
827

4 591

2 437
640

3 077

I 313
1 014
2327

399
119
518

90
33

123

612
149
761

448
124
572

I 689
805

2 454

269
144
413

199
118
317

433
1t5
548

2037
581

2 619

5fi
341
852

426
207
633

108
328
436

310
179
489

81
31

112

9
2

11

32
10
42

231
124
359

90
33

129

427
195
622

6
46
52

3
41
44

366
95

461

105
34

139

394
197
591

3 331
712

4 043

2 008
504

2512

1 208
946

2 154

50
37
87

80
25

105

53
25
76

1

2
3

350
175
525

241
184
425

2314
't r30
3 444

2 083
1 002
3 085

400
212
612

106
37

143

532
124
656

641
't 56
797

45
20
65

1

4
5

324
86

410

374
104
474

433
117
550

277
102
379

2273
651

2924

1 996
549

2 545

377
111
488

4
'43

47

82
29

111

526
146
6?2

221
158
379

105
68

173

r54
117
271

1

1

3

-69



Hochschule

FH Offenburg

FH Pfozheim

FH Ravensburg-Weingarten

FH Reutlingen

FH Rottenburg

FH Schwäbisch Gmünd

FH lür Bibliotheks- und
lnformationswesen Stuttgart

FH für Druck und Medien Stuttgart

FH für Technik Stuttgart

FH Ulm
-in Ulm

Zusammen

FH Berutsförderungswerk der Stiftung
Reha. Heidelberg.

Pnv. FH lsny

H für Berufstittige (Priv. Fern-FH) Lahr

Priv. FH des Kunst-
seminars Metzingen

Priv. FH für Kunsttherapie Nürtingen

Deutsch-Ordens FH Riedlingen
H für Wirtschafl (Priv.Fem-H)

Priv. FH für Gestaltung
Stuttgart (Mez-Akademie)

FH der evang. Landeskirche in Baden,
Freiburg i. Br.

wintersemester 2000/2001

'| Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschulailen und Hochschulen

Fachhochschulen (ohn6 Verwaltungsfachhochschulen)

82
36

118

82
29

111

6
11
17

145
59

2U

266
164
430

253
88

341

114
268
382

992
473
465

335
117
452

270
196
466

234
169
403

219
75

254

285
224
509

243
54

297

u
18
62

23
17
40

49
124
173

144
87

231

169
75

244

1 009
267

1 276

1 726
1 218
2 944

196
201
397

1 096
641

1 737

301
111
4',12

322
250
572

275
58

337

349
265
614

49
?o
69

24
18
42

52
r30
182

173
97

270

219
98

317

391
95

486

391
95

486

201
114
3't5

320
71

391

920
256

1 176

I
I
3

2

3

259
327
586

258
637
895

36
27
63

41
4

45

134
110
244

37
26
63

36
1

40

114
99

213

352
383
735

10
3

13

12
14
2A

9
28
37

279
67

346

307
208
515

60
23
83

33
24
57

79
165
244

277
77

354

89
11

100

174
106
280

113
42

155

235
166
401

1 374
835

2209

5
2
7

1

3
4

5
2
7

441
318
759

65
25
90

34
27
61

287
80

367

231
566
797

755
348
103

12
32
44

19
8

27

62
28
90

54
15
69

u
15
69

1

1

2

3
0
I

25
10
39

50
23
73

51
14
65

51
14
65

222
538
760

983
599
582

85
176
261

1U
187
371

1 221
670

I 891

'r 590
319

I 909

r80
102
292

I 943
853

2796

157
82

235

165
29

194

208
87

255

380
96

476

380
96

476

340
81

421

590
3r9
909

270
115
385

I 378
752

2 130

I 755
348

2 103

193
114
307

151
106
257

4U
111
545

4U
111
545

201
114
315

340
81

4212

201
1'14
315

165
29

194

116
58

174

201
114
315

456
278
7U

11
31
42

456
278
7U

195
103
298

12
I

13

7
2
I

I
'|

4
1

2
I
3

;
I

I
4

15
1

16

t0
1

11

56
29
85

144
104
248

5
27
32

7
44
51

12
26
38

46
2A
74

58
71

129

5
25
30

4
32
36

8
20
28

10
't3
23

t9
70
89

68
30
98

5
28
33

7
48
55

12
26
38

11
21
32

56
29
85

60
72

132

5
26
31

4
36
40

I
20
28

10
15
25

20
70
90

2 059
911

2970

1

'l

2

1

15
16

2
4
6

27
199
226

112
112
224

107
119
226

26
184
210

110
108
218

2
2

;
2

29u
1't3

105
113
215

141
360
501

I
I
2

Ge-
schl. insgesamt

und arar im ersten
xocrischli:T-Fä4.

Sem6ster
zusammen

und anrar im ersten
Hochschul- I Fach-

gemester
zusammen

und a{ar in
Hochschul.

semes

144
367
511

70-

l't
19
30

28
83

'111

2
6
8

3
7

10



o€utsche studrerende AUStan0rscnr
lln(und zMr im eßlen und ailar im erslenGe-

schl insgesaml Hochschul- | Fach-
semegter

zusammen Hochschul- | Facn-
semester

zusammen Hochschul-

Wntersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Hochschule

Evang. FH Reuüingen-Ludwigsburg
H ftir Sozialarbeit, Religions-
pädagogik und Diakonie
-rn Ludwigsburg

-in Reutlingen

;
'I

2
5
7

1

1

1

5
6

3
6
I
3
7

10

4
19
23

1

1

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

't5
17
32

14
31
45

29
48
77

15
17
32

12
28
40

27
45
72

58
142
200

1.10
296
436

287
700
987

t5
17
32

14
32
46

29
49
78

68
167
235

t5
17
32

12
29
41

27
46
73

59
147
208

6 406
3223
I 689

143
303
446

a2
76

158

223
107
330

162
101
2A3

149
104
253

586
261
847

285
266
551

324
169
495

187
96

283

122
77

199

136
100
236

487
234
721

255
251
506

409
67

476

312
212
524

721
275
000

458
280
738

483
279
762

279
054
333

36 345
17 094
53 439

2316
1 025
3 34r

1 028
464

1 492

251
719

I 010

521
393
914

67
105
172

76
198
274

568
546

1 114

791
268

r 059

7 047
3 555

10 602

67
104
171

73
192
265

32373
15 260
47 633

2 138
927

3 065

-in Münchberg

Zusammen

Zusammen

66
162
228

5 486
2753
I 239

6 086
3 095
9 181

3 972
1 834
5 806

980
470

1 450

961
460

'l 421

Kath. FH Freiburg i. Br

Baden-Württemberg zusammen

Eayern

FH Amberg-Weiden
-in Amberg

-in Weiden

FH Ansbach

FH Aschaffenburg

FH Augsburg

FH Coburg

FH Oeggendorf

3
3
6

2
2
4

6
'l

4
3
7

12
5

17

16
8

24

23
16
39

29
19
48

178
98

276

34
26
60

29
42
71

39
48
87

41
30
71

138
28

166

115
25

140

64
68

132

179
93

272

115
72

187

127
92

219

442
195
637

242
242
4U

272
142
414

130
91

221

5
38
43

135
129
264

222
68

290

405
64

469

300
207
507

705
271
976

435
2U
699

4U
260
714

215
008
223

994
438
432

492
351
843

37
147
184

529
498
027

750
238
988

141
31

172

117
27

144

70
69

139

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

7
I
8

10
4

14

9
5

14

75
75

150

213
103
316

8
3

11

9
9
8

7
5

12

9
I

17

45
39
84

13
I

22

40
26
66

13
11
24

13
15
28

14
24
38

1

1

14
25
39

21
17
38

12
25
37

t7
14
3l

12
24
36

166
123
289

6
42
48

274
91

365

153
96

249

140
95

235

546
235
781

272
255
527

313
154
467

152
99

251

6
41
47

158
140
298

253
74

327

64
46

r102

4
7

11

27e
149
125

147
154
301

172
165
337

FH Hof
-in Hof

10
6

16

142
115
257

5
39
44

47
't 53
200

239
82

321

-71

Zusammen

FH lngolstadt



Wintersemester 2000/2001

'l Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Hochschule

FH Kempten

FH Landshut

FH München

FH Neu-Ulm

FH Nümberg

FH Regensburg

FH Rosenheim

FH Weihenstephan
-in Triesdorf

-in Weihenstephan

FH Wützburg-Schweinfurt
-in Schweinfurt

-in Würzburg

Europ. Eetriebswirtschafrs-
Akademie München (Priv. FH)

Kath. Stinungs FH München
-in Benediktbeuem

-in München

m

i

m

i

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

1 244
903

2 147

366
244
610

313
194
507

331
186
517

354
195
549

92
't11
203

35
58
93

17
18
35

169
140
309

66
64
30

152
792
s44

373
206
579

378
2U
582

40
36
76

25
24
49

678
303
981

12
10
22

25
21
46

24
17
41

36
20
56

390
393
783

3
16
19

3
3

19
11
30

I 209
809

2 0r8

4 490
2 447
6 937

3 168
1 451
4 619

2 397
945

3342

1 r43
745

1 888

7 423
3 659

11 082

4 133
2241
6 371

3 047
1 370
4 117

2290
882

3 172

1 195
1 006
2 201

1 563
1204
2767

2 027
1 676
3 703

354
1 088
1 442

296
174
472

360
190
550

8 300
4 194

12 494

1 379
807

2 186

1 770
936

2706

1 210
667

1 877

475
198
673

65
214
253

't 572
816

2 388

1 002
521

1 523

834
341

1 175

274
243
517

30
82

112

52
176
228

102
72

174

94
71

165

198
120
318

877
535

1 412

37
24
61

357
206
563

121
81

202

107
63

170

45
38
83

49
32
81

94
70

't04

12
3

15

42
11
53

89
61

150

131
72

203

13
7

20

28
17
45

42
22
64

6
3
I

18
14
32

6
2
8

593
299
892

630
323
953

368
198
566

413
236
649

037
218
255

166
566
732

170
576
746

289
253
542

100
74

174

867
496
363

500
222
722

100
63

163

226
196
422

326
259
s85

82
258
340

u
131
165

306
83

389

775
532
307

23
34
57

33
87

120

53
190
243

86
277
363

718
339

1 057

302
81

383

692
474

I 166

30
116
146

867
367

123l

108
74

182

115
65

180

094
579
673

590
256
846

801
445

1 246

66
5l

117

92
58

150

33
26
59

563
242
805

102
58

160

27
14
41

I 244
1 038
2282

I 657
1 274
2 931

404
318
722

13
11
24

12
3

15

376
301
677

294
80

374

439
430
869

733
5't0
243

21
31
52

87
52

139

214
186
400

301
238
539

290
78

368

366
376
742

't3
22
35

25
72
97

15
10
25

Zusammen

Zusammen

1 079
229

1 308

2 116
1 737
3 853

469
445
9t8

30
19
49

3195
1 966
5 161

3 064
'I 894
4 958

55
53

108

143
330
473

211
758
969

14
24
38

27
77,u

151
342
493

656
454

1 110

63
61

124

222
813

1 035

41
157
198

40
146
186

373
1 155
1 528

I
I

16

8
12
20

2
3
5

I
2
3

3
5
I

2
5
7

11

55
66

19
67
86

68
234
302

1

t1
1?

1

14
15

4
19
23

3
3

Deutsche studierende Ausläni
und Mr im erslenGe-

schl. insgesamt Hoctrschul- | Fach.
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Evang. FH Nürnberg

Zusammen

-72

34
134
168

30
113
143

4
10
14



ns0esamt DeuBche §tuoErende AusHnt
und arear im eßten und ä rar im ersten und aiarGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
3€me3ter

zusammen Hoclrschul- | Fach-
semoster

zusammen

Wintersemoster 2000/2001

1 Sludierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Hochschule

Bayern zusammen

Berlin

Technische FH Berlin

32203
18 697
50 900

6 684
4 124

10 808

8 081
4760

128/1

m

i

34 540
20 299
54 839

I 538
1 628
3 166

181
560
741

1 190
466

1 656

1 650
1 181
2 831

7 222
4 A26

rl 848

8 679
5 181

13 860

2337
1 602
3 939

538 598
502 421

I 040 1 019

18
16
34

4 150
1 689
5 839

4 819
2 333
7 152

4 699
2245
I 917

FH für Technik und Wirtschan
Berlin

FH filr Wrtschaf, Berlin

FH für Sozialarbeit und
Sozialpädagogik Berlin

Steinbeis-H Eerlin (Pnv. FH)

Evang. FH für Sozialarbeit und
Sozialpädagogik Berlin

Kath. FH Berlin

Berlin zusammen

Brandenburg

FH Brandenburg

FH Eberswalde

FH Lausitz
-in Cottbus

-in Senftenberg

FH Potsdam

Technische FH Wldau

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

I

m

i

m

i

m

i

850
372
222

542
330
892

194
247
441

38
93

131

96
38

134

40
't32
172

39
98

137

819
310
1293

632
302
934

438
227
665

122
170
292

20
72
92

179
545
724

172
494
666

958
408
366

587
353
940

246
308
554

690
329
019

456
243
699

167
218
385

22
75
97

29
13
42

345
932
277

139
63

202

176
504
680

3 578
1 530
5 108

1 285
1 3S3
2682

332
895

I 227

52
61

113

572
159
731

120
85

205

249
235
4U

13
37
50

31
21
52

45
48
93

58 108
27 36
85 144

25
23
48

31
21
52

1

4
5

41
97

138

3
4
7

2
3
5

291
1(X
395

't22
113
235

127
59

r8g

40
100
140

2040
1 461
3 501

332
122
454

158
128
284

129
137
266

293
151
444

422
288
710

I 513
1 099
2 812

10 357
7 147

17 5(X

I 161
456

1 817

108
42

150

953
549

1 502

27
98

125

1 274
950

2224

228
115
343

3

26
13
39

27
99

126

41
136
177

33
82

115

32
81

r13

4
10
14

2
15
17

?21
'151

372

318
117
435

29
10
39

11
5

16

14
5

19

1

2
3

1

'I

1

I
2

11 348
7 705

19 057

1 424
1 059
2 483

150
109
259

991
562
553

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

658
442

't 120

646
447

1 093

12
't5
27

6
12
18

280
99

379

116
101
217

106
120
226

660
615
275

150
117
267

'l 462
1 059
2 521

24
12
36

139
102
241

6
1l
17

673
620
293

977
561
538

110
121
231

37
17
54

37
40
77

24
20
44

125
135
260

277
144
421

402
275
081

175
253
428

417
293
710

13
5

18

16
7

23

20
9

29

2
3
5

I
12
21

51
40
9r

4
1

5

15
6

21

19
7

26

4
2
6

243
121
364

Zusammen

177
256
433

426
305
731

353
212
595

'138

206
344

344
260
004

1 613
1 164
2777

826
I 133
1 959

1 433
I 049
2442

334
235
569

336
253
589

863
1 179
2 036

127
192
319

t1
14
25

8
7

15

1 457
1 06S
2 526

5 818
4 351

10'169

1 248
925

2 173

55
45

100

Brandenburg zusammen

-73-

5 679
4 219
I 928

1 193
880

2073



Wintersemester 2000/200 r

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und avar im erslen I I und arvar im ersten I I und zwar im eßten
I inssesamr ]T6frailIiT-Fäffi-l zusammen hlocriadirTEch-- I zusammen lToch=huiffiA-llsemesterllsemesterllsemester

Fachhochschulen (ohne Venffaltungsfachhochschulen)

Bremen

H Bremen

H Bremerhaven

Bremen zusammen

Hamburg .

FH Hamburg

m

i

m

i

m

i

260
94

354

69
142
23'.|

71
167
238

4 049
2 551
6 600

966
317

1 283

5 015
2 868
7 883

1 411
383

1 794

I 982
5 304

15 286

5 5'19
2 448
7 967

330
173
s03

5 849
2621
a 470

5 891
3 107
8 998

1 962
I 894
3 856

1 735
210

1 945

3 865
963

4 828

754
532

1 286

879
017

1 496

3 571
2270
5 844

911
2%

1 207

4 485
2 566
7 05't

7 250
4 207

11 457

1 287
378

1 645

8 586
4 747

13 333

4652
2 115
6 767

312
157
469

4223
2 481
07il
I 809
17il
3 573

3 442
814

4 256

649
436

1 085

855
507

'r 362

766
524

1 290

I 002
609

'I 611

231
80

311

985
e12

1 597

1 396
557

I 953

1 291
648

1 939

917
454
371

44
35
79

961
489
450

508
369
877

457
57

514

586
203
789

043
260
303

127
69

196

206
71

277

731
415

1 146

304
89

393

4
30
34

039
534
573

648
340
988

36
31
87

684
371
055

334
283
617

319
354
673

370
43

413

1 597
178

1 775

138
32

170

479
166
644

848
209
057

18
16
34

475
251
756

55
21
76

530
302
832

250
547
797

144
5

149

236
85

321

105 113
96 93

201 206

25 24
99

34 33

95 135
63 77

158 212

39 40Priv. Fern-FH Hamburg

Evang. FH Hamburg

Hamburg zusammen

Hessen

FH Oarmstadt
-in Darmstadt

{n Dieburg

FH Frankfurt a. M.

FH Fulda

FH Gießen-Friedberg
.in Friedberg

-in Gießen

FH Wesbaden
-in Geisenheim

1 206
ao7

I 813

4 964
2272
7 238

m

i

m

i

m

i

m

i

353
91

444

I
37
4e

159
564
723

47
43
90

759
478
237

457
459
916

499
69

568

826
478

13(X

8 500
4 754

13 254

343
89

432

4
32
36

173
599
772

822
426
245

38
39
77

514
390
904

357
394
751

404
52

456

537
r85
722

1 139
711

1 850

11ü
599

1 703

969
522

1 491

402
412
614

130
105
235

1U
65

199

137
102
239

242
110
352

3
8

tt
245
118
363

313
91.

4U

I
35
14

39 40

Zusammen

Zusammen

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

860
465

1 325

941
237

1 178

1 466
727

2 193

862
231
893

867
333

1 200

885
349

123A

r 668
626

2254

2
2

2
2

2
5
7

175
7g

254

r80 251107 109287 360

38 55
40 47
78 102

3
3
6

174
86

260

2
8

10

176
94

270

34
o

43

59
19
78

93
28

121

423
149
572

153
130
243

42
12
54

76
?s

104

5 600
1 173
6 773

5 039
992

I 031

1 161
300

I 46r

561
r81
742

118
40

158

34
I

43

498
286
7U

130
72

202

532
295
827

120
57

177

109
54

r63

-74-

11

3
11



Hochschule

Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Velwaltungshchhochschulen)

2944
2384
5 328

4 700
2 485
7 185

'in Rüsselsheim

-in Wiesbaden

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

839
150
989

275
34

309

566
494
060

222
31

253

428
387
815

770
475
245

10
13
23

21
20
41

29
30
59

38
137
175

24
1

28

96
85

r81

17
3

20

406
323
729

615
344
959

251
30

28'l

470
409
879

205
2S

233

348
312
660

662
394
056

10
13
23

664
r38
402

538
061
599

46
1

50

15
8

23

8
't3
21

175
12

187

5 315
2825
I 144

105
13

118

96
43

139

113
154
267

39
73

112

80
75

155

108
8'l

189

123
92

215

Zusammen

Zusammen

2
2
4

s71
600

1 571

97
43

140

55
197
252

4 988
2820
7 808

1 334
954

2288

848
508

1 356

Priv. FH des Bundesverbandes der
Unfallversicherungsträger
Bad Hersfeld

Priv. Fern-FH Darmstadt

H für Bankwirtschafr (Priv.FH)
Frankfurt a. M.

Priv. FH Fresenius ldstein

Priv. FH Nordhessen
- in Bad Sooden-Allendorf

rn Kassel

8
10
18

9
10
19

D

I
15

61
49

r10

37
65

102

2
8

10

4
7

11

22v
56

611
82

693

7
10
17

204
27

231

22
34
56

657
86

743

7
r0
17

100
12

112

91
40

131

3 147
1 901
5 048

188
26

214

5
1

6

5
3
8

r6
1

17

349
135
484

63
53

116

816
1 142
1 958

1 505
1 037
2 542

2257
1 459
3 716

4 578
3 638
I 216

3 759
2270
6 029

334
127
401

105
141
246

270
771

1(N4

88
a7

155

812
1 131
1 943

1 458
1 008
2 466

2 194
1 423
3 621

4 468
3 502
8 030

51
189
240

92
40

132

37
67

104

7
I

16

23
21
44

30
30
60

21
19
40

27
28
55

35
132
167

5
3
8

37
87

104

29
21
50

2
1

3

2
1

3

4
2
o

4
I
2

2
I
3

2
2
4

3
5
8

5
6

11

26
29
55

32
35
67

31
20
51

24
29
53

47
29
76

59
36
95

4 187
2 400
6 567

203
253
456

509
308
817

590
358
948

162
221
383

4U
261
665

474
286
760

04Ö
768
808

204
253
457

514
314
828

616
387
003

27
18
45

2
3
5

?
4
6

25
22
47

34
32
6€

92
74

166

277
806
083

Evang. FH Darmstadt

Hessen zusammen

Mecklenburg-Vorpommern

FH Neubrandenburg

FH Stralsund

FH Wismar

Mecklenburg-Vorpommern zusammen

Niedeßachsen

FH Braunschweig-Wolfenbüttel
-in Braunschweig

26 127
12 913
39 (X0

22 165
11 219
33 384

3 962
1 694
5 656

7
32
39

6
21
27

812 82'.1

369 420
981 1 241

59
55

114

m

i

m

i

m

i

m

i

166
227
393

0s9
823
922

27
130
157

243
703
946

30
132
162

249
724
973

4
11
15

4
6

10

498
315
813

435
281
716

20
107
127

r 302
919

2221

fi0
76

186

m

i

18
't06
124

2
I
3

3
2
5

oeutsche studErende
und aArar am erslen

r{oc6-scriüi:1-ffiI
smesler

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und a rar im ersten
Ef,Efü[Tra-fi.-

gemegter
zusammen

-75-



Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesaml I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und arrar im ersten I I und zyvar im ersten I I und arrar im ersten

I insgesamt lio-ffiEüiT-ffi- I zusammen IECiETETI zusammen lffi$hli:Tffi-llsemesterllsemeslerllsemester

-in Wolfenbüttel

-in wolfsburg

-rn Salzgitter

FH Hannover
-in Hannover (Gcstaltung)

-Hannover (Maschb./E-tech./
Biblio./lnform./Dokument.)

-in Hannover (Milch- und
Molkereiwirtschafl)

-in Nienburg

FH Nordostniedersachsen
-in Buxtehude

-in Lüneburg

FH Hildesheim-Holzminden
-in Göttingen

-in Hildesherm (Architekt./
Baurngenaeu,wesen)

-in Hildesheim (Gestaltung)

-in Hildesheim (Sozialpädagogik)

-in Holzminden

Zusammen

Zusammen

Zusammen

-in Suderburg 405
105
510

-76-

10
1

11

Fachhochschulen (ohne Verwallungsfachhochschulen)

37
5

42

38
7

45

15
6

21

2
7
9

57
21
78

6
18
24

43
22
65

2
2
4

2
1

3

53
43
96

25
23
48

218
98

3r6

40
95

't 35

57
136
193

116
17

133

48
112
160

35
77

112

3 654
'I 698
5 352

2 689
761

3 450

3 652
1 734
5 386

358
754

1 112

2970
2235
5 205

167
100
267

77
38

115

695
419

1 114

472
211
683

640
415

1 055

134
34

168

1 709
240

1 949

3 436
I 600
5 036

2 368
670

3 038

284'.1
2 144
4 985

262
56

318

85
75

160

34
77

111

75
37

112

321
91

412

316
69

385

353
74

427

114
s4

208

300
63

363

1 825
257

2082

1 116
410

1 526

198
119
317

1 045
373

1 418

't 85
113
298

71
37

108

r3
6

t9

87
82

169

152
94

246

2
5
7

55
18
73

9
24
33

61
23
84

112
89

201

640
401
041

517
331
848

439
284
723

357
576
933

574
352
926

371
160
531

21
23
11

464
307
771

392
653
045

585
257
842

493
238
731

2
2
4

3
1

4

I
9

18

411
188
599

20
24
44

565
365
930

131
32

163

138
65

203

18
75
93

328
138
466

19
21
40

450
273
729

72
74

't46

447
219
666

10
42
52

15
89

104

92
39

131

339
250
589

u
26
70

22
26
48

89
42

131

81
83

164

490
237
727

3 244
r 539
4 783

86
41

127

27
111
138

120
51

171

408
195
603

75
50

125

5
10
15

43
r8
6l

509
316
825

3
2
5

7
10
17

3109
2t

152

124
66

190

't 16
57

173

167
140
307

8
I

'17

697
138
835

678
136
814

106
23

129

19
2

21

57
52

109

18
21
39

030
480
510

225
533
758

354
749
't03

554
244
800

145
75

220

475
225
704

122
52

174

152
358
810

49
29
7A

223
171
394

62
15
7?

2?
85

108

087
532
619

243
554
797

1

1

2

2
1

3

4
5
9

t8
24
42

I
1

19
5

24

6
8

14

1

I
2

1

1

2

19
t9
38

6

6

31
11
42

't29
91

220

t8
9

27

74
52

126

26
5

3'l

434
334
768

49
28
77

204
166
370

52
14
66

28
112
140

16
50
66

16
90

106

93
40

133

358
269
427

44
26
70

25
20
45

1 317
1 114
2 431

152
160
352

I 391
1 168
2 557

23
3

26

379
100
479

29
3

32



Hochschule

Zusammen

F H Oldenburg/Ostf nesland/
wtlhelmsnaven
-in Elsfleth

-in Emden

-in Leer

-in Oldenburg

-in Wilhelmshaven

Zusammen

FH Osnabrück
-in Haste

-in Lingen

-in Westerberg

Zusammen

Pnv. FH Göttingen

Priv. FH filr die Wirtschafl Hannover

Frele Kunststudiensültte (Priv. FH)
Ottersberg

Evang. FH Hannover

Kath. FH Norddeutschland
-in Osnabrtick

-in Vechta

Zusammen 26
87

113

77

27
92

119

Deutsche Sludierende
un(Ge-

schl. insgesamt
und ailar im ersten

Hochschul- | Fach-
gem6gl6r

zusamm€n
und a,var im ersten

ioctischuiTEf,.
semesler

zusammen

Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Ve,l,valtungsfachhochschulen)

29
7

36

3

31
20
51

118
66

184

36
20
56

87
50

137

220
109
329

8
9

't7

3
3
6

209
142
351

220
154
371

49
15
a4

483
345
828

29
8

37

182
74

256

343
166
509

086
608
694

173
150
323

2v
169
403

39
14
53

398
298
696

24
6

30

160
64

224

227
72

299

179
45

224

334
215
549

52
15
87

515
358
873

30
8

38

188
78

284

362
177
539

1 147
634

1 781

962
543

1 505

174
152
326

50
24
74

552
239
831

421
309
730

25
6

31

170
70

240

43
20
63

572
257
825

48
24
72

550
209
759

771
383

1 154

680
344

1 024

32
21
56

57
18
75

18
64
a2

49
131
180

't6
49
65

11
43
54

29
22
5'l

48
15
63

11
44
55

46
123
169

15
44
59

11
4',1

52

265
189
154

305
142
447

160
129
289

775
408

1 181

2 171
14r'3
3 €14

1 737
910

26/.7

979
481

1 460

212
101
313

26{1
992

3 633

3 835
1 824
5 659

135
76

211

305
208
513

289
509
798

237
76

313

2

3

m

i

2
2
4

23
11
34

1 420
945

2765

10
4

14

83
35

118

41
16
57

32
13
45

4

4

183
45

228

990
740
730

6
2
8

19
11
30

61
2A
87

1

2
3

2

2

42
30
72

45
32
77

10
6

10

1 015
501

1 516

5 071
2387
7 458

215
104
319

135
76

21'.|

16
6

22

52
25
77

289
136
425

480
197
677

1 816
820

2 636

1 729
770

2 499

2
2
4

4 851
2278
7 129

910
518

1 429

982
731

1 713

158
127
285

42
20
62

92
60

152

95
62

157

2 850
1 134
3 984

4 055
1 978
6 033

816
415

1 231

1

15
16

205
87

252

67
350
4'.17

338
916
2v

75
232
307

124
407
531

16
50
66

11
44
55

27
94

121

15
45
60

11
42
53

50
177
227

126
413
539

32
24
56

57
18
75

18
69
87

29
22
51

48
'15

63

11
49
60

205
87

292

68
365
433

350
953
303

5
5

1

7
E

5
5

1

7
I

1

1

,l

I

2
2

12
37
49

1

4
5

1

2
3

2
6
8

47
130
177

50
138
188

76
236
312

1

I

49
175
224

2
2

26
85

111



Deußche studaeronde
unal Drr im eßlan lrnrl ruar im aßlcn lrnd ilarGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
Semestet

zu§ammen Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen

Wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Ve,waltungsfachhochschulen)

Hochschule

Niedersachsen zusammen

Nordrhein-Westfalen

FH Aachen
-in Aachen

-in Jülich

FH Bielefeld
-in Bielefeld

-in Minden

FH Bochum

FH Bonn-Rhein-Sieg
-in Rheinbach

-in Sankt Augustin

FH Dortmund

FH Düsseldorf

22 575
13 435
36 010

4 394
I 070
6 064

561
257
818

1 319
338

1 657

5 713
2 008
7 721

738
354

I 092

3 604 4268 21 247
2378 2799 12664
5 982 7 087 33 911

3 296
2 174
5 470

1 328
771

2 099

m

i

3 714
'l 452
5 166

4 755
1 744
6 539

3 125
2 123
5248

3 679
2374
6 057

2749
910

3 659

5 268
2 545
7 813

3 844
3 383
7 227

2 815
970

3 785

3 984
2 828
6 612

787
349

1 136

111
61

172

813
316

1 129

308
2U
512

85u
139

2U
171
455

'106

37
143

48 57
88

56 65

133 163g2 45
r95 208

3

4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

737
288
025

213
106
319

950
394
u4

530
391
921

116
68

184

646
459
105

549
168
717

081
292
373

554
255
809

177
97

274

432
328
760

594
275
869

231
79

310

465
194
659

182
78

260

794
529
323

392
448
840

193
69

262

159
09

228

692
274
966

537
260
757

631
251
s82

156
98

254

476
203
679

680
218
898

918
2U

1 182

238
46

2U

219
130
349

Zusammen

Zusemmen

Zusammen

3 938
2 528
6 466

838
291

1 129

3 344
2253
5 597

1 218
u4

't 762

a12
2 857
8 969

4 512
3 719
I 231

3 042
1 072
4 114

84
51

't 35

42
32
74

4
6

10

46
38
84

55
30
85

20
4

24

23
9

32

66
60

126

203
46

249

269
106
375

694
446

1 140

353
235
588

765
252
017

260
69

329

338
146
444

064
600
664

223
50

273

52
44
96

9
5

14

47
26
73

9
4

13

I
4

12

4?
29
71

11
4

15

61
37
98

668
336

1 004

38
20
58

163
72

235

26
10
36

227
102
329

173
74

247

502
374
876

129
89

218

605
292
897

390
296
688

80
45

125

7A
72

'148

236
a2

298

312
'tu
444

412
477
889

222
74

296

40
20
60

28
17
45

5
7

12

613
435
048

516
379
895

470
341
811

363
103
466

259
150
409

33
24
57

2
5
7

24
7

3t

266
080
326

380
253
633

418
133
551

09
65

134

382
175
557

734
313

1 047

7S
77

155

517
150
667

73
39

112

100
57

157

u4
3't2

1 156

468
139
607

8l
29

r10

27
r8
45

3
5
8

292
115
407

1 118
487

I 605

26
12
38

147
64

211

464
521
985

917
536

1 453

100
83

183

53
49

102

FH Gelsenkirchen
-ln Bocholt

339
399
738

185
65

2s0

654
254
908

-in Gelsenkirchen 1 813
538

2 351

1 650
466

2 116

340
146
486

418
't68
586

r48
65

213

51 1

250
761

878
351

1 229

673
276
949

-in Recklinghausen

Zugammen

-78-

65
35

100



winteß6mester 2000/2001

1 Studierende und Sludienanfänger/-irinen nach Hochgchularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesamt I Oeul§che Studiersnde I Ausländische Studierende
llundaflarimerstenllundavarimerstenllundzwarimersten
I inssesamt [tiEf,AEfEäi zusamman ]ffifiäTEfr-'1 zusamm€n lioctiffilTäfi-lls€mesterllsEm€slerllsemester

FH Köln
-in Gummersbach

- in Köln

FH Lippe
-in Detmold

-in Lemgo

Märkische FH
-in Hagen

-in lserlohn

FH MüNSIET
-in Münster

-in Steinfurt

FH Niederrhein
-in Krefeld

-in Mönchengladbach

lntern. FH fürTouristik und
Hotelmanagement Bad Honnef

FH des Mittelslandes
Bieleteld (FHM)

Zusammen

Zusammen

Zusammen

Zusammen

Zusammen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhoch3chulen)

94
21

115

68
17
85

79
16
95

271
54

325

391
04

455

360
54

414

932
623
555

252
677
969

272
93

305

187
47

2U

383
67

450

745
63

808

442
170
612

485
85

570

428
71

499

719
224
937

199
108
307

189 293
172 129
36't 422

58 100
67 69

125 169

137 190
83 83

220 27t

I 418
5 716

15 134

11 131
5 940

17 071

1 161
239

1 400

1 961
307

2%S

3 679
3 535
7 214

I 867
194

2 061

I 053
778

1 831

1 481
849

2 330

2U
100
384

I 944
1 038
2982

133
131
264

314
115
429

u7
512

1 359

I 427
5 089

14 516

1 008
906

1 914

1 214
347

1 563

2224
1 253
3 177

1 260
845

2 105

423
241
664

I 433
797

2250

1 704
851

2 555

121
155
278

24
10
34

1 459
953

2 412

7 985
4 919

12 904

651
909
560

123
128
251

2

10
3

13

14
2

16

24
5

29

13
7

20

19
2

21

35
22
57

8
1

I
43
23
66

112
103
215

12
3

15

300
r13
4'13

12
7

19

384
196
580

'135
62

197

73
30

103

82
32
94

57
13
70

55
5

60

491
297
788

833
367
200

437
583
020

758
680
438

8
t6
24

1 081
936

2 017

124
106
230

278
379
657

447
246
693

251
65

316

264
25

285

515
90

605

537
469
006

310
43

353

198
54

252

215
22

237

413
76

489

482
398
860

271
37

308

733
435
168

349
97

446

394
583
977

743
680

1 123

800
68

868

841
613
454

2 359
r 315
3 674

408
206
414

11
7

18

19
2

21

30
9

39

27
19
40

334
219
553

234
58

296

245
23

268

483
81

564

502
447
949

302
42y4

804
489
293

1 104
228

I 330

196
20

216

112
18

130

32
I

41

127
24

151

I 849
289

2 138

3 345
3 318
6 661

1 740
170

I 910

5 085
3 486
I 571

1 499
543

2042

2 354
2720
5 074

435
379
814

8
1

9

35
20
55

461
243
701

263
36

299

336
516
852

5 546
3729
9 275

698
415

11'13

270
81

351

606
597

'I 203

7
15
22

28
13
39

321
97

418

u2
70

412

90
t4

104

4't1
111
5222

4 686
3 630
8 316

3 853
3 263
7 116

2845
3 017
5 862

537
652

1 189

948
783

1 711

8
16
24

8
17
25

35
19
54

8
17
25

7
10
2S

35
19
54

35
19
54

28
13
39

35
19
54

-79-



Winlersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und avar im ersten I I und avar im ersten I I und zwar im ersten
I inseesamt lToch-CäTJacli:l zusammen lTocfrßcFu-i:Tffi--1 zusammen lioctischäFdh-lls€mesterllsemesterllsemester

Fachhochschulen (ohne Ve'waltungsfachhochschulen)

Priv. techn. FH Bochum (DMT)

Priv. FH für das öffentliche
Bibliothekswesen Bonn

lnternational School of
Management, Oortmund (Priv.FH)

Priv. FH für Ökon. und Management
Essen (H filr Berufsültige)
- rn Duisburg

. in Essen

in Leverkusen

rn Neuss

Zusammen

Priv. Rheinische FH Köln

Priv. FH der Wirtschafr Paderbom
- in Bergisch-Gladbach

rn Paderborn

Zusammen

Evang. FH Rheinland-Westfalen-
Lippe Bochum

Kath. FH Nordrhein-Westfalen
-in Aachen

-in Köln

-in Münster

43
69

112

43
70

113

42
68

110

m

i

m

i

m

i

I 256
154

1 410

1 236
586

1 822

'1 679
361

2 040

148
32

180

28
19
45

179
87

268

28
15
43

a2
42

104

295
163
458

2A1
69

330

51
36
87

56
2e
82

107
62

169

42
182
224

32
127
159

I
2

r0

12
2

14

2
9

11

3
10
13

13
13

270
42

312

1 164
148

1 310

240
278
518

1 415
318

1 733

180
134
314

140
30

170

258
40

258

s2
8

100

I
33
41

247
292
539

6
32
38

2
1

3

7
14
21

39
19
58

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

106
54

160

9S
52

151

244
100
346

78
50

125

183
138
321

42
67

109

25
18
43

170
84

254

28
15
43

60
38
98

283
155
438

222
60

282

50
36
80

u
24
78

1(X
60

164

'375

181
556

29
't 35
164

5
5

10

5
6

11

7
34
41

30
23
53

236
97

333

33
'16

49

7e
45

121

300
84

384

54
30
84

66
21
87

120
51

171

61
222
283

32
118
150

49
169
218

856
394

1 250

98
4E

146

129
66

194

18r
560
741

224u
308

404
215
622

147
533
680

215
7U
029

148
505
653

181
542
723

32
24
56

34
16
50

390
190
580

362
99

461

54
30
84

68
23
91

64
232
296

33
't26
159

49
182
231

29
141
170

155
598
75s

149
587
736

895
413
308

102
48

150

133
71

204

226
86

s12

409
224
633

154
567
721

254
829
083

152
516
668

185
555
740

I
1

2

I
3
2

7
2
9

2
4
6

12
8

20

39
9

48

1

2
3

1

2
3

2
5
7

2
1

3

10
3

't3

4

4

2
2
1

3
2
5

3
4
7

2
2
4

16
78
94

15
9

24

62
15
77

55
26
81

2U
43

307

2
2
4

2
2
4

6
6

4
4

1

31
32

492
1 525
2 017

745
2 467
3 212

122
53

175

44
149
193

474
1 447
1 923

40
173
213

31
r1E
149

49
171
220

1

I
't0

13
13

1
4

4
4

1

30
3t

I
8
9

49
184
233

24
127
151

24
123
147

9
45
54

4
11
15

44
149
193

44
145
r89

4
13
17

44
145
189

154
567
721

148
557
705

24
103
127

-in Paderbom

Zusammen

-80-

721
2 364
3 085



Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsoesarnt I Deutsche StÜdibrChde I Ausländische Studierende
llundanarimerstenllundararimerstenllundavarimersten
I inssesamt lT6fiöAä:TEä[l zusammen lEtiffIi--l-8ff'--l zusammen lToch-mutl+acn--llsemesterllsemesterlisemester

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Nordrhein-Westfalen zusammen

Rheinland-Pfalz

FH Bingen

FH Kaiserslautern
-rn Kaiserslaulern

-in Pirmasens

-in Z$reibriicken

FH Koblenz
-in Koblenz

-in Höhr-Grenzhausen

-in Remagen

FH Ludwigshafen

FH Mainz

FH Trier
-in Trier

-in Birkenfeld

-in ldar-Oberstein

m

i

59 599
34 387
93 986

8740 11 039 52 356
5710 6608 31 195

l.l 450 17 647 83 551

7 788
5 045

12 833

I 791
6 034

15 828

7 243
3 192

10435

952
665

1 617

1 245
574

1 819

2

4

m

I

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

a

I 131
328

1 459

r 380
537

1 917

293
1il
397

18
18
36

445
165
610

19
16
35

163
148
31r

1 048
259

1 347

123/.
4U

r 698

1 177
402

1 579

2485
913

3 402

2 124
1 861
3 985

2 003
1 068
3 071

699
342

1 041

83
29

112

244
89

335

225
77

302

146
73

219

8
5

13

54
32
8€

267
98

365

227
73

300

17
18
35

232
85

317

r89
56

245

14
4

18

26
6

32

36
24
60

263
97

360

36
21
57

86
52

138

17
19
36

78
47

125

10
18u

1

1

2

Zusammen

Zusammen

Zusammen

1 231
434

1 665

2697
I 023
3720

1 435
s44

2379

2 338
2 009
43/.7

2 121
1 177
3 298

1 171
1 097
2268

322
139
461

128
128
258

480
237
717

303
131
4U

292
152
444

441
187
628

121
104
225

418
156
574

84
50

134

10
5

15

13
6

19

107
61

168

16
13
29

152
80

232

498
2U
762

062
247
909

508
205
71?

726
280
006

343
175
521

564
235
799

330
'17 1

501

208
110
318

214
148
362

'19

8
27

56
30
86

r5
12
27

27
9

36

64
33
97

r3
7

20

3
3
6

4
3
7

20
13
33

15
17
32

20
20
40

35
30
65

1 782
1 010
2792

307
164
471

't 698
960

2 658

61
46

107

17
15
32

396
1S6
592

88
82

150

383
190
573

86
59

145

2239
I 252
3 491

2 132
1 191
3 323

392
223
615

14
12
26

206
224
430

115
80

195

51
41
92

3
3
6

2
3
5

412
241
653

244
260
504

10
56
66

156
83

239

518
277
795

309
290
599

552
253
805

174
103
281

733
364
097

192
145
337

1 215
788

2037

110
103
213

148
131
275

186
156
u2

20
18
38

18
25
43

38
36
74

39
50
89

1

5
6

1

3
4

41
58
99

31
32
63

13:)
127
260

225
r63
388

289
270
559

517
223
740

177
97

274

557
273
830

709
352

1 061

15
64
79

845
593
438

116
85

201

598
331
929

1

6
7

I
2
3

2
6
8

1

6
7

696
326
022

158
124
282

118
109
227

10
10
20

5
I

13

2
I

1l

3
I

11

152
136
288

2712
1 466
4 178

37
38
75

FH Worms

-81

946
934

1 880

34
21
55



Hochschule

Evang. FH Ludwgshafen

Kath. FH Maanz

Rheinland-Pfalz zusammen

Saarland

24
103
127

20
r06
126

2A
112
r40

20
100
120

Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohna Verwaltungsfachhochschulen)

24
106
130

u.
125
162

;
3

6
6

3
3

6
6

m

i

m

i

m

i

218
212
430

1

5
6

5
17
22

162
816
978

780
694
474

2

4

140
471
817

147
4U
581

34
131
165

147
476
623

152
451
603

2 996
1 851
4 847

12 993
8 357

21 350

2 170
1 420
3 590

28
106
134

422
156
578

866
395

1 261

70
36

106

77
182
259

572
281
853

216
157
373

14 155
9 173

23 328

1 919
658

2 577

2 388
't 632
4 020

427
186
613

H für Technik und Wirtschan.des
Saarlandes Saarbrücken

Kath. H für Soziale Arbeit Saarbrucken

Saarland zusammen

Sachsen

H Dresden

H Lerpzig

H Mittweida (University
of Applied Sciences)

H Rothenburg

H Zittau/Göditz
-in Görlitz

-rn Zittäu

Zusammen

Westsächsische H Zwickau
-in Reichenbach

-in Schneeberg

I 719
724

2443

260
116
376

m

i

m

i

m

i

1 979
840

2 819

60
182
242

2 115
1 222
3 337

483
r89
672

12
51
63

495
240
735

876
403
279

808
474
282

589
277
866

70
36

106

78
193
271

340
200
540

599
342
94r

I 660
547

2207

59
177
234

3 203
I 481
4 684

1 997
I 171
i rea

315
7U

1 079

1 386
1 521
2SO7

45
84

129

2254
't 051
3 305

343
134
477

354
173
527

259
111
370

66
45

111

118
51

169

u
52

136

25
16
11

58
19
77

11
44
55

438
230
068

734
350
084

660
406
066

11
39
50

12
46
58

434
202
636

788
469
257

525
251
776

5
5

I
5
6

61
33
94

5
5

61
38
99

10
I

18

20
5

25

64
26
90

84
57

141

29
22
51

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3

4

3

4

269
526
795

049
873
922

705
328
033

635
390
025

415
222
637

51
27
78

398
359
757

11
35
46

13
21u

596
337
933

362
331
693

10
32
42

510
248
75E

531
295
826

11

35
46

13
22
35

575
285
860

381
369
750

10
32
42

12
16
28

512
251
763

534
299
833

47
86

r33

271
065
336

2

3

2579
1 843
4 822

70
30

100

251
108
3s9

332
810

1 142

1 146
871

2 017

1 478
I 681
3 't59

2 360
1 296
3 656

473
241
714

312
191
503

68
't68
236

2U
163
457

75
114
189

51
27
78

69
178
247

251
108
359

17
46
63

1

10
t1

I
11

12

1 071
757

1 824

321
177
498

19
23
42

20
34
51

18
28
46

19
38
57

92
160
252

418
393
811

42
145
187

42
145
147

11
15
2A

2
3
5

2
2
4

17
14
31

1

1

2

3
4
7

3
4
7

3
5
8

AUStanot
und err im erllen und ilar im eßten unrGe-

§chl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- | Fach-
gemesler

zusammen

-in Zwickau

Zusammen

-82-
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wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und arvar im ersten I I und zwar im ersten I I und zwar im ersten
I inssesamt 1ffi6üi:TTäAi zusammen ]TilhilfütTEch-- I zusammen li-ffi;tüi']ra=h-:-llsemesterllsemesterllsemester

Fachhochschu16n (ohne Velwaltungsfachhochschulän)

223
2
5 2

1

1

2

2

5
15
20

2
2

386
331
717

oo
14
80

70
32

102

22
26
48

'19

2g
47

7
13
20

17
18
35

3
3

51
10
61

68
31
99

55
34
89

4
5
I

152
52

204

15
34
49

15
34
49

29
43
72

7
13
20

36
56
92

37
13
50

114
265
379

526
557
083

227
240
467

256
341
597

402
398
800

438
512
950

486
336
822

87
218
305

89
109
198

238
128
366

414
455
869

24
82

106

195
213
408

219
295
514

284
318
602

311
423
734

384
272
850

66
14
80

FH der Deutschen Telekom AG
Leipzig (Pnv. H)

AKAD, H ftlr Berufstätige
Fachhochschule Leipzig

Pnv. FH Oelsnitz^/ogtland

Evang. FH Dresden

Evang. FH für Religionspädagogik und
Gemeindediakonie Moritzburg

Sachsen zusammen

Saihsen-Anhalt

H Anhalt (FH)
-in Bemburg

-in Dessau

-in Köthen

Zusammen

H Han (FH)
-in Halberstadt

-in Wemigerode

Zusammen

FH Magdeburg.Stendal
-in Magdeburg

-in Stendal

Zusammen

0
13
19

6
13
19

308
2S

337

470
297
767

34
51
85

105
252
357

22
51
73

88
14
82

26
17
43

16
22
38

15
31
46

311
31

u2

48't
307
788

36
51
87

110
267
t77

22
53
75

13 482
8 4'15

21 897

2 518
2 482
5 000

68
14
82

72
35

107

24
2A
50

20
33
53

7
13
20

3 551
2 046
'5 597

124
272
396

120
132
252

13 096
8 084

21 180

869
543

1 212

954
508

1 462

2 366
2 430
4 7gA

2 964
1 789
1753

89
112
201

34
117
151

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

2
3
5

1

5
6

54
11

65

64
21
85

I
29
38

8
2

10

11
r0
21

25
16
41

2825
1 684
4 509

3 427
r 960
5 387

1?O
129
?49

215
22
37

14
28
40

1

5
6

139 124
105 86
211 210

3
3

l0
7

17

798
1 413
2 211

743
1 379
2 122

104
236
340

292
163
455

29
101
130

93
13

106

346
174
520

590
578
168

230
247
477

259
348
607

289
138
427

482
486
968

24
82

106

201
233
 U

225
315
540

255
345
640

673
548
221

047
521
568

86
222
308

867
125
992

953
347
3002

m

i

m

i

m
w

a

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

29
101
130

1 886
2 1e7
4 053

404
415
819

3
7

10

3
7

10

2
17
t9

36
't14
150

7
1?
19

7
12
19

86
222
308

852
091
943

6
20
26

6
20
26

11

27
38

938
1 313
2 251

1 857
2 124
3 981

18
39
57

7
2
9

102
256
358

508
194
702

27
105
132

43
126
189

109
269
378

1 995
2 438
4 431

I 959
2 380
4 339

1

1

2

447
541
988

494
338
8t2

329
442
791

391
274
665

FH Merseburg 1 545
1 207
2752

-83-



Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

Hochschule

Sachsen-Anhalt zusammen

Schlesw€-Holstern

FH Flensburg

7 011 1 427
7 472 1 537

14483 2S64

6 771
7 317

14 088

1 328
1 445
2773

m

i 3

901
138
039

790
805
595

407
153
560

110
72

182

492
270
762

30
51
81

155
64

219

137
81

218

262
48

310

1 564
452

2 016

1 725
489

2214

2M4
1 394
3 438

188
260
448

I 323
702

2025

5 343
4 253
9 596

311
105
416

349
192
541

1 706
1 746
3 452

379
131
510

u2
111
453

154
63

217

240
155
395

107
43

150

99 84
92 59

191 143

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1 671
495

2 166

333
125
458

5

22
20
42

5
2
7

34
25
59

6

6

24
9

33

1

1

2

4

4

28
22
50

FH Westküste, Heide

FH Kiel

FH für Kunst und Gestaltung Kiel
(Muthesius-H)

FH LiJbeck

Priv. FH Elmshorn
(Nordakademie)

H für Berufstltige (Priv. Fern-FH)
Rendsburg

Priv. FH Wedel

Schleswig-Holstein zusammen

Thüringen

FH Erturt

FH Jena

FH Nordhausen

FH Schmalkalden

Thüringen zusammen

Hochschulart insgesamt

1 909
839

2 808

132
81

213

r0 352
4 279

14 631

1 788
1 897
3 685

441
221
662

23
19
42

73
25
98

75
22
97

105
70

175

94
65

159

99
67

166

383
217
600

25
35
60

292
94

386

155
64

219

106
63

109

225
42

267

464
253
717

25
51
76

255
44

299

't9
35
54

268
85

353

154
63

217

102
63

165

2'19
38

257

433
216
649

I 856
8(N

2 660

1 516
646

2 162

102
61

163

319
376
695

419
327
748

85
108
193

383
189
572

208
000
206

10
18
28

4
4
8

3
6
9

17
31
48

8
5

13

5
2
7

3 107
1 725
4 832

2 888
1 615
4 503

215
110
329

28
17
45

290
337
627

612
216
828

247
318
585

605
?12
417

98
122
220

'194

248
442

I
1

22

5

1 798
514

2312

2044
861

2 905

934
151

1 085

10 897
4 520

15 417

1 807
't 923
3 730

2 074
1 409
3.183

1 330
711

2 041

268 856
156 729
425 585

1 618
707

2325

1 961
861

2822

308
122
490

26
11

37

5

7
4

tl
1

I
2

33
13
46

6
4

10

7
4

11

545
241
786

19
26
45

30
15
45

45r
477
928

462
496
958

329
394
723

423
331
754

430
216
646

517
227
744

105
57

162

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

524
391
917

522
389
9't 1

11
19
30

4
2
6

1

2
3

1

4
5

17
27
44

88
114
202

99
124
223

0
8

14

429
212
641

7
9

'16

383
192
575

;
3

5 405
4 311
9 716

I 223
1 031
2254

1 500
I 200
2700

50 69r
31 068
81 759

62
58

120

45 778
29 151
74 929

55 823
33 94s
89 768

244 193
't44 320
388 5t 3

24 663
12 409
37 072

5 132
2 877
I 009

41 201
26 004
67 205

4 577
3 147
7 724

Oeutsche Studierende
un(Ge-

schl. insgesamt
und a^rar im eßten

ffi$jiüi:]ra-äh.
semester

zusammen
und zwar im erslen

Eochffiüi:Tffi-
semesler

zusammen

-84-



Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und ailar im ersten I I und anar im ersten I I und zl\,ar im erslen
I insgesamt lioch-;ch-ütTEch--l zusamman lTffi;hillrac-h-:l zusammen lToch-sch-utkacli-I I semester I I semester I l' semester

Velwaltungsfachhochschulen

Baden-Württemberg

FH für öffentliche Ve,waltung Kehl

FH für öfrentliche Ve]waltung und
Finanzen Ludwigsburg

FH für Rechtspflege Schwelzingen

Staatl. FH tür Polizei
Villingen-Schwenningen

FH Bund für öffentliche VeMaltung
-FB ArbeitsveMaltung, Mannheim

.FB BundeswehrveMaltung, Mannheim

Zusammen

Baden-Württemberg zusammen

Bayern

Bayerische Beamtenfachhochschule
-in Fürstenfeldbruck (PolizeD

-in Henschang (Finana./esen)

-in Hof (Allgemeine
innere Venvaltung)

-in München (Archiv-
und Bibliothekswesen)

-in Stamberg (Rechtspflege)

-in Wasserburg (SozialveMaltung)

Zusammen

Bayern zusammen

Berlin
FH für veMaltung und Rechtsprlege

560
1 185
1 715

557
1 181
r 738

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
15
17

529
949
478

349
666

1 015

39
135
174

1 067
204

1 271

2 948
3 573
6 521

1 293
224

1 517

2 532
1 416
3 948

2 532
1 416
3 948

1 308
1 016
2324

57
177
234

219
522
711

775
1 147
1 922

70
186
256

149
316
465

213
505
718

53
71

124

499
1 134
I 633

214
214
428

527
934

1 461

39
135
174

I 067
2U

1 271

961
1 615
2 576

57
177
2U

774
1 143
1 917

169
185
354

265
574
839

498
130
628

251
42

293

95
103
198

214
214
428

3
I

12

26
64
90

33
36
69

622
468
090

622
468

I 090

155
323
478

10
52
a2

334
73

407

176
455
631

70
186
258

149
314
463

14
56
70

349
665
014

155
321
476

10
52
a2

334
7X

407

175
453
628

2
2

;
2

I
2
3

1

2
3

3
4
7

1

2
3

14
56
70

212
503
715

404
4U
838

404
434
838

218
520
738

266
576
842

43
67

110

43
a7

110

53
71

124

964
1 619
2 583

I
4
5

1

2
3

1

4
5

3
4
7

2943
3 553
6 496

5
20
25

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

243
38

281

251
42

293

243
38

281

1 293
224

15t7

2532
1 416
3 948

1 307
1 015
2322

2 532
1 416
3 948

79
89

168

95
103
198

79
89

168

772
679

1 451

169
185
354

772
679

1 451

252
260
512

8
12
20

252
260
512

8
12
20

3
9

12

101
156
257

101
158
257

106
85

191

106
85

191

4
4

22
59
81

23
30
53

536
405
94r

536
405
941

211
159
370

26
64
90

33
36
69

622
468
090

622
468
090

4
4

22
59
81

23
30
53

536
405
941

536
405
941

211
159
370

261
188
449

1

'l

2
Berlin

-85-
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Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und zwar im ersten I I und aryar im ersten I I und arar im ersten
linssesamtlio-'crischui:TT;h-lzusammenFAniEf üiTf ac-l-lzusammenlTocn=EutTfcn-
llsemeslerllsemesterllsemester

Verwaltungsfachhochschulen

FH Bund für öffentliche Verwaltung
- FB Sozialversicherung, Berlin

Berlin.zusammen

Brandenburg

FH der Polizei Brandenburg (VerwFH)
in Basdorf

FH für Finanzen Erandenburg
(VeMFH), Königs Wusterhausen

Brandenburg zusammen

Bremen

H für öffentliche Verwaltung Bremen

Bremen zusammen

Hamburg

FH für öffentliche Verwaltung
Hamburg

Hamburg zusammen

Hessen

FH für Bibliothekswesen
Frankfurt a. M.

FH für Archiwesen Marburg

VeMFH Rotenburg

VeMFH Wiesbaden
-in Darmstadt

-in Frankfurt a. M.

-in Gießen

-in Kassel

77
36

113

E7
41

128

7A
35

111

3

m

i

m

i

57
182
239

57
182
239

268
341
609

70
21
91

7
15
22

83
61

144

83
61

144

125
115
240

9
15
24

70
57

127

70
57

127

224
501
727

534
517
05'l

236
120
356

86
152
238

322
272
594

174
100
274

174
100
271

8
18
26

10
9

19

44
57

'101

8
19
27

66
67

133

46
35
81

88
51

139

6
17
23

5
11
16

10
I

19

40
54
s4

6
17
23

57
65

122

31
26
57

226
501
727

57
182
239

57
182
239

318
370
688

77
25

102

I
15
24

86
40

126

69
20
89

7
15
22

318
370
688

1 533
1 516
3 049

235
118
353

86
152
238

321
270
591

173
99

272

173
99

272

432
287
719

432
287
719

20
54
71

26
37
63

143
224
367

41
74

115

288
341
809

1

1

2

1

'l

2

1

I
2

1

I
2

1

1

2

1

2
3

1

2
3

m

i

m

i

m

i

78
2A

't04

m

i

m

i

70
56

126

83
60

r43

83
60

143

70
56

128

5
11
16

1

1

;
1

1

1

;
1

1

1

2

1

1

2

3

3

7

7

7

7

3

3

3

m

i

m

I

439
257
726

439
287
726

20
54
74

26
38
64

143
224
367

125
115
240

122
115
237

122
115
237

44
57

10r

125
115
240

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

125
115
240

122
115
237

122
115
237

10
9

19

'10

9
't9

8
18
26

I
19
27

46
35
81

6
17
23

1

1

41
74

115

216
121
337

215
121
336

55
85

120

65
41

r06

64
67

13r

87
5t

138

433
265
698

453
225
678

40
51
94

6
17
23

3r
26
57

6
16
22

430
265
695

445
223
668

6
16
22

2 2

3 22

459
197
656

66
41

107

454
197
65't

5

5

8
2

10

-86-
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Wintersemester 2000/2001

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularlen und Hochschulen

Hochschule

lsoe§aml Ausländi
und eär im erslen und ilär im eßlen un(Ge-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
aemester

zusamm6n Hochschul- | Fach-
sem€ster

zusammen

Zusammen

FH Bund für öffentliche VeMaltung
-in Wiesbaden (FB Öffentliche
Sicherheit - Abt. Kriminalpolizei

Zusammen

Hessen zusammen

Niedersachsen

Niedeßächsische FH für
Verwaltung und Rechtspflege
-in Hildesheim (Allg. Verw.)

-in Hildesheim (Polizei)

-in Hildesheim (Rechtspflege)

-in Rinteln (SteuerveMaltung)

Zusammen

Niedersachsen zusammen

Nordrhein-Westfalen

FH für Rechtspllege
Nordrhein-Westfalen
Bad M0nstereifel

FH für Finanzen Nordrhein-Westfalen
Nordkirchen

FH für öffentliche VeMaltung
Nordrhein-Westfalen
-in Bielefeld

-in Dortmund

-in Duisburg

-in Gelsenkirchen

VeMaltungsfachhochschulen

1 602 166 214 I 585
882 185 189 880

2484 331 403 2445

m

i

m

i

m

i

m

i

135
57

152

17
2

19

18
3

21

163
165
328

245
250
495

211
189
400

3

3

3

3

248
250
498

135
57

'192

366
379
745

27
11

38

2S
11
39

't 34
57

't91

27
11
38

2S
11
39

27
11
38

118
151
269

r97
119
3r6

98
132
230

1t8
151
269

197
119
316

98
r34
232

1U
57

r91

1 908
1 252
3 100

1 559
1 330
2 889

176
173
349

197
119
316

24
82

r06

76
84

't60

197
119
316

24
82

106

28
1t
39

27
11
38

28
11
39

1 926
1 255
3 181

879
493

1 372

't 559
1 330
2 889

3

3

301
2U
585

304
2U
588

231
272
503

3

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

366
379
745

879
493
372

118
151
209

118
r51
265

83
186
269

83
180
249

24
82

106

76
84

160

415
436
85r

415
436
851

23
34
57

24
82

106

7e
84

160

415
436
851

415
430
851

23
34
57

231
272
503

559
330
889

59
84

143

376
458
834

76u
160

415
436
851

415
436
851

23
34
57

98
134
232

415
436
851

415
436
851

23u
57

98
132
230

69
52

121

42
54
96

559
330
889

59
u

143

376
458
834

42
54
96

400
369
769

323
298
621

2?8
224
462

42
54
96

131
136
267

68
77

145

42
54
96

400
369
769

323
298
621

238
224
462

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

17e
173
349

69
52

121

131
136
267

100
53

153

68
77

145

100
53

153

-87 -

-in Hagen



Wintersemester 2000/200 1

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Hochschule

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
llundzwarimerslenllundailarimerstenllundairarimersten
linssesamtlTffi ilhitTEcn-,lzusammenlT6ilaZhäTFacT-lzusammenlt-ffimifl +acn-:-
llsemesterllsemeslerllsemester

.in Köln

-ln Münster

Zusammen

FH Bund für öflentliche VeMaltung
-in Bonn (FB Auswärtige
Angelegenheiten)

-in 8rühl (FB Allgemein€
innere VeMaltung)

-in Münster (FB Finanzen)

-in Swisttal-Heimezheim
(FB Öffentliche Sicherheit -
Abt Verfassungsschutz)

Zusammen

Nordrhein-Westfalen zusammen

Rheinland-Pfalz

FH fiir Finanzen Edenkoben

FH für öffentliche VeMaltung Mayen
-in Lautzenhausen (FB Polizei)

-in Mayen (FB lnnere Verwaltung)

FH der Deutschen Bundesbank
Hachenburg

Rheinland-Pfalz zusammen

Saarland

FH filr Verwaltung Saarbrücken

Ve'waltungsfachhochschulen

523
483

t 008

787
861

I 648

288
190
478

96
84

180

96
84

180

1

1

3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

I

m

i

30
66
96

20
43
63

83
100
183

143
212
355

347
372
719

235
242
477

761
732
493

30
66
96

99
123
222

400
421
821

60
21
81

589
631
220

17
27
44

17
27
44

346
372
718

235
242
477

1 760
1 732
s 4s2

83
101
1U

10
3

t3

10
3

13

11
3

14

29
66
95

20
43
63

523
483
006

30
66
96

20
43
63

83
100
't83

143
212
355

30
66
96

99
123
222

400
421
821

60
21
81

29
66
95

20
43
63

83
101
184

143
213
356

2U
38r
645

42
53
95

68
78

146

68
78

'146

31
31
62

2785
2 905
5 690

107
122
229

11
3

14

143
213
356

2U
381
645

42
53
95

r64
131
295

68
79

147

68
79

147

31
31
62

141
163
304

81
45

126

81
45

126

589
631

I 220

278,4.
2 905
5 689

107
122
229

631
198
829

847
412

1 259

787
801

1 648

285
189
477

99
50

149

99
50

r49

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

35
50
85

161
39

200

63
73

136

631
199
830

216
216
432

216
214
430

35
50
85

161
39

200

63
72

135

Zusammen 847
415

1 262

224
112
336

224
111
335

I
1

;
2

;
I

;
3

16,4
131
295

2S
28
57

29
28
57

1 118
668

1 786

1 118
665

1 783

141
162
303

1

1

3
3

m

i

m

i

188
121
309

99
50

149

187
121
308

81
45

126

99
50

149

Saarland zusammen 188
121
309

-88-

187
121
308

81
45

126



wintersemesler 2000/200r

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Venraltungsfachhochschulen

semesler
Hochschule

Sachsen

FH der sächsischen Verwaltung
Meißen
-in Meißen (FB Allgemeine Verwaltung)

-in Meißen (FB Staatsfinanz- und
und Steuerverwaltung)

-in Meißen (FB Rechtspf,ege)

-in Riesa (FB Sozialversicherung/
Sozialverwaltung)

Zusammen

Sachsen zusammen

Sachsen-Anhalt

FH der Polizei Sachsen-Anhalt
Aschersleben

Sachsen-Anhalt zusammen

Schleswig-Holstein

VerwFH Altenholz
-in Altenholz

-in Reinfeld

Zusammen

FH Bund für öffenüiche Ve'waltung
- FB Öffentliche Sicherheit in Llibeck.
Abt. BundesgrenzschuE

Schleswig-Holstein zu&lmmen

Thüringen

FH für Forstwirtschaft,
Schwazburg (VenvFH)

Thüringer FH für öffentliche
Verwaltung Gotha

E5
157
?42

85
157
242

5
12
17

5
12
17

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

12
59
71

58
't69
227

124
232
356

10
30
40

3.1

139,
173

28
64
92

18
36
54

6
14
20

12
04
7A

64
178
242

25
62
87

16
36
52

12
59
71

124
292
356

10
30
.10

34
139
173

58
169
227

64
178
242

233
558
811

598
417

1 015

28
64
92

18
36
54

6
14
20

12
64
76

64
178
242

64
178
242

15
7

22

15
7

22

101
74

175

27
57
84

25
82
87

16
36
52

253
558
81 1

253
558
811

138
63

201

82
151
233

599
420

1 019

1 054
528

1 582

8t
a7

148

56
68

124

128
132
260

58
169
227

106
122
228

24I
33

58
68

124

128
131
259

58
169
227

253
558
811

m

i

m
w
i

14
7

21

14
7

21

138
63

201

25
55
80

106
122
228

25
9

34

74
28

102

194
270
464

268
298
560

15
7

22

15
7

22

138
63

201

14
7

21

138
63

201

14
7

21

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

517
269
786

24
I

33

61
71

1t2

81
a7

148

25
55
80

r06
122
228

80
77

157

516
2A8
7A2

82
151
233

454
108
562

052
525
577

68
28
96

194
270
484

262
295
560

101
75

176

27
57
84

128
132
260

25
9

34

81
71

132

86
80

166

1

3
4

;
i

455
108
563

;
1

1

3
4

1

1

2
3
5

m
w
i

m

i

m

i

106
122
228

128
131
259

o

6

81
77

158 6

UEU he studierende Auslan(
llnd ilar im arslen und zwar im eßten

zusammenHochschul- | Fach-
mmester

zusammen Hochschul- | Fach-
seme8ter

Ge-
schl. insgesamt

Thtlringen zusammen

-89-

85
80

165



Wintersemester 2000/200 I

1 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Hochschulen

Verwaltungsfachhochschulen

§emesler

Hochschule

Hochschulart insgesamt

lnsgesamt

I
8

17

43
33
76

m
w

a

17 238
14 891
32 125

969 922
828 941

1 798 863

1 09 496
86 190

195 686

1'13 79'l
99 509

213 300

66 200
66 206

1 32 406

1S 278
17 093
36 369

21 895
20222
42 117

95 519
73934

169 453

103 873
89 026

192 899

57 271
57 783

1 15 054

12 005
1'.1 215
23 850

32 079
24 595
56 664

72 511
58 660

131 171

12 630
13 491
26 121

70 581
61 035

131 616

250 i16
202 543
452 659

38 221
35 217
73.138

9 703
7 713

17 41A

41 310
37 978
75288

17 086
19 066
36 r52

21 815
16 781
38 596

19 850
1S 270
38 120

15 696
13 391
29 087

18 291
16 494
34 785

3 580
3702
7 282

2*1
3 153
5714

I 419
1 840
3 259

I 650
1 595
3 245

I 540
1 603
3 143

4 t3r
4 323
8 454

3 804
3728
7 332

1 704
1 922
3 626

2 124
1 884
4 008

I 583
1 592
3 175

5 371
5 104

10 475

3 947 3232
4283 3 895
8 210 7 127

Hochschul€n insgesamt

136 443
130 852
267 295

17 195
r4 858
32 053

3 938
4 254
8 194

3 223
3 887
7'llo

9
7

16

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

22 154
22720
44 874

177 814
168 992
346 806

870 016
741 820

1 611 836

116 997 155 660
109541 14A272
228 538 301 932

99 906
87 121

187 027

13 977
12256
26 233

9 918
10 483
20 401

8 929
g 423

17 352

1 770
I 906
3 676

1 501
1 278
2779

11 264
I 433

't9 697

6 340
5 603

11 943

29 781
23a42
53 628

19446
21 311
40 757

davon:

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

16 616
16 399
33 015

42e/,
4 261
8 525

14 846
t4 493
29 339

19 735
18 480
38 215

25 031
22903
47 gU

t 17 174
15 327
32 501

2924
3 405
6 329

6 030
6 775

12 805

22 107
19 498
41 805

I 838
10 057
18 895

3 367
3 266
6 633

2218
2 061
4 279

4 306
3262
7 568

I 879
I 670

19 549

10 710
11 010
21 720

10 542
11 979
22 521

5 467
4 381
9 848

13 558
13 037
2ts 595

13 132
13 739
27'171

2719
2 567
5 286

1 8S6
1 737
3 833

I 229
I 075

16 304

3 572
3 541
7 113

4725
3 709
8 434

11 431
11 153
22 587

83775
67 093

150 868

279 900
226 385
506 285

42 413
39 595
82 008

10 988
8 982

19 970

44 021
40 495
84 516

18 298
19 929
38 227

7 449
I 615

16 064

14 106
12 523
26 s2g

2 910
281A
5732

253,4.
2 443
4 977

322 382
324 373
646 755

648 692
699 720

13{7 't 412

620 742
568 A72

1 188 1 411

36 130
27 954
64 084

23 350
18 037
41 387

3 688
2894
0 380

4 051
3 369
7 420

13 182
13 989
27 171

2 660
2 751
5 411

76 521
66 038

143 559

29 968
28 210
58 178

42 800
38 800
81 600

2 497
2 551
5 048

I 170
I 407

18 577

25 837
29887
4E724

3 267
3 215
6 482

11 849
12 147
23 996

37 429
33 696
71 125

163 126
200 141
363 267

552
498
050

393
356
749

3
3
6

5 863
6 145

12 008

1 529
1 475
3 004

8 871
7 574

16 845

3 523
3 899
7 422

3 015
2 866
5 881

4 074
4 075
8 149

7 968
8 191

10 159

5 052
5 106

10 158

7 165
7 218

14 383

4 192
4 378
8 570

3

300 230
352 207
652 437

889
749
638

770
914
684

334 3643s2 325
666 689

290 337
331 354
621 691

1 229
1 123
2352

8 101
7 060

15 16r

r 659
1 542
3 201

10 199
8 878

1S 077

1 285
I 269
2554

2711
2 517
5 229

811 803
1 039 973
1 850 1 776

849
I 009
1 858

319
311
630

11(X8
I 887

20 935

4 532
4 965
9 497

3 781
3 589
7 370

3 189
3 567
6 756

2708
2 530
5 238

4 168
4 640
8 808

307
330
643

2

,
1

2

2't2
863
075

535
256
791

885
747
632

5 298
5117

10 415

3 462
3 278
6 740

4 961
4 763
9721

Deutsche Sludierende Ausländi
und a/rarGe-

schl. insgesamt
Und a,var im erslenffiiEhälra-fr.

semester
zusamm6n

und a,var im ersten
T-och-schu-ffi]

semester
zusammen

Thüringen 20735
19 017
39752

-90-

3 784
3 741
7 528



Winlersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im ersten und zlt/ar im ergtenGe-
schl. insgesamt Hochschul- I Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sprach- und KultuMissenschaften

Sprach- und KultuMissenschaften-
schafien allgemein

(Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschafien)

Lemb€reich Sprach- und
Kulturwissenschaften

4 459

Universitäten

522
879

2787
3 829

1 071
2549
4 023

32
162
194

2775
3 600
6 375

2 893
3 954
6 947

2 633
2 977
5 610

I 181
7 056

18 237

402
517

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

120
162

135
180

2633
i

m

i

m

i

73
92

165

121
318
439

32
162
194

1

17
18

,|

17
't8

47A
630

154
476
630

569
767

12
65
77

210
634
844

704
947

12
65
77

255
769
024

156 272
296 471
452 749

164 289
353 568
517 857

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Philosophie

Erhik

Philosophie

Religionswissenschaft

Diakoniewissenschafr

Evangelische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

1 228
3 425
4 653

116
419
535

45
135
r80

69
50

119

42
120
162

158
539
697

m

i

m

i

m

i

m
w
i

't6
14
30

3 080
3 744
6 824

;
2

2
5
7

4
3
7

4
5
9

1

1

70
52

122

14
I

23

104
345
4.19 11

I
57
05

107
345
452

2
3
5

3 203
4 103
7 300

14
94

108

341
521
862

359
620
979

31
29
60

23
64
87

348
460
808

102
553
955

9
57
66

215
343
562

228
401
629

17
47
64

190
263
453

13
94

107

31
175
206

1 435
1 427
2 862

305
144
449

310
149
459

11
13
24

364
122
486

1 110
669

1 779

63
47

110

64
48

112

Caritaswissenschan

Katholische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie.
- Religionslehre

62
79

141

119
3r0
429

2
8

10

m

i

m

i

m

i

m

i

351
101
452

29
24
53

23
63
86

290
441
731

342
528
870

17
46
63

142
248
390

159
294
453

6
07
73

105
598
703

2
5
7

2
3
5

1

1

58
'19

77

60
25
85

279
169
448

7
14
21

m

i

m

i

m

i

m

i

105
602
707

2SA4
3 078
6 062

3 178
3 488
6 666

I 800
6 553

16 353

423
621

I 044

10 328
7 776

18 104

2 814
3 366
6 180

8 690
5 884

14 574

209
313
522

942
938

1 880

31
175
206

1 714
1 596
3 310

54
116
170

1 7S9
1 887
3 686

662
674

1 336

48
15
63

50
19
69

6
I

15

?47
'143
390

6
67
73

909
817
726

27
54
81

;
4

37
17
84

47
102
149

386
574
960

21
45
66

689
786
475

253
152
405

Studienbereich zusammen

-91 -

15't3
1 704
3 217

1 147
720

1 867

286
183
469



Wintersemester 200012001

2 Sludierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deußche Studierende

und avar im erslen und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

samester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Geschichte

Alle Geschichte

Archäologie

Geschichte

Mittlere und neuere
Geschichte

UF und Fruhgeschichte

WirtschaflsJsozial-
geschichte

Studienbereich zusammen

Bibliothekswissenschan, Ookumentation
Publizistik

Bibliothekswissenschafl/-r,vesen
(nicht an Ve]w.-FH)

Journalistik

Medienkunde/Kommuni-
kalions-/lnformations-
wissenschafi

Publizistik

Studienbereich zusammen

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und Sprachwissenschan

Allgemeine
LiteratuIwßsenschafl

Allgemeine Sprachwissenschaü
lndogermanislik

Angetvandte
Sprachwissenschaft

Berufsbezogene Fremd-
sprachenausbildung

Ausländische Studierende

und zwar im erslen
Hochschul- Fach.

semester

2

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

33
25
58

304
236
540

42
33
75

329
262
591

1U 220248 389382 609

162
283
445

10
91

101

353
669
022

Universitäten

1 097
1 021
2 115

11 520
8 355

19 875

3 590
230/-
5 900

986
1 078
2044

17 580
13 618
31 198

1 123
13/2
2 465

70
59

129

253
429
682

63
53

116

7
6

13

25
26
51

118
162
240

I
8
7

1 148
1 724
2872

1 030
1 562
2 552

'12224
I't46

21 370

28 33
35 40
63 73

176 208
212 244.
388 452

3 836
2 555
6 39r

18 724
14 932
33 656

921
809
730

316
245
561

58
85

143

9
9

18

144
83

227

559
455
014

105
134
239

17
20
37

2764
2 672
5 436

393
337
730

67
93

160

031
142
173

156
103
259

10
98

108

96
202
258

391
750

1 141

82
301
363

207
769
976

25
84

109

r 760
1 575
3 335

1 552
1 331
2 883

14
14
28

7U
791

I 495

65
101
166

85
185
270

481
360
84't

99
126
225

240
251
491

45
64

109

12
20
32

1 144
1 314
2 458

9
8

17

77 78
92 95

169 173

6
I

14

3
6
I

3
5
8

302 335
360 399
662 7U

12
14
26

1 773
1 781
3 554

1 171
1 421
2892

2 429
2273
4 702

45
150
195

87
182
269

521
884

'I 405

141
249
390

34
81

115

484
1 023
1 507

759
1 386
2 145

52
103
155

50
267
317

57
't 16
173

68
147
215

3
15
18

57
134
191

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

214
661
875

1 188
1 443
2 631

149
269
418

203
627
830

45
159
2U

11
34
45

;
7

I
20
29

10
26
36

I
9

8
20
2A

2 377
3 601
5 978

923
1 281
2204

1 533
3 624
5 157

578
1 000
1 578

55
118
173

38
119
't 55

19
103
122

2201
3 263
5 464

38
81

r19

176
338
514

4702
6 986

11 688

44
107
151

541
1 157
r 698

22
104
128

855
1 134
1 989

4 382
6 366

10 748

1 225
2 772
3 997

2

68
160
2?8

't6
38
54

320
620
940

827
546
373

99
402
501

341
027
368

12
34
46

65
187
252

.3
14
17

8
54
62

308
852
160

19
66
85

83
364
447

268
812
080

33
101
134

16
78
94

142
582
724

22
70
92

14
50
64

188
660
848

51
236
287

m

i

m

i

m

i

m

i

748
1 865
2 611

661
I 680
2 341

73
215
288

207
726
933

71
336
407

3
18
21

3
25
28

-92-
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wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfängerlinnen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und arvar im erslen und ar/ar im erstenG+,
§chl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zu§ammen

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienfach

Ausländische Studierende

und ailar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

90
152
242

522
1 355
1 877

Universitäten

Computerlinguistik

Germanistik (Deutsch,
germanische Sprachen
ohne Anglistik)

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

15 26
33 56
48 82

103 121
322 35?
425 473

56
57

113

284
026
310

437
256
693

r33
147
280

527
408
935

13
24
37

2S
41
73

I
5

14

47
58

105

r59
r99
358

152
230
388

197
307
504

71
90

161

107
9'l

198

3 084
6 959

10 043

387
I 348
1 735

628
1 798
2 426

2 562
5 604
8 156

1 t00
1 382
2 482

507
1 446
1 953

39
155
194

2260
8 014

10 274

Altphilologie (klassische Philologie),
Neugriechisch

Bfzantinistik

Griechisch

Klassische Philologie

Latein

97
131
229

6
7

13

r58
253
411

1 631
1 980
36fi

1 472
1 781
3 253

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

134
193
327

329
328
057

21
19
40

10
25
35

2
7I

7
'18

25

21
26
17

3
12
15

8
16
24

1

1

65
't42
2U7

263
254
517

12
14
26

21
34
55

47
00
07

9
24
33

217
r 026
1 243

15456
40 587
56 043

6
7

13

226
374
600

6
I

15

249
539
788

1

7
I

28
65
93

121
316
4r7

37
62
99

66
74

140

8
10
r8

1 058
3 030
4 688

2
13
15

6
17
23

35
47
82

4
6

10

13
10
23

3
3
6

I
't7
26

29
36
65

1 147
I 440
2 587

616
r 851
2 467

18483
50 744
69 227

74
159
233

105
207
312

;
2

201
395
596

9
38
47

58
172
2t0

249
418
666

481
204
685

18
16
34

3
4

3
4
7

193 210
365 384
558 594

232
354
586

76
171
247

3
3
6

5
9

14

Dänisch

Deutsch ltir Ausländer

Friessch

GermanisliUDeutsch

Niederdeutsch

Niederländisch

NordistiUSkandinavistik
(Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Anglistik. Amerikanßtik

AmerikanistiU
Amerikakunde

m
w
i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

1

2
2
2

399
825
224

'l

1

2

I
2
3

22
44
66

100
2U
334

146
364
510

162
421
583

104
319
423

12
53
65

m

i

2
2

I
I

2
2

1

1

2
7I

I
30
38

I
27
35

s2
266
358

2 464
9 436

11 900

3 144
11 148
14 292

I 397
5 735
7 132

3027
10 157
13 184

I 067
3 70r
4 768

2 086
7 518
I 604

6
6

26
52
78

104
272
376

7
8

'15

1

I
2

'I

1

2

1

11
12

14
32
46

17
44
61

289
072
361

16
57
73

453
'I 076
I 529

44
140
1U

28
128
156

3 478
't1156
14 634

19 847
54 257
74 1U

1 054
2 364
3 418

2733
10 046
12779

3 549
12 086
15 635

16 369
43 101
59 470

954
2 130
3 084

1 457
5 936
7 393

1276 1

4110 4
5386 5

-93-



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I tnsgesamt I Deusche Studierende I Auständische studierendetltt
I se- I I und zvar im ersten I I und zwar im ersten I I und aivar im ersten

I 
td 

I 
in.e.."rt I Hocßch,,tl Facli zusammen ]ffi..t*,re] zusammen lffi;;f..n-lllsemesterllsemesterlls€mester

AnglistiUEnglisch

Romanistik

Französisch

Slawastik, Baltistik,
Finno.Ugristik

m

i

m

i

9 409
24 043
33 452

r0 463
26 407
36 870

359
1 434
1 793

2320
6 859
I 179

752
2 363
3115

4 624
15 776
20 400

64
133
197

638
1 774
2 412

Universitalten

1 039
3 744
4 7A3

8 589
21 764
30 353

9 543
23 894
33 437

1 926
5 623
7 549

1 143
4 063
5 206

I 509
5 080
6 589

1 671
5 501
7 172

910
3 196
4 106

1 002
3 482
44e/-

1 352
4 458
5 810

820
2275
3 099

920
2 513
3 433

681
2344
3 025

129 157
548 622
677 779

141 173
601 679
742 852

,l

7
8

5
5

48 66
204 271
252 337

118
736
854

'l 498
4 822
6 320

Italienisch

Portugiesisch

Romanistik
(Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

55
150
205

5
12
17

Studienb€reich zusammen

Studienbereich zusämmen

1 138
4 970
6 108

1 028
4 525
5 553

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

34
140
174

20
105
125

16 19
79 83
95 102

14 17
35 47
49 64

88 145
582 794
670 939

44
201
245

8
20
2S

16
38
54

82
212
294

I
1

7
7

14

3
1

4

3
2
5

;
'I

4
5
9

3
2
5

3
2
5

286
149
435

41
105
146

164
877

I 041

81
245
309

9
27
36

104
661
765

8
9
7

260
708
968

5
,|

6

25
42
67

12
36
48

39
59
98

8
12
20

110
445
555

73
285
358

14
45
59

394
236
630

90
333
423

6
24
30

16
69
85

I
33
42

6
41
47

70
269
339

123
536
659

4

4

12
27
39

9
17
26

5
7

12

77
303
380

r6€
940

r 106

21
7g

100

47
193
240

257
1 102
I 35S

323
373
696

128
530
658

662
2 030
2 652

20
80

100

2
7
9

10
16
26

386
2 056
2442

685
3 055
3 710

123
488
611

3
11

14

3
11

14

3
13
16

4
7

1t

3 943
13 432
17 375

6
17
23

290
1 670
1 960

2

562
2 567
3 129

30
107
137

1

1

2

1

4
5

1

I
I

18
63
81

96
386
482

59 108
240 450
299 558

Baltistik

Finno-Ugristik

Polnisch

Russisch

Slawistik
(Slawsche Philologie)

Sorbisch

Südslawisch (Bulgarßch,
Serbokroatisch,
Slowenisch usw.)

Tschechßch

Westslawisch (allgemein
und a.n.9.)

7
19
26

28
80

100

55
100
155

5
13
18

515
1 238
1 753

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

23
4
7

6
21
27

4
I

12

15
55
70

31
124
155

15
38
53

12
30
42

32
121
153

330
977
307

o
19
28

41
80

121

13
39
52

45
86

131

39
143
182

9
36
45

24
98
22

3
1

1

6
10
16

106
310
416

13
17
30

5
11
16

4
'l'l
15

6
12
18

1

3
4

;
2

2
2

6
27
33

9
I

6
6

6
6

12

-94-
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Wintersemester 2000/2001

2 Sludierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Sludienbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und ar/ar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Fächergruppe

StudiEnbereich

Studienfach

Studienb€reich zusammen

Außereuropäische Sprach- und Kultur-
wssenschaften

Agyptologie

Afrikanistik

Arabisch/Arabistik

Außereuropäische Sprachen und
Kulturen in SüdGtasien
Ozeanien und Amerika

Hebräisch/Judaistik

lndologie

lranistik

lslamwissenschafr

Japanologie

Kaukasistik

Orientalistik.
Attorientalistik

SinologidKoreanßtik

Turkologie

Zentralasiatische
Sprachen und Kulturen

Sludienbereich zusammen

Kultunvissenschaften i.e.S.

Europäische Ethnologie
und Kulturwissenschafr

50
179
229

34
130
164

4
9
3

;
1

2
6
I

4
9

13

18
53
71

236
956
192

41
4A
87

158
390
548

67
214
281

948
2285
3 235

208
509
777

m
w
i

1 182
3 245
4 427

523
919

1 442

927
1 322
2245

818
1 227
2 045

256
381
637

4 673
7 302

11 975

Univeßitäten

101
344
445

18
27
45

16
14
30

13
10
23

3
4
7

4
11

15

6
1

7

12
22
34

't3
54
67

81
182
263

53
82

135

67
111
178

75
169
244

79
123
202

48
102
150

6
13
19

15
21
36

I
4

12

7
7

14

2
3
5

3
I

12

55
65

120

119
237
356

27
17
74

24
71
95

48
99

147

4
13
17

210
293
503

42
101
143

'15

2S
44

30
68
98

7
32
39

2S
60
88

17
52
69

130
167
297

39
112
151

307
612
919

43
121
164

468
854
322

107
208
315

301
403
7U

112
306
418

187
335
522

326
511
837

841
092
933

137
264
401

27
75

102

10
14
24

60
124
184

223
347
570

23
33
56

348
658
006

191
270
461

335
441
776

120
328
448

52
93

'145

454
634
088

134
173
307

11
31
42

60
103
163

875
524
399

73
183
256

57
122
179

43
61

104

37
75

112

92
133
225

218
373
5S1

52
r10
162

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

9
14
23

I
42
50

9
15
24

10
37
47

34
38
72

8
22
30

31
38
69

16
26
42

128
12t
251

86
230
316

1t6
98

211

102
256
358

36
a7

103

3 905
6 183

10 088

343
828

1',171

2
10
12

84
62

146

768
1 119
1 887

3
3
6

3
4
7

I
35
44

31
69

100

2
11
13

2A
66
92

138
209
347

29
47
76

72
180
232

5
22
27

3l
51
82

503
021
524

43
130
173

361
881
247

17
19
36

12
55
67

47
48
8 '15

81 131
172 248
253 379

27
40
67

229
341
570

006
772
778

30
63
99

20
32
52

47
74

2'.17

u2
559

716
971
887

333
440
773

62
123
185

55
138
193

3
10
19

40
74

fi4

4
10
14

146
228
374

15
41
56

95
212
307

422
849 1

1271 2

1

1

2

6
14
20

79
197
276

m
w
i

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a,var im erstenund ailar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen

39
121
160

-95-



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deulsche Studierende

und a rar im ersten und zwar im eßtenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semegter

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Völkerkunde
(Ethnologie)

Volkskunde

Psychologß

Psychologie

Eziehungswissenschaflen

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

EMachsenenbildung und
außerschulische Jugend-
bildung

Eziehungswissenschan
(Pädagogik)

Gesundheitspädagogik

Grundschul-/Primar-
stufenpädagogik

Sachuntenicht
(einschl.Schulgarten)

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

BlindenJSehbehin-
dertenpädagogik

Erziehungsschwierigen-
pädagogik

Gehörlosen-/Schwer-

Ausländische Studierende

und a,var im ersten

Hochschul- Fach-
semester

m

i

m

i

m

i

1 049
2 310
3 359

1 732
3 9S6
5728

8 046
21 442
29 488

8 046
21 442
29 488

792
926

1 718

Universitäten

582
2 436
3 018

1 608
3 710
5 318

7 552
20 108
27 700

7 592
20 108
27 700

49
r95
244

370
921

1 291

10 814
29 381
40 195

375
2 827
3 202

257
462
719

127A3
35 647
48 410

93
215
308

538
2228
2766

538
2228
2766

44
107
151

776
3 187
3 963

14
116
130

911 1

4198 6
5109 8

61
252
313

61
252
313

15
11
28

1

17
18

91
421
515

1

10
t1

,|

10
11

4
6

10

12
3'r
43

6
17
23

24
62
86

8
28
36

15
47
a2

44
208
252

44
208
252

89
166
255

17
a7
84

124
286
410

454
334
788

454
334
788

153
335
488

32
134
166

150
435
585

305
738
043

101
243
344

21
109
r30

165
482
u7

322
805
127

37
51
88

8
52
60

6
41
47

101
198
299

75
254
329

2
32
34

6
6

11
13
24

48
331
379

165
366
531

242
714
996

12
48
60

'15

71
86

960
2 144
3 104

.18

99
117

3
10
13

258
652
910

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

38
151
189

m

i

m

i

11 527
31 757
43284

377
2 859
3 236

13 553
38212
51 765

217
394
611

111
812
923

839
3 507
4 346

1 390
5 026
6 416

80
832
912

1 83'l
6 858
8 689

899
3 201
4 100

899
3201
4 100

1 299
4602
5 901

21
156
177

713
2376
3 089

542
2436
3 018

960
3 453
4 413

960
3 453
4 413

59
1r8
177

121
217
338

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

68
214
282

48
347
395

l0
24
34

I
78
87

6
17
23

19
19
38

4
7

11

6
7

13

20
t9
39

755
875
630

378
973

1 351

76
271
u7

I
69
77

1

9
10

63
320
383

1t 15
47 66
58 81

52 79
654 822
706 901

1t
50
61

112
228
340

708
367
075

r10
234
350

215
387
602

105
796
901

12
30
42

10
16

5
5

3
3

95
661
756

268
475
743

53
664
717

997
4 566
5 563

6
103
109

14
119
133

21
159
180

95
655
750

3
3

3
3

2
5
7

2
6
I

790
2 565
3 355

86 123
368 491
454 614

2
5
7

5
5

6
16
22

2
5
7

m

i

m

i

m

i

36
113
149

4
I

12

36
113
'149

4
8

12

2
5
7

I
18
27

9
18
27

12
30
42

2
7
I

6
98

1(N
hörigenpädagogik

-96-
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Winterseme§ter 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Oeutsche Studierendelnsgesamt

und a,ar im ersten und ailar im ersten

HochschuL I Fach-

semegter

zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

GeistigbehindertenpädagogiU
Praktisch-Bildbaren-Pädagogik

Körperbehindertenpädagogik

Lernbehindertenpädagogik

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogiU
Logopädie

Verhaltensgestörlen-
pädagogik

Ausländische Studierende

und a,ar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

1 182
2 476
3 658

736
2 393
3 129

824
3 595
1 419

2U
1 607
1 811

3 923
12832
18 755

114 121
233 1 18
347 239

10 598
8 001

18 599

13822
10 480
24 302

13 822
10 480
24 302

1 493
1 295
2788

UniversiEten

12t
285
412

50
216
m6

324
I 239
I 563

11 277
32537
44 214

I 468
r 230
2 698

101
153
254

17 950
46 074
uo24

1 177
2 450
3 627

730
2 365
3 095

201
1 594
1 795

3 887
12652
16 539

12 9ü
10 112
23 016

232
I 020
1 252

1 518
2 088
3 606

50
130
180

322
1 217
1 539

I 602
25702
34 3(X

26
213
239

21
86

107

485
1 836
2321

14 949
38 219
53 168

11 607
27 408
39 01s

3 001
7 855

10 856

123
288
411

30
105
135

37
131
168

30
1M
134

37
130
r67

158
364
522

5
26
31

I
3
4

I
28
34

12
81
93

158
363
521

4g 79
214 372
2A2 451

80 139
279 503
359 U2

,|

'l

478
955
433

135
487
622

477
952
429

;
1

2
2
4

2
2
4

80
291
371

19
174
195

812
514
326

3
4

81
374
455

142
522
664

21
86

107

492
867
359

26
216
242

19
175
194

3
13
16

12
12

2675
7 235
9 910

3
3

;
1

3
19
22

7
31
38

5
36
41

134
481
615

5
36
41

1

6
7

Sprach- und Kulturwßsen-
schafien zusammen

Sport

Sport, Sportwissenschafl

Spo.tpädagogik

Sportwissenschafi

Sport zusammen

Rechts-, Wrtschafls- und
Sozialwissenschafren

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

102 514
205710
308 221

1 371
1 172
2 543

10/.2
865

1 907

9 953
7 742

17 695

935 1 252
807 1 r09

1 742 2 361

2

2
22
24

36
180
216

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

3224
2 179
5 703

827
471

1 098

2 951
2370
5 321

398
349
747

107 119
58 63

165 182

2S 51
16 20
44 71

645
259
904

426
365
791

468
230
6982

1 998
I 643
3 64't

1 333
1 156
2489

576
451

1 027

1 828
1 560
3 388

273
109
382

918
368

I 286

1 998
1 643
3 641

12 9(X
10 112
23 016

135 '170
74 83

209 253

135 r70
74 83

209 253

Wirtschafts- und
Gesellschaftslehre allgemein

Regionalwissenschaften

Lateinamerika

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Rechts-, Wirt-
schafi s- und Sozialwissenscfi anen)

Lernbereich
Gesellschaflslehre

60
45

105

31
41
72

m
w
i

m
w
i

m
w
i

238
226
464

918
368
286

207
227
434

I
37
38

208
264
472

7
22
29

213
282
495

8
20
2S

10
63
73

70
108
178

2
8

t0

286
068
3542

1 333 1 828
1 158 1 560
2489 3 388

186
167
353

27
115
142

52
59

111

52
63

115

91
86
77

10
e7
77

265
345
810

8
24
32

m
w
i

233
1 057
1 290

1 726
2352
4 078

27
119
146

4
1

1
4

57
152
209

2
10
12

31
45
76

2
2

4
4

-97-

Studienbereich zusammen



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen; Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und al/ar im ersten und ailar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul. I Fach-

semester
zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Ost- und Südosteuropa

Sonstige Regional-
wissenschaften

Politikwissänschaflen

Politikwissenschafi/
Polilologie

Sozialwissenschaften

Sozialkunde

Sozialwissenschafr

Soziologie

Sozialwesen

Krankenpflege-
Ausbildung

Sozialmedizin/Öffentliches
Gesundheißwesen

Sozialpäda9o9ik

Sozlalwesen

Rechtswissenschafr

Rechtswissenschaft

Ausländische Studierende

und a,rrar im ersten
Hochschul Fach-

Semester

Universitäten

m

i

m

i

m

i

94
219
313

7
29
36

3
3

9
42
51

636
196
832

15
49
64

71
163
2U

I
17
25

4
4
8

11
27
38

2
14
16

4
22
2g

23
56
79

6
10
16

36
88

124

1 728
I 458
3 186

8
30
38

19
57
7A

5
15
20

3
3

5
20
25

7
19
26

14
27
41

165
398
563

7
11
18

3
7

10

Studienb€reich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

837
1 369
2206

45
124
169

1 391
2 511
3 902

755
1 503
225A

44
123
r67

1

1

2

m

i

m

i

14 010
8 962

22972

14 010
8 962

22972

4 747
4 910
9 663

7 574
10 538
18 112

13 158
16 823
29 981

259
806

1 065

2 406
1 730
4 136

13A7
820

2 167

13{7
820

2 167

2076
13/.2
3 418

2076
1 342
3 418

30
84

114

129
310
439

12282
7 504

19 786

12282
7 504

19 786

830
1 346
2 176

4 397
4 345
I 742

1 050
2828
3 878

258
784

10/2

1 642
4 813
6 455

289 330
376 388
665 7't8

I
2
3

1

i
2

134
293
427

166 218
38r 460
527 678

m

i

m

i

m

i

m

i

1 636
1 t96
2832

2 406
1 730
4 136

1 728
1 458
3 186

350
571
921

743
1 102
1 845

1 100
I 696
2796

330
388
718

83
165
248

7
23
30

637
8(N
441

99
217
316

720
969
689

239
006
245

95
195
290

67
285
352

24
56
80

'123
401
524

98
215
313

289
376
665

74
133
207

2
1

3

460
644

1 104

846
1 730
2 576

386
5't l
897

6 831
9 436

16 267

1 351
2 498
3 849

12 058
15 127
27 195

r 185
2 137
3 322

91
227
318

2 210
3 697
5 907

1 257
2218
3 475

1 992
3?37
5 225

29
r90
219

2
4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

246
1 024
1 270

't6
148
164

32
't 91
223

14
147
161

1

I
10

1

4
5

5
15
20

7
18
25

11
13
24

40
102
148

1

22
2t

22
52
74

121
384
505

47
207
2U

3
'|

4

2
4
6

2
17
't9

1

4
5

8
26
34

I
1

2

106
208
314

096
930
026

2
2
4

68
254
362

1

1

2

120
609
729

39
180
219

48
211
259

38
176
214

1 707
4 968
6 675

125
624
749

227
859
086

219
833

1 052

65
155
220

m

i

m

i

53 265
47 786

'10't 051

6 251
7 71A

13 967

8251
7 716

13 967

4 302
5 511
I 813

4 302
5 511
9 813

5 381
6 466

11 U7

5 381
6 466

11 847

4 075
4 855
8 930

4 075
4 855
8 930

818
1 226
20/4

870
1 250
2 120

870
1 250
2 120

5 120
6 737

11 857

49 190
42 931
92 121

5 120
a 737

11 857

49 190
42 931
92 121

818
1 226
20,4,4

Studienbereich zusammen 53 265
47 786

1 01 05r

-98-



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/.innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Insgesamt Oeutsche Studierende

und avar im eßten und zwar im ersten
zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zu§ammen Hochschul- I Fach-

semesler

Fächergtuppe

Studienbereich

Sludienfach

VeMaltungswissenschaft

Archi\rwesen

Polizei /erfassungsschulz

Verkehrswesen

Verwaltungswissen-
schafu-r €sen

Zoll- und Steuer-
verwaltung

Studienbereich zusammen

Wirtschaft swissenschaft en

Arbeitslehre/
WirtschansEhre

Betriebswirtschafr slehre

Europäische Wirtschaft

lnternationale Betriebswirtwirtschafi/
Management

Management im Gesundheits-
und Sozialbereich

Sportökonomie

Touristik

Volkswirtschafrslehre

Wirtschafßpädagogik

Wrlschaf tswissenschaf ten

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

1

2

1

1

2

Univeßitäten

244
109
353

1 309
469

'l 778

860
565

1 425

2218
1 100
3 318

39 672
22858
62 530

20
55
75

91
37

128

17
49
66

31
t6
47

3
6
9

1 554
504

2 058

926
641

1 567

2 533
1 217
3 750

719
418

1 137

7 646
6 228

13 874

28
12
40

123
115
238

63
51

114

937
't 139
2 076

111
64

175

32
't8
48

24
15
39

216
97

313

308
134
442

53
'110
163

6 709
5 089

11 798

47
10
57

2 184 2 883
1 348 1 862
3 532 4745

24
15
39

656
367

1 023

315
117
432

I
1l
20

20
27
47

269
120
389

363
232
595

308
135
443

387
268
655

245
35

280

66
76

142

39
15
54

24
36
60

356
173
529

48
39
87

7
21
28

5
2
7

m

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

679
s32

1 611

44 251
27 247
71 498

171
'169
340

810
1 066
1 876

54
112
166

6 699
5 589

12288

105
160
265

108
162
270

670
921
591

150
128
278

3
2
5

1

2
3

10
30
40

5 767
4 441

10 208

932
1 148
2 080

4 579
4 389
8 968

12
18
28

44
50
94

261
428
689

16
10
26

52
12
64

2
2
1

275
203
482

258
92

350

59
67

126

21
41
62

49
37
86

172
353
525

188
r35
323

37
29
66

138
313
451

16
9

25

248
431
679

190
137
327

531
812

1 343

279
254
533

5
2
7

76
78

154

2
2
4

6
2
8

5
5

10

2
1

3

68
28 35
34 43

293 386
u4 433
637 819

3'15
609
924

503
853
356

274
201
475

247
90

337

14 449
7 952

22 401

2241
2840
5 071

11 982
6 613

18 595

75 122
47 130

122252

2 580
1 807
4 387

1 818
I 359
3 177

11 847
10 006
21 853

63
16
7S

3 349
2 441
5 790

387
734

1 121

't4 565
12 085
26 650

12 404
6 074

1A{,78

2 171
2734
4 905

r0 528
5 369

15 897

66 654
39 198

1 05 852

12
18
28

57
14
71

11
2

13

7
1'l
18

7
11
18

5
5

10

20/.5
I 878
3 923

;
1

396 466
459 579
855 I 045

321
637
958

379
699

1 078

60
106
166

1 454
1 244
2 698

2

4

1 525
1 015
2 540

10 082
7 885

17 967

2 117
1 420
3 537

12 666
I 780

22 446

8 468
7 932

16 400

1 765
2 121
3 886

Studienbereich zusammen

-99-

1 899
2 305
4 204



Wntersemester 2000/200 I
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1, Sludienfach

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienfach

Wirtschaftsingenieuftvesen

Wirtschafrsingenieurwesen

Rechts-, Wrtschafts- und
Sozialwissenscfi afren zusammen

Mathematik, NatuIwissenschaften

Mathematik, Naturwissen-
schaflen allgemein

Ausländische Studierende

und arrar im eßten
Hochschul- Fach-

semesler

m
w
i

m

i

m

i

11 298
2 134

13 432

2 166
635

2 801

28 839
27 569
56 408

1 853
370

2029

223
137
360

3 350
43,4.0
7 690

230
144
374

11 298
213,4.

13 432

Universitäten

1 876
513

2 389

10 233
1 679

11 912

10 233
1 679

11 912

1 936
491

2 427

1 938
451

2 427

25 158
22 855
48 013

1 065
455

1 520

17 060
17 020
34 080

1 363
706

2 069

189
194
383

I 609
917

2 526

543,4.
I 819
7 253

25
13
38

1 876
513

2 389

2 166
635

2 801

1 653
378

2 029

230
144
374

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

22421
21 942
44 363

155 924
114 750
270 874

065
455
520

223
137
360

172 984
13i 770
304 754

19 071
17 602
36 673

3 681
4 7't4
I 395

Geschichte der Malhematik und
NatuMissenschanen

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur
wissenschanen)

Lernbereach NatuMissenschanen/
Sacfiuntemcht

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

m

i

m
w
i

91
56

147

4
2
6

79
46

125

5
2
7

14
9

23

72
55

127

12
10
22

37
I

48

3
18
21

52
37
89

37
12
49

20
5

25

2 457
2 911
5 368

39
52
91

108
44

152

31
43
74

46
54

100

116
47

163

9
8

17

58
49

107

5
1

6

14
6

20

1

5
6

20
12
32

316
217
533

248
190
438

151
871

1 022

490
1 117
'I 607

34
41
75

16
123
,r 39

55
166
221

19
156
175

211
181
392

2 132
1 33r
3 463

317
2U
571

t8
151
169

2773
3 128
5 901

717
561

1 27A

3 652
3 790
7 112

438
1 080
1 518

14 115
10 702
24 917

13
2

15

I
3

1'

80
19
99

117
25

142

21
39
60

15
'120
135

40
161
201

148
853
001

1

3
4

15
5

20

265
186
451

6
2
8

7
3

10

37
45
82

354
266
620

85
208
293

105
220
325

Mathematik

Mathematik m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

15 478
1t 408
26 886

1 703
2 156
3 859

382
127
509

1 438
'I 970
3 408

96
38

134

402
132
534

2321
1 525
3 846

18 555
13 331
31 886

37 307
6 450

43 757

2 061
179

2240

't03
41

144

u2
507

1 149

2 465
2749
523,4-

8 910
1 877

10 787

386
182
548

Statistik

Technomathematik

Wirtschaftsmathematik

7
2
9

69
86
55

588
436
024

332 400
262 308
594 708

16 946
12 414
29 380

31 873
4 631

36 504

I 682
119

1 801

743
310

1 053

648
475

1 123

3252
3 482
e7u

9 615
r 984

fi 599

470
192
062

54
71

125

1 4r9 I 940
531 731

1 950 2674

2 153
2 487
4 640

lnformatik

lnbrmatik m

i

m

i

m

i

m

i

11 555
2 718

14 273

7 451
r 346
I 837

lngenieurinformatik

Medieninformatik 766
324
090

259
96

355

521
.9

570

376
155
531

2U
83

317

717
82

799

483
202
685

37
22
59

601
68

669

379
60

439

600
57

657

32
22
54

23
14
37

'10

7
17

13
10
23

20
19
39

25
25

-100-

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a\,ar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

semester
zusammen Hochschul. I Fach-

semester
zusammen

Medizinische lnformatik 18
19
37



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und StudienanfängerÄinnen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt D€utsche Sludierende

und a,Yar im eßten und a rar im eßlenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

sem6§ter

zusamfnen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Fächergruppe

Sludienbereich

Studienfach

Neue Kommunikations-
techniken

Wirtschaflsinformatik

PhFik, Astronomie

Astronomie. Astrophysik

Physik

Ausländische Studierende

und zYvar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereicfi zusammen

Studienbereich zusammen

Universitäten

2 000
481

2 481

3 283
917

4 230

2 533
689

3222

2U
321
605

3 307
963

4 270

2726
266/.
5 390

296
1'115
1 411

365
1 232
1 597

1 576 1 849
316 374

1 SS2 2223

12 612
2654

15 286

m

i

m
w
i

m

i

63
33
96

27
12
39

5
3I

528
686
214

48
28
75

24
18
40

59
29
88

27
9

36

4A
25
71

21
15
36

3
3

4
4
8

2
3
5

3
1

4

25
29
54

6 575
1 162
7 737

1 674
391

2 065

6 082
897

6 979

40 673
I 069

44742

17 093
3 209

20 t02

17 266
3252

20 518

1 614
1 453
3 067

12 118
6 373

18 491

14 251
g 771

23 062

3 380
I 719

12 099

3 380
8 719

r2 099

15 241
22274
37 515

16 0t5
23 331
39 426

2 177
558

2735

2 178
560

2738

255
1 036
1 291

2 931
837

3 768

2952
852

38(X

2 358
2284
4 642

315
I 154
1 469

315
r 154
1 469

2 441
4 525
6 966

493
285
758

6 358
2 175
8 533

1 668
4U

2 132

22
8

30

1 713
1 413
3 120

479
623

1 102

1 609
835

2244

151
107
258

2224
879

3 107

98
75

173

35r
128
479

47 031
a244

55275

18 761
3 673

2243/

18 956
3724

22680

1 756
r 586
3 342

822
1 027
I 649

16 0M
10 184
2A 184

3 859
93,4,2

13 201

3 859
93/2

13 201

16 556
23 814
40 370

17 491
24 955
42 446

11 618
2529

14 147

14 840
3 533

t8 373

10 009
1 894

11 903

m
w
i

m

i

m

i

195
51

246

173
43

xa

4
1

5

I
2
3

2

3

352
110
462

355
111
466

1 690
172

2 162

355
125
4U

Chemie

Biochemie

Pharmazie

Pharmazie

Biologie

Chemie

Lebensmittelchemie

13 626
7 571

21 157

1 688
1 579
3267

1373 1

1271 I
26{4 3

341
340
681

3
I

'12

2
11
13

m

i

m
w
i

m
w
i

m

I

294
343
637

989
723
712

75
218
293

2e1
290
551

60
196
282

559
945
504

3't9
372
091

330
063
393

77
229
306

1

1

2

2
2
4

142
't33
275

508
198
706

63
82

145

23
31
54

315
308
623

69
205
274

2 041
2 105
4 146

1 700
1 757
3 457

341 368
348 380
689 748

41 50
79 78
120 125

50
78

128

m
w
i

m

i

296
I 115
1 411

365
1 232
I 597

Anthropologie
(Humanbiologie)

Biologie

Biotechnologie

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

13
46
59

144
258
402

33
74

107

17
56
73

170
285
459

163
225
388

710
799
509

142
200
342

765
852
e17

2029
3 889
5 918

2486
1 572
7 058

255
1 036
1 291

41
79

120

25
61
86

4
10
14

I
13
21

17ty
3 556
5 340

2253
4239
6 452

6
't0
16

I
15
24

245 233
333 333
578 506

475
623

1 '102

26
31
57

315
540
855

55
53

108

1

1

2

172
240
412

2 691
4 886
7 577

136
'190
326

2 188
4 145
0 333

255
353
608

250
361
611

Studienbereich zusammen

-101-

1 933
3792
5725

1 396
1 624
3 020



Wintersemester 2000/2001

2 Sludierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I O.urc"tr" Studierende I Austandische Studierendetttt
I ue' I I und arar im ersten I I und aryar im ersten I I und zwar im ersten

I 
tthl 

I 
in.o"."rt 

J 
H"chsct'rrtfFact"'l zusammen I H".t r"hd.J+a-"tr--l zusammen I Hocltscr, {ffiI

lllsemesterllsemesterllsemester
Universitilten

Geowssenschanen
(ohne Geographie)

Geologie/Paläontologie

Geophysik

Geowissenschaflen

Meteorologie

Mineralogie

Ozeanographie

Geographie

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/
Biogeographie

WirlschaftsJ
Sozialgeographie

Zahnmedizin

Zahnmedizin

155
138
293

140
127
267

206
211
417

99
131
230

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3 420
1 978
5 398

108
76

184

6 580
4 086

10 666

10 992
9 296

20 288

496
566

1 062

397
327
724

98
04

162

225
208
433

59
46

105

86
74

160

108
138
246

667
310
977

505
360
865

893
685
578

987
477
664

3 092
I 831
4 923

100
71

171

176
174
350

328
147
475

60
24
84

50
22
72

44
31
75

108
50

158

598
279
877

4U
u9
883

22
17
39

339
285
624

90
58

148

193
200
393

136
144
280

16
22
38

453
553
006

49u
83

58
42

100

64
95

159

607
286
893

455
338
793

849
654
503

879
627
506

52
42
94

78
65

143

7
4

11

8
6

14

15
7

22

15.
11
2A

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

1 550
1 681
3 231

81
'l02
183

98
119
217

561
585

1 ',t46

982
1 145
2127

5 082
3 807
I 789

I
17
26

479
524

I 002

914
836

1 750

8
5

13

4
13
17

73
100
173

151
151
302

1 023
914

1 937

1 678
1 830
3 514

13
11
21

3
8

11

3 881
2v7
6 228

10r
140
241

1

4
5

16
23
39

10
'19

29

30
36
66

83 109
61 78
144 187

97
128
225

82
117
199

1

I
2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

10 558
8 847

19 405

474
549

1 023

131
179
310

900
028
928

79
95

174

20
26
46

95
111
206

?
7
I
1

3
4

11 623
10 054
21 677

140 589
85 037

225 626

135
r92
327

36 579
41 798
78 377

11 163
I 575

20 738

126234
77 018

203 252

999
1 149
2 148

19745
13 360
33 105

1 577
1 696
3 273

21
2S
50

084
276
300

29
32
61

460
479
939

85
127
212

Mathematik, NatuMissen-
schaflen zusammen

Humanmedizin

Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

Medizin (allgemein-Medizin)

30 387
20 038
s0 425

26 508
17 691
44 197

3 116
r 999
5 115

22861
15 359
38220

2768
4 576
7 344

2765
4 576
7 344

428
763

I 191

14 355
8 019

22374

m

i

m

i

36 579
41 798
78 377

3 259
5 260
8 519

3 259
5 260
8 519

32 457
37 933
70 390

32 457
37 933
70 390

5 531
6 154

11 685

5 531
I 154

1r 685

2 363
4 074
6 437

374
699

1 073

2 831
4 774
7 607

2 831
4 776
7 607

485
831

1 316

4 122
3 865
7 987

4 122
3 865
7 987

804
725

1 533

405 42A
502 484
907 912

405
502
907

68
74

142

553
905
458

2 363
4 074
6 437

428
484
912

m

i

m

i

6 335
6 883

13 214

54
64

1r8

5.1

64
r18

68
74

142

428
763

I 191

374
699
073

804
725
533

Studienbereich zusammen 6 335
6 883

13 218

-102-

553
905

1 458

485
831

1 316



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt O€utsche Studierende

und aivar im ergtenund a^rar im €rsten

Hochschul- I Fach-
semesler

zusammen Hochschul- I Fach-
semegler

zusammen

Ge-
schl. insgesamt

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Humanmedizin zusammen

Vetennärmedizin

Veterinärmedizin

TiermedizirV
Veterinärmedizin

Veterinärmedizin zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschaften

m

i

42 914
48 681
91 595

Ausländische Studierende

und ä/ar im ersten

Fach-
semester

4 926
4 594
I 520

Studienbereich zusammen

m
w
i

m

i

m

i

1 537
6 301
7 838

1 537
6 301
7 838

I 175
1 737
2 912

30
42
72

30
42
72

30
42
72

168
260
424

168
260
428

168
260
428

140
928
068

140
s28
068

125
730
855

125
730
855

125
730
855

171
975
146

171
975
146

171
975
146

155
772
s27

155
772
927

155
772
s27

11

t9
30

7
16
23

165
257
422

't5
35
50

51
87

138

5
1

6

4
2
6

6
'l

7

20
21
41

15
17
32

707
354

1 061

33
3

36

88
59

147

981
389
770

86
7

93

102
193
295

272
267
539

71
7

78

42
83

125

87
1?'.i.

208

475
26

501

91
I

99

130
217
347

130
168
298

508
29

537

Universitälen

3 198
5 339
8 535

62
104
166

102
138
240

37 988
44 087
82 075

1 369
6 041
7 410

1 369
6 041
7 410

I 309
6 041
7 410

1 124
1 650
2774

1 158
1 670
2 828

65
153
218

549
882

1 431

3 812
6 165
9 977

2737
4 773
7 510

120
197
317

3 310
5 607
8 923

11
19
30

7
16
23

2
2

1

2
3

5
1

6

1

2
3

1

I

496
558
054

459
566
025

3t
47
78

31
47
78

31
47
78

28
24
52

18
21
39

1 537
6 301
7 838

140
924

1 068

Landespflege, Umweltgestaltung

Landespf,ege/
La ndschaf tsgestaltung

Naturschutz

Studienbereich zusammen

Agralwrssenschaflen,
Lebensmittel- und Getränketechnologie

Agraöiologie

Agrarökonomae

Agranvissenschaft/
Landwirtschaft

Brauwesen/Gelränketechnologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Milch- und
lvlolkereiwirtschaft

Pllanzenproduktion

3 088
2 572
5 660

519
508

1 027

2 381
2218
4 599

1

1

2

m

i

m

i

m

i

171
274
445

5
2
7

176
276
45?

34
20
54

209
757
966

15
35
50

2
2

127
213
340

127
213
340

10
31
41

397
378
775

77
8

85

160
255
415

51
87

138

u
20
54

't6
9

25

7
2
9

76
22
98

5
2
7

120
r97
317

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

70
154
224

637
941

1 578

724
728

1 452

112
147
259

119
113
232

2

2

2

2

605
615

1 220

13
6

19

't0
31
41

20
1l
3r

't

2
3

125
111
236

138
119
257

I
2

11

15
6

21

80
27
07

2
3
5

1

1

2

4
5
9

- 103 -
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienberek$en und 1. Sludienfach

Fächergrupp€

Studienbereich

Studienfach

Weinbau und
Xellemirtschafr

Forctwrssenschaf,,
Hola,virtschan

Forstwissenschafl.
-wirtschan

Holai/irtschaft

Emährungs- und Haus-
haltswssenschaften

Emährungswissenschafr

Haushelts- und
Emährungswissenschafr

Haushaltswissenschaff

Agrar-. Forst- und
Ernährungswissenschafren
zusammen

lngenieurwissenschaften

lngenieunrresen allgemein

Angewandte SFtem-
wissensciaften

lnterdisziplinäre
Studien (Schwerpunkt
lngenieurwissenschaflen)

Lembereich Technik

Mechatronik

Werken (technisch)/
Technologie

Ausländische Studierende

und zwaf im eßten
Hochschul- Fach.

3€mester

Univeßitilten

m

i

m

i

18
4

22

220
56

27A

127
749
876

7
2
9

16
3

19

2
1

3

6
2I 11

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

1 390
659

2 049

230
136
366

1 610
715

2325

5 169
4 474
I 643

651
662

1 313

4 203
3 936
8139

169
153
322

3
16
19

966
538
504

198
89

287

703
774
477

209
94

303

5
19
24

33
12X
.l56

250
132
388

52 62402 480454 542

2

37
186
223

a7
501
568

240
140
380

r0
2

12

t0
6

16

184
80

244

895
943
838

303
167
470

14
5

19

10
2

12

317
172
489

182
107
289

27
149
176

192
570
782

209
51

260

401
421
022

122
730
852

2
2

482
509
991

172
105
277

242
129
371

152
169
361

6l
38
99

2
2

58
31
89

m

i

m

i

m

i

14
3

17

10
4

14

11
5

16
;
2

58 61
33 40
91 101

1

5
6

;
2

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

28
154
142

v
180
214

3
6
9

5
21
26

4S2't 2725 35

238 272223 255461 527

476
2952
3 428

603
3 703
4 306

8 591
10 649
19 240

98
28

126

863
18'l

10/'4

164
158
322

443
2825
3272

55
418
473

83
572
655

79
551
630

1 101
1 587
2 688

104
687
791

1 492
2078
3 570

565
3 561
4 129

7 327
9 788

17 115

710
132
842

863
1 364
2227

38
142
180

126,4-
861

2 125

96
660
756

220
823
043

14
10
24

319
71

390

37
48
85

558
't73
731

266
54

?20

21
23
48

87
9

96

08
18
86

209
19

228

17
11
28

397
101
498

37
48
85

648
206
854

3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

12
7

19

90
25

fi5
10
I

18

8
3

11

3
1

4

68 78
28 30
96 108

153
19

202

2

7
2
9

2
1

3

334
82

416

21
25
40

89
I

98

7t
20
93

529
143
672

219
21

240

161
158
319

97
13

110

292
130
428

100
33

133

282
130
412

93
31

124

3

3

95
13

108

22
2

1 452
464

1 918

5
2
7

77
31

108

lnsgesamt Oeulsche Studierende

und zyrar im erslen und avar im erslenGe-
schl. insgesemt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen HochschuL I Fach-

semaster
zusammen

Studienbereich zusammen 1 636
524

2 160

-104-

452
112
564

90
33

123



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschulanen, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I oeutscne studi€r€nde I ausrnoiscne Studlerende
I

I Gs I I und zrvar im ercten I I und aarar im ersten I I und a,rar im ersten

| 
3ül 

I inseesart fl*trrdtriT?ffi] zusammen I H*h-Jr.,tTracn-1.] zusammen lH*h."nut]E.AIlllsemeglerllsemest€rll86m€ster

34
7

11

20
10
30

27
6

33

19
I

28

102u
138

59
18

'77

7A
24

100

42
14
56

834
174
008

169
29

198

125
28

153

68
27
95

39
8

47

111
41

152

10
13
23

49
18
67

23
5

28

1
5
I

408
86

494

56
39
95

533
114
647

1 723
548

2 271

646
143
789

978
121

1 099

19 426
1 731

21 157

36
9

45

univeniitäten

3 904
525

4 129

665
145
810

1 380
383

1 763

16 190
1 300

17 490

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

Bergbau, Hüttenrvesen

Bergbau/Bergtechnik

Hütten- und
Gießereiwesen

Markscheiderilesen 3
1

4

2
3
5

Studienbereich zusammen

4
6

10

4
I

10

1 129
270

r 399

I
I

17

4
5
9

122
43

165

10
't0
20

231
144
375

59
40
9S

426
328
754

20
22
42

54
'17

71

297
58

355

2
2
4

2
1

3

30
19
49

38
6

44

3
2
5

1

0
7

48
15
6t

60 59
60 46
20 105

33
4

37

2
'I

3

1

7A
28

104

165
58

223

12
15
?7

343
165
508

124
37

161

137
16

153

23
30
53

73
20
93

138
29

167

34
22
56

12
10
22

20
3

23

218
96

314

171
84

255

Maschinenbau^/erlahrenstechnik

Abfalhilirtschafi

Chemie-lngenieur-
wesen/Chemietechnik

Druck- und Reprc
duktionstechnik

Energietechnik (ohne
Elektrotechnik)

Feiftverktechnik

Fertigungs-/
Produktionstechnik

Gesundheitstechnik

GlastechniUKeramik

HolzJFasertechnik

KemtechniU
Kemvertahrenstechnik

Kunststofnechnik

Maschinenbau/-wesen

Metalltechnik

82
28

110

148
27

175

12
3

15

12
3

15

14
2

16

12
2

14

18
19
37

7
2
9

277
142
419

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

25
't8
43

57
10
a7

12
15
27

522
106
628

12
15
27

7
2I

3
1

4

1't5
23

138

11
't0
21

103
39

142

35
I

43

26
8

34

841
105
946

220
252
472

35
30
65

47
13
60

176
35

21'.|

37
24
6'l

13
10
23

20
3

2t

3
7

10

12
10
22

243
282
525

38
31
69

49
13
82

2

2

2

2

;
1

I
1

2

784
172
956

6
2
I

2A
7

33

25
7

32

25
8

33

4 305
577

4 882

3 120
353

3 473

3 491
411

3 902

814
166
980

3 236
43't

3 667

1

1

10
2

12

4
1

5

37
5

42

39
7

46

77
14
91

529
59

588

300
35

335

54
11
65

107
2?

125

39
I

47

83
16
99

533
60

593

337
40

377

54
10
64

-105-

Physikalische Technik 97
20

117



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zu,ar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen HochschuL I Fach-
Semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Technische Kybernetik

* 
Textil- und Bekleidungs-
technild-geweöe

Umwelttechnik (ernschl. R€cycling)

Verfahrenstechnik

Werkstofllvissenschafr en

Elektrotechnik

Sleküische Energietechnik

ElektrotechniU
Elektronik

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

Nachrichten-/
lnformationstechnik

Studienbereich zusammen

Verkehrstechnik. Nautik

Fahzeugtechnik

Lun- und Raumfahrt-
technik

Schifibau/
Schiffstechnik

Verkehrsingenieuftvesen

16 508
1 233

17 741

13 071
754

13 825

Ausländische Studierende

und aflar am ersten

Hochschul- Fach-
semester

4 411
886

5 297

2 2

3 437
179

3 916

742 845
163 163
905 r 008

275
27

302

4
54
58

Universitäten

2978
307

3 285

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

123
74

197

1 425
410

1 835

274
106
380

1't 5
80

201

11
11

2
11
13

709' 388
1 097

865
295

1 160

27 U0
4 193

31 533

1 587
244

1 831

18 524
1 521

20 045

2 448
210

2658

30
7

37

72
11
83

45
3

48

45
3

48

75
'10

85

75
10
85

24
8

32

20
14
34

35
26
61

68
23
91

18
17
35

30
23
53

65
21
86

58
46

104

143
62

205

224
72

296

'142
96

238

133
66

r99

168
92

200

338
124
462

162
110
272

2I
11

270
101
371

11
1

12

s7
69

166

93
51

144

209
85

294

203
16

219

4
49
53

651
342
993

722
2t3
955

30
7

37

2
2

2
2

;
5

9
9

s7 12215 18112 140

5

72
8

80

5

6

5 877
r 233
7 110

4 081
743

4 824

4 767
916

5 683

l 056
330

1 386

I 110
317

1 427

1 201
338

1 539

22929
3 307

26236

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

26I
34

13
1

14

4
2
6

123
12

135

137
073
210

1

2
3

2 2

2
2
4

17
4

21

454
85

539

3 381
u2

3723

2236
144

2 380

2 536
179

2715

3

3 200
286

3 486

u
23

107

't5
2

17

21
3

24

308
58

366

3

115
11

126

535
95

630

23
2

25

39
6

45

5

5

5

24
2

26

32
0

38

3

3

45
3

48

223
t3

236

24
1

25

109 110
33

112 r13

u2 349
27 27

369 376

27 33
33

30 30

181
6

187

5

64
8

72

302
18

320

576
56

632

61
17
78

539
50

589

1

2
3

I
1

I

I
2
3

3

365
2S

394

101
8

r09

551
100
651

3 632
417

4 049

386
32

418

r33
5

138

388
33

421

38
3

41

89
23

112

648
64

712

133
5

138

374
33

407

30
3

33

66
17
83

603
58

66'r

224
I

235

670
124
794

174
13

187

378
64

442

98
8

106

657
113
770

1 279
186

1 465

14 754
979

15 733

1 447
111

1 558

368
63

4?1

2 146
192

2 338

4 178
470

4 648

2789
237

3 026

3 770
542

4 312

843
180

1 023

978
184

1 162

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

150
12

162

10
1

11

Studienbereich zusammen
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" Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularbn. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesaml Deutsche Studierende

und adar im ersten und a,var im ersten
zusammen Hochschul. I Fach-

semeSter

zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach.

semester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Architektur.
lnnenarchitektur

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Raumplanung

Umu,eltschutr

BaurngenieuNresen

Bauingenaeurwesen/
lngenieurbau

Wasserwirtschaft

Vermessungswesen

Kartographie

Vermessungswes€n
(Geodäsie)

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

sem€sler

m

i

m
w
i

m

i

9 844
8 003

17 U7

1 389
1 514
2 903

Universitäten

1 133
r 314
2 447

180
167
u7

463
411
874

1 261
504

1 765

1 304
ill

1 851

13 099
4 084

17 183

I 389
1 516
2 905

654
585

1 239

1 636
732

2 368

8 894
7 177

16 071

8 898
7 197

16 085

r 620
1 202
2822

924
1 060
I 984

213
157
410

324
317
641

1 18/t
1 2A6
2 470

1 357
657

2 014

924 1 184
1 060 1284
1 984 2 468

950
826
776

950
826
778

1e7
109
276

209 205
254 230
463 435

209 205
254 230
463 435

I
I

2
1

3

4
15
19

3
6
9

20
103
123

4
10
14

2
2

2
2

rl3
46
89

43
43
86

4
10
14

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienb€reich zusammen

I 848
8 013

17 861

1 7A7
'r 311
3 098

14 203
4 362

18 585

1

1

2

133
314
447

283
244
527

m

i

m

i

m
w
i

1 466
't fi6
2 582

3 253
2 427
5 680

13 945
4 143

18 088

258
219
477

12l,/.
1 006
2290

72
48

120

351
304
0s5

303
281
584

13
14
27

313 335
129 r35
442 470

21
5

26

21
6

27

281
257
538

231
233
4U

512
490
oo2

1 314
611

1 925

111
120
23'.|

959
389
348

32
?9
61

991
418
409

70
47

117

70
47

117

89
47

116

182
110
292

349
215
568

2 009
55r

2 560

84
26

110

12 356
3 186

15 542

139 142
94 95

253 237

m
w
i

m
w
i

m
w
i

9€9
525
494

40
28
66

82
25

107

184
77

241

200
92

292

148
59

207

160
70

230

205
82

287

221
98

319

12
12
21

164
68

230

178
78

254

56
60

fi6

2 904
2208
5 112

fi 976
3 618

15 594

218
193
411

12 1U
3 811

t6 005

59
68
27

1 198
471

1 689

1 257
539

1 796

67 663
18 957
86 620

584
2 533
3 117

302
115
417

fi
14
25

27e3
1 049
3 812

322
121
443

I 692
792

2 484

m

i

m

i

m
w
i

m

i

1 280
496

1 776

1 341
565

1 906

80 019
22 143

102 162

604
2 636
3240

15 472
5 022

?0 494

10 336
3 035

l3 371

16
15
31

12 465
3 997

't6 462

3 007
1 025
1 032

81
e9

130

16
16
32

12
11
23

16
7

23

16
I

24

lngenieuJwissen-
schaften zusammen

Kunst. Kunstwissenschafr

Kunst, Kunstwissenschafi allgemein

lnterdisziplinäre Studien
(schwerpunkt Kunst,
Kunstwi33enschafi)

m
w
i

m

i

3
59
62

2
56
58

1

3
4

34
244
278

66
422
488

31
238
269

82
407
469

Kunsteziehung
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Sludienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I O.rt .n" Studierende I Austandische Studierendetttt
| "=' | | und at/ar im ersten I I und a,var im ersten I I und aryar im ersten

I 
schl 

I in.eesart 
J H""1.'scttrrT Fa;h--l zusammen I H*h..rri1-".r" I zusammen I H*h-lr.,rlE"r"

lllsemesterllsemesterllsemester

Kunstgeschichte,
Kunstwi$€nschafr

Restaun6rungskunde

Studienbereich zusammen

Bildende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Studianbereich zusammen

Gestaltung

Angarandte Kunst

Graphikdesign/Kommuni-
kationsgestaltung

Industriedesigril
Prcduktg$taltung

Textilgestaltung

We.teziehung

Studienbereich zusammen

Oarstellende Kunst. Film und Femsehen,
Theaterwissenschan

Daßtellende Kunsu
Bühnenkußt/Regie

Film und Fem3€hen

TheateMissenschan

Studienbereich zusammen

Musik, Musikwßsenschafi

Gesang

33
78

111

30
78

106

m

i

m

i

m
w
i

2721
8 960

11 681

433
1 018
1 451

2A
77

103

Universitiäten

213
1 101
1 314

248
1.354
1 602

1

I
10

94
321
415

427
2002
2 429

3 125
10 835
13 960

346
552
898

14
28
42

2 509
a 170

10 679

132
267
399

132
267
399

28
31
59

246
244
490

69
54

123

40
581
621

26
52
78

409
962
371

25
72
97

473
445
918

184
934

1 098

195
1 181
1 376

I
I

299
1 377
1 876

374
1 812
2 18e

49
167
216

212
790
002

6
12
18

47
175
222

13
28
41

3
2
5

m

i

m

i

3 361
11 733
15 094

78
60

138

35
36
7'l

17
I

23

2
5l
53

2
5
7

58
100
158

4
t8
22

38
64

102

181
296
457

161
296
457

28u
d2

257
245
506

44
623
667

26
52
78

43
il
97

15
6

21

5u
89

10
16
28

10
16
26

2
2
4

28
35
63

12
4

16

I
47
48

25
39
64

25
39
64

49
55
04

20
8

28

6
93
99

2
18
20

10
28
44

16
28
44

108
242
350

8
25
33

57
70

127

194
476
670

4
16
20

35
5l
86

87
286
373

126
353
479

8
28
36

64
79

143

141
424
565

213
531
711

19
28
47

19
28
47

2§
898

1 t34

76
185
261

53
173
226

2S
2S
58

29
29
58

11
5

16

9
6

15

4
42
46

24
56
80

1

5
6

31
52
83

53
190
243

6
'tl
17

6
11
17

6
12
18

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

2
2
4

7
5

12

7
5

12
;
3

6
1

7

5
2
7

12
12
24

13
7

20

22
518
720

45 72
93 167

r38 239

7
1

8

5
2
7

1

4
5

I
9

10

84
179
263

m

i

m

i

m

i

m
w
i

;
2

3
3

7
9

16

12
43
55

19
55
74

504
497

I 00'l

1 r89
2 478
3 667

1 t13
2253
3 406

129
381
510

3
13
16

7
35
42

10
50
60

1 719
3 052
4 771

1 6tl
2 810
4 421

136
403
539

m

i

10
27
37

1

2
3

10
23
33

I
4
5

1

1

;
1

4
4

1

3
4

1

1

2
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergrupp€

Studienbereich

Studi€nfach

lnslrumentalmusik

Kirchenmusik

Musiketziehung

Musikwissenschafr/
{eschichte

Orchestermusik

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Außerhalb der Studien.
bereachsgliederung

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Sonstige Fächer

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung
zusammen

Sprach- und KultuMissenschafi en

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Ausländische Studierende

und z\dar im ersten

Hochschul- Fach-
semesler

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

I
25
34

15
15
30

3
3

3
3

3
3

t3
58
71

13
58
71

1

22
23

1

22
23

1

22
23

1

22
23

m

i

m

i

4
I

13

13
58
71

12
30
42

9
28
35

16
15
31

1 310
2 147
3 457

2790
2 603
5 453

4 157
1 go2
9 059

I 831
21 001
30 832

Univeßitäten

147
154
301

147
154
301

38,{.2
4 352
I 194

9 119
19228
28 345

521 U2
505 692

1 02673,4

50
109
159

13 045
16 033
29 078

712
1 775
2 487

252
z'.t1
463

252
211
463

63 618
63 702

127 320

2
6
8

2
2
4

3
3
6

1

1

2

162
337
499

475
630
105

100
247
347

324
465
789

1

1

;
I

2
5
7

2
2
4

3
2
5

1

1

2

4
21
25

I
2
3

147
154
301

147
154
30r

147
154
301

2s2
211
463

1 272
2032
3 304

2 52A
2243
4 769

96 157228 3't1322 468

279 426
381 538
660 964

1

1

1

1

1

1

12
30
42

38
115
153

2U
420
684

12
10
22

315
550
885

45
84

'129

5
26
31

150
161
311

150
161
31r

r50
16r
311

49
92

141

22
24
46

1

1

2

'|

1

2

1

1

2

2
2
4

2
3
5

55
121
178

132 145
351 389
483 534

10
14
24

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Hochschulart insgesamt

Studienbereich zusammen

u4
981

1 425

889
2 606
3 495

1 393
3732
5 125

757
2255
3 012

381
612
993

1 248
3 343
4 591

589
860

1 449

431
721
152

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

150
162
312

252
214
466

252
214
466

252
214
466

150
162
312

150
162
312

584 660
569 394

I 154 054

147
154
301

76614 101 664
86 010 113 458

162624 215122

14 834
17 4U
32268

63 569 86 830
69 977 96 024

133 548 182 854

Gesamthochschulen

131
441
572

131
441
572

103
400
503

13
58
71

129
439
568

129
439
568

102
399
501

2
2
4

2
2
1

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie,
- Religionslehre

m
w
i

4
I

13

1

1

2

lnsgesamt Deutsche Studlerende

und ar/ar im erslen und arrar im erstenG+
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

Semester

zusamm6n HochschuL I Fach-
semester

zusammen
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen. Studienbereichen und '1. Studienfach

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienhch

I I lnsgesaml I Deutsche Studierende I Auslandische Studierende
I

I Ge'l I undararimersten I I undzwarimersten I I undanrarimersten

I 
tol 

l in.e"r",nt I Hoch.cttrtT Factr-l zusammen liocr"-.hd-1Ecn_i zusammen lffircr,udfacn-lllsemesterllsemesterllsemester
Gesamthochschulen

Philosophie

Philosophie

Gescfiichte

Geschichte

Miruere und neuere
Geschichte

Germanistik (Deutsch,
germanische Sprachen
ohne Anglistik)

GermanistiUDeußch

Studi6nbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

4
I

13

1 412
798

2210

63
43

106

1 412
798

2210

63
43

106

1 681
1 255
2 936

107
90

197

m

i

103
400
503

12
30
42

207
142
349

207
142
349

102
399
501

4
I

13

47
38
85

47
38
85

88
77

165

12
30
42

1

1

2

m

i

m

i

1 277
742

2 019

1 277
742

2 019

177
135
312

177
135
312

221
175
396

46
64

110

46
04

110

135
56

't 9r

215
766

I 011

16
5

21

'16

5
21

30
7

37

30
7

37

25
19
44

7
61
68

8
12
20

1

1

2

2
4
6

m

i

m
w
i

m

i

49
72

121

84
286
370

13
31
44

450
310
760

25
51
76

1 683
I 259
2942

107
90

197

246
194
440

246
194
440

49
72

121

233
s44

1 177

235
944

1 177

I 582
I 191
2773

2
4
6

135
56

191

101
68

169

580
187
767

221
't75
396

88
77

105

36
45
81

36
45
8l

544
548
092

19
13
32

19
13
32

6
11

17

3
8

11

3
I

'11

101
68

169

11
65

106

41
65

106

37
233
270

12
20
32

25
r9
44

Bibliothekswissenschaft, Doku-
mentation, Publizistik

Medienkunde/Kommuni-
kations-/lnformations-
wissenschafl

m

i

m

i

585
613

1 t98

585
613

1 198

475
1 363
1 838

544
§48

1 092

413
1 077
1 490

426
1 109
1 535

I 406
4 030
5 438

2
2

19
95

114

19
100
119

37
50
87

37
50
a7

I
5
6

1

5
0

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und Sprachwi$enschan

Allgemeine
Literaturwissenschaft

Allgemeine Sprachwissen-
schafr/lndogermanistik

Compulerlinguistik

m

i

m

i

m

i

m

i

92
303
395

24
145
169

30
161
r91

77
225
302

15
73
88

5
50
55

11

01
72

;
5

;
5

;
I

;
2

6
16
22

8
17
25

1 651
4 796
6 447

77
230
307

159
682
841

159
642
841

104
512
618

104
512
616

245
766

1 011

49
251
303

2
2

m

i

m

i

m

i

172
748
918

172
746
918

68 74
234 262
302 336

68 74
234 262
302 336

Niederländisch

Studienbereich zusammen 1 651
4 798
6 449
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Wintersemester 2000/2001

2 Studiarende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studi€nbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und atar im ersten
Hochschul- Fach-

semestar

85
191
274

Gesamthochschulen

I
32
41

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienfach

Anglistik, Amerikanistik

AnglistiUEnglisch

Sludienbereich zusammen

Romanistik

Französisch

Itrlienisch

Romanisttk
(Romanische Philolo0ie.
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Studi6nbereich zusammen

Außereuropäische Sprach- und Kultur-
wissenschanen

Hebräisch/Judaistik

Turkologie

Studienbereich zusammen

Psychologie

Psychologie

Studienbereich zusammen

Eziehungswissenschafren

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

Eziehungswissenschaft
(Pädagogik)

Sachuntenicht
(einschl.Schulgarten)

18
48
66

18
48
66

12
34
46

12
34
46

1

1

3
2
5

3
3
6

1

1

2
4
6

3
4
7

11
9

20

1't
10
2'l

40
98

138

5
7

12

5
8

13

27 40
79 98
06 r38

128
337
465

128
337
465

66 2U
227 583
293 787

66 2U
227 583
293 787

1

1

2

4
3
7

2
2
4

119
479
598

119
479
598

3
37
40

64
215
279

64
215
279

27
27

137
527
664

137
527
664

3
40
43

78
249
325

76
249
325

2S
2S

11
38
49

15
80
95

809
1 828
2 635

809
1 826
2 635

1 143
2 536
3 679

112
14

126

894
2 017
2 911

894
2 017
2 911

m
w
i

m

i

3
3

2
2

3
12
15

3
15
18

5
28
33

1

5
0

22
69
91

85
191
274

2
9

11

19
98

117

167
551
718

30
111
141

55
210
265

4
I

10

92
2U
370

16
51
67

17
54
71

17
14
31

20
.t8

38

244
681
925

244
681
925

3
13
16

I
1

2

7
1'l
18

8
12
20

93
306
399

93
306
399

10
64
74

60
238
298

5
11
16

114
353
467

18
60
78

197
662
859

1

6
7

1

3
4

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

3
4
7

m

i

m

i

m

i

17
37
54

116
160
276

133
197
330

4
11
18

6
20
26

1

2
3

7
49
56

15
52
67

;
1

1

5
6

4
18
22

92
114
zffi

14
35
49

24
46
70

27
79

106

6
5

il
38
81

119

9
8

17

95
116
211

1 143
2 536
3 879

I 271
2873
4 144

1 271
2 973
4 144

m
w
i

m
w
i

2
12
14

192
679
s71

21
57
7S

114
16

130

m

i

m

i

m
w
i

m

i

169
660
829

71
364
435

142
010
152

10
25
35

2
5
7

93
459
552

2
2

11
26
37

2311
5 870
7 981

221
798

1 019

1

1

2
;
2

lnsgesamt Deutsche Studierende

und ailar im ersten und avar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zuSammen Hochschul- | Fach-
gemester

zusammen

111

22
95

117

29
119
148



Wntersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und L Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sprach- und Kultu]wissen-
schäflen zusammen

Sport

Sport, Sportwissenschafr

Sportpädagogik

Ausländische Studierende

und aüar im ersten

Hochschul- Fach.
semester

Gesamthochschulen

Studi€nb€reich zusammen

Studienb€reich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

45
71

116

40
70

1r0

45
71

1r8

m

i

m

i

2457
5 769
8224

2 271
2076
43,4-7

645
s2s

1 573

895
2 211
2 906

45
71

11e

225
813

1 038

1 497
3 880
5 377

84
95

179

84
95

175

u
95

179

111
198
309

2241
5 103
738,4.

9 904
18 557
28 461

1 071
577

1 648

1 071
577

1 848

2 071
1 870
3 941

561
790

1 351

2 650
2677
5327

196
31r
507

511
1 662
2 173

40
70

110

1 247
3 217
4 464

79
92

171

195
134
325

98
172
270

1 088
2 633
3721

120
52

172

178
668
u2

72 195
364 693
430 888

94
459
553

7g
92

171

22
95

117

30
120
150

184 250
549 663
733 913

10 992
21 190
32 182

m

i

m

i

m
w
i

5
3
8

5
3
I
5
3
8

5
I
6

5
1

6

5
1

6

;
2

2
2

;
2

;
2

m

i

m
w
i

22
r6
38

22
16
38

635
606
241

635
606
241

635
606
241

668
822
290

668
422
290

668
6?2
290

11
88
99

11
88
99

195
134
329

9
70
79

I
70
79

105
552
757

105
652
757

11
90

101

11
90

10t

217
150
367

217
150
367

I
72
8'l

I
72
81

73
54

127

73
54

127I

160
231
391

208
322
530

33
16
49

33
16
49

33
16
49

1

39
40

1

39
40

2U
345
629

5
t6
21

322
455
777

28
53
79

5
33
38

179
277
458

19
50
69

5
31
38

113
296
409

Sporl zusammen

Rechts-. Wirtschans- und
Sozialwissenscfiaien

40
70

110

79
92

171

58
45

103

Wrtschafrs- und
Gesellschafrslehre allg€m€in

Lernbereich
Gesellschansbhre

Politikwissenschafien

Politikwissenschafu
Politologie

So2ialwisgenschanen

Sozialkunde

Soziah,rrßsenscfiaft

Soziologie

Sozialwesen

SozialarbeiU-hilfe

m

i

m

i

106
691
797

106
691
797

r91
625
820

191
629
820

18
18
36

58
45

103

120
52

172

r5
o

24

15
I

21

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

I
I

3
5
8

18
17
35

1

1

;
't

3
4
7

200
206
406

248
318
566

362
521
883

5
35
40

221
279
500

141
203
u4

27
39
66

't3
26
39

40
66
06

2
2

2
2

19
28
47

10
17
27

29
45
71

48
90

138

38
73

111

84
138
222

2934
3 022
5 956

m

i

m

i

201
327
528

115
309
424

19
52
71

5
33
38

26
55
81

;
2

;
2

-112-

lnsgesaml Deußche Studierende

und ailar im eßtenund a,rar im erst€nGe.
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

semesler
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

Sozialpädagogik 2
13
15



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularlen, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Deutsche Studierendelnsgesamt

und ailar im ersten und adar im ersten

insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Ge-
schl.

Fächergruppe

Studienbereich

Studienlach

Sozialwesen

Rechtswissenschaft

Rechtswissenschaft

Mathematik

Malhematik

Ausländische Studierende

und a,Yar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

m

i

m

i

848
I 937
2785

I 164
2 573
3 737

872
843

1 715

'106

117
223

159
165
324

r 138
2 492
3 630

I 601
u2

2 543

?48
178
426

360
317
677

Gesamthochschulen

106
117
223

66
199
20'5

101
100
201

39
74

113

1 683 3240
1 530 2167
3213 5707

26
81

107

2
10
12

127
343
470

158
433
591

67
203
270

91
28E
379

19
ö2
71

829
885
7142

125
337
462

156
423
579

154
148
302

154
148
302

5
5

10

u2
262
604

111
91

202

1

4
5

2
6
I

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienb€reich zusammen

Studienbereich zusammen

872
843

't 715

159
185
324

90
280
370

1

8
9

5
17
22

m

i

m

i

40
68

108

40
68

108

832
775
607

832
775
607

101
100
201

5
17
22

5
17
22

5
17
22

Wirtschaftswissenschaften

Arbeitslehre/
Wirtschaftslehre

Betriebswirtschaft slehre

Volkswirtschafrslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftswissenschaften

Rechts-, Wirßchafts- und
Sozialwissenschaffen zusammen

Mathematik. NatuMissen-
schaften

Mathematik, NatuMissen-
schafren allgemein

21
20
41

5
5

10

't9
19
38

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
1

3

1

1

2

1

1

2

I 879
1 178
3 057

274
203
477

I 956
1 782
3 738

3 599
2 813
6 4',t2

387
306
693

126
105
23'l

38 45
39 44
77 89

13 15
914

22 29

-2
67
69

273 359
252 346
525 705

28
26
54

17
25
42

236
16,4
400

58
45

103

28
41
69

2 006
1 781
3787

3737
2 899
6 638

4 575
4 147
8722

278
236
514

2 031
I 500
3 531

2 356
1 788
4 144

2827
2373
5 200

421
411
832

28
47
75

276
204
480

377
u2
719

71
54

125

41
81

122

23 223
13 168
36 3S1

21 192
11 668
32 860

25 776
14 912
40 688

2 330
2087
1 117

4 158
3 310
7 468

23 420
13 124
36 544

324
306
630

32043
22670
54 713

2417
2 940
5757

5 065
4 669
9 734

29 216
20 297
49 513

2 443
2 553
4 996

374 490
387 522
761 1 012

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur-
wissenschaften)

Lembereich Natu]wissenschaflerV
Sachunterricht

m

i

m

i

m

i

11
I

12

I
4

22
't8
40

4
2
6

7
2
9

m

i

m

i

161
24

r85

95
512
607

256
536
792

356
270
626

27
23
50

127
78

205

60
8

68

49
7

56

6
71
77

55
78

133

151
r68
319

92
498
590

10
93

103

144
108
?52

396
299
695

s4
25
59

173
186
359

27
21
48

't 34
15

149

134
21

155

110
13

123

27
3

30

24
2

26

4
4

24
6

30

40
29
69

6
75
81

3
14
17

10
89
99

66
83

149

226
519
745

120
102
222

'11

5
16

30
17
47

187
94

281

2 371
1 404
3 775

2 184
r 310
3 494

- 113

wirtschaftsmathematik 117
73

190

23
19
42

10
5

15



Winterseme§ter 2000/200 I
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

ttri,e"i""n

Ausländische Studierende

und aryar im ersten
Hochschul- Fach-

semester

Gesamthochschulen

lntormatik

lntormatik

Wirtschaftsinformatik

Physik, Astronomie

Physik

Chemie

Chemie

Lebensmittelchemie

Biologie

Biologie

Biotechnologie

Geographie

Geographie/Erdkunde

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Sludienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

1 240
360

1 600

2 976
862

3 838

m

i

2 498
1 482
3 980

2 301
I 383
3 684

174
187
361

430
324
754

200
207
407

47
31
78

26
20
46

197
99

296

383
293
676

m

i

m

i

m

i

7 642
't 882
9 524

1 714
248

't 962

9 356
2 130

1't 486

1 283
646

1 929

3 434
939

4 373

135
116
251

7 014
1 709
8723

I 523
1 887

10 410

1 318
327

1 645

1 067
303

1 370

349
52

401

1 4'16
355

't 771

2 091
778

3 469

3 085
838

3 923

628
173
801

205
70

275

833
243
076

'144
44

188

394
60

454

173 285
57 84

230 369

54
10
64

227
a7

294

509
178
687

458
77

535

403
62

465

27
10
37

27
23
50

64
17
81

349
101
450

m

i

m

i

1 643
422

2 065

1 462
371

I 833

I 442
371

1 833

120
42

'162

27
t0
37

144
44

't 88

31
12
43

132
66

198

132
66

198

163
78

241

163
78

241

120
42

162

31
61
92

31
61
92

93
32

125

31
12
43

30
25
55

31
26
57

2
2
4

10
10

93
32

125

69
58

127

318
327
645

133
119
252

m

i

m

i

m

i

250
587
837

33
'59
92

I
11
19

9
13
22

7
r1
18

96
81
77

27
62
89

I
12
20

1 117
468

r 585

105
91

196

26
52
78

143
520
663

297
443
740

20
40
60

317
483
800

305
447
752

305
447
752

7
7

14

1

1

2

104
92

196

144
129
273

113
103
216

37
77

114

38
78

116

140
126
266

76
69

145

26
60
86

1

1

2

27
61
88

16
51
67

16
51
67

28
23
51

1

1

2

m

i

m

i

m

i

28
63
91

'16

60
76

'16

60
76

318
406
784

20
40
60

338
506
844

349
506
855

349
506
855

39
79

118

21
23
44

2
2
4

1

2
3

1

I
2

I
1

2

40
80
20

21
23
44

44
59

103

44
59

103

1

2
3

9
9

320
136
456

m

i

m

i

m

i

31
71

102

31
71

102

10
10

I
9

Mathematik. Naturwissen-
schaften zusammen

Humanmedizin

Humanmedizin

2 177
969

3 146

1 857
833

2 690

3 902
I 541
5 443

1 409
6't l

2020

484
188
672

lnsgesamt Deutsche Studierende

und aflar im ersten und z\,var im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- I Fach-

semester

zusammen

(ohne Zahnmedizin)

15 542
6 177

21 719

114 -

4 386
1 729
6115

14 133
5 566

19 699



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Oeutsche Studierendelnsgesaml

und zwar im erstenund z\ryar im ersten
zusammenHochschuL I Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

Ge-
schl. insgesamt

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Medizin (allgemein-Medizrn)

Humanmedizin zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschanen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschafl en
zusammen

lngenieurwissenschafren

lngenieurwesen allgemein

Werken (technisch)/
Technologie

861
s62

1 823

80
101
181

Gesamthochschulen

73
85

158

62
g7

't49

19
16
35

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul. Fach-
semester

149
140
289

149
140
289

74
35

109

m

I

m

i

m

i

54
69

123

712
822
534

7'12
s22
534

712
s22
534

73
85

158

73
85

158

149
140
289

18
14
32

't8
14
32

18
14
32

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

80
101
181

62
g7

149

801
962
423

54
69

123

19
16
35

19
16
35

861
962

1 823

82
27

109

80
101
181

33
41
74

54
89

123

62
87

149

Landespflege,
Umweltgestaltung

Landespflege/
Landschaftsgestaltung

Naturschutz

Studienb€reich zusammen

Agrarwissenschaften,
Lebensmittel und Getränketechnologie

Agrarwissenschafu
Landwirtschaft

Studienbereich zusammen

Emährungs- und Haus-
haltswissenschaflen

Haushalts- und
Ernährungswissenschaft

Studienbereich zusammen

65
47

112

81
60

141

62
43

105

77
56

133

I
8

17

114
101
215

615
539

1 r54

86
70

156

5
6

11

70
38

108

m

i

m

i

m

i

449
365
814

460
382
842

175
182
357

26
29
55

91
76

167

70
38

108

637
361
998

637
361
998

635
564

1 199

I 275
037

2212

97
61

158

166
174
340

583
351
934

I 201
902

2 103

31
36
67

108
92

200

91
58

149

24
27
51

66
37

103

11
17
2A

20
25
45

4
4
I
2
5
7

6
9

't5

3
4
7

2
2
4

m
w
i

m

i

583
351
934

54
10
64

54
10
64

6
3
o

6
3
I

4
'l

5

4
1

5

97
61

158

91
58

149

66
37

103

m

i

m

i

m

i

3
12
15

3
12
15

3
12
15

161
115
274

211
164
375

3
12
r5

82
27

109

;
2

;
t

;
2

2
2

1

I
2
2

;
1

152
108
260

5
2
7

82
27

109

5
2
7

5
2
7

5
2
7

24
2

26

20
1

21

89
11

100

26
2

28

199
152
351

9
7

'16

12
12
24

m

i

m

i

82
27

109

Bergbau, Hünenwesen

Hütten- und
Gießereiwesen

m

i

21
1

22

99
12

111

- 115 -

'10

1

11



. Wintersemester 2000/2001
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im ersten und a^rar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Ausländische Studierende

und zwar im erslen
Hochschul- Fach-

semesler

Gesamthochschulen

Maschinenbau^y'erfahrenstechnik

Chemre-lngenieur
wesen/Chemietechnik

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energietechnik (ohne
Elektrotechnik)

Fertigungs-/
Produktionstechnik

GlastechniUKeramik

Maschinenbau/-wesen

Versorgungstechnik

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

5 805
505

6 310

5 184
428

5 612

m

i

99
12

111

16
10
26

89
11

100

16
10
26

m
1

21

10
1

11

26
2

28

36
29
65

21
1

22 2

24
2

26

2
1

3

1

1

2

77
2'l
98

57
14
71

80
22
02

180 224
29 33

209 257

563
60

623

743
89

832

2

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

295
105
400

264
99

363

32
26
58

3r
25
56

31
6

37

2
2
4

34
28
62

12
2

14

89
36

125

23
1

24

19
I

27

13
2

15

87
34

121

23
1

24

17
8

25

692
99

791

2

2

2
5
7

1

2
3

2
5
7

1

2
3

1

1

2

281
4

285

835
116
951

621
77

698

656
85

741

25
1

26

635 758
85 95

720 853

43
,l

44

6244
666

6 914

727
127
854

888
152

r 040

44
1

45

1 073
147

1 220

I 121
151

1 272

5 592
581

6 173

99
6

105

4 923
315

5 238

669
112
741

808
130
938

58
15
73

Elektrotechnik

Elektrische Energietechnik

ElektrotechniU
Elektronik

Nachrichten-/
lnformationstechnik

4 543
305

4 848

851
114
965

m

i

m

i

m

i

m

i

43
1

44

697
86

783

306
5

311

5 694
4U

6 128

178 222
29 33

207 255

42
1

43

519
57

576

113
6

119

I 151
129

1 280

14

14

Verkehrstechnik, Nautik

Schiffbau/
Schiffstechnik

Archilektur.
lnnenarchitektur

m

i

m

i

6 113
445

6 558

87
12
99

1 735
1 252
2987

I 735
1 252
2 987

897
118

1 015

1 190
130

1 320

4

4

4

87
12
99

11

11

1'l

1t

11

1t

11

11

83
12
95

83
12
95

11

1t

1'l

1t

11

11

11

1l

3
3
6

2
2
4

4
3
7

3
2
5

112
105
217

m

i

m

i

124
124
248

198
194
392

198
194
392

1 544
1 150
2 694

1 544
1 150
2694

'112
105
217

't 76
170
346

176
170
346

191
102
293

22
24
46

22
21
46

191
102
293

12
19
31

124
124
248

Architektur

Studienbereich zusammen

-116-
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/.innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Sludierende

und zwar im erstenund a{ar im ersten

Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- I Fach-
semester

zusammen

Ge-
schl. insgesamt

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Raumplanung

Raumplanung

Umweltschutz

Baurngenieurwesen

Bauingenieurwesen/
lngenieurbau

Vermessungswesen

Vermessungswesen
(Geodäsie)

Bildende Kunst

Bildende Kunst/GraPhik

Neue Medien

Gestaltung

Graphikdesign/Kommuni-
kationsgeslaltung

Sludienb€reich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Gesamthochschulen

1 919
478

2397

11
2

13

11
1

12

Ausländische Studierende

und zavar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

2746
496

3242

m

i

m

i

m

i

41
39
80

217
89

306

145
43

188

145
43

188

25
7

32

25
11
36

341
163
504

22
7

29

22
10
32

263
126
389

I
1

9

I
1

I

16
22
38

152
476
628

242
630
872

,|

1

;
3

4
4

3
3

1

1

2
2

290 383
84 106

374 489

2
4
6

1

3
4

5
4
9

,l

3
4

25
6

31

25
9

34

286
139
425

3
3

22
6

28

22
I

31

224
106
330

224
106
330

40
35
75

206
84

290

39
20
59

39
20
59

1

4
5

1'l
5

16

12
9

21

679
167
846

679
167
846

m

i

m

i

258
128
386

3 373
899

4 272

3 373
899

4 272

18 140
3 484

21 624

2626
677

3 303

246
119
365

2694
732

3 426

2694
732

x 426

141
41

182

15 394
2 988

18 382

1 629
394

2023

2243
571

2 814

263
126
389

341
163
504

286
139
425

55
24
79

55
24
79

'I

'I

I
1

4
2
6

4
2
6

I
1

9

8
1

I

3
3
6

2
4
6

m

i

m

i

m

i

11
2

13

141
41

182

11
1

12

lngenieurwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwissenschafi

Kunst, Kunstwissenschafi allgemein

Kunstetzrehung

Kunstgeschichte,
Kunstwissenschaft

m

i

m

i

m
w
i

I
31
39

6
16
22

90
154
244

60
98

158

16
55
71

32
77

109

14
8

22

9
34
43

6
16
22

't5
50
65

5
I

14

29
55
84

34
64
98

28
50
78

212
258
470

272
356
628

480
476
956

144
462
606

83
't45
225

227
607
834

198
242
440

235
313
548

420
433
853

14
47
61

8
14
22

7
I

16

15
23
38

23
27
50

14
16
30

37
43
80

14
51
65

13
22
35

27
73
00

39
64

103

27
53
80

30
60
90

23
43
66

m

a

m

i

m

i

37
71

108

3
7

10

5
11
t6

2
2
4

41
68

109

49
82

131

5
7

12

2
2
4

4
4
I

51
81

132

m

i

44
75

1't 9

44
68

112

60
43

103

7
'13

20

-117 -

5
7

12



Wantersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

a,roi""i""n

Ausländische Studierende

und a/var lm ersten
Hochschul- Fach-

semester

Gesamthochschulen

lndustriedesign/
Produktgestaltung

Textilgestaltung

Musik. Musikwissenschan

Musikerziehung

MusikwissenschafU
-geschichte

Studienbererch zusammen

Studienbereich zusammen

Hochschulart insgesamt

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

7
4

11

6
4

t0

m

i

m

i

m

i

464
373
837

1

56
57

945
905
850

38
28
66

182
295
477

42
39
81

5
2
7

62
55

117

104
123
227

13
31
41

41
36
77

3
3

64
82

146

I
21
30

428
353
781

1

55
56

142
260
402

60
52

112

36
20
56

96
64

160

6
2
8

8
I

17

156
139
295

19
35
54

194
306
500

2
3
5

1

3
4

9
16
25

20
27
47

12
17
29

1

1

2

;3
3

3
3

13
31
44

70
92
62

I
21
30

174
284
460

20
35
55

214
333
547

14
23
37

'133

229
302

3
20
23

3
20
23

1

7
8

'I

7
8

1

7
8

1

7
I

m

i

m

i

113
139
252

6
10
't6

849
u1

1 690

1 485
2 047
3 532

72 680
51 785

124 465

39
191
230

41
173
214

m

i

m

I

m

i

m

i

m

a

'144
267
411

2
7
I

32
26
58

4
2
6

11

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

13
23
36

121
212
333

1 641
2 186
3 827

81 162
58228

'139 390

I O20
7 098

15 118

14 t63
11 648
25811

6 807
5 901

12 708

12 501
10 113
22 614

8 482
6 443

14 925

1 213
1 197
2410

1 662
'I 535
3 197

Pädagogische Hochschulen

Sprach- und KultuMissenschafien

Sprach- und KultuMtssenschafren-
schaflen allgemein

lnlerdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschaflen)

Lernbereich Sprach- und
Kulturwissenschanen

m

i

m

i

m

i

'15

46
61

7
7

15
53
68

12
41
53

7
7

12
48
60

39
19't
230

5
22
27

4
21
25

4
26
30

3
20
23

3
20
23

2
2

2
2

2
13
15

2
6I
2
6
I

2
13
15

3
5
8

5
5

;
5

5
27
32

3
5
8

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie,
- Religronslehre

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

40
't 91
231

40
191
231

Katholische Theologie,
- Religaonslehre

2
13
15

2
13
15

2
6
I

2
6
I

m

i

m

i

41
175
216

lnsgesamt Deulsche Studierende

und zwar rm erslen und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen Hochschui- | Fach-

semester
zusammen

Studienbereich zusammen 41
175
216

118 -

4'l
173
214



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im erstenund zvval im ersten
zusammen Hochschui- | Fach-

semester

zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Geschichte

Geschichte

Germanistik (Oeutsch,
germanrsche Sprachen
ohne Anglistik)

Germanistik/Deutsch

Anglistik, Amerikanistik

AnglistiUEnglisch

Romanistik

Französisch

Eziehungswssenschaften

Ausländerpädagogik

EnYachsenenbildung und
außerschulische Jugend-
bildung

Erziehungswissenschafr
(Pädagogik)

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

BlindenJSehbehin-
dertenpädagogik

GehörlosenJSchwer

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Pädagogische Hochschulen

7
8

15

7
8

15

7
8

15

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusamhen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

173
144
317

173
144
317

308
669
977

308
609
977

500
4 088
4 588

500
4 088
4 588

148
1 267
I 415

148
1 267
1 415

168
138
306

168
138
306

471
3 868
4 339

471
3 868
4 339

23
't80
203

5
6

11

6
12
18

6
12
18

19
137
156

4
5
9

4
5
9

7
I

15

4
5
9

4
5
I

5
6

11

m

i

m

i

29
220
249

29
220
249

I
11
20

9
11
20

90
9€5
055

299
658
957

299
658
957

98
197
295

109
102
21'l

72
145
217

5
52
57

5
52
57

9
56
65

11
54
65

109
I 102
1 211

72
145
217

127
1 126
1 253

90 127
965 1 124

1 055 1 253

19
137
156

21
't41

162

21
141
162

3
2

3
2

2
2
4

2
2
4

m

i

m

i

2
2

6
6

4
15
19

70
143
213

95
195
290

70
143
213

3
35
38

3
35
38

12
88
98

114
300
414

6
55
61

6
55
6'l

9
57
66

11
56
67

45
163
208

9
40
49

98
197
295

95
195
290

m

i

m

i

29
192
221

4
38
42

4
38
42

1

3
4

1

3
4

1

3
4

I
3
4

29
'192
221

23
180
203

114
304
418

301
901

't 202

45
157
202

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

13
87

100

1

1

'I

1

2

119
s21
440

120
320
440

66
221
287

318
949
267

8
37
45

5
21
26

6
16
22

1

3
4

4
4

4
6

10

4
6
0

;
1

5
5

17
48
65

890
38 360
46 450

94
375
469

't3
51
04

6
6

29
99

128

61
211
272

25
93

118

5
10
15

4
6

10

5
't3
18

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

4
11
'15

;
6

1

5
6

4
1'l
15

4
13
17

1

5
6

hörigenpädagogik

4
13
17

119 -



Wintersemester 2000/2001
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und i. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

GeistigbehindertenpädagogiU
Praktisch-Bildbaren-Pädagogik

Körperbehindertenpädagogik

Lernbehindertenpädagogik

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogiU
Logopädie

Verhaltensgestörten-
pädagogik

Sprach- und KultuMissen-
schanen zusammen

Sport

Sport. Sportwissenschafr

Sportpädagogik

Sport zusammen

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Wirtschafts- und
Gesellschaftslehre allgemein

Lernbereich
Gesellschaftslehre

Sozialwesen

Sozialpädagogik

Rechts-, Wirtschafts. und
Sozialwissenschaften zusammen

Ausländische Studierende

und a,var im ersten
Hochschul- Fach-

semester

6

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
30
33

Pädagogische Hochschulen

205
1 354
I 559

2
't0
12

2
10
12

2
13
15

26
126
152

2
13
't5

10
10

178 345
1 199 1 852
1 377 2 157

3
30
33

12
52
64

15
23
38

15
23
38

15
23
38

7
18
25

7
18
25

7
18
25

22
32
54

2
29
31

3
8

lt
3
8

11

22
32
54

26
128
154

2
29
31

6
4

10

70
255
325

494
716
210

41'l
482
893

411
482
893

411
482
893

2
2
4

2
5
7

2
2
4

2
5
7

4
6

10

4
6

10

8
24
32

I
24
32

12
30
42

2
2

10
10

12
52
64

3
1

4

6
3
I

3
1

4

70
252
322

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

375
2 014
2 389

1 424
6 409
7 833

4
6

10

4
6

10

35
80

'I 15

33
79

11?

35
80

115

33
79

112

3
3

70
307
377

27
155
182

30
162
192

m

i

m

i

m

i

402
478
880

402
478
880

402
478
880

t6
23
39

16
23
39

16
23
39

7
18
25

7
18
25

7
18
25

104
241
345

104
241
345

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

2

137
320
457

I
24
32

8
24
32

12
30
42

9
4

13

9
4

13

9
4

13

2
5
7

2
5
7

2
1

4
6

r0

m

i

m

i

106
246
352

106
246
352

m

i

m

i

m

i

2
1

3

141
326
467

1

'l

2

1

1

2

-120-

lnsgesamt Deutsche Studierende

und anar im erslen und a/var im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen



\Mntersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen. Sludienbereichen und 1. Studienfach

Deutsche Studierendelnsgesamt

und zwar im erstenund arrar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul. I Fach-

semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Matnematik. Naturwissenschaften

Mathematik. Naturwissen-
schaften allgemein

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur-
wissenschaften)

Lernbereich Naturwissenschaflen/
sachunterricht

Ausländische Sludierende

und a,var im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Pädagogische Hochschulen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Sludienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

4
10
14

4
'12
'16

4
12
16

451
I 800
2251

93
526
619

451
1 800
2 251

Mathematik

Mathematik

lnformatik

lnlormatik

Physik. Astronomie

Physik

Chemie

Chemie

Biologie

Biologie

Geographie

Geographie/Erdkunde

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

3
6
I
3
6
9

m

a

m

i

m

i

m

i

5
49
54

9
61
70

125
605
730

125
605
730

17
21
38

17
21
38

2
34
30

6
44
50

96
536
632

96
536.
632

10
36
46

67
470
537

77
506
583

10
36
46

5
4A
53

9
00
69

120
592
712

120
592
712

16
21
37

16
21
37

4
10
14

2
34
36

6
44
50

67
460
527

77
496
573

10
10

10
10

1

1

1

1

459
1 840
2259

93
526
619

3
10
13

3
10
13

5
13
18

5
13
18

I
40
48

8
40
48

3
17
20

3
17
20

459
1 840
2299

31
42
73

31
42
73

27
13
40

27
13
40

41
32
73

41
t2
73

90
265
361

96
265
361

2
4
6

2
4
6

;
2

2
2

4
7

11

30
42
72

30
42
72

27
11

38

27
11
38

41
28
69

41
28
69

92
258
350

92
258
350

86
71

157

4
7

11

4
7

1t

2
2

;
2

2
4
6

2
1
6

2
2

2
2

3
6
9

3
6
I

7
22
29

7
2?
2S

4
6

't0

3
17
20

3
17
20

4
7

11

;
4

;
1

7
22
29

7
22
29

4
6

10

4
7

11

4
7

11

3
5
I

m

i

89
73

162

3
2
5

3
5
8

- 121



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

StuOienfacn

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im erslen und zwar im erslenGe-
schl. insgesaml Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Ausländische Studierende

und zwar rm ersten
Hochschul- Fach-

semester

Pädagogische Hochschulen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

4
6

10

86
7'l

157

4
6

t0

m

i

m

i

89
73

152

3
2
5

3
5
I

16
65
81

3
5
8

108
600
708

168
726
894

Mathematik. Nalurwissen-
schaften zusammen

Agrar-, Fors! und
Emährungswissenschaften

Agrar-, Forst- und
Emährungswissenschafr en
zusammen

lngenieu.wissenschaflen

lngenieurwesen allgemein

Lernbereich Technik

Musik. Musikwissenschafl

Musiketziehung

Kunst, Kunstwissen,
schaft zusammen

820
2 771
3 591

193
26

219

111
610
721

804
2706
3 510

192
25

217

192
25

217

162
712
874

3
'10

13

6
14
20

Emährungs- und Haushaltswissenschafren

Haushalts- und
Emährungswissenschaft

Studienbereich zusammen

10
10

10
10

m

i

m

I

m

i

4
250
254

4
250
254

4
250
254

11
11

1;
t0

4
240
244

4
?40
244

4
240
244

14
2

16

14
2

16

'14

2
16

14
2

r6

r0
,l0

11
11

10
10

11

11

11

11

1l
11

11
11

10
10

10
10

10
't0

m

I

m

i

m

i

10
10

354
2 146
2 500

246
1 131
1 377

11
1

12

11

1

12

1

1

2

1

1

2

1

I
2

lngenieulwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwissenschan

Kunst, Kunstwissenschafl allgem€in

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Kunst.
Kunstwissenschafr)

Kunsteziehung

1'l
I

12

11
1

12

14
2

16

14
2

16

12
101
113

14
121
135

12
100
112

11
1

12

1

27
28

193
26

215

193
26

219

41
349
390

72
460
532

113
809
922

1U
339
473

134
339
473

19
152
171

247
1 148
1 395

4
4

152
25

217

41
345
386

72
450
522

113
795
908

133
336
469

133
336
469

11

1

12

1

27
28

14
120
134

I
1

;
1

m

i

m
w
i

m

i

10
'r0

13
128
141

13
127
140

14
14

12
29
41

2
36

.38

16
150
172

12
29
41

6
24
30

6
24
30

19
151
170

2
36
38

16
157
173

12
29
41

12
29
41

6
24
30

6
24
30

m

i

m

i

m

i

m

i

28
186
214

;
I

1

3
1

1

3
4

1

17
18

3 310
'11 719
15 029

30
166
196

37
177
214

28
185
213

324 576
1 980 2815
230( 3 391

Hochschulart insgesamt

122 -

613
2992
3 605

3 209
11 309
14 518

10t
410
5't I



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a rar im ersten und a rar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sprach- und Kulturwissenschaften

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

Philosophie

Philosophie

Studienbereich zusammen

Geschichte

Geschichte

Studienbereich zusammen

Bibliothekswissenschafl . Ooku-
mentatron. Publizistik

Medlenkunde/Kommuni-
kations-/lnformations-
wissenschafr

Studienbereich zusammen

Altphilologie (klassische Philologie),
Neugriechisch

Griechisch

Latein

Studienbereich zusammen

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen
ohne Anglistik)

Ausländische Studierende

und zwar im erslen

Hochschul- Fach-
semester

Theologische Hochschulen

m

i

m

i

347
2U
581

55
50

105

55
50

105

99
43

142

64
69

133

46
64

110

46
64

110

82
24

106

s2
24

106

265
210
475

265
210
475

657
327
984

657
327
984

178
159
337

178
159
337

13
7

20

13
7

20

64
89

133

147
65

212

147
65

212

52
29
81

52
29
8'l

40
c5
85

40
45
85

15
5

20

15
5

20

18
5

23

18
5

23

m

i

m

i

863
355

1 218

863
355

1 218

99
43

142

347
234
581

236
180
4't6

236
180
416

206
28

2U

206
28

234

58
21
79

58
21
79

124
56

'180

124
56

180

43
26
69

43
26
69

26
12
38

26
12
38

67
34

101

32
9

41

23
I

32

23
9

32

9
3

12

I
3

12

67
34

101

19
9

28

19
9

28

2
2

32I
41

m

I

m

i

7
3

10

7
3

10

m

i

m

i

13
I

21
;
1

4
4

2
2

;
1

;
4

;
2

2
2

13
8

21

m

i

m

i

1

1

1

I
1

1

1

3
4

2
3
5

;
1

1

1

1

3
4

2
3
5

m

i

m

i

m

i

;
I

7
7

8
I

;
7

m

i

6
29
35

6
29
35

cermanistlUDeutsch
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2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Ausländischo Studierende

und avar im eßten
Hochschul- Fach-

semester

Theologische Hochschulen

Anglistik, Amerikanistik

AnglistiUEnglisch

Romanistik

Französisch

Spaniscn

Slawistik. Baltistik.
Finno-Ugnstik

Slawstik
Slawsche Philologie)

PolilikwissenschafU
Politologie

Außereuropäische
Sprach- und Kullurwissenschaflen

Hebräisch/Judaistik

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

5
12
17

3
10
13

5
10
15

I
9

17

5
10
t5

5
6

11

5
6

11

0
6

12

130
112
242

m

I

7
7

1

I

;
7

6
29
35

5
12
17

1

1

;
2

m

i

m

i

1

1

;
,!

;
'I

m

i

m

i

30
62
92

30
62
92

7
14
21

7
14
21

1

3
4

1

3
4

1

3
4

1

3
4

4
5
9

4
5
9

4
4
I
4
4
I

163
821
984

2
I
3

187
't 34
321

2
1

3

2
1

3

2
1

3

m

i

m

i

6
29
35

5
'12
17

I
8

2
2

8
8

2
2

2
2

1

4
5

1

I

I
5
6

2
4
0

1

1

2
5
7

m

i

m

i

m

i

5
12
17

38
71

't09

3
14
'17

m

i

m

i

3
14
17

38
71

109

2
4
6

2
4
6

;
4

3
2
5

3
2
5

55
23
78

3
10
13

4
4

8
9

17

6
6

12

3
1

4

3
1

4

57
22
79

Psychologe

Psychologie

Sprach- und KultuMiss€n-
schaften zusammen

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Politikwissenschafien

m

i

m

i

m

i

11
12
23

11
12
23

I 524
910

2 434

274
't97
471

361
89

450

219
174
393

lnsgesamt Deutsche studierende

und a rar im erslen und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Studienbereich zusammen
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Wintersemester 2000/200'l

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sozialwissenschaften

Sozialkunde

Soziologie

Sozialwesen

Soziah,vesen

Rechls-, Wirtschafts- und
Sozlahilassenschaften zusammen

Mathematik, Naturwissenschaften

Mathematik

Mathematik

Ausländische Studierende

und zwar im erslen

Hochschul- Fach-

semester

Theologische Hochschulen

4
1

5

4
I
5

4
1

5

4
1

5

3m
w
i

m

i

m

i

m

i

15
5

20

14
36
50

14
36
50

31
42
73

3

3

3

11
5

't6

I
3

11

8
3

11

3
2
5

7
2
I

1

4

3
1

4

Geographie

Geographi€/Erdkunde

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

3
1

4

3
1

4

5
5

5
5

3
6
I

2
'10

12

2
10
12

6
11
'17

m

i

m

i

m

i

2
10
12

2
10
12

6
11
17

10
27
37

10
27
37

19
30
49

5
5

5
5

3
6
I

2
5
7

2
5
7

3
5
8

4
9

13

4
9

13

12
12
24

2
5
7

2
5
7

3
5
8

m
w
i

m

i

;
I

;
'l

1

1

2

1

1

2

;
1

;
1

;
1

;
1

1

1

2

1

1

2

1

,l

2
;
1

1

'I

2

I
,|

2

2
2
4

m

i

m

i

m

i

1

1

1

2

1

1

2

Mathematik, Naturwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwissenschaft

Kunst, Kunstwissenschafr allgemein

Kunstgeschichte,
Kunstwissenschaft

2
2
4

1

t
2

Kunst. Kunstwissen-
schaft zusammen

1

1

1
,l

I
I

;
1

;
6

6
6

6
6

;
1

;
1

6
6

6
6

6
6

m

i

m

i

m

i

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a rar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Studienbereich zusammen
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2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochsihularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I oeutsctre Studierende I Auständische Studierende

l§e'l I undartrarimersten I I undzwarimerstenl lundararimersten

I 
tdl' 

I inre"."rt I HochschrtTffi-l zusammen I H*t".t .',il F..t"] zusammen I H*rr-Jr,,r lEr"lllsemesterllsemesterllsemester
Theologische Hochschulen

Hochschulart insgesamt

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusamm€n

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

193 281
147 210
340 491

133
119
252

223
181
404

m

i

I 557
960

2 517

1 184
859

2 043

373
101
474

60
28
88.

58
29
87

Sprach- und Kulturwissenschanen

Sprach- und KultuMissen-
schaflen allgemein

lnterdisziplinäre Sludien
(Schwerpunkt Sprach- und
Kultu'wissenschalt€n)

Kunsthochschulen

41
74

115

1

1

1

1

m

i

m

i

Bibliothekswissenschaft. Doku-
mentation, Publizrstik

Journalistik

Medienkunde/Kommuni-
kations-/lnformations-
wissenschaft

Eziehungswissenschanen

Eziehungswissenschafi
(Pädagosik)

Sonderpädagogik

Sonderpädagogik

Sprach- und Kulturwissen-
schafren zusammen

Mathematik, Natu'\lvissenschafren

lnformatik

Medieninformatik

m

i

m

i

m

i

7
18
25

532
679

1 211

41
74

115

60
110
170

489
627

1 116

7
17
24

60
't 10
170

37
71

108

37
71

108

10
2

12

10
2

12

10
2

12

53
104
157

53
104
157

7
6

13

43
52
95

43
53
96

11

25
36

11
25
36

6
20
26

6
20
26

59
124
183

13
3

16

4
3
7

4
3
7

7
6

13

496
444
140

14
45
59

14
45
59

11
33
44

11
33
14

539
697
236

25
70
95

25
70
95

2
7
9

2
7
I

1

3
4

1

3
4

m

i

m

i

3
10
13

3
r0
13

5
13
18

5
13
't8

38
74

112

6
10
16

12
19
3r

m

i

m

I

m

i

1
,l

564
769
333

1

1

;
1

54
79

r33

44
84

128

't3
3

't6

71
143
214

510
690

1 200

Mathematik, Naturwissen-
schanen zusammen

10
2

12

13
3

't6

13
3

16

10
2

12

13
3

16

13
3

16

10
2

12

m

i

m

i

m

i

19
5

24

19
5

24

19
5

24

18
5

23

18
5

23

18
5

23

Studi€nbereich zusammen
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2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und '1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lngenreurwrssenschaffen

lngenieuMesen allgemein

Lembereich Technik

Ausländische Studierende

und arrar im ersten

Hochschul- Fach-

semesler

Maschinenbau^/erfahrenstechnik

GlastechniUKeramik

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Kunsthochschulen

37
105
142

m

i

m

i

2
4
6

2
4
6

2
4
6

2
4
6

5
5

5
5

5
5

5
5

m

i

m

i

Elektrotechnik

Nachrichten-/
lnformationstechnik

Architektur,
lnnenarchitektur

Architektur

lnnenarchitektur

148
20

168

143
18

161

148
20

168

143
t8

161

;
17

5
2
7

m

i

m

i

22
I

23

22
1

23

15
1

16

15
1

16

15

15

15

15

22

22

22

22

m

i

m

i

m

i

m
w
i

566
466
032

19
19
38

2
't9
21

21
38
59

36
38
74

13
48
61

3
'll
14

2
2

18
62
80

12
30
42

3
24
27

71
206
277

28
73

101

6
14
20

2
14
't6

33
35
68

3
24
27

36
59
95

40
42
82

3
29
32

43
71

114

65
72

137

28
28
56

2
24
26

30
52
82

45
53
98

506
414
920

693
540
233

60
52

112

7
13
20

9
9

18

5
5

I
14
23

9
15
24

7
7

14

608
578

r 186

758
607

1 365

42
112
154

389
1 083
'l 472

42
99

141

548
513

1 061

52
131
183

58
59

117

13
88

101

13
13

60
65

125

7
12
19

5
5

lngenieurwissen-
schanen zusammen

Kunst. Kunstwissenschafr

Kunst, Kunstwissenschan allgemein

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschaft)

Kunsteziehung

Kunstgeschichte,
Kunstwissenschaft

Restaurierungskunde

65
67

132

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

16
7

23

55
142
197

6
5

11

14
6

20

376
035
41'.|

5
4
I

1

1

2

1

3
4

I
2
3

2
1

3

12u
46

3
24
27

73
214
287

29
75
04

6
18
22

2
14
10

52
151
203

51
148
199

4
4

2
2

13
90

103

473
322
795

1

4
5

-127-

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im ersten und avar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

Studienbereich zusammen 455
1 260
1 715

36
101
137

2
I

10



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Sludienfach

I I lnsgesamt J Deutscne Studierende I Austandische Studierendetttt
I Ge- | | und anar rm ersten | | und zwar im ersten | | und zwar im ersten

I 
schl 

| 'nssesamt I HochscL,rtl Fact''l zusammen I H""t"ch,+ fF"cr. I zusammen I H*h-Jr,,L I"..r"lllsemesterilsemesterllsemester

8
8

16

28
58
86

5
3
8

I
5
6

1

5
6

19
45
04

2
6
I

28
54
82

5
8

13

5
10
15

2
1

3

215
281
496

41
46
87

Kunsthochschulen

59
92

151

230
311
541

40
73

'I 13

71 126
68 163
39 289

17 27
20 49
37 76

154
221
375

35
57
92

Bildende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Bildhauerei/Plastik

Malerei

Neue Medien

Studienbereich zusammen

Gestaltung

Angewandte Kunst

Graphikdesign/Kommuni-
kalionsgestaltung

lndustriedesign/
Produktgestaltung

Textilgestaltung

Werkeziehung

Studienbereich zusammen

Darstellehde Kunst, Film und Fernsehen,
Theatelwissenschaff

Darstellende Kunsu
BühnenkunsURegie

Film und Femsehen

Schauspiel

Tanzpädagogik

931
1 191
2 122

99
122
221

716
910

1 626

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

296
419
715

53
84

137

33
48
81

48
73

121

39
78

117

5
11

16

171
119
290

5
5

10

257
341
598

1 274
1 573
2 847

154
219
373

147
103
250

116
217
333

6
3

22
28
50

38
58
96

195
265
460

166
214
380

10
25
35

2
2

'146

261
407

41
25
66

33
24
57

6
28
34

535
408
943

241
224
465

22
106
128

6
3
I

47
80
27

29
26
55

5
32
37

1

43
44

17
37
54

227
380
607

24
16
40

319
421
740

15
29
44

126
141
267

7
23
30

35
29
04

277
391
668

21
46
67

82
198
280

45
42
87

21
23
44

7
17
24

155
280
435

78
64

142

41
31
72

4
25
29

180
236
416

38
20
58

31
21
52

3
23
26

?94
611
905

490
366
856

220
201
421

670
575
245

13
246
259

17
41
58

2
48
50

66
92

158

120
168
288

16
43
59

88
'l'15

20s

74
130
204

1 593
1 994
3 587

805
1 180
I 985

131
246
377

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

I
25
34

4
12
16

I
18
27

75
110
185

129
193
322

731
1 050
1781

92
127
219

61
67

128

4
12
16

156
258
414

55
80

135

1

27
28

2
32
34

731
642
373

18
278
296

18
41
59

2
11
13

2
1t
13

;
2

129
224
353

19
48
67

7
8

15

2
3
5

22
61
83

3
5
8

30
74

104

1 547
2 129
3 676

15
89

104

57
116
'173

376
809

't 185

58
136
194

36
75

111

246
425
671

.76

164
240

85
72

157

43
34
77

6
3'r
37

1 703
2387
4 090

138
213
351

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
5
8

2
3
5

30
65
95

108
139
247

019
267
286

1
,|

2

Studienbereich zusammen 1 174
1 547
2721

128 -
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Wintersemester 2000/2001

2 Studi€rende und Sludienanfänger/.innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Deutsche Studierendelnsgesamt

und ztll/ar im erstenund dvar im erstenGe,
§chl. insgesamt HochschuL I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fad|-

semester
zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Ausländische Studierende

und a rar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Musik, Musikwi33enschan

Dirigieren

Gesang

lnstrumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Kirchsnmusik

Komposition

Musikeziehung

Musikwissenschafr/
-geschichte

Orchestermusik

Rhy{hmik

Tonmeister

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

127
58

185

244
483
707

52
77
29

171
s2

263

330
625
955

Kunsthochschulen

17
10
27

47
63

110

25
15
40

13
5

18

23
33
56

18
I

26

38
57
95

272
252
584

74
16
90

55
34
89

224
321
548

23
36
59

59
89

148

8
8

146
208
354

18
28
46

44
54
98

7
7

14

14
20
34

191
284
475

4
5
I

24
30
54

44
34
78

86
142
248

2
3
5

4
10
14

10
9

19

37
50
87

2
6
I

222
377
599

2
3
5

359
108
467

2 903
3 830
6 733

648
746

1 394

283
190
473

199
a2

261

7.1

101
172

1 813
2 587
4 400

11 796
15 639
27 435

463
576

1 039

78
19
95

93
124
217

1 889
2626
4 515

2 038
2844
4 882

1 712
1 919
3 631

259
151
410

1 591
2 210
3 801

209
211
420

47
12
59

1 rgt
I 911
3 102

1 858
2 856
4 714

276
u2
618

48
64

112

512
733

1 245

81
45

1o€

24
7

31

258
381
639

25
43
68

;
8

083
295
378

485
553
038

49
15u
40
36
76

13
I

22

183
258
441

20u
54

I
I
5

1

31
32

75
17
s2

341
98

439

18
10
28

6
11
17

11
1

12

70
48

118

13
6

19

3
12
15

36
26
62

I
8

24
39
63

129
14

143

68
89

157

455
489
944

'l
27
28

3

92
118
210

193
257
450

u
57
91

2
7
9

34
35
69

2

2

2

409 305
520 430
929 735

;
1

4
4

7
2
I

2

Kunst, Kunstwissen-
schan zusammen

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

5

951
1 105
2 058

1 438
1 898
3 336

1 537
2 037
3 574

6 853
I 389

15 242

68
15
83

4 995
5 533

10 528

I 290
11 762
21 052

10 513
12 997
23 510

778
865

1 643

4

1 486
1 998
3 484

2

3

3

542
585
127

6

6

941
1 190
2 131

2 506
3 877
6 383

497 403
708 628

I 205 1 031

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Sonstige Fächer

Außerhalb der Studien-
bereictsgliederung
zusammen

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

m
w
i

m
w
i

m

i

m 13 139
17 020
30 159

1 025 1 616
't 304 218,4-
2329 3 800

2626
4 023
6 649

422
660

1 082

Hochschulart insgesamt

-129-



z stuoierende uno srudienanränser/-,nn"n n"#'l'ffllT,:1j^:1T:äruppen, studienbereichen und 1. srudienrach

lnsgesamt Oeutsche Studierende

und zwar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul. I Fach-

semester
zusammen Hochschui- | Fach-

semester
zusammen

Ausländische Studierende

und ai/ar im ersten

Hochschul- Fach-
§emester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sprach- und Kulturwissenschanen

Sprach- und KultuMissen-
schafren allgemein

lnterdisziplinäre Studi€n
(Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschafren)

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

1

3
4

1

3
1

1

6
7

I
6
7

6
19
?5

6
19
25

24
69
93

18
40
58

18
23
41

19
55
74

19
55
74

36
93

'129

36
93

129

19
58
77

19
58
77

64
205
269

41
44
85

74
88
62

42
55
97

291
522
813

1 423
2 459
3 882

426
719

1 145

09
143
212

29
70
99

29
70
99

45
121
166

19
60
79

19
60
79

97
253
350

105
164
269

64
59

123

52
75

127

18
4S
a7

18
49
67

45
122
r67

36
92

125

45
122
167

19
61
8.0

19
61
80

102
276
378

112
179
291

89
124
213

19
57
76

19
57
76

58
187
245

38
40
78

72
86

158

42
55
97

105
242
u7

105
242
347

170
415
585

170
415
585

105
228
333

105
228
333

408
1 010
1 118

349
506
855

111
241
372

111
261
372

170
420
590

170
420
590

106
231
337

106
231
337

108
141
245

30
73

103

30
73

103

m

i

m

i

;
1

;
5

1

1

;
5

15
36
51

13
26
39

47
162
209

36
92

128

m

i

m

i

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie.
- Religionslehre

Evangelische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

45
121
166

;
1

;
1

;
1

I
3
4

1

3
4

m

i

'm

i

3
4
7

2
2
4

23
70
93

3
18
21

73
223
296

2
14
t6

Katholische Religionspäda9ogik,
kirchliche Bildungsaröeit

Bibliothekswissenschafi , Doku-
mentation, Publizistik

5
23
?8

7
t5
22

3
4
7

2
4
6

4
2
6

21
48
69

6
18
24

4
12
16

Bibliothekswissenschaft/Wesen
(nicht an VeM.-FH)

Dokumentrations-
wissenschaft

Joumalistik

Medienkunde/Kommuni-
kations-/lnformations-
wissenschaft

Publizistik

104
1U
238

4
7

11

66
118
184

70
130
200

432
1 079
1 511

367
546
9'13

444
645

1 109

12'l
19't
312

1 492
2602
4 094

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

e7
63

r30

87
120
207

446
622
068

r16
187
303

5
4
I

56
77

133

86
249
335

2
i4
t6

276 405
486 671
762 1 076

99
292
391

4
18
22

266
r 145
1 411

70
232
302

5
28
33

365
't 437
1 802

m

i

m

i

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und Sprachwissenschan

Allgemeine Sprachwissen-
schaillndogermanistik

Angewandte
Sprachwissenschaft

5
66
71

9
84
93

-130-

2
't0
12



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten) Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Berufsbezogene Fremd-
sprachenausbildung

Studienbereich zusammen

Germanistik (Oeutsch, gemanische Sprachen
ohne Anglistik)

Deutsch für Ausländer

NordistUSkandinavistik
(Nordische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Studienbereich zusammen

Anglistik, Amerikanistik

AnglistiUEnglisch

Studienbereich zusammen

Romanistik

Französisch

Italienisch

Spanisch

Studienb€reich zusammen

Slawstik, Ealtistik. FinnGugristik

Russisch

Tschechisch

Studienbereich zusammen

Psychologie

Psychologie

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

18
25
43

3l
51
82

45
122
167

19
34
53

163
375
538

35
21
56

108 't46
356 457
464 603

89
245
334

177
508
685

34
21
55

31
18
49

31
18
49

231
783

1 014

502
1 994
2 496

59
184
243

60
65

125

71
220
291

9
3

3
3

78
218
296

31
18
49

3'l
18
,19

291
848
r39

665
2 369
3 034

m

i

m

i

34
21
55

34
21
55

153
478
631

5
12
17

3
11

14

3
10
13

4
13
17

19
103
122

25
133
158

18
101
119

23
130
153

;
3

;
3

3
3

34
24
58

35
21
56

3
3

35
24
5€

13
40
53

13
40
53

4
27
3r

m

i

m

i

m

i

;
2

;
1

;
2

35
21
56

2
4
6

2
4
6

5
11
16

5
11
16

11
36
47

tl
36
47

4
24
28

1

'l

5
12
17

;
2

2
2

m
w
i

m

i

;
1

;
3

;
'I

,l

1

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

1

2
3

1

5
0

;
1

5
5

3
16
t9

;
'I

;
2

;
I

6
13
r9

6
14
20

,|

20
21

2
22
24

2
4
6

2
4
6

19
103
122

8
38
46

1

1

5
5

3
17
20

1

1

2
2

5
15
20

I
43
52

1

2
3

1

3
4

1

'I

2
2
4

2
3
5

1

2
3

1

2
3

1

3
4

2
2

'l

3
4

m

i

m

i

m

i

4
61
65

5
63
68

45
237
282

45
237
282

2
22
24

3
25
28

1

18
19

1

19
20

3
20
23

3
22
25

10
74
84

11
77
88

47
241
288

47
241
288

2

5

2
3
5

1

2
3

1

2
3

18
101
119

25
133
158

m

i

m

i

- 131

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a/var im ersten und adar im ersten

zusammen Hochschul- | Fach.
semester

zusammen

Ge-
schl. insgesaml Hochschul- I Fach-

semester

Studienbereich zusammen 23
130
153



Wntersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hocllschularten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Eziehungswssenschaften

Erwachsenenbildung und
außerschulische Jugend-
bildung

EziehunEswissenschaft
(Päda9o9ik)

Gesundheitspädagogik

Sonderpädagogik

Gehörlosen-/Schwer-
hörigenpädagogak

Sprach- und KultuMissen-
schaften zusammen

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozaah,vissenschafren

Ausländische Studierende

und z\flar im ersten
Hochschul- Fach-

semesler

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

m

i

m

i

m

i

m

i

3
'll
14

8
21
29

15
47
62

46
121
167

6
29
35

3
11
14

11
44
55

3
10
13

3
10
t3

4
3
7

;
3

15
24
39

8
21
29

15
24
39

46
118
164

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

3
8

1'l

3
8

11

16
t6

10
10

16
16

16
16

67
197
264

4
6

10

21
42
63

11

31
42

1;
10

21
43
64

11
32
43

10
10

5
46
51

6
29
35

63
191
254

5
46
51

5
46
51

;
1

1

1

m

i

m

i

m

i

5
46
51

2731
6 551
g 282

699
723

1 422

372
861

1 233

3 346
I 615

12 961

10
10

16
16

788
1 753
2 541

2 442
5 952
8 394

487 698
1 203 1 619
1 690 2317

289
599
888

95
192
287

90
134
224

Wirtschafts- und
Gesellschanslehre allgemein

Sozialwissenschanen

Sozialwßsenschaft

Sozialwesen

krankenpflege-
Ausbildung

SozialarbeiU-hilfe

Sozialmedizin/Öffentliche
Gesundheitswesen

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Rechts-. Wirt-
schafr s-und Soziahflissenschaft)

m

i

m

i

18
38
56

18
38
56

12
25
37

12
25
37

I
'I

2

1

1

2

3
3

3
3

'I

4
5

1

4
5

m
w
i

m

i

2
4
6

16
73
89

15
56
71

15
56
71

66
193
259

6
46
52

6
46
52

630
640
270

630
640
270

86
2U
370

86
284
370

362
u1
203

180
235
415

16
57
73

16
57
73

68
198
266

134
186
320

134
186
320

6
49
55

6
49
55

699
72t
422

87
288
375

87
288
375

t0
20
30

143
358
501

5
18
23

153
475
628

20
79
99

494
796
290

396
146
542

14
63
77

582
1 395
1 977

47
172
219

426
1 709
2 135

180
235
415

122
161
283

69
83

152

162
197
359

122
't61

283

69
83

152

45
168
213

162
197
359

m

i

m

i

m
w
i

m

i

3 66r
I 122

11 783

412
1 219
1 631

527
1 375
1 902

504
1 299
1 803

21
82

103

3 5'r8
7 764

11 282

3 193
9 140

12 333

405
1616 1

202',1 2

2
5

23
76
99

1

3
1

1

3
4

161
487
648

156
469
625

15
66
81

32
109
141

Insgesamt Deutsche Studierende

und a rar im ersten und arar im erstenGe
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Sozialpädagogik

-132-

526
1 905
2 431

21
93

114



Wntersemest€r 2000/200 I
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und arrar im ersten

Hochschul- Fach-
semester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Soziah,vesen

Rechtswissenschan

Rechtswissenschafl

Fachhochschulen (ohne V6rwaltungs-FH)

6 086
17 825
23 915

13 626
36 914
50 540

770
3 078
3 848

I 670
6244
7 914

1 010
3 571
4 581

2 152
7 131
I 283

75
187
262

6671
6616

13?87

572
760

'l 332

5 930
17 299
23 229

13 159
35 5t3
48 672

743
2 963
3 706

1 603
5 956
7 559

467
I 401
1 868

156
530
686

6
7

13

36
135
17'.1

529
612

1 141

2 058
6 803
8 861

8't42
6004

1214A

49
117
r66

974
3 436
4 410

27
115
142

m

i

m

a

67 94
288 328
355 422

1

2
3

I
2
3

2

2

10
16
32

16
10
32

1t
36
47

73
22
95

14
15
2S

14
15
29

6
29
35

71
20
91

48
128
17q

185
69

254

19
I

28

17
18
35

17
18
35

11
36
47

75
22
97

15
16
31

15
16
31

6
2S
35

72
20
92

14
20
34

16
20
36

13
19
32

14
19
33

20
33
53

25
42
67

12
35
47

70
36

106

7
10
17

61
167
228

2v
306
540

1'l
26
37

5l
27
78

10
13
23

40
134
174

189
249
438

22
34
56

335
550
885

913
019
932

250
326
576

12
35
47

70
36

106

7
10
17

83
108
191

435
457
892

10
44
54

46
108
154

225 385
440 555
665 940

126 168
320 377
4t6 545

fit6
I 12.

20 28

306
639
945

574
071
645

2
3

169
383
552

16
12
2A

1

1

2

1

1

2

53
57

110

59
64
23

m
w
i

m
w
i

Ve,waltungswissenschan

Archivwesen

Bankwesen

FinanzveMaltung

lnnere Ve'waltung

Polizei^/erfassun gsschutz

Sozialversicherung

Verwaltungswissen-
schafr/-wesen

Wi rtsafi afr swissenschaf ten

Betriebswirlschafl slehre

Europäische Wrtschafl

lntemationale Betriebswirt-
schaft/Management

Management im Gesund-
heils- und Sozial-
bereich

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

53
57

110

6
7

13

59
64

123

706
1 388
2 094

53
121
174

251
108
359

251
108
35S

938
1 061
1 999

37 853
31 181
69 034

389
747

't 136

2 009
2528
4 537

5
I

13

48
129
177

190
77

267

19
9

28

53
121
174

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

11
26
37

51
27
7S

10
13
23

22
34
56

355
583
938

53
153
206

83
164
247

34750
28204
62954

696
13,4,4
2 040

43
25
68

203
268
471

5744
6 024

t1 768

5147
5271

10418

597
753

1 350

3103
2577
6080

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

374
565
939
178 187
186 205
364 392

53
122
175

1

6
7

1

6
7

403
626

1 029

127
326
453

11

9
20

44
25
69

-133-

Deutsche Studierendelnsgesamt

und arvar im ersten und zwar im erstenGe
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-

semegter

zusammen

Sportökonomie



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Sludientach

Touristik

Verkehrsbetriebs-
wirtschaft

Volkswirtschafrslehre

Wirtschafl swissenschafr en

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Aus[ändische Studierende

und adar im ersten
Hochschul- Fach-

§emesler

89
352
441

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

833
3 472
4 305

13 027
I 122

22 149

55 388
48726

104 114

17 220
3 969

21 189

17 220
3 969

21 189

88 017
91 745

175 762

16 662
2 472

19 134

3722
310

4 032

744
3 120
3 864

11 848
8 149

19 997

1 764
1 606
3 370

I 380
I 502

17 882

2 177
1 762
3 939

9 934
10 404
20 338

1 179
973

2 152

4 948
4 g/t6
9 894

1 291
397

I 688

6 807
6 880

13 687

r8l
210
391

1 034
1 357
2 351

203
105
308

1 331
I 798
3 129

1r6
549
665

43
27
70

49
25
74

7 346
I 145

15491

330
128
458

149
677
826

49
32
81

145
685
830

45
30
75

58
32
90

358
149
507

'138

615
753

29
136
165

2
3
5

9
7

16

28
21
49

20
14
34

11
62
73

47
31
78

2
1

3

169
114
283

78
40

'l.l8

149
100
249

a7
33
00

11

7
t8

1 583 2 031
1 396 1 614
2979 3 645

9 043
I 358

18401

2432
802

3 634

3 817
1 037
4 854

3 817
1 037
4 854

146
148
294

Wirtschafl singenieu'wesen

Wirtschaftsing€nieurwesen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbeieich zusammen

Studienbereich zusammen

3 035
907

s 942

13 443
17 172
30 615

4 132
1 175
5 307

't6 681
19 346
36 027

50 440
43 780
94 220

13
14
27

151
193
344

891
1 046
'I 937

315
138
453

315
138
453

m

i

m

i

m

i

is gzs
3 572

19 501

1 291
397

I 688

3 035
907

3 942

4 132
1 175
5 307

15 929
3 572

19 501

2832
802

3 634

203
105
308

Rechts-, Wirlschafl s- und
Soziah,vissenschaften zusammen

Mathematik. Nalu.wissen-
schaften

Mathematik, Naturwissen-
schanen allgemein

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur-
wissenschaften)

Mathematik

Mathematik

Strtistik

Wrtschaftsmathematik

lnformatik

lnformatik

815
595

1 410

180
193
373

715
514

1 229

81 210
84 865

166 075

12 112
15 374
27 488

15 345
17 773
33 118

r 336
1 573
2 909

m

i

m

I

44
42
86

44
42
85

5
I

13

43
47
90

228
248
476

13
14
27

'tes
205
370

993
814

1 807

16
35
51

18
12
30

14
12
26

17
11

28

63
39

102

18
12
30

16
35
5r

114
93

207

437
05

502

700
59

759

43
41
84

43
41
84

268
230
498

8
8

16

54
53

107

330
291
621

809
845
654

800
74

s74

4

5

9
26
35

9
2A
35

t!0
163
303

39
43
82

184
214
398

26
30
56

2A
30
56

879
721
600

26
30
56

26
30
56

8
8

16

49
49
9A

17
11

28

58
35
93

7
I

r6

7
I

r6

40
30
70

44u
78

67
10
77

m

i

m

i

m

i

m

i

210
195
405

100
81

181

5
8

13

267
252
519

5
4
I

4
4
8

499
138
637

m

i

m

i

3757
666

4 423

14 954
1 955

16 909

3 285
245

3 530

3 367
539

3 906

4 310
707

5 017

1 708
517

2225

390
127
517

633 725
49 63

682 788

75
11
86

-134-

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im erstenGe-
schl. Hochschul- Fach-

und nvar im erslen

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

gemester
zusammen

lngenieurinformatik



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1, Studienfach

Deutsche Studierendelnsgesamt

und a,var im eßtenund al/ar im erslen
zusammenzusammen Hochschul- | Fach-

semester

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Medieninformatik

Medizinische lnformatik

Neue Kommunikations-
techniken

Landesprlege/
Landschansgestaltung

Ausländische Studierende

und adar im ersten

Hochschul- Fach-

semesler

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

380
127
507

57
79

136

369
73

442

438
338
776

286
204
490

1 544
466

2 010

8 405
1 907

10 312

32057
5 697

37 754

731
509

1 240

99r
1 263
2254

99'l
I 263
2254

478
162
640

2 617
738

3 355

I 279
2 007

1't 286

394
317
711

1 154
176

1 330

463
152
615

78
93

171

439
80

519

2 44'.1

644
3 085

208
175
383

9 303
2584

11 887

42
12
54

140
74

214

11
7

18

2
2
4

49
13
62

176
94

270

327
61

388

23
3

26

23
3

26

22
13
35

22
4

2A

?2
4

26

72
23
95

72
23
95

76
46

122

126
47

173

126
47

173

208
175
383

191
154
345

692
240
932

692
240
932

23
13
36

22
14
36

22
14
36

89
85

174

183 213
302 338
485 551

183 213
302 338
485 551

235
353
591

238
353
591

731
509
240

369
120
489

495
437
932

49
29
78

44
21
65

132
28

160

567
232
799

15
10
25

I
2

11

87
95

182

55
77

1t2

488
93

581

wirtschaf tsinf ormatlk

Physik, Astronomie

Physik

Chemie

Chemie

Biologie

Biotechnologie

Geographie

Geoökologie/
Biogeographie

schanen zusammen

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschanen

Landespflege,
Umweltgestraltung

7 838
1 675
9 513

2 038
543

2 581

29 120
4 805

33 925

6 789
1 389
8 178

8 456
1 739

10 195

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

2 178
817

27e5

7 441
1 821
I 062

2937
892

3 829

m

i

m

i

126
44

170

126
44

170

214
167
381

764
263
o27

764
263
027

149
50

199

214
187
381

230
188
418

205
316
521

655
463

1 118

902
1 178
2 080

32 340
7 477

39 823

104
40

144

104
40

1U

191
r54
345

7 460
2 125
I 585

76
46

122

3 308
1 153
4 461

652 823
232 268
884 1 091

23
13
36

149
50

199

230
188
418

655
463

1fi8
m
w
i

m
w
i

22
13
35

m
w
i

m

i

89
85

174

25
15
40

m
w
i

m

i

m

i

74
42

116

74
42

11€

35 654
8 030

4428,4.

1 712
2290
4 002

8 231
2 431

10 662

10 277
2 933

13 210

205
316
521

902
I 178
2 080

8
3

11

72
40

112

8
3

11

72
40

112

7
3

10

7
3

10

2
2
4

2
2
4

25
15
40

974
349
323

771
306
077

6
6

12

4
10
14

m

i

208
312
520

2U 248
302 373
506 621

254
379
633

I 684
2 2i1
3 955

28
19
47

-135-



Wintersemester 2000/2001
2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Naturschulz

Studienbereich zusammen

Agra,wissenschaften,
Leb€nsmittel- und Getränketechnologie

Agrarökonomie

Agrarwissenschaft/
Landwirlschan

Gartenbau

Lebensmitteltech nologie

Milch- und
Molkereiwirtschafi

manzenproduktion

Weinbau und
Kellerwirtschan

Studienbereich zusammen

Forstwi$enschafr,
Holailirlschafi

Forstwissenschaft.
-wirtschaft

Studienbereich zusammen

Ernährungs- und Haus-
haltswissensdlanen

Haushalts- und
Ernährungswissenschafl

Studienbereich zusammen

Ausländische Studierende

und ailar im ersten
Hochschul- Fach-

semester

Fachhochschulen (ohne VeMaltungs-FH)

m

i

m

i

81
80

161

16
17
33

29
26
55

283
405
688

48
39
87

335
170
505

224
329
553

44
33
77

306
148
454

16
17
33

80
79

159

530
635
165

2S
20
49

50
47
97

32
17
69

14
20
34

50
54

104

29
25
54

277
398
675

30
31
61

331
169
500

130
144
274

t3
11
24

I
5

14

;
4

34
6

40

209
153
362

25
13
38

72
2S

r00

169
66

235

;
1

1

1

2

6
7

r3

2
2
4

3
I
4

1 793
2370
4 163

1 502
657

2 159

555
648

't 203

217
166
383

620
2 537
3 157

131
't 54
285

176,4
2 350
4 114

187
119
286

'I 450
640

2 090

326
117
443

220
319
539

4
10
14

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

u4
655
199

88
111
199

87
103
190

111
178
289

15
13
28

1

10
11

9
9

18

't8
8

26

4
1

5

18
I

27

11
9

20

26
24
50

295
139
4U

7
r5
22

2
2
4

90
142
232

505
594

1 099

45
41
86

27
33
80

1

8
I

231
89

320

231
89

320

15
12
27

I
,1
17

360
123
483

83
30

113

639
502
14'l

182
74

256

182
74

256

93
442
535

93
442
535

54
46

100

27
37
64

97
157
254

1 138
13/7
2 485

579
2U7
3 026

87
418
505

113
491
604

113
491
604

87
418
505

7
r3
20

6
l1
17

13
10
23

102
169
271

7
13
20

83
35

118

730
602

1 332

120
515
635

120
515
635

80
34

114

fi
2

r3

3 259
2332
5 591

1 127
317

1 444

1 127
317

't 444

620
2 537
3 r57

3 050
2 179
5 229

589
457

I 046

693
571

128/.

218
81

299

50
45
95

37
31
68

169 218
66 81

235 299

102
304
406

102
304
406

m

i

m
w
i

25
:13

38

13
I

21

'r3
8

21

7
24
3t

7
24
31

13
8

21

13
8

21

6
24
30

I
?4
30

7X
87

180

m

i

m

i

m

i

4'.|
90

't 3t

579
2 447
3 026

6 495
7 290

13 775

41
90

131

Agrar-, Forsl- und
Ernährungswissenschafl en
zusammen

6 799
7 556

14 355

63
70

r33

304
274
580

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a,var im ersten und z$/ar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- J Fach-

semesler
zusammen

-136-

1 364
1 611
2 975

1 065
1 260
2325

1 301
154t
28,4.2



Wntersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularlen, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesaml Deutsche Studierende

und arrar im ersten und zwar im erston

Hochschul. I Fach-
semester

zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

hgenieurwissenschafr en

lngenieulwesen allgemein

Angewandte SFtem-
wissenschanen

lnterdisziplinäre
Studien (Schwerpunkt
lngenieu,wissenschafren)

Mechatronik

Werken (technischy
Technologie

Fachhochchulen (ohne Verwaltungs-FH)

Ausländische Studierende

und an ar im eßten
Hochschul- Fach-

semesler

130
22

152

7

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

335
37

372

1 800
579

2379

2 419
346

2745

524
47

571

457
134
571

678
161
839

1 317
493

1 810

307
't12
419

101
12

113

668
171
839

279
27

306

120
18

138

562
173
735

144
2

146

26
9

35

s52
202
054

77
I

86

203
20

223

42
2

44

245
22

267

224
20

244

46
2

48

270
22

292

72
51

123

498
45

543

283
215
502

318
164
482

70
10
80

396
87

483

463
78

541

270
206
478

17
13
30

728
024
752

59
33
92

17
6

23

70
9

79

87
15

102

56
10
66

483
86

569

24
1

25

408
$a
556

136
2

138

23
I

32

,t23

2
125

21
I

30

521
132
653

19
6

25

154
25

179

8

3

2

573
100
673

21

21

4

75
I

84

1

1

2

2
1

3

1

1

2
4
6

29
20
49

2A
9

35

43
12
55

47
15
a2

30
23
53

282
5

287

130
2

132

24
10
34

30€
0

312 78
151

32
183

1 911
72e

2637

141
29

'170

1 514
900

2 4'.t4

1 791
698

2 489

2 114
289

2 433

2 368
195

2 563

1 564
562

2 126

260
192
452

292
156
448

10
3

13

214
124
338

3
1

4 3

Bergbau, Hüttentrcsen

Bergbau/Bergtechnik

Hutten- und
Gießereiwesen

Studienbereich zusammen

Studienb€reich zusammen

2592
654

3 246

20't9
554

2 573

14
5

19

14
5

19

77
9

86

8
12
20

28
80

108

336
237
573

407
200
e07

95
12

107

445
s2

537

542
88

630

343
248
591

19
14
33

157
25

186

r84
3l

215

m

a

m
w
i

m

i

14
5

19

14
5

19

7
I

t6

2

2

25

25

75
Iu

Maschinenbauruerfahrenstechnik

Abfallwirbchafi

Augenoptik

ChemieJngenieur-
wesen/Chemietechnik

Druck- und ReprG
duktionstechnik

Energietechnik (ohne
Elektrotechnik)

Feinrilerktechnik

Fertigungs-/
Produktionstechnik

Gesundheitstechnik

169
361
530

31
111
142

29
107
130

2

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

7
'tl
18

71
49

120

7
10
17

2A
79

105

307
217
524

381
191
572

89
12

101

402
80

482

495
73

568

313
22s
538

16
13
29

1

2
3

8
9

17

161
352
513

50
31
81

23
27
50

26
8

34

3

3

37
19
56

46
14
60

25
17
42

120
28

'148

28
2

28

275
57

332

316
33

349

208
83

291

a7
10
77

359
68

427

417
64

481

6

2 684
228

2912

1 772
645

2 417

215
189
4U

14
12
26

3
1

4

3
1

4

-137-

GlastechniUKeramik 9
2

11



2 studierende und srudienanränser/-,nn.n n.§'ltäil"rt':1"'^'H::äruppen, studienbereichen und r. srudienrach

lnsg€samt Deutsche Sludierende

und ailar im erslen und z\ilar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- J Fach-

semegter
zusammen

Fächergrupp€

Studienbereich

Studienfach

HolzJFasertechnik

Kunststofnechnik

Maschinenbau/-wesen

Physikalische Tecfinik

Textil- und Bekleidungs-
lechniU-gewerbe

Transport-/
Fördertechnik

Umwelttechnik (einschl.
Recycling)

Verfahrenstechnik

Versorgungstechnik

Werkstofi ,vissenschafl en

Ausländische Studierende

und aflar im ersten
Hochschul- Fach-

semesler

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

898
119

I 0r7

715
106
821

26261
1 743

28 004

6 193
525

6 718

2 069
408

2 477

360
109
469

398
1 347
1 745

2072
649

2721

368
115
483

460
147
607

2725
700

3 425

415
158
573

3212
385

3 597

606
122
72A

5 372
432

5 804

23 875
1 536

25 211

5 801
470

I 071

232
29

261

132
34

166

206
28

232

851
92

743

236
29

265

144
37

r81

212
2A

238

118
25

143

883
119

1 002

15

15

64
14
78

64

112
22

1U

4 820
373

5 193

2 586
207

2793

552
59

61r

6

0
3
9

4

12
3

15

592
55

647

56
19
75

29
7

36

17
5

22

950
211
161

36
2

38

27
I

36

14
28
42

168
27

195

169
177
346

35
1

36

48
37
85

310
81

391

140
10

150

41
254
295

47
I

48

448
1U
582

293
83

376

37
233
270

44
1

45

342
105
447

362
141
503

484
86

570

72
49

121

40€
135
541

60
279
339

52
1

53

508
190
698

305
87

392

51
2A1
3'12

48
1

49

511
95

606

5
I
0

67
16
83

12
1

13

1 90r
381

2282

343
107
450

12
4

16

17
2

19

229
1 170
I 399

19
25
44

105
I

114

4

4 5

5

2 021
612

2 636

6
10
16

12
13
25

53
17
70

2 419
619

3 038

3 053
366

3 419

159
19

178

452
171
623

577
115
692

50 280
9 08'l

59 36r

1 220
37

1 257

24 698
1 138

25 836

448
153
601

12
1

13

I 340
2 153

11 .193

4 671
370

5 041

924
101

1 025

45 507
I 160

53 667

21 197
853

2204.0

4 310
218

4.526

I 482
1 926

10 408

4 046
2*

4 300

4 773
921

5 694

3 51'l
285

3 796

16

16

625
116
741

753
119
872

85
55

140

113
60

173

96
55

151

13
6

19

42
18
60

237
9

246

16
2

t8

Studienbereich zusammen 10 955
2 492

13 437

10 005
2 271

12 276

858
227
085

Elektrotechnik

Elektrische Energietechnik

Elektrotechnild
Elektronik

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

NachrichtenJ
lnformationstechnik

127
5

132

180
t0

190

983
28

1oil

111
5

116

144
8

152

m

i.

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

5 082
358

5 440

31 874
1 634

33 508

5 358
433

5 791

I 094
114

I 208

6 877
596

7 473

4 605
3t4

4 919

142
19

r61

64
16
80

5 869
429

6 298

772
142
914

5
I
6

5
1

6

5
1

6

005
51

658

257
49

306

144
17

10r

124
15

r39

768 909
80 71

828 980

554
47

501

241
47

288

171
21

192

29
2

31

r85
43

228

20
2

22

51
4

55

71
17
88

69
17
86

5
1

6

4
1

5

156
41

r97

821 1 008
160 167
981 r r75

5942
51'l

6 453

27 287
1 192

28 479

4 587
442

5 029

Optoelektronik

Studienbereich zusammen

138

5 121
351

5 472



Winlersemest€r 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und xvar im ersten

Hochschul- Fach-

§emester

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Verkehrstechnik. Nautik

Fahzeugtechnik

Architektur.
lnnenarchilektur

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Raumplanung

Umweltschutz

Bauingenieutwesen

Bauingenieu,vesen/
lngenieurbau

Holzbau

Stahlbau

Fachhochschulan (ohne VeMaltungs-FH)

55
3

58

6

4

4

5

412
22

434

74
6

80

23
2

25

19
1

20

73
4

77

16
27
43

I
3
4

2
1

3

3
4
7

I
2
3

2
2
4

3
4
7

88
10
98

2

2

4

4

5

5

96
108
204

14
28
42

110
r38
246

538
37

575

037
736
773

80
190
276

689
108
797

13 060
11 230
24 290

1 166
3 399
4 565

14 226
14 629
28 855

19 904
4 543

24 447

98
16

114

1 174
93

1 247

1 253
1 349
2602

124
447
571

1 377
1 796
3 173

4 411
116

4 527

666
108
772

1 088
3 203
4 289

't3109
t3 697
26 806

18 115
4 160

22275

787
25

812

94
16

110

1 157
1 241
2 398

101
13

114

10
6

16

1 789
383

2 172

837
27

864

90
7

97

119
19

138

75
14
89

65
20
85

188
87

273

1 542
1 514
3 058

60
12
72

54
20
71

073
80

153

373
25

398

373
33

406

274
78

352

892
30

922

96
7

103

123
19

142

80
14
94

68
21
89

259
91

350

875
35

910

80
7

87

65
12
77

56
23
79

447
31

479

392
34

426

284
84

368

4 823
138

4 961

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

678
7

85

110
419
529

156
553
709

Luft- und Raumfahrt-
technik

NautiUseefahrt

Schifbau/
Schiffstechnik

Verkehßingenieunvesen 3
1

4

2
3
5

107
108
215

1 e49
1 622
3 271

12023
10 494
22 517

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

6 635
395

7 030

6 097
358

6 455

m
w
i

m

i

m

i

140
526
666

1 287 1 682
1 660 2 040
2927 3722

123
135
258

1 117
932

2 049

15
14
29

10
6

16

25
20
45

6l
36
97

68
58

126

129
94

223

44
27
71

253
152
445

271
243
517

527
435
962

62
39

101

70
59

129

132
98

230

45
29
74

5
1

6

10
2

12

6

6

m
w
i

m

i

m

i

m

i

96
13
09

35
5

40

44
't9
63

2 405
546

2 951

86
11
97

28
4

32

32
1l
43

483
82

545

204
27

235

36
6

42

44
19
63

g7
11
98

28
4

32

32
11
43

488
63

551

218
29

247

314
103
417

58
52

110

1 805
2 175
3 980

3 187
800

3 987

56
50

106

100
7t

177

103
8l

184

268
206
474

284
245
533

552
455
007

m
w
i

m
w
i

m

i

150 217
50 55

200 272

1

I
2

2970
745

3 715

2 55s
596

3 151

11
97
'13

110

lnsgesamt Deutsche Studierende

und a,Yar im ersten und a,var im erstenGe'
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

sem€ster

zu§ammen Hochschul- | Fach-
s€mester

zusammen

Wasserwirtschaft

-139-
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103
411



Wintersemesler 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularlen, Fächorgruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fädrergrupp€

Studienbereich

Studienfach

Verme33ungswesen

Kartographie

Vermessungsvresen
(Geodäsie)

Eildende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Neue lvledien

Fachhochschulen (ohne VeMaltungs-FH)

Ausländische Studierende

und a,var im €rsten
Hochschul- Fach-

semester

88
25

113

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

20 924
4 738

25 662

243
251
454

2 127
806

2 933

2370
1 057
3 427

129723
32 665

162 388

21 735
5824

27 359

3 364
838

4 202

440
194
634

496
245
741

49
1ü
153

19 114
4 352

23 466

2 039
781

2820

1 16 173
29794

145 967

104
66

170

3 193
4 909
I 102

1 497
I 5r9
3 016

25 817
6 736

32 553

43
136
179

46
68

114

102
33

135

2
10
12

115
103
215

23 223
6 115

29 338

43
129
172

403
749

1 152

2702
622

3324

2 551
572

3 123

3 145
752

3 927

I8t0
386

2 196

151 219
50 56

201 275

m

i

m

i

m

i

m
w
i

38
43
81

367
159
526

405
202
607

31
12
43

32
13
45

;
I

26
11

37

26
12
38

14
I

22

55
50

105

409
182
591

464
232
696

38
42
80

341
148
489

379
190
569

4
4

3
3

7
7

;
4

1

3
4

I
7
I

7
5

12

1

2
3

6
14
20

1

2
3

33
63
96

18
18
36

33
63
96

23
20
43

I
13
14

8
87
s5

157 224
197 264
354 490

22
70 81
72 83

64
012
076

436
812
248

244
282
526

2
91
93

311
601
s'12

180
217
397

3
83
86

229
243
472

56
51

107

1

1

2

268
024
292

2

3

lngenieu'wissen-
schanen zusammen

Kunst, Kunstwissenscfi an

Kunst, Kunstwissenschall allgemein

Kunsteziehung

Restaunerungskunde

19 508
4 993

24 501

2227
631

2 858

2 554
621

3 215

13 550
2 871

16 421

12
12

m

i

m

i

m
w
i

68
359
425

114
281
395

180
640
820

111
163
274

215
229
444

179
382
561

10
56
66

20
73
93

23
63
86

25
39
64

21
29
50

10
48
58

19
51
70

29
99
28

23
28
51

14
27
4't

37
55
92

35
70
o5

66
37'l
437

116
291
407

182
662
u4

111
70

181

246
257
503

193
414
607

15
64
79

402
231
633

612
622
234

3
5
I

3

18
34
52

20
27
47

38
61
99

10
44
54

18
48
66

28
92

120

15
23
38

14
25
39

29
48
77

30
59
89

20
69
89

23
60
83

m

i

m

i

m

i

135
187
322

8
5

13

7
4

11

43
90

133

5
11

16

2
22
24

24
24
48

31
28
59

14
32
46

5
8

13

209
322
531

2
2

8
7

15

Gestaltung

Angewandte Kunst

278
538
816

8

15

Edelstein- und
Schmuckdesign

Graphikdesign/Kommuni-
kationsgestaltung

lndustriedesign/
Produktgestaltung

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

2
9

11

3
8

1t

I
3
4

2
6
I

1

6
7

lßgesamt Deutsche Studierende

und a rar im ersten und airar im orstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zu§ammen Hochschul- | Fach-

s€me§ter
zusammen

Tertilgestaltung 72
1 099
1 171

-140-
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Wintersemeste, 2000/200'l

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I tnsgesamt I oerr.n" studierende I Ausundisctre studierendö
I

l§e'l I undaivarimersten I I unclavarimerstenl Iundavarimersten

I sol' 
I lnsgesart I HochschrtT7act" I zusammen I H*h..nutT F."trl zusammen Fi#ir"trr',t I F""t -

lllsemesterllsemesterllsemester
Fachhochschulen (ohn6 Verwaltungs-FH)

Darslellende Kunst,
Film und Femsehen,
TheateMissenschafl

Film und Fernsehen

ThealeMissenschaft

Musik, Musikwissenschafr

Musikeziehung

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Hochschulart insgesamt

4
12
16

4
't5
19

4
15
't9

m

i

5294
8 430

13 724

5 923
I 558

15 481

268 856
156 729
425 585

531
980

1 511

644
1 174
1 818

.734
1 297
2 031

891
1 558
2 449

4 943
7 878

12 821

119
35

154

244 193
144 320
388 51 3

676
1 190
1 866

351
552
903

468
870
338

63
110
173

58
107
165

m
w
i

m

i

m

i

29
6

35

33
18
51

14
22
36

14
22
36

126
38

164

16
40
56

142
78

220

59
131
190

59
131
190

4
I

13

4
I

13

4
I

13

9
24
33

I
24
33

9
24
33

5
8

13

6
15
21

27
55
82

530
126
656

26
37
63

201
476
677

27
55
82

26
38
64

47
10
57

28
0

34

4
12
16

32
18
50

12
21
33

12
21
33

569
049
618

16
38
54

135
73

208

50
123
173

50
123
173

5 523
8 943

14 468

46
10
56

7
3

10

2
2

7
5

12

11

2

m

i

m

i

m
w
i

51
25
76

17
32
49

17
32
49

50
25
75

14
31
45

14
31
45

821
436
257

5
I

13

5
8

13

5
8

t3

I
8

17

9
8

17

5
15
20

5
r5
20

5
15
20

3
1

4

3
'I

4

2
1

3

2
I
3

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Sonstige Fächer

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung
zusammen

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

verwaltungswissenschafr

Arbeits- und
Berufsberatung

Arbeitsverwaltung 533
1 130
1 663

170
440
810

45 778
29 151
74 929

55 823
33 945
89 768

41 201
26 0(X
67 205

50 691
31 068
8t 750

400
615

I 015

24 663
12 409
37 072

4 577
3'147
7 721

70
122
192

5 132
2 87,7
8 009

75
125
200

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

5
8

13

5
8

13

5
8

13

5
8

13

5
8

13

5
I
3

5
8
3

5
8
3

Verwaltungsfachhochsch ulen

m

i

m
w
i

m

i

12
29
41

200
474
674

6
15
21

169
438
607

12
29
41

3
4
7

1

2
3

1

2
3

10
9

19

10
I

19

Archivwesen

- 141
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I

19

10
9

19



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I Deutsctre Studierende I Auslandische Studierendetttt
lG*l I undzwarimersten I I undzwarimerstenl lundzwarimersten

] 
sdl 

I insoesamt I H*h*hrtT Fäiil zusammen I H*h.ct utT Facrtf] zusammen I H*h."tt,,r 1 F."r"
lllsemesterllsemesterllsemester

Ver\l,altungsfachhochschulen

Auswärtige Angelegen-
heiten

Bankwesen

Bibliothekswesen

Bunde$vehrveMaltung

FinanzveMaltung

lnnere VeMaltung

Justizvollzug

Polizei /erfassungsschutz

Rechtspllege

SozialversEherung

Verwaltungswi$en-
schaft/-wesen

Zoll- und Steuer-
ve,waltung

Wrtschafr swi$enschanen

Betriebswirtschaf tslehre

Rechts-, Wrßchafis- und
Sozialwigsenschallen zusammen

Agrar-, Fors! und
Emährungswissenschaften

Forstwissenschan,
Hola,virtschafr

Forstwissenschafi,
-wirßchaft

Studienbereich zusammen

Studienber6ich zusammen

I
1

3

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

164
131
295

29
66
95

31
31
62

11
27
38

53
71

124

30
66
98

29
28
57

5
15
20

189
325
5t4

30
66
96

16,4
131
295

28
66
94

4U
434
838

2S
66
95

31
31
62

11
27
38

53
71

124

196
323
519

30
66
96

30
66
96

2S
28
57

5
15
?o

19
18
37

19
18
37

28
66
94

404
434
838

639
946
585

737
967
704

16
7

23

299
796
095

448
876
324

3322
4 096
7 418

43
67

110

439
504

1 003

189
328
515

43
67

110

;
1

8
I

7
3

r0

7
2
I

;
12

;
1

639
938

1 577

I 241
2 825

11 066

299
796

1 095

3 319
4 087
7 406

10 960
14710
31 670

17 127
14 830
31 957

196
322
518

5
2
7

506
623

1 129

439
564

I 003

I 620
629

2249

875
1 156
2 031

3 9't4
4 247
8 161

506
623

1 129

737
966
703

16
7

23

I
13

31
I

40

202
541
743

37
32
69

37
33
70

6

6

5
2
7

I 272
283/

't l 106

1 052
1 300
2352

16 997
14 742
3'l 739

167
121
288

167
121
28A

17 164
14 863
32027

1 627
631

2258

5
2
7

5
2
7

287
357
644

24
9

33

68
2A
96

25
9

34

25I
34

74
28

102

71
233
304

117
320
u3
875
157
032

287
357
444

3 159
3 852
7 011

1 209
544

1 753

81
24e
327

129
339
468

377
693
070

309
373
682

3 895
4 230
8 125

3 151
3 845
6 996

I
0

14

8
7

15

71 81
233 246
3fi 327

117 129
328 339
443 468

448
876
324

377
692
069

309
373
682

48
33
81

48
33
81

19
17
36

'19

17
36

167
120
287

167
't20
287

48
34
82

48
34
82

3
9

12

052
300
352

1

1

2

m

i

m

a

m

i

3 903
4 236
8 139

3 922
4 254
8 178

3 207
3 880
7 093

3 199
3 878
7 077

I
1

8
7

r5

1

1

I
8

16

m

i

24I
33

-142-



Wintersemestor 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten. Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Ausländische Studierende

und a rar im ersten
Fach-

semester
Hochschul-

Ve.ltvaltungsfachhochschulen

Agrar-, Forst- und
Emährungswissenschanen
zusammen

Studienbereich zusammen

Hochschulart insoesamt

m
w
i

m
w
i

m
w
i

68
28
96

68
28
96

25
9

34

25
9

34

25
9

34

25
9

34

947
263
210

3
4
8

74
2A

102

74
28

102

24
I

33

24I
33

24
I

33

24I
33

6

6

6

6

43
33
76

11

17 238
14 891
32 129

3 232
3 895
7 127

17 195
14 858
32 053

3 938
I 256
8 194

3 223
3 887
7 110

9
7

16

9
8
7

Deutsche Studierendelnsgesamt

und a,var im ersten und arar im erslenGe-
schl. insg$amt Hochschul- | Fach-

semeSter

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

-143-



Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studi€nanfäng€r/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Sprach- und KultuMissenschaften

Sprach- und Kulturwissen-
schaften allgem€in

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Sprach- und
Kultu,wisseßchafren)

Lembereich Sprach- und
Kulturwi33enscfianen

Ausländische Studierende

und anar im ersten

Hochschul- Fach-

semesler

m

i

m

i

m
w
i

1 322
3 571
4 893

1 159
3 070
4 229

1

17
t8

Hochschulen insgesamt

250
869

1 159

59
216
275

421
668

1 089

484
889

1 373

27
54
81

54
116
170

2 058
2 058
4 116

43
126
r69

47
139
186

47
139
186

176
577
753

177
594
771

2
3
5

163
501
664

:

183
501
664

231
660
891

12
70
82

243
730
973

133
451
584

,|

17
18

134
468
802

32
169
201

278
799
077

12
70
82

198
370
568

242
519
761

45
150
195

278
422
698

321
573
894

31
29
60

42
125
167

509
568
017

582
722

13(X

270
151
421

6
I

15

276
160
436

47
102
149

6
67
73

728
721
449

21
45
86

105
598
703

386
574
960

31
175
206

973
767
740

Studi6nboreich zusammen

32
169
20'l

1 354
3740
5 094

3 598
4 610
I 208

3 891
5 389
I 280

1 191
3 239
I 430

43
'126
109

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Theologie,
- Relioionslehre

Philosophie

Ethik

Philosophie

Religionswiss€nschan

Diakoniewissenschaft

Evangelische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

m
w
i

m

i

16
11
30

277
765
u2

73
s2

't65

227
549
776

4
5
o

274
760

1 034

14
9

23

3 208
4 440
7 648

3 496
5 209
I 705

82
7S

111

44
149
193

2
2

1

I
2

;
1

1

1

2

2
5
7

3
5
8

4
3
7

87
55

142

88
58

146

7g
54

133

2
5
7

2
2

8l
28

109

334
613
947

390
170
560

395
180
575

11
13
24

58
215
273

396
831
227

29
24
53

42
123
165

428
540
968

499
687

'l 186

78
52

r30

80
24

104

82
29

1tl

83
35

118

318
179
497

Caritaswissenschan

Katholische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarb€it

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

36
103
139

3
11
14

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

224
538
762

2
3
5

2
2

215
297
512

31
r75
206

105
602
707

3 991
4 008
7 999

4 291
4 849
8 940

3 719
4 493
8212

11 448
7 531

18 979

36
105
111

295
321
616

333
429
762

6
67
73

998
872
870

1 031
993

2024

3 433
3 876
7 309

10 145
6 785

16 930

10 636
7 957

18 593

558
132
690

m
w
i

m

i

m

i

m

i

251
400
651

572
156
728

r 303
746

20,4,9

37
47
84

1 340
797

2 137

I
4

1 655
1 588
3243

1 733
I 865
3 598

325
'193

518

3

423
621

10d,4

7
14
21

lnsgesamt Oeußche Studierende

und a^.ar im ersten und z\ rar im erstenG€-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

sem6ster

zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

Studienbereich zusemmen 11 976
8754

20 730

-144-
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Hochschulen insgesamt

1 208
1 11E
2328

2 013
1 781
3794

13 281
I 687

22588

3 598
2 308
5 906

12
11
26

105
134
239

17
20
37

1 884
I 878
3762

19 343
14 954
34297

986
1 078
206/

144
83

227

3 017
2478
5 895

611
I 837
2248

123{
1 493
2727

3 681
5 060
a 711

971
1 321
2292

1 362
2 447
3 809

63
53

lrB

7
6

13

Ausländische Studierende

und arvar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

118
't62
280

810
8€6

1 676

45
64

109

1 250
1 389
2 639

Geschichte

Alle Geschichte m
w

a

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

70
59

129

253
425
682

42
33
75

182
283
445

329
242
591

393
337
730

67
93

160

220
389
609

481
360
84'l

14
14
28

33
25
58

134
248
382

013
893
906

316
245
561

58
85

143

I
9

18

304
238
540

030
582
592

142
403
545

105
164
269

205
308
513

707
172
879

104
175
282

68
278
346

125
222
u7

349
506
855

147
435
582

112
179
291

216
332
548

Tt6
306
082

111
195
306

833
1 625
2 45A

69
362
431

189
749
938

24
80

104

7t
2U
307

242
019
301

25
26
51

33
40
73

233
263
496

78
95

173

6
I

14

3
6
9

I
8

17

28
35
63

195
225
420

77
92

169

o
I

17

3
5
8

321
373
694

6
?5
31

12
24
36

45
91

136

10
26
36

77
178
255

240
251
49't

12
20
32

35
103
138

18
40
58

69
109
178

278
478
756

473
881
354

Archäologie

Geschichte

Mittlere und neuere
Geschichte

Ur- und Frtihgeschichte

Wirtschafrs-/Soziai-
geschichte

1 148
1 724
2 872

1.1 091
10 553
21644

1

1

2

3 838
2 559
6 397

't 031
1 142
2 173

3 959
5 538
I 497

559
455
014

1 563
r 505
3 068

66
't 18
184

498
871

1 369

76
136
212

I 780
1 518
3 298

99
126
225

2857
2 160
5 117

1 263
2225
3 488

341
I 040
1 381

35
115
150

156
103
255

Studienbereich zusammen 20 593
16 343
36 936

648
1 740
2 386

367
546
913

1 303
I 602
2 905

360
418
778

4
12
'16

7
15
22

Bibliolhekswßssnschafl , Doku-
mentration. Publizistik

Bibliolhekswßs€nschaü{vesen
(nicht an Ve'w.-FH)

Ookumentiations-
wissenschafr

Joumalistik

Medienkund€/Kommuni-
kations-/lnformations-
wissanschat

Publizistik

Studienbereich zusammen

All gemeine Spracfi wi$enschaft/
lndogermanistik

Angewandte
Sprachwi$enschafi

Berutsbezogene Fremd-
sprachenausbildung

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

74
303
377

70
130
2N

137
218
383

543
962
505

86
162
2482

5
32
37

11

24
35

2

69
1U
203

7 319
10 898
18 217

u4
472
516

I 196
3 175
4 371

r 923
5 112
7 035

910
I 803
2713

283
1 017
t 300

86
446
532

30
112
142

6 846
10 017
16 863

73
151
224

7
17
24

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und Sprachwissenschaft

Allgemeine
Literaturwßsenschaft

183
688
871

160
589
749

99
222
321

23
99

'122

94
253
347

3
18
21

21
50
71

94
268
362

6
32
38

23
84

107

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

435
I 293
1 728

1 074
2757
3 831

15&
3 948
5 452

193
728
919

122
4'18
540

419
r 164
I 583

17
84

'101

218
810
026

87
298
385

38
133
't71

108
348
456

100
322
422

80
165
245

-145-

lnsgesamt Deußche Studierende

und zwer im eßten und anar im erstenGe,
sdrl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

362
1 184
I 546

27
88

116



lnsgesamt Deutsch€ Studi€rende

und zwar im eßten und a\rar lm erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semagter

zuSammen Hoch3chul- | Fach-
gem€ster

zuSammen

Wintersemester 2000/2001

2 Sludierende und Studienanfäng€r/-innen nach Hochschularten, Fächorgruppen, Studi€nber8ichon und 1. Studienfach

Fächsrgrupp€

Studienbe16ich

Studienfach

Computerlinguistik

Studienbereich zusammen

Altphilologie (klassische Phitologie),
Neugriechisch

Bfzantinistik

Griechisch

Klassische Philologie

Latein

Studienbereich zusammen

Germanistik (Oeutsch.
germanisch€ Sprachen
ohne Anglistik)

Dänisch

Deutsch f0rAusländor

Friesisch

GermanistiUDeußch

Niederdeußch

Niederländisch

NordistiUSkandinavistik
(Nordische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Studienbereich zu gammen

Anglistik, Amerikanistik

AmerikenistiU
Amerikakunde

897
2 809
3 506

3 490
8707

12 197

411
1 482
I 893

730
2 133
2 863

Ausländische Studierend6

und avar im eßten
Fach-

Semester

7U
I 984
2718

m

i

m

i

4 224
10 091
14 915

134
193
327

527
410
937

1 148
1 443
2 551

I 633
1 983
3 618

58
57

113

I
18
24

Hochschulen insg$amt

570
1 987
2 557

158
254
412

105
208
313

8
10
18

13
10
23

18
18
34

90
153
243

107
91

198

71
90

161

437
257
694

97
131
228

12
14
2A

133
147
280

2
2

2A
65
93

15
33
48

159
505
664

26
56
82

167
476
643

3
4
7

6
17
23

35
47
82

1

1

2

2
13
15

17
44
61

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

21
34
55

47
60

107

7
18
25

21
2A
47

37
62
99

68
74

140

13
24
37

2S
44
73

152
237
389

197
308
505

174
7U
2583

232
355
587

74
160
234

3
12
15

4
6

10

29
36
65

224
383
807

330
328
858

2U
254
5't 8

21
19
40

6
7

13

I
5

14

65
143
208

I
17
26

3
3
0

3
3
I

;
1

3
4
7

851
1 872
2 523

232
413
645

6
I

15

162
421
583

1 101
I 385
2 488

217
1 026
1 243

17 339

'18 514
65 853

1S 252
51 033
89 285

954
2 130
3 084

39
155
194

159
199
358

2A
128
156

47
58

105

76
172
248

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

10
25
35

20 640
59 657
80 297

2
2

9
24
33

2
7
I

;
2

5
9

14

1

1

2

;
2

;
1

2
7I

244
405
649

4U
848
280

283
560
843

1

'l

2

1

I
2

6
6

1

1

,|

7
8

1

2
3

4
5

'16

57
73

100
234
334

146
364
510

8
30
38

8
27
35

2745
'11 2E1
r4 038

3 045
11 919
14 964

121
319
440

44
140
184

1 651
7 420
I 071

3 525
13 367
16 892

I 59r
7 215
I 810

1 154
4 072
5224

2372
I 334

11 706

2 546
I 833

12 379

3 301
'11 143
14 444

I 153
4 033
5 186

1 418
4 496
5 914

7
8

15

6
7

13

481
1 207
I 688

58
172
230

22
41
68

2e
52
7A

104
275
379

22A
370
802

453
079
532

248
420
688

I
38
47

104
319
123

1

11
12

22035
83 198
85 235

I 054
23A4
3 4't8

3 964
14 329
18 293

3 787
r2 163
15 950

14
32
46

394
499
893

12
53
65

m

i

92
266
358

-146-



lnsge3amt Deutsche Studierende

und avar im orst€n und aivar im eßten

2USammen

Ge-
schl. insge3amt Hochschul- | Fach-

30me3t6r

zu6ammen Hochschul- | Fach-

semester

Winterseme8ter 2000/200 1

2 Studier€nd€ und Studienanfäng€r/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichon und 1. Studienfach

AnglistiUEnglisch

Romanistik

Französisch

Slawistik, Baltistik,
FinnGUgrislik

Fächergruppe

Studienb€reich

Studi€ntach

Studienbereich zusamm€n

Hochschulon insgesamt

1 745
5 818
7 567

1 187
4 141
5 328

I 713
24 256
34 009

Ausländische Studierende

und avar im eßten
Hochschul- Fach-

semgst€r

910
2 485
3 401

1 016
2719
3 735

51
218
267

m

i

m

i

10 629
24781
37 410

1'l 883
29 145
40 828

'l 233
5 43'l
6 664

55
150
205

4 8Bl
't6 678
21 539

1 251
4 460
5 751

1 911
6 239
8 150

61
249
310

10 667
28 426
37 093

1 111
4 943
6 054

4 142
14 206
18 348

1 044
3 555
4 599

1 130
3 821
4 957

1 571
5 145
6 716

1 717
5 509
7 226

156
893

1 049

585
2715
3 300

178
673
85'l

194
730
924

17
47
64

143
586
729

155
639
794

17
84

101

14
35
49

91
845
736

70
255
355

18
64
82

100
4U
504

124
756
880

60
243
303

300
756
0562

I
27
38

338
425
763

129
541
870

78
307
385

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

108
725
837

34
140
174

5
12
17

176
983
159

122
tl88
610

20
90

110

Italienisch

Portugiesisch

Romanistik
(Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n. g.)

Spanisch

290
1 150
1 444

20
105
125

5
7

12

364
444
810

74
250
364

14
45
59

416
305
721

a

93
344
437

44
202
244

8
?0
28

268
140
408

109
460
569

2 434
7 212
I 646

2 018
5 907
7 925

175
972

1 147

400
2 160
2 560

713
3225
3 938

719
2 472
3 191

128
510
038

20
8'r

101

3
11
14

24
98

122

1

7
8

5
5

1

1

?

'I

4
5

2
7
94

2

1

8
I

12
27
39

3
1

4

3
2
5

;
1

3
2
5

41
105
146

8
9

17

775
2 439
3 214

682
2 095
2777

Studienbareich zusammen

Baltistik

Finno-U0ristik

Polnisch

Russisch

Slawistik
(Slawische Philologis)

Sorbisch

Südslawisch (Bulgarisch,
Serbokroalisch,
Slow€ni3ch usw.)

Tschechisch

westslawisch (allgemein
und a.n.g.)

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

10
1e
2e

5
1

6

3
4
7 2

I
17
2A

4

7
7

14

04
133
197

55
100
155

5
13
18

2e
80

106

6
21
27

7
19
2A

15
38
53

12
30
12

7
33
40

3
2
5

I
12
20

3
22
25

I
33
42

I
41
47

70
270
340

12t
536
659

16
38
54

7
16
23

6
27
33

32
121
153

4
8

12

3
11

14

3
13
16

I
37
46

331
980

r 311

21
81

102

638
1 775
2 413

I
19
28

40
148
186

241
710
971

6
25
3r

18
09
85

106
310

{16

2
2
4

6
6

5
31
36

31
109
140

82
212
254

'15

56
71

31
124
155

1

I

4'5
I
1

20
21

6
6

12

515
239
754

6
17
23

25
42
a7

39
59
98

41
80

121

13
17
30

4
7

11

47
193
240

3
1

4

I
10
16

2
2
4

I
I

23
113
136

.t6

97
113

I
12
18

10
17
27

45
86

131

-147-
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lnsgesamt Oeutsche Studierende

und a/var im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

s€mester
zusammen

Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Sludienbereichen und 1. Studtenfach

Ausländische Studierende

und aflar im erslen
Hochschul- Fach-

semester

Fächergruppe

Sludienbereich

Studienfach

Studienb€r€ich zusammen

Außereuropäische Sprach- und Kultur-
wissenscharten

Agyptologie

Aftikanistik

Arabisch/Arabistik

Außereuropäische Sprachen und
Kulturen in Südostasien,
Ozeanien und Amerika

Hebräisch/Judaistik

hdologie

lranistik

lslamwissenschan

Japanologie

Kaukasistik

Orientalistik,
Altorientralistik

Sinologi€/Koreanistik

Turkologie

Zentralasiatisch€
Sprachen und Kulturen

Studienbereich zusammen

Kulturwissensch. i.e.S.

Europäische Elhnologie

51
18?
233

Hochschulen insgesamt

43
121
164

57
122
179

37
75

112

92
133
225

242
970

1 212

36
133
169

160
4'12
572

119
237
356

27
47
74

32
84

116

48
99

147

210
293
503

468
854
322

107
208
315

301
403
7U

156
403
559

187
335
322

36
67

103

4
13
17

3
3
6

15
29
41

30
68
98

11

42
53

28
60
88

2
10
12

17
52
69

130
167
297

137
2U
40t

43
61

104

r0
't4
24

223
u7
570

23
33
56

13
50
63

31
69

100

26
66
s2

138
209
u7

r 193
3 323
4 516

348
658
006

523
919
442

191
270
461

335
441
776

175
436
611

68
233
301

211
594
805

951
2 353
3 304

307
612
919

104
366
470

m

i

48,4,4
7 570

326
511
837

u1
1 092
r 933

716
971

1 087

3 973
6 326

10 299

4
I

13

6
13
19

2
8

10

3
I

12

7
8

15

41
46
87

55
85

120

75
169
244

81
182
263

39
1'.t2
151

2

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

18
27
45

16
14
30

13
10
23

5
I

14

4
11
r5

6
1

7

12
22
34

13
54
67

15
21
36

8
4

12

7
7

14

86
184
270

116
98

214

102
256
358

132
188
320

27
40
87

871
1 244
2 115

36
63
99

42
101
143

u
e2

146

34
38
72

19
33
52

31
38
69

16
26
42

.124

123
251

79
123
202

;
1

218
373
591

37
93

130

52
110
162

67
11t
17E

2
11
13

29
47
76

12
33
.15

31
51
82

52
93

145

414
634
088

927
322
249

333
440
773

211
372
583

256
381
637

I
14
23

8
42
50

60
124
1U

53
82

135

48
102
150

134
173
307

86
230
316

1

1

3
4
7

17
19
36

12
55
67

15
19
34

9
15
24

10
37
47

7
13
20

144
262
406

6
14
20

4
4
8

17
36
53

60
103
163

20
32
52

62
123
185

5
20
25

27
47.
71

217
u2
559

79
184
263

229
341
570

146
228
374

32
55
87

818
1 227
2045

72
160
232

514
10/.7
1 561

18
53
71

1 033
I 804
2 937

79
197
276

124
863

1 291

889
1 542
2 431

73
183
256

39
121
100

m

i

343
828
171

361
881
242

43
130
173

und KultuMissenschaft

-148-
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lnsoe3amt Deutsche Studierende

und ailar im erstenund ar6r im eßten

zusammen
Ge-
schl. insg$amt Hodrschul- I Fach-

s€mestgr

zusammen Hochschul- I Fach-

semester

Wntersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger^innen nach HocNchularten, Fächergruppen, Studienb€reichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Sludienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Ausländische Studierende

und ailar im ersten

Hochschul- Fach-
gemester

Völkertunde
(Ethnologie)

Volkskunde

Psychologie

Psychologie

Eziehungswissenschafien

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

m

i

m

i

m

i

1 049
2 310
3 359

322
805

I 127

1 732
3 996
5728

I 375
24 568
33 943

I 375
24 568
33 943

906
912

1 848

512
I 341
1 853

305
738

1 043

78
335
413

590
1 681
2271

16
16

101
243
344

165
482
u7

54
360
114

18
79
97

54
376
430

6
12
18

Hochschulen iß968amt

21
109
130

698
2US
3 917

1 233
4 272
5 505

698
2849
3il7

10
24
34

1 233
4272
5 505

24
118
142

60
118
r78

943
1 002
4 945

'11

50
61

1 082
6 044
7 726

53
664
717

80
832
s12

14
119
133

1 118
5 118
6 236

2 182
8 1?2

10 304

623
2 559
3 182

't 127
3 917
5 044

590
1 081
2271

8
28
36

89
166
255

17
67
84

124
286
410

153
335
488

32
134
166

258
552
910

150
435
585

105
368
531

38
151
189

282
714
998

960
2 144
3 104

93
215
308

18
99

117

623
2 559
3 182

856
3 576
4 432

12
31
43

m
w
i

m
w
i

1 608
3 710
5 318

8 785
22887
31 672

8 785
22887
3't 672

1 127
3 917
5(X4

1 557
5 4e2
7 039

137
321
458

2020
7 482
9 502

3
't0
13

4
7

fi
't5
11
26

20
19
39

1

10
11

1

10
11

6
11
17

6
17
23

24
62
86

355
461

106
355
461

7
9

16

15
47
62

7a
290
365

75
290
365

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

102
358

'160

24
23
47

39
53
92

17
76
93

17
109
126

102
198
300

89
3t8
407

6
17
23

45
107
152

867
889
756

122
217
339

90
338
428

2
7
9

6
16
22

Erwachsenenbildung und
aulSerschulische Jugend-
bildung

Eziehungswissenschafl
(Pädagogik)

Gesundheitspädagogik

Grundschul-/Primar-
stufenpädagogik

Sachuntenicht
(einschl. Schulgarten)

Schulpädagogik

21
129
150

19
116
135

14 029
37 938
51 967

13 130
34 858
47 988

899
3 080
3 979

495
1 265
1 760

375
2827
3202

15 422
41 887
57 309

14
r16
130

1 003
4 634
5 637

998
3 310
4 308

2
13
15

87
426
513

3
3

1

20
21

125
562
687

18
74
s2

79
822
901

21
158
179

11
47
58

52
654
706

5
5

977
2 859
3 230

334
096

1 030

106
087
793

16 420
45 r97
61 017

217
394
611

105
680
785

318
873
991

21
161
182

145
333
478

't2
30
42

215
387
eoz

114
855
969

12
30
42

3
3

3
3

1

7
I

2
32
34

16
23
39

Studienbereich zusammen

1

1

2
5
7

115
4U
599

8
12
20

'162
640
s02

Sonderpädagogik

BlindenJSehbehin-
dertenPädagogik

40
124
164

120
871
991

2
5
7

9
18
27

4
14
18

40
124
164

4
'14

18

I
18
27

6
113
119

Erziehungsschwierigen-
pädagogik

GehöalosenJschu,€r-
hörigenpädagogik

m
w
i

m
w
i

m
w
i

I
108
'114

2
5
7

5
5

-149-

t2
157
r69

10
152
162



Wintersemester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschulart6n, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienberelch

Studienfach

GeistigbehindertenpädagoglU
Praktisch-Bildbaren-Pädagogik

Körperbehindertanpädagogik

Lembehindertenpädagogik

Sonderpädagogik

Sprachh6ilpädagogiU
Logopädi6

Verhaltensgestörten-
pädagogik

Studienbereich zusamm6n

Ausländisch6 Studierende

und a,var im ersten
Fach.

s6meSter

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

123
289
412

30
105
135

481
963
444

1 .185
2 508
3 691

758
2 425
3 183

Hochschulen insgesamt

50
218
264

24
87

111

324
1 249
1 573

12 990
38 115
51 105

20 955
54 061
75 016

1 094
954

2048

504
1 935
2 439

83
379
462

144
535
079

2A
229
252

160
374
534

39
133
172

3 962
12 551
18 9't3

30
104
194

39
132
171

123
288
411

838
3 641
4 479

203
1 023
1 82A

19
175
194

3
13
18

1 180
2 480
3 680

480
960

1 440

752
2 397
3 149

10 990
8 826

19 818

2 551
2370
5 321

13 941
11 198
25 137

13 941
11 tS8
25 137

1 910
1 708
3 824

12
12

3
19
22

160
373
533

5
2A
31

1

3
4

0
28
34

12
83
95

;
1

1

1

;
1

2
2
4

850
3724
4 574

3 998
13 134
'17 132

131 42A
265 254
400 680

11 877
I 105

20782

3 224
2 479
5 703

14 901
11 584
28 485

14 901
11 584
28 485

2 152
2 018
4 210

2 837
4 012
I 649

1 471
1 290
2761

5
36
41

I 946
29 552
39 898

1 380
1 244
2424

24
87

1fi

497
1 904
2 401

1 346
1 224
2 570

576
451

1 027

1 922
1 675
3 597

1 922
1 075
3 597

36
183
219

13 469
31 115
44 5U

I
81
85

3 044
I 163

1'l 207

28
16
44

3 438
8 856

12294

125
66

191

70
103
173

81
377
458

141
510
657

28
223
245

48
214
x2

80
279
359

80
251
371

19
176
195

5
36
41

206
636
842

141
491
432

3
3

1

I

2
2
4

7
31
38

140
484
624

1

7
8

322
227
549

2
22
24

112
59

171

140
75

215

Sprach- und KultuMissen.
Schafren zusammen

Sport

Sport, Sportwissenschafi

Sportpädagogik

Sportwis3enschafi

Sport zusammen

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

117 957
238 1 39
356 096

17 517
45 205
62722

m

i

m

i

m

i

m

i

424
365
751

1 520
1 3i9
2 839

2 098
1 741
3 859

2 098
1 7A1
3 859

627
471
098

51
20
71

176
86

282

176
86

242

687
279
960

273
109
382

960
388
348

960
388
348

s82
895
877

398
349
717

1 380
1 244
2624

280
391
871

7
22
29

42
209
251

390
573
963

I
20
28

182
206
388

20
134
154

202
340
542

2
8

10

4't 8
461
879

42
215
257

460
676
136

I
24
32

Studienbereich zusammen

Wirßchafts- und
Gesellschaftslehre allgemein

Regionalwissenschafren

Lateinam6rika

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Rechß-, Wirt-
schafts- und Soziahi,issengchaft)

Lembereich
Gesellschanslehre

Sludienbereich zusamm€n

20
140
160

441
1 913
2354

2357
3 421
5 978

2
10
12

m

i

m

i

m

i

70
97

167

;
6

I
a

4
4

m

i

43
66

109

225
272
497

2
2

57
152
209

1 520
1 3'19
2 839

140
75

215

43
72

115

348
384
712

27e
310
588

445
994
4392

245
412
057

-150-

lnsgesamt Deutsche Studierende

und adar im orsten und a{,ar im erstenGe.
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusammen Hochschul- | Fach-

semegter
zuSamm€n

50
130
180



Deutsch6 Studierendelnsge3amt

und arrar im eßtenund a,Yar lm €r§l6n
Hochschul- I Fach-

semester

zusammeninsg6samt Hochschul- | Fach-

semestEr

zuSammen
Ge-
schl,

Winteßemost6r 2000/2001

2 Studierende und Studi6nanfänger/-inn€n nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergrupp€

Studienb€r€ich

StudiBnfach

Ost- und Südosteuropa

Sonstige Regional-
wiss6nschaften

Politikwissenschafien

Politikwissenschatu
Politologie

Sozialwi$enschanon

Sozialkunde

Sozialwisseßchafr

Soziologie

Rechtswis3enschaft

Rechtswissenschan

Ausländische Studierende

und zwar im er§ten

Hochschul- Fach-

semester

Hochschulen in3968amt

m

i

m
w
i

m

i

823
880
503

2

4

m

i

m

i

E4
219
313

15 203
I 592

24 795

15 203
I 592

24 7E5

7 116
7 255

14 401

8220
11 400
19 68e

16 194
20 138
38 332

818
1 885
2 503

4 592
12 934
17 524

7 207
20 608
27 515

16 546
44 571
61 1't7

54 196
48 893

't02 889

54 196
48 693

102 889

71
183
234

129
310
439

13 355
8 082

21 437

13 355
8 082

21 137

1 405
885

2270

1 405
865

2270

44
124
188

2 271
1 476
3 747

2 271
1 476
3 747

38
88

124

1 848
1 510
3 358

1 709
1 250
2 959

I 888
7 168
9 054

7
29
38

3
3

I
42
51

45
125
170

15
49
64

2
14
t6

23
50
7g

8
30
38

3
7

10

19
57
7A

5
15
20

7
19
26

4
4
8

11
27
38

352
404
756

352
404
756

5
20
25

304
385
689

304
385
889

14
27
41

7
11
18

8
17
25

0
10
16

30
84

114

3
3

Soziahilesen

Krankenplleg+
Ausbildung

Sozialarbeiu-hilfe

Sozialmedizin/ Öffentlische3
Gasundheitsw€sen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Studbnb€reich zusammen

Studienb€reich zugamman

Sludienb€reich zusamm€n

Studienb€r€ich zusammon

3 882
8 449

12311

431
1 271
1 702

553
1 430
1 983

3 714
8 075

11 789

45
138
183

5
6

11

23
78

101

42
r31
't73

3
7

10

165
398
583

4
22
2A

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

858
387
2452

r 709
1 250
2 959

830
925

1 555

894
I 820
2714

1 589
2970
4 439

499
2 038
2 535

E78
3 471
4 349

2823
1 880
4 503

I 502
2705
4 211

2 592
4 276
6 868

1 187
4 135
5 322

2 547
8 457

11 004

6 427
7 899

14 326

1 848
I 510
3 358

10't
219
320

102
222
324

988
345
333

851
1 383
2214

6 557
6 501

13 058

7 393
10224
17 619

601
18/.7
2 448

251
684
915

'l 389
12v3
1E 732

7 027
19 995
27 022

15 982
42924
58 908

50 075
43 763
93 838

50 075
43 763
93 838

874
1 139
2 013

1

24
31

1 393
20/,8
3 441

1

3
4

1

1

2

114
204
320

262
528
790

96
105
241

101
244
345

198
410
608

559
7U
343

827
240
0672

534
700
2U

793
576
360

17
3B
55

148
374
522

16
31
47

20t
591
7U

95
383
479

530
352
882

15
64
7S

477
932
409?

4
5
9

18
75
91

2
4
6

100
389
489

63
320
383

17
88
85

2

2

415
1 196
1 811

849
3 343
4 192

1 815
0 850
8 665

4 417
5 026

10 043

4 417
5 626

10 043

1 355
2 390
3 745

2 330
3 748
6 078

628
2 237
2 805

2 443
8 088

10 531

5 551
0 630

12 141

180
613
793

22
104
128

73
310
389

824
I 244
2 068

147
319
466

876
1 269
2 145

14 401
18 090
32 891

1 371
2 460
3 831

59
315
374

m
w
i

m

i

m
w
i

m
tv
i

m

i

m

i

287
qes
sa2

682
305
0273

2
34

128
1A2

104
369
473

876
269
145

1 148
3 985
5 133

29
128
157

39
150
189

504
1 A47
2211

m
w
i

m

i

5 241
6 870

12 111

5 241
6 870

12 111

a 427
7 899

ß32A

4 121
4 930
9 051

Studienbereidt zusammen

- 151 -

5 551
6 030

12 181

4 121
4 930
I 051

824
1 244
2 068



lnsg€gamt Deußche Studierende

und amr im ersten und aYar im erstenGa
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

3emeSter
zusemmen HochschuL I Fach-

s€mesler
zusamm6n

Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularlen. Fächergruppen, Studienb€reichen und 1. Sludienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienhcrr

Ve]waltungswi$enschafl

Arbeits- und
Berufsberatung

AusländEche Studierende

und atar im ersten
Hochschul- Fach-

s€meSler

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

106
53

159

104
53

157

5
I

t3

530
1 126
I 656

75
166
241

30
66
96

349
200
549

28
66
94

4U
4U
838

658
u7
005

12
2S
41

201
478
677

21
45
66

29
6{l
95

11
27
38

6
15
21

16
38
54

30
66
9€

5
15
20

189
326
515

27
55
82

533
1 130
1 683

75
168
243

30
66
96

354
208
562

28
60
9/t

404
434
838

12
29
41

200
474
874

21
45
66

2E
66
95

11
27
38

6
15
21

169
438
007

16
38
54

30
68
96

100
4g

148

5
15
20

43
67

110

189
325
514

u
15
49

245
35

280

198
322
518

518
658
176

272
577
849

81
246
327

136
349
485

269
120
389

39
15
54

38
57
95

28
12
40

33
47
80

333
388
721

71
233
304

127
339
468

21A
97

313

006
327
333

288
357
645

2

81
246
327

136
349
485

308
135
143

839
148
987

333
388
721

71
233
304

P;
339
466

244
109
353

470
910
340

Hochschulen insg€samt

170
440
010

101
48

149

27
55
82

Arbeitsvenraltung

Archivwesen

Auswärtige Angelegenheiten

Bankwesen

Bibliotheksu,esen

Bundeswehrverweltung

Finanzverwaltung

lnnere Venvattung

Justizvollzug

Polizei /erfassungsscfi utz

Rechlspflege

Sozialversicherung

Vertehrswesen

Verwaltungswiss€n-
schafl/-u,esen

Zoll- und SteuerveMaltung

1

2
3

3
4
7

2
2

1

2
3

2

43
67

110

53
71

124

518
658

1 174

198
323
5r9

450
590

1 040

5
2
7

17g)
2087
3 877

53
7'l

121

658
955

I 613

1 790
2 088
3 8?8

8 543
2997

11 540

299
796

1 095

1 554
504

2 058

1 084
1 316
2 400

I 678
658

2 336

1 275' 580
I 859

8 509
2982

11 4Sl

450
590

1(N0

I 671
655

2327

;
1

;
8

I
1

16
7

23

5
2
7

16
7

23

5
2
7

5
2
7

7
2I

7
3

10

20 4e8
17 020
37 488

4 462
4 677
I 139

4 128
4 596
9724

470
010

1 380

299
796
095

1 300
489

1ng

1 083
I 316
2 399

20 091
10 829
36 920

4 392
4 613
I 005

801
I 091
1 892

4 041
4 518
8 559

4 603
5 320
I 923

1 039
1 374
2 413

288
357
845

4 514
5202
I 716

89
118
207

377
191
568

70
64

134

87
78

165

Studienbereich zusammen

-152-



Deutsche Studierendelnsoeramt

und a ,ar im eßton und an,ar im ersten

zuSammen
Gs
schl. ins0e3amt Hoctuchul- | Fach-

30m€3tef

zuSammen Hochschul- | Fach-

semester

Wintersome8tor 2000/2001

2 Studierendg und Studienanfänger/-innen nadr Hochscfiularten, Fäch€rgrupp€n, Studienb€reichen und 1. Studienfach

Fächergrupp6

Studienberaich

StrOianf".n

Wirtsdlallswi$enschafi en

Arbeitslehre/
Wrtscfiaftslehre

BetriebswirBclraßlahre

Europäisde Wrts(,lai

I ntemationale Botriebswirßchafr/
Management

Management im G$undheiB-
und Sozielbereich

Sportökonomie

Touristik

Veilehßbetriebrvirtschaft

Volkswidsdlalblshre

Wrtschaltspädagogik

Wirtsdlaßtvßssnschaft en

Studienb€reich zBammen

WirBcfi afr singenieurwesen

Wrtschafrsingenieurw$en

Studient äreich zßammen

Geschichte der Xlathematik und
Naturwiss6nsdtallen

Ausländßche Studierende

und a,var im ersten

Hochschul- Fach-

8€moster

Hochlchulon ins06amt

2
3
6

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

84't50
5E 727

143 877

985
I 591
2378

302
1'.17

419

845
3.188

'l 333

35E
149
507

l/t 894
8270

23 1U

48232
28 903
77 135

156 453
1 10 889
267 U2

28 518
6 103

3,0 621

2E 518
0 103

3,4.a21

310 380
2A1 414
571 796

55
113
16E

12734
tl 834
21 570

2709
I 893
1602

113
187
2SO

14752
13 184
27 936

820
't 191
2 011

3 553
2 586
6 139

8279
6 428

14707

28705
25 833
54 538

I 298
I 810
I 10E

I 298
1 810
8 108

53 810
55511

109 321

76 190
52 124

128 311

2 105
2 883
4 988

970
1 545
2 515

290
115
405

751
3 131
3 882

12 801
6 352

19 153

2 531
3 051
5 582

43 568
25 186
68 754

140 681
s4222

236 903

2A 142
5 251

31 413

26 182
5 251

31 413

283 633
235 092
518725

54
111
165

11 169
9 893

21 062

E3
137
220

363
753

t 116

142
329
471

58
19
77

1324'.1
l't 388
24 829

98
154
252

557
90E

1 465

356
512
868

418
773

1 191

7 388
5 501

12 889

7 960
7 803

15 563

1 567
1 941
3 508

1 511
1 79€
3 307

700
952
832

E19
594
413

11
12
23

110
165
275

689
940
629

3
2
5

I
2
3

2
3
5

330
128
458

127
214
341

5e0
918

1 476

664
054
718

143
336
179

03
21
84

117
6E7
E34

45
«)
75

349
884

I 033

14
35
49

263
283
546

44
77

121

301
301
602

456
747
223

112
189
301

1

7
8

5
2
7

418
475
893

6
34
40

747
806
553

3/t3
650
993

545
282
827

545
282
827

12e
242
668

426
242
668

356
852
208

2

3

753
528
241

5

7

1(N
149
253

359
520
879

79
28

107

161
693
854

49
t2
81

15
46
61

714
711

1 125

12
2

14

2 356
852

3 208

31
137
108

3
I

tl

3 211
3 763
6 974

73
26
99

145
826
771

47
31
78

2 093
1 918
4 011

3 061
1 986
5 047

94
357
451

28
21
49

't 16
550
666

43
27
70

6
2
8

2291
1 418
3 709

16
67
E3

2
1

3

492
600
092

t0
42
52

2 008
3 182
5 790

428
815

1 243

4 751
3 941
4732

77
13'l
208

4 664
3 717
I 381

15772
14 667
30 439

891
927

1 818

5 538
1747

10 285

22576
21 813
44 189

19 453
17 828
37 281

254%
22070
1756/.

28747
28324
53 071

3 123
3 785
6 908

5 066
6 538

rl 804

5 518
6 823

12341

m
w
i

m
w
i

m
w
i

4 011
1 120
6 331

4 485
1 174
5 683

4 485
1 178
5 663

37 544
39752
77 326

5 753
1 529
7 281

48292
.18 688
98 980

4 911
1 420
6 331

Rechts-, Wirtschafis- und
Sozialwissen3chafr en zusammen

Mathematik, Naturwßsenschanen

Mathematik, Natu.wissen-
schaften allgemein

42 610
1A320
88 930

m
w
i

5
2
7

14
9

?3

79
46

125

4
?
6

I
I

17

12
10
22

5
1

6

91
56

147

-153-



lnsgosamt Deutsche Studierende

und ailar im sßt€n und zwar im erstenGe-
sohl. insgessmt Hochschul- | Fach-

Somogter
zusammen Hochschul. I Fach-

s6mesler
zuSammen

Wnt€rs€mester 2000/200 1

2 Studierende und Studienanfängor/-innen nach Hochschuladen, Fächergruppon, StudienbBreichen und 1. Studi€nfach

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienfach

lnt€rdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur-
wi$6nschalt6n)

Lombereich Naturwigsenschaff
Sachunterricht

Studionb€reich zusammen

Ausländische Studierende

und arrar im ersten

Hochschul- Fach-

Semester

Mathematik

Mathematik

lnformatik

lnformatik

Statistik

Technomathematik

Wirßchaftsmalhematik

Hochschulon in3g$amt

3 562
42A3
7 825

54
a2

1't6

103
11

141

805
639

1 444

3 009
g 741
6 750

I 537
5 011
I 548

13 907
2 903

16 810

19 357
4 444

23 803

1 301
127

1 428

1 517
't50

1 873

77A
291

I 067

974
307

13,4-l

31
12
43

55
19
74

1

10
11

419
294
713

81
92

173

m
w
i

m
w
i

m
w
i

381
248
049

403
252
755

253
123
374

34
298
332

301
430
731

114
94

208

24
252
258

143
324
471

152
072
224

42
53
95

83
82

105

82
24

106

6
42
48

198
104
302

33
288
321

240
400
040

313
1 853
2 1d6

867
2201
3 068

19 124
15 248
34 472

102
132
534

307
18tl
2 118

737
2 125
2892

17 460
14 327
31 793

20 578
10 319
36 897

53 87r
I 337

42208

4 E87
38.1

5 33't

2258
752

3 008

1 213
205

1 418

13 125
2750

18 179

78 384
12 808
91 172

173
43

218

19 130
3 797

22E17

110
309
419

1 822
2 528
4 650

650
498

1 148

3 143
3 969
7 112

47
60

107

21
15
36

100
78

176

1 658
s21

2 575

37
12
49

,|

7
8

23
225
248

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

2
3
5

515
391
906

33
19
52

330
244
574

6
2
8

7
3

10

e2
77

139

405
328
731

20
5

25

213
211
424

1 924
1 148
3 077

61
30
9'l

7
2I

367
280
u7

38
51
87

96
38

134

330
2A8
398

382
127
509

400
5S7
997

118
47

183

10E
44

152

I
3

11

2 013
I 808
4 121

2250A
17 468
39 974

al u2
10 846
72 488

5 783
489

I 272

2329
795

3 124

497
434

I 131

18 094
3 317

20011

8E 494
18 118

1U 812

21 014
4 320

25 334

2 004
3 415
I 0r9

724
547

1 271

4 022
1 820
86/2

16 832
3 490

20 122

1 325
120

1 445

946
u7

I 293

4 684
1 078
5782

712
575
287

2

3

Studienbereich zusammen

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Medizinisch6 lnfomatik

Neue Kommunikatioß.
techniken

Wirßchafrsinformatik

77
98

175

124
117
241

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

1 154
98

1 252

11 925
2 188

14 113

3 983
91't

4 874

755
277
032

73
96

169

354
70

424

I 265
587

I 832

147
29

176

73
43

116

110
115
225

14
2

16

7 771
2 509

10 280

10 130
3 310

13 4.10

I 884
533

2 417

1 EE2
715

2Ag7

42
15
57

2725
958

3 081

816
125
941

152
36

228

28
20
48

51
16
67

391
218
009

21
14
35

4
2
I

69u
103

136
32

188

485
105
590

428
400
028

538
121
057

396
85

491

349
237
588

Studienbereich zusamm6n

4 255
1 070
5 325

20712
4 574

25 240

2774
774

3 548

5 075
I 290
I 371

27 583
I 503

3tl 088

3 597
1 079
4 67A

252
159
45'1

18 224
3 640

21 8U

24 182
5 255

29 137

2488
934

3 122

3 401
1 248
4 049

Physik, Astronomie

Astronomio, Astrophysik m
w
i

m

i

195
51

244

5
3
E

24
10
40

I
2
3

4
1

5

3
1

4

22
E

30

400
142
542

406
125
531

Physik

-154-

2371
432

3 006

3 191
954

4 145



lnsgesamt oeußche Studiorende

und aYar im er8tsnund ailar im eßten
zusemmen Hochschul- | Fach-

gemester
zuSammen

Go-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

3ameBtar

Wint€ßemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innon nach Hochschularten, Fächergrupp€n, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studi6nb€reich zusammen

Studienb€reich zusammon

Studi6nb€r€ich zusammon

Ausländische Studierende

und arrar im erslen

Fach.

semegter

Hodrschulon in396samt

m
w
i

21 205
I 371

25 580

15 o'l8
8 699

243/.7

18 059
11 371
29 430

3 E59
su2

13 201

3 859
93r'2

13 201

18 970
24 ils
41 515

1 774
2 155
3 931

18 916
26 989
45 905

3 420
I 978
5 398

2779
777

3 556

2 001
1 833
3 E34

2U
321
805

2362
2370
4792

256
'l 115
I 411

28
I 115
I 411

2 059
3 96E
a 027

17
56
73

348
517
865

3 421
1 095
4 718

2 899
2 374
5 073

3 104
2 988
6 092

19 303
3 030

23 133

13 931
7 332

21 2e3

3 212
989

4 181

294
343
637

2 30€
't 996
4 302

83
230
313

315
1 154
I 469

315
I 154
1 489

2297
4 338
I 635

2 699
4 963
7 682

142
133
275

1 717
I 367
3 084

70
89

159

479
423

1 102

1 340
1 570
2 910

144
138
242

1 510
1 739
3249

409
126
535

3
12
t5

25
29
54

393
378
771

421
419
840

404
143
547

23
31
54

365
344
709

4
9

13

392
384
774

908
541
4472

2375
634

3 009

241
290
551

838
489
125

73
207
280

Chemie

Biochemie

Pharmazi€

Pharmazi€

Biologie

Anthropolo0ie
(Humanbiologi€)

Biologie

Biotechnologie

Geowsseßchafren
(ohn€ G609raphi€)

Chemie

Leb€nsmittelchemie

3

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

758
588
v2

E5s
088
741

144
258
402

170
285
.159

319
372
691

614
453
067

1

1

3

1

't

3

E8
242
328

77
216
293

585
997

1 582

16 130
9782

25 012

3 380
I 719

r2 099

3 3E0
8 719

12 099

15 630
22975
3E 605

1 832
2 017
3 649

17 408
25250
42 858

3 092
1 831
1 923

E49
654

1 503

607
2AB
893

455
33E
793

1 970
I 980
3 956

255
I 036
1 291

211ß
4 172
0 318

4
10
14

8
13
21

2 883
2 5AS
5 252

1 929
I 589
3 518

m
w
I

m
w
i

365
232
597

365
'292

597

4',1

79
120

50
78

128

255
1 036
1 251

13
46
59

813
633
44e

320
493
813

479
423
102

2A
31
57

41
79

120

50
78

128

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

33
74

't07

25
81
86

49v
83

397
327
724

Studienboreich zusammen 2121
4 541
0 965

r08
138
244

7
4

11

2532
4 473
7 205

411
594

1 005

2g7A
5 341
8 317

98
64

1e2

17e
174
350

235
335
570

34
30
64

277
378
65s

246
335
581

28
24
52

278
369
u7

377
564
941

3
5

8
6

14

15
7

22

Geologi€/Paläontologie

Geophysik

Geowissenschalten

Meteorologie

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

I

m
w
i

225
20s
433

59
46

105

EO

74
180

667
310
977

505
360
885

893
685
578

339
285
424

90
58

'148

'193
200
393

138
114
280

84
95

159

328
147
475

60
24u
50
22
72

44
31
75

58
42

100

52
42
94

78
85

143

140
127
2d7

15
11
20

155
138
293

206
?11
417

99
'13'l

230

13
11

24

8
I

17

I
7

t6

987
477

'l 664

73
'100
173

151
151
302

Mineralogie

-155-

879
627

1 508

108
50

158

I
5

14



Wntersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienantänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studi6nbereich

Studienfach

I I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I

lGe,l I undararimersten I I undairarimersten I I undailarimersten

I scn l insgesamt lToct's"t'rt-T ra"tt I zusammen I Hochsch.,tT F""tr:l zusammen I H*h."trut] F".t"
lllsemesterllsemesterllsemester

Hochsdrulen ißgesaml

.Ozeanographie

Geographie

Geographi€/Erdkund€

Geoökologie/
Biogeographie

Wrtschafu-/
Sozialgeographie

Zahnmedizin

Zahnmedizin

Humanmedizin zusammen

Studienb€reich zusammen

m

i

m
w
i

108
76

184

43775
49 643
93 418

16
23
39

023
914
937

1 5E8
1 758
3 344

10
19
29

561
585
r46

106
122
228

30
36
66

82
102
r84

21
2S
50

100
71

171

83
61

144

I
5

13

598
279
877

16
22
38

9t4
836
750

9
17
26

'I

1

1

2
3

102
150
252

6 580
4 086

10 666

11 431
I 876

21 307

570
608

1 178

135
192
327

12 136
10 676
22812

192 626
102622
295248

37 rl40
42760
80 200

37 140
42760
80 200

6 335
6 883

13 218

6 335
6 883

13 218

'I t04
1 341
2445

33 390
1S 972
52762

2 841
4 661
7 502

2 841
4 661
7 502

428
763

1 191

3 269
5 424
8 693

1 722
1 916
3 638

3 339
5 361
I 700

3 892
6 266

10 158

171
975

1 146

171
975

I 146

171
975

1 146

1 489
I 620
3 109

102
114
21A

1 420
I 766
3 386

2 893
.l 863
7 756

3 376
5 694
g 072

485
83r
316

485
831

1 316

86
136
222

4 z'to
2 451
6 661

97
138
235

5 345
2 898
8243

29 180
16 921
46 101

2 417
4 143
6 560

2 417
4 143
6 560

374
699

1 073

374
699

1 073

2791
48/.2
7 833

5 982
3 807
I 789

't0 950
s 388

20 316

546
589

1 135

r31
179
310

11 627
10 134
21 761

173 537
92 774

266 31 1

33 169
38 755
71 921

33 169
38 755
71 924

478
524

1 002

109
78

187

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

1 001
1 210
2211

919
1 084
2 003

481
510
991

24
19
43

82
126
208

79
95

171

3
7

10

4
8

12

1

4
5

509
542
051

29
32
61

20
2A
46

018
205
2232

4
13
't7

1

3
4

schafren zusammen

Humanmedizin

Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

Medizin (Allgemein-Medizin)

Studi€nbereich zusammen

Studi6nbeleich zusammen

Studienb€reich zßammon

Studienbereich zusammen

45232
25 430
70 662

39 887
22 532
62 419

m
w
i

m
w
i

3 339
5 361
I 700

2 893
4 863
7 758

19 089
I 8rl8

28 937

4 271
4 005
8276

4 271
4 005
4276

424
518
942

54
64

118

54
64

118

424
518
942

446
498
944

446
498
944

68
74

142

m
w
i

m
w
i

m
w
i

804
729
533

804
729
533

553
905
458

553
905
458

428
763
19r

31
47
78

31
47
78

31
47
78

30
42
72

30
42
72

30
42
72

168
260
428

168
260
429

168
260
428

125
730
855

125
730
855

125
730
855

155
772
927

155
772
927

155
772
927

5 53'l
I 154

11 685

5 531
6 154

11 685

1 369
6 041
7 410

68
74

142

38 700
44 909
83 809

5 075
473,1.
9 809

478 514
582 572

1 060 I 086

Veterinärmedizin

Veterinärmedizin

TiermedizirV
Veterinärmedizin

1 537
0 301
7 838

1 369
6 041
7 410

m
w
i

m
w
i

m

i

I 537
6 301
7 838

140
928

1 068

140
s28

r 068

140
928

1 068

Veterinärmedizin zusammen I 537
6 301
7 838

-156-

1 369
6 041
7 410



Deutsche Studierendelßgesamt

und a,var im erstenund ai,ar im eßten
insgesamt Hochschul- | Fach-

36mester

zusammen Hochschul- | Fach-

semeSter

zusammen
Ge-
schl.

Winteßemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/.inn€n nach Hochschulalten, Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

ttri"nir.n

Ausländische Studierende

und ailar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

90
123
2'.t3

Agrar-, Fors! und
Ernährungswissenschafien

Landespflege,
Umweltgestaltung

Hocmdrulen insoesamt

506
713

1 219

Landesptleg€/
Landschafisgestaltung

Naturschutz

m
w
i

m
w
i

m
w
i

3 347
4 409
7 754

386
il2
928

40
44
84

428
586

1 012

280
273
553

a7
69

136

573
782
355

400
572
s72

42
46
88

442
618

1 060

3257
4284
7 543

3 537
4 559
8 096

485
684

1 169

803
616

't 419

1 487
1 403
2 890

14
30
44

2
2
4

r6
32
48

21
29
50

2
6
8

23
35
58

18
10
28

290
282
572

85
E3

128

550
747
297

54
49
03

15
35
50

30
31
61

26
24
50

10
I

19

Studienbereich zusammen 3 637
4 691
8 328

100
132
232

5
1

0

1

Agrarwissenschaften,
Lebensmittel- und
Getränketechnologie

Forstwissenschafr.
Holarvirtschalt

Agrarbiologie

Agrarökonomie

Agra,wissenschafU
Landwirtschaft

Brauwesen/Getränke-
technologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Milch- und
Molkereiwirtschafr

manzenproduküon

Tierproduktion

Weinbau und
KellerwirBchaft

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

70
154
224

237
177
111

5 227
3 590
8 817

I 181
1 596
2777

65
153
218

10
31
41

633
443

1 078

129
186
315

1 137
1 003
2 140

378
127
505

I 065
7 167

18232

2 591
1 004
3 595

84
30

114

1 300
1 202
2§2

1 722
1 606
3 328

183
128
31 1

4 114
3 209
7 823

1 079
1 517
2 596

1 110
1 209
2 319

7 836
6 460

14302

2962
902

320,4-

33
3

36

102
7g

't81

169
167
336

11

5
16

2
4
I
4
5
9

36
7

43

229
701
930

229
102
331

15
35
50

48
41
89

951
739
690

91
8

99

281
371
632

241
346
587

15
13
2S

8
13
21

2
3
5

9o
37
27

10
31
11

45
35
80

773
564
337

77
8

85

150
215
365

199
295
494

15
12
27

19
11
30

813
381

1 194

r40
121
261

148
123
271

475
26

501

508
29

537

86
7

93

232
337
569

214
316
530

13
11
24

7
13
20

86
36
22

177
263
.140

13
10
23

6
11
17

72
28

100

52
43
95

40
39
79

76
22
98

u2
120
462

71
7

78

6
1

7

21
29
50

22
32
54

5
1

6

29u
63

27
30
57

2
2
4

I

1

1

2
3

4
1

5

235
20s
438

279
376
655

1

I
2

63
48

11'l

2
2
4

42
43
85

80
27

107

7
1't
t8

1

1

1

1

2

223
r99
422

12
2

14

Studienbereich zusammen

Forstwissenschaft,
-wirtschaft

m
w
i

457
219
656

559
265
824

4U
215
703

365
180
545

72
39

111

75
46

121

-157-



Wntsrsem8tsr 2000/200 I
2 Studi€rende und Sludienanfängor/-innen nach Hochschularten, Fächererupp€n, Studi€nbereichen und 1. Studienfach

Fächerorupp€

Studienb€reich

Studi6nfach

I I lnsg.semt I Doußche Studierende I Auständische Studiorgnde

I Ge- | | und arrar im eßten | | und arvar im ergten I I und z:rvar im eßten

I 
scnr. 

I inaeesamr I H*hr"r,,tl Fro" I zusammEn tffi[T.ffi-] zu'amm€n lE;trffi;-lll3emcat€rllsomesterllsemestet

Emährungs- und Heug-
haltswi$enschaften

Ernährungswisscßchan

Haushalß- und
Emährungswissaßchatl

Haushaltswissenschafi

Agrac, Forst und
Emährungswiss€ßchafren
zusammen

lngenieurwissenschallen

lngenieurwesen allgemein

Angewandte Syslem-
wis3€nschafren

ht6rdisziplinäre
Studion (Schwsrpunkt
lngenieu,wi33€nschallon)

Lembereich Technik

Mechatronik

Werken (technisch)/
T6chnologie

Holzwirtschafi

Bergbau, Hüttenwesen

Bergbau/Bergtechnik

Hütten- und
Gieß€reiw€sen

Studienbereich zßammen

Studi€nbereich zusamm6n

Studienbereich zu3ammsn

Hochschulen ißgesamt

28
154
152

m
w
I

m

i

209
51

280

220
56

27e

10 14
45

11 19

14
3

17

2 811
r 060
3 871

2 571
953

3 524

498
222
720

34
180
214

175
984
159

10
2

12

375
182
557

27
149
178

139
831
970

'11

5
t0

2
2

2
2

122
730
852

573
270
843

37
188
223

187
ozE
21e

447
223
070

127
745
876

240
107
347

72
41

113

75
48

123

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

5
19
24

1

5
6

3
6
I

'12
45
57

I 103
5 751
6 E54

1 230
6 502
7 732

16743
19 120
38 163

2 663
780

3 123

359
188
517

4 505
I 235
5740

148
871

I 0r9

1 029
5 528
0 557

't 151
I 260
7 411

15 095
18 238
33 333

2027
625

2d32

491
24

515

505
188
691

;
2

2
2

355
187
512

74
223
297

7e
242
321

648
182
830

I
40
49

10
45
55

178
I 025
1 201

2425
3 068
5.193

771
21d
987

215
11

230

90
29

'119

224
1 215
1 439

166
980

1 144

2 104
2751
4 855

209
1 164
1 373

115
22

137

143
36

179

3 092
3 873
6 965

2744
3 536
6 280

727
219
940

1 245
348

1 593

15
51
66

348
337
685

22
7

29

232
55

287

10

10
2

12

274
04

338

36
7

43

9

2U
60

2U

27
6

33

20
I

29

34
3

37

20
I

29

190
29

215

139
29

108

51
50

101

231
15

248

121
12

183

2

321
317
838

m

i

m

i

m
w
I

m
w
i

m
w
i

m
w
I

99
22

121

32
2A
58

433
65

.198

19
7

26

198
50

248

389
52

421

137
2E

166

B3
10
73

4
6

10

80
15
95

573
168
739

64
13
77

636
135
771

959
271

1 233

51
50

101

32
28
58

525
27

552

525
195
720

4
1

5

3
1

4

4
6

10

4
5
I

241
15

258

131
44

175

210
11

221

89
27

116

8
3

'tl

9 10

97
30

127

218
305
523

1 519
412

1 931

3717
1 074
4 821

758
r€1
919

m

i

m

i

m

i

I 058
194

1 252

984
245
225

63
23
88

43
6

49

868
165
033

539
99

638

58
30
95

179
43

222

87E
128
808

63
15
76

85
20

105

59
40
99

4
5
I

Markschsidevr$en

-158-
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Winl€rsemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfängor/.innsn nach Hochechularlen, Fächergruppen, Studi6nb€reichon und 1. Studienfach

Fächergruppo

Studienberaich

Studienfach

Studianb6reich zusammen

AuBländische Sludierende

und zlvar im erstgh

Hochschul- Fach-
gomegter

m

i

110
34

144

15
18
33

157
49

20e

17
20
t7

396
87

463

214
846
004

259
22d
485

424
348
774

2

3

2

1 795
362

2 157

169
361
530

3 467
't 582
5 049

2 015
e27

2942

324
181
505

125
20

1.45

8 575
8tl

I 386

231
113
u4

Hochschu16n ln8gosamt

st
111
142

351
190
541

153
38

191

612
105
717

11 333
1 219

12 551

388
103
491

487
13'l
598

89
88

157

161
352
513

2S
107
136

8
I

17

359
68

427

533
87

620

24e
195
441

28
24
50

215
2S

247

107
185
292

102
7A

178

930
132
082

12
2

l4

268
69

337

20
27
47

28
80

108

614
379
993

444
22E
673

211
53

284

445
92

537

380
272
452

34
29
63

256
32

288

I 483
303

1 788

2 E10
1 203
1203

2087
s12

2879

2 15'l
291

2 442

E232
301

3 533

17l,{
814

2 5SE

686
100
786

45 049
3 264

.18 313

2201
418

2 A17

233
1 219
1 452

210
52

2e2

17
24
41

26
7S

105

520
313
839

416
219
835

174
34

208

402
80

182

634
102
736

347
247
594

30
28
58

252
32

2U

158
41

199

I 850
976

10 826

54
10
04

440
127
567

83
87

170

332
59

391

3
5
8

58
17
75

47
15
a2

Maschinenbauny'erfahreßtechnik

Abfalhilirtschafr

Augenoptik

Chemie-lngenieur-
wesen/Ch6mietechnik

Druck- und Repro
duktionstechnik

Energi€technik (ohna
Elektrotechnik)

Feinwerktechnik

FertigungsJ
Produktionst6chnik

Gesundheißt6chnik

GlastechniUKeramik

Holz-/Fasertechnik

KemtechniU
Kemvertahrenstechnik

Kunststofflschnik

Maschinenbau/-wosen

Metalltechnik

Physikalische Technik

T€chnische Kybemetik

Textil. und Bekleidungs-
techniU-gewerbe

3 685
350

4 035

719
123
a42

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
I

m
w
i

m
w

a

s2
73

165

2
2
4

2
4
6

3
3
0

2
1

3

514
383
977

431
276
707

557
289
846

151
34

185

152
41

193

275
57

332

453
49

502

14
3

17

17

17

2

2

65
15
80

8.1,{3
715

7 158

88
66

154

28
10
38

37
19
58

43
12
55

85
21

108

33
25
58

!
1

5

27
I

30

28
18
4A

37
19
50

7S
18
97

27
18
45

116
77

193

14
2

10

947
132

I 079

75
10
85

e2
290
352

279
213
480

30
25
55

224
29

253

143
33

170

068
058
021

39
8

47

75
10
85

51
272
323

4

4

4
1

5

6

6

751
115
866

51 192
3 979

55 471

2 408
448

2 854

6
4

10

483
242
725

I
1

11

1

1

170
45

215

137
29

188

12
4

16

1 393
245

1 838

533
80

593

205
32

237

72
11

83

45
3

48

43
283
306

39
7

46

370
97

487

45
3

tl8

37
242
279

27
4

31

30
7

37

19
27
46

't8
6

24

30
7

37

14
30
44

203
18

219

275
27

302

402
401
803

54
11
85

529
59

588

4
t
5

169
182
351

lnSgosemt Deutrch€ Studier€ndo

und amr im gnton und zrvar im €ßtenG&
8chl. ins06samt Hochrchul- | Fach-

rame!t6r
zu3ammSn Hochschul- | Fach-

Somesler

zuSamm€n

-159-



lnsgesamt Deutsche Studierende

und a,Yar im orst€n und arar im eßtenGe-
3chl. iß9e8amt Hochschul- I Fach-

3am63t6r
zßammon Hochsdrul- I Fach-

3€moster

zuSammen

Winteßemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergrupp€n. Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Transport-/
Fördortechnik

Umwelttecinik (einschl.
Reqding)

Verfahrenstechnik

Versorgungstedrnik

Werkstofr rissensdlaft en

Ausländische Studierende

und arrar im ersten
Hochschul- Fach-

semester

Hochschulon insg€samt

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

't40
10

150

2781
1 037
3 818

3 594
995

4 589

3 213
386

3 599

1 873
563

2438

83 888
13 945
97 813

1 552
50

1 802

6 930
628

7 558

58 659
3 820

a0 27s

5 049
147

5 198

111

2475
054

3 629

3 141
952

3 993

3 054
367

3 421

159
10

178

577
115
692

15 580
3 317

18 897

4

4

24
27
51

83
40

123

27
I

36

35
I

36

106
83

189

453
143
596

266
90

356

47
'l

48

590
230
820

585
237
822

366
158
522

14
1

45

459
174
633

455
192
u7

4U
06

570

10552
1

53

422
257
879

676
282
958

606
122
728

451
1U
635

48
1

49

483
201
68tl

538
232
770

511
95

606

359
161
520

I
5

5

32
27
59

29
7

36

39
2

11

2U
10

274

198
10

208180

1

2
3

1

2
3

2
2
I

8
1

I

91
45

136

't 807
173

2 080

281
't 34
415

13232
2781

16 013

78
27

105

85
28

113

Elektrotechnik

Elektrischo Energietechnik

Elektrot€chniU
Elekt onik

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

NachrichtenJ
lnformationstechnik

Optoelekfonik

Studienbereich zusammen

Sludienb€rek$ zusammen

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

46 900
2 805

49 705

154
I

6 801
455

7 25A

1 239
147

I 386

I 488
648

I 138

94
18

110

7 SS2
607

8 599

1 409
169

1 638

't 19
17

138

149
43

192

1 820
315

2 135

245
25

270

29
5

34

991
83

o71

15 2ü
3 353

18 557

171
6

177

I 346
763

I 109

1 493
2U

1 697

71
17
88

1 008
40

1 048

.154

40
494

17 720
3 867

21 547

I 812
s22

1073{

237
12

249

74 028
r2 053
88 08r

1 268
40

1 328

38 801
1 912

40 713

5 831
126

6257

47 107
25(x

a0611

1 5E2
122

4 714

I 820
136

1 956

I 840
1 892

11 732

8 009
893

8 992

I 552
11't6

r0 668

457
25

182

297
19

316

1 572
572

2 544

17

17

I 5.15

308
1 853

2il
57

311

1,,,4,4
370

2214

2 140
550

2 690

6
3
I

27
3

30

919
76

995

I
3

12

291
33

327

5
I
6

37
3

40

308
62

370

23
2

25

72
7

79

099
202
301

257
30

287

222
23

245

1 777
231

2 008

69
17
86

4
1

5

16
2

18

5
1

6

Verkehßtedrnik, Nautik

Fahzeugtechnik

64
16
80

67
16
E3

241
47

288

257
49

306

4U
40

524

10 332
1 018

11 350

12 198
1 218

13 418

r 025
35

1 060

I 988
833

10 82'l

2210
385

2 595

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

7A
5

83

45
6

51

4

4

10

t0
8
1

9

34
6

40

4

4

I
8

7
3

10

23
2

25

17
2

49

20
7

27

947
30

977

439
34

473

896
2A

924

120
34

454

606
57

663

u2
141
783

112
12

124

Lufi- und Raumfahrt.
technik

Nautildseefahrt

Schifibat,
Schifistechnik

Verkehrsingenieuftvesen

889
108
797

2 117
155

2272

653
59

712

98
'18

114

12t
19

142

666
10€
772

r19
19

138

062
148
810

129
17

146

157u
201

106
15

121

122
40

162

-160-

98
15

113

115
37

152



lnsgesamt Deutsche Studierende

und Ä0ar im eßlen und a,Yar im ersten

zusemmen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Facn-

gemegter

\Mntersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und l. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen

Ausländische Studierende

zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

i

I 170
617

I 787

25205
20 951
46 156

26 117
24 472
50 889

1 212
3 521
4 733

2 096
1 556
3 652

4 063
3 010
7 073

3 435
3 956
7 391

8 326
562

8 888

22967
19 235
42202

1 132
3 312
4 444

24 099
22547
46 646

1 913
1 429
3v2

3 677
2762
6 439

34 002
8 895

42897

284
311
599

3 378
I 293
4 A71

3 660
1 604
5270

200 I 15
52 3il

252 419

2324
2 863
5 197

2318
1 925
4 243

183
127
310

203
12'l
324

844
55

899

238
718
954

80
209
289

2

3

112
438
550

159
584
743

257
227
4U

189
176
365

446
403
849

764
333
097

604
260
804

675
325
000

50
53

103

497
208
705

547
261
808

656
278
934

728
345
073

483
82

545

208
27

235

526
296
822

36
6

42

28
4

32

75
54

129

488
63

551

218
29

217

572
322
894

Hochschulon insgesamt

1 788
151

I 939

2 538
2 815
5 353

3276
3 372
6 648

20u
3 286
5 950

1 918
155

2 073

1 623
130

1 753

1 773
143

I 916

165
21

186

326
390
716

142
99

241

5 289
1 779
7 068

145
12

157

Architektur,
lnnenarchitektur

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Raumplanung

Umweltschutz

Bauingenieurwesen

Bauingenieu'wesen/
lngenieurbau

Holzbau

Stahlbau

Wasserwirtschafr

Vermessungswesen

Kartographie

Vermessungswesen
(Geodäsie)

lngenieurwissen-

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

m

i

m
w
i

16
32
48

357
401
758

71
51

122

74
50

124

145
101
246

594
200
794

14
33
47

340
423
763

71
49

120

71
50

121

386
248
634

2 935
3 003
5 938

2212
2 425
4 637

143
552
695

078
555
e33

342
298
638

324
297
621

666
593
259

341
369
710

126
471
597

3
3
6

1

1

3

m

i

m

i

m
w
i

413
347
760

398
u7
745

328
276
604

260
224
486

967
454
421

539
226
765

589
281
870

1

I
3

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

37 222
I 585

46 807

38 500
I 999

48 499

3 552
1 345
4 897

3 856
1 685
5 521

228 833
58 925

287 756

5 397
1 793
7 190

72
67

139

43 994
12 509
56 503

588
502

r 090

4 079
1 226
5 305

87
11
98

4 269
1 295
5 564

36 809
10 240
47 049

8tl
694

1 505

5 164
1 695
6 859

32745
8 510

41 295

4 437
1 075
5 512

491
r85
676

3 588
1 041
4 e29

u
40

104

3 766
I 096
4 862

31 520
8 461

39 981

4 570
1 495
6 065

96
13

109

4 788
1 578
6 366

71
65

136

38 003
10 744
48717

4 498
1l(X
5 602

46
2A
72

97
13

1'10

86
11
97

5
1

6

16
I

25

28
4

32

35
5

40

87
65

152

10
2

12

1

1

2

13
14
27

r00
79

179

t1
14
25

Studienbereich zusammen

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

50
55
05

304
320
624

503
199
702

609
215
824

52
18
70

1

2
3

;
2

53
20
73

42
18
60

42
20
62

174
52

226

190
61

251

schaften zusammen

Studienbereich zusammen

- 161

28715
6 621

35 339

5 991
1 765
7 756



Wintersemesler 2000/200 I
2 Studierende und Studienanfänger/-inn€n nach Hochsdlularten. Fächergruppen, Studienb€reichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschaft)

Kunsteziehung

Kunstgeschichte,
Kunstwissenschatl

Restaunerungskunde

Hochschulen insgesamt

Ausländische Studierende

und a^,ar im ersten
Hochschul- Fach-

semester

41
187
228

44
73

117

Kunst, Kunstwissenschan

Kunst, Kunstwissen-
schan allgemein

6

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

60
415
475

21
126
147

57
407
464

157
445
602

162
459
621

12
101
113

12
100
112

3
8

11

83
428
511

1 242
4 839
6 081

28,4,4
8 452

11 096

996
1 411
2407

154
219
373

449
4'11
860

78
413
491

178
965

1 141

286
1 549
1 835

99
114
213

19
124
143

149
711
860

1

1

5
15
20

49
169
218

2
3
5

5
8

t3

2
2
4

r56
737
893

374
609
983

283
026
309

7
26
33

50
179
229

2 866
9282

12 128

4 371
15 162
'19 533

296
419
715

2272
2 903
5 r75

225
1 134
1 359

22
74
96

143
187
330

40
115
155

39
112
151

531
2377
2 908

88
117
205

20
71
91

222
810
032

5
14
19

324
430
7il

291
361
652

41
46
87

168
230
404

27
49
76

1

3
4

Bildende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Eildhauerei/Plastik

Malerei

Neue Medien

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

342
1 737
2079

4 100
14 143
18243

271
1 019
1 290

591
2 587
3 178

212
313
525

77
155
232

1 856
2382
4 238

4 590
I 636

11 226

2ü4
2 501
5 165

118
I 894
2012

46
83

125

395
708

I 103

60
210
270

44
77

121

56
188
244

I
9

18

66
105
171

4
5
I

58
96
54

45
36
81

416
521
937

29
64
93

331
475
80€

60
138
204

195
265
460

39
u

123

29
35
64

2
24
26

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

287
772
059

195
265
460

3

22
28
50

38
58
96

50
88

138

253
361
814

47
97

144

449
797
246

298
354
652

257
341
598

35
57
92

53
84

137

97
126
223

397
580
977

17
20
37

33
48
81

8
I

16

48
73

121

39
78

117

5
10
15

5
't1
t6

494
447
941

Gestaltung

Angewandte Kunst m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

323
630
953

10
56
68

352
694
046

15
64
79

8
13
21

1'l
17
28

Edelstein- und
Schmuckdesign

Graphikdesign/Kommuni-
kationsgestaltung

lndustriedesign/
Produklgestaltung

Textilgestaltung

2
9

'11

3
8

'tl

49,4,4
7 136

12 080

665
1 141
1 806

610
1 039
1 649

5
8

13

221
196
417

54
89

143

55
102
157

1

3
4

1

6
7

354
500
854

2
6
8

389
437
826

4
29
33

1

2
3

2 885
2 897
5 582

33
37
70

3
22
25

265
317
582

418
472
890

10
235
245

135
2 05€
2 191

44
93

137

7
169
176

4
147
151

8
211
219

17
1e2
179

2
7
9

2
7
9

43
93

136

4
29
33

lnsg€samt Oeutsche Studierende

und a,var im Br§ten und aYar im eßtenGe-
schl. insgesaml Hochschul- I Fach-

Semegter
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

Werkerziehung
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lnsgesamt Deutsche Studierende

und avar im erstenund a,var im eßlen
zusammenzusammen Hochschul- | Fach-

Semester

G+
schl. ißgesamt Hochschul- I Fach-

s€m€gter

Winteßemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfäng€r/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienb€reich

Studienfach

Studienbereich zusammen

Darstellende Kunst. Film und Femsehen,
Theaterwissenschafi

Darstellende KunsU
BühnenkunsURegie

Film und Femsehen

Schauspiel

Tanzpädagogik

Theaterwi$enschafl

Studienbereich zusammen

Musik. Musikwissenschafi

Dkigi6ren

Gesang

lnstrumentialmusik

Jazz und Popularmusik

Kirchenmusik

Komposition

Musikeziehung

Musikwissenschaff
-geschichte

orchestermusik

Ausländische Studierende

und arrar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

i

8 375
12740
21 115

Hoch3drulen insgesamt

805 1 1n
1 433 2040
2238 3217

98
180
278

6
11

17

43
72

115

42
84

126

22
63
85

7
18
25

2
3
5

3
5
8

7
35
42

41
124
165

4
5
9

24
31
55

627
930
557

83
203
256

21
23
44

7
17
24

270
527
797

44
34
78

86
166
252

18
10
28

25
39
64

t8
8

26

39
60
99

274
297
571

74
t6
90

57
36
93

11
1

12

24
34
58

212
213
425

47
12
59

37
27
64

3

3

127
58

185

254
486
740

721
9.14
665

341
98

439

129
14

r43

3

76
19
95

24
7

31

49
15
64

1'.|
97
78

13
I

22

312
572
884

349
501
850

7 744
11 810
19 558

706
1 269
1 975

40
91

131

101
77

178

079
860
939

1

1

2

99
164
283

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

402
886
288

165
943
108

241
224
465

2

62
154
216

84
192
278

474
E57

1 331

53
81

134

465
542

1 047

19
51
70

15
17
32

319
683
002

65
141
206

181
144
325

420
724

I 140

83
97

180

41
31
72

4
25
29

133
396
529

3'l
21
52

3
23
26

91
298
389

266
510
776

I 082
846

1 928

220
201
421

r5
89

104

196
161
357

43
34
77

0
31
37

145
439
584

25
15
40

108
95

203

33
24
57

6
28
34

98
333
431

307
834
941

2
3
5

2
6
I

3 035
4 677
7 712

171
s2

263

340
652
gs2

359
108
467

299
205
5il
199
62

241

22
106
128

670
770

1 440

1 2V5
2 518
3723

2912
3 856
6 788

3 460
5 471
I 931

2 899
2752
5 691

1 129
2 331
3 480

7A
187
263

2785
4 150
I 915

424
737

1 161

12
43
55

50
120
170

7
7

14

14
21
35

191

285
476

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

17
10
27

t3
5

18

48
65

113

488
5s6

1 044

1 191
1 912
3 103

276
343
619

70
48

118

10
9

19

63
47

110

2
3
5

2
3
5

4
r0
14

507
677

1184

95
126
221

274
166
440

2426
2 358
4 984

301
411
712

455
578

1 033

48
90

138

13
6

'19

462
810

1 272

3 r88
4 961
8 149

269
500
769

45
55

'100

52
99

151

35
36
71

272
510
782

273
434
707

205
267
472

4
4

94
121
215

465
503
968

1

27
28

60
90

150

49
66

115

I
31
s2

;
9

;
I

8
I

8
8

Rhythmik
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Wintersemester 2000/2001

2 Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten, Fächergruppen, Studienbereichen und t. Studienfach

Fächergruppe

Sludienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen

Ausländische Studierende

und adar im ersten
Hochschul- Fach-

semester

Hochschulen insg$amt

Tonmeisler

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Außerhalb der Studienj
berelchsgliederung

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Sonstige Fächer

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung
zusammen

1 416
1 895
3 311

I 194
10 630
19 824

6
12
18

m

i

m

i

m

i

11 385
14 056
25 411

1 776
2372
4 148

3

954
1 265
2219

4

3 777
7 269

11 046

2 191
3 426
5 617

462
630

r 092

716
1 202
1 918

152
162
314

152
'162
314

2

364
552
916

75
17
92

5

5

6

6

68
15
83

6
12
18

4

7
2
9 2

412
820
2323

29 438
49 538
78 976

3 123
0 060
I 183

4 415
8 436

12 851

2 407
4 858
7 265

3 775
6 423

10 198

25 663
43 115
68 778

638
I 167
't 805

155
169
324

Studienbereich zusammen

lnsgesamt

155
170
325

6
12
18

m
w
i

m

i

m

i

m

i

155
170
325

155
170
325

152
162
314

263
238
501

263
238
501

263
238
501

152
162
314

152
162
31'l

1

1

1

1

155
169
324

155
169
324

257
226
483

257
226
483

257
224
483

969 922
828 941

1 798 863

136 443
130 852
267 295

177 814
168 992
346 806

870 016
741 620

r 611 838

99 906
87 121

1e7 027

152
162
314

19 446
21 511
40 757

22 154
22720
44 874

116997 155660
109 *1 ßA 272
226 538 301 932

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im erslen und a rar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

-164-



Wintersemester 20002001

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die €in Lehramt anstreben. nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lßgosamt Deutsche Studierende

und avar im eßten und aflar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach-

semester

zusammen HochschuL I Fach-
gemester

zuSammen

Ausländische Studierende

und avar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Sprach- und KultuMissenschaften

Sprach- und KultuMissen-
schafren allgemein

Lernbereich Sprach- und
Kulturwissenschanen

Studienbereich zusammen

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Evangelische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Katholische Religionspädagogik
kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Studienbereich zusammen

Philosophie

Erhik

Philosophie

Religionswissenschaft

Studienbereich zusammen

Geschichte

Archäologie

Geschichte

1

17
18

1

17
16

32
109
201

1

17
18

m

i

m
w
i

32
169
201

32
169
20't

696
2 450
3 146

12
70
82

12
70
82

12
92

104

59
276
335

71
368
439

5
31
36

89
309
398

94
340
434

2A
149
177

90
119
209

32
169
201

36
149
185

857
2700
3 557

870
786

I 656

4 102
3 454
7 556

1

17
r8

12
70
82

12
70
82

1

1

2

2

5
6

11

7
6

13

m

i

m

i

m

i

592
2 111
2703

587
2 105
2692

22
't38
160

689
24,4,4
3 133

30
195
225

8
57
65

'l02
339
441

8
57
65

22
138
180

30
195
225

3
19
22

104
339
443

99
il4
643

45
197
242

3
41
44

41
38
79

5
5

99
548
647

886
803
689

31
58
89

12
s2

104

59
275
334

71
367
438

5
31
36

89
3(N
393

94
335
425

28
149
177

4
7

11

45
193
238

3
41
44

38
t7
75

m

i

m

i

m

i

37
152
189

3
19
22

;
5

41
83

124

1

3
4

10
27
37

11
30
41

I
4

16
17
33

831
2 578
3 409

821
2 551
3372

868
2730
3 598

42
178
220

42
174
216

;
5

;
4

4
4

m
w
i

m

i

m

i

m

i

87
116
203

3
I
4

3
3
6

1 016
1 409
2425

4 185
3 550
7 735

4 186
3 550
7 756

44
84

128

4
7

l1

508
535

1 043

31
58
89

000
388
388

340
336
676

340
336
676

508
535
043

350
u7
697

350
347
697

122
275
397

16
21
37

119
272
391

3
3
6

3
1

4

1

1

2

83
96

'179

m

i

m

i

m
w
i

496
521

'I 017

83
96

't79

12
14
26

12
14
26

10
1t
21

10
11
21

Studienbereich zusammen

-165-

4 103
3 454
7 557

496
521

1 017



Winteßemester 2000/2001

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die ein Lehramt anstreben, nach Fächergruppen, Studienbeeichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Altphilologie (klassische Philologie),
Neugriechisch

Griechisch

Latein

Studi€nbereich zusammen

Germanistik (Deutsch,
germanische sprachen
ohne Anglistik)

Dänisch

Deutsch für Ausländer

Friesisch

GermanistiUDeutsch

Niederdeutsch

Niederländisch

Nordistildskandinavistik
(Nordische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Studienbereich zusammen

Anglistik, Amerikanislik

Anglistik/Englisch

Studienbereich zusammen

Romanislik

Französisch

Italienisch

Ausländische Studierende

und a,var im ersten

Hochschul- Fach-

Semester

1'14
91

205

780
018
798

894
1 109
2 003

o
13
19

91
159
250

97
172
269

2
3
5

2
3
5

m

i

m

a

m

i

6
s

15

11
46
57

I
24
33

85
457
542

2
2

10
25
35

94
504
598

2
8
0

;
6

5
8

13

1

2
3

3

3 3

71
133
204

2
8

10

789
1 027
1 816

904
1 123
2027

50
110
160

91
158
249

97
170
287

115
96

211

6
12
18

5
I

14

50
109
159

9
I

18

1

5
6

10
14
24

'I

1

2
2
2

I
47
56

11
46
57

;
1

;
1

;
1

;
2

;
1

29
92

121

7
37
44

5
2
7

52
113
165

52
112
164

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

1

1

1

I 457
29 103
37 560

8 637
29 751
38 418

5 701
132d2
19 046

880
3 684
4 564

147
465
612

840
4 600
5 440

8234
2822A
36 460

5 591
12 876
18 467

5 591
12 576
18 467

834
3 418
4 252

803
4 438
5 241

806
4 441
5247

u2
835
477

u2
I 835
2 477

1 138
5 527
6 865

I 160
5 598
6 758

899
2717
3 616

899
2717
3 616

223
877

I 100

37
162
199

37
162
199

43
183
226

6
6

3
7

t0

3
7

10

1 181
5 710
6 891

1 204
5 781
0 985

928
2 809
3 737

1

I

371
132
203

5
8

13

8 404
28 855
37 259

,l

2
3

843
4 603
5 1146

662
I 896
2 558

20
61
81

20
61
81

5
35
40

3

3

233
926

1 159

173
406
579

173
/106
579

46
260
312

15
33
48

99
554
653

15
45
60

62
403
465

2

44
183
227

m

i

m

i

5 764
13282
19 046

682
1 896
2 558

29
92

121

1

1

m

i

m

i

m

i

928
2 809
3 737

106
591
697

20
47
67

e7
438
505

7
9

16

132
432
564

;
1

lnsgesamt Oeutsche Sludierende

und ailar im ersten und anar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach.

sem$t€r
zusammen Hocßchul- | Fach-

gemester
zusamm6n

Portugiesisch

-166-
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Wnlsrsemester 2000/2001

3 Studierende und Studienanfänger/-innen. die ein Lehramt anstreben, nach Fächergrupp€n. Studienb€reich€n und t. Studienfach

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semesler

Studienbereich

Studienfach

Romanistik
(Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Slawistik, Ealtislik,
Finno-Ugristik

Polnisch

Russisch

Sorbisch

Tschechisch

Außereuropäische
Sprach- und Kultur-
wissenschafren

Hebräisch/Judaistik

Turkologie

Psychologie

Psychologie

Eziehungswissenschaflen

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

Eziehungswissenschaft
(Pädagogik)

;
1

I
4
5

13
47
60

156
766
922

2
6
8

5
19
24

5
19
24

74
248
322

5
23
28

83
276
359

22
129
151

13
58
71

47
179
224

175
824
990

,l

4
5

21
77
98

96
528
621

13
59
72

392
098
490

2
6
8

m

i

m

i

m

i

7
't9
26

19
58
77

40
160
200

31
83

114

5
12
17

r8
65
81

381
r 015
r 376

I 340
4 924
e2u

s2
383
475

I
28
37

9
28
37

83
481
584

1 432
5 307
6 739

Studienbereich zusammen

4
4

I
13
14

70
219
289

5
23
28

2
14
16

,|

13
11

79
247
326

3
14
17

m
w
i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

3
3

3
3

3
14
17

2
11
13

2
11
13

;
2

;
2

116
160
276

116
142
278

2
14
18

7
11
18

6
5

11

6
5

11

92
114
206

92
114
206

Studienbereich zusammen
4
4

;
2

2
2

m
w
i

m
w
i

m
w
i

11
9

20

11
I

20

5
7
2

5
7
2

2
4
6

2
4
6

24
46
70

24
48
72

177
549
726

177
549
726

17
14
31

17
14
31

8
73
81

1E4
888
882

7
11
18

2
2
4

2
2
4

8
14
22

8
14
22

m
w
i

m

i

Studienbereich zusammen

Studienb€r€ich zusammen

2
2
4

2
2
4

4
45
49

22
129
151

8
50
58

I
50
58

10
52
62

10
52
62

185
583
748

185
583
748

8
7?
80

54
92

146

'190

643
833

27
45
72

101
349
450

411
407
878

24
131
155

24
131
155

1

1

1

1

2

2
2
4

1

3
4

16
115
131

55
93

r48

't8
117
't35

m
w
i

m
w
i

m

i

27
46
73

104
380
4U

412
470
882

3
31
34

58
206
264

lnsgesamt Oeutsche Studierende

und a rar im erstenund zwar im ersten
zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen
Gs
schl. insgesamt HoctucnuL I Fach-

seme3ter

1 693
3 717
5 410

-167-

1 635
3 511
5 146



Wintersemester 2000/200 1

3 Studierende und Studienanfänger/-innen. die ein Lehramt anstreben. nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Gesundheilspädagogik

Grundschul-/Primar-
stufenpädagogik

Sachunterricht
(einscht. Schulgarten)

Schulpädagogik

Studienbereich zusammen

Sonderpäda9o9ik

BlindenJSehbehin-
dertenpädago0ik

Eziehungsschwiengen-
pädagogik

Gehörlosen-/Schwer-
hÖrigenpädagogik

GerstrgbehinderlenpädagogiU
Praktrsch-Bildbaren-Pädagogik

Körperbehindertenpädagogik

Lernbehindertenpädagogik

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogiU
Logopädie

Verhallensgestörten-
pädagogik

Studienbereich zusammen

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

a

m

I

m

i

m

i

m

i

16
53
69

7
27
34

7
27
34

52
654
706

16
52
68

105
680
785

106
199
305

9
29
38

80
825
905

21
161
182

18
51
69

385
920
305

2
5
7

9
18
27

5
83
88

39
121
160

212
377
589

97
659
756

81
376
157

100
298
398

26
223
249

24
86

110

69
209
278

19
175
194

5
36
41

I
29
38

18
5l
69

12
30
42

158
373
531

'l

7
I

,|

7
8

3
3

1

1

2
26
28

1

7
8

1

1

2

4

I
1

2
2
4

1

3
4

6
17
23

132
447
579

106
687
793

374
2 833
3 207

106
199
305

2725
8 076

10 801

1 182
2 502
3 08zl

476
959

1 435

53
66r
714

372
2 807
3 179

79
818
897

379
1 863
2242

14
119
133

14
116
130

21
158
179

205
1 233
1 438

2 661
7 831

10 492

3
3

0
57
63

2
2
4

2

't1
111
122

201
1 191
1 392

48
211
262

5
11
16

3
11
14

29
111
140

64
245
309

2
6
I

5
24
29

4
42
46

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

39
121
r60

4
14
18

158
374
532

2
5
7

9
18
27

5
85
90

123
289
412

4
14
18

214
383
597

102
670
772

12
30
42

139
482
621

140
489
629

23
10
33

172
74

246

630
707
337

653
717
370

475
557
032

;
2

30
105
135

1 177
2 478
3 655

123
288
411

39
133
172

39
132
171

475
956

1 431

751
2 390
3 141

568
2 281
2Ug

201
1 616
1 817

3 659
11 360
15 019

29 505
77 955

1 07 460

5 353
5 141

10494

9
109
118

453
I 641
2 094

3 969
14 473
18 442

30
r04
134

757
2 418
3 175

574
2302
2 876

50
216
266

69
213
282

83
378
461

24
86

fi0

6
28
34

6
21
27

102
307
409

26
225
251

4
4

2
I

11

3 688
11 471
15 159

204
1 627
I 831

312
1 142
1 454

2 659
10 432
13 09't

459
1 658
2 117

310
1 132
1 442

19
175
r94

5
36
41

2
2

I
7
I

Sprach- und KultuMissen-
schaften zusammen

Sporl

Sport, Sportwissenschaft

Sportpädagogik

30 332
80 349

'I 10 681

4 101
14 920
19 021

2 563
10 081
12 644

827
2394
3221

2
10
12

96
351
447

17
8

25

m

i

lnsgesamt Deutsche Studierende

und arrar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

5 525
5 215

10 740

168 -

458
549

1 007



Wintersemester 2000/2001

3 Studierende und Studienantänger/-innen, die ein Lehramt anstreb€n. nach Fächergruppen, Studienbereichen und L Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und ailar im erstenund aalar im ersten

Hochschul- | Fach-

semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semeste,

zusammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studientacn

Sportwssenschafl

Studienbererch zusammen

Sport zusammen

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschanen

Wirtschafts- und
Gesellschaftslehre allgemein

Lernbereich
Gesellschaftslehre

Studienbereich zusammen

Politrkwssenschanen

Politikwissenschafrl
Poritorogre

Studienbereich zusammen

Sozalwissenschaflen

Sozialkunde

Sozralwissenschafl

Soziologle

Studienb€reich zusammen

Sozralwesen

Krankenpflege-
Ausbildung

Sozialpädagogik

Studienbereich zusammen

Rechtswissenschan

Rechtswtssenschaft

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

I

m

i

m

i

33
42
75

46
48
94

33
42
75

308
282
590

303
281
584

45
48
93

675
755
430

31
20
5l

31
20
51

183
320
503

't1

89
100

5
1

6

4
81
85

4
8l
85

4
3
7

4
3
7

7
24
31

16
46
62

2
,l

3

m

i

m

i

m

i

2
6
I

6
17
23

3

3

177
75

?52

177
75

252

699
765
464

699
765
464

5 833
5 497

11 330

508
599

1 107

491
591

1 082

508
599

1 107

5 656
5 422

11 078

5 656
5 422

'r l 078

24
10
34

24
10
34

17
I

25

17
I

25

5 833
5 497

11 330

491
591

1 082

675
755

1 430

m

i

m

I

445
994
439

445
994
439

2

2

20
140
160

42
209
251

4
3
7

1

2
3

,l

2
3

1

1

42
215
257

42
215
257

3'l
20
51

441
I 913
2gg4

441
1 913
2354

'I 555
2 005
3 560

20
134
154

6
6

6
6

6
6

6
6

20
140
r60

20
'134

r54

42
209
251

m

i

m

i

245
130
375

712
672

1 384

I 578
2 075
3 653

31
20
5t

82
102
184

44
124
168

79
169
248

79
98

177

19
10
29

19
10
29

45
125
170

35
48
83

245
r30
375

855
380
235

187
327
5r4

80
173
253

I
71
79

15
63
78

107
469
576

207
500
707

314
969

1 283

19
10
29

19
10
29

241
127
368

241
127
368

696
626
322

11

23
34

2

m

i

m

I

m

i

m

i

101
222
3?3

848
1 356
2204

100
219
319

1

4

4
7

1

'I

2

3
3

35
45
80

11
23
34

4
3
7

23
70
93

1

4
5

2
2
4

4
7

'lI

13
90

't03

?o
88

108

23
134
157

21
132
153

31
177
208

6
70
76

15
62
77

103
458
561

205
494
699

308
952
260

'14

13
27

4
11

15

2
1

20
92

112

33
182
215

4
4

2
5
7

1

1

m

i

17
13
30

169



Wintersemesler 2000/200 1

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die ein Lehramt anstreben. nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Fächergruppe

Sludienbereich

stra-i""i..t

Studienb€reich zusammen

Wirtschattswissenschafr en

Arbeitslehre/
Wirtschaftslehre

Betriebswirtschafl slehre

Wirtschanspädagogik

Wirtschafr sWssenschanen

Studienbereich zusammen

Rechts-. Wirtschans- und
Sozialwissensch. zusammen

Mathematik, Naturwissen-
scnaften

Mathematik, Naturwissen-
schanen allgemein

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Natur
wissenschafren)

Lembereich Naturwissenschaften/
Sachuntenicht

Studienbereich zusammen

Mathematik

Mathematik

Studienbereich zusammen

lnformatik

lnformaük

Wirtschaftsinformatik

Ausländische Studierende

und a{ar im erslen

Hochschul- Fach-

semester

;
1

m

i

17
13
30

128
637
065

18
18
36

9
l9
28

166
237
403

106
183
269

148
237
385

290
695
985

464
149
613

34
298
332

38
310
348

4
10
14

24
232
25ts

28
242
270

821
1 820
2 441

10
36
46

313
853
1662

57
21
78

858
470
328

6
3
I

864
473
337

14
13
27

1

2
3

3I
2
3

I
I

4
7

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

42
74

116

91
120
211

88
119
207

422
628
050

18
18
36

9
19
28

378
260
638

4
10
14

6
42
48

6
42
48

120
162
282

5 8E0
8 878

14 758

120
162
252

608
1 791
2 399

10
8

18

4
12
16

33
288
321

37
300
3t7

309
166
475

23
225
248

27
235
262

41

73
114

104
162
266

3
1

4

1

1

2

6
9
5

1 410
1 294
270,4-

1

1

2

1

1

2

10
36
46

848
162
310

57
21
78

1

1

2

6
3
9

1

1

2

854
465
319

32
34
66

38
43
81

78
214
292

163
235
398

252
355
607

540
083
623

145
235
380

2U
681
965

2
1

3

3
2
5

2

3
2
5

6
3
I

12
2'l
33

1 865
1 968
3 833

258
358
616

552
1lil
1 656

1 827
1 925
3752

4 386
6 935

11 921

307
1 811
2 118

317
1847
21e,{-

6
14
20

m

i

m

i

m

I

323
1 889
2212

6 000
9 040

15 040

6 000
I 040

15 040

4
12
16

930
2292
3222

313
109
482

930
2292
3 222

608
1 791
2 399

1

7
8

1

7
8

22
40
62

22
40
62

13
29
42

13
29
42

2
3
5

2
3
5

1

10
11

1

'10

11

m

i

m
w
i

5 880
I 878

14 758

908
2252
3 160

421
1 820
2 441

908
2252
3 160

m

I

m

i

m

i

55
18
73

55
18
73

4
3
7

314
170
484

4
3
7

lnsgesamt Deut§che Studierende

und a{ar im ersten und a^rar im erstenGe-
schl. insgesamt HochschuL I Fach.

semesler
zusammon Hochschul- | Fach-

semestar

zusammen

Studienbereich zusammen

-170-

310
167
477

10
8

18



wintersemesler 2000/2001

3 Studierende und Studienantänger/-innen, die ein Lehramt anstreben, nach Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Deutsche Studierendelnsgesamt

und avar im eßtenund a,Yar im ersten

Hochschul- | Fach-
gemester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- I Fach-

semegtor

zuSammen

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Physik. Aslronomre

Astronomie, Astrophysik

Physik

Chemie

Chemie

Biologie

Eiologie

Biotechnologie

Geographie

Geographie/Erdkunde

Ausländische Studierende

und a{ar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

i

m

i

m

i

17
14
31

11
11
22

1 188
412

1 630

114
79

r93

1 142
433

r 015

1 205
456

r 661

3 070
5 890
8 960

125
90

215

1 199
447

r 646

1 148
989

2137

2 991
5 744
8 735

3 011
5 784
8 795

2 277
2 513
4 790

2277
2 513
4 790

1.1 686
20E23
35 609

113
78

191

102
154
256

349
s32

1 281

11
11
22

2 123
4 330
0 453

6
I

15

b
9

t5

59
10€
165

17
14
31

;
1

124
89

213

53
30
E3

53
31
84

2

2

2

2

169
027
196

102
154
256

348
931
275

54
32
86

54
33
87

65
101
106

65
101
160

250
741
99r

251
742
993

150
265
415

1

1

2

1

1

2

'l

2
3

1

2
3

Studi€nbereich zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

m

a

21
38
59

21
38
59

2
4
6

2
4
6

t 189
1 027
2 196

3 050
5 850
8 900

104
158
262

63
101
164

2

2325
2 554
4 879

2325
2 554
1 479

'r4 956
21 tzS
38 285

104
158
262

4
7

11

5
13
18

44
86

r30

1 148
989

2 137

63
101
164

m

i

m

i

m
w
i

357
946
303

6
12
18

244
729
973

29
60
89

I
15
21

5
13
18

20
40
60

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

2

4
1

5

4
I
5

20
40
60

Studienbereich zusammen 59
r06
165

270
406
676

293
436
729

293
436
729

245
730
975

146
258
404

146
258
404

I 197
3 164
4 361

358
u7
305

294
449
747

298
449
717

2 187
4 416
6 583

6
12
r8

I
15
24

m

i

m

i

m
w
i

48
41
89

Studienbereich zusammen 150
265
415

4g
41
89

4
7

t1

Mathematik. NatuMßsen-
schafren zusammen

Agrar-. Forst- und
Emährungswissenschaften

Agra]wissenschafren,
Lebensmittel- und
Getränketechnologie

Agrarwissenschafu
Landwirtschaft

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

5
6

11

r0
10
20

5
6

It
60

113
173

1 226
3224
4 450

m

i

m

i

m

i

m

i

3l
34
65

33
57
90

30
34
6.1

33
57
90

10
'10

20

17
31
48

31
42
73

15
22
37

21
28
49

123
204
327

62
118
180

17
32
49

31
43
74

15
23
38

21
29
50

2
5
7

1

1

126
209
335

3
5
I

Sludienbereich zugammen

- 171



Wintersemester 2000/200 1

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die ein Lehramt anslreben. nach Fächergruppen, Sludienbereichen und 't. Studienfach

Studienbereich

Studientach

Ernährungs- und Haus-
haltswissenschafren

Ernährungswissenschaft

Haushalts- und
Ernährungswssenschaft

Studienbereich zusammen

Studienbereich zusammen

Maschinenbau/
Verfahrenslechnik

Chemie-lngenreur-
wesen/chemietechntk

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Fertigungs-/
Produktionslechnik

Gesundheitstechnik

Holz-/Fasertechnik

Maschinenbau/-wesen

Metalllechnik

Textil- und Bekleidungs-
techniU-gewerbe

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

i

m

i

m

I

m

i

2
14
16

,9
66
85

21
80

101

27
75

102

131
805
936

6
4

10

6
6

39
8

47

2
1

3

27
75

102

3
17
20

3
17
20

22
97
19

2
14
16

18
65
83

20
79
99

23
98

12',1

130
786
9r6

158
880

1 038

26
115
141

157
861

I 018

25
114
139

42
109
151

57
158
215

41
107
148

56
156
212

280
065
345

284
089
373

1

t9
20

1

19
20

4
24
28

1
,|

2

1

1

2

1

2
3

1

1

2

1

1

2

,|

2
3

Agrar-, Forst- und
Emährungswissenschaften
zusammen

lngenreurwrssenschaften

lngenreurwesen allgemein

Lembereich Technik

Werken (technisch)/
Technologie

m

i

m

I

m

I

32
26
58

4
4

32
30
62

17
11
28

68
61

129

32
?6
58

1

5
6

33
31
64

15
10
25

3
1

4

4
3
7

358
188
546

210
120
330

568
308
876

26
23
49

26
24
50

59
31
90

I
21
?2

43
11
54

245
24

269

525
60

585

51
50

101

355
't87
542

20a
117
323

51
50

r01

2
1

3

2
,l

J

1

1

2

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
2

2
2
4

1

4
5

7
5

12

1

7
8

18
3

21

19

19

54
11

65

56r
304
865

2A
ze
49

26
24
50

59
31
90

1

21
22

43
11
54

239
24

263

521
59

580

4
48
52

I
15
24

66
60

126

7
4

11

2
2
4

1

4
5

7
5
2

I
7
8

2
2

'I

3
4

6
4

10

6
6

t8
3

21

17

17

54
10
64

1

3
4

12
3

15

12
3

15

I9 2

2

i
'I

2
2

1

'I

2
2

6

6

4
1

5

;
3

11
'11

2
't1

13

2
9

11

I

39
7

46

9
9

4
51
55

I
15
24

2
2
4

2
,|

3

2
2
4

lnsgesamt Deutsche Studierende

und zwar im ersten und zwar im erstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

Verfahrenstechnik

172 -



wintersemesler 2000/2001

3 Studierende und Studienanfänger/.innen. die ein Lehramt anstreben. nach Fächergruppen. Studienbereichen und 1. Studienfach

Ausländische Studierende

und xvar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Studienbereich

Studienfach

Versorgungstechnik

Elektrotechnik

ElektrotechniU
Elektronik

lnterdisziplinäre Studien
(schwerpunkt Kunsl.
Kunstwissenschafl)

Kunsteziehung

Kunstgeschichte,
Kunslwissenschaft

1

I
2

1

1

2

m

I

m

I

2
3
5

1

3
4

10
4

14

9
1

10

1

4
5

104
42

146

Studienbereich zusammen

Elektrische Energietechnik

106
45

151

68
35

103

17
2

19

929
257

r 186

34
3

37

69
38

107

17
2

19

17
2

19

19
9

28

939
261
200

487
33

520

34
3

37

478
32

510

8

34
3

37

34
3

37

35
14
49

35
16
51

8

I

m

a

m

i

m

i

m

i

;
1

NachrichtenJ
lnformationstechnik

Architektur.
lnnenarchitektur

Architektur

lnnenarchitektur

Baurngenreu'wesen

BauingenieuMeserv
lngenieurbau

lngenieurwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwissenschafr

Kunst, Kunstwissen-
schaft allgemein

Studienbereich zusammen 487
32

519

17
2

19

10
'l

11

4
10
14

19
9

28

193
84

277

35
15
50

;
2

m

i

m

I

m

i

35
17
52

r09
38

147

109
38

147

14
121
135

'114
528
642

129
650
779

19
9

28

68
24
92

68
24
92

206
104
310

497
33

530

194
88

282

4
10
14

198
98

296

581
242
823

581
242
823

2
2

;
,l

I
4
5

108
34

142

u7
'155
502

19
9

28

68
21
89

68
21
89

2U
97

301

't 97
94

291

573
2U
807

573
234
807

110
517
627

125
638
763

Studienbereich zusammen

1

4
5

1

4
5

5
I

14

;
3

3
3

2
7
9

;
I

2
6
8

;
4

8
8

16

29
112
141

4
11

15

8
8

16

36
21
57

2747
921

3 668

1 000
4 038
5 038

108
34

142

14
120
134

m

i

m

i

m

i

Studienbereich zusammen

12
101
't 13

12
100
112

984
3 803
4 787

955
3 691
4 646

41
345
386

4
2
6

2783
942

3725

t52
164
516

41
349
390

5
2
7

m

i

m

i

m

i

m

i

1

1

2

1

I
2

56
311
367

68
411
475

58
317
375

70
418
488

4
12
16

2
7
I

lnsgesamt Deutsche Studierende

und ä/ar im ersten und ilvar im ersten

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semester

zusmmen Hochschul- | Fach-

semester

Studienbereich zusammen 1 030
4 154
5 184

173 -

30
116
146



Wintersemester 2000/2001

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die ein'Lehramt anstreben. nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

lnsgesamt Deutsche Studierende

und avar im €rsten und arvar im €rstenGe-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach.

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

s6mesl6r
zusammen

strolno"r"i"r,

Studienfach

Bildende Kunst

Bildende KunsUGraphik

Sludienbereich zusammen

Gestaltung

Graphikdesign/Kommuni-
kationsgestaltung

lndustriedesigrV
Produktgestaltung

Textilgestaltung

Werkerziehung

Sludienb€reich zusammen

Darstellende Kunst.
Film und Femsehen,
TheateMissenschan

Darstellende Kunsu
BühnenkunsuRegie

Studienbereich zusammen

Musik. Musikwissenschafr

Gesang

lnslrumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Musikezrehung

MusikwissenschafU
-geschichte

Ausländische Studierende

und a{ar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

m

i

m

i

55
176
231

3
8

11

55
176
231

55
171
224

3
8

11

3
8

11

3
9

12

3
9

12

4
17
21

4
17
21

I
12
18

19u
53

2
75
77

4
29
33

55
171
224

27
45
72

4
'16

20

4
16
20

6
12
18

19
33
52

2
69
71

4
29
33

1

1

1

,l
;
5

1

1

1

1

5
5

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

27
46
73

111
197
308

16
551
507

44
s2

136

3
I

11

14
25
39

1

46
47

110
192
302

14
24
38

1

43
44

1

5
6

31
31

2
37
39

't6
520
536

43
92

135

196
849
045

19
77
90

19
77
96

;
6

3
3

198
886

1 084

81
135
216

20
88

108

31
143
174

2 168
3 586
5 754

31
150
181

2 142
3 515
5 657

2
7
9

2
7
9

20
82

102

1

2
3

1

1

2

1

1

2

7
7

;
4

3
3

;
3

m
w
i

m

i

19
78
97

19
78
97

3
15
t8

4
17
21

3
15
18

3
11

14

81
131
212

4
11
't5

3
11
14

4
17
21

;
1

;
3

3
3

4
17
21

4
17
21

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

I
2
3

4
12
t6

2

4
4

I
,|

9
1

10 2

8
1

I

10
't2
22

2

2

187
365
552

26
71
97

282
495
777

142
356
538

288
508
796

5
9

14

6
13
19

10
12
22

1

1

174 -



Wintersemester 2000/200 I

3 Studierende und Studienanfänger/-innen, die ein Lehramt anslreben, nach Fächergruppen, Studienbereichen und 1. Studienfach

Studienbererch

Studienfach

Ausländische Studierende

und zwar im ersten

Hochschul- Fach-

semester

Orcheslermusik

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Studienbereich zusammen

m

i

m

I

m

i

m

i

3
5
I

;
1

3
5
8

;
1

2 274
3 754
5 028

3 576
I 048

12624

463
1 358
1 821

2 247
3 079
5 926

3 517
8 814

12 331

60 777
122 035
152 812

277
872

't 't49

285
510
799

453
1 324
1 777

27
75

102

59
234
293

186
368
554

295
524
819

19r
377
568

284
893
177

5
9

14

7
2'.1

28

6
14
20

5 057
15 593
20 650

8 163
22276
30 439

1 451
3 368
4 819

158
463
621

10
34
44

228
609
837

lnsgesamt 62228
125 403
187 63r

5 215
16 056
21 271

8 391
22885
31 276

lnsgesamt Deutsche Sludierende

und aryar im ersten und a\rar im erstenGe-
schl insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler

zusammen Hochschul- | Fach-

semester

zusammen

-175-



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12. 13. u. 14.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semesler

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

105
211
316

81
197
278

35
99

134

59
178
237

121
300
421

122
335
457

147
437
584

112
420
532

6
8

14

2
2

140
.473
613

112
358
470

169
568
737

120
521
641

12
't0
22

1

5
6

t0
10

;
1

29
56
85

239
824
063

149
552
701

2S
22
51

9
9

18

1 037
3 109
4 146

.109
250
359

109
250
359

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm

Fm
i

Hm
i

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sprach- und Kultun^rissen-
schaften allgemein

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prütungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

l-A Gymnasierv
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

Sonstige LA nach
Schularteil
Schulstufen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

25',|
474
725

42
33
75

112
271
383

3
2
5

4
2
6

1 037
3 109
4 146

64
56

120

6
1

7

5
3
8

4
5
9

2
1

3

4
8

12

1

I
2

1

7
8

;
4

1

6
7

3
3

I
3
4

I
60
68

64
56

120

4
21
25

4
21
25

4
4

4
4

2
2
4

2
2
4

26
142
r68

26
142
168

;
4

3
I

11

1

17
18

;
1

3
3

2
2
4

10
28
38

5
39
44

5
16
21

;
2

2

2

14
61
75

2
18
20

2
3
5

6
6

1

7
8

4
4

4
25
29

4
9

't3

;
I

1

1

1

1

3
7

10

2
1

3

1

3
4

2
5
7

43
98

141

13
41
54

11

21
32

23
56
79

16
42
58

38
85
23

25
62
87

7
14
21

176 -



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß, Fach§emeslern und Hochschulsemestern

Davon rm... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienb€reich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

Evangelische Theologie,
- Religionslehre

30
11
41

194
u7
841

30r
266
567

235
215
450

52
21
73

13
4

17

23
273
296

10
r29
139

7
23
30

,4
21
25

24
47
71

15
6

21

52
88

140

97
105
202

2
3
5

3
5

m

a

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

H

F

H

F

H

H

F

F

2

2

26
2I

7
2
9

3
3

168
452
660

130
451
581

271
279
550

231
225
456

16
8

24

12
11
23

29
16
45

1 354
3 740
5 094

38
74

112

385
1 132
1 517

6
107
r13

97
105
202

2 594
2291
4 885

2
3
5

1

2

:

1

1

2

2
3
5

13
47
60

13
47
60

354
740
094

353
185
538

353
185
538

173
375
548

173
375
548

4
4

1

2
3

243
676
919

12
38
50

11
33
44

1

8
9

;
3

I
1

2

112
212
324

313
561
874

155
91

246

258
151
409

12
49
61

56
272
328

36
99

135

72
227
299

243
194
437

269
257
526

t9
I

28

24
I

33

11

32
43

15
131
146

85
202
287

127
307
1U

271
283
554

253
273
526

14
5

19

t3
7

20

15
61
76

26
174
200

125
317
444

142
380
522

280
236
516

571
315
886

897
63'l

1 528

87
152
239

2U
211
445

Oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußpriitungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende l-A
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

10
2

12

6
6

12

196
610
806

r43
420
563

266
244
510

218
181
399

37
17
54

21
5

26

33
239
272

4
26
30

2
21
23

24
59
83

12
30
42

7
55
62

6
40
46

18
77
95

5
15
20

182
372
554

182
372
554

H

233
747
980

391
174
865

257
298
555

46
31
77

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

14
3

17

2 594
2291
4 885

18
106
124

18
106
124

F

H

F

H

F

8
I
I

29
179
208

25
259
294

27
253
280

22
191
213

23
285
312

8
I

31
46
77

25
57
82

13
112
125

2
5
7

'I

7
8

24
34
58

2
1

3

22
2S
50

19
41
60

I
3
4

15
15
30

t3
30
43

24
66
90

15
38
53

F

6
9

15

177 -

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12. 13. u. 14.

LA Realschulen/
Sekundarslufe I



Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. '10. 11. ü. 12. '13. u. 14.

Fächergruppe

Studienbereich

. Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem,

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

[A Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

4
10
'11

2
9

11
1

4
12
t6

'I

1

2

4
11
15

5
9

14

3
7

10

39
85

124

4
12
16

Wintersemester 2000/200'l

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestem

Davon im ... Semester

F

1 5. und
höheren

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i
m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

332
611
943

324
142
466

299
143
442

43
4

.47

30
3

33

433
775
208

341
593
934

342
144
486

35
54
89

17
38
55

7
20
27

2
10
12
4
3
7

2
1

3

287
485
772

287
485
772

18
84

102

18
84

102
18
25
43

18
25
43

170
420
590

170
420
590

F

H

F

H

F

H

H

2
2

;
I

3
3

143
173
316

54
99

r53

18
49
67

2
12
14

1

8
9
3

t0
13

1

3
4

46
123
169

37
96

133

54
31
85

53
33
86

644
201
845

392
650
u2

483
349
832

260
164
424

102
37

't39

33
5

38

32
75

107

18
45
63

,l

17
18

2
t3
15
7
7

14

5
5

10

33
96

129

25
62
87

16,4

20

14
4

18

496
829
325

332
507
839

448
242
690

304
129
433

73
25
98

23
4

27

32
64
96

18
37
55

3
10
13

I
8
2
4
6

2
2

33
93

126

33
s2

125

3
4
7

4
2
6

437
763
200

321
490
811

347
163
510

238
110
348

28
49
77

25
52
77

2
11

13

3
14
17

30
43
73

23
38
61

2
13
15

26
35
61

25
53
78

1

1

2

50
66

'116

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

Fachhochschul-
abschluß

Katholische Theologie,
- Religionslehre

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufungen

6
20
26

3
1

4

11
20
31

2
I
3

1

1

2

I
1

2

1

I
2

F

2
1

3

1

1

2
;
1

1

t
2

1

1

2

2

2

F

H

41
12
53

42
10
52

43
't6
59

26
2

28

74
19
93

26
I

27

037
205
842

637
205
842

48
90

138

78
43

121

78
43

121

15
33
48

2
2
4

817
563
380

3 891
5 389
9 280

3 891
5 389
9 280

2 537
1 268
3 805

2 537
I 268
3 805

391
531
922

222
79

301

319
288
607

356
509
865

118
44

162

191
132
323

39
13
52

58
15
73

354
439
793

349
585
934

212
83

295

H I 468
1 444
2 512

263
101
364

712
342

1 054

F m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

H

269
117
386

264
131
395

-178-

Promotionen

399
165
564



'15. und
höheren

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestem und Hoch§chulsemeslern

Davon im ... Semester

F

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Staatliche Lehramts-
prüfungen(l-A) Grund-
und Haupt§chulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende l-A
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierv
Sekundarstute ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

1

16
17

1

14
15

38
78

1't6

14
77
91

2
16
18

14
77
9r

16
53
69

61
284
345

11
10
51

13
73
86

30
237
267

39
257
296

49
320
369

23
51
74

21
38
59

37
326
363

20
188
208

3
26
29

1

19
20

20
44
64

9
16
25

50
352
402

35
263
294

36
50
86

5
19
24

20
44
64

37
98

135

5
I

13

1

I
10

36
305
341

17
155
172

242
755
997

242
755
997

11
74
85

tl
74
85

142
303
145

142
303
145

H

F

H

F

H

40
349
389

t3
146
159

7
31
38

3
20
23

25
51
76

I
14
23

44
57

101

20
31
51

4
10
14

1

2
3

12
10
22

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

17
162
179

;
I

1

7
8

1

1

2

1

2
3

;
3

3
I

't1

22
?1
43

7
13
20

9
27
36

9
29
38

't2
34
46

18
39
57

14
38
52

18
55
73

4
27
3l

64
109
173

85
73

158

169
'187

356

;
1

H

5
17
2?

2

2

17
I

25

36
36
72

38
42
80

1

1

1

7
I
3

3

4
1
I

51
55
06

50
51
01

44
56
c0

38
39
77

50
55

105

43
100
't43

48
74

122

25
40
65

3
19
22

396
4U
880

396
484
880

1

10
11

2
16
t8

2
16
t8

12
5

17

11
1

12

6
13
19

15
2

17

47
91

r38

33
90

123

45
88

133

;
6

;
6

2
'I

3

1

I
2

1

2
3

1

7
8

H

F

H

F

H

F

H

F

2

2

4
1

5

3
1

4

7
5

12

4

4

6

6

8
1

I
r3
t9
32

63
36
99

63
36
99

190
397
587

190
397
587

59
49

108

6
1

7

5
4
9

48
90

138

3
10
13

6
3
9

12
20
32

19
26
45

t7
95

152

2

4
1

5

5
1

6

7
14
21

7
9

16

42
84

126

36
15
51

21
12
33

i
1

59
49

108

H

Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

o

I
17

9
9

18

179 -

Sonstiger Abschluß



wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Oavon im... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prutungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Sludienbereichzusammen F

Philosophie

Diplom (U) und
entsprechende Ab.
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prufungen(l-A) Grund-
und Hauptschulen

LA Realschulen/
Sekundarslufe I

LA Gymnasien/
Sekundarstute ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

l-A Berufliche Schuleiv
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

4 291
4 649
8 940

595
776

1 371

4 291
4 649
8 940

216
147
363

420
493
913

1 440
1 132
2 572

0r0
328
938

335
259
594

490
526
016

425
487
912

133
59

192

572
747

1 319

432
591

1 023

468
590

1 058

683
862
545

790
004
794

399
487
888

m

i

m

a

845
385
230

328
392
720

422
207
629

699
530
229

52
27
79

53
27
80

587
340
927

62
26
88

40
17
57

3
3

19
51
70

177
71

248

;
'I

2
2

10
62
72

28
33
61

;
I
3
6
9

10
59
69

56
45

101

64
85

r49

379
477
856

H

1 041
948

1 989

1 241
894

2 135

u2
495

I 137

151
188
339

636
482

1 118

1 480
598

2 078

4 520
2648
7 168

569
572

1 141

805
491
296

632
445
077

927
563
490

59't
392
983

74
20
94

36
8

44

778
587
365

2 463
2223
4 686

1 614
121'l
2 425

9 539
6 527

16 066

I 539
6 527

16 066

1 103
487

't 590

Fm
a

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

HM
a

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

78
36

114

465
197
662

112
57

169

30
11

41

12
71
83

I
11
12

127
65

192

35
7

42

40
35
75

40
14
54

I
51
52

1

42
43

I
78
87

't0
t0

159
224
383

45
48
93

24
18
42

3
34
37

1

22
23

179
2U
443

103
487
590

5
g7
92

5
87
92

49
266
315

49
264
315

949
035
984

949
035
984

1

1

2

1

I
2

2
7
9

3
5
I
7

58
65

83
58

141

53
51

104

3
7

10

4

4

1

2
3

I
1

1

1

2

2

,l

1

2
;
4

1

5
6

7
7

14

3
3

6
7

13

1

1

2

1

17
t8

I
8
9

3
3

20
86

106

1

7
8

118
152
268

71
143
214

51
36
87

56
65

121

;
1

;
I

4
10
14

3
8

fi
4

10
14

99
97

196

93
88

181

9
4

13
;
1

1

'I
1

1

9
11
20

9
11

20

23
I

12

13
13
26

21
15
36

6
2
8

6
3
9

u
45
79

180 -

Ge-
schl.

lnsgesaml
1. u. 2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. ü. '12. 13. u. 14.

6
5

11

99
97

196

Bachelorabschluß



15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Geschichte

Diplom (U) und
entsprechende Ab
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende l-A
Grundschule/Sekundaßitute l/
Pnmarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierv
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

1 125
757

1 882

708
419

1 127

winlersemesler 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1, Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im... Semester

29
72

101

't43
r06
249

2
2

33
52
85

26
35
61

239
?54
493

2
2

5
10
15

6
2
8

5
3
8

976
593
569

740
581
321

87
81

168

81
91

172

6
4

10

2
3
5

3
1

4

689
445
138

611
158
769

14
10
24

4
3
7

533
221
754

723
563
286

218
024
242

194
133
327

17
26
43

26
49
75

22
40
62

167
143
310

708
617
325

219
234
453

219
2U
453

m

i

m

I

m

i

m

I

F

H

H

2 127
870

2 997

5
15
20

503
270
n3

845
783
628

746
549
?95

1

1

2

1

1

3

21
44
65

948
708
856

898
759
657

3 056
2 916
5 972

11 976
I 754

20 730

6 019
3 737
I 756

762
670
432

013
807
820

90
58

148

56
37
93

30
29
5e

34
52
86

11 976
8 754

20 730

1 300
1 212
2 512

1 193
957

2 150

I 116
893

2 009

266
174
440

2 192
1 252
3 444

4 987
3 249
I 236

3 125
2562
5 987

235
181
416

58
67

125

2 195
I 859
4 054

123
137
260

68
65

133

1 842
1 460
3 302

1 350
1 011
2 361

1 188
955

2 141

I
1

2

14 074
10 958
25 032

2

3

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
a

Hm
i

Fm
a

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
i

103
67

170

24
2'l
45

58
85

143

49u
133

128/
973

2257

s7
68

r65

t9
22
41

22
66
88

18
62
80

22

I
1

3

382
290
672

220
148
368

22
23
45

20
75
95

12
54
66

7
5

12

5
7

12

14 074
10 958
25032

2 081
r 513
3 594

3 117
2207
5324

3 117
2207
5 324

1 025
770

1 795

I 793
I 296
3 089

59
70

129

117
88

205

1t2
67

199

12
14
26

21
26
47

40
26
66

52
88

140

225
129
354

52
35
s7

78
95

173

2
4
6

5
5

10

268
203
471

293
202
495

081
513
594

1

1

2

2
?
4

;
1

2

2
;
3

2
2

3
5
8

I
6

15

333
236
569

364
258
622

376
2U
660

520
468
988

4
7

'11

18
21
39

36
70

106

15
35
50

7
23
30

5
12
17

133
199
332

230
423
653

230
423
653

t8
34
52

18
34
52

730
798
528

730
798
528

40
28
68

40
28
68

95
66

't6'l

91
125
218

294
183
177

109
125
238

80
55

135

74
83

157

6

64
1

5

4
2
6

13
I

21

6
7

13

3
4
7

1

2
3

4
7

11

I
3

11

9
3

12

639
311
950

392
3'18
710

004
765
769

313
223
536

332
283
615

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. '14.

311
194
505

304
183
487

- 181



Ge-
schl.

lnsgesamt
1: u.2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. ü. 12. 13. u. 14.

Winlersemester 2000/200 1

4 Studierende rnsgesamt nach Fächetgruppen, Studienberelchen des 1. Studientachs,
angesrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon rm ... SemeslerFächergruppe

Studienbereich

Prülungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Bachelorabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Bibliothekswssenschaft . Ooku-
mentation, Publizistik

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprüfungen

Promotionen

Künstlerischer
Abschluß

2325
2 251
4 620

1 666
1 352
3 018

1 609
1 351
3 020

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

50
48
98

39
37
76

35
53
88

35
53
88

16
7

23

16
7

23

74
71

145

74
71

145

H

F

F

217
.217

434

217
217
434

360
479
839

360
479
839

2
5
7

8
18
26

3
0
9

14
6

20

4
I

13

148
214
362

145
197
u2

4 261
4 060
I 321

89't
I 659
2 550

3 004
2602
5 606

1 845
1 715
3 560

624
1 151
1 775

406
674

1 080

2 586
2 097
4 683

711
1 140
1 851

42
74

116

2203
1 702
3 905

2

I 941
1 491
3 432

I 668
r 357
3 025

45
55

100

81
139
220

1 462
1 141
2 603

350
441
791

1 ',147

809
1 956

1 5. und
höheren

848
651

1 499

1 272
'l 143
2 415

8
11
19

6
5

11

3
8

11

5
11
16

1
,l

2

4
12
16

4
4
8

3
I
4

I
I

16

3
4
7

3
1

4

3

3

1

1

1

1

2

6
2
8

7
2
9

1

1

2

2
I
3

2
1

3

1

6
7

2
1

3

2
2
4

H

20
19
39

22
22
44

17
25
42

17
21
38

25
27
52

2
2
4

50
95

145

377
603
980

3
2
5

6
2
8

I
18
27

3
5
8

1

3
4

2

1

2
3

I
6
7

4
5
I

I
3
4

2

2
2
2

33
26
59

154
144
298

188
445
633

157
380
537

4

4

F

H

178
251
429

20 593
16 343
36 936

178
251
429

H

3 989
2 441
6 430

1 597
1 263
2 860

I 120
5 672

13 792

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

F

H

F

H

F

5 020
7 204

12 224

79r
r 365
2 150

20 593
16 343
36 936

5 020
7 204

12 224

1 463
2 532
3 995

105
97

202

099
342
041.

583
870
453

513
826
339

14
12
26

586
994
580

12
21
33

644
285
929

30
27
57

263
330
593

371
414
785

t1
10
21

11
19
33

23
'10

33

33
28
6l

t8
21
39

419
636
055

8
15
23

11
12
23

36
40
76

41
55
96

38
46
84

583
748
331

591
755
346

12
8

20

4
5
9

;
3

2
3
5

3
2
5

41
56
97

54
69

123

181
17',1

352

45
r01
146

25
56
81

58
87

145

53
2'l
74

34
80

114

49
71

120

91
60

151

264
521
785

185
415
600

347
599
946

H

464
731

r 195

182 -

FachhochschuL
abschluß

I 463
2 532
3 995

96
159
255

71
89

160

47
72

119



Ge-
schl.

lnsgesamt
'1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7.u.L 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.

Wntersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Ab§chluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

oavon im ... SemesterFächergruppe

Studienbererch

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Allgemeine und vergleichende
Llteratur- und Sprach-
wiisenschaft

Oiplom (U) und
entsprechende Ab
schlußpnlfungen

Promotronen

7 319
10 898
18 217

1 586
2 810
4 396

7 319
10 898
18 217

1 112
2 101
3 213

1 102
1 980
3 082

74',1

I 002
1 743

1 775
1 638
3 417

92
136
228

23
149
'172

24
87

111

52
174
226

1 5. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m

i

H

82
186
268

82
186
268

3 172
7 501

10 673

71
130
201

11

56
67

19
61
80

51
98

149

18
27
45

I
3

12

2
6
8

6
13
19

5
5

31

3
4

F 18
27
45

18
27
45

159
253
412

159
253
412

H

67
135
202

.t66
1 555
2021

46
64

110

1 300
2 210
3 510

540
1 366
I 906

354
041
395

44
72

116

11
13
24

100
435
535

81
359
440

8
29
37

5
33
38

9
33
42

7
32
39

11
11

721
957

'l 678

77
1't0
187

4
6

10

4
14
18

1

2
3

6
I

14

32
41
73

7
15
22

83
295
378

74
265
339

5
5

3
1

4

4
5
9

13
13
26

F 14
20
34

6
11
17

7
4

11

052
808
860

2
3
5

12
23
35

317
374
691

483
557
040

158
310
474

1 070
1 704
2774

235
5't 5
753

440
726
166

229
345
574

H 2
9

11

16
12
28

33
58
91

9
16
25

439
546
985

H

1 059
r 789
28/8

827
I 510
2337

446
1 004
r 450

313
7U

1 077

98
318
416

845
1 404
2249

724
1 297
2 021

551
813

1 364

F m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

840
2274
3 114

182
461
643

225
572
797

12
18
30

13
20
33

277
601
878

263
604
867

23
26
49

't1

13
24

72
290
362

76
280
356

289
753
042

243
746
989

34
55
89

290
460
750

290
460
750

H

3 172
7 501

10 673

646
2274
2920

046
2274
2920

39
87

126

4
14
18

3
12
15

14
25
39

12
28
40

Fachhochschul-
abschluß

176
501
677

161
574
735

15
92

107

10
68
78

3
12
15

23
94
17

51
204
255

2l
121
144

23
121
141

93
335
428

93
335
424

F

H

F

H

116
343
459

H 83
232
315

5
8

20
52
72

3
11

14

51
147
198

1

9
10

22
99

121

Bachelorabschluß

2

2

2
1

3

6
8

14

1

2
3

3
2
5

1

2
3

1

15
16

2
7
9

1
4

48
158
206

4
27
31

183 -

Sonstiger Abschluß

3
12
15



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Winteßemester 2000/200'l

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestern

Oavon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prilfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Studienbereichzusammen F

Altphilologie (klassische
Philologie), Neugriechisch

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasieil
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulstufen

Sonstiger Abschluß

Sludienb€reichzusammen F

4 224
10 691
14 915

1 118
3 112
4 230

408
1 116
1 524

1 5. und
höheren

m

I

m

i

701
1 935
2 636

619
I 496
2 115

93
78

171

86
80

166

373
932
305

587
041
628

52
46
98

274
280
554

67
72

139

105
118
223

198
429
627

280
6s0
930

16
11

27

51
45
96

6
10
16

7
9

t6

220
630
850

29'l
750
041

19
36
55

40
48
88

352
369
721

3
18
21

92
70

162

'I

2
3

86
103
189

458
478
936

H

182
241
423

F

4 224
10 691
14 915

420
1118
I 538

327
1 041
1 368

131
157
288

692
2 415
3 107

61
126
187

353
906

1 259

91
127
218

143
189
332

120
160
280

1 403
2 333
3 736

205
150
355

m

i

m

i

m

,i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

575
681

1 256

117
149
266

44
96

140

46
72

118

43
45
88

37
48
85

8
14
22

2

2

53
75
28

42
41
83

10
5

15

5
5

10

H

F

H

575
681
256

131
157
288

3
3

;
3

13
15
28

3
3
6

3
3

2
2

11
18
29

2
4
6

41
51
92

15
16
31

1
JO
14

1

7
8

3
8

11

F

H

F

2
;
1

2
3
5

2
3
5

F

H

108
120
224

2
3
5

86
160
244

100
145
245

78
99

177

129
217
346

1

1

;
1

;
1

2
2

I
5
6

1

3
4

2
2

;
2

897
1 092
I 989

897
1 092
I 989

68
111
179

81
112
't 93

7A
121
199

93
74

167

5
25
30

5
25
30

23
22
45

23
22
45

H

F

H

F

H

I
10
11

1

5
6

r 633
1 983
3 616

1 633
1 983
3 616

128
178
306

231
326
557

20
18
38

20
18
38

345
499
844

128
245
373

2
2

I
I
2

2
3
5

2
2
4

324
268
592

736
789
525

114
91

205

106
146
252

151
246
397

219
218
437

H 132
142
274

122
180
302

152
130
282

184 -

115
159
274



9. u. 10. 11. u. 12. 13. u.14.1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8.

Ge-
schl.

lnsgesamt

Wntersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hoch§chul§emest€m

Oavon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Germanistik (Deutsch,
germanische Sprachen
ohne Anglistik)

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufun9en

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(l-A) Grund-
und Hauptschulen

Stufönübergreifende l-A
Grundschule/Sekundarstufe U

Primarstufe

[A Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berurliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

242
2 909
3 151

201
2229
2 430

159
r 431
r 590

152
2225
2377

11
60
71

1 5. und
höheren

H

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

10 723
26 935
37 658

1 216
I 900
3 116

1 216
1 900
3 '116

I 161
11 529
12 690

1 161
11 529
12 690

'184

1 400
1 584

184
1 400
1 584

1 244
3 890
5 134

122
211
333

745
1 725
2 470

55
't11
166

45
311
356

623
832

1 455

10 723
26 935
37 658

2 430
7 144
I 574

1 558
5 281
6 839

1 658
4 507
6 t65

927
2 433
3 360

879
2 446
3 325

137
1 527
I 664

680
I 353
2 033

567
1 265
1 832

736
1 941
2 677

863
2 241
3 104

1 921
2910
4 831

3 434
5 538
I 972

1 330
3 694
5 024

1 120
3 040
4 160

1 052
3 142
4 194

948
2672
3 620

140
1 421
1 761

119
219
338

20
43
63

166
1 898
206{

134
1 806
1 940

96
411
507

670
1 .148
21't8

663
1 481
2 144

554
1 149
I 703

535
1 173
1 708

24
156
'180

613
1 175
I 788

I 028
1 419
2 447

516
1 088
I 604

1 838
2 873
4711

601
266
867

83
492
575

4
4

;
6

;
7

427
809
236

F 56
86

142

19
42
61

60
95

155

17
40
57

120
260
380

11
25
30

66
105
171

3
20
23

61
86

147

34
60
94

98
640
738

103
863
966

8
26u

123
325
448

129
459
588

H

't21
1 527
1 651

41
337
378

38
317
355

124
503
627

18
34
52

14
33
47

15
36
5l

160
994
154

59
429
488

47
402
445

173
372
715

121
444
565

8
15
23

7
10
17

557
1 424
1 981

2

83
594
677

56
497
553

155
623
778

16
13
29

12
8

20

1 034
1 549
2 583

F

H

F

110
490
600

268
095
363

1

21
22

2
2

17
44
61

170
322
492

412
770
182

3
6
9

4
10
14

118
258
376

2
12
14

14
68
82

4
3
7

25
30
55

F

4
34
38

180
542
722

141
531
672

172
545
717

'131

4U
565

3
20
23

6
16
22

55
109
164

H

H

I
28
37

10
19
29

28
210

1"
20

183
203

17
32
49

8
t6
24

'131

814
945

131
814
945

66
102
168

H

F

H

H

1 303
3 930
5 233

1 303
3 930
5 233

278
969

1 247

951
2 409
3 360

590
1 647
2237

83
152
235

H

F 2
15
17

5
6

11

5
r6
21

4
't0
14

F

55
109
164

5 7t7
11 972
't7 609

5737
11 872
17 609

705
1 778
2 483

24
199
223

3
6
9

10
28
38

3
6
I

580
1 253
1 833

22
111
133

3
9

12

22
79

101

6
38
44

10
61
7'l

20
170
190

17
9'l

108

24
82

106

16
131
147

7
16
2l

11
1?
23

7
4

11

10
7

17

F

66
102
168

5
I

13

3
6
9

1'l
6

17

185 -
1

I
11
'12



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. ü.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12. 13. u. 14.

Fächergruppe

Studienbereich

Prütungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschutsem.

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulstufen

Eachelorabschluß

Masterabschluß

Sonslrger Abschluß

Studienbereich zusammen F

Anglistik, Amerikanistik

Oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prilfungen(l-A) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe U
Primarstufe

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

38
132
170

2
29
31

4
,8
22

5
15
20

1 5. und
höheren

2;
25

25
25

55
210
285

55
210
265

17
85

102

17
85

102

1 391
4 285
5 676

H

F

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m
w
i

F

H

F

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

22
22

5
5

3
3

7
7

2
2

5
5

3
3

2
7
9

4
4

1

1

4
4

2
2

10
42
52

12
52
64

45
182
207

6
32
38

3
22
25

;
6

4
't4
18

I
21
30

1

7
8

3
3

2
9

11
8
8

22
24
46

158
445
603

I
3
4

7
21
28

12
75
s7

F 1 109
3 258
4 367

3
41
44

7
36
43

8
30
38

81
272
353

28
77

105

106
446
552

86
342
428

32
139
171

2250
7 365
I 615

1 815
6 353
8 168

623
1 627
2250

461
1 347
I 808

26
84

110

2 059
6 036
I 095

I 788
6 000
7 788

H 1 391
4 285
5 676

22 039
63 196
85 235

22039
63 196
85 235

1 089
3 239
4 328

5 325
17 992
23 317

3 077
r0 507
13 584

912
2657
3 569

640
2223
2 863

16
130
't46

2 563
I 327

10 890

778
2 024
'2802

531
1 597
2 128

8
41
49

I 660
4 265
5 925

3 883
6 02r
I 904

283
806
089

2H

5 475
148/.2
20 117

3 692
13 898
17 590

1 225
3927
5 156

696
2730
3 426

44
92

136

409
1 010
1 419

s52
870
822

6
8

1 745
5 027
6 772

1 222
2 683
3 905

1 560
3 808
5 368

292
611
903

{19
1 016
1 435

720/.
1243/
19638

766
1 441
2207

466
345
811

5 475
14 64?
20 117

309
707

1 016

3'13
1 657
1 970

42
238
280

16
38
54

1

10
11

46
241
287

2E
223
251

34
58
s2

3

10

.30
239
269

25
68
93

3
12
15

51
297
348

34
232
266

4
8

12

90
509
599

40
323
363

309
707
016

313
657
970

459
'r 288
1 747

411
r 198
1 609

37
164
201

1 858
3 243
5 101

282
629
911

31
70

101

6
22
28

2
4
6

5
26
31

'14

40
54

9
28
37

10
46
50

10
28
38

5
9

14

19
81

r00

2
2

160
361
521

36
174
210

41
r91
232

27
83

110

64
203
267

5
14
19

80
417
457

38
211
249

2
8

10

1t
't17
128

7
22
29

23
63
80

20
60
80

27
153
180

1

3
4

186 -

80
417
457

15
18

2
10
12



Wintersemesler 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienrachs'
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studrenbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende tA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekunda6tute ll.
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

l-A Berufliche Schulen/
Sekundaßtufe ll.
berufliche Schulen

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

3
I

11

4
12
16

82
126
208

281
513
794

84
276
360

121
377
498

120
2SS
359

115
366
481

13
17
30

607
890
497

148
870
018

1

12
't3

44
47
9l

1 063
2 685
3748

1 063
2 685
3 748

192
524
716

123
292
415

579
'l 181
1 760

85
148
233

408
884

1 292

419
893

1 312

39
80

119

412
800

12't2

125
328
457

s2
251
343

14
14

130
373
503

78
231
309

6
20
26

5
13
18

373
747
120

16
16

2
10
'12

18
16
34

9
5

14

493
035
528

5
15
20

3
11
14

15
20
35

286
867
153

169
379
548

m

I

m

I

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

7
4

11

4
1

2
2
4

5
8

13

1

5
6

3
6
I
6
6

12

I
2
6

1

I
r0

3
10
13

3
3

3
3

516
261
777

26
68
94

2A
68
94

4 155
I 206

12 361

F

H

F

422
865
287

1

1

2
10
12

16
45
61

H

3

314
471
785

5
4
I
9

11
20

7U
1 710
2 444

5
26
31

518
1 062
r 580

2
8

10

539
I 013
r 552

372
735

r 107

456
995

1 451

2
4
6

7
I
6

4 155
8 206

r2 361

H

F

H

;
1

I
3
4

3
4
7

7
7

2
7
I

12
r1
23

14
8

22

;
2

2
4
o

I
83
92

1

1

1

1

2

I
6
7

1

1

2

1

5
6

2
4
6

1

4
5

2
3
5

2
7
9

4
6

10

4
r6
20

22
20
42

7
80
87

2
14
46

17
75
92

17
75
s2

102
90

192

102
90

192

I
84
92

8
84
92

7
28
35

7
28
35

1

10
11

4
6

10

1

13
14

2
8

10

2
11

13

4
6

10

20
7

27

7
2
I

I
1

2
2

2
8

.10

'I

5
o

;
2

2
2

3
10
13

1

6
7

2
2
4

6
7

r3

12
16
28

3
9

12

13
40
53

10
48
58

14
58
72

I
27
36

63
226
289

8
6

14

F

H

H

F

1

4
5

1

1

2

H

F

H

29
146
175

14
104
't 18

64
246
310

29
146
175

99
340
439

99
340
439

13. u. 145. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.12.
Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u. 4.

1

12
13

3
10
t3

187 -

Sonstiger Abschluß



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulseme§tern

Davon im ... Semesler

15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbererch

Prüfun9s9ruppe
F = Fachsem. H = Höchschulsem.

Studienbereichzusammen F

Romanistik

Diplom (U) und
enlsprechende Ab.
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prütungen([A) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschul€/Sekundanttufe U
Primarslufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

[A Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

1 387
3 252
4 679

946
2 177
3 123

I 662
290/.
.l 566

675
1 257
1 932

11 683
29 145
40 828

11 683
29 145
40 828

3 140
10 492
r3632

3 140
't0 492
13 632

211
560
771

2 533
7 795

10 328

1 825
4 998
6 823

I 336
4 016
5 352

491
1 781
2272

106
405
511

I 554
3 901
5 455

1 073
2 887
3 960

1 101
2 821
3 922

m

i

m

i

974
2629
3 603

315
1 073
r 388

1 067
2834
3 901

1 010
2 690
3 700

224
805

1 029

90
423
513

3 716
6 606

10 322

509
1 176
1 685

1 477
3 060
4 537

r 540
5 236
6 776

H

108
285
393

179
479
658

1

2
3

1

17
18

967
2 247
3 214

192
495
687

230
780
010

8
30
38

7
25
32

5
5

1

7
8

231
738
969

295
968
263

208
873
081

8
24
32

t
14
15

26
26

2
2

400
1 387
1 787

255
1 329
1 584

204
976

'l 180

707
2874
3 58r

337
1 80r
2 138

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
a

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
'i

Hm
i

9
26
35

205
868
073

ig
,29
38

26
50
76

21
67
88

22
49
71

4
8

12

7
13
20

4
7

11

4
10
14

4
6

10

2
12
14

1

18
19

211
560
771

1

3
4

;
't7

2
5
7

2
2

1

2
3

4
4

;
I

4
4

1

6
7

10
43
53

40
r48
188

11
37
48

I
25
33

5
56
61

11
48
59

11
36
47

14
73
87

7
48
55

29
80

109

17
44
6l

1

1

2

;
2

2
3
5

1

4
5

I
6
7

2
5
7

5
5

4
4

2
2

2
2

131
529
660

79
373
452

144
529
673

150
547
697

69
313
382

;
1

1

1

;
1

1

1

1

3
4

1

2
3

1

5
b

5
111
116

5
111
116

1 285
4 630
5 915

21
114
135

6
11

17

78
3t1
389

1

12
13

;
8

1

4
5

J
3

15
82
97

10
40
50

2;
21

15
15

tlu
35

15
15

1

I
I

'r3
a7
80

2
21
23

2
21
23

1',14

476
590

114
476
590

12
27
39

12
27
39

1 285
4 630
5 915

7
4

11

3
10
13

4
6

t0

64
313
377

224
629
853

129
444
573

198
707
905

23'l
934

I 165

102
517
619

672
1 793
2 465

103
493
596

1

5
6

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. v. 2. 3. u. 4. 5. u.6, 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

188 -

LA Sonderschulen



Ge-
schl.

lnsgesamt.
1. !. 2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Winteßemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Sludienbereichen des 1. Studienfach§.
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Berulliche Schulen/
Sel(undarstufe ll.
berufliche Schulen

Sonstige LA nach
Schulartenl
schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Slawistik, Baltistik,
Finno-Ugristik

3
I

11

3
7

10

2
8

'10

1

11
12

1 5. und
höheren

10
26
36

10
26
36

3
11
14

3
11
14

6
26
32

6
26
32

7
48
55

7
48
55

H

H

F

F

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

3
4

3
6
I

1

3
1

5
5

5
5

1

I
10

2
9

'I 'l

2I
11

2
2
4

2
2
4

1

2
3

;
1

1

1

2
2

3
10
13

1

2
3

9
t9
28

1

5
6

1

4
5

2
1

3

H

F

1

1

I
1

1

6
7

F

2
2

;
9

F

2
7
9

4
4

3
7
0

2
7
I

2
5
7

H

8
8

;
5

F

H

F

H

F

H

65
245
310

9
47
56

9
22
31

7
43
50

2
23
25

38
160
198

37
't 38
175

6
18
24

1

3
4

1

1

;
3

1

5
6

3
6
9

3
3

5
1

6

14
11

't

2
3

7
7

2
5
7

66
200
266

3
11
14

3
2
5

3
6
9

12
35
47

151
318
469

61
146
207

92
229
321

36
95

't31

65
161
226

65
245
310

4 861
16 678
21 539

1 008
2728
3 736

755
2710
3 465

397
1 851
2248

138
477
615

599
2 126
2725

456
1 600
2 056

303
1 340
1 643

1

t1
12

1 032
4 251
5 283

494
1 748
2242

286
1 267
1 553

115
301
416

325
I 328
1 653

357
1 362
1 719

858
2 144
3 002

240/
5 565
7 969

384
725

't 112

287
855
142

380
241
624

4 861
16 678
21 539

292
1 380
't 672

497
2 585
3 082

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Stiaatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauplschulen

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

3
2

80
235
315

74
216
290

91
282
373

4
13
17

135
375
510

81
293
374

8
't9
27

7A
360
436

1l
25
36

262
676
938

12
26
38

008
728
736

7A
203
275

76
203
279

2
2

H 125
394
519

85
226
311

I
12
13

,l

1

'l
1

;
2

189 -



wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienb€reichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergrup0e

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Slufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Pnmarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierv
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

Sonstige LA nach
SchularterV
Schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Sonstiger Abschluß

3
12
15

2
15
17

4
14
18

3
15
18

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

1

1

1

1

2
2
4

2
3
5

2
2

1

1

2

1

2
3

1

1

1

1

2

2

1

1

1

7
I
1

4
5

1

2
3

3
2
5

3
3

27
49
70

42
106
148

2
2

2
2

I
4
5

I
2
3

13
36
49

4
18
22

2
l0
12

8
8

3
22
25

4
20
24

8
17
25

I
17
25

4
4

1
4

72
236
308

72
236
308

3
15
t8

,3
15
t8

10
74
84

10
74
84

H

F

H

I
1

F

H

F

H

F

;
4

1

18
19

8
16
24

4
24
28

4
23
27

2
30
32

5
21
26

7
33
40

3
11
14

3
15
t8

78
229
307

93
256
349

84
270
354

79
246
325

126
357
483

104
329
433

86
343
429

10
30
40

2
2

8
27
35

2
2

H

F

1

2
3

1

'I

2
2
2

216
468
684

t
26
27

23
23

1

3
4

2
14
16

H

2
2

3
3

;
1

I
1

2

;
2

1

2
3

1

2
3

1

1

2

2
5
7

2
2
4

2
2

2
2

64
171
235

102
269
371

12
2S
41

1

I
2

1

1

2

F

H

15
41
56

15
4'l
56

F

H 10
30
40

1 t93
3 323
4 516

306
804

1 110

145
472
617

156
462
618

163
562
725

89
399
488

Ge-
schl.

lnsgesamt
1.u.2 3. u. 4. 5. u. 6. 7.u.L 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.

495
r 009
1 504

-190-

1 193
3 323
4 516

Studienbereichzusammen F



3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. L u. 10. 11. u.12. 13. u. '14.

Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2.

Wntersemester 2000/200'l

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs;
angeslrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestem

Davon im... SemeslerFächergruppe

StudienbereEh

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Außereuropäische
Sprach- und Kultur-
wrssenschaften

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

LA Gymnasierv
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

BacheloraDschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

KultuMissenschaften i.e.S.

Oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußpdfungen

780
1 280
2 060

482
709

1 19't

146
271
417

413
842

I 255

387
694

1 081

10
9

19

29
22
51

4
14
18

15. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m
w
i

4 199
a874

11 073

1 264
2 215
3 479

628
1 219
1 947

575
927

I 502

317
469
786

410
593
003

478
960
438

166
202
368

257
330
587

3

331
524
855

12
23
35

15
15
30

225
410
635

312
539
851

24
19
43

4 199
6 874
fi 073

356
402
758

356
402
758

H

7
7

14

7
7

14

26
19
45

13
9

22

25
49
74

24
37
61

345
588
933

23
l8
41

17
4

21

28
20
48

305
508
813

F 38
40
78

13
7

20

17
15
32

9
11
20

2
5
7

1

3
4

7
7

14

7
7

14

35
4l
76

18
11
32

14
t5
29

I
10
24

2
1

3

32
40
72

13
14
27

'11

16
27

8
10
18

H

F

H

F

116
162
278

116
162
278

21
47
68

14
34
48

20
18
38

4
7

1'r

H

F

H

F

4
7

11

162
118
280

162
1t8
280

96
7g

175

1 424
2 361
3 785

674
1 267
1 941

319
841

1 160

;
1

2
2
4

59
t2
91

4
3
7

1

3
4

1

2
3

4
2
6

2H 16
20
36

205
563
768

32
27
59

159
294
453

382
580
962

88
195
283

't3
14
27

270
476
746

349
597
946

112
277
389

119
300
419

369
539
908

342
554
896

149
359
508

141
367
508

175
480
658

135
416
551

193
523
716

150
376
526

445
s77
322

239
560
799

170
464
634

95
54

1492

48,44
7 570

12 414

4 844
7 570

12 414

1 517
3 652
5 169

1 517
3 652
5 169

890
1 369
2259

019
987

1 606

409
718

1 127

537
749

1 286

393
615

1 008

576
795
371

H 1 850
2362
4 2',t2

m

i

m

i

F

H

239
417
656

487
895
382

191

110
271
381



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesaml nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fach§emestern und Hochschulsemestem

Oavon im ... Semester

15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem, H = Hochschulsem.

Promotionen

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Psychologie

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(l.A) Grund-
und Hauptschulen

Stufentibergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe U
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

1 732
3 996
5728

1 266
4 285
5 55r

984
2Sod
3 888

7 947
22241
30 188

749
2 712
3 461

4
11

15

546
1 393
l 939

1 375
2 251
3 626

653
1 733
2 386

90
't46
236

148
246
394

8
15
23

5
15
20

6
4

10

242
336
578

508
767
275

28
46
74

1

1

2

3
15
18

7
11
18

2
5
7

156
370
526

148
376
524

I
I

17

2
2
4

3
3

186
492
678

139
420
559

't9
21
/t0

3
5
8

16
34
50

24
37
61

3
1
7

18
25
43

8
18
26

7
13
20

369
921

1 290

173
284
457

173
284
457

33
33
86

33
33
66

I
27
36

9
27
36

1 732
3 996
5 728

H

F

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

3
17
20

3
17
20

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

2
2
I

I
3
4

15
9

24

5
5

10

4
8

12

;
1

5
3
8

;
'l

15
7

22

1

3
4

1

4
5

2
10
12

329
563
892

652
1 160
1 812

92
206
298

123
291
114

212
540
758

153
382
535

2
2

271
605
876

172
472
611

1 094
3 424
4 518

216
583
799

24
33
57

17
2A
43

5
31
36

4
38
42

I
3
4

F

H

117
293
410

125
312
441

H

7 947
22241
30 188

591
926

1 517

591
s26
517

785
2 887
3 472

85
152
237

988
3 227
4 215

72
112
184

790
2 467
3 257

925
2 646
3 575

880
2 441
3 321

765
2 111
2576

803
22%
3 099

2 519
4702
7 221

768
3 003
3771

84
194
278

2
2S
31

15
18
33

41
35
76

4
12
t6

4
9

13

4
7

1t

7
8

15

43
80

123

4
17
21

10
62
72

2
3
5

'16

43
59

1

1

;
I

2
7
9

.6
19
25

I
38
46

5
43
48

3
42
45

2
26
28

5
32
37

2
31
33

6
43
49

4
29
33

4',1

258
299

41
258
299

;
1

;
1

2
2

4
4

1

4
5

2
2

1

2
3

2
2

Ge-
schl. lnsgesamt

'1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. '10. 11. u. 12. 13. u. 14.

192 -



9. u. 10. 1'1. u. 12. 13. u. 14

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8.

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Gymnasen/
Sekundarslufe ll.
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Sonstige LA nach
SchularterV
Schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ... Semester

F

15. und
höheren

24
38
62

't3
20
33

4
4

22
53
75

5
3t
36

1

5
6

17
74
91

9
25
34

6
6

F

124
253
377

124
253
377

3
23
26

3
23
26

14
10
24

.t4

t0
24

H

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

I

m

i

m

i

m

I

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

15
33
48

13
20
33

6
6

12

4
16
20

7
12
19

12
27
39

13
13
28

10
20
30

20
24
44

58
94

152

2
'l

3

2
15
17

4
I
5

3
3

4
4

1

5
6

;
3

2

2

2
2
4

1

3
4

F 1

I
2

3

3

1

1

2

49
22
71

3
9

12

2
2
4

H

592
566

1 158

9 375
24 568
33 943

I 375
24 568
33 943

1 352
3 925
5 277

815
3 037
3 852

1 106
3 083
4 189

852
2 212
3 064

7
6

13

1 699
2 650
4 349

1 562
4 976
6 538

830
3273
4 r03

1 176
3 514
4 690

775
2798
3 573

I 016
2746
3762

910
2 532
3 442

612
1 462
2 074

2

2

2

2

2
4
6

;
6

1

2
3

2
?

1

1

I
I

2
2

2
2

1

1

I
1

F

'I

1

6
14
20

H

H

F

F

H

F

2
9

11

24
109
133

18
90

108

I
12
13

1

12
'13

1

12
13

1

I
10

I
27
28

1

25
26

I
32
40

5
21
26

13
49
62

12
50
62

46
217
263

46
217
263

77
63

140

2
4
6

4
4

6
17
23

13
43
56

13
43
56

6
23
29

;
I

1

1

1

1

60
37
97

'l

8
9

3
3

H

F

H

152
212
364

123
170
293

5
24
29

29
9

38

27
48
75

49
21
70

11
20
3't

12
31
43

53
32
85

515
355
870

592
566

1 158

28
98

126

H 3 646
6 044
9 690

193 -

813
2 555
3 368

852
2 418
3270

7U
1 911
2 645



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u, 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Erziehungswissenschafi en

Oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prutungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berulliche Schulen

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulslufen

15. und
höheren

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
a

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
I

Hm
i

11 753
33 344
45 097

1 879
6 628
8 507

1 045
4 397
5 442

165
254
4r9

124
1 172
1 296

1 548
4 851
6 399

982
3 783
4 765

140
192
332

74
172
246

35
146
181

34
80

114

I 606
4 952
6 558

973
3 631
4 604

94
't48
212

56
515
571

1 312
3 983
5 295

57
90

147

472
466
938

4
5

1 110
3 072
4 182

849
I 935
2 784

1 141
3 798
4 939

1 108
3 550
4 658

982
2676
3 658

1 977
3 457
5 434

441
041
082

888
288
176

23
46
69

94
235
329

2

11 753
33 344
45 097

1 089
r 625
2714

1 097
3 602
4 699

63
104
167

44
175
219

152
181
333

31
118
149

64
99

163

65
97

162

4 425
7 907

12 332

219
175
394

123
76

199

I 089
1 625
2714

12
18
30

443
3 315
3 758

48
93

141

78
138
2',16

3l
80

111

10
86
96

8
75
83

39
184
223

151
201
3s2

10
5

15

82
661
743

47
549
596

7
97

104

6
84
90

53
242
295

35
197
232

136
231
367

55
668
723

18
121
139

'19

83
102

52
48

100

33
42
75

25
104
125

81
371
452

31
229
260

171
367
538

33
168
20'l

17
120
137

89
143
232

15
18
33

27
48
75

5'l
257
308

59
495
554

11
17
28

58
551
609

50
577
627

18
33
51

443
3 315
3 758

44
417
461

61
253
314

58
138
196

33
121
154

35
305
340

35
305
340

430
505
935

436
508
944

436
508
944

24
55
7g

24
55
79

12
101
113

2
12
14

3
12
15

10
10

1

1

2
6
I

55
192
247

55
210
265

2
5
7

33
86
19

51
180
231

50
201
254

27
41
68

53
91
44

38
30
68

17
54
71

21
73
94

45
26
71

22
72
94

27
95

122

54
40
94

47
153
200

54
r63
217

47
113
160

44
86

130

130
240
370

1 123
1 556
2 679

104
?11
315

't 06
144
250

115
144
259

463
452
915

430
r 505
1 935

1 123
1 556
2 679

111
150
261

42
114
156

81
105
't 86

77
152
229

57
56

r13

79
148
227

27
119
't40

105
r33
238

102
r46
248

6
't0
10

7
16
23

234
832
066

2U
832

1 066

25
113
138

60
't12
172

42
61

103

56
48

104

41
97

138

47
53
00

42
48
90

59
56

115

16
21
37

7
21
28

2
4
6

7
21
28

- 194 -

1

13
14



13. u. 14.1. v. 2. 3. u.4- 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12.

Ge-
schl.

lnsgesamt

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Sonderpädagogik

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußpnitungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

l-A Realschulen/
Sekundarstufe I

F

H

F

H

F

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

67
197
2U

724
1 776
2 500

16 420
45 197
61 617

138
861
999

a7
197
264

35
86

121

28
117
145

2 931
10 r69
13 100

15
99

114

116
205
321

22
44
66

14
32
46

t5
48
63

12
33
45

12
49
61

11
45
56

I
40
55

13
50
63

14
45
59

10
40
50

15. und
höheren

4
11
15

2
9

11

39
79

118

5l
118
169

91
251
342

394
910

1 304

17t3
4 898
6 611

1 464
3 708
5 172

1 547
5 047
6 594

1 542
4 613
6 155

17
116
133

I
14
23

17
143
160

t3
123
136

5
22
27

1

2
3

20
145
165

9
19
28

6
17
23

5
12
17

18
91

109

16
I

25

16
I

25

298
754

1 052

38
163
201

38
163
201

24
16
40

24
't6
40

H

F

H

F

H

4
4

;
2

1

3
4

2
7
9

,l

2
3

23
61
84

71
232
303

29
65
94

47
144
191

33
60
93

934
880
814

5
7

I
7
8

4
4
8

1

1

2

3
9

't2

4
I

13

2
16
18

2
3
5

2
2
4

4
6

10

5
9

14

4
15
19

15
35
50

7
5

12

7
4
tl

;
1

157
433
u:o

18
40
58

1

2
3

34
54
88

15
130
145

10
86
96

5
17
22

7
22
29

4
24
28

3
7

10

2
8

10

4
40
44

3
36
39

5
20
25

3
17
20

5
I

13

2
2
4

724
1 776
2 500

32
111
143

16 420
45 197
61 617'

1 399
6 087
7 186

1 262
5 113
6 375

2262
7 086
I 348

2 185
6 529
I 714

1 259
4 695
5 954

1 123
2 371
3 494

1 399
3 604
5 003

2 808
4 556
7 364

6 588
11 244
17 832

41
142
183

22
56
78

1 424
4 794
6218

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

20
155
175

l8
71
89

20
89

109

5
7

12

3
7

10

I
45
54

16
75
91

4
5
9

6
11
't7

2
I

1l

H 138
861
999

17
129
145

6
119
125

2
3
5

2
4
6

F 4
12
16

26
65
91

12
28
40

't5
41
56

18
25
43

25
37
oz

H

F

35
86

12'l

39
't63
202

39
163
202

'l

14
15

5
6

11

2
16
18

2
13
15

2
12
14

5
't1
16

F

H

43
87

130

43
87

130

195 -

3
9

12

2
13
15



Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Gymnasier/
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarslufe ll.
berulliche Schulen

Fachhochschut-
abschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

548
1 778
2 326

345
1 435
I 780

492
1 819
2 311

352
1 432
1 824

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des'1. Studientachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ... Semester

F 37
64

101

1 5. und
höheren

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

a

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

9
17
26

6
9

15

1

2
3

t6
16

3
7

10

4
8

12

5
8

13

2
6
8

'|

4
5

1

3
4

1

7
I
I
3
4

4
2
6

3
10
13

772
650
422

23
13
36

13
7

20

958
7?0
748

31
13
44

7
9

16

I
8
7

1

2
3

4
1

5

27
20
47

H

F

2
3
5

37
64

101

224
471
6952

2
,8

10

20
26
46

384
701
085

H

3 535
11 112
14 647

3 535
11 112
ua47

507
r 884
2 391

346
1 281
1 627

465
1 705
2 170

349
1 378
I 727

533
r 543
2076

457
1 362
1 819

17
105
122

389
1 135
1 524

6
2
8

485
895
380

3
18
21

4
4

303
797

1 100

851
1 608
2 459

3
5
8

1

1

2

F

H

34
45
79

34
45
79

5
46
51

5
46
51

132
870
802

132
670
802

5
11

16

8
3

11

4
10
14

1

10
11

10
10

11
11

3
'10

13

I
10
11

1

3
4

2
6
8

F

H

F

H

H

F

2
2

7
9
6

;
8

u
63
97

460
840
300

2
2

4
15
19

16
47
63

248
559
807

354
961

1 315

1 039
20u
3 043

9
47
56

17
90

107

I
3
4

14
85
99

050
452
502

97
45

142

479
268
tqi

26
8

34

4
64
68

I
11
'15

35
154
189

26
119
145

546
2231
2 777

374
I 664
2 038

I 097
729

1 826

20
136
r56

24
157
18'l

585
1 882
2 167

22
130
152

14
105
'119

529
2 037
2 565

431
1 284
1 715

390
I 657
2 047

492
I 474
2 166

439
1 651
2 090

Sprach- und Kulturwissen-
schaften zusammen

Sport

Sport, Sportwissenschafr

Diplom (U) und
öntsprechende Ab-
schlußprufungen

H

3 998
13 134
17 132

3 998
13 134
17 132

131 426
269 251
400 680

't31 426
269 254
400 680

I 425
5 652

14 077

I 425
5 652

14 077

351
186
537

596
2275
2 871

377
1 431
1 808

28 263
68278
96 541

1 538
I 048
2 586

1 083
747

'r 830

14 510
32 087
46 597

10 897
26 559
37 456

603
2026
2629

533
2 092
2625

12721
26 842
39 563

I 907
19 670
29 577

22 109
27 472
49 581

1g 747
45 14r
64 888

12 555
33 986
46 541

1 316
861

2 177

16 837
37 399
54 236

1 256
885

2 141

1 081
721

1 802

7 332
12 365
19697

620
435

1 061

'15 955
44 980
60 935

11 000
27 802
38 802

11 281
26 608
37 889

r0 091
19 544
29 635

48 872
65 734

I 14 606

10 775
24 041
34 816

682
531

1 213

F m

i

m

i

m

i

m

i

I 131
806

1 937

973
801

1 774

58
29
87

12
2

14

H

F

H

982
722
704

33
22
55

1 826
858

2684

50
32
82

33
24
57

9
3

12

8
3

'tI

9
6
5

196 -

Ge-
schl

lnsgesamt
1. ü.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.12. '13. u. 14.

Promotionen

351
't 86
537

10
4

14

18
16
34

272
145
417



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß, Fachsomestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
GrundschuldSekundarstufe l/
Primarstufe

837
I 957
2794

3 449
2 158
5 607

3 449
2 158
5 607

50
179
229

44
89

133

144
130
274

64
189
253

89
111
200

112
12',1

233

o

1

't0

76
70

146

2
4
6

88
176
264

99
223
322

153
u2
495

127
345
472

155
475
630

131
428
559

1

I
9

1

1

2

3
15
18

4
2
6

3
3
6

4
3
7

1

4
5

4
1

5

1

3
4

2

1

1

3

3

7
1

8

4
4

3
1

4

5

5

1

1

96
277
373

66
256
322

.t6

54
70

15
46
61

81
256
337

76
240
316

23
71
94

135
85

220

31
63
94

78
90

168

837
957
7942

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
w
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
w

,i
Fm

i

Hm
i

211
226
437

1

1

2

2

68
36

104

265
140
405

2
4
6

8
10
18

27
78

105

92
224
320

92
228
320

099
804
903

099
804
903

60
46

106

60
46

't06

532
392
924

401
313
714

30
45
75

15
29
14

14
4

18

10
2

12

226
267
493

226
267
493

66
22
88

66
22
88

9
1'l
20

183
75

258

289
144
433

7
2
I

14
4

18

664
291
955

136
115
251

102
74

176

171
150
321

144
137
281

147
121
268

156
121
277

148
103
251

l-A Realschulen/
Sekundarstufe I

8,5

13

4
15
19

3
15
'18

4
15
19

102
74

176

101
96

197

94
57

151

9
9

18

8
2

l0

9
8

17

5
7

12

7
3

10

432
287
719

269
r9i
460

7
.7
14

9
3

12

4
5
9

12
8

20

11
I

20

400
255
655

343
212
555

37
55
92

38
35
73

15
1

16

10

10

14
17
31

11
'14

25

381
251
032

351
223
574

31
26
57

25
27
52

12
2

14

8
2

10

4
3
7

2
1

3

2

2

Stufenübergreifende l3
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schuled
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Sonstige L{ nach
Schularten/
Schulstufen

t

950
440

1 390

344
228
572

350
245
595

29
21
50

41
35
76

408
264
672

40
4l
81

36
59
95

431
3't4
745

377
270
047

29
5l
80

31
38
69

23
21
44

30
29
59

10
15
25

25
11

36

3
2
5

4
3
7

4
4

10
3

13

9
5

14

't0
13
23

14
13
27

49
29
78

35
25
60

85
49

1U

12
5

17

9. u. 10. 11. !.12. 13. u. 14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8.

-197-

85
49

134

Eachelorabschluß



r r,'.'er §cmester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Ab§chluß. Fachsemestern und Hochschulseme§tern

Oavon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Sport zusammen

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Wirtschafts- und
Gesellschaftslehre allgemein

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußpIüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramls-
pr0fungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

[-A Realschulen/
Sekundarstufe I

110
105
215

8
13
21

5
I

13

4
I

13

10
8

18

6
15
21

H

F

3H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

206
200
406

206
200
406

14 901
1t584
26 485

2 603
2 127
4 730

14 901
11 584
26 4A5

1 5. und
höheren

940
534

1 474

5
1

6

2 155
1 017
3 172

I
8

'16

21
t1
32

45
45
90

80
50

130

2 144
,t 745
3 889

1 705
I 410
3 175

3

2 009
r 680
3 689

1 680
1 375
3 055

I 080
1 375
3 055

174
215
389

1 973
1 752
3 765

1 973
1 792
3 765

1 692
1 564
3 256

172
135
307

1

1

2

2

75
459
534

49
407
456

1 797
1 627
3 421

1 715
1 621
3 336

1 797
1 627
3 424

1 280
1 0a2
2U2

6
't6
22

s40
534

1 474

1 125
851

1 976

1 125
851

1 976

30
118
148

2 155
1 017
3 172

98
104
202

3728
1 974
5 702

3728
1 574
5 702

?9
128
157

;
6

3
'I

4

H 1 796
1 500
3 296

2 603
2.127
4 730

1 400
1 289
2 689

692
564
256

164
130
254

3

H

009
680
689

2

3

F

3
1

4

14 901
11 584
26 485

14 901
11 584
26 485

1 047
952

1 999

333
1 812
2 145

59
55

114

2 144
1 745
3 889

1 280
1 062
2?42

1 400
1 289
2 689

46
140
186

48
187
235

796
500
296

1

1

3

r 765
1 410
3 175

I 715
1 621
3 336

15
179
't 94

11
144
155

16
7

23

10
6

16

25
226
251

22
162
184

I
24
33

207
219
426

160
162
322

18
3

21

047
952
999

F

H

48
i4
s2

2
2
4

4
1

5

2
1

3

6
1

7
;
1

2
1

3

F

7
2I

7
15
22

2
2
4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

61
l8
79

41
211
252

333
'l 812
? 145

21
r56
177

59
55

1',14

20
r8
38

19
12
31

86
31

117

?9
10
39

11
2

13

9
2

11

33
'12
45

7
5

12

6
3
I

13
12
25

10
7

17

227
235
462

276
273
549

222
225
450

72
51

123

39
29
68

46
42
88

'162
90

252

F

H

2

61
18
79

H

72
351
423

73
350
423

I
6

14

34
159
193

75
247
322

2 2

2

6
3
9

H

Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u, 14.

- '198 -

11

17
28



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbererch

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berulliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
beruf,iche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Regionalwissenschaften

Diplom'(U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

2
11
13

3
12
15

194
221
415

61
58

119

142
181
323

5
8

13

4
11
t5

1

I
10

89
62

151

;
1

11
24
35

2
2

4
18
22

5
5

1

2
3

62
59

121

16
25
41

H

314
672
986

I
52
60

2
2

5
12
17

I
32
40

3
3
b

H

158
149
307

13
15
28

3
7

10

1

2
3

13
19
t2

34
71

105

m

a

m

I

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

7
16
23

1

1

2

2
10
12

32
35
67

,|

'I

2

5
8

13

3
3

,|

1

I
3
4

1

I
2

2
2

34
71

105

13
50
63

13
50
63

H

F

4
12
16

108
42

150

2
1

3

I
3

12

25
14
39

7

1

2
3

7

7

21
16
37

'l

1

4
4
8

1

2
3

F

25
38
53

41
48
89

46
21
67

32
15
47

58
82

140

12
20
32

154
14e
300

26
29
55

6
6

12

637
647
2U

637
647
284

78
46

'124

85
124
20s

85
124
209

2U
231
515

H

F

H

F

H

H

6
6

12

78
46

124

3
1

4

3

3

il
13
24

30
41
71

2
2
4

12
4

16

159
443
602

231
506
737

9
2S
37

14
22
36

r76
178
354

32
25
57

28
22
50

26
40
66

5
16
21

124
82

206

4
2
6

1

2
3

5
4
9

I
2
3

3
5
8

2
2
4

F

330
522
852

17
57
74

11
47
58

686
806
492

409
583
992

24
56
80

21
41
62

35
88
23

15
46
61

126
157
283

112
130
242

455
655

1 110

2U
231
515

2637
4 012
6 649

2637
4 012
6 049

725
966

1 691

F

62
133
195

124
94

218

155
171
326

3
1

4

81
166
247

397
574
971

300
619
919

9
32
41

553
550

1 103

231
330
561

10
35
45

14
32
46

186
328
514

17
18
35

14
27
41

H

27
49
76

148
363
511

m

i

m

i

F

H 51
96

'147

7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. '13. u. 14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6.

199

148
363
5'! 1



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

15. und
höheren

2I
10

6
6

12

59
106
165

;
I

3
3

I
1

2
;
1

;
1

7
11
t8

3
3

1

4
5

4
4

43
104
147

15u
69

m

I

m

I

m

a

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

F 2
6
I
2
6
8

14
24
38

14
21
38

1

5
6

1

5
6

165
398
563

165
398
563

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Promotionen

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Politikwtssenschanen

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prufungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

2
4
6

1

1

H

F

H

F

H

1

2
3

2

2

7
13
20

2
5

27
49
76

685
723
408

10
35
45

16
40
56

17
18
35

15
29
44

920
544

1464.

630
399
029

040
688
728

43
25
68

55
52

107

45u
79

38
22
60

1

3
4

7
1

I
1

1

2

;
2

1

1

2

1

1

2
2
2

2
'l

3

2
1

3

1

2
3

2

683
336

I 019

10
28
38

16
22
38

2U
776
0402

35
34
69

19
6

25

;
1

2
2
4

2
2
4

4
4
8

9
33
42

9
52
61

660
017
6772

'|

1

1

1

2

'17

60
77

11
48
59

32
71

103

24
47
71

H

68
54

122

17
5

22

759
229
988

97
61

158

17
8

25

1 348
839

2 187

1 410
843

2253

13 948
I 726

22674

3 180
2269
5 449

2 530
1 690
4220

2 026
1 371
3 397

'r 538
936

2 4742

13 948
I 726

22671

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

1 110
812

1 922

3 883
2 073
5 956

327
181
508

67
38

105

860
306
166

125
80

205

3

H

F

H

F

H

18
9

27

13
6

19

807
507
314

807
507
314

11

I
20

11

I
20

4
4
I

F

H

F

H 1

I
2

2
2

-200-

Ge-
schl.

lnsgesaml
'1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. '12. 13. u. 14.

9
5

14



7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14,

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6.

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Sludienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestem und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Stufenübergreitende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Berufliche Schulerv
sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Sonstige U\ nach
Schularten/
Schulstufen

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Sozialwissenschaften

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

33
11
44

33
21
54

25
16
41

23
15
38

20
10
30

20
16
36

I
6

15

't2
5

17

742
368

1 110

2052
915

2 967

1 174
848

2022

4 604
2 525
7 129

1 5. und
höheren

H

F 1l
6

17

8

r0

8
2

10

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

11
6

17

;
1

3
3

1

1

2
'I

1

5
3
8

4
1

5

2

2

19
6

25

22
9

3t

1

1

4
4

;
1

1

2
3

2
1

3

2

2

7
2
I

30
10
40

54
34
88

F 34
22
56

20
12
32

H

209
106
315

209
106
315

21
9

30

28I
36

24
I

32

2
1

3

1

I
2

3

3

F

H

F

H

F

7
2
I

1

1

H

F

H 2

2

1

1

3
1

4

I
1

I
1

I
1

3
1

4

3
1

4

25
27
52

28
23
51

145
183
328

200
227
427

200
227
427

F

H

142
177
319

5
1
9

19
14
33

205
593
798

9
3

12

3
2
5

1?
b

18

15 203
9 592

24 795

15 203
9 592

24 795

'13 447
16 60r
30 048

13 447
16 601
30 048

3 487
2 553
6 040

2.040
1 511
3 551

1 661
2 850
4 511

2687
1 791
4 478

2 155
1 465
3 620

I 593
956

2 549

't 695
2 154
3 849

1 764
I 078
2842

1 451
864

2 315

1 201
1 540
2741

1 329
835

21il
1 389

865
.2254

1 139
1 521
2 660

987
587
574

1 832
1 269
3 101

120
754
874

F

H

2

m

i

m

i

2 906
4 625
7 531

1 535
1 821
3 350

1 958
2 893
4 851

1 213
1 517
2730

2208
1 726
3 934

1 110
1't15
2225

1 058
I 448
2 506

822
750

1 572

1 323
2 169
3 492

- 201

1 043
1 129
2 172

4 817
4 351
I 168



Wintersemesler 2000/200 1

4 Studlerende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prütungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

LA Realschuled
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierv
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

840
712

1 552

12
7

19

388
270
658

7'18
576
294

22
27
49

39
26
65

132
144
276

35
33
68

39
54
93

13
'14

27

27
23
50

39
55
94

36
30
66

24
25
49

29
42
71

29
7g

108

17
21
38

22
53
75

12
'11

23

13
18
3'l

4
2
6

12
11
23

6
8

14

41
33
74

12
12
24

97
81

178

52
50

'l02

840
712

1 552

90
80

170

r01
135
236

7
13
20

25
140
165

25
66
91

16
53
69

2
3
5

8
2

10

1

2
3

18
60
78

7
49
56

2'l
44
65

62
66

128

942
766
708

64
72

136

87
286
373

87
286
373

162
302
464

162
302
464

Fm
I

llm
i

Fm
i

Hm
.i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

71
77

148

54
171
225

24
34
58

29
47
76

45
175
220

31
150
181

37
30
67

25
22
47

27
136
163

29
105
1U

59
156
215

6
11
17

14
17
31

14
8

22

16
92

108

249
795

1 044

249
795
044

310
422
732

310
422
732

9
92

10'l

12
't11

123

78
136
214

44
69

113

'12
7

19

61
51

112

67
43

110

59
99

158

25
22
47

218
90

308

447
357
804

7',|
64

r35

't 03
67

170

68
54

122

1

1

2

4
I
2

6
6

5
18
23

134
130
264

111
100
211

9l
50

141

3

17
35
52

100
100
200

;
3

148
't 85
333

,64
71

135

942
766

1 708

64
72

136

67
52

119

72
52

124

11
12
23

,|

1

2

2
1

3

1

3
4

3

3
3
6

1

1

2

9
14
23

1

6
7

1

3
4

3
9
2

18
59
77

16
53
69

5
27
32

16
46
62

12
20
32

't2
20
32

4
10
14

6
5

1l

42
39
81

1

8
9

11
58
69

14
48
62

10
12
22

2
4
6

15
37
52

t0
39
49

2
2

84
171
255

73
't02
175

5
3
I

4
4

2
6
I

65
104
169

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. L u. 10. 11. u.12: 13. u. 14.

10
7

17

- 202

63
129
192

Bachelorabschluß



11. u. 12. 13. u.14.3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2.

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe

wintersemester 2ooo/2oo 1

4 Sludierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Sludienfachs,
angestrebtem Ab§chluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

F

1 5. und
höheren

F= H = Hochschulsem.

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Sozlalwesen

Oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprtifungen

Promotionen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berulliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

3
12
15

2004
2624
4 628

I 458
1 880
3 33E

H

F

I
I

I
I

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

1

I
8
8

2
2

19
30
49

5
7

12

;

1

1

2

5
9

14
;
3

1

2
3

1

1

1

3
4

2
2

1

7
8

H

13
22
35

80
153
233

80
153
233

16 194
20 138
36 332

r6 194
20 138
36 332

62
113
175

3 433
5 584
9 017

1 893
3 363
5 256

276
838

1 114

2735
8 910

11 645

2 174
7%2

'10136

't 809
2230
4 039

'I 258
1 273
2 531

1 219
1 702
2 921

2888
2152
5 040

2
2

60
113
173

13
16
29

171
473
il7

320
866
186

235
650
885

183
621
804

15
22
37

3

228
738
966

147
533
680

12
40
52

H

239
684
923

186
544
730

11
35
46

53
184
237

1 854
4 947
6 801

314
969

1 253

314
969
283

14 045
38 029
52 074

2 391
3 546
5 937

1 539
2 538
1 077

247
778

1 025

2273
7 349
9622

r 353
1 891
3244

52
r66
218

2 544
7 651

10 195

2209
6 898
I 107

1 385
1 831
3 216

6254
5 587

'11 841

1

1

2

953
849
802

231
360
591

'125
270
395

142
37q
520

7
27
34

14
43.
57

't9
46
65

436
037
073

721
140
86r

147
526
673

26
39
65

2
3
5

35
120
155

51
90

141

27
55
82

145
541
68p

25
87
92

39
187
226

2654
I 026

10 680

14 045
38 029
52071

13
40
53

13
40
53

?o1
342
543

201
342
543

13
40
53

11
38
49

92
188
280

1 854
4 947
0 801

'119
244
363

119
244
363

Fm
a

Hm
I

Fm
a

Hm
i

Fm
i

Hm
a

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

330
516
846

167
519
686

5
15
20

6
7

t3

98
196
294

49
141
190

48
139
187

37
90

127

22
19
41

29
142
171

33
118
't 51

42
131
173

74
135
209

2

737
285
022

't9
19
38

t
2
3

1

2
3

I
9

't7

2
5
7

43
164
207

2 189
6 172
8 361

2 442
6 619
9 061

r 529
3 624
5 153

39
113
152

809
1 489
229s

896
I 073
I 969

1 527
3 897
5 424

1 008
1 990
2 998

I 944
2 621
4 565

10
11
21

9
11
20

10

15

3
3
6

69
90
59

11

23
34

7
4

11

8
t6
24

12
't8
30

Sonstiger Abschluß

48
114
162

-203-

21
19
40



Ge-
schl lnsgesamt

'1. u.2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. v. 12. 13. u. 14.

Wintersemester 2000 12001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereiah

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem

studienbereichzusammen F

Rechtswissenschaft

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußpnifungen

Promolionen

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

2 855
8 625

11 480

2755
7 533

't0 288

r 836
4 446
6 282

2 395
7 559
9 954

2 427
6 898
I 325

1 5. und
höheren

H

m

i

m

i

16 546
44 571
61 tr7

16 546
44 571
61 fi7

49 558
45 393
94 951

49 558
45 393
94 951

3 642
2 196
5 838

3 642
2 196
5 838

3 180
10 230
13 410

2 407
8 797

11 204

5 796
7 109

12 905

3 027
I O74

12 101

2 485
8 053

t0 538

a 462
7 101

13 563

5728
6 626

12 354

't 028
2 070
3 098

1 233
2 654
3 887

5 123
4 229
9 352

5 601
5 088

10 689

588
901

r 549

901
1 609
2 510

1 277
1 632
2 909

113
91

204

41
23
64

41
23
64

766
913
679

766
913
679

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

6 974
8 355

1s 329

6 589
6 494

13 083

6 995
6 596

r3 591

6 304
5 915

12 219

3 080
2 153
5 233

7 165
4 007

11 172

9 663
5 827

r5 490

1 224
744

1 968

2225
I 380
3 605

1 775
4 673
6 448

7 170
6 458

13 628

7 078
6 346

13 424

95
51

146

2923
4 328
7 251

5 730
5 729

11 459

3 658
2753
6 411

676
437

1 1t3

513
300
813

15
17
32

10
14
24

8
12
20

6
10
16

105
70

r75

316
187
503

451
238
689

119
64

r83

129
55

1U

54
28
82

249
153
402

40
32
72

1

2
3

1

1

2

I
1

1

1

4
2
6

1

1

2

I
1

2

1

1

2

5
4
o

14
12
26

2
2
4

4
I

12

16
I

24

42
47
89

43
44
87

32
21
53

25
25
50

59
83

142

425
602
027

339
537
876

416
256
672

20
9

29

1

2
3

40
23
63

717
435

1 152

4
2
6

4
2
6

2

2

3

3

13
11
21

13
11
24

4
2
6

6
6

12

11
16
27

17
18
35

59
04

123

10
13
23

7
5

12

59
64

123

10
7

17

5
2
7

4
2
6

113
91

204

71
50

121

6
19
25

22
27
49

3

3

3
3
6 3

37
21
58

4
2
6

4
1

5

3
1

1

2
7
9

4
1

5

8
5
3

3
2
5

't3
5

18

11

4
15

'121

112
233

105
113
218

16
15
31

33
12
45

7
7

14

49
47
96

202
136
338

- 204

Sonstiger Abschluß

18
17
35



Ge-
schl.

lnsgesamt
'1. u.2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Fächergruppe

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Studienbereichzusammen F

1 5. und
höheren

7 177
6 709

13 886

5 455
4 424
I 879

3 504
2 416
5 920

I 428
4 765

13 193

54 196
48 693

r02 889

I 236
I 506

17 742

7 119
7 551

14 670

H

m

I

m

I

54 196
48 693

102 889

6 243
7 730

13 973

5 860
6 776

12 636

331
185
516

6 964
6 778

13 742

5 811
5 808

11 619

6 403
5 978

't2 381

7 313
6 544

t3 857

7 209
6 423

13 632

4 440
3 241
7 681

138
54

'192

6 114
5 380

't1 494

12 116
7 357

't9 473

Verwaltungswissenschaft

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprufungen

Promolionen

Fachhochschul-
abschluß

Maslerabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Wirtschafiswissen-
schaften

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprufungen

F

9
r3
22

87
23

110

4 515
3 872
I 387

1 544
927

2 471

13 268
I 478

21 746

1'r 109
6 366

17 475

6 794
3 393

10 187

4 241
1 833
6 074

F 342
199
541

252
140
392

387
240
827

530
248
778

H

a7
22
89

67
22
89

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

2 195
978

3 173

87
113
200

s7
113
200

80
15
95

181
83

264

188
90

278

199
109
308

7
7

14

140
72

212

3

24
10
34

163
96

259

1

1

2

2
2
4

4
1

5

5

'I

'I

2

6
1

7

330
39

369

225
108
333

113
39

152

F

H

2 r95
978

3 173

r7 854
15 690
33 544

17 854
15 690
33 544

391
159
550

4 987
4 866
I 853

5 818
5 711

11 529

6 252
5 924

12 176

223
115
338

480
133
613

22
I

30

71
87

158

20
21
41

261
206
467

21
32
53

5 289
4 826
I 915

5 871
5 415

'l'l 286

4 862
4 34t
I 203

5 496
4 802

10 298

11
2

13

4 257
3 730
7 987

4 762
3 843
I 605

5

1 199
687

r 886

I 296
7U

2 080

1 429
795

2224

825
708

I 533

6

6

1 524
1 267
2 791

't 1 206
3 764

14 970

20 799
7 737

28 536

20
8

28

I2
I
3 9

5
6

11

37
1?
49

H

1

1

2

F

405
287
692

1l
22
33

21
23
44

677
455
132

188
225
4't 6

279
208
487

F 16
26
42

H

F

H

3
3
6

7
17
24

16
14
30

56u
90

265
217
442

4
11
15

265
217
442

3
4
7

I
1

I
2
3

868
401
269

47
39
86

339
184
523

79
69

148

138
50

188

433
265
698

58
36
94

H

20 468
17 020
37 488

20 468
17 020
37 488

92672
56 116

148 788

5 840
4 992

10 832

15 972
't 1 165
27 137

13 065
9 760

22825

5115
40/4
9 159

I 015
800

1 815

9 385
5 096

t4 481

I 244
5 203

14 417

H

m

i

m

i

92672
56 116

148 788

20 697
16 021
36 718

15 332
12 606
27 938

- 205

'10 644
7 265

17 909

9 888
6 160

r6 048

7 806
4 425

12 231

5 894
2 960
8 854



Winter§emester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Sludienbereichen des 1. Sludienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

I 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prufungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreitende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe li
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Sonslige LA nach
Schularten/
Schulstufen

27
34
61

9
10
19

8
9

17

8
11

19

1

13
11

4
10
14

1

16
17

3
16
'19

253
451
704

207
76

283

173
72

245

214
89

303

13
'11

24

28
27
55

31
26
57

25
31
56

r90
66

256

25
14
39

34
41
75

3 212
1 168
4 380

324
95

419

157
42

199

3 212
I J68
4 380

5
2
7

24
25
49

20
22
42

38
17
55

27
42
69

20
33
53

17
14
31

15
'14
29

t6
30
46

13
12
25

429
169
598

25
10
41

20
24
41

15
10
25

12
16
28

27
31
58

21
16
40

479
197
676

30
25
55

17
28
45

8
15
23

39
27
66

23
17
.10

152
175
327

68
58

126

68
58

126

178
219
397

Fm
i

Hm'
i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
'i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

2 401
841

3 242

79
25

104

400
141
541

7

7

20
15
35

8
4

12

20
'19

39

1

2
3

1

1

2
;
2

I
I
7

5
2
7

39
31
70

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

2

3
3
6

152
175
327

I
1

3
4
7

12
9

21

13
20
33

4
4
I

1

3
4

9
10
19

't0
13
23

13
22
35

20
31
51

20
42
62

2
5
7

2
2
4

49
61

1r0

16,4
15r
315

167
130
297

6o
55

115

259
17',|
430

3
,l

4

31
25
56

15
30
45

39
28
67

178
219
397

5
7

12

5
7

12

46
195
241

11
5

16

18
16
34

6
16
22

89
66
55

96
90
86

18
17
35

7
28
35

4
37
41

12
r0
22

I
3

12

10
35
45

r3
3l
44

8
4

12

3
10
13

123
98

221

123
98

221

23
14
37

145
99

244

5
3
I
6

28
34

5
27
32

142
163
305

6
37
43

5
28
33

146
179
325

11
28
39

8
14
22

180
256
436

1',11

1'90
301

46
195
241

2
26
28

550
381
931

122
97

219

98
110
208

1 292
1 215
2 507

1 292
1 215
2 507

88
119
207

116
'112
228

111
116
227

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u, 2. 3. u. 4. 5. u. 0. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14,

-206-



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. '13. u. 14.

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1, Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem,

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

H

wesen

117
178
295

15
13
?8

16
11
27

15. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

54 723
47 541

1 02 664

13 070
12 971
26 041

10 837
11 625
22 462

11 715
t0 803
22 518

10 442
10 505
20 947

r10
154
264

9 819
9 156

18 975

8 333
7 286

r5 619

7 658
6 896

14 554

98
98

196

99
115
214

19 985
14 084
34 069

't7 922
13 425
31 347

2327
434

2761

1 945
409

2354

5 623
4 654

10 277

6 043
5 057

1r 100

108
25

133

2 594
1 666
4 260

3 545
2 430
5 975

1 291
571

1 862

2 365
1 180
3 545

2278
834

3 112

5 483
2 081
7 564

130
89

219

30 332
11 854
42 186

H

F

H

H

F

H

F

674
814

1 488

502
613

1 115

674
814

t 488

54 723
17 941

102 664

1 007
502

1 509

1 007
502

I 509

2 300
2 380
4 680

11 160
2 066

13 226

76
25

101

I 350
8 167

16 517

354
477
831

323
164
487

55
15

100

81
53

134

23982
18 364
42344

2843
650

3 493

2332
559

2 891

24
7

3r

7
2
9

25
20
45

36
't6
52

5
1

6

1

2
3

F 64
20
84

32
21
53

236
284
520

528
257
785

10
6

16

2
1

3

13
2

15

6
1

7

18
4

22

45
9

51

32
8

40

43
16
59

32
12
44

H

412
315
927

45
39
84

169
73

242

21
23
44

119
27

146

3
1

4

11
2

13

255
27

282

9&
36
34

32
22
54

H

F 2 300
2 380
4 680

1 268
1 383
2 65'l

285
176
461

36 963
31 928
68 891

5 031
1 353
6 384

3 582
I 024
4 606

160
128
248

754
568
322

157
184
341

H

937
95

032

22
3

25

425
42

467

589
296
885

1 56 453
1 10 889
267 342

787
1 011
1 798

70
98

168

92
103
195

197
167
364

15 457
10 077
25 534

9 773
5 298

15 071

5 897
2 615
I 512

15 160
5 346

20 506

445
410
855

29 236
23 177
52 413

1 924
442

2 366

3 966
1 005
4 971

3 290
867

4 157

52
53

r05

39
41
80

s 142
4 655

13 797

879
156

'l 035

15 762
't0 674
26 436

1 066
160

I 226

144
134
278

1 161
233

r 394

561
89

650

1 56 453
110889
267 U2

27 798
26 190
53 S88

24 110
20 904
45 074

19 37r
15 820
35 191

12 016
7 307

19 323

Wirtschahsingenreur-

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Fachhochschul-
abschluß

1 633
396

2029

1 30'l
172

1 473

903
143

I 046

544
54

598

771
116
887

1 993
310

2 303

F

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

11 160
2 066

13 226

2304
653

2957

I 809
299

2 r08

r 588
210

I 798

'I 159
186

I 345

895
127

1 022

H 965
512
477

20
I

2S

2
2

1

2
3

F 4
2
6

2

2

8
1

9

7
I
I

3
1

4

5.
2
7

76
25

101

106
29

135

50
17
67

16 997
3 896

20 893

16 997
3 896

20 893

1 687
339

2026

2',t21
309

2 430

106
29

135

-207 -

Bachelorabschluß



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestreblem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

109
43

152

10
3

13

109
43

152

70
44

114

13
2

15

10
3

13

14
5

19

1 5. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

70
44

114

28 518
6 103

34 621

31 0 380
261 416
571 796

310 380
261 416
571 796

286
173/,
2020

286
1 734
2 020

37
155
192

83
33

r16

7 512
2078
9 590

5 643
1 600
7 24?

69 450
68 364

137 814

52 688
55 743

108 43r

5 966
1 467
7 433

56 433
52 109

108 542

47 079
40 507
93 586

't5
14
29

2767
498

3 265

31 344
25 551
56 895

22
11
33

2

2

1 460
217

1 677

24 473
18 894
43 367

11
5

't6

2A
88

116

1 678
?79

r 957

12 645
7 482

20 127

19 098
12 452
31 550

1 384
140

1 524

4 192
644

4 836

32 895
16 437
49 332

16
7

23

9
6

15

2
2
4

13
15
28

31
15
46

51
35
86

I
5
4

12
I

20

24
8

32

25
4

29

802
82

884

4
4
I

H 10
7

17

2

2

4

4
2
2

4 702
970

5 472

3 925
651

4 576

H

F

H

189
186
375

189
186
375

25
25
50

25
25
50

F

28 518
6 103

3/621

4 980
1 285
6 265

3 887
824

4 711

2788
504

3292

2 083
381

246Ä

48249
43 585
91 834

39 167
33 785
72 952

20 197
t4 103
34 300

6
6

12

3267
586

3 853

55
359
111

10
.5
15

t9
114
133

Rechts-. Wirtschafts- und
Sozralwissensch. zusammen

Mathematik. Naturwassen-
scnaften

schaften allgemein

Diplom (U) und
entsprechende Ab
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

LA Sonderschulen

39 266
37 300
76 566

34 708
31 180
65 888

31 167
25 988
57 r55

61 90t
33 352
95 253

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

45
32
77

27
26
53

5
4
9

I
1

46
260
306

38
222
260

I
26
34

10
20
30

33
44
77

20
41
6l

9
5

14

27
258
285

21
201
222

13
39
52

10
40
50

35
51
86

25
41
66

27
32
59

26
29
55

2
2

42
328
370

2
28
30

4
23
27

20
14
34

12
7

19

46
?1
67

1

'l

2

F

1

1

15
9

24

2
2

4
4

;
2

3
4
7

13
82
95

21
14
35

4
3
7

66
201
267

H

F

F

H

39
349
388

25
253
278

I
36
44

6
26
32

51
249
300

43
270
313

5
20
25

5
24
29

27
89

116

32
145
177

H

1

5
6

37
155
192

11
11

;
I

1

4
5

3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2.

-208-



11. u.12. 13. u. 14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
l. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10.

Wintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angesrebtem Abschluß. Fachsemesteln und Hochschulsemestern

Davon am ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

. Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

1 5. und
höheren

Fachhochschul-
abschluß

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

H

F

19
32
51

19
32
51

19
32
51

11
29
40

335
518
853

157
374
531

3
,|

4

2
2
4

13

13

2
I
3

F

2

2

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Mathematik

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(l-A) Grund-
und Haupt§chulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

165
26

191

152
23

175

12
3

15

F

18
6

24

68
11
7g

40
12
52

21
11
32

36
9

45

55
17
72

55
17
72

H

165
26

19r

91
26

117

91
26

117

13 940
6 950

20 890

867
2201
3 068

867
2201
3 068

13 940
6 950

20 890

126
328
454

95
272
367

1 665
818

2 483

1 091
639

I 730

121
43

164

12
5

17

1 000
470

1 470

103
26

129

43
99

142

24
7

31

35
10
45

14
1

15

9
2

11

14
1

15

5

5

3
,|

4

8
2
0

6

6

18
4

22

72
17
89

12
5

17

12
3

'r5

3

;
4

;

3
2
5

2

2

I
2
3

H

228
265
493

'17

89
106

50
't32
182

747
2U
951

H

356
72

428

727
198
925

144
242
386

,l

1

10
7

17

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

F

H

F

H

F

H

3 523
2 650
6 173

86
422
508

89
381
470

294
569
863

63
18
81

19
8

27

119
695
8r4

91
664
755

39
15
54

94
495
589

91
471
562

141
364
505

92
292
384

072
280
352

144
58

222

42
10
52

124
777
901

96
718
814

2

3

40
100
140

72
174
246

928
u2
270

997
513
510

44
14
58

35
6

41

57
122
179

77
195
272

79
281
360

u
311
395

016
403
419

002
«9
451

48
14
62

14
5

t9

2 695
684

3 379

5 250
I 712
6 962

47
114
161

2203
1 732
3 935

1 396
964

2 360

r 001
471

1 472

1 001
275

1 276

't 001
275

1 276

742
3 675
4 417

136
44

180

148
1 020
I 168

69
12
81

22
7

29

124
393
517

29
59
88

41
107
148

742
3 675
4 417

97
834
931

75
262
337

58
213
271

147
518
665

147
518
665

105
444
549

40
124
164

31
125
156

1

5
6

8
23
31

30
126
r56

-209-

11 4.1

33
115
148

3
12
t5

4
12
16

1

'10

11



1 5. und
höheren

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 306
1 618
2924

Fächergruppe

Sludienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarslufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemerne Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

262
455
717

159
214
373

136
73

209

406
265
671

5
3
8

7
5

12

527
215
746

13
27
40

3
5
I

20
15
35

90
40

'130

103
79

182

136
1r5
251

176
200
376

156
234
330

175
25A
431

136
203
339

172
265
437

128
219
347

3
2
5

4
2
6

1

1

2

2
1

3

6
1

7

1

1

2

2
3
5

;
1

I
2
3

1

2
3

979
808
787

246
93

339

246
93

339

31
I

40

31
9

40

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
I

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

145
157
302

134
291
425

2
3
5

2
2
4

98
170
268

1 306
1 618
2924

;
1

'l

2
3

1

1

2

23
5

28

44
27
71

38
14
52

130
36

166

29
16
45

64
32
96

95
74

169

2
10
12

6
6

12

2
I

11

3 655
2887
6 542

585
730

1 315

3 655
2887
65,4'2

979
808

1 787

122
130
252

79
65

144

116
73

189

117
101
218

4
2
6

3
3
6

3
5
I
2
4
6

24
30
54

24
30
54

311
r99
510

4

924
473

1 397

3
2
5

349
2U
613

6
3
9

35
o

44

t6
6

2?

13
6

19

4

454
297
751

438
317
755

6
21
27

7
27
34

507
344
t:,
463
336
799

9
17
26

11
25
36

392
425
821

333
362
695

20
63
83

17
57
74

403
548
951

13
90

103

t1
67
78

10
11
21

89
282
371

89
282
371

35
27
62

35
27
62

3

3

245
208,
453

220
217
137

45
15
60

34
l3
47

1'l

327
297
624

225
252
477

187
75

262

105
40

145

17
8

25

17
I

25

482
313
795

407
284
691

13
30
43

13
2A
39

3
2
5

2
1

3

5
5

10

397
356
753

338
303
64t

21
59
80

't3
40
53

10
4

14

4
13
17

2
3
5

2
3
5

4

u
69

153

2

13
3

16

15
5

20

5
2
7

15
1't
26

11

1

12

;
111

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

-210-

Masterabschluß



5, u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u.'14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. tr. 2. 3. u. 4.

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem, H = Hochschulsem.

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

lnformatik

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prutungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende l-A
Grundschul€/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll.

53
57

110

10
8

18

Wintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

F

'15. und
höheren

m

i

m

i

m

i

m

i

309
293
602

309
293
602

34
31
65

5
5

r0

9
4

l3

5
2
7

39
19
58

5
3
8

1

1

2

3
3
6

3
3
6

4
3
7

173
165
338

27
22
49

1

5
6

7
2
I

27
36
63

45
3

48

H

22 50A
17 468
39 974

84
71

155

3 363
4 075
7 439

'16 591
3 845

20 436

76
58

134

1 976
1 448
3 424

3 624
418

4 042

1 664
934

2 598

1 791
1 286
3 077

2 490
240

2730

3 033
372

3 405

1 274
525

I 799

1 694
1 042
2736

10
8

18

1

1

2

4
2
6

I
17
25

170
153
323

22 506
17468
39 974

5 458
5 818

11 276

3 348
3 283
6 631

2 660
2283
4 949

2302
1 987
4 289

3 818
1 t90
5 008

1 856
I 58't
3 437

7 837
3 142

10 979

H

F

H

F

H

F

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

51 157
8 678

59 835

2320
2 699
5 0r9

1 850
1 876
3728

I 795
I 767
3 562

4 076
509

4 585

4 319
624

4 943

9 795
1 889

11 684

6 744
989

7 733

3 293
395

3 688

1 943
170

2 113

6 225
641

6 866

9 942
1 507

11 449

51 157
I 678

59 835

13 010
2 879

15 889

8 448
1 595

10 043

6 206
915

7 121

2 575
368

2943

141
184
325

141
184
325

17
30
17

.17
30
47

226
35

263

25
8

33

10
23
33

213
29

242

25
4

29

193
19

212

95
15

110

58
13
71

42
13
55

2
14
16

10
12
22

267
57

324

H 56
7

63

25
6

31

16
9

25

13
8

21

52
31
83

122
I

131

859
133
992

F 5
4
9

2
1

3

2
2
4

2
1

3

1

't

2

2
2

H

1

1

128
85

213

2
2
4

H 128
85

213

7
3

10

20
11
31

20
26
46

F

H

130
71

201

198
98

296

55
21
76

559
270
829

559
270
829

H

88
38

126

18
4

22

64
28
92

24
7

31

37
23
60

60
36
96

17
4

21

13
9

22

16
6

22

- 211

allgemeine Schulen

10
10
26

79
50

129

275
128
403



Ge-
schl.

lnsgesamt
1, u, 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u.8. 9. u. l0 11. u. 12. 13. u. 14

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Sonstige li nach
Schularten/
Schulstufen

Künstlenscher
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Physik, Astronomie

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

25
16
41

8
2

10

8
2

10

Wintersemesler 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des L Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hocnschulsemestern

Davon im ... Semester

F

1 5. und
höheren

r03
56

159

103
56

159

54
28
82

54
28
82

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

57
35
92

1

1

4

4

62
32
94

2
2
I

1

3
4

16
8

24

3
1

4

I
1

2

2
1

3

6
4

10

13
6

19

18
I

27

F 21
11
32

I
3

1t

I
3

1t

30 657
5 316

35 973

6 920
'l 352
8272

5
3
8

11
5

16

H

'I

1

I
7

16

7
3

t0

15
5

20

23
13
36

H 7
2
9

7
1

I

524
'lu
668

H 30 657
5 316

35 973

3 417
927

1 X44

934
216

I 150

674
178
852

18 322
3 714

22036

2 365
604

2 969

30 337
7 192

37 529

22553
5 176

28 025

8 156
1 745
9 901

213
359
572

196
61

257

79
27

106

519
253
772

307
131
438

15 771
3 087

18 858

6 500
1 247
7 747

3 446
520

3 966

1 063
155

1 218

6729
889

7 618

14 870
2 515

17 385

I 989
2070

12 059

2 450
702

3 152

3 403
1 027
4 430

5 120
838

5 958

4 449
767

5 216

3725
524

4249

2 457
271

2728

2759
345

3 104

948
119

1 067

1 569
213

1 782

470
46

516

1 028
96

't 124

2715
324

3 039

4
2
6

F 17
4

21

287
65

352

31
9

40

21
7

28

19
8

27

1',1 017
1 778

12795

30
8

38

17
6

23

53
22
75

2

2

191
30

22'l

2

2

27
I

35

32
9

11

29
8

37

2
2
4

69
20
89

50
20
70

175
88

263

5l
27
78

3 417
927

4 344

304
91

395

304
91

395

946
446
392

H

F

H

F

H

219
59

278

154
54

208

155
38

193

;
1

6

6

I
4

12

115
48

163

12 334
1 958

14 292

5 869
699

6 568

25
4

29

11

3
14

64
13
77

59
26
85

25
10
35

85
34

fi9

18
13
31

377
206
583

7 579
817

8 396

H

946
444

1 392

88 494
16 118

104 612

88 494
16 118

104 612

15 154
3 002

18 156

8 050
1 122
I 172

8 054
1 231
I 285

3 510
382

3 898

5 054
762

5 8't6

1 248
168

1 416

2 487
234

2 721

4 14A
680

4 826

1 076
216

1 292

m

i

m

i

F

H

1 778
391

2 169

1 457
283

1 740

1 482
204

1 686

866
91

957

600
292
892

2 412
225

2637

4 062
811

4 873

1 888
434

2322

15 154
3 002

18 156

2 595
648

3243

-212-

1 290
212

I 502

1 422
187

I 609

1 304
211

I 575



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestem und Hochschulseme§tem

oavon am ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem, H = Hochschulsem.

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prufungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe U

Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schuler/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

3 664
527

4 191

615
101
716

142
18

160

1 158
123

1 281

192
29

221

384
45

429

44
I

53

259
47

30€

55
2l
78

36
't0
46

14
2

16

16
9

25

33
11
44

25
16
41

25
11
36

15
6

21

1

1

2

1

'I

2

2
1

3

3
2
5

1

1

2

80
23

103

94
42

136

1

'|

2

2

4

1

t

I

138
23

'161

42
16
58

45
9

54

75
20
95

58
24
82

117
15

132

548
a2

630

89
32

'121

94
30

124

60
18
78

633
112
745

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

HM
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

99
18

117

2 738
q15

3 053

126
41

167

8
7

15

1

1

2

1

1

1

1

2

22
25
47

129
44

173

7
8

15

1

3
4

2
1

3

1

3 664
527

4 191

7
2
9

25
8

33

1

1

2
2

7
5
tt

3
3
6

5

5

10
3

13

15
1

16

17
10
27

7
4

11

13
4

17

3
I
4

3
2
5

28
21
49

50
27
77

50
27
77

?
3
5

10
3

13

10
3

13

13
8

21

13
I

21

219
123
342

899
291

I 190

122
60

182

2

2

5

5

7
I
5

I
9

17

I
5

14

46
42
88

2
3
5

219
123
342

228
43

271

116
32

148

88
34

122

70
18
88

105
24

129

60
17
77

81
43

124

39
13
52

2
3
5

2

107
62

163

51
28
77

2
I
3

91
27

118

434
'130

564

10
6

16

2
I
3

4

4
;
2

1

1

2

1

1

2

75
26

101

100
34

134

101
47

148

899
291

't 190

12
1

13

2

3

3

I
1

2

11

11

12
1

13

757
242
0r9

118
22

140

148
51

199

97
32

129

98
46

144

97
38

135

77
36

113

83
21

104

162
79

241

11. u. 12. 13. u. 14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10.

-213-

757
262

1 019



Ge-
schl,

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u.14.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im .., SemeslerFächergruppe

Sludrenbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstrger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Chemie

88
23

11'l

0r
19
80

88
23

111

53
10
63

125
60

185

48
13
6l

126
62

188

21 209
4 371

25 580

3 277
846

4 123

1 592
239

1 831

3 973
427

4 400

1 5. und
höheren

F m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

22
2

24

25
3

28

12
I

13

53
18
71

27
8

35

27
8

35

5
2
7

6
2
8

6

6

H 2

3
1

4

F

13
3

16

18
2

20

30
3

33

43
9

52

5
1

6

7
'l

6

53
10
63

4

4

3

3

H 13
1

14

7
1

I
2F 288

91
379

288
91

379

I
1

10

H 31
10
41

2

't3
3

16

201
163
364

761
365
126

237
96

333

977
532
509

144
59

203

139
98

237

98
14

1124 4

1 857
300

2 157

1 660
258

'I 918

1 124
685

1 809

H 21 209
4 371

25 580

11 921
7 988

19 909

11 921
7 988

19 909

3 153
897

4 050

2232
541

2773

105
s4

199

1 645
295

1 940

855
373

1 224

1 629
329

1 958

417
180
597

18
23
41

7 645
I 367
I 012

1 908
504

2 412

1 246
406

1 652

4 563
1 392
5 955

2 611
585

3 196

1 735
386

2 121

78
51

129

5

5

3

3

2 135
419

2 554

1 510
298

I 808

15
26
41

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufeoübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

F

3

5

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

2711
2 674
5 385

1 833
1 590
3 423

1 602
1 167
2749

1 330
813

2 143

190
758
948

284
125
409

40
34
74

6
I

14

558
182
740

1 520
1 282
2 802

1 351
970

2 321

I 110
721

I 831

2 914
1 265
4 179

135
55

190

2 098
2 095
4 193

988
587
575

3 988
1 587
5 575

6
11
17

6
11

17

654
331
985

4
9

13

683
255
968

605
230
835

H 142
99

24'.1

35
22
57

4
8

12

3 032
I 009
40A1

30
37
67

30
37
87

9
3
2

4
1

5

1

4
5

;
6

I
4
5

4

46
29
75

100
100
200

6
7

13

3
I

11

5
5

10

4
4
8

H

F

H

4
I
5

2
2
4

4
4

3
3

20
37
57

11

21
32

23
41
64

223
249
472

223
249
472

3
7

10

2
6
I

6
6

33
52
85

15
21
36

F

H

't4
14
28

32
31
63

24
16
40

38
32
70

2S
25
54

17
13
30

11
17
28

-214-



'13. u. 145. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12

Ge-
schl. lnsgesamt

1. u.2. 3. u.4.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Stpdienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachseme§tern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

LA Sonde6chulen

l} Berufliche Schuled
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

89
83

172

101
76

177

89
50

139

'15. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

1

2
3

8
4

12

i
1

2

3
2
5

1

1

2

2

H 8
4

12

893
715

I 608

893
715

1 608

I
3

2
1

3

386
240
626

84
69

153

86
63

149

,
'I

1

1

2

2

2

1

3
4

25
18
43

F 102
124
226

138
157
295

2700
2667
5 367

89
101
190

99
74

173

1 871
1 122
2 993

2 446
I 619
4 065

r 613
r 189
2 802

1 446
881

2327

1 146
547

r 693

1 263
734

1 997

918
346

1 264

'I 311
652

1 963

234
136
370

3 477
1 082
4 559

90
71
61

H

F

H

56
78

134

3
2
5

65
85

r50

150
122
272

99
7g

178

114
59

173

63
59

122

71
66

137

82
55

137

't2
1

13

109
60

169

14
3

17

5
6

11

I
10
t8

1

5
6

I
6

14

I
6

14

'|
,|

2

1

3
4

;
2

;
I

,l

5
6

;
,l

2
2
4

40
4

44

55
9

64

16
9

25

24
10
34

34
25
59

52
25
77

90
75

165

4

4
;
1

;
I

1

1

H

F

H

F

0
2
I

134
130
244

5
7

12

9
10
19

6
4

10

4
4
8

43
33
76

38
29
67

230
172
402

217
159
376

32
50
82

25
41
66

7
I

16

5
4
I

139
151
290

38
57
95

38
57
95

14
17
31

14
17
3l

234
224
458

234
224
458

H

69s
471

1 '166

695
471

1 166

F

2
2
4

F

3
3
6

H

2
;
2

1

3
4

2
2

2
3
5

5
4
9

I
6

15

18
5

23

5
4
I

19
16
35

11
3

14

18 059
11 371
29 430

18 059
11 371
29 430

r 887
1 659
3 546

3 918
3 581
7 499

2837
2 193
5 030

H

215 -

1 436
958

2394

1 319
861

2 180

6 530
2 651
I 181



Ge-
schl

lnsgesaml
1. u.2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgrupp€
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Pharmazle

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufungen

Promotionen

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Biologie

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prütungen(l-A) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende l-A
Grundschule/Sekundarstufe U

Primarslufe

Wntersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angeslrebtem ADschluß. Facnsemestern und Hochschutsemestern

Oavon im ... Semester

F

1 5. und
höheren

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3 477
8 891

12 368 2

292
349
641

537
588
125

190
200
390

154
232
386

'182
319
501

25
45
70

59
86

145

319
602
921

325
671
990

3l
38
69

64
73

137

549
228
777

528
258
786

36
32
68

19
27
46

553
509
062

491
428
919

26
32
58

6
8

14

2

510
436
946

49
48
97

482
527
009

70
61

131

2

521
885
406

539
1 593
2 132

14
12
2e

550
I 493
2043

H

F

H

F

H

3 477
I 891

12 368

422
I 604
2 086

I
13
22

366
426
792

366
426
792

64
94

158

65
76

't41

3 859
I 342

13 201

11
15
26

136
114
250

596
1 995
2 591

443
1 699
2 142

458
481
939

610
I 654
2264

r 886
3 067
4 953

I 768
2 960
4 728

600
1 545
2 145

5
7

12

12
99

111

1

1

H

I
2
3

;
2

1

4
5

F

944
808
752

3
0
o

1

3
4

7
7

12
21
33

16
24
40

16
24
40

1

3
4

579
I 543
2 122

586
1 260
1 846

350
641
991

358
427
785

180
277
457

242
405
647

H 3 859
g 342

13 201

497
1 542
2 039

547
285
832

515
443
958

34
46
80

2
2

498
1 436
1 934

r 496
2 171
3 667

136
152
288

21
156
177

389
744

1 133

728
788

I 516

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F 12 084
16 991
29 075

2ßA
3 775
5 921

1 774
2 533
4 307

1 144
't 552
2 696

1 462
1 071
2 533

1 368
I 936
3 304

808
886

I 694

H

F

H

F

1208/-
16 991
29 075

2 548
2 551
5 099

2 548
2 551
5 099

13
153
166

108
100
214

1 924
1 520
3 444

1 880
1 868
3 748

31
112
143

I 926
3 453
5 379

1 659
2 433
4 092

1 447
2 148
3 595

r 335
1 862
3 197

1 130
1 603
2733

895
1 012
I 907

383
424
807

81
87

168

6
89
95

6
72
78

3
50
53

5
87
92

I
63
71

2
44
46

t13
758
871

113
758
871

268
319
587

77
58

135

2
33
35

35
35

26
16
12

10
69
79

139
165
304

239
267
506

I
39
47

I
43
51

112
96

208

75
95

170

21
62
83

21
86

107

3
3

3
7

10

2
2

14
t4

t3
119
132

22
125
147

H

F

H

9
98

107

15
137
152

18
123
141

4
37
41

-216-

13
153
166



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulseme§tem

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA GymnasierV
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berutliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Sonstige LA nach
Schularterv
Schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

82
98

180

155
245
400

4
3
7

4
1

5
2
2

1

1

'I

3
4

1

4
5

3
6
I
3
6
9

28
t3
41

55
24
79

22
48
70

3
2
5

2
4
6

58
87

145

48
170
218

61
163
224

55
114
169

256
415
671

12
12

54
186
240

52
122
174

72
167
239

73
170
243

80
225
30s

67
201
268

3
11
14

3
9
2

;
2

;
1

245
378
623

;
I

89
246
335

531
1 235
I 766

531
1 235
1 766

2344
3 532
5 876

48
150
198

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

H

F

F

H

F

H

F

46
78

124

260
459
719

16
15

5
11
16

1

16
17

4
7

11

95
119
214

9
10
19

;
2

;
3

F 15
31
46

15
31
46

5
6

't1

418
389
807

591
602
193

7
7

14

10
12
22

5
9

14

12
't8
30

215
263
478

235
287
526

315
421
736

291
434
725

5
20
25

2
3
5

3
5
8

3
3

2
'I

3

5
8
3

3
6
9

18
r8
36

45
30
75

51
45
96

137
153
290

148
't73
321

284
502
786

300
450
750

264
396
660

9
22
31

7
15
22

267
486
753

227
472
699

2
28
30

1

25
26

1

I
t0

I
I

289
606
895

227
504
731

5
27
32

2
17
19

1

6
7

203
304
507

152
299
481

10
16
26

14
29
43

17
11
2A

265
362
a27

223
324
v7

51
97

148

37
38
75

30
27
57

920
185
105

82
138
220

82
138
220

2

H

23/,4
3 532
5 876

H

7
7

14

3
1'.1

14

1

8
I

30
124
r54

30
124
154

920
I 185
2 105

24
56
80

24
56
80

1

1

H 2
6
8

1

3
4

;
1

F

;
1

I
1

138
194
332

141
193
334

102
109
211

64
r15
179

I
7

15

H

F

H 1

'I

2

1

2
3

2

2

13
9

22

6
1

7

660
49

109

2
,|

3

1

1

2

1

4
5

1

4
5

7
4

11

12
7

19

60
49

'109

9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.

Ge-
schl

lnsgesamt
1. v. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8.

-217 -
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Ge-
schl.

lnsgesaml
1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. '10. 11. u. 12. 13. u. '14.

\ /intersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Sludienbereichen des l. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

Geowissenschaflen
(ohne Geographie)

18 916
26 989
45 905

2217
3 353
5 570

1 5. und
höheren

m

i

m

i

m

i

m

i

F
1

I

6
3
9

4
5
9

4
1

5

3
3
6

4
4

1

1

2

2
1

3

I
2
3

F

472
202
674

559
318
877

586
334
920

566
295
861

554
370
924

152
185
337

75
't 13
188

152
185
337

78
r19
197

3 450
5 954
g 404

2725
4 940
7 669

1 130
1 044
2 174

16
1l
27

2 544
3 803
63,17

1 962
2977
4 939

1 827
2759
4 616

532
331
863

1 702
2282
3 984

1 636
2 423
4 059

2 968
2 472
5 440

326
124
450

8
5

13

33
18
51

2 693
1 295
3 988

't3
9

22

2
3
5

r3
9

22

I
5

13

30
40
76

21
32
53

H

18 916
26 989
45 905

2 881
4 727
7 608

2202
3 353
5 555

1 207
1 421
2 628

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprüfungen

F

568
272
840

530
281
8t't

437
188
625

536
357
893

34
12
46

'17

I
26

509
298
807

34
14
48

555
317
872

510
326
836

29
15
44

18
2

20

r 979
3 127
5 106

576
379
955

484
316
800

41
15
56

16
6

22

650
445

1 095

459
331
790

73
50

123

19
12
31

H

H

F

3
3
6

2
1

3

617
396
013

6
4
0

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

5.719
3 648
9 367

2364
4 201
6 565

804
592

1 396

1 463
1 723
3 186

48
18
66

4 70',1

4 433
9 134

2 120
1 019
3 139

037
402
439

Promotionen

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusämmen F

588
613

1 201

741
352

I 093

98
67

165

17
14
31

41
19
60

17
12
2S

5 719
3 648
9 367

513
388
901

106
55

161

2S
13
42

14
7

21

22
6

28

'15

3
18

3
5
8

26
20
46

24
2S
52

741
332
093

49
39
88

49
39
88

41
19
60

30
28
58

30
28
58

580
086
666

H

F

H

13
6

19

12
5

17

H

F

H

21
t6
37

11
6

17

;
1

490
353
843

575
417
992

3
4
7

I
1

2
;
3

1

I

2
2
4

I
1

;
1

2
2

4
1

5

2
2
4

;
2

25
18
43

4
6

10

1 290
1 167
2 457

672
676

1 348

948
664

1 612

737
502

I 239

1 364
526

1 890

H 6 580
4 086

10 666

505
326
831

-218-



13. u. 14.

Ge-
.schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12.

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Geographie

oiplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufun9en

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prufungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stutenübergreifende l-A
Grundschule/Sekundarstufe U

Pnmarstufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierv
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

Sonstige LÄ nach
SchularterV
Schul§tufen

15. und
höheren

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

F.m
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

I 118
7 682

16 800

1

1

3

1

1

2

32
17
49

974
899
473

59
26
85

12
4

16

181
u4
225

998
937
935

53
40
93

1

2

636
626
262

064
144
208

78
39

117

s
7
6

41
106
147

2
2

66
70

136

1 132
r 006
2 138

26
90

tl6

1 159
1 054
2213

1(N3
931

'l 974

37
104
141

1 035
940

1 975

694
473

1 167

1 452
832

2284

1 013
908

't 921

284
158
442

494
272
766

31
39
70

69
81

150

36
14
50

32
12
44

16
19
35

2S
31
60

829
707
538

825
769
594

14
15
2S

14
9

23

29'65

94

9 118
7 652

16 800

759
613

1 372

2 442
1 481
3 923

6

6

6

575
317
892

s75
317
852

290
701
991

290
701
991

8
23
3l

8
23
31

524
565
089

524
565
089

11
12
23

11
12
23

1 470
1 195
2 665

7
6

t3

44
133
177

23
105
128

19
8

27

4
4
I

7
14
21

3
3
6

28
126
154

161
196
357

130
125
259

75
123
198

51
126
177

;
2

1

5
6

18
95

113

24
87

111

39
72

fi1

6
12
18

3
3

1

I
2

1

1

2
;
I

;
2

2
2

84
44

128

58
48

106

40
27
67

122
68

190

258
256
514

;
2

;
2

70
83

153

47
55

102

8'l
106
187

47
41
88

100
164
264

33
67

100

2
7
I

1

5
0

4
2
6

2
2
4

50
60

110

48
76

124

197
't 59
356

47
65

112

25
23
48

55
42
97

1

1

2

129
130
259

151
152
303

148
118
266

154
125
279

121
90

211

165
118
283

109
108
217

272
143
415

,l

1

1

1

;
2

;
4

3
2
5

4
2
6

r49
149
298

189
140
329

171
97

268

'|

1

2

4
12
16

;
1

3
4
7

5rl
371
882

470
195
665

22
56
78

22
56
78

2
2

4
14
18

4
12
16

2
9

11

7
16
23

3
5
I

I
1

3
7

10

3
8

11

3
7

10

1

'tl
't2

-219-



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende ansgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemeslem

Oavon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prufungsgrupp€
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

10

17

I
12
21

11

2
13

I
6

't5

10
5

t5

3
8

11

1 5. und
höheren

F m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

64
37

101

64
37

t0t

14
2

16

11
14
25

2

2

10
8

18

2
7
9

2
1

3

2
3
5

3

3

't9
6

25

22
I

28

H

F

H

F

7
12
19

5
t1
r6

7
12
19

1

1

2

2
8
0

2
2
4

6
2
8

2
2
4

29
43
72

32
56
88

t0
5

15

10
5

15

37
69

106

37
69

106

H

F

H 1

1

2

2
2

1

4
5

5
5

F

4
4

5
2
7

H 2
7
9

3
6
9

2
2
4

12 136
10 676
22 812

36 374
41 846
78 020

2 176
2 311
4 487

52 123
29 928
82 05r

37 373
22 039
59 412

4 392
6 854

11 246

146/
r 349
2 813

1 196
1ßA
2344

25 528
13 972
39 500

1 389
1 281
2670

15 750
I 461

25 211

15 854
9 530

2538/-

I 061
966

2027

11 637
6 386

18 023

13 492
7 865

21 357

4 467
4 887
9 354

4 098
4 584
8 682

894
598

1 492

1 033
833

r 866

I 650
3 855

t2 505

2 130
1 220
3 350

1 530
1 555
3 085

I 492
1 396
2 888

12't36
10 676
22812

19262A
102622
295 248

192 626
102A22
295249

33 894
19 000
52 894

26 950
15 680
42 630

19 334
't l 760
31 094

25710
I 260

33 970

1 303
I 535
2 838

1212
1 242
2 454

1 088
1 077
2 165

3 726
2 388
6 114

300
225
5252

278
228
506

15
6

21

14
17
31

82
91

173

2

Mathematik. Naturwissen-
schaflen zusammen

Humanmedizin

Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprüfungen

Promotionen

H 20 728
11 798
32 526

17 144
10 752
27 A96

12 127
6 114

18 241

48 958
188/,4
67 802

4 660
3 808
I 408

7 031
6 075

13't06

F m

i

m

i

m

i

m

i

36 374
41 640
78 020

4 570
6 080

10 650

4 911
5 162

10 073

4 022
4 107
8 129

4 706
5 493

t0 199

4 311
5 158
9 469

4 646
5 255
9 901

4 465
5 072
9 537

12
14
26

4.485
4 888
9 373

147
149
296

36
25
61

H

F

H

825
841

1 666

825
841

I 666

3 647
5 944
I 591

211
261
472

34
32
60

4 151
5 570
I 721

309
262
571

4 186
4 355
I 541

29
34
63

22
42
64

18
2'l
39

12
9

21

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12. 13. u. 14.
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23
17
40

I
11
20

a77
691

1 368



9. u. 10. '11. u. 12. 13. u.14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. !. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemeslem und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

5
10
15

I
6

15

7
4

11

1 5. und
höheren

F

H

4
8

12

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

H

125
156
281

119
165
2U

28
37
65

28
37
65

213
236
449

213
236
449

10
23
33

17
14
31

8
6

14

27
?a
53

25
23
48

37 140
42760
80 200

4 738
7 294

12 032

3 804
6 149
9 953

918
1 363
2281

5 656
8 657

14 313

4 761
6 269

11 030

4 220
5e24
9 844

859
1 118
1 977

5 620
7 387

r3 007

4 821
5 614

r0 435

4 345
5 182
I 527

5 709
6 594

12 303

4 665
5 282
9 947

4 935
5 174

't0 109

4 500
4 904
I 404

864
897

1 761

4 492
4 912
I 404

4 113
4 600
8 713

811
834

1 645

4 053
4 143
I 196

4 216
4 409
8 625

70
84

r54

4 975
4 072
9 047

7 761
6 803

14 564

1 267
677

I 944

11

13
24

1 471
878

2349

9 232
7 681

16 913

7
7

1

2
3

1

1

23

2
2
4

32
30
62

5
3
I

3
2
5

8
7
5

3
7

10

8
5

13

6
2
8

42
24
66

574
293
867

679
377
056

37 440
42760
80 200

4 481
5 089
9 570

866
904

1 770

5 531
6 186

11 717

5245
5 941

11 186

5 310
5 750

1r 060

4 844
5 396

10 240

5 654
4 449

10 103

Zahnmedizin

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Humanmedizin zusammen

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

F

H

F

H

H

F

H

6 012
6 557

12 569

6 012
6 557

12 569

655
r 082
1 737

98
108
206

I
4

'13

812
I 250
2062

813
1 072
1 885

8
5

13

9
8

17

861
899
760

758
849
607

864
949
813

702
895
597

24
30
54

3
6
I

I
1

888
980
868

706
90r
607

646
949
595

45
45
90

860
895
755

803
853
656

417
365
782

464
472
936

25
40
65

310
s17
627

310
317
627

3
2
5

2

1
4
I
6
3
I
1

1

2

2
3
5

1

1

2

2
I
3

7
4

11

717
780
497

14
16
30

104
84

188

204
201
405

13
I

22

13
9

22

6 335
6 883

13 218

5 799
6 071

11 870

4 496
4 549
I 045

443
406
849

534
556
090

818
838

1 656

0 335
6 883

13 218

43 775
49 643
93 418

806
8s3
659

7U
852
616

650
953
603

673
094
767

731
796
527

43 775
49 643
93 418

4 477
7 243

11 720

4 870
6 577

11 447

5 051
6 083

11 134

5 306
5 757

11 063

4 750
4 965
9 715

- 221



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemeslem und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

15. und
höheren

Veteflnärmedizrn

Veterinärmedizin

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprilfungen

Promotionen

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Veterinärmedizin zusammen

Agrar-, Forst- und
Emährungswissenschafr en

Landespnege,
Umweltgestaltung

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Fachhochschul-
abschluß

208
710
918

194
699
893

I
16
24

223
814
037

198
791
989

19
47
66

201
856
057

165
748
913

121
806
927

75
261
336

t5
15
30

151
802
953

67
226
293

313
035
348

H

F

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F 1 215
5 256
I 471

1 215
5 256
6 47r

I 537
6 301
7 838

144
886

1 030

128
880

1 008

191
736
927

68
214
282

87
285
372

26
104
'130

52
160
212

'181

730
9tl

118
395
513

66
213
279

313
1 035
1 348

48
148
196

10
11
21

13
5

18

4
r0
14

7
4

1',l

4
20
24

9
19
28

F 9
10
19

7
I

15

I
10
19

1 537
6 301
7 838

218
1 120
1 338

203
1 141
1 344

203
1 141
1 344

136
821
957

249
1 004
1 253

154
221
375

2

242
86r

1 103

206
795

't 001

58
210
268

145
496
641

315
1 158
1 473

197
761
958

2
2
4

2
2

120
375
495

1

1

;
1

7
6
3

H

H 168
819
987

136
821
957

168
819
987

216
726
942

198
709
907

216
726
942

r98
709
907

206
795
00r

242
861
103

179
753
932

249
004
253

179
753
932

120
375
495

94
318
412

145
496
64r

195
756
951

190
750
940

195
756
951

190
750
940

F 1 537
6 30r
7 838

1 537
0 301
7 838

1 321
1 892
3 213

218
1 120
I 338

94
318
412

H 315
1 158
1 473

F

5
2
7

'I

I
3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

436
501
937

399
474
873

203
307
510

155
251
406

10
13
23

'1
1

2

417
532
949

329
428
757

321
892
213

58
37
95

58
37
95

185
'181

366

277
322
599

182
24A
428

149
240
389

130
225
355

149
245
394

178
279
457

169
264
433

170
277
447

174
250
424

4
0
0

1

1

2

I
1

2

2
2
4

1

1

2

295
359
654

324
385
709

99
127
226

65
77

142

37
15
52

H

F

H

153
211
364

115
138
253

I
4
5

2 49
27
76

89
55

144

153
127
280

F 2 250
2 751
5 001

397
518
915

145
108
313

406
541
947

H 363
506
869

97
98
95

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

2250
2 751
5 001

222

399
519
918

186
214
400



Winlersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestem und Hochschulsem$lern

Davon rm... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Agrarw|ssenschafren.
LebeDsmattel- und
Getränketechnologie

3 637
4 691
I 328

519
727

1 246

I
2
3

,1

I

680
707
387

61
33
94

659
435
094

8
11

19

7
7

14

I
1l
t9

m

i

m

i

m

i

m

a

F

H
;
1

8
I
7

623
750
373

311
251
562

479
476
955

392
169
561

814
538
352

217
't20
337

288
203
491

16
12
28

158
45

203

278
87

365

165
2U
369

216
242
458

279
270
549

48
33
8l

5
16
21

65
27
92

140
60

200

578
820
398

5s3
731
2U

573
774
347

474
639

I 113

276
394
670

335
460
795

270
270
540

392
389
781

43
27
70

40
15
55

10
21
31

17
19
36

164
82

246

494
650
114

463
405
868

449
449
898

30
14
44

25
13
38

7
17
24

7
13
20

358
233
591

372
286
658

14
9

23

19
4

23

27
3

30

514
490
004

34
17
5'l

53
21
74

t5
27
42

7
19
28

629
409
038

607
402
009

2
2

13
I

22

1

2
3

5
7

12

50
11
61

43
6

49

3 637
4 691
8 328

3 847
3 610
7 457

3 847
3 610
7 457

493
689

1 182

646
713

I 359

94
61

155

847
661

1 508

548
716

1 264

637
859
496

435
452
887

H

152
133
285

662
667

1 329

582
546

't 128

Diplom (U) und
enlsprechende Ab.
schlußprutungen

Promotionen

tA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

44
17
61

3 719
2 139
6 158

695
435

1 130

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

465
518
983

14
31
45

9
21
30

499
504
003

88
55

143

64
18
82

19
44
63

9
30
39

10
16
26

14
10
24

11
I

20

73
16
89

41
14
55

45
31
76

32
24
56

82
26

108

202
226
428

148
178
326

80
66

146

94
63

157

256
294
540

256
284
540

H

H

615
360
975

615
360
975

126
209
335

126
209
335

F

62
52

114

39
21
60

39
49
88

21
31
52

H

6
8

14

F

227
123
350

51
60

111

10
9

19

H

803
547

1 350

57
58

115

F

3 719
2 435
6 158

735
558

1 291

701
490

I 191

H

5
7
2

1

1

?

6
2
8

11
8

19

7
5

12

13
6

19

5
5

8
1

9

9
3

12

F

7
11

18

45
44
89

F

H 7
5

12

3
1

4

14
12
26

53
35
88

140
109
245

362
156
518

98
46

144

140
109
249

362
156
518

64
46

110

93
61

154

H

-223-

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. !. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 1'1. v. 12. 13. u. 14.

Sonstiger Abschluß



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.

Wintersemesler 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des '1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon rm ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Studienbereichzusammen F

Foftitwissenschaft,
Holzwirtschafi

2

m

i

m

i

H

I 065
7 167

16232

I 065
7 167

1A 232

2 001
'r 837
3 838

1 536
1 347
2 883

1 311
1 014
2325

1 242
954

2 196

1 5. und
höheren

1 497
933

2 430

1 760
1 434
3 194

I 544
1 243
2787

7
5

12

13
6

r9

6
1

7

23
3

?6

494
405
899

705
567
272

,30
48

178

151
56

207

8
3

1'l

't1

3
14

22
6

28

52
13
65

878
674
552

900
775
475

174
81

255

174
64

238

280
202
482

502
411
913

797
358
155

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprutungen

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

117
21

141

134
26

160

203
82

245

184
77

261

I

232
50

282

220
52

272

190
92

282

184
79

263

20
9

29

220
106
326

168
94

262

33
16
49

278
81

359

222
73

295

7e
52

128

298
584
882

298
584
882

7
3

10

512
215
727

505
217
722

20
17
37

15
9

24

35
21
56

33
21
54

662
293
955

514
245
759

1 444
I 150
2 594

483
172
655

239
030
269

247
135
382

231
132
363

15
5

20

14
4

18

229
68

297

237
69

306

13
3

16

13
6

19

48
22
70

86
18

104

H 75
43

118

131
39

170

16
3

19

Promotionen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

132
44

176

15
3

18

't0
3

13

10
'I

11

61
45

106

264
78

342

236
66

302

19
11
30

19
I

28

14
8

22

13
12
?5

24
3

27

21
3

24

53't
201
732

450
133
583

8
1

9

5
3
I

F 132
44

176 I
32

5
37

54
21
75

150
308
458

150
308
458

108
66

174

39
26
65

39
26
65

H

F

H

2

2

F

26
6

32

5
3
8

9
1

10

H 108
66

174

84
32

'116

7
3

10

3
2
5

2

2

1

1

2

3
3
6

F

5
1

6

2H

F

H

1

1

2

3

2

1
2
6

'129
24

r53

233
72

305

62
29
91

110
52

168

162
57

219

223
75

298

419
r33
552

H

84
32
16

2
1

3

303
108
411

318
94

412

2 811
I 060
3 871

2 811
1 060
3 871

-224-



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesaml nach Fächergruppen, Sludienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Ernährungs- und Haus-
haltswissenschaflen

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prütungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschuley'Sekundarstufe l/
Pnmarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

52
164
216

86
242
328

16
52
68

42
399
441

27
124
151

21
149
170

3
10
'13

38
290
328

42
322
364

54
406
460

48
413
461

59
402
461

2
2
4

1

1

2

53
53

53
53

2
41
43

2
28
30

7
7

4
4

23
M
87

14
45
59

87
369
456

87
368
455

6
6

4
35
39

3
23
26

I
4
5

1
,|

13
64
77

15
47
62

87
396
483

83
374
457

18
80
98

11
66
77

87
452
539

67
428
495

59
408
467

48
384
432

55
539
594

48
515
563

3
24
27

7
55
62

1

32
33

2
2

1

3
1

I
3
4

1

1

2

;
3

79
605
684

66
536
602

9
23
32

;
5

412
2 949
3 361

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
ul

I

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

412
2949
3 361

24
93

1'.17

5
19
24

1

I
2

I
3
4

3
1

4

23
23

26
26

2;
20

39
131
170

1

12
13

4
7

11

39
131
't70

4
11
15

1

17
18

602
2 520
3 122

602
2 520
3122

4
4

7
7

49
49

49
49

5
33
38

9
40
49

1

164
r05

1

184
165

5
17
22

12
55
67

11
11

13
13

1

10
'tl

28
112
140

3
14
17

1

'12
t3

13
42
55

40
245
289

40
249
289

1

27
28

I
27
2S

116
439
555

116
439
555

27
106
't 33

22
68
90

114
542
656

95
478
573

10
11
21

6
9

15

10
11
21

10
11
21

4
26
30

4
4

3
3

5
20
25

9
33
42

27
73

r00

36
103
139

8
28
36

I
31
40

I
29
38

53
209
262

57
233
290

2
2

2
2

2
2

;
2

;
6

;
2

;
5

70
165
235

108
229
337

11
44
55

I
39
47

77
314
391

69
307
376

10
30
40

;
1

1

1

2

- 225

9. u. 10. 11. !. 12. 13. u. 14.

G+
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8.

Bachelorabschluß



Wintersemester 2000/200i

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prütungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

15. und
höheren

3
1

4

,l

4
5

1

6
7

I
5

13

1

6
7

1

6
7

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

902
157
059

30
7

37

30
7

37

62
26
88

62
26
88

12
19
3l

'12
19
31

H

F

H

8
5

13

I
5

13

H

F

H

1

1

2

2
1

3

2
1

3

2
2

I 230
6 502
7 732

16 743
19 420
36 163

16 743
19 420
36 163

902
157

1 059

339
134
473

171
't 155
I 326

129
1 049
1 178

3 085
3 540
6 625

2 604
3 087
5 691

261
1 349
1 610

165
940

1 105

'162
951

I 113

107
576
683

123
652
775

1 039
1 432
2 471

148
849
997

132
838
970

163
902
065

11

2
13

23
0

29

2

2

2

28
5

33

3r
4

35

3
1

4

47
4

5l

58
4

62

18
3

21

19
4

23

15
10
25

4

63
250
313

153
432
585

390
065
455

H

F

H

I 230
6 502
7 732

195
1 124
r 319

153
837
990

75
344
419

570
685
255

909
049
958

8
2

10

23
12
35

260
756

1 016

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschaften
zusammen

lngenieurwissenschaften

lngenieurwesen allgemein

Diplom (U) und
entsprechende Ab.
schlußprufungen

Promolionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) crund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Realschulen/
Sekundarslufe I

3 561
4 338
7 899

2738
3 405
6 143

2794
3 172
5 966

2 416
2 811
5 227

2 501
2 918
5 419

2 377
2720
5 097

1 803
2 270
4 073

184,4
2 357
4 201

2 469
2237
4 706

1

1

2

386
754
140

1

1

3

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

254
45

299

236
.40
278

426
87

513

368
66

434

5
3
8

11

13
24

121
10

131

6
5

11

7
2
9

115
14

129

48
11
59

20
4

24

t3
4

'17

23
2
5

2
1

3

6
3
9

1

1

2

7
I
8

3

3

4
1

5

2
2
4

58
24
82

139
66

205

22
6

28

29
14
43

24
12
36

32
14
46

42
22
64

18
6

24

2

4

4

1

3
4

2
2
4

3

3

;
I

52
20
72

20
6

26

40
20
60

16
6

22

8
8

16

11

5
16

6

6

2

I
1

9

3
2
5

;
2

1

2
3

F

1

2
3

2

2

4
2
6

1

2
3

H

339
r34
473

2
10
'12

46
13
59

44
7

51

2
2

2
2
4

55
17
72

41
15
56

F

H

Ge-
schl. lnsgesaml

1. u. 2. 3. u.4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12, 13. u. 14.

226



wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fach§emeslern und Hochschulsemestern

Davon rm ... Semester

'15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbererch

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasien/
Sekundarsufe ll.
allgemerne Scnuien

LA Sonderschulen

LA Beruflicne Schulen/
Sekundarsrufe ll.
Derufliche Schulen

Sonstige LA nach
Schularten/
schulstufen

Fachhochschul-
abschluß

Masterabschluß

2

3
'I

4

3
3
6

8
5

13

F I
2

10

m

i

m

i

m

i

m

I

m

I

m

I

m

I

m

i

m

I

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

4

4

14
1

15

26
10
36

6
3
9

;
1

2

2

2
2
4

2
?
4

4
4
I
3
3
6

1

1

2

4
1

5

;
5
1

6

7
,l

8

I
1

9

;
1

2
3
5

2
1

3

,|

1

2

2
3

5
2
7

2
7
9

2
1

3

3
5
I

8
2

10

43
15
58

43
15
58

30
20
50

30
20
50

62
72

134

H

3
I
4

2

5
2
7

3
2
5

10
3

13

5
1

ö

3
1
7

4
3
7

10
5

15

1
3
7

F

H

F

F

H

10
7

17

7
10
17

2
I
3

H

F

H 5
6

tl

I
10
18

I
I

16

348
141
489

20
32
52

16
24
40

14
14
28

152
9

'161

2
4
o

3
1

4

2
5
7

'I

2
3

5
7

12

6
13
19

I

3

3
1

I
57

5
62

I
1

I

E

5

152
31

223

4
2
A

1

1

23
15
38

3
1

4

7
2
9

4

4

9
10
19

6
7

13

485
157
642

392
145
537

59
12
71

64
11
75

44
12
56

37
7

44

31
8

39

20
5

25

62
72

134

12
20
32

12
20
32

45
4

49

29
3

32

2
3
5

174
23

197

278
D'

345

269
79

348

25
1

26

24
1

25

280
121
401

55
11
66

5g
10
65

820
205
031

631
r66
797

H

301
48

349

301
48

349

208
70

278

208
70

278

131
34

165

13'l
34

165

H

2 365
611

2 976

2 365
611

2976

F

114
19

133

98
19

'117

389
31

420

H

6
2I
6
1

7

F 148
21

169

138
20

156

9
2

11

10
1

11

1

4
5

3
2
5

162
54

216

66
14
80

F

121
43

166

296
26

122

F

4
4
8

2

2
1

3

H

7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6.

8
4

12

-227 -

Sonstiger Abschluß



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Oavon im ... Semester

15. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Sludienbereichzusammen F

Bergbau, Hüttenwesen

Oiplom (U) und
entsprechende AE
schlußprtitungen

Promotionen

Fachhochschul-
abschluß

Eachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

950
243

1 253

4 505
I 235
5 740

1 370
345

1 715

791
239

I 030

487
169
656

256
49

305

722
173
895

250
20

270

403
53

456

119
2S

147

123
3t

154

38

38

90
1

91

187
61

248

65
11

76

74
20
94

15
1

16

11

1

12

8

8

56
5

61

r0
1

11

40
1

11

86
21

107

'18

124
23

147

224
59

283

111
24

135

100
24

124

6
3
9

5
1

6

18
2

20

13
1

14

285
53

338

308
69

377

168
40

208

150
36

186

4

4

9

I
34

3
37

22
4

26

431
112
543

47
3

50

616
221
837

505
235
740

4

5

m

i

m

i

H

1 757
473

2230

416
'120
536

167
36

203

125
31

156

123
38

161

103
35

138

10
4

14

10
3

13

56
10
66

46
10
56

2

2

108
35

'143

135
49

184

163
00

223

119
44

163

4
1

5

52
7

59

44
6

50

72
7

79

7
3

10

9

'182
278
460

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

F 4

1

3

3

6

6

17
2

t9

1 182
278

1 460

178
38

216

175
38

216

309
30

339

309
30

339

78
I

E7

78
I

87

21
1

22

21
1

22

27
6

33

27
6

33

1 795
362

2 157

H

F

H r5
3

18

39
4

43

4
2
6

6
2
8

8
1

I
6
1

7

5

5

5

5

211
57

268

170
42

212

12
2

14

F

8
1

9

2

2

4

1

4

4

9

I
I

407
48

455

636
86

722

88
12

100

118
24

142

135
29

164

131
28

159

206
43

249

189
41

230

218
39

257

181
33

214

196
52

248

166
48

214

21
6

27

21
6

27

334
82

416

2U
60

264

6

6

H 19
1

20

18

F

H

F

H

1 795
362

2 157

H

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. '14

-228-



13. u. 14.

Ge-
schl lnsgesamt

1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u.8. 9. u. 10. 11. v.12

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im ,.. SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Maschinenbau/
Verfahrenstechnik

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Eachelorabschluß

Masterabschluß

4 379
726

5 105

3 810
534

4 344

1 5. und
höheren

FM
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
w
i

Fm
a

Hm
i

Fm
w
i

Hm
w
i

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

28047
3 874

31 921

28 047
3 874

31 921

6 029
1 219
7 248

3 014
393

3 407

2766
365

3 131

7 074
1 139
8213

6 542
1 125
7 667

2 460
319

2779

2297
285

2 582

2 006
208

22'.t4

2067
226

2293

1 381
112

I 493

4 968
363

5 331

5 379
1 039
I 418

4 147
664

4 811

94
20

114

102
35

137

I 609
1 857

11 466

8752
1 755

10 507

54
11
65

3 460
461

3 921

119
37

156

81
22

103

7 426
1 435
8 861

594
183
757

6 337
671

7 008

2252
277

2 529

2252
277

2 525

938
255

1 197

116
49

165

938
259

1 197

7g
41

119

r10
22

132

113
12

125

86
t1
97

s2
2A

118

70
t3
83

162
31

193

1 979
246

2225

6 893
659

7 552

171
29

200

62
9

71

276
55

331

78
21
99

349
44

393

356
53

409

67
7

74

'1 13
33

146

62
7

69

164
22

186

810
55

865

627
168
795

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

79
19
98

12 597
2798

r5 395

10 806
2 438

13 244

96
55

151

59
23
82

127
32

159

103
25

128

125
29

'158

71
27
98

378
72

450

;
5

5
5

2
2

3
3

7A
23
99

2
?

;
1

2
2

50 924
90u

59 928

50 924
9 004

59 928

164
71

235

8 109
r 582
9 691

2 470
322

2792

4 251
335

4 586

5 441
822

6 263

5 474
854

6 328

1 373
149

1 522

11
4

15

29
13
42

9
4

13

90
25

115

1

1

2

3 052
492

3 544

2

2

52
15
a7

190
35

225

85
22

107

175
17

232

65
24
89

356
86

442

214
43

257

164
71

235

604
131
735

938
322
260

604
131
735

938
322

1 260

7g
54

133

468
157
625

55
9

64

29
8

37

33
7

40

60
I

68

58
35
93

30
9

39

67
25
s2

12
2

14

4

1

7

13
2

15

44
9

53

3

3

5

2

2

9

2
1

3

61
13
74

91
19

110

478
172
650

16
10
26

14
3

17

35
5

40

267
90

357

-229-

Sonstiger Abschluß

39
15
54



Ge-
schl.

lnsgesaml
1. u. 2. 3.u.4 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. '12. 13. u. 14.

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Studienbereichzusammen F

Elektrotechnik

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprütungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen([A) Grund-
und Hauptschulen

LA Berufliche Schulerv
Sekundarstufe ll.
Derulliche Schulen

Künstlenscher
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Eachelorabschluß

83 868
13 945
97 813

13 254
2 523

15 777

11 101
1 957

13 058

1 5. und
höheren

8

9

m

i

m

i

H

155
21

176

35
9

44

187
?o

207

38
8

46

13

13

50
5

55

3 905
401

4 306

1 254
96

1 350

197
21

218

1 254
96

1 350

38
3

41

4 685
581

5 266

2954
296

3 250

5 387
773

6 160

432
64

4'96

36
2

38

37
3

40

3 915
4U

4 399

83 868
13 945
97.813

20 788
1 513

22 301

20 788
1 513

22 SO1

20 018
4 417

24 435

171t3
3 806

20 919

4 581
478

5 059

r4 858
2765

17 623

3 223
304

3 527

12 459
2246

14 705

2 735
229

2564

10 463
r 616

12 079

9 466
1 532

10 998

2 191
132

2 323

97
1

101

4 381
154

4 535

I 029
1 188
9 217

10 229
792

11 02',1

'r 5 603
1 682

17 285

202
232
434

873
'l?1
994

445
122
567

297
89

386

432
75

507

450
98

548

496
33

529

496
33

529

597
157
754

980
187
167

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
a

Fm
I

Hm
i

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

3 086
299

3 385

3 704
127

3 831

2 571
203

2 774

2 137
132

2269

1 828
105

't 933

1 431
80

r 511

4 611
229

4 840

1 049
58

1 107

1 219
64

1 283

24
4

28

445
20

465

944
52

996

56
3

59

81
5

86

20
5

25

42
9

51

19
3

22

42
4

46

20
2

22

114
6

120

116
6

122

4 975
210

5 185

3 323
97

3 420

3 260
76

3 336

32 039
1 539

33 578

7 581
58q

I t69

6 577
497

7 074

6 031
348

6 379

265
't3

278

53
5

58

40
6

46,

50
3

53

34
4

38

58
5

63

30
2

32

24
2

26

41
6

47

29
3

32

82
4

86

50
1

51

t8
5

23

49
I

57

30

30

57
3

60

38
2

40

3 308
116

3 424

1 551
44

I 595

1 906
77

r 983

r 354
17

1 401

937
22

959

16
1

17

32 039
1 539

33 578

5 730
336

6 066

4 448
185

4 633

4 067
'145

4 212

597
157
754

4 649
136

4 785

7
5

1?

35
11

46

138
35

173

131
32

163

283
62

345

283
63

346

18
4

22

130
23

153

71
15
86

15
4

19

27
1

28

-230-

Masterabschluß

980
187

I 167

121
19

140



13. u.141. u. 2. 3. u. .1. 5, u. 6. 7. u. 8. L u. 10. 11. tt. 12.

Ge-
schl.

lnsgesamt

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen. Studienbereichen des 1. Studienfach§,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Verkehrstechnik, Nautik

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprutungen

Promotionen

Fachhochschul-
abschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

7
3

10

123
16

139

I 122
493

I 615

6 842
313

7 155

3 098
119

3 217

2 101
90

2 191

1 5. und
höheren

F 262
55

317

271
64

335

646
63

709

605
57

662

H

4

1

I

1

m

i

m

i

m

i

m

i

503
95

598

503
95

598

63
11
74

5
6

11

56
5

61

5

429
39

468

386
29

4t5

44
5

49

1l
1

12

36
11
47

5 444
246

5 690

5 272
23s

5 507

3 458
173

3 631

2768
,t32

2 900

7 547
233

7 780

10 654
458

11 112

6 547
293

6 640

1 033
47

1 080

22
4

zo

14
2

16

6
2
8

18
3

21

H 50
5

55

545
43

588

18
3

215

56 659
3 620

60279

13 537
1 342

14 879

9 968
784

10 752

I 339
745

r0 084

4

F

56 659
3 620

60 279

2 487
220

2707

11 561
I 161

12722

7 260
423

7 683

570
41

611

106
6

'112

158
20

175

115
11

126

168
10

178

87
2

89

'139

18
157

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

2 487
220

2707

206
21

230

195
23

218

3(X
27

331

315
27

342

3

13

13

t3

t3

6 604
382

6 986

6 604
382

6 986

39
12
51

I 170
617

I 787

1 572
'l'19

1 691

1

H

F

H

2

2

474
94

568

445
92

537

1 231
86

1 317

273
'10

283

146
1

147

I

248
4

252

419
15

434

627
2',1

648

703
24

727

196
3

199

4
2
6

2U
3

237

317
16

333

412
28

440

480
34

514

834
45

879

899
47

946

671
129
800

r 505
110

I 615

2268
187

2 455

2 055
14'l

2 196

1 340
74

1 414

1 223
80

I 303

1 110
72

1 182

318
13

331

908
53

96r

24
2

26

22
2

24

22
3

25

21
3

24

39
12
51

27
3

30

27
3

30

F

H

F

H

10
1

14

1

1

2
3
3

2

11

4
15

2

2

3

3

356
10

366

9 170
617

I 787

2 154
172

2326

1 992
r38

2 130

1 496
'101

I 597

609
29

638

'I

- 231



Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2 3.u.4 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10 1 1. u. 12. 13. u.'14.

Wintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs.
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestem

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Architektur,
lnnenarchilektur

Diplom (U) und
entsprechende Ab.
schlußprüfungen

Promotionen

LA Berufliche Schuler,
Sekundarstufe ll,
berulliche Schulen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

1 206
I 058
2261

't 188
1 022
2 210

1 5. und
höheren

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

F

H

F

H

H

39
22
61

1 303
1 218
2 521

10 758
8 810

19 568

'l 238
1 045
2283

13ll
1 206
2 517

1 4'l'l
1 175
2 586

250
144
394

250
144
394

198
98

296

198
98

296

348
294
642

348
294
642

4
6

'10

r0 758
8 810

19 568

14 517
14719
29 236

1 378
1 560
2 938

1 137
't 362
2 499

1 149
1 125
2274

2 099
2375
1 174

49
67

116

1 124
992

2 116

28
14
42

1 365
1 146
2 511

1 152
974

2't26

904
649

r 553

1 041
819

I 860

1 848
811

2 659

2 761
1 458
42',t9

201
112
313

39
28
67

38
25
63

8
7
5

25
5

30

20
13
33

?1
6

27

51
32
83

7
3

'10

I
2

11

5
2
7

128
65

193

6
1

7

38
21
59

4
2
6

2
3
5

4
3
7

19
I

27

40
41
81

8
5

13

17
1t
28

2S
12
41

13
12
25

16
12
28

52
49

101

30
11
41

21
7

28

61
31
92

40
14
54

19
6

25

21
9

3o

46
41
87

40
39
79

25
21
46

24
16
40

39
43
82

34
31
65

1 928
1 917
3 845

1 122
1 080
2 202

20
13
33

16
3

19

2251
2702
4 953

40
46
86

30
36
66

30
49
85

30
38
68

4
4
8

2
4
6

65
41

106

2 180
2 502
4 682

84
55

139

2 103
123/
3 337

3 004
1 929
4 933

86
1't 0
196

2 131
2277
4 111

r 897
2 168
4 065

3 562
3 576
7 r38

3 089
3 214
6 303

700
632

1 332

21
41
62

14 517
14719
29236

1 788
2 138
3 926

1 522
2 217
4 139

I 310
1 207
2 517

1 823
2362
4 185

3 925
4 561
I 486

3 103
3 934
7 097

1 871
I 908
3 779

902
790
692

39
35
71

39
35
74

137
160
297

120
128
248

14
15
29

293
357
650

293
357
650

39
35
74

27
28
55

14
r5
29

8
I

17

21

1

2

2
1

3

4
2
6

2
1

3

2
1

3

13
20
33

14
t8
32

26
35
61

2S
26
54

5
2
7

5
2
7

;
2

21
30
51

1

2
3

8
14
22

22
28
50

22
24
46

7
1

8

4
7

11

7
10
17

26 417
24 472
50 889

26 417
24 472
50 889

3 557
3 743
7 300

3 017
3 343
6 360

3 729
3 768
7 497

3 214
3 320
6 534

3 379
3 149
6 528

3 095
2943
6 038

2 594
2327
4 921

I 666
1 314
2 980

2042
1 694
3 736

2 437
2202
4 639

4 162
2 159
6 321

-232-

6 203
3 697
I 900



Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angeslrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemeslem

Davon im... Semester

I 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Raumplanung

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promotionen

Fachhochschul-
ebschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Baulngenieu]wesen

Diplom (U) und
enlsprechende Ab-
schlußprüfungen

357
180
537

663
383
046

9
4

13

148
101
249

286
234
520

4
5
9

3
2
5

336
259
595

337
265
602

't 38
84

222

140
88

228

413
293
706

u7
235
552

15
6

21

95
71

166

94
69

163

445
315
760

17
6

23

445
363
808

349
297
646

20
14
34

358
335
693

31
15
46

115
56

'171

540
490

I 030

2 970
2235
5 205

m

i

m

i

m

a

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F

u7
267
614

112
103
2',15

1 481
470

1 951

339
279
618

2 r33
612

2 745

230
174
404

2970
2235
5 205

H

5
3
I

F

55
3
I

5
3
8

I
11
20

5
2
7

18

25

14
3

17

76
40

116

12
9

21

22
'16

38

43
38
81

4
1

5

4
1

5

6115
56

171

4 003
3 010
7 073

4 063
3 010
7 073

H

F

H

F

H

F

56

65
49

114

115
67

182

33
19
52

53
35
88

167
122
289

153
'!05
258

13
3

16

105
93

198

107
83

190

9
3

12

8
3

11

128
90

224

45
34
7S

38
31
69

42
40
82

39
33
72

28
18
46

40
29
69

785
569
354

785
569
354

82
63

145

82
63

145

58
48

106

58
48

106

53
39
92

53
39
92

H

F

H

3
4
7

2

2

433
233
666

175
120
295

288
225
513

1 703
346

2 049

324
260
584

396
319
715

493
349
842

482
353
835

2256
650

2 906

449
306
755

3 659
852

4 511

186
37

223

301
95

456

2
4
6

2
2

1

2
3

1

1

2

1

1

1
,l

2

3

28
26
54

33
2S
62

16
8

24

39
9

48

10
2

12

5
4
o

3
3
6

4
5
I

862
498

1 360

2 684
468

3 152

853
719

1 572

609
524

1 133

665
519

1 r84

532
381
913

1 959
583

2542

1 780
483

2263

588
429
017

469
357
820

1 646
537

2 183

52
12
64

508
428
936

492
596
088

251
496
777

78
21
99

16
4

20

H

2

662
801
463

345
574
919

2

F

H

'15 535
4 593

20 128

15 535
4 593

20 128

m
w
i

m

i

m

i

m

i

2 010
602

2 612

2 161
655

2 818

1 818
461

2279

39
10
49

59
13
72

21
3

24

20
3

23

76
24

100

509
'123
632

F

509
123
632

H

-233-

3. u. 4. 5. u. 6. 7, u. 8. 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.

Ge-
schl.

lnsgesaml
1. u. 2.

16
2

18

13
2

15

14
2

t6

Promotionen



Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12, 13. u. 14.

Wintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesaml nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studientachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berufliche Schulen

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Vermessungswesen

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprüfungen

Promolionen

Fachhochschul-
abschluß

21 100
4 755

25 859

3 512
787

4 299

'15. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

105
49

154

65
26
91

54
28
82

58
17
75

72
27
99

581
242
423

581
242
s23

6
2
8

23
5

28

112
38

150

79
22

101

3 862
984

4 846

92
25

1',t7

3 590
929

4 519

44
14
58

46
15
61

102
52

154

2921
659

3 580

3 579
841

4 420

3 167
742

3 909

2780
575

3 355

1 474
283

'l 757

1 528
427

2255

46
17
63

848
160

l 008

48
28
7A

70
2S
99

74
35

109

67
30
97

36
9

45

152
65

217

25
9

34

43
20
63

H

F

H

374
129
503

38 500
9 999

48 499

38 500
I 999

48 499

2 477
1 085
3 562

2 477
1 085
3 562

6 134
2 006
I 140

4 801
1 465
6 326

5 370
1 613
6 983

4 695
1 347
60/2

5 427
1 441
6 868

5 713
I 488
7 201

5 044
1 257
6 301

466
189
655

5 151
1 279
6 430

8
3

11

3 684
929

4 613

127
36

163

2627
527

3 154

96
44

140

1 455
200

1 655

36
15
51

4 394
716

51t0

99
36

135

21 100
4 759

25 859

3 139
752

3 891

3 243
798

4041

2 844
597

3 441

1 189
293

1 482

2769
49',|

3 260

F 117
34

151

24
I

33

25
9

34

41
23
64

28
I

37

50
21
71

29
5

34

F

4
3
7

2
I
3

6
1

7

4
5
93

H

11
4

15

117
34

151

284
119
403

284
119
403

374
129
503

54
16
70

66
12
78

159
66

225

5't
22
73

171
68

239

174
76

250

448
225
673

382
216
598

198
92

290

169
73

242

18
7

25

517
256
773

412
210
622

7
3

r0

76
29

105

I
1

I
H 26

14
40

23
12
35

17
6

23

53
32
85

33
2

35

62
14
76

30
I

39

12
2

14

22
7

29

F

H 13
2

15

H 4 551
1 182
5 733

415
176
59r

4 984
1 256
6240

4 142
1 136
5278

3 163
804

3 967

7 060
1 552
8 612

260
535
795

260
535
795

64
24
88

64
24
88

H

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

F 142
75

217

143
89

232

184
89

273

178
85

263

213
74

287

r88
65

253

r59
53

2',12

145
46

't 9t

171
73

244

164
63

227

7
I
8

3;
2

1

1

2

2
4
6

I
5
1

3
I
4

2
'|

3

F

313
146
459

317
150
467

438
189
627

442
204
646

94
43

137

214
44

260

118
39

't57

177
70

247

t9
5

24

H

F

6

6

13
5

18

62
19
81

102
10

112

-234-

179
61

240



7. u. 8. 9. u. 10. '11. u. 12. 13. u. 14.

Ge-
schl. lnsgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6.

Wintersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusammen F

lngenieurwissen-
schaften zusammen

Kunst, Kunstwissenschafi

Kunst Kunstwissen-
schaft allgemein

Diplom (U) und
entsprechende AE
schlußprufungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

40
12
52

40
12
52

8
3

11

6
4

'10

6
4

10

I 5. und
höheren

F m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

9
5

14

9
5

11

I
5

14

8
5

13

32
8

40

26
I

35

H

F

H

F

H

F

F

H

8
4

12

2

2

;
,l

5
2
7

F

5
2
7

H
;
1

;
1

3 856
1 665
5 521

3 856
1 665
5 52'l

228 833
58 925

287 758

2 424
8 478

10 902

2424
I 478

10 902

642
1 534
2 178

162
1 494
1 656

162
1 494
1 656

38?70
10 213
48 483

34 323
9 089

13 412

276
112
388

15 175
4 283

r9 458

49 605
14 157
63 762

41 657
11 767
53 424

469
1 916
2 385

264
1 293
1 557

29780
7 864

37 U4

26 844
7 090

33 934

168
832

I 000

28 004
4 291

32 295

501
1 210
1 711

996
2240
3 236

501
235
736

499
235
7U

679
265
944

629
255
884

603
262
865

562
223
785

836
308
944

557
2U
841

779
370
r49

622
300
922

23
246
269

19
239
258

330
151
481

220
51

271

429
129
558

162
62

224

228
88

316

H

F

H

228 833
58 925

287 758

33411
I 041

42 452

24 495
6 631

31 126

10 093
2 445

12 538

29 306
7 780

37 086

295
1 048
I 343

23 757
6 367

30 124

13 026
3 528

16 554

17 142
5 000

22 142

42 778
8 304

51 082

2

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

372
1 306
1 678

14
204
218

254
943
197

361
920
281

588
387
975

17
89

106

42
214
256

144
495
639

192
680
s72

16
65
8'r

21
63
84

7
61
08

178
705
883

204
765
969

17
41
58

9
28
37

18
106
124

211
855
066

183
757
970

14
41
55

242
1 091
1 333

60
't34
194

3
9

12

17
240
257

60
159
225

7
14
21

32
?49
281

18
163
181

642
534
176

H

175
790
965

68
104
172

40
70

r10

2
12
'14

5
14
19

7
7

14

30
249
279

17
230
247

18
254
272

20
216
236

16
141
157

-235-

16
87

103



Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im.,. Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe U

Primarstufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

LA Gymnasierl
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schuler/
Sekundarslufe ll.
berufliche Schuten

Sonstige LA nach
Schularten/
Schulstufen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

627
1 609
2234

82
233
315

627
I 609
2236

59
169
228

54
189
243

;
1

;
6

I
8
9

1

26
27

8
73
8r

7
65
72

8
70
78

7
57
64

7
112
119

6
73
79

20
94
14

8
58
66

24
270
294

24
270
294

193
598
791

193
598
791

32
127
159

182
642
844

182
662
844

Fm

i

Hm

i

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
I

Fm
i

Hm
i

.Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

'l

18
19

54
79

133

81
157
238

1

I
9

;
5

I
t8
19

10
30
40

11

30
41

16
49
65

22
64
86

27
70
97

24
69
93

5
5

3
6
9

10
13
23

14
28
42

14
36
50

I
58
68

20
101
121

20
s7

107

26
88

114

12
8r
93

17
83

100

18
56
74

3
3

3
3

3
3

3
3

7
7

7
7

95
141
236

191
346
537

2
11
13

2
23
25

41
70

111

7
11.

18

2
9

11

62
120
152

;
8

60
163
223

75
201
276

08
192
260

3
9

12

2
9

11

97
239
336

7S
209
252

3
28
31

4
25
29

54
'144
198

,o
285
361

107
296
403

3
13
16

2I
10

1

10
11

3
7

10

2
13
15

2
14
't6

6
13
19

3
29
32

5
25
30

6
36
42

5
37
42

3
32
35

24
170
194

24
170
194

60
221
281

4
37
41

;
1

4
4

;
'l

1

1

1

1

;
1

5',

5

5
5

1

1

1

1

3
23
28

3
20
23

I
25u

4
26
30

11
45
56

3
19
22

55
190
245

I
2
3

I
16
25

2
3
5

3
17
20

8
20
28

32
127
159

28
148
'176

28
102
r30

38
153
191

10
33
43

58
154
2',t2

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u.2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

22
108
130

22
123
145

-236-

40
138
178



11. u. 12. 13. u.'14.

Ge-
schl.

lnsgesamt
1. u. 2. 3, u. 4. 5.u.6 7. u. 8, 9. u. 10.

VVintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesaml nach Fächergruppen, Studienbereichen des l. Studienfachs,
angestrebtem Ab§chluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Oavon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Masterabschluß

Sonsliger Abschluß

Studienb€reich zusammen F

Bildende Kunst

Oiplom (U) und
entsprechende Ats
schlußprufungen

Promotionen

Stiaatliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

1 5. und
höheren

F 2
2
4

;
2

H

m

a

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

12
8

20

12
8

20

3
22
25

3
22
25

9
25
34

9
25
u

F

H

F

H

F

H

6
40
46

5
32
37

I
42
50

8
42
50

F

52
165
217

52
165
217

4 371
15 162
19 533

38
99

137

89
114
203

2
8

10

624
2 380
3 004

528
2025
2 556

476
1 750
2226

304
1 540
1 844

2
2

55
57

112

1 033
246{.
3 497

86
75

161

7
0

13

817
3240
4 057

437
2064
2 501

H

F

H

F

H

24
70
94

3
13
16

1

6
7

10
37
47

2
7
I

;
2

1

1

2

6
'11

17

6
6

7
7

2I
'll

6
5

tl

H 4 371
15 162
19 533

414
1 873
2287

117
113
230

306
I 531
r 837

317
1 402
1 719

I 931
4 495
6 426

227
743
970

325
037
362

13
27
40

36
38
74

296
074
370

29
25
54

39
42
81

370
483
853

1

4
5

1

4
5

2
4
6

3
16
19

337
1 220
1 557

11

55
66

25
10
35

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

46
79
25

449
502
951

3
5
I

73
76

149

62
60

122

57
58

115

449
502
951

52
80

132

3
2
5

;
2

79
85

164

40
65

1C5

;
1

2
1

3

1

2
3

2
1

3

2
1

3

2
1

3

1

'I

2

?

2

;
I

;
1

1

5
6

F

1

2
3

4
4

3
1
7

8
I

6
6

1

4
5

'I

4
5

3
19
22

5
16
21

1

6
7

1

6
7

2
7
9

2
4
6

2
12
14

2
6
8

H ;
2

5
14
19

3
6
9

;
2

6
14
20

2
2

18
16
34

25
37
62

43
118
161

13
13

3
11
'14

6
19
25

2
12
14

12
12

-237 -

43
118
161

3
7

10

3
12
15



15. und
höheren

Wintersemester 2000/200 1

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des '1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... Semester

F

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Sonderschulen

Künsllerischer
Abschluß

Fachhochschul
abschluß

Bechelorabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Gestaltung

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprufungen

Promolionen

Stratliche Lehramts-
prüfungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

2
2

3
3

29
19
48

28
24
52

45
52
97

41
43
84

302
364
666

5;
53

1

56
57

2
61
63

38
38

3
49
52

2
26
28

2
43
45

28
28

171
249
420

139
r93
332

30u
64

27
31
58

3
3

212
245
457

161
161
322

36
42
78

36
23
59

2
2

2
2

1

1

3
1

1

100
108
208

11
11

't1

11

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

166
211
377

52
66

118

69
62

'131

216
318
534

24
t5
39

38
52
90

107
124
231

103
131
234

'| 15
163
278

11
12
23

21
18
39

413
502
975

181
209
390

232
293
525

75
75

150

89
70

159

1t0
117
227

3
3

2
?

40
39
79

60
61

121

65
68

133

155
249
404

124
205
329

43
41
84

27
29
56

I t51
I 529
2 680

I 151
1 529
2 680

2272
2 903
5 175

67
87

154

223
316
539

158
185
343

57
64

121

43
47
90

16
24
40

I
22
31

236
236
472

236
236
472

16
24
40

t6
24
40

H

F

H 131
180
311

6
9

15

41
70

111

189
224
413

77
116
't93

138
110
248

248
341
589

96
110
206

78
75

153

62
48

1t0

183
114
297

F

16
12
28

20
21
41

H

;
1

1

6
3
2
5

353
428
781

72
113
185

F

H

F

H 50
52

102

53
60

113

48
53

101

319
450
769

275
357
632

156
129
285

392
466
858

320
331
651

53
55

108

388
518
906

291
392
683

47
74

121

312
418
730

353
428
781

4A7
655

1 122

2272
2 903
5 175

H

F

H

F

H

F

125
115
244

145
174
319

89
97

186

133
132
265

156
153
309

121
111
232

5
7

12

2
2

2
53
55

'I

25
26

009
935
944

009
935
944

25
t6
41

25
16
41

18
375
393

18
375
393

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

296
242
538

8
2

10

21
11
32

7
43
50

2;
26

2
42
44

2
47
49

2
54
56

1

'|

2

3
3
6

;
1

3
4
7

I
1

2

4

4

H

-238-
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Wintersemester 2000/200 I

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
ange§trebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im ... Semester

1 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe l/
Pnmarstufe

LA Realschulen/
Sekundarstufe I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

LA Berulliche Schulen/
Sekundarstufe ll,
berulliche Schulen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

1

17
18

12
163
't75

12
163
175

19
19

2
6
8

;
7

'l

9
't0

9
I
3

14
17

2
13
15

2
14
16

1

12
13

18
18

t5
15

6
11
17

3
35
38

2
44
46

6
15
21

1

3
1

1

1

2

29
5t
80

18
36
54

298
432
730

180
275
455

9
14
23

8
16
24

I
15
23

7
19
26

't3
16
29

17
30
47

17
30
47

28
a2
90

28
62
90

6
58
64

6
58
64

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
I

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
w
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

1

5
6

2
32
34

5
63
68

2
12
14

28
29
57

'I

11

12

1

4
5

5
5

3
22
25

10
t0

18
18

2
11
13

13
13

r96
217
413

3
8

11

4
9

13

4
16
20

5
9

14

12
26
38

12
26
38

12
21
33

12
21
33

138
243
381

138
243
381

;
2

;
1

2
2
4

2
2
4

2
1

3

3
I
4

4
5
9

3
1

4

12
23
35

17
25
42

;
1

1

7
8

3
6
9

2
4
6

1

4
5

46
57

103

166
106
272

381
372
753

500
424
924

8
17
25

7
19
26

97
91

188

r49
160
309

190
237
427

277
376
653

'I

3
4

436
609
045

2
2
4

203
277
480

11
29
40

11
21
32

243
365
608

221
320
541

774
241
0152

23
26
49

17
26
43

267
383
650

214
337
55'l

s21
585
506

11
27
38

7
28
35

248
321
569

234
287
521

589
979
568

615
968
583

16
41
57

15
31
46

8
14
22

5
13
18

309
4U
743

242
321
563

1 824
2349
4 173

I 824
2 349
4 173

346
485
831

902
1 636
2 538

881
1 377
22582

5 274
I 462

13 736

5 274
8 462

13 736

834
1 736
2 570

945
I 739
2684

729
1 361
2 090

813
821

1 634

796
1 350
2 146

;
1

1

2
3

1

1

2

7
11
18

3
9

't2

7
r3
20

7
7

Ge-
schl

lnsgesamt
1. u. 2. 3. u.4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.12. 13. u. 14.
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Wintersemester 2000/200'l

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestern und Hochschulsemestern

Davon im... Semester

I 5. und
höheren

Fächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Studienbereichzusammen F

H

Darstellen0e Kunst.
Film und Femsehen,
Theaterwissenschaft

Diplom (U) und
entsprechende Ab.
schlußprtifungen

Promotlonen

Staatliche Lehramts-
prutungen(LA) Grund-
und Hauptrschulen

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll.
allgemeine Schulen

LA Sonderschulen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

307
276
583

485
495
980

52
93

't45

636
867
503

755
066
821

141
249
390

139
266
405

163
294
457

185
330
515

54
61

'tt5

894
751

1 645

93
147
240

86
58

144

'l

1

3

2

m

i

m

i

;
1

1

1

2
2
2

3
3

;
1

3
4
7

2
12
14

1

1

2

5

1

4

1

4
5

2
2

;
6

3
3

37
19
56

21
t0
3r

950
I 507
2 457

359
432
791

141
161
302

125
211
336

6
5

11

5
6

11

307
994
301

I 375
't2740
21 115

1 625
2AA7
4 512

I 625
2887
4 512

115
191
306

115
191
308

967
't 292
2259

I 451
2 588
4 039

4
13
17

1 391
2 365
3 756

I 206
227e
3 482

1 387
2236
3 623

176
365
54r

193
238
431

r39
184
323

1 141
1 754
2 895

209
404
613

8 375
12 740
21 115

1r53
I 881
3 034

979
1 479
2 458

520
714

1 ?34

1 581
1 706
3 287

173
342
515

217
438
655

212
454
706

178
418
596

10
t9
29

040
864
904

235
571
806

i64
460
624

19
33
52

6
13
r9

't1

17
2A

6
9

15

'I

5
6

8
9

17

2
5
7

1

3
4

1

1

I
13
22

2
2

1

3
4

3
3

2
5
7

3
3

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
I

Hm
i

Fm
i

Hm
i

Fm
i

Hm
i

1

1

2
1

1

4
4

1

5
6

I
1

1

2
3

I
tl
12

2
5
7

140
198
338

132
177
309

3l
12
43

27
'tl
38

2
2

1

1

1

8
9

1

2
3

1

6
7

I
6
7

1

3
4

2
1

3

2
3
5

;
1

6
22
28

26
10
36

2
2

9
36
45

9
36
45

7
29
36

7
29
30

1

2
3

2
7
I
2
7
9

2
2

'l

2
3

199
182
381

30
45
75

49
.74
123

19
8

27

32
9

41

95
101
196

24
19
43

24
19
43

90
126
216

98
123
221

27
13
40

2S
7

35

186
274
460

124
235
359

27
25
52

22
23
45

188
292
480

131
216
347

73
29

102

49
16

2A4
135

967
1 292
2259

2U
135
399

61
40

101

-240-
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15. und
höheren

Wntersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des i. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß. Fachsemestern und Hochschulsemestem

Oavon im ... Semester

41
93

134

41
93

134

Fächergruppe

Studienbereich

Prufungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

Bachelorabschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereichzusammen F

Musik, Musikwissenschaft

Diplom (U) und
entsprechende Ab.
schlußprutungen

Promotionen

Staatliche Lehramts-
prutungen(LA) Grund-
und Hauptschulen

Stufenübergreifende LA
Grundschule/Sekundarstufe U

Primarstufe

LA Realschulerv
Sekundarstufe I

Stufenübergreifende LA
Sekundarstufe ll
und I

2

2

1
I
5

2
1

3

20
47
67

6
21
27

545
993
538

H

1
1

5

4
1

5

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

F

H

F 1

1

2

2
6
I

;
1

197
229
426

220
321
541

6
17
2g

224
337
561

272
418
690

1

3
4

2
8

10

0
I

15

3
I

12

6
I

15

4
4
8

5
7
2

13
34
47

7
17
24

3 035
4 677
7 712

3 035
4 677
7 712

3 121
3 224
6 345

3 121
3224
6 345

353
720

1 073

736
954

1 690

507
665

1 172

450
863

1 313

331
696

1 027

514
589

I 103

466. 727
1 193

53
85

138

45
67

112

388
639

1 027

52
84

136

6
8

14

292
448
740

323
487
810

290
287
577

279
282
561

27
22
49

7
7

14

{8
240
288

44
275
319

'136

106
242

473
441
914

6
10
't6

199
179
378

37
't 05
142

5
10
15

7
6

13

853
904
757

457
262
719

895
702
597

199
163
362

380
300
680

25
56
81

72
145
217

91
50

141

15.1
109
203

4
1

5

10
3

13

24
22
46

28
35
63

197
210
407

18
17
35

18
23
41

'17

31
48

26
47
73

236
271
507

14
28
40

9
11
20

25
67
92

3
2
5

4
6

10

2S
32
60

34
54
88

5
9

14

3
9

12

339
554
893

322
377
699

2eo
277
537

32
24
56

55
299
354

43
252
295

1

8
9

2
8

'10

71
s2

163

344
577
921

467
470
937

360
357
7't7

44
25
69

40
224
264

27
163
190

14
41
55

I
38
47

387
460
u7

39
30
69

59
50

109

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m
w
i

m
w
i

m
w
i

H

F

H

F

H

F

F

H

F

3
2
5

4
5
9

4
4
8

2
2
4

7
5

12

30
148
178

432
357
785

432
357
789

276
228
504

276
228
504

49
188
237

1l
101
112

64
116
180

36
163
r99

16
140
156

60
99

159

36
92

129

H

3
4
7

2
2
4

3
6
9

15
53
68

11
49
60

14
81
95

11
87
78

49
188
237

F

H

43
72

115

434
568
002

434
568
002

31
41
72

31
41
72

45
58

103

5
9

14

7
9

16

40
69

109

2
1

3

2
5
7

1

1

2

1

1

2

1

1

?

H

- 241
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13. u. 14.

Ge-
schl. lnsgesamt

'1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12.

Wntersemester 2000/2001

4 Studierende insgesamt nach Fächergruppen, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestrebtem Abschluß, Fachsemestem und Hochschulsemestem

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prüfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

LA Gymnasien/
Sekundarstufe ll,
allgemerne Schulen

LA Sonderschulen

LA Berufliche Schulen/
Sekundarstufe ll.
berufliche Schulen

Sonstige LA nach

38
129
167

38
129
167

8
13
2'l

5 338
6 377

11 715

1 155
1 313
2 468

1012
1 258
2270

1 012
1 254
2266

1 068
1 204
2272

1 5. und
höheren

F I
1

3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

H

F

H

F

H

F

H

F

F

H

F

H

F

H

H

444
597
041

1 444
r 597
3 041

5 338
6 377

11 715

155
189
344

972
1 142
2 114

2 408
3 139
5 547

1 779
2 360
4 139

162
169
331

73
55

128

3
13
't6

106
95

201

104
98

202

r93
226
419

189
250
439

248
300
548

4
5
9

7
15
22

227
262
489

'184
252
436

5
19
24

6
19
25

238
286
524

192
234
426

6
24
30

1

21
22

2
2

1

I

226
313
539

r85
245
430

3
39
42

3
26
29

135
57

192

271
163
4U

5
5

5
13
t8

9
20
29

I
11
19

4
7

11

3
4
7

5
16
21

7
8

r5

3
3

3
3

;
1

1

1

2

2

2
Schularten/
Schqlstufen

Künstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Bachelorabschluß

Sonstiger Abschluß

Sludienbereichzusammen F

't 50
188
338

64
102
166

56
55

fit
150
188
338

46
69

1't5

15
18
33

11 385
14 056
25 441

1

10
11

I 807
2322
4 129

1 251
1 723
2 974

59
131
190

59
131
190

862
1 108
1 970

13
41
54

1 979
2 647
4 626

19
33
52

16
23
39

I
21
30

5
16
21

14
41
55

2
4
6

4
2
6

369
423
792

24',1

290
531

426
570
996

631
u2
473

576
719
255

2
I

10

650
775
425

16
23
39

12
?3
35

688
901
589

8
25
33

11

23
34

21
19
40

't0
14
24

't 911
2 464
4 375

1 168
1 637
2 8t)5

116
1't0
226

764
874

1 638

2629
2220
4 849

103
106
209

795
735
530

37
34
71

015
700
715

3
2
5

2
5
7

I
4
5

11
25
36

1t
25
36

1

2
3

I
I

I
1

2

,l

4
5

2
4
6

9
12
21

15
1t
26

11
15
26

624
712
336

390
349
739

1 537
2 187
3724

11 385
t4 056
25 441

-242-

I 352
1 832
3'184

1 222
1 721
2943

934
1 225
2 r59



Ge-
schl

lnsgesamt
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Wintersemester 2000/200'l

4 Studierende insgesamt nach Fächergrupp€n, Studienbereichen des 1. Studienfachs,
angestreblem Abschluß. Fachsemestem und Hochschulsemestern

Davon im ... SemesterFächergruppe

Studienbereich

Prilfungsgruppe
F = Fachsem. H = Hochschulsem.

1 5. und
höheren

Kunst, Kunstwissen-
schaft zusammen

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung
zusammen

F m

I

m

i

H

29 438
49 538
78 976

5 688
10 615
16 303

4 684
7 521

12 605

4 297
7 155

11 452

3 165
5 525
8 690

1 250
1 869
3 119

4852
8773

13605

1 969
3 214
5 183

2 530
4 222
a 752

3 553
4 466
8 019

7 407
9 887

17 294

225 664
149 180
374 844

lnsgesamt F 969 922
828 941

I 798 863

969 922
828 541

r 798 863

3 921
7 426

11 347

230
218
448

217 397
207 802
425 199

164 256
149 060
313 310

1 39 471
124 368
263 839

113 102
1 01 858
214 960

1 17 335
104 408
221 743

97 091
a4 711

181 802

94 157
84 283

178 440

66 709
56 657

123 366

46 071
34 102
80 173

63 281
52 154

115435

'121 592
67 833

189 425

29 438
49 538
78 976

3
7

3
6
9

779
424
203

475
152
627

3 281
5 926
s 207

3 035
5 346
8 381

2 010
3 155
5 165

Diplom (U) und
entsprechende Ab-
schlußprütungen

Ktinstlerischer
Abschluß

Fachhochschul-
abschluß

Sonstiger Abschluß

Studienbereich zusilmmen F

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

F

H

F

12
4

16

12
2

14

23
I

31

23
I

31

I
1

2

10
4

14

10
4

14

2

2

2

2

H

2

2

2

2

H

2
1

3

4
I

12

1

7
8

1

2
3

1

1

2

F

16
7

23

18
l0
28

5
1'l
16

5
11
16

233
219
452

F 233

452

30
14
44

217
212
429

215
205
420

230
218
448

228
208
430

228
208
436

219

263
238
501

263
238
501

263
238
501

263
238
501

H

H

F

28
't1
39

28
11
39

3
3

1

4
5

1

4
5

2
2

30
14
44

2
1

3

4
9

13

2
1

3

4
I

't3

1

7
8

1

7
8

;
2

H

H 134 091
124 595
258 686

161 001
155 130
316 131

- 243

1 02 394
92529

194 923

76232
69212

145 444



Alter

18 Jahrs und jtinoor

1 I Jahre

20 Jshre

2l Jahß

22 Jah.e

23 Jahre

24 Jahra

25 Jahr€

26 Jahre

27 Jahra

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahre

3:! Jahre

34 Jahre

35 Jahra

36 Jahr6

37 Jahr6

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hodrschulart insgssamt

Ourcfischnit§alter

584 060
569 394

1 154 054

26,8
25.?
24.3

21,5
21,0
21,2

-244-

21,2 22,9
20,8 22,2
20,8 22.5

27,4
26.2
26.8

23,5
22.8
23,1

24,1
23,3
23,7

Wntersemester 2000/2001

5 Studi6r6nde und Studiananfänger/-innan nach Hochschularton und Altsr

Univoßitäten

Semastsr

895
4 311
5 208

820
4245
5 065

537
3 871
/r 408

7 778
27 330
35't08

19 147
10 233
29 380

E 359
0 208

14 567

395
790

u1
295
636

278
266
544

219
234
453

174
194
368

139
182
321

135
177
312

88
124
212

08
108
176

I O12
2g 217
36 229

9227
6 957

16 18.1

2t527
209€1
41 511

3 577
2 331
5 906

I 958
I 397
3 355

3€B
372
755

241
3/tB
000

237
267
504

157
2@
357

5 439
3977
I 416

308
/r04
712

'l 184
1 634
2818

1 892
2717
4 639

I 801
2 432
4233

1 665
2312
3577

1 387
't 779
3 166

1 036
't 268
2W

772
898

1 670

621
605

1 232

452
111
863

370
3rl'l
711

314
2X9
553

2§
195
433

320
408
728

1 227
1 655
2482

1 965
2458
4 623

1 823
2407
4 230

1 671
2307
3 981

1 441
18/2
3243

832
4 251
5 083

837
765

1@2

629
670

1 299

533
551

1 O8/r

481
515
996

320
407
733

264
350
620

512
3 8/tl
4 353

512
3 843
4 355

358
tl40
798

I 504
1 909
3 503

3 318
4 321
7 639

4 416
5 332
s748

3 68t
3 305
6 986

5 171
5 764

t0 938

4 800
5 162
I 962

1 123
4 851
I 271

3 235
2 906
6 141

2765
2 115
5 180

I 518
31 218
39 732

33 959
52 300
86 259

7 877
27 711
35 58E

0 594
25 896
32 290

0 E50
26 056
3270A

25 115
23731
49 150

26240
2A322
52 582

30 641
47 979
78 620

24 275
23 664
/t7 939

48 084
54 Sts

to3 899

21 307
12 966
34273

44 56E
49 5€B
9,t'151

17 ye
7 Eot

25 117

194{l/
to 559
30 O,t3

53 090
55 065

108 155

48 052
49 040
97 092

6 69,t
3 898

r0 590

I 039
5 8t2

t4 851

5 038
6 025

1r 063

53777
55 549

t09 326

4 964
4 110
I 074

0 880
5 819

r2 099

48 65E
49 506
9E 25,t

5 119
5 953

11 072

t0 713
8'l19

18 832

4 886
1 731
I 617

2 891
270/
5 655

2 414
2278
4 69/t

395 1 480
1 319
2795

19 696
13 9r2
33 6@

't t39
I O23
2 162

54 345
52 548

106 893

2SS4
2 605
5 659

49 171
167t3,
95 955

I 205
1 126
2631

49 849
44911
94 760

3 594
1 032
7 62A

1 718
I 693
3 411

45 049
39 740
84 798

s46
795

1 711

535
560
005

2 858
2S3S
5 595

63t
689

I 320

142
165
327

14 492
37 7*
82291

3220
3 066
I 886

40 060
32 9,t8
73 0',t7

2 390
2 869
5 265

835
783

I 818

33 642
25 4«)
59 072

2255
2 179
113/

3 997
4 005
8 092

I
1

2

221
111
§2

938
r 093
2 031

824
797

1 421

63E
585

1 221

5t3
472
085

464
369
833

v'l
296
637

318
208
526

37 639
2S 525
67 164

3271e
24 391
57 107

29 133
20 996
50 129

t 903
t 806
3 709

3 583
3 395
6 978

28 571
20 414
,t9 385

551
506

't 057

2 038
't 827
3 865

25 336
't7 so8
4X244

1 574
'I 458
3 032

22 461
16327
38 788

19 464
13 483
32947

16 163
tl 418
27 581

949
910

I 859

t4 029
I 943

23972

707
7v

1 111

2134
1 475
3 609

242
176
418

1 201
1 049
22fi

t6 993
11 658
28 651

883
841

I 721

2 471
1 825
4 296

120
15't
274

98
140
2§

11 471
I 406

19 877

89
149
238

81
109
190

56
120
178

63
125
188

38
s2

t«)
38
76

111

259
521
783

63 569
69 977

133 5'16

675
u7

1 322

179
54,1

1 023

410
,t63
873

36,t
433
797

257
352
609

212
304
516

1 840
2216
4 056

86 830
96 024

182 854

1 853
1 207
3 060

I 543
1 001
2634

7 321
5 851

13 172

I 301
853

21il
6 03r
5 009

l't 130

1 111
745

'I 916

966
651

t 637

13324
I 613

22537

10770
I 048

18 8't8

r8{)
126
306

130
85

215

93
85

174

72
52

124

50
x2
a2

30
32
62

140
153
293

13 045
16 0«!
29 078

162
118
2@

83
62

145

150
126
276

123
88

2'11

7 202
5 844

t3 (x8

aa22
6 704

15 326

5 868
4 917

to 785

4 080
4 097
a777

117
82

199

1§2
'l 266
I 148

6S
55

121

52
52

104

230
214
114

x924
3 587
7 511

756
5't0

r 266

29 273
25 590
u872

2070
2 /t30
4 500

25 6@
22912
4A 512

3 673
2@7
I 3AO

399
ts77

1 076

76 oi4
86 0r0

162621

5210,42
505 692

1 026734

26,7
25,6
26,2

tot 664
fi3 458
215 122

23,0
22.4
22.7

63 618
6X702

127 320

14 834
17 1U
322ü

lnsg€samt Dsutsclre Studiorondo
und zmrG6-

schl. insgesamt
uno zwar tm eßl6nffiä:TE6-

30mest9r
zuEammen

und zwar im oßten-FAAd-|re-A-
3emeSter

zusammen



Alt6r

1 I Jahr6 und iüngor

19 Jahr6

20 Jahß

21 Jahra

22 Jahte

23 Jahc

24 JahE

25 Jahre

26 Jahß

27 Jahre

28 Jahre

29 JahE

30 JahE

31 Jahre

32 Jahrc

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahro

38 Jahre

39 Jahr6 und ält6r

Hmhldrulart insCesamt

Durchschnitßalter 30,3
28.9
29,7

-245-

23,4
23,1
23.3

26,5
25,7
26.1

29,4
28,1
28,9

Wn16ßemostsr 2000/2001

5 Studierenda und Stidisnsnfänoer/]nnen nach Hoctuchularten und Alt6r

Goramlhodrsdrul€n

39
104
I'13

548
1 620
2 168

3 818
3 620
7 141

4 368
3 932
8«)0
48t4
4 133
I 977

5 021
3 081
a 102

37
102
139

504
1 510
2023
'I 625
14il
3 089

I 491
755

2216

745
182

1 231

s72
595
587

588

979

10'l
't3al
3?1

r53
115
268

117
101
218

108
87

195

86
83

r69

67
87

154

55
08

'123

58
70

128

235
211
474

I 020
7 098

't5 fi8

3 863
3 120
7 283

1211
3 044
7 888

I 478
I 29S
2777

I 370
63!!

2 003

858
4U

1 312

63/t
367

I 001

488
306
154

296
r90
486

157
123
320

158
118
274

't43
99

242

110
89

199

89
77

166

40E
I 413
1 421

'I 540
1 447
29a7

1 54E
E27

2575

r 139
668

I 807

gu
552

1 526

810
609

I 419

015
524

1 't39

571
443

t 014

563
38'lg1
567
376
943

ß7g2
829

120
137
257

235
281
510

358
386
744

421
433
854

505
512

1 017

000
489

I 089

582
520

1 102

598
471

1 069

360
't96
556

314
199
513

376

sm€slst

17
22
39

'l02
110
218

147
165
312

121
122
243

114
111
255

67
57

121

38
102
r40

510
r 533
20,4.3

428
r 483
r 911

21
8t

102

I 695
1 625
3 320

I 688
974

2 660

285
932
117

1 781
2 655
4 436

2823
2 983
5 806

3 397
3 193
6 590

'I @5
737

r 802

939
722

I 68t

20
00

100

102
403
805

21
80

101

t8
23
11

17
22
39

102
120
222

2 010
2 936
1 552

3 181
3 369
0 550

155
178
333

138
147
285

391

146
164
3t0
131
l/t5
278

121
88

209

r03
85

188

67
6:i

130

8,t
69

153

77
43

120

57
,o
97

il
30
84

3.1
36
7o

43
23
66

19
24
43

23
19
42

20
t9
39

20
17
37

21
9

30

662
535
197

26,3
25,4
25,9

115
'115

230

100
85

185

60
65

145

61
65

126

49
,t3
92

48
34
82

43
26
69

2A
21
52

2S
15
44
.t9

26
45

26
14
40

10
t8
2S

11
10
21

10
14
21

6
15
21

10
5

15

129
113
212

4 756
3773
8 529

4 975
3 454
I 429

258
r88
$a

1772
3 r54
7 926

207
't6'l
368

5 r75
2913
8 088

,r 583
2 539
7 122

7«l
412

l3t8
a74
528

t 202

030
14

1 074

651

'145t 090

564
385
949

520
«t5
855

489
296
785

12@
2710
6 040

4 469
2671
7 110

4 853
2 596
7 249

1 174
3253
7 127

1377
2 9E3
7 360

1 143
e74

2417

s7e
255
63'l

71
88

180

572
411
98{t

552
410
962

522
317
8lil9

451
27t
727

379
227
606

4 390
2ßg
6 808

3 955
2 

'636 118

7S
72

r51

/t63
295
758

435
266
701

323
211
534

273
't 95
468

3 499
r 975
5 171

112s
22ü
6 395

10m
2',t82
6202

366
2U
600

292
215
5il

3 185
1 776
4 981

272t
1 586
4 309

2263
1 337
36@

2 039
1 229
3 268

171
't8t
332

1 688
1 093
2779

t«,
r33
293

87E
686

I 56ia

I 167
5 073

t4 840

26,5
25,4
26,1

349
2W
037

3 595
1 967
5 562

315
252
567

55
€o

115

60
09

125

48
50

10{

57
69

124

2 939
r 740
4 685

2188
I /ts'l
3 939

227
189
418

216
160

170
44
58

102

2U

374

225
fi4
33S

2285
I 340
3@5

I 850
1 214
3 070

1 580
1 069
2e49

10 085
4227

1AU2

t5l
144
295

170
121
291

916
554

1 172

238
168
400

218
149
367

226
111
337

36
72

108

33
43
70

30
51
87

23
38
6t

168
r84
352

139
121
263

137
95

232

777
605

I 382

101
8't

't82

81 162
58228

130 390

14 163
il 648
250r1

72 680
51 785

124 465

0 807
5 00r

12704

t2 501
t0 1r3
22611

a 142
6 443

11525

1 213
'I 197
2 110

23,7
2r,4
23,5

30,,1
29,0
29.8

25.3
24,7
25,0

lns0e3amt Dorrltche §tudierEndo

-s@r
G+
schl. insoesamt

und zyrar im €ßten-ffiaGüi:]--Ei;-
tomasler

zßamman
uno ailEr lm aßtenE\EiTETffi

sgme!t6r
zusammon



Alter

18 JahG

1 9 Jehre

20 Jahre

21 Jehre

22 Jahr6

23 Jahß

24 Jahß

25 Jahr€

26 Jahre

27 Jahre

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahß

33 Jahre

34 Jahr8

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jshre und ältor

Hochschularl ins0esamt

Durchschnittsalter 25,5
23,6
21,1

23,9
2r,8
22.1

25,7
22.4
23,1

Ooußche Studierende

s6m3t6r
Hochschul- | Fach- zusamm€n

Ge
3chl. insg€samt HocJischul- | FscrF

gem63t6r
zuSammen

wnteß€merter 2000112001

5 Sludiorende und Studienanfänosr/-innen nach Hoch3chulansn und Alter

Pädagogischs Hoctuchulen

1

I
10

1t
631
e42

126
't 601
1 727

247
1 786
2 033

3«)
1 678
2 008

318
I 034
1 952

367
1 560
1 927

391
I 111
1 802

371
912

'1283

3/to
507
853

241
3r6
557

176
225
401

115
I 545
1 660

242
729
971

4
I

1'l
e12
023

1't
606
6t7

'10
't9

4
13
17

3
15
18

1

7
I

1

7
I

4
4

'It
607
618

99
909
008

121
435
556

71
132
2@

12
130
172

35
168
201

33
141
174

39
59
98

21
12
63

27
33
60

't8
28
46

11
13
24

12
18
28

6
17
23

7
t3
20

2
10
12

4
t't
15

6
6

1

t3
14

3
1

4

4
I

98
858
058

1'10
333
143

49
79

r28

20
33
53

16
19
35

Semester

15
15

I
4'.1

49

2
35
37

1.1

e21
632

106
899

1 005

112
368
480

56
98

154

7
l9
2A

tl
a22
633

107
9«)
057

123
174
597

81
153
2U

40
145
191

1t
56
67

5
57
62

12
4
56

1t
42
53

I
40
5rl

12
34
/16

I
2E
32

6
I
2
7
I

5
3
I
1

4
5

3
2
5

1

2
3

2
2

15
15

I
41
19

2
39
1'l

1
21
28

23
17
70

356
I 51E
1 874

3E3
365
74A

359
878
237

340
481
821

2§
30r
539

2
2

4
4

2
3
5

3
3

3
3

1

3
4

2
2

1
1

3
1
1

3
11
17

4
't5
't9

3
11
11

3
12
15

10
ro

2
10
12

107
148
255

109
110
219

77
'120
't97

65
81

't48

39
74

1r3

44
65

109

'19

33
52

'15

46
61

18
38
56

65
188
253

3 310
r't 719
r5 029

'145
180
325

38
178
214

35
151
t86

13
31
11

613
2Sg2
3 605

171
213
384

141
172
313

107
142
249

107
1oii
210

60
176
238

3 209
11 309
1'l 518

25,9
23,5
21,1

3
3

324
I 980
2 304

't0
29
39

570
2 615
3 391

101
410
511

19
30
49

1
23
27

7
5

12

1
12
t6
3
8

11

I
4
5

76
113
189

6o
78

138

38
70

108

11
63

104

16
33
49

15
45
60

15v
49

40
a2

102

23
44
67

27
37
64

rÖ
31
50

't1
t3
24

13
17
30

0
19
25

7
.t5

22

3
10
't3

4
12
16

6
6

1

't3
14

4
2
I

0
3
I
4

10
14

3
I
7

1

2
3

5
12
17

4
I

12

1

3
4

1

2
3

2
2

t
7
8

3
1

1

30
r66
196

I
2
3

3
4
?

5
12
17

354
146
500

21,8
20,4
20.6

24,1
21.8
22.2

21,4
20.3
20,1

27.O
24,X
24,9

37
177
214

26,0
22.5
23.2

-246-



lnsoosamt Deutsche Studiorendo
und ilarGe-

schl. insges€ml
und avar lm ojatanffiüETra-e--

somgster
zuSamman

und lTrar im eßten
r{trtirtiüf-l-ffiF-

lomagt6r
zusemmen

semester

Wintorsomgster 2000/2001

5 Studierendg und Studiananränger/.inmn nach Hocfuchularten una Alter

Th€olooiEcho Hctuchulen

0
6

23
49
72

80
98

184

92
100
192

s2
93

185

100
61

iel

1

1

5
2
7

4
3
7

4
1

5

2
,l

3

1

2
3

1

1

5
2
7

4
3
7

6
3
0

5
1

I
2
1

3

5
2
7

1

1

5
2
7

4

1

3
4

5
2
7

6
1

7

5
4
9

3
2
5

16
41
57

49
47
06

2S
28
57

12
7

19

1'l
1

15

16
36
52

46
40
8B

26
23
49

18
17
65

78
95

171

80
93

173

80
90

170

84
58

112

80
53

133

89
39

128

21
43
04

53
50

103

34
3t
65

16
I

24

6l
35
96

51
39
90

4
34
?8

52
16
68

40
15
55

15
17
62

39
13
52

24
12
36

3t
16
47

24
12
30

27
13
40

22
14
36

134
107
211

4
4

2'l
38
50

50
43
93

32
2e
58

't3
I

17

I
1

13

1o
2

12

I
6

0
2
I
5
2
7

5
I
0

7
5

12

3

3

2
I
3

2
2
1

6

6

3

3

2
3
5

5
3
I

10
3

13

12
7

't9

8
3

1l

12
3

15

t6
3

t0
I
3

11

7
3

10

13
5

18

17
'10

27

16
10
26

16
5

21

29
8

37

25
4

29

25
I

v
22

2
24

17
1

21

22
4

26

12
1

13

t6
2

18

18
E

21

I
5

14

15
3

't8

t3
1

17

Itl
4

t8
I
I

'13

1,4

I
23

12

'12

0
3
I

97
63

'r60

tl
3

14

12
'|

't3

83
36

119

105
/tg

154

99
41

140

I
2

11

'12
I

13

7
3

1o

11
1

't2

4
6

't0

I 184
859

20/,3

'r33
119
252

90
43

133

5
1

6

3
3
6

I
5

14

10

t0
6
3
I
a
,l

5

5
1

6

3
2
5

2
2
1

2
2
4

3
1

1

1

'|

2

3

3

1

2
3

0
2I
?
t
E

4
2
6

3
3
6

2
3
5

3
,l

4

2
1

3

69
43

112

71
t8
92

57
t9
76

67
21
88

5l
'11
65

40
14
54

49
22
71

36
13
49

187
119
306

I 557
960

2517

76
43

119

24
23
47

281
210
491

1

3

34
16
5o

33
15
48

5
2
7

58
29
a7

2
2
1

60
28
88

53
'12
65

373
101
M

19
21
40

223
181
404

16,3
21,9
25.5

18,2
25.1
25,8

3

6
8

11

r93
147
340

75,6
22,7
23.5

3,5
26.7
27.5

8,0
29,3
30,7

-247 -

16,0
26,7
26,7

65,1
2'1,7
22,4

14,0
27,8
28,7

29.7
28,0
29.'t

Durcmchnitßelter

Alter

18 Jahro

19 Jahre

20 Jahre

21 Jahra

22 JahG

23 J8hß

24 Jahß

25 Jshre

26 Jahre

27 Jatue

28 Jahre

29 Jahc

30 Jahe

31 Jahr6

32 Jahro

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und äll€r

Hoch3chulart insC8amt



Alter

18 Jehr€ und jünger

19 Jehr6

20 Jshre

21 Jahre

22 Jahrc

23 Jahß

21 Jahß

25 Jahre

26 Jahre

27 JshE

28 Jshre

29 Jahre

30 Jahra

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jehre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahre

39 Jahre und älter

Hochschulart ißgesamt

Durchschnittslter

- 248

22,1
21,2
21,4

23,5
22,4
23,1

26,3
25,8
26.0

Wintaßsmster 2(m/20O1

5 Studieronde und Studionanfängor/-innen nach Hochschularlen und Alter

Kunslhochschulen

Au3ländilche

1 220
1 465
2 685

980
I 045
2025

semester

43
75

118

50
96

'152

55
87

142

41
73

114

/18

54
102

136
270
406

162
51r
673

48,t
1 052
1 536

804
't 377
2 181

r 03,1
1 553
2*1
1 192
1 70e
2 901

&2
1 266
2 128

988
1 378
2 366

I 063
1 328
2 391

I 018
1 166
218/

75
t76
251

't01
396
497

383
868
251

655
198
853

6.1

145
209

104
365
469

313
462
775

315
u2
657

65
155
220

1ü
3s5
459

297
371
66E

275
227
fi2

36
50
86

32
54
86

2A
56u
31
35
66

34
5,1

88

40
54
94

36
65

101

2a
63
91

31
50
81

30
17
77

29
2S
58

15
17
32

t3
27
40

10
'17

27

7
9

t6
5
I

14

4
3
7

35
57
92

34
60
94

35u
89

38
38
76

37
36
73

30
24g
15
r3
2A

't3
21
37

13'r
24

6
7

13

3
4
7

101
1&l
285

149
'179
328

169
287
450

2U
331
535

225
383
608

223
175
698

240
420
660

225
348
573

2S
95

123

72
311
383

285
406
69't

2U
307
591

207
183
390

30
98

124

70
295
365

61
94

155

6l
115
178

130
r86
310

1 2A8
I 711
2 999

109
111
2il

1 081
I 148
2229

861
971

1 835

815
821

1 636

676
638

I 314

500
512

1 012

126
392
818

'162
165
327

13'l
133
2U

178
175
357

8t
120
201

80
77

157

59
50

109

42
45
87

30
29
59

22
34
56

't9
16
35

12
.t1

23

211
237
178

172
208
380

163
206
369

119
't91
310

123
143
266

93
'113
206

71
93

187

56
71

121

,t3
a7

r10

33
50
83

30
33
83

856
8@

1 656

652
683

1 335

651
570

1 221

521
460
981

377
377
7*
345
296
641

107
110
217

EO

75
155

5o
49
99

r0 513
t2 997
21 510

242
317
579

237
189
12e

r35
1O/t
235

74
90

184

54
54

108

40
17
a7

32
23
55

22
14
38

12
21
33

t5
t6
3l
I

10
19

6
5

1't

0
I

t0
2
JI

6

132
154
286

12't
111
2ü

91
128
219

92
93

185

63
66

129

45
64

t09

11
54
95

3o
4o
?o

23
33
56

23
24
47

t3
23
36

10
11
24

14
12
26

7
7

14

,3
6
0

3
3
6

23
20
43

616
1U
800

2@
291
500

164
251
415

155
17A
333

123
135
2*

81
96

177

03
63

12A

53
57

't 10

27
37u

t0
11
24

v
43
77

2 626
4 023
6 649

1 241
1 041
2882

310
289
599

252
247
499

18
32
50

26.3
25,3
25,8

23,7
23,2
23,4

22,8
22,1
22.4

26,3
25.4
25.8

5
I

't3

6
3
I

247
224
173

199
190
389

135
128
263

14
17
31

t6
17
33

5
2
7

3
2
5

2
5
7

,l

6
7

1

'|

2

2
4
6

1

6
7

1

I
2

3
2
5

422
660
o82

24,3
21,3
24,3

24.1
23,7
23.9

105
94

199

5
6

1t

t
6
7

1

3
4

2
1

3

11
14
28

1 537
2037
3 574

60
83

123

202
255
457

8
t3
21

6
8

14

5
1
I

28
27
55

I
I
2

1
7

't'l

24
23
47

25
19
44

168
212
380

'l

10
7

17

2
I
3

5
7
2

13 139
17 020
30 159

2 038
28/,1
4 882

I 025
1 3oa
2325

512
73i!

1 245

lßoe8amt Ooutsch€ Studierende
und iler im aßtenGe-

schl. insgesamt
EAnOSter

Hochsdrul I Fach- zusamm€n Hochschul- | FactF
36mosler

zuSemman



Alter

18 Jahre und iünger

1 9 Jahre

20 Jahre

2l Jahre

22 Jafie

23 Jahre

24 Jahß

25 Jahre

26 Jahrc

27 Jahrs

28 Jahre

29 Jahre

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahrc

33 Jahre

34 Jahre

35 Jehr6

36 Jahr6

37 Jahre

38 Jahra

39 Jahre und älter

Hodr3chularl in3g$amt

Durdrscfiniüsaltor

-249-

25,9

23,1
22,8
23.1

Wnteßemestor 2000/2001

5 Studierend€ und Studienantäno€rr-innon na€fi Hchschularlon und Alter

Fsdrhochsdrulen (ohna VsMaltungeFH)

Au3ländischa

't t5
1tl
212

400
362
7A2

3emest6r

423
117

2 260

't00&2
2223

303
300

203/

303
301

2036

3420
6 649

r0 069

3072
4 rß5
8 037

3 055
5 0r3
I 068

'11 271
12 197
23 468

7 957
5 265

15222

I 094
5 665

'r3 750

? 332
1771

r2 103

7 563
5 308

12 A71

10 r92
'r1361
.21553

18 560
15 471
34 031

8 201
4 t75

12374

I 917
4827

t3 5.ll

17 023
1428t
31 «)7

7 578
3 632

11 210

8 323
1240

12ß3

107
400

2212

308
3@

20,4,A

3 020
a2a7
I 307

22 444
1A212
387t6

5 122
2 197
7 619

3@4
r 480
5 084

2 577
I 135
3712

I 168
592

r 760

799
/003

1 202

076
3/t5

1 021

556
297
843

152
215
701

333
255

268
190
458

7 A2A
3 130

r0 758

106
102
189

310
263
573

104
99

176

277
20a
485

21370
17 523
41 893

t3 190
5 491

18 681

6 99S
3 484

t0 463

7 956
3 957

119t3

2762
1702
746/

0 392
3 039
9 431

2 199
933

3 r32

2778
4 805
7 583

7 359
3 600

10 959

2210
961

t 171

1 079
836

19t5
1 537
I 187
2724

825
494

1 119

623
543

r 168

607
425

1 032

51S
u2
861

531
357
888

594
387
981

597
357
954

536
297
833

499
266
765

412
2@
612

1 926
1 251
3',t77

25249
17 384
45 633

7 176
3 009

10 185

5 566
219rJ
7756

6 640
2712
I 352

2 080
I 205
3265

26 169
16 r79
123/,8

27 071
14 50'l
41 572

3517
1 451
5 3S8

4923
I 931
I 854

2232
I 151
3 38ra!

2/t 035
l't 648
36 283

3 192
r 280
1 172

2 r90
I 040
3 239

21 993
I 30r

31 291

1 387
856

20/.3

2 137
967

3 t0,l

29 303
15 652
44 955

'l 393
I 696
I 089

26825
12457
39 522

6 085
2532
8 617

&ro
399

I 039

446
245
691

338
170
5t4

254
112
390

170
90

260

117
77

194

73
12

115

51
35
86

45
22
67

u
21
58

23
9

32

r8
7

25

15
I

23

13
3

16

537
r09
046

641
798
439

100
132
232

76
s2

168

298
450

9 913
4 120

14 033

8 785
3 695

12{.8o

211§
ro 208
34 398

19 305
7 824

27 131

't 016
579

I 595

i 795
854

2 649

17 508
7 038

21 546

t5 854
6 509

22343

738
182

I 220

I 380
721

2 107

1,t 3O4
5 8't8

20 122

840
489

1 335

421
405

1 026

541
«t3
871

r 526
738

2262

1 797
7E8

2 585

19€
626
825

015
518
533

677
u1
o24

582
294
876

177
28
733

386
222
6@

257
2U
521

2§
172
402

188
149
337

174
171
348

127
'130
257

532
640

1 172

'l 550
691

2211

11 854
19(4

r6 798

1 336
547

I 883

1 124
125

, 553

980
377
s57

78'l
267
048

654
221
875

533
173

u7
132
,r79

323
190
522

267
170
137

211
162
403

187
r38
325

390
241
637

318
205
523

280
184
170

221
162
383

143
171
317

r39
121
260

113
112
225

748

588

6't90
2761
I 060

2602
I 511
4 113

5 102
2326
"t 429

4 0r5
1 982
5 097

3242
1 840
4§2

fi4
155
209

't t6
112
228

95
105
200

85
121
209

706

4@
153
562

79
31

110

66
27
93

46
21
67

38
18
56

2A
't2
40

99
66

165

2S
19
48

62
32
94

4 577
3 147
7 721

23,5
23,0
23,3

367
'171
541

269
118
387

187
95

242

153
74

227

122
56

174

94
51

145

8 608
3 507

12 115

0 980
3 028

10@8

5 750
2il7
8 303

/t 548
2 155
6 703

3 651
1 793
5 444

2549
r 643
1 552

2332
1 408
3710

1 843
1zfi
3 093

216
t6t
377

197
185
382

15'l
134
285

818
08r

1 299

2057
1 297
3 35'l

275
't 11
386

245
88

333

23
11
34

24
4

28

86
41

't27

1 598
1 142
2760

63
8S

152

7 37e
s 7?1

t3 150

6 rt4lt
5 4,t3

11 887

236
418
654

932
331

I 263

268 856
156729
425 585

15775
29 151
71525

55 823
33 945
89 768

241 193
111320
388 513

1120'l
26 00rt
61 205

50 691
31 068
81 759

24 603
12405
37 072

5 132
2877
I 009

23,126,3
25,4
25.9

22,7
22,3
22,4 2X,2

22.6

22,5

26,2 24,4
23,7
24,2

20,9
25,7
26,5

22,5 25,4 22,

lnsossamt Doutldrs Studiorsnds
Unl Mf

ruSamman
und zwar im eßtonEC;ETffi.

s6meStgr
zuSemman

Ge-
schl. ißgosaml

und amr im grElen-TiodiidüET-fct*-
3€me3ter
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5 Studierende und Studienanfängar/-innen nach Hochschularten und Aller

Alter

18 Jahre und iünger

19 Jahre

20 Jahre

2l J8hß

22 JahG

23 Jahre

24 Jahre

25 Jahß

26 Jahre

27 Jahre

28 Jahre

29 Jahß

30 Jahre

31 Jahre

32 Jahc

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahre

37 Jahre

38 Jahro

39 Jahre und älter

somoster

VelwaltunCstachhochschulen

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

tl3
328
371

121
1 693
2 111

I 302
2755
4 097

1 919
2744
4 663

r 890
I 920
3 810

1 388
1 128
2 514

980
717

r 697

743
508

1 251

660
4e7

1 127

656
,11 1

1@7

6&l
,r08

1 072

694
353

104?

661
31,1
975

601
242
933

683
229
912

058
157
815

599
117
71A

380
33

413

8t0
136
946

a3
328
371

421
I 691
2 112

43
327
370

368
1 337
't 705

725
I 023
1 752

182
16/t
3.1{i

343
I 191
I 53,1

42
x22
364

't63
157
320

129
100
235

115
100
215

108
98

200

110
75

185

70
50

126

108
57

165

95
37

132

107
32

't39

116
2S

t45

85
23

108

43
e27
370

368
339
707

532
393
925

244
232
470

729
1 023
1 752

184
164
348

r50
fi9
269

152
113
2A5

r36
93

229'
120
71

191

161
57

218

123
37

160

151
37

188

119
22

141

111
10

127

8t
13
94

60
13
73

73
6

79

55
7

62

3 947
1263
8210

343
I 193
1 538

12
322
364

ts32
s22

1 554

408
378
846

235
237
172

105
157
322

130
107
2t1

1't5
't00
215

109
9E

207

'I l0
75

.r85

71
56

127

108
57

165

95
38

133

107g
141

110
2S

r45

85
23

108

49
5

54

38
7

45

60
23
83

3232
3 895
7 127

I
7

16

I
I

1?

2
2

2
2

2
2

't 302
279(
4 096

1 9t3
2737
4 650

632
922
554

466
376
u2
233
237
170

530
391
921

242
232
174

14't
125
260

151
113
2U

1

1

6
7

13

1 884
1 9't5
3 799

E
5

1l

I
3

11

3
I
4

3
2
5

2
2
4

2
2
4

2

2

2

1
,|

2

2

I
1

2

1 380
1 125
2 505

977
11A

1 693

740
506

1 246

656
484

'l 120

054
411

1 065

658
312
970

690
2ß
930

662
226
908

657
157
81{

599
117
7',t6

558
71

629

136
93

229

119
71

190

161
57

218

123
36

159

142
33

175

140
r18
267

111
125
286

112
34

176

72
22
9,1

663
407
0?o

690
353
043

4
3
7

2

1
,l

2

4

3
2
5

1

2
3

2
2

'r 51
37

't88

1

3
1

119
22

141

558
71

625

438
67

505

4«'
53

453

17 2§
I't 891
32 129

380
33

413

810
135
045

't7195
14 858
32 053

111
16

127

3 938
4256
8 194

60
23
83

322s
3 887
7 110

73
14
87

48
11
59

33
I

42

49
5

51

38
7

45

81
'r3
9/t

@
13
73

73
6

79

55
7

62

72
22
94

438
67

505

,100
53

453

73
11
87

48
1t
59

33
I

42

Hochsdrulari imOe3amt

1

1

23.3
23,6
23.1

13
33
7A

25,O
24,9
25,0

27,1
22.5
25,2

27,1
22,5
25.2

25,1
21,3
23.2

24,6
21,3
22,8

23,3
24,5
23,9

Deußche Studierende
untGe-

schl, insgesamt
und äar im eßt€nEh,ffir]-6-

EOmO3tgr
zuSammen

und z$rar lm eßten-Ho-A"füiTra-6-
33m3ter

zusamm6n

Ourchschnittsalter

-250-

25,1 24,6
21,3 2r,323.2 22,8



Wintoßomaster 20002001

5 Studiersndo und Studienantängor/'innan nach Hochschularlen und Alter

Hochschul6n insgesamt

Ausländische

Alter

18 Jahre und iünger

19 JEhr6

20 Jahre

2 l Jahre

22 Jahre

23 Jahre

24 Jahe

25 Jahre

26 Jahra

27 Jahre

28 Jehre

29 Jshß

3) Jahrc

31 Jahre

32 Jahre

33 Jahre

34 Jahre

35 Jahre

36 Jahrg

37 Jahß

38 Jehß

302
300
01t

1 127
I 013
2 140

912
841

r 753

266 E12
755

I 567

636
6S4

't 330

524
569

I 003

567

227
285
512

182
210
352

749
I 164
t 913

3 261
3 554
6 815

110907 155680
1@111 14A272
220 538 301 932

22.O
21,1
21.8

2362
't 487
3 849

221
174
395

't 783
1 012
2155

13 040
9 073

22 113

367
3E1
7ß
«)0
u2
u2

t0 610
7 744

18 358

47 998
38 298
86 296

1 027
1,tl6
2«.t

2§
253
491

sag922
828 94 1

1 798 863

I 3{! ,!13
130 852
267 255

36mesler

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

,
i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

6
8

t 375
6 654
E 029

r 384
0 038
ao22

9E4
6 205
7 189

908
6 084
0 992

900
6 082
0 988

553
6@

1 213

13 101
42 369
55 470

fi 858
30 107
48 025

f e21
30 480
48 401

11011
39 733
fi711

10223
34 075
14 298

10278
3,1124
11102

1 635
2@2
3727

15241
72975

122223

38 183
327813
68 079

37 134
35 906
73 130

44 490
67 257

f 17A7

33 472
2e292
6270t

2711
3 504
6 215

34 4/43
32703
67'l«l

1154
5 882

't 0 436

2 090
2 036
4724

I 159
9/t8

2 107

r 068
765

'l E*t
702
522

1 224

1252
2 462
5 714

2 a25
r 755
,t 180

616
437

I 053

551
rt06
957

/r{t0
38!t
8rt3

369
351
720

't 648
t 313
2 961

1 772
r 319
3 091

20761
1298,2
33 7/t3

1494
I t{0
2 634

29n.2
1 694
,t 596

467
570
037

537
865
402

178
556

1 034

I 643
2 056
3 699

2 691
32gX
5 984

73787
75742

153 5'19

29 790
16 177
45 967

32 850
19 702
52ü2

67 3(x
?2@7

139 gfi
27 197
t3 002
40 r99

30 255
14772
17 027

0 483
7 155

13 638

2595
3 020
5 615

84 62r
81 458

166 079

20 527
l3 5,t3
34 070

77 037
73 'll0

150 447

t6 003
r0 639
28702

7 584
I 048

15 e32

2 464
2*4
5 368

2 593
3 175
5 768

24,4,3
2573
5 416

712
5&l

r 296

571
481

I 052

3!tt

6«)

1 009
417

I 826

80 441
81 323

1707il

't2111
7 525

19 069

l5 5'r7
t0 080
25 597

81 498
73274

1il772

13 361
7 724

210ß7

7 913
8 040

15 902

2 156
2351
'l 510

10 060
5i78

15 238

91 248
70 235

167 483

8 203
5 044

13 307

82 989
68 39r

15r 380

c 017
3 345
9 962

I 713
6 261

'15 97/t

8 259
7844

16 103

I 646
I 099
33,t5

1 A74
'I 885
3 759

't't 587
I 146

19 733

83 890
et 401

1/t8 3El

4 883
3 325
I 188

76 064
57 239

r33 «)3

3 630
2 103
5 733

6 713
5 115

,r 828

7 428
7 252

15078

I 505
1 454
2 959

I218
0 569

14767
7 124
a143

14 167

1 328
1 112
2 440

16 82't
10 7E0
27 @1

't4 378
78/)7

22 1A5

75922
54 001

129523

3 306
2 348
5 654

66 498
17 2fi

'lr5758

2 3ll
1 179
3 789

5 424
I 521
9 952

6 756
5 636

12392

03 784
12123

106 207

2242
1 680
3 942

5 556
4 298
I 854

57 150
38 755
93 914

1 547
3 481
8 028

0 625
5 668

12293

1 550
r 006
2 046

55 368
3s 631
g0 999

't 634
3 034
8 268

49 '143§827
&270

3 814
2W
a77A

5 925
4 8{X

10725

2

2W
2341
4 431

233
222
455

9S5
870

r 885

475
350
825

316
2U
520

/t8 659
30 0r5
79274

1 5't3
1 115
2 658

3 907
2972
6 939

43 369
26 577
09 946

5 290
4 038
I 328

1730
1 129
3 159

s32
6.ll

1 573

803
589

1 352

656
512

1 108

504

978

1 3rl8
1 187
2 535

t 099
973

2012

978
875

t 853

is3
780

1 533

025
038

1 241

3 00'l
3 001
7 592

23,5
22,1
23,1

r6 825
'r0 914
27 739

11 257
E 061

19 3r8
I 117
6 &r2

15 989

7 432
5 853

13 285

'12 383
34 058
77 U1

870 010
74 A20

1 61't 836

252
183
435

196
r29
325

135
123
258

120
a7

207

101
80

'r81

420
670

I 490

715
5'10

1 225

535
420
955

47?
309
786

101
67

r68

430
u7
777

221il
22?20
1{474

38 475
2110{
62579

1 056
8(}8

t 86.t

2 900
2 175
5 135

33 948
20 8üt
54 751

1 527
3 301
7 528

28

33 828
20242
54 1'10

29 855
'r7 705
47 560

2 O,l8
'l 485
3 533

3 973
2577
6 550

525
7U
319

28 35r
17 371
15722

2012
r 568
3 580

24971
t5 323
1029{,

3 380
20/.A
5 428

364
25s
019

278
r79
157

1A7
132
319

166
120
286

117
86

203

301

474

422
396
818

24,3
23.5
23,9

2?8
252
530

23.623,1
22,6
23,0

23 663
ßa7a
38 339

19 187
12 401
31 58E

15 574
10271
258/.5

13 59r
I 106

22eS?

1 983
'I 165
3 148

8 594
6 5S5

15 159

1 463
900

2 369

1 162
712

1 874

5 615
3 640
s 255

7t
57

130

56
/43

99

23,0

lßgesamt 177 811
108 s92
346 800

9{' 906
87 121

157 027

19 446
2l3'r1
4075'l

2A,S
25.8
24,1

22,3
21,4
21,5

26,9
25.7
26.4

27,X
26,3
26,9

Deußche Studiersndelßgesamt
und ilar

zuSammanzuSamm6n
und zwsr im 6ßtsnTffiAitTEr

3amgltgr
ins0esamt

undaüarimoßten.
rr=ffiffirT--Fäc»-

gemoStor

Ge
schl.

39 Jahre und älter

Durchschnittlelt6r

- 251

23,3



Lfd
Nr.

Winter

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach Land des Studien

Hessen

Studierende

1

2
3

4
5
6

7
8
9

13
14
15

Baden-
Wü,ttemberg

Bayem

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-
Vorpommem

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Pf:al2

Saarland

Sachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Thüringen

't09 496
86 190

195 686

1 13 791
99 509

21 3 300

66 200
66 206

132 406

16 616
16 399
33 015

14 106
12 523
26 629

36 130
27 554
64 084

83 775
67 093

150 868

13 182
13 989
27 171

76 921
66 638

143 559

279 900
226 385
506 285

42 413
39 595
82 008

10 988
8 982

19 970

44 021
40 495
84 516

18 298
19 929
38 227

23 350
18 037
41 357

20 735
19 017
39 752

969 922
828 941

't 798 863

74 240
54 527

128767

8 165
7 619

1578,4.

3 397
3 021
6 418

4 487
3 652
8 139

5 877
4 282

10 159

83722
70 587

154 309

2245
2 055
4 300

189
195
384

2834
2 059
4 893

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m
w
i

m

i

473
381
854

388
378
766

245
373
618

347
325
672

351
469
820

395
374
769

269
185
454

245
281
526

204
210
414

312
248
560

475
375
850

280
310
590

853
691

1 544

309
277
588

148
142
290

241
218
459

3 914
3 541
7 455

2 660
2 148
4 808

1 896
1 814
37'tO

876
864

't 740

5 934
4 017
I 95r

31 760
30 534
62294

2 427
3 032
5 459

1 225
1 201
2428

152
178
330

27
31
58

510
545

1 055

4 794
5 489

10 283

39
71

110

720
1 082
1 802

554
720

1 271

u
121
205

6 171
5 318

11 792

90
98

188

20 227
15 589
35 816

1 594
1 823
3 417

I 453
1 116
2 569

141
182
323

142
130
272

1 361
906

22A7

60
46

106

s48
551

1 099

53 198
39 428
92 626

2 815
2 319
5 134

124
146
270

832
887

1 719

7 744
7 004

14 749

114
118
232

195
146
u1

495
448
943

82
25
87

325
332
661

239
243
482

57
43

100

1 278
1 335
2413

10
1t
12

16
17
18

181
87

2A8

147
272
439

77
120
157

180
167
u7

279
326
805

248
402
648

301
465
766

553
394
947

300
572
872

u4
788
630

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
32
33

u
35
36

37
38
39

43
44
45

46
47
48

299
287
586

201
394
5952

187
144
331

1 114
1 05S
2 173

7 891
6 475

14 360

068
893
961

6 4't9
4 988

11 407

3 633
3 677
7 310

812
591

1 203

1 011
800

't 811

108 015
84 531

192 546

955
493

1 448

106 781
87 996

194 777

38 514
38 547
77 061

525
792

1 317

18 045
19 318
37 363

311
302
613

45
30
75

27 533
22269
49 802

B 142
6 624

12766

178
213
391

514
427
941

173
163
336

80 196
63 557

143 753

2U
325
529

129
171
300

251
207
458

142
164
306

I 176
849

2025

283
290
573

382
296
678

323
256
579

516
457
973

632
399
03r

7
12
19

22
24
46

57
68

't25

46
36
82

483
395
878

618
334
952

144
206
350

350
406
756

28
21
49

59
63

122

3

40
41
42

Deutschland

Land des
Studienortes

Ge-
schl.

lnsgesamt Baden-
W0rnemberg Bayem Berlin Brandenburg Bremen Hamburg

49
50
5'r

-252-

11 009
I 559

20 s68



semester 2000/2001

ortes und Land des EMerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Ohne
AngabeThüringen AuslandSachsen

Sachsen-
Anhalt

Schleswig-
Holstein

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Plalz

SaadandNieder-
sachsen

Lfd
NrMecklenburg-

Vorpommern

insgeBamt

224
838
062

2

4

222
299
521

474
374
848

488
507
995

3 612
2 600
6212

3 128
2 976
6 104

50 679
40 306
90 985

12 911
11 187
24 098

699
628

1 327

492
313
805

88 989
73 351

1e2340

4 010
3 039
7 049

1 715
4 304
I 019

759
547

1 306

6 814
6 246

13 060

507
506

1 013

7 637
6 315

13 952

21 1 009
167 215
378224

3 566
3714
7 280

1 153
1 020
2 173

627
503

1 130

746
448

I 194

4 971
3 983
8 954

I 195
992

2 187

807
787

't 594

158
100
256

92
113
205

4 058
2797
6 855

20 353
16 139
3A 492

1 027
811

1 838

2 557
2225
4 786

6 879
4 711

11 590

502
720

1 222

986
1 686
2A72

873
927

1 800

393
729

1 122

27 622
25 193
52 815

1 031
1 805
2 836

111
133
244

1 227
1 663
2 890

35 529
36 840
72365

1 060
1 451
2 511

109
161
270

8
15
23

2 816
2783
5 599

1220/
12770
24 974

1 260
1 284
2544

21 317
23 523
44 840

1 627
1 721
3 348

2 053
2 118
4 171

5 650
5 274

10924

4 596
4 571
9 167

1 071
1 187
2238

17 078
't6 107
33 185

2 806
3 303
6 t09

4 529
3 399
7 928

570
620

I 190

233
226
459

178
160
338

35
20
55

68
26
94

439
441
880

't6
7

23

80
98

178

93
87

180

488
44'l
929

795
859
654

755
288
0433

851
641
492

275
379
654

394
355
749

991
403
394

301
517
818

522
857

r 379

664
1 195
1 859

678
1 167
1 845

79
102
't81

12731
12236
24 947

20 531
22 591
13 122

9 623
9 884

19 507

7 222
I 317

15 539

87
119
206

1

2
3

4
5
6

7
8
I

1 366
1 847
3 213

2 056
1 646
3702

3 302
3 122
I 424

634
482

1 116

1 309
1 068
2 377

4 425
3 105
7 530

176
101
277

237
282
519

2 193
2 080
4 273

2 175
1 627
3 802

6 483
6711

13 194

231
181
412

63
't 30
193

22

s22
280
202

31
1t
42

331
498
829

1 025
1 399
2 424

581
859

1 440

10
11
12

16
17
18

40
41
42

885
881
706

436
471
907

201
265
466

't8
59
77

154
100
254

109
180
289

677
960
637

638
793
431

148
239
387

12
21
33

2877
2620
5297

't3
't4
15

88
17
05

41
5

46

75
r43
218

480
785

1 265

589
692

1 281

4 396
3 514
7 9t0

19
15
34

610
549
159

363
316
679

39
87

128

189
122
311

287
432
719

251
427
678

39
65

1(X

3

3

534
489
023

169
177
346

254
182
416

174
128
302

8 919
I 829

17 748

50 19
20 20
70 21

-22
-23
-24

219
.ll 3
632

7 290
5 832

't3 122

924
I 186
2 110

256
472
728

410 25
387 26
797 27

28
29
30

722
860
582

993
665

1 658

2

003
159
162

157
'193
380

12 3l
24 32
36 33

2U
-35
236
237
238
439

281
271
552

159
287
446

22
30
52

189
166
355

274
214
488

124 43
49 44
173 45

-46
-47_48

1 846 49
1 300 50
3 146 51

851
708
559

5
't6
21

222
232
454

52s
547
072 2

72
60

132

562
617

I 179

469
696

1 165

14 401
15 887
30 288

261
265
526

123
102
225

s7
139
236

5'l
46
97

14
12
26

44
21
65

24
2A
50

175
146
321

2 650
2 502
5 152

773
549
322

505
4t9
do4

2
2
5

16,4
256
420

96
85

r81

972
754

1 726

1 019
1 0r8
2037

65 022
65 507

t30 529

3
1

4

2

480
230
710

250 627
201 180
451 807

13 861
I 331

23 192

27 A73
20 348
48021

169
124
253

102
68

170

12 234
9 469

21 703

41 660
33 168
74 825

-253-



Lfd.
Nr.

Wnter

5 Sludierende und StudienanfängerÄinnen nach Land des Studien

Hessen

Studienanfänger/-innen

,|

2
3

4
5
6

7
8
9

Baden-
Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-
Vorpommern

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
Westfalen

Rheinland-
Plalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-
Anhall

Schleswig-
Holslein

Thüringen

10 710
11 010
21 720

5 863
6 145

12 008

29 968
28 210
58 178

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

19 27A
17 093
36 369

57
112
169

88
86

171

12 369
10 056
22 425

40
78

118

19 735
18480
38 215

1 220
1 155
2375

't3924
12 463
26 387

938
737
875

59
44

103

54
46

100

39
29
88

27
19
46

40
33
73

754
951
745

12
7

19

2
2
4

8
7

15

37
54
91

49
57

't06

595
589

118/

71
42

113

75
62

137

421
322
743

111
126
237

28
20
48

36
32
68

6 233
5 517

rl 750

14
16
30

306
318
624

12
14
26

26
48
74

1 759
1 667
3 426

9
1

13

r 075
I 354
3 029

11
20
31

60
20
80

20
7S
98

170
252
422

68
149
217

101
133
2U

22
23
45

918
768
686

46x
72

13
21u

16
17
18

19
20
21

22
23
24

25
26
27

28
29
30

31
3?
33

34
35
36

37
38
39

40
41
42

43
44
45

46
47
48

49
50
51

3 654
3 975
7 829

50
68

118

2I
11

128
189
317

9 879
9 670

19 549

2 660
2751
5 411

I 529
1 475
3 004

7 449
8 615

16 064

481
604
085

7
13
20

45
23
68

35
51
86

50
59

109

153
160
313

52
29
81

28
19
47

89
50

139

315
266
581

25
16
41

247
205
452

50
54

104

38
35
73

400
406
806

34
52
86

115
185
300

102
128
230

10
11

12

13
14
'15

3 367
3 266
6 633

2 218
2 061
4 275

4 306
3262
7 568

101
55

156

572
658
230

348
423
771

45
32
77

91
78

169

1U
425
829

112
141
253

4
6

10

86
92

178

30
35
65

42
49
91

139
65

2U

31
23
54

23
26
49

138
207
345

90
85

175

16
15
3'l

19
t9
38

14
10
24

202
124
326

8
7

15

637
487

1 124

144
135
275

639
838

1 477

15
14
29

38
78

116

125
109
2U

96
56

152

4
11
r5

7
6

13

5
5

407
360
767

21
25
40

174
128
302

22
26
48

19'l
103
294

15
24
39

I
5
6

3 523
3 899
7 422

60
53

113

44
71

1'r 5

8 871
7 574

16 845

3 015
2 866
5 881

4 074
4 075
8 149

136 443
130 852
267 255

15 853
13 634
29 487

16 626
14 781
31 407

4 796
5324

10 120

2 501
2397
4 898

9 413
8 536

17 949

21
55
78

81
96

177

119
98

217

53
71

124

14
23
37

42
38
80

109
154
263

Land des
Studienortes

Ge-
schl.

lnsgesamt Baden-
Würtlemberg Bayem Berlin Brandenburg Bremen Hamburg

Deutschland

-254-

3 684
3 848
7 532

1 378
1 277
2 055



semester 2000/2001

ortes und Land des EMerbs der Hochschulzugangsberechtigung

Lfd
Nr.

1

2
3

4
5
6

19
20
21

Mecklenburg-
Vorpommern

insgesamt

19
42
61

6
3
9

56 28
7S 29

134 30

840
706
546

169
139
308

42
52
94

t3
I

22

11
13
24

46
t9
65

468
375
847

16
14
30

40
57
97

663
661

1 324

5 398
4 852

10 250

73
117
190

57
117
174

2 971
3 295
6 266

2 150
2 818
4 968

1 240
1 733
2973

146
199
345

1 277
1 413
2 090

768
898

1 666

15 215
18 414
33 629

93
93

186

94
78

170

97
80

177

23
19
42

39
53
92

564
400
964

41
52
93

13
24
s7

53
16
69

55
91

146

112
160
272

213
314
527

105
165
270

u
33
67

16
12
28

2
2
4

2
1

3

11
1

15

4
1

5

9
15
24

96
101
197

445
445
890

981
754
735

734
823
557

014
961
975

435
449
884

38
61
99

109
149
25A

122
14',1

263

12
20
32

2 896
2 566
5 442

120
148
2e8

28
35
03

10
18
28

11
't4
25

25
22
17

102
93

195

125
150
275

581
394
975

313
277
590

33r
282
593

322
223
545

223
2v
457

50
46
96

737
620
357

545
278
823

259
322
581

47
56

103

55
32
87

197
279
476

54
69

123

17
3l
48

133
87

220

23
26
49

I 906
I 693
3 599

581
509

I 090

70
a2

132

5

102
a2

164

201
236
437

50
107
157

22
41
63

3
22
25

43
15
58

105
232
337

20
28
48

113
207
320

107
145
252

25
42
67

2 548
2 550
5 098

7
8
9

10
11
12

13
14
15

118
169
287

'16

17
18

621
656
277

222
238
460

437
436
873

032
205
237

20/,2
3372
6 014

648
909
557

283
330
613

258
291
549

239
299
538

281
322
603

19
11
30

59
72

131

6 647
6 158

t2 805

101
114
215

244
105
349

62
96

158

2283/-
20 080
42914

142
139
281

138
173
311

34
78

112

a7
110
177

93
138
231

2 351
2372
4723

3 876
4 209
8 085

52
62

114

154
177
331

1 797
't 483
3 280

3 339
2 893
6232

I
10
19

55
63

118

50
75

125

50
19
69

58
125
r83

7
6

132

-22
-23
-24

102 25
123 26
225 27

431
932

13 33

'34
-35
-36
-37
-38
-39
140
141
242

22 43
244

24 45

-46
-47
-48

258
?97
555

43
78

121

196
281
477

24
27
51

3
3

26
42
68

50
99

149

97
155
252

122
175
257

5 759
4 899

10 658

7 063
6 980

14 043

1

1

2

90
113
203

1

5
6

38
39
75

8
4

12

34
32
66

30
15
45

4
4
8

6
21
27

1

1

2

78
107
185

30
42
72

502
486
988

1$)
216
s25

7
23
30

513
492

1 005

I
8
2

2
3
5

1

3
4

5
3
8

184
339
523

9
25
34

190
353
543

319
327
646

26
41
a7

99
97

196

I
25
34

189
244
435

128
108
236

11 054
r0 110
2'l 1U

27 520
24 394
51 914

92
53

145

140
81

221

89
152
241

2845
2 905
5734

222 49
264 50
486 51

743
562
305

1

1

3

Thüringen Ausland
Ohne

Angabe
Rhernland-

Plalz Saarland Sachsen
Sachsen-

Anhalt
Schleswig-

Holslein
Nieder

sachsen
Nordrhein.
Westfalen

3 913
4 472
8 385

-255-
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7 Belegungen (Fälle) von Studie{enden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach-
und Kulturwissenschaflen)

Lernbererch Sprach- und
Kulturwissenschaften

Sprach. und Kultunivlssenschaften

Sprach- und Kultunrvissenschaften allgemein

Davon im. . . Fachsemester

489

660
603

56
1 319

15.
oder

höheren

1

2
a

1

2
3

1

1

2

1

2
J

4 893
1 045

647
6 585

201
2 919.

1

3 121

5 094
3 964

648
9 706

1 432
226
154

1 812

1 517
/oJ
154

2 434

919
549

87
1 555

1 107
617
410

2 134

'I 325
771
541

2637

323
146

OA

164

,|

38
1

40

324
184
96

604

287
92
52

43t

342

u;
287
434

52
773

2

443
124
70

637

J

627

630

655
119
56

830

5
484

729
117
76

922

77
377

454

806
494

76
376

3

30
387

417

85
537

622

13
15
7

35

ota
465
246
636

7
12

2
21

355
221

96
672

363
233

98
694

25

178
74
47

299

67

175
78
62

315

794
974
526
294

,u:

165

776
408
214
398

2
12

J

9
20
I

37

6
31

40

889
162
87

't 138

135
59
57

251

Oiakoniewissenschaft

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evang. Theologre.- Religionslehre

Evangelische Theologie,- Religionslehre

30117

30 11

1 042
889
676

? 607

8 208
4 083
2 487

14 778

211
154
13t
496

197
155
106
458

21
39
19
79

33
64
37

134

Studienbereich zusammen 1

2,3
zusammen

Sludienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

446
751

70
1 267

135
186
57

378

zusammen

zusammen

zusammdn

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

3zusammen

3

189
130
121
440

1 008
544
357

1 909

1 008
625
433

2 066

1 208
780
539

2 527

763
317
164

1 244

793
374
186

1 353

585
377
154

1 116

594
397
162

1 153

127

127

726
646
534

1 906

3

3

2

2

74
105
69

248

289
'185

171
645

2

28
57
22

107

1 545
858
435

2838

846
508
397

1 751

'l 346
416
214

1 976

585
198
77

860

607
237

96
940

9 280
4 972
3 163

17 415

1 845
I 043

606
3 494

1 200
674
478

2352

922
613
466

2 001

1 380
480
251

2 111

Cafltaswtssenschatt

Katholische Religronspädagogik. kirchliche
Bildungsarbeit

Katholische Theologre,-Religionstehre

Katholische Theologie,-Religionslehre

62

165
62
34

261

7 999
4 755
2 639

15 393

1 552
896
464

2 912

21

2
J

62 25

?

,|

2
3

1

2
3

1

2

1

2
3

1318
749
425

2 49?

8 940
5 163
2853

16 956

1 545
811
459

2 815

Philosophie

'l 168
653
415

2236

1 371
727
462

2 560

2 456
1 832
1 328
5 616

185
92
39

316

1 1?6
765
454

2 345

1 319
857
493

2 669

71
60

't34

44
55
15

114

970
629
385

1 984

1 016
684
400

2 100

1 485
1 169

930
3 584

938
480
253

'l 671

2 845
2 218
1 965
7 028

Ethik 707
509

23
I 239

231
163

2
396

18 979
14 002
10 805
43 786

243
106

1

350

145
72

6
223

6
56

2
64

I

15

5 481
3 646
2 615

11 742

3 236
2 386
1 784
7 406

706
251
965
922

Philosophie

-256-
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studlenbereich

Studrenfach

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Mittlere und neuere Geschichte

Ur- und Fnihgeschichte

Wrrtschafl sJSozialgeschichte

Studienbereich zusämmen I
2
3
zusammen

Bibliothekswissenschaft , -wesen
(nicht an Verw.-FH)

Dokumentationswrssenschaft

Journalistik

Medienkunde/KommunikationsJ
lnformationswissenschaft

177
197
175
549

153
181
133
467

77
90
76

243

1

2
3

Geschichte

1 044
1 266
1 055
3 365

20730
15 777
11 883
48 390

591
1 427

796
2 814

24 U4
26 295
11 326
62 265

6 397
5 443
3 311

15 151

2 173
1 144
1 336
4 653

2 754
2 085
1 467
6 306

3 144
3 228
1 359
7 731

856
783
458

2 097

4 683
4 778
2 375

11 836

422
71

121
614

1 ',t27

975
763

2 865

38
71
50

159

15.
oder

höheren

6 430
6 079
3 204

15713

Davon im. .. Fachsemester

78
111
107
296

Religionswissenschaft

Alte Geschichte

Archäologie

Geschichte

zusammen

260
275
197
732

180
379
190
749

376
251
349
976

59
146
174
379

665
123
144
932

ao:

305

619
348
106
073

149
201
177
527

45
65
81

191

105
146
109
360

141
47
59

247

132
97
44

273

5 972
4 084
2 814

12 870

3 650
2 689
1 960
8 305

1 882
1 457
1 077
4 416

773
723
618

2',t14

2 997
2 428
2't45
7 570

I
1

1

3

569
336
039
944

35
100
oo

201

1

2
3

1

2

1

2
a

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

,|

2
3

1

2
a

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

2872
3 500
2 139
8 511

't 88
293
175
656

976
777
438

2 191

1 363
1 285

848
3 496

I 321
I 519
4 406

21 246

115
248
122
485

895
879
544

2 318

5 606
5 851
3 050

14 507

503
90

112
705

711
596
351

1 658

3 905
4 217
2049

10 171

378
64

'117

559

3 432
3 701
't 812
8 945

't 329
't 527

690
3 546

344
244
158
766

10

10

468
526
313
307

779
880
678
337

3
3

I

213

486
166
87

739

59
227
140
426

410
800
488
698

30
68
38

136

102
193
137
432

56
151
93

300

255
319
200
768

78
183
97

358

313
358
233
904

502
209
225
936

34
29
24
a7

107
166
395
668

528
178
139
845

283
135
63

481

160
240
155
555

495
414
230

1 139

1 101
738
453

2292

5 367
5 681
2 407

13 455

2 592
2 982
1 233
6 807

2 359
2710
1 185
6 254

1 750
2 2',t1

900
4 861

4 324
4 076
1 874

10 274

141
60
7?

273

632
484
269
385

181
85
80

346

37
29
37

't 03

21
42
39
02

304
206
260
770

258
153
158
569

270
133
'133

536

259
472
527
258

45 34
't12 73
133 70
250 177

19
28
19
66

10
13
3'r
54

36 936
38 281
19 435
94 652

1 956
2 112
1113
5 181

2 603
3 024
1 426
7 053

80
47
77

2U

,:

18

?03
81
53

337

503
211
279
993

181
94
63

338

Bibliothekswissenschaft , Dokumentation, Publizistik

2 386
657

1 170
4 213

913

913

2 905
1 231

576
4 712

9 497
3 457
3 382

16 336

2 516
1 064

620
4 200

176
54
84

314

55
42

120
217

213 170 133 56 I

129
60
23

212

2 337
837
602

3 776

1 915
786
552

3 253

1 403
646
572

2621

1 165
383
472

2020

365
115
159
639

399
155
63

617

290
't23

87
500

454
141
78

673

393
't26
79

598

56170 133

258
108
42

408

903
295
349
547

285
108
76

469

470
101

52
623

906
184
397

1 487

311
274
141
726

Publizistik

-257-
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

StrOi""t""t

2 078
I 071
1 016
4 165

4 230
2 105
1 627
7 962

1 047
606
668

2 321

2 115
1 158
10t6
4 289

292
310
103
705

437
461
212

1 110

566
31 't

365
1 242

'15.

oder
höheren

't 628
't 144

789
3 561

Davon im. . . Fachsemester

1 678
565
551

2 794

427
?71
193
891

379
207
148
734

249
205
1 '18

572

Studienbereichzusammen 1

2
J

zusammen

18 217
6 409
5 748

30 374

Allgemeine und vergleichende Literatur- und Sprachwissenschaft

4371 1 143 761
2746 683 476
1 801 460 316
8 978 2286 1 553

4 396
1 409

904
6 709

3 510
1 168

830
5 508

2 848
1 013'

834
4 695

2 249
705
739

3 693

1 860
802

't 072
3 734

985
433
472
890

691
314
346
351

216
135
82

433

80
40

9
't29

JO
5
4

45

173
't63

373

205
212

80
497

Allgemeine Literaturwissenschaft

Allgemeine SprachwissenschafU
lndogermanrstik

Angewandte Sprachwssenschatt

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

ComputerIngurstik

1

2
a

I

2

1

,l

2
J

533
326
233
092

663
443
311
417

727
467
454
648

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

438
203
239
880

753
420
425
598

24
25
23
72

31
38
30
99

57
78
39

174

2
4

8

4
4

;
4
2
6zusammen

16?
59
66

287

7 035
3 971
4 02',1

't5 027

1 148
730
660

2 538

278
163
194
635

1

2
e

zusammen

143
108
22

273

80
58
10

148

1 026 190 147
814 175 ',t26
173 49 37

2013 414 310

1 546
144
101

1 791

108
72
19

199

156
151

10
317

1 305
624
557

2 486

122
84
17

223

462
53
25

540

357
123
77

557

358
28
31

417

161
I

't1
'180

56
I

10
74

61
49
31

141

48
19
15
82

'17

13
A

36

38

'll
126

204
15
10

229

225
21

7
253

167
97
86

350

44
o

53

222
100
102
424

937
499
334
770

27
21

6
54

850
495
383
728

Studienbereich zusammen 1' 2'
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Altphilologie (klassische Philologie), Neugriechisch

1 327 83 77'
2 304 75 63
3 277 67 57
zusammen 908 225 197

2 59'r
2 533

842
5 966

3 616
3 7'14
1 740
9 070

844
852
530

2226

14 915
8 174
6 490

29 579

2 636
1 460
1 146
5 242

1 524
832
677

3 033

37
34
2S

100

627
356
295
278

b
1'l
18
35

Byzantinishk

Griechisch

Klassrsche Philologie

Latein

Dänisch

557
596
334

1 487

397
397
139
933

1

2

21
16
't4
5t

28
41
32

101

658
775
491

1 924

177
213
121
511

125
155
103
383

55
37
34

126

24
34
23
81

101
113
70

284

14
75

113
202

6
5
1

12

6
J

4
13

51
39
37

127

88
107

71
266zusammen

1

2
3

570
489
229
288

22
14
13
49

40
102
130
272

35
52
55

142

3

7
13

352
375
167
894

4
11

6
21

465
97
85

647

303
281

69
653

182
79
98

359

196
246

50
492

252
304

94
650

5
4
,l

'10

248
250

50
548

332
316
108
756

457
419
137

1 013zusammen

592
576
243

1 411

1

2
3

Germanistik (Deutsch, germanische Sprachen ohne Anglistik)

1

I
10
19

2 523
650
539

3 712

4
8
9

21

224
105
98

427

2
2
7

11

1

4
2
7

1
,|

3
5

4

I

62
20
17
99

169
51
30

250

Deutsch für Ausländer

- 258

1 179
187
85

1 451

80
52
60

'192
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Friesrsch

Germanistik/Oeutsch

Niederdeutsch

Niededändisch

Nordistik/Skandrnavrstik (Nordische
Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

Amerikanrstik/Amerikakunde

Anghstik/Engllsch

Französisch

Italienisch

Portugiesisch

Romanrstik (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Davon im. . . Fachsemester

1

2
9

12
27
48

4
1

6
11

6
5

11

3
1

4
8

1

22
3

1

1

I
2
5
ö

15.
oder

höheren

I 482
6 454
2 492

18 428

9 904
6 730
2 730

19 364

4 211
3 365
'r 054
8 630

4 566
3 579
1 147
9 292

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zu§ammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

80 297
45 034
18 315

143 646

15
5

14
34

1 688
849
738

3 275

85 235
47 359
20 155

152749

Anglistik, Amerikanistik

3 418
2033
1 093
6 544

37 410
28 174

9 287
74 871

10 328
I OOZ
2625

20 615

Romanistik

6 664
7 175
1 188

15 027

435
532
234

1 201

205 51
283 71'103 21
571 143

9 646
9 285
6 295

25 226

3 214
4 266
't 521
I 001

651
361
198

1 210

407
245
141
793

21 376
I 516
3 527

34 419

7 777
5 070
2302

15 149

5 720
3 585
1 496

10 801

3 740
2 377

o70
7 096

12 672
o 5/o
2 656

21 704

10 333
5 791
2 483

18 607

101
122
67

290

9 197
5 865
2 380

1i 442

4 272
3 216
1 131
I 619

4 679
3 461
1 272
I 412

338
506
179

1 023

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

668
757
467
892

8
2

10

148
174
74

396

2

;
6

1

1

2
1

2

1

2

231
144
70

445

516
277
162
955

793
503
276
572

185
233
138
556

151
139
77

367

3
4

2
2

37
31
24
92

4
5

580
212
184
976

290
163
141
594

227
127
104
458

87
54
43

184

65
38
1a

135

166
'100

107
373

244
270
159
693

36
44
45

't25

140
138
75

353

208
304
105
6'17

40
47

124

113
55
66

234

73
80
51

204

'160

100
ot

321

82
120
92

294

355
214

93
662

205
174
66

445

Studienbereich zusammen 1

2
t

zusammen

23 317
10 106

3 889
37 312

13 584
6 790
2 970

23344

'10 890
6 159
2767

19 816

9 615
6 127
2 600

18 342

8 095
5 240
2 485

15820

5 925
3 739
1 655

1 'l 319

3 905
2 468
1 059
7 432

330
205
'109

644

3 922
2 445

996
7 763

135
84
44

loJ

9 535
7 159
2349

19 043

4 939
3722
1 265
9 926

3 592
2 640

887
7't19

2892
2 117

660
5 669

1 797
1 434

453
3 684

6 172
4 521
1 488

12 181

Studienbereichzusammen 1

2
3
zusammen

40 828
30 207
10 380
81 415

6 823
4 882
I 686

.13 391

5 455
3 999
1 427

10 881

3 123
2 261

730
6 t14

932
518
497
947

399
444

61
904

048
088
247
383?

19
16
I

43

670
631
449
750

't 491
1 606

263
3 360

843
939
174

1 956

777
920
146

1 843

737
794
120

1 651

587
693

90
't 370

782
691

87
1 560

1 810
1 981

995
4 786

352
361
175
888

86
90
40

2't6

143
183
108
434

24
JO
'14

74

21
35
15
71

't0
14

3
a1

15
19

2 408
2 291
1 570
6 269

1 470
1 427

920
3 817

't 180
't 047

751
2 978

921
884
574

2 379

868
829
532

2229

497
511
328

1 336

1 632
1 665
1 171
4 468

. 898
1 036

416
2 350

36
27
20
83

29
45
14
88

566
762
295
623

368
4',t5
112
895

Spanisch

-259-

402
615
218

't 235

284
414
't29
827

150
214

bI
43'l
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Davon im. . . Fachsemester

Sludrenbereich

Studienfach

15.
oder

höheren

Studienbereichzusammen 1

2
t
zusammen

3 465
3 683
1 651
8 799

2 725
2 898
1 322
6 945

2242
2 578
1 052
5 872

1 142
1 273

499
2 9't4

3 002
2 964
1 444
7 410

2't 539
22970
10 102
54611

5 283
5 536
2 504

13 323

2 056
2 256

903
5 215

1 624
1 78?

727
4 133

't72
172

92
436

Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik

Baltrstik

Finno-Ugristik

Polnrsch

Russrsch

Slawislik (Srawrscne Philologie)

Sorbisch

Südslawisch (Bulgarasch, Serbokroatisch,
Slowenasch usw.)

TSCheChi--§Ch

Westslawisch (allgemein und a.n.g.)

Studienbereich zusammen 1

35
59
17

111

150
122

31
303

't 16
96
19

231

'102
69
19

190

83
57
13

153

2 413
2 308
1 297
6 018

294
3't 3
't72
779

't 81
193
138
51?

131
117
65

313

1

2
t

I

2

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

3

1

2
3

1

2

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

Außereuropäische Sprach- und Kulturwissenschaften

zusammen

zusammen

zusammen

197
103
45

345

153
300

86
539

26
21
13
60

7
9
1

17

Ä

§

5
15

I
2

15

65
27
16

108

38
23

9
70

4
1

5

4
5

3
1

1

5

2
,|

2
5

1

4
2
7

38
17
10
65

4

2
6

I
4
1

13

7
19

5

3l

20
11
3

34

19
38
10
b/

9
7
1

15
Y(

29

5
14
4

23

186
137
25

348

46
83
32

't61

24
55
11
90

10
23

4
37

7
I
3

19

1 31'l
1 009

288
2 608

121
126
46

293

269
213

76
558

580
529
264
373

17
1

18

41
17
6

64

47
17
I

73

213
159
60

432

351
331
2'.10
892

192
156
45

393

,|

2
1

4

5
5

10

'176

73
59

308

247
236
131
614

457
417
225

1 099

28
12

1

41

4
3

4 516
4 009
1 822

10 347

I 006
687
439

2 132

1 442
601
435

2 478

1 110
936
415

2 461

574
188
125
887

28
15
6

49

23
7
3

33

725
630
320

1 675

337
146
105
588

10

't1

307
281
121
709

58
37
29

124

684
589
270

1 543

'136

78
25

239

131
52
21

204

38
40
11

89

2S
3'r
13
72

12
11
5

28

483
437
187

I 107

329
195
110
634

119
128
71

318

88
77
48

213

69
43
29

14'l

5
7
3

15

21
I

33

26
't7
7

50

135
8'l
2'l

237

9
4
6

19

10
3
2

15

354
341
176
871

15
o
6

30

16
10

26

13
8

24

14
18
4

JO

36
18

3
57

18
9

27

618
590
247
455

3
I
1

12

6
I

2
9

2
1

2
5

3
9
2

14

1

1

7

?
2
6

't26
59
5l

236

235
205

86
526

35
21
15
7.1

2
3

Agyptologre

Afrikanistik

1

2
3

,|

2
J

1

2

182
127
86

395

53
31
't2
96

8'l
65
47

193

461
252
105
818

118
42
46

206

45
29
16
90

69
35
28

't32

34
2'l
13
68

Arabisch/Arabistik

-260-

82
33
16

131

62
29
11

102

ao
21
16
tö

51

15
99



Wintersemester 2000/200 1

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Davon im. . . FachsemesterFächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in
Südostasien, Ozean. und Amerika

Hebräisch/Judaistik

lndologie

lranistik

lslamwissenschaft

Japanologie

Kaukasistik

Orientalistik. Altorientalistik

Sinologie/Koreanistik

Turkologie

Zentralasiatische Sprachen und Kulturen

15.
oder

höheren

39
29
34
02

55
2A
17
98

48
48
34
30

12
30
10
52

30
27
15
72

22
6
I

36

12
6
9

27

18
10

5
33

28
25
't5
68

29
44
23
96

98
55
25
78

17
7
3

27

24
6
6

36

85
50

o

44

42
18
22
82

45
't4
13
72

27
28
20
75

11

7
4

22

74
71u

179

45
19
29
93

31
16
14
6l

32
31
21
84

12
8
4

24

103
72
68

243

22'l
112
60

393

88
47
73

208

79
48
23

150

74
77
56

207

19
6
5

30

'129
102
82

313

269
171
89

529

121
83
57

261

107
89
71

267

32
14
4

50

104
116
87

367

439
223
121
783

302
121
101
524

199
105
66

370

36
13
14
63

57
53
36

146

130
64
43

237

85
5
7

97

35
4
4

43

746
402
251
399

85
66
46

197

82
25
33
40

63
30
28
21

58
48
44
50

8t
94
74

249

250
123
59

432

81
21
10

112

76
6
9

91

217
160
120
497

166
58
61

285

2259
1 332

889
4 480

611
332
223

1 166

776
323
362
461

773
822
618
213

zusammen

zusammen

zusammen

zu§ammen

zusammen

zusammen

zusammen

2zusammen

zusammen

zusammen

zus.ltnmen

zusammen

zusammen

1

2
t

,|

2
3

1

3

1

2
3

1

2

1

2
3

I
2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

,l

2
3

591
506
381
478

145
94
44

283

18
1l
2

31

281
165
112
558

92
60
60

212

47
41
31

1 '19

198
172
108
478

257
150
80

487

103
53
20

176

726
306
175
207

1 088
799
582

2 469

2249
1 136

593
3 978

149
7'l
39

259

64
64
43

171

163
91
50

304

104
20
16

140

39
10
14
63

908
489
364
761

122
81
52

255

1

1

2

;
3

370
233
191
794

359
082
654
095

2
2

2

2

3
3
4
0

7
3
I
8

137
137
119
'sse

99
85
79

263

282
'161

92
535

67
't7
12
96

143
14
I

165

123
148
109
380

317
254
142
713

80
28
13

121

107
13
17

137

209
85
64

358

495
314
211
020

490
351
22s
066

119
37
16

172

191
31
32

254

785
953
256
994

319
155
63

537

715
417
257
389

183
197
135
515

315
183
99

597

2045
I 282

735
4 062

583
162
92

837

637
90
98

825

I 280
690
498

2 474

453
300
158
9tl

1 371
965
637

?973

1 606
958
662

3 226

195
115

56
366

187
1'12
58

357

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

12 414
7 089
4 715

24 218

Kulturwissensch. i.e.S..

1 242
736
4U

2 412

3
1

1

6

77
77
66

220

624
389
373
386

48
45
29
22

Europäische Ethnologie und
Kulturwissenschaft

195
107
1't6
418

3
2

7

Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesaml

1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 13. u. 14.11 u 1r.l

?37
152
136
525

293
195
159
647

430
275
z',t1
916

- 261

Völkerkunde (Ethnologie)



5. u. 0. 7. u. 8. 9. u. 10. 1',1. u. '12, '13. u. 14

Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u. 2. 3. u. 4.

Wintersemester 2000/200'l

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen 1

2
J

zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
a

zusammen

'15.

oder
höheren

121
164
251
536

't1'l
160
176
447

88
113
147
348

191
261
321
773

Davon im. . . Fachsemester

Volkskunde

Psychologre

1

2
3

'l

1

1

4

'127

446
810
383

4
't

465

133
203
243
579

256
277
314
847

172
212
273
657

55
56
85

196

298
208
230
736

zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
ä

zusammen

1 290
849
634

2773

876
611
548

2 035

Psychologie

5 728
4 264
3 898

13 890

33 943
13 120
8 902

55 965

33 943
13 120

8 902
55 965

526
436
387
349

37
24

61

15
15

1

31

't6
32
22
70

21
19
18
58

29
36
23
88

24
35
24
83

758
593
510

1 861

678
509
500
687

410
331
329

I 070

3 004
901
598

4 563

3 064
901
598

4 563

4 700
896
585

6 181

32
143
115
290

't'l
14
10
35

892
727
760

2 379

6 873
1 805
'I 819

10 497

33
4
4

41

7 364
2397
1 867

11 628

1

?
3

6 538
3 527
2 048

12 113

5 277
2 257
1 485
9 019

6 538
3 527
2048

12',t13

5 277
2 257
1 485
9 019

7 462
1 704
r 056

10 222

735
1 359

82
2 176

34
37
JO

'107

4 690
1 722
1 200
7 612

7 22A
1 431

859
9 516

4 189
1 367
1 010
6 566

42
39
4

85

505
I 207

64
1 776

149
552
359

1 060

3 7A2
1 301

891
5 954

4
144

261
1 241

57
1 559

2 074
627
424

3 125

2 074
627
424

3'125

4 349
1 418
1 246
7 013

4 690
I 722
1 200
7 612

4189
1 367
1 010
6 566

3 762
1 301

891
5 954

4 349
1 418
't 246
7 013

zusammen

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

EMachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

Gesundheitspädagogik

Grundschul-/Primarstufenpadagogik

Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

Schulpädagogik

Erziehungswissenschaften

460 164

1 853u
27

1 914

104
44

2
150

,l

2

1

2
3

1

3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

48

268
32
17

317

274
7
2

283

73

7;

316
60
46

422

379
7
4

390

165

485
84
62

631

537
7
6

550

027
605
105
737

200
713
647
560

544
9
9

562

,1

23

155
12
14

181

99
3
5

107

26

40

30
10

20
12

50
19

69

91
675

20
786

18
1

3
22

22
4

27
53

ao
5

26
70

69
5

'15

89

139
388
398
925

142
5

16
163

26

188
19
18

225

212
7

219

21
1

22

79

1

8o

148
7
5

160

137
2
3

142

40

38
488

5
531

75
1

3
79

32

26
268

6
300

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

2zusammen

zusammen

zusammen

1 848
239
179

2266

179
15

9
203

109
10
I

127

51 967
11 103
.7 577
70 647

10 039
2376
I 385

13 800

6 623
1 166

733
I 522

5 844
1 116

673
7 633

3 200
609
467

4 276

3 494
942
532

4 968

83
47

430
236

10
676

163
I
I

179

4
130 109

64
41

553
1 14'l

78
1 772

I714
3 045
1 374

13 133

793
2775
2 350
5 918

137
481
503

1 121

85
377
253
715

25
40
45

1't0

26
81
30

137

3 236
7 984

417
11 637

1 030'41
108

1 179

61 617
22 416
10 669
94 702

Sonderpädagogik

164
199
138
501

13 100
4 839
2 216

20 155

I 348
3 668
I 699

14 715

7 814
2 995
1 193

12 002

6 611
2 778
't 022

10411

5 172
1 752

766
7 690

1

2
3
zusammen

BlindenJSehbehindertenpädagogik

- 262

14
11
4

29



13. u. 14.

Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt
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Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Erziehungsschwierigenpädagogik

Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik

GgistigbehindertenpädagogiUPraktisch-
Bildbaren-Pädagogik

Körperbehindertenpädagodik

Lernbehindertenpädagogik

Sonderpädagogik

Sprachheilpädagogik/Logopädie

Verhaltensgestörtenpädagogik

Oavon im. . . Fachsemesler

1

2

I
2

1

2

,l

2
3

1

2
3

1

2
J

1

2
3

1

2
3

611
635

10
1 256

97
79

3
179

66
1

144

63
94

1

158

644
394
168

1 206

765
204

16
985

96 541
57 288
27 852

1 81 681

163 171

67
88

155

83
87

1

140
60
'16

216

199
204

61
464

90
73

13t
69
23

223

547
329
160
036

149
199
39

387

104
114

4
222

3 424
1 418

486
5 328

3 424
1418

486
5 328

30
34

64

40
19

5
64

160
92
I

26'l

96
72
12

180

147
200

20
367

236
23

2
261

61
102

31
194

22
39
38
99

282
98
62

442

1 474
731
165

2 370

oder
höheren

64
35

4
103

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

991
405
137

'l 533

102
35
't4

151

3 691
2 250

759
6 700

680
388
172

't 240

542
331
130

I 003

218
137

4
359

167
63
26

256

191
74
33

298

20'l
217

73
491

460
29

2
491

't07
122
25

254

28
38
28
94

300
865

95
260

357
206

43
bub

185
139

28
352

342
504

59
905

403
68

2
473

195
265

79
539

43
80
56

179

156
50
16

222

543
373

73
989

276
241

36
553

466
744
140
350

647
'122

4
773

98
125
79

302

3 183
4 223

886
I 292

55'l
559
173

I 283

1 444
1 418

u7
3 209

4 574
1 043

57
5674

1 842
2280

790
4 912

400 680
251 355
126 206
778 241

135
1',t4

13
262

207
291

15
513

534
668
150

1 352

118
197

54
369

2 566
2 141

588
5 295

54 236
33 495
17 017

104 748

463
657
179

1 299

670
142

11

823

274
398
141
813

46 597
30 056
14716
91 369

203
232

85
520

473
600
150
223

712
218

4
934

681
237

16
s34

302
341
132
775

287
333
123
743

323
396
't28
847

293
323
131
747

934
313
147

1 394

3 889
1 544

525
5 958

3 889
I 544

525
5 958

1 715
1 377

292
3 384

1 896
964
211

3 071

2 970
1 313

447
4 730

3 765
1 530

555
5 850

1

2
632

1 014
479

2 125

118
't76
68

362

130
213

78
421

75
'146

78
299

Sprach- und KultuMissenschaften zusammen

Sportpädagoqik

Sportwissenschaft

Studienbereichzusammen 1

z
3
zusammen

Studienbereichzusammen 1

2
3
zusammen

64 888
39 864
20 330

125 082

39 563
26 473
12729
78 765

29 577
19 262

9 007
57 846

19 697
12 510
6 306

38 513

49 581
32 407
18 249

't00 237

17 132
13 467

3 603
34 202

2 871
2 131

698
5 700

2777
2 116

675
5 568

2 467
2 044

635
5 146

2629
2 197

502
5 328

807
596
'118

't 521 2

1

2
3
zusammen

Sport

Sport, Sportwissenschaft

20 782
I 237
2 689

32708

5 703
1 794
1 001
8 498

26 485
1l031
3 890

41 206

4 730
i 898

737
7 365

26 485
11 031

3 690
41 206

795
2'17
108

1 120

694
191
119

1 004

3 511
1 533

533
5 577

2 955
1 231

378
4 564

2730
1 227

367
4 324

1 192
633
103

1 928

2793
1 19'l

184
4 168

145
466
346

2

4

219
365
204
788

4 730
1 898

737
7 365

954
298
146

1 398

3 689
1 443

612
5 744

3 689
1 443

612
5 744

446
'148

108
702

2342
1 112

319
3 773

379
164
107
650

765
530
555
850

3

5

2342
1 112

319
3 773

3 172
1 355

29'l
4 818

1

2
3
zusammen

Sport zusammen

-263-

1 474
73'l
165

2 370

3 172
1 355

291
4 818



Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

'1. u.2. 3. u. 4. 5. u.6. 7. u.8. 9. u. 10. 11. u. 12 13. u. 14.

Winter§bmester 2000/200 1

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lnterdisziplinäre Studien
(Schwerpunkt Rechts-, Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften)

Lernbereich Gesellschaftslehre

Lateinameraka

Ost- und Südosteuropa

Sonstige Regionalwissenschaften

Politi kwissenschafUPolitologie

Sozialkunde

Sozialwissenschaft

Davon im. . . Fachsemester

RechE-, Wirtschafb. und Sozlalwls3enschaften

Wirtschafts- und Gesellschaftslehre allgemein

602
230
249

1 081

15.
oder

höheren

76
38
21

135

2 967
2 128
1 552
6 647

2 967
2128
1 552
6 647

220
477
'l'10

807

2 537
861
671

4 069

5 040
2928
2 390

10 358

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

4210 1 369
298 114
229 95

4737 1 578

2 439
1 072
1 210
4 721

1 691
244
231

2 166

Regionalwissenschaften

209 51
94 10
636

366 A7

563 147
192 2A
100 11

855 184

Politikwissenschaften

6 040
2 954
1 780

10 774

24 795
14 098
9 394

48287

Sozialwissenschaften

6 649
1 370
1 439
9 458

1 110
154
212

1 476

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1 236
72
44

1 352

779
34
30

843

55
16
I

79

415
30
25

470

148
26
16

190

165
2
5

'172

161
62
46

269

326
64
51

441

35
26
't6
77

39
12

5
56

2

.43

4
.6

53

152
45
53

?50

195
49
59

303

14
4
4

22

3'r
't0
9

50

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

2zusammen

322
130
136
588

256
106
208
570

492
178
252
922

40
15
4

59

42
12

1

55

21

103
27

5
135

331
120
18?
633

192
83

112
387

247
99

120
466

571
322
240

1 133

454
204
233
891

16
5
6

27

22
10
4

36

986
352
265
603

12
13
14
39

30
13
5

48

13
9
4

26

22
I
7

38

28
12
9

49

49
15

1

65

78
16
5

99

18

:
18

313
97
37

447

41
1

42

Studienbereich 2usammen'l
2
J

zusammen

42
26
'19

87

38
15
10
63

45
't5

73

77
27
10

114

3 620
2 002
1 318
6 940

3 620
2002
1 318
6 940

1 739
519
351

2 609

2 584
1 671
1 492
5 747

4 628
2 598
1 922
9 148

2842
I 589
1 094
5 525

355
345
106
806

2 089
1 363
1 066
4 518

4 039
2232
1 525
7 796

35
18
11

64

1 574
1 034

681
3 289

1 574
1 034

681
3 289

1 088
370
266

1 724

1 309
885
730

2924

2 531
'I 546
1 071
5 148

'l 110
769
548

2 427

1 110
769
548

2 427

21

2
3

24 795
14 098
9 394

48 287

4 478
2287
1 485
I 250

2 164
1 335

936
4 435

842
589
094
525

595
524
353
472

5zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

6 040
2 954
1 780

10 774

4 478
2287
1 485
8 250

210/,
I 335

936
4 435

2245
3 053

662
5 960

14 401
4 554
3 022

21 977

19886
13't81
10 799
43 686

36 332
20 788
14 483
71 603

436
563

74
1 073

3 075
887
469

4 431

5 506
3 487
2627

't l 620

2249
664
427

3 340

5 937
3 418
2299

11 654

1 260
486
336

2 082

305
408

79
792

383
407
57

847

323
356
101
780

755
204
927
886

338
046
364
748

134
29'l

75
500

89
206

60
355

858
243
149
250

1

2
3

3 305
2347
1 815
7 467

855
634
533

2 022

2283
1 590
I 609
5 4823

3
2

6

zusammen

9 017
4 937
3 170

17 124

Soziologie

- 264

1 802
I 083

742
3 627



9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Belegungen
insgesamt

'1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8.

Belegung
als...
Fach

intersemester 2000/200 1

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Krankenpflege-Ausbildung

SozialarbeiU-hilfe

Sozialmedizin/Öffentliches
Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Rechtswissenschaft

Arbeits- und Berufsberatung

Arbeilsverwaltung

Archiwesen

Auswärtige Angelegenheiten

Bankwesen

Davon im.. . Fachsemester

Sozialwesen

2 503
1

1

2 505

12311

17 526
'152
144

17 822

551

2 690

2 690

325

3 500
41
35

3 576

465

2 388

2388

102

3 310
27
25

3 362

11 480
27
25

1',t 532

446

2 183

2927
24
23

2974

13 886
340
502

14 728

13 886
340
502

't4 728

.323

1 020

u:

50

to1

304

590
,5

3
598

uo:

600

5 920
'162
259

6 341

15.
oder

höheren

9

1 272

1

1 273

888

13 193
432
591

'14 216

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

551 495 465 446 322 126 o:

48

u11

692

126

uo1

607

'l

496

2 427

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

12311

962

2 427

327

2 183

151 37

1 020

37

1 760
14
15

'I 789

'13 857
299
403

14 559

13 857
299
403

14 559

980
13
7

I 000

3 098
14
7

3 119

I 879
232
u4

10455

9 879
232
344

10 455

61

2
3

962 325 327 102 151 5

3 187
28
35

3 250

27Aß 6344 5665 5215 4581 3143 1 379
21 '1

27 817 6 345 5 665 5215 4 581 3 143 I 380

10 288
24
23

10 335

6 282
15
'15

6 312

1 549
5
3

1 557

888

2 909

,|

2 910

12 10'.1

28
36

12 165

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

61 117 13 410
155 42
145 35

61 417 13457

Rechtswissenschaft

1 02 889
3 538
4 539

1 10 966

17 742
987

1 106
19 835

17 742
987

1 106
19 835

Verwaltungswissenschaft

4'l

'I

2
3

14 670
654
783

16 107

14 670
654
783

16 107

13 742
432
551

14 725

5 920
162
259

6 341zusammen

1 02 889
3 538
4 539

1 10 966

'13 742
432
551

14 725

13 193
432
591

14 214

1

2
3

I
2
3

I

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

82 o:_

40

uu: .t1

560 387

54 58
11 14
88

73 80

118 100 16 11

82 41

1 663 677

1 663 677

a:

39

34
6
4

44

243
54
38

335

t:

96

542_

562

'1

94

66
16
10
92

4

2
I

23
3
3

29

3
1

3
7

i
1

(

5

95

95

,r1

303

,:

38

4

4

5

5118 100

25 23

25 23

Bibliothekswesen

- 265

16 11



Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. L u. 10. 11. u. 12 13. u. '14.

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Bundeswehrverwaltung

Finanzvenryallung

lnnere VeMaltung

Justizvollzug

PolizeiA/erfassungsschutz

Rechtspflege

Sozialversicherung

Verkehrswesen

Verwaltun gswrssenschafu-wesen

Zoll- und Steuerverwaltung

Arbeitslehre/Wirlschaftsleh re

Betriebswirtschattslehre

1'191 1 180 1 02;

838 225 288 307

Oavon im. . . Fachsemesler

18

307 18

457 19

15.
oder

höheren

285

616

zusammen

1

2
a

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

3

1

2
3

838

1613

1 613

3 878

3 878

23

11 540

11 540

1 095

1 095

1 380

1 380

2 058

225

521-

521

1 191

457

1 026

616

1 180

3 629

301

zusammen

zusammen

Izusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

365

313

402

1 624

1 624

670

1 669

901

544

105

19

276- 
":

276 'r 98

3

2 058

I 923
o

9 92;

2 400

37 488 ',t1 286
60 22
38 10

37 586 11 3'r8

Wirtschanswissenschaften

1 652
5t9
292

2 463

143 877
3 301
1 641

148 819

34 997
823
363

36 183

o

6

91

2
3

7

77

3 688 3 629 3 215 903 101 4

3 088

328

328

ur:

613

509

3 215

. 365

313

,rl

331

1 669

903

22

47

4101

75

3

301

407-

407

402

3

'l

2
3

1

2
3

1

2
3

1

3

1

2
3

1

2
3

47

,t:

183

544

509

2263
6

2269

721

165

1 239

1 239

3

165 u:

69

32

,1

94

75

,o:

305

2 477

2 477

2 400 721 670 901 105

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

I 159
14
8

9 181

188

2
193

I 915
11

8
9 934

2224
o
4

2234

20 050
388
210

20 648

'| 815
3
J

1 821

110

110

84
19
'14

117

2 791
1

3
2 795

189
47
29

265

7 006
328
118

7 452

2

223
75
61

359

263
8t
56

400

283
66
36

385

371
134
35

540

161
5t
36

248

78
46
25

149

29 22.'l
557
325

30 103

24 562
403
292

25 257

't5 441
360
158

15 959

I 513
231
124

I 868

4 087
211

51
4 349

1 476 331 358 352 257 150

1 476 331 358 352 257 .l5o

23 3

3 2

Europäische wirtschaft

-266-

23



L u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 1'l. u. 12. 13. u. 14.

Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

Wintersemester 2000/200 1

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lnternationale BetriebswirtschatU
Management

Managemenl im Gesundheits- und
Sozialbereich

Sportökonomie

Touristik

Verkeh rsbetriebswrrtschaft

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaftswissenschaft en

Wirtschaftsingenieunvesen

Davon im. . . Fachsemester

1

2
3

1

2
3

6 413 2378 1 643 1 217 709 328 85

34

132

22
154

31

3'l

4 627
304
233

5 164

15 071
749
602

16 427

34 300
3 697
2844

40 841

15.
oder

höheren

35

35

,:

18

:
8

13

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

6 413

2 574
75

2 651

419

2378

I 058
35

'l 093

108

709

368
11

379

57

85

21
3

24

34

419 108

1 069

37
1 106

125

7 860
1 095

902
9 857

1 470
6
5

I 481

19 124
1 014

91 1

21 049

68 891
3 107
2253

74 251

9 590

I 590

I 59;

1 643

566
14

580

81

81

970

J2
1 002

95

4 725
564
523

5 812

I 035
3
7

1 045

13 436
605
514

14 555

52 413
1 809
1 437

55 659

1 217

402
9

411

72

938

32
970

t:

86

3 118
422
438

3 978

42346
I 445
1 228

45 019

91 834
6 704
5 274

103 812

153
3

'156

52

6 501
347
243

7 091

3 265
4

328

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2

1

2
3

1

2

57 s2 '13

26

12
38

2

4 333
1

228
4 562

507 125 95

740 445

71

727

728

26
766

97

33
478

11

1

34
48

446

:
449

507

23 164
3 090
3 120

29 374

2

1 993
323
355

2 671

1 078
163
202

1 443

2 083
?27
306

2 6162

739
86

135
960

275
1

449
2
,|

452

568
210
259
037

u1

664

77 135
3723
3 113

83 971

267 342
10 726
I 409

286 477

5 790
17
15

5 822

21
4

34 646

34 621
21

4
34 646

I 848
383
317

9 548

34 069
1 180

970
36 219

4 576
5
,|

4 582

4 576
5
I

4 582

276

3 257
179
126

3 562

20 127
2 580
1 962

24 669

20 506
969
847

22322

1 524
4
2

1 530

1 524
4
2

I 530

49 332
6 564
5 458

61 354

724
2
1

727

30
I
6

45

37
2
3

42

10 012
528
409

11 549

10 730
363
360

11 453

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

25 534
971
729

27 234

I512
496
338

9 346

1

2
3

884
1

885

884
1

885

265

34 621

zusammen

9 590 7 433 5672
5

1 677
2
1

1 6805 677

5 672
5

5 677

I 677
2
1

1 680

7 433

7 433

3 269

4

3 2697 433

108 542
I 412
6 305

123 259

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften zusammen

137 814
't2 319
I 596

1 58 729

72952
5 754
4 403

83 109

56 895
4 918
3 709

65 522

1

2
3

571 796
50 948
38 551

661 295zusammen

Geschichte der Mathematik und
Naturwissenschaften

'l

2
3

Mathematik, Naturwlssenschaften

Mathematik, Naturwissenschaften allgemein

147
43
30

220

26
11

4
41

13
4
4

21

6
5
6

't7

I
2 2

2
I

2'l
I
2

31zusammen

-267 -

14



Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. '10. 11. u. '12. '13. u. 14.

Wintersemester 2000/200 I

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächem und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Lernbereich Naturwissenschaften/
Sachunterricht

Mathematik

Statistik

Technomathematik

Wirtschaftsmathematik

lnformatik

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Medizanische lnformatik

Neue Kommunikationstechniken

Studienbereich zusammen 1

2
3. zusammen

-Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

65
't5
28

108

104
11
ZJ

138

Davon im. . . Fachsemester

15.
oder

höheren

142
24
29

195

106
12
24

142

5
5

10zusammen

755
148

51
954

30
10
2

42

324
8'r
72

477

360
96
80

536

442
202

85
729

508
216

99
823

332
330

64
726

454
359

75
888

157
38
17

212

322
545
132
999

404
55
17

476

92
20

5
117

53
10
10
73

I
2

5
I

13

1

2

Mathematik

2 166
I 769

586
4 521

534

4 421

412
585
158

1 155

853
642
178

I 673

I 414
2 839
1 341

13 594

165

1 569.

11 276
2 881
't 446

't 5 603

26 031
748
471

27 250

202;

1 426
117

35
1 578

505
594
153

1 252

5 510
1 969

964
8 443

109
23
52

184

11

122
13
26

161

?291
931
543

3 765

219

2',t9

2 598
943
562

4 103

2 773
88
65

2926

218

1t

11
22

73

96
5

22
123

16
17

116
I

27
151zusammen

068
960
667
695

3

5

140
17
29

186

1

2

,|

2
3

1

2
3

1

2
3

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

11359zusammen

zusammen

647 128
138 42
299 105

1 084 275

534 165

34 372
13 010
7 065

54 447

4 196
1 810

976
6 982

3 745
2 059
1284
7 088

72

72

407

407

5 828
175
97

6 100

737

132
9

141

134

3 051
1 733
't 120
5 904

42
I

14
64

1 607
566
379

2 552

4 558
1 103

458
6 119

39 974
13 148
736l

60 486

72 488
2 070
1 213

75771

6 272
1

106
23
41

't70

213

I 360
269
136

9 765

3 4?4
174'l
I 134
6 299

4 375
125
105

4 605

520

105

17
122

87
6

93

68

68

1413
24

1 437

1 799
570
396

2 765

2 125
63
34

2 222

35

35

311

5 008
1 114

481
6 603

7 250
161
59

7 470

816
106

1

923

14 746
441
246

15433

1 323

303
'19

322

359

4 465
50

1

4 516

90 94

63
12
19
94

25

30
4

17
51

,:

19

143

31 't1434 421 1 569

94

tu:

553

90

922-

922

i
34

297_

257

6 631
I 992
'l 016
I 639

4 949
1 833
1 017
7 799

4 289
2 074
1 312
7 675

lnformatik

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

I
2
3

2023 1323 1 086 737 520 218 122 2431-
6 273

1 586

't 586

333
13
26

372

'r 086

383
31
30

444

840
29
53

922

122 243

3 124
191
193

3 508

I 131
85

'|

1 217

142
10

1

153

328
34

362

773

71
2

25
1

5
31

37
2

39

25

11

3'r
3

34

:
3

20 011
365

2
20 378

773

6 948
87

7 035

439
25

464

814
20

834

Wirtschaftsinformatik

- 268

213

3 108
30

3 138

134

2 008
23

2 031



Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

1. ü.2. 3.u.4 5. u. 6. 7. u. 8, 9. u. 10. 11. u. 12 13. u. 14.

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Sludierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Davon im. . . Fachsemester

104 612
2712
1 409

I 08 733

Physik, Astronomie

15.
oder

höheren

37 529
987
506

39 022

22 036
539
300

22.875

I 172
220
123

9 515

8 396
270

65
I 731

Astronomie, Astrophysik

Physik

Biochemie

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Anthropologie (Humanbiologie)

Biologie

3 152
450

52
3 654

2 532
525
76

3 133

1

2
3

1

2

1

2
a

'I

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

,l

2
3

4
48

37

a

40

5't

3
54

246
4

21
271

14 252
340
167

14 799

44

6 568
155
122

6 845

3 898
110
76

4 084

1 813
477

57
2347

1 831
477

59
2367

13/1
389

54
1 784

2 721
91
50

2 862

1 364
326

35
1 725

I 130
?76

22
1 428

1 264
276

22
1 562

457

457-

457

25

2
27

48
2
1

51

18

2
20

22

5
27

10
1

1

12

16
1

2
19

348
325

33
706

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen I
2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

25 580
3 945

488
30 013

5 955
658

62
6 675

4 123
444

55
4 622

3 196
450

56
3702

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

3342 818 651 582 445 361 233

3 343 818 651 582 446 361 233

25334
3 94t

467
29742

24 347
3 535

425
2S 307

Chemie

5 904
658

59
6 621

2 591

2 591

4 086
444

52
4 582

5 030
466

38
5 534

2 554
525

81
3 160

2 993
471

71
3 535

2 122

? 122-

2 122

5 033
709
369

6 111

2 147
534

69
2750

2 157
535

70
2762

2327
473
80

2 880

1 846

4 400
530

70
5 000

92 160

92 160

4 352
s28
69

4 949

4 559
387

66
5 012

6 276
679

48
7 003

4 068
466

38
4 572

2304
470

71
2845

1 738
473
80

2 291

3 170
395

46
3 611

4 065
395

46
4 506

2 145

2 145

4 320
387

66
4 773

42 79

79

1 741 405 31 1 313 244 228 119

1 741 405 31 1 313 244 228 119 42

29 430
3 536

425
33 391

7 499
679

48
8226

1 693
389

54
2'136

Pharmale

1

2
3

13 201 2 591
1-

13 202

991
1

992

991
1

992

2264 2145 2122 'r 846 ,t:

785

,t:

785

zusammen 2264

226/

1 846

1 84613 201
1

13202 2 591 2264 2 145

Biologie

459
122
113
694

I 125
s14
292

I 331

6 715
649
265

7 629

5 678
620
263

6 561

134
36
36

206

28
5
6

39

40
9
7

56

41
15
7

63

75
27
25

127

64
17
19

100

52
13
1l
76

41 5'15
4 567
2 047

48 129

4 523
572
355

5 450

2 478
245
105

?828

3 743
393
211

4 347

5 220
465
187

5 872

9313 1 145 rr: uo: ot1 .r: ,11 trl ,u3
9

3 940 1 145 818 605 481 376 215 126 174

Biotechnologie

-269-
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

srroi"^L"n

Geologie/Paläontologie

Geophysik

Geowissenschaften

Meteorologie

Mineralogie

Ozeanographie

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/Biogeographie

Wi rtschafts-/Sozialgeographie

Davon im. . . Fachsemester

Studienbereich zusammen 1

2
2

zusammen

6 a4t
637
282

7 266

3 984
400
217

4 601

45 905
4 698
2 160

52 763

9 404
950
328

10 682

2 457
35
55

2 547

4 152
1 913

662
6 727

4 487
I 960

693
7 146

7 608
676
290

I 574

1 612
29
41

1 682

s 555
724
376

6 655

4 939
581
362

5 882

2628
246
107

2 981

,|

57

t:

86

,:

'15

674
I

18
700

447
530
170
147

32

13
21

5
39

15.
oder

höheren

5 440
484
198

6 122

149

38

38

139

139

306
2
2

310

3 307
1 203

406
4 916

33 970
4 094
1 382

39 446

1

2
3

1

2
3

1

?
3

1

2

1

3

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

Geowissenschaften (ohne Geographie)

5 398
195
230

5 823

230

3'13

306
5
6

317

529
25
'15

569

449
8

17
474

1 235
44
59

1 338

549
19
15

583

t:

86

'l
31

528
26
22

576

683
24
35

742

,o:

't45

,t1

194

842
34
48

944

230977

2
979

865

1

866

578
I

18
604

93

,|

94

131
1

2
134

134

138

222

;
224

180

23

239
15
23

277

180
1

,o:212

52
37
19

108

813
046
445
304

563
15
't9

597zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

2zusammen

zusammen

zusammen

113 107

't't4 107

138

1 013
27
28

1 068

'1

93

o:

45

55 148

55

,:

'13

56

'I 664
3

11

1 678

313

538

5
543

472
1

2
475

42

,u:

253

133

131
181 137 134

20 20

100
,l

2
103

86
1

87

100

2
102

9184

184

,l

3't 20 20 24

890
46
62

998

29

'14
36

5
55

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

10 666
206
262

11 134

21 307
I 847
3 242

33 396

1 ',178

1

920
26
18

964

2 452
1 023

385
3 860

25 211
4 646
2265

32 122

861
20
17

898

Geographie

267 179

2 549
1 009

426
3 984

39 500
s 075
2 111

46 686

2643
1 142

453
4 238

2 888
1 162

479
4 529

31 094
5 419
2 509

39 082

1 912
754
?49

2 915

2027
769
268

3 064

18 023
3 126
't 282

22 431

2 845
1 273

491
4 609

1 179 179 212 203 181

,:

76

39
15
19
73

327
244
146
717

61
47
27

135

38
15
14
67

42
20
26
88

267

68
53
31

't52

Studienbereichzusammen I
2
3
zusammen

2 670
1 039

399
4 108

1 492
551
175

2 218

3 350
1 239

41',|
5 000

22812
9 092
3 388

35 292

2gszqa
39 298
16 163

350 709

82 051
8 798
3 316

94 165

3 085
't 320

518
4 923

52 894
6 060
2 411

61 365

12 505
2 080

827
15 412

2

4

Mathematik, Naturwissenschaften zusammen 1

2
3
zusammen

Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 1'l. u. 12. 13. u. 14.
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Belegung
als ...

Fach

Belegungen
insgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 'l'1. u. 12. 13. u.14.

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Humanmedizin zusammen

Tiermedizin^/eterinärmedizin

Veterinärmedizin zusammen

Landespfl ege/Landschaftsgestaltun g

Naturschutz

Oavon im. . . Fachsemester

Humannledizin

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)

1 80 200 12032 11 030
247 13
356-2
zusammen 80 303 12033 11 035

9 404
13
12

I 429

I 196
6
7

I 209

9 047
16
24

9 087

15.
oder

höheren

9 047
16
24

I 087

I 196
6
7

8 209

I 045
6
7

9 058

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

11 030
3
2

11 035

10 435
1

1

10 437

I 947
,|

2
9 950

9 404
13
12

9 429

1

2

80 200 12032
47 ',l

56
80 303 12 033

Zahnmedizin

13 218 2281
1-

13 219 2 281

2 281

1 868 1 770 1 7611 977-

1 577

1 977-

1 977

13 007

1 338

1 338

1 344

1 344

10 435
1

1

10 437

I 947
1

2
9 950

1 398

10 109
6
8

10 123

10 109
6
I

't0 123

1 761

1 761-

't 761

'l't 870

1 040
2

1 042

73

1 656

1 656

1 656

1 65;

632
2
'I

635

38

4
42

670
2
5

677

1 056
1

to:

849

to:

849

zusammen 1 868

1 868

1 770

1 770

1 057

13 218
1

1 056
,|

13 219 2281

Veterlnärmedlzln

Veterinärmedizin

7 838

7 838

7 838

'l 868 ',t 770

1 253

1 253

1 103

1 103

1 103

1 103

942

942

942

942-

942

1 335

2
'l 337

63

1 057

1

2
93 418 14 313

48 1

56
93522 14314

3
2

't3 012

12 303
1

1

12 305

11 717
1

2
11 720

6
I

11 884

11 060
13
12

11 085

10 103
17
24

10 144zusammen

1

2
t

1 338 1 344 1 253 'l 103 942 951 412 495

zusammen 4',12

412

412

412

7 838

7 838

I 328
8

46
8 382

I 338

1 338

151

'I 496

951

,u1

951

ru1

951

495

ot:

495

on:

495

547

552

15

22

562
3

24
589

350

352

19

12
31

369

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

1

2
3

1 344

1 344

't 253

1 253

1

1

1 240

zusammen 7 8s8 1 338 1 344 1 253 1 103

Agrar-, Forct- und.Emährungswlssenschaften

Landespfl ege, Umweltgestaltung

7 756 1 345 'l 269 ',l 238
8
8

7 772 1 345

151

1 269

104572 109

412

1

2
3

I
2
3

zusammen

zusammen
38

610 109 63

Studienb€reich zusammen 1

2
3
zusammen

104

1 373

73

1113
2

1115

1 347
1

1

1 349 1 4001 496 I 373

Agrarwissenschaften, Leb€nsmittel- und Getränketechnologie

224 55 47 44 13

7

18 34

224 18 34

Agrarbiologie 1

2
3

' zusammen

- 271

55 47 44 13
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383



Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u.2. 3. u. 4. 5.u.6 7. u. 8. 9. u. 10. 11.u.12 '13. u. '14

wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Agrarökonomie

Ag rarwissenschafULandwirtschan

Brauwesen/Getränketechnologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Milch- und Molkereiwirtschaft

Pflanzenproduktion

Tierproduktion

Weinbau und Kellerwirtschaft

Forstwrssenschaft, -wirlschaft

Holzwirtschaft

Davon im. . . Fachsemester

15.
oder

höheren

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2

21

3

'l

3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

414 115 99

414 115

68 49

99 68 49

40 25

194

5

19

t9

I 9

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

Izusammen

zusammen

zusammen

2USammen

I 817
27
35

8 879

537

2 777-

2777

1 700
5
2

1 707

,,:

139

520

1 997
3

11
2 011

1 527
4
2

1 533

1 262
5
1

1 248

786
5

11
802

,:

15

129_

129

177
I
1

186

288
1

2
291

2'l

t:

53

89
5

94

3

3

25

466
3
1

470

25

,o:

146

192
2

7

40

791
1

5
797

52

,o:

309

256
3

259

82

405-

405

390
5

395

t:
16

'11

23

u:

69

t:

96

ot1

481

424
3

427

,:

16

23

12

,:

96

48?
6
2

490

74

17

'1

91

41

1

2
3
zusammen

1

2
3
zusammen

537 107

32

t:

't8

26

120

107

734-

734

634
4

638

2A

21

,:

19

128

655
40

1

696

,,:

111

t:

85

107_

107

uo:

505

520

493
10

503

32

2

,:

16

t:

38

5 2

2

4

I

4

26

26

Studienbereich zusammen 1

2
J
zusammen

128 120

16232 3838 3194
67715
36 11 2

16 335 3 856 3211

Forstwissenschafi , Holafl irtschafr

3 5e5 e14_ ur1

3 595 914 691

276 41 41

2 787
7
2

2796

?325
't0

1

2 336

1 155
13
12

1 180

ur:

678

49

uo:

540

43

1 552
4
5

1 56'l

375-

37s

36

899
5
1

905

,t1

191

28

215-

219

u1

64

Studienbereichzusammen 1

2
3
zusammen

955 732 727 583 411

3 871 955 732 727 583 411

276

3 871

41 49

,a:

130

43 36

114 I 96

132_

'132

21

,u:

153

26

Ernährungs- und Haushaltswissenschaften

876 245 179I
2
3

22zusammen 876 245 179

Ernährungswissenschafr

-272-

't14 96
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7 Belegungen (Fälle) von Studiärenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Haushalts- und Eriährungswissenschaft

Haushaltswissenschaft

Davon im. . . Fachsemester

1

2
3

1

2
3

,|

2
3

1

2
3

1

2
3

I
2
3

,|

2
3

1

2
3

1

2
3

,|

2
3

15.
oder

höheren

975
80
72

1 127

291
18
10

319

557
40
21

618

6 854
655
399

7 908

1 365
168
77

't 010

2

2

7 1t2
655
399

I 786

36 163
730
481

37 374

lngonleurvrrissenschaften

lngenieurwesen allgemein

or: 200_

498 200

3423 1 410

3423 1 410 767

1 147
119
89

1 355

1 326
119

89
1 534

6 62s
134
91

6 850

120

1113
97
50

1 260

5 419
107
53

5 579

997
84
49

't 130

4 073
90
54

4 ?17

619
49
31

699

2 471
56
37

2 564

4

313
18
10

341

107
34
20

161

2

87
87

6
180

17.0

272

901
84
49

034

999
97
50

146

Studienbereich zusammen 1

.2
3
zusammen

't 105
80
72

1 257

585
40
21

646

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

610
168
77

855

683
49
31

763

Agrar, Forst- und Emahrungs-
wissenschaften zusammen

Angewandte Systemwissenschaften

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieurwissenschaften)

Lernbereich Technik

Mechatronrk

Werken (technisch)/Technologie

Bergbau/Bergtechnik

Hütten- und Gießereiwesen

7 899
175
88

8 162

5 966
88
75

6 129

1 255
24
26

I 305

2 455
56
57

2 568zusammen

120

767

62
53
57

172

o:

49

547-

547

103952 10

10 1052 39

319 165

,:

18

52

33
21
41
95

38 125

547
367
380
294

552-

552

132
82
28

242

tr:

296

192
38

2
232

273
I

282

,,:

133

t:

10

416
9

425

806

99

128 59

85
47
53

185

319

87
69
79

235

21

165

62
65
85

212

,:

15

57
24

1

82

4 7

38

25
16
18
59

27
18

2
47

125

61
't4
'19

94

22128 59

720
293

28
1 041

Bergbau, Hüttenwesen

1 252
17

1 269

806

99

2 157
17

2 174

64
43

7
114

543
112
86

741

137-

137

101

101 69

10 't9

10 19

248 257

'169 ',t72

169 172

56 170

156
27

5
188

97
25

2
124

837
72
55

964

40
31

3
74

147
52
44

243

,o:

108

43

,:

't3

,u1

164

Studienbereichzusammen 1

2
3
zusammen

5 740
660
408

6 808

2230
120
30

2 380

1 233
80
62

1 375

338
89
86

513

305
10'l
25

43',|

16V
8

175

t:

98

3

3

69 52

56

a:

38

6

Studienbereich zusammen 1

2
J
zusammen

268
8

276

52

25

249-

249

272

13

6 't3

100 455

-273-

Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u.2 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10 11. u. '12. 13. u. 14.
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Belegung
als ...

Fach

Belegungen
insgesaml

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7.u.L 9. u. 10. 11. u.12. 13. u.'14.
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7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Abfallwirtschaft

Augenoptik

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Druck- und Reproduktionstechnik

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Feinwerktechnik

Fertigungs-/Produktionstechnik

Gesundheitstechnik

Glastechnik/Keramik

HolzJFasertechnik

Kerntechnik/Kernverfahrenstechn i k

Kunststotftechnik

Maschinenbau/-wesen

1

1

2
t

I
2
J

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2

1

2
J

Masch inenbau^/erfah renstechnik

Davon im. . . Fachsemester

25

27

72

635
3

638

I2,u:

165

ur:

530

uu:

560

54
2

56

220

't1

't6
4
5

25

5 049
18

165

1 064
6

I 070

114

909

't 5.

oder
höheren

144

558
41

599

189

7 899
23

7 924

60 37

60 37 25

165 ',t14 121

5

zusammen

zusammeir

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

9729zusammen

zusammen

zusammen

5 067

3 064
113

2
3 179

508
14

1

523

498
31

,|

530

362

146
3

'149

107

841

320

806
35

227
2

229

39
1

1

41

78

52

4

4

357
5

54

561
2

563

361
8

369

tu:

169

305
1

175

121

,a:

736

541
22

563

ar:

376

20

581
27

608

472_

472

32

205
3

208

554

694
33

727

ou:

459

,:

30

207-

207

ur:

675

922
18

940

ua:

836

u:

68

291-

291

909

609
28

'l 485

1 485 320

637

219_

219

554

197-

197

uo:

500

107

107

220

1442774
1

175

437-

4372 775

4 035
230

I
4 266

2942

306

412
41

453

346

107

212
25

237

't73

52

158
14

172

91

2942

193

346 't73 91 189

3 11

28 29 97

1 079
23
14

1 116

124
4
2

130

193

16

10

55 471
105

6
55 582

152
7
2

161

74 61

?1

21 I

6l 28

295/
8

2 962

72
13

85

85
10

36
1

37

48
4
5

57

5 .3

109

7 929
12

7 941

80
6

86

1

2
3

1

2
3

1

2

866 288 180 109

806 288 180

10 033
21

10 054

70
6

76

74

6 150
7

6 157

83
7

90

13 950
28

1

13 979

4 571
3
1

4 575

1 985

2
1 990

50
15

65

73
I

82

593
76

669

stisches 1'l 4.1 200012001

Metalltechnik

-274-

95

80
10



Eelegungen
insgesamt

'1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12 13. u.14

Belegung
als
Fach

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Physikalische Technik

Technische Kybernetik

Textil- und Bekleidungstechnik^gewerbe

TransportJFördertechnik

Umwelttephnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik'

Versorgungstechnik

Werkstoffifl issenschalten

Davon im. . . Fachsemester

55 39 37

321_ 232. 219_

321 232 219

21 26 17

21

655

655

702
11

713

554
3

557

421

245
1

246

4 672
28

4 700

4

17

518
3

521

557
11

568

53

't23
5

'128

118
1

119

61

56

361
7

368

3

238

161

15.
oder

höheren

1

2
3

2 854
,|

2 855

302

302

I 803
16

1 8't9

150

150

3 818
6

3 824

4 589
107

4 696

3 59S
18

3 617

2 436

49 705
293

1

49 999

34

7 558
64
11

7 633

1 020

1 020 661

772
15

787

646 488 445 398 378

2

187
2

189

268
13

281

199
1

200

109

95 15

15

261
,|

zoz

3

108
14

122

56

1',t 021
105

7
't'l '133

143 95

17

17

123

123

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

53

u:

56

au:

350

,:

30

661

646

t:

86

or:

4',t3

u:

53 26

668
1

669

ooz
12

674

603
t

6o;

244-

244

488 445 398 378 143 95

9

I

1

2
3

11

2

39

1

2

1

2
3

1

2
ä

1

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

'l

2
J

1

2
3

1 144
33

825
3

828

725

1 177

2269
12

2281

450
2

452

't87_

187

615
2

617

528

2436 725

97 813 24 435
714 132
23 1

98 550 24 568

Elektrotechnik

1 602
't0

1 612 282

11 837
43

t1 880

14

1 074 357

421

14 705
84

14 789

528

17 623
105

17 728

9 434
85

J

I 522

5 266
74

5
5 345

109 61 161

Elektrische Energietechnik

ElektrotechniUElektronik

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

12 079
85'4

12 168

184
1

185

I 615
29

8 644

10

282 '195 220 102 79 295
215

104 80 300220

5 830
46

5 882

2796
23

1

2820

6 928
63

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

3 250
44

3 297

195

7 094
37

7 131

6

'l 927
24

1 951 6 991

34 14 10 4

1 074 357 256 195 156

256

1 602
14

1 6'16

195 156 95

910
3
6

919

653
1

1

655

185
6
1

192

300

3o;

NachrichtenJlnformationstechnik

- 275

1 083
15

2
1 100

556
10

1

567



Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u. 2. 3.u.4 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u.'12. 13. u.'14.

Wntersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Optoelektronik

Fahrzeugtechnik

Luft- und Raumfahrttechnik

Nautik/Seefahrt

Schiffbau/Schiffstechnik

Verkehrsingenieurwesen

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Davon im. . . Fachsemesler

't20 85 42 33 21 4

't20

,15.

oder
höheren

1

2

4213342

ao:

306zusammen 85

10 752
44

10 795

60 279 14 879
367 55

12
60 658 14 934

Verkehrstechnik, Nautik

5 196 1 338
222

5 218 'r 340

2272 563

2't91
31

1

2223

7 780
78

1

7 859

8 615
52

2
8 669

108

135

135

1 800
2

1 402

6 7'r6
17
9

6 742

543

1 017
I

1 018

7 155
49

6
7 210

300

125:

125

89

137

1 414
4

't 418

6 416
24
'10

6 450

7',t38
25
10

7 173

5 690
30

1

5 721

3 217
28
I

3 246

207
7

125

54

o:

43

440
7

482
,|

483

,t:

193

o:

45

u:

66

,1

93

879
,|

880

763
4

767

300

89

137

948
2

950

,o:

400

209_

209

108712

1

2
3
zusammen

I
2
3
zusammen

1

2
3
zusammen

1

2

zusammen

1

2
3
zusammen

2272

797

563

196

1 182-

1 182

u11

534

186

186

131

131

,u:

163

z rso

7 300
't3
4

7 317

214

125

180
5

185

t:

86

17

,:

76

96
I

g;

71

8

40

22

237
,|

238

2 772
8

11

11797

712

810

196

,o:

148

210

54 40

447

7

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

810 210

9787 2455
222

9 809 2 457 2 196

Architektur, lnnenarchitektur

46 156 7 612 6 527
13
4

6 544

4 286
14
I

4 308

I
2
3

1

2
3

135
49

46 340

5 913
26

7
5 946

366

371

5 914
16

7
5 937zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

4 733
25

4 758

3 421

3 421

7 073
7
6

7 086

2780

208
7

215

2 980
15

2 995

407
5

412

874
5

879

17
4

7 633

8 486
22

4
I 512

774_

774

798-

798

't 572

773 781 722 615 353
143

773 781 723 619 356

50 889
160
49

51 098

3 652
7
6

3 665

Raumplanung

7 457
17
9

7 523

6 528
30

7
6 565

4 639
17
8

4 664

6 321
21

7
0 349

179

't17

1

2
3

1

2

513

1

514

671

474
1

475

543

448
4

452

465

,
465

913
4

917

442

,|

443

ao:

400

842

1

843

494
1

1

496

'172

666
1
,l

668

178
'l

329

3
332

,u:

255

584

587

671

1 184

1

1 1851 572

Umweltschutz

2
3
zusammen

:276-

117

295
1

296



Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

'1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u.8. 9. u. 10. 11. u. 12. 13. u. 14.

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

BauingenieuMesen/lngenieurbau

Holzbau

Stahlbau

Wasserwirtschaft

Kartographie

Vermessungswesen (Geodäsie)

lngenieurwissenschaften zusammen

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Kunst, Kunstwissenschafl)

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

oavon im, .. Fachsemester

1

2
3

1

2
3

1

2
ä

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

Bauingenieurwesen

46 807
119

34
46 960

247

t11

8S4

43 38

43 38

66 38

66 38

31 14

31 14 8

69

18

7 763
24

5
7 792

6 675
14

1

6 690

4 522
7
7

4 536

6 549
22

2
6 573

6 868
22

2
6 892

105
151

250

962
387
'195

544

380
666
500
546

to:

109

6 902
23

4
6 929

7 201
23

4
7 228

1 177
600
444

2221

6 210
18
b

6 234

68

6 430
18
6

6 454

3 127
5
4

3 136

3 154
5
4

3 163

18

18

206

4
210

653
306
237

1 196

't7

15..

oder
höheren

5 059
6
5

5 070zusammen

zusammen

zusammen

4169121zusammen

7zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

551 ',t47 r11 103 1',t2 I

8551 147 111 103 112 68

I 9

9

187 159 150 149 121 18 41

187 159 150 149

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

48 499
119u

48 652

8 140
24

5
8 169

6 983
14

1

6 998

48 483
2A5

71
48 819

4 613
7
7

4 627

5 110
6
5

5 121

Vermessungswesen

7I
2
J

645
,|

4
650

624_

624

158 119

158 r'r9

93 t06 91

93 106 91

264
18
45

327

271
'18

45
334

32

356
3
6

365

388
3
6

397

224

4
228

300
'143

55
498

4 857
38
83

5 018

991
6

1 004

63762
370

47
64 179

2 561
1 194

745
4 500

31 126
254
108

31 488

11

11

736
,|

4
74'l

782
300
'183

1 265

s25
1

3
829

944
1

3
948

838

I
853

944
7
8

959

11
3

14

936
378
235
549

155
404

9
568

006
396
184
586

860
365
282
507

21

2

772
2
6

780

865
2
6

873

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

5521 1 t49
386
837

5642 1 162

zusammen

287 758
2 104

615
290 477

42 452
252

74
42778

37 644
309
1t8

38 071

19 458
188
74

19 720

12 538
131

32
12 701

32295
335

91
3?721

Kunst, Kunstwlssenschaft

Kunst, Kuästwissenschafi allgemein

475
967

32
1 474

6 309
2 552
I 300

10 161

1 142
465
204

1 811

193
409

23
625

12 128
5 491
4 057

21 676

1 695
855
589

3 139

1 006
482
349

1 837

489
184
112
785

692
299
132

'l 123

2 796
1 023

91 1

4 730

621 '161 148

621 161 148

102 54Restaurierungskunde

-277 -

102 54 17



Belegung
als
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. v. 12. '13. u. 14.

Wintersemester 2000/200'l

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Bildende KunsUGraphik

Bildhauerei/Plastik

Malerer

Neue Medien

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen 1'
2
3
zusammen

Studienbereich zusammen 1

2
3
zusammen

Bildende Kunst

3 059
242

53
3 354

460

Oavon im. . . Fachsemester

2 226
981
679

3 886

406
20
15

441

15.
oder

höheren

19 533
9 010
5 389

33 932

460

715

715

94't
1

4 057
2 068

972
7 097

101

157-

157

247_

1 370
549
394

2 313

413
12
o

434

970
449
292

't 711

3 497
1 322
1 043
5 862

4

3 004
1 655

782
5 441

2 556
1 204

695
4 455

853
782
532
1673

1

2
3

1

2
3

1

2
3

,l

2
3

1

2
3

1

2
3

'l

2
3

1

3

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

197
23

5
225

6't7
51

2
670

101

248
24

5
277

,:

26

486
40

526

a2

498
42

4
544

t:

80

113

273
12
9

294

29

u:

66

o:

45

54
,|

1

56

10
23
08

101

245
2

247

119

358
62

184
604

3 623
85

252
3 960

64

t:

85

111_

111

128

121

14
17

108
139

3 301
83

277
3 661

181

433
40
17

490

87

't28

149
14

1

164

,:

13

,:

16

,:

15

193
14

1

208

25

1 069

391

1

392

143
43
84

270

'12
13
30
55

494

184
1

185

35
1

1

37

3
4

't0
17

79'l
29
65

885

28

4

31

113

215

119

't71

31

16
1

17942 247 215 171 121

5 175 1 122
243 51
532

5 471 1 175

Gestaltung

1 046 251

'l 046 251

79 19

906
42

4
952

222_

222

'13

13

2 133
1

2 134

993

769
40
17

826

204_

204

9

858
40

898

176-

176

,:

t6

666
20
15

701

Angewandte Kunsl

Edelstein- und Schmuckdesign

Graphrkdesrgn/Kommunikationsgestaltung

lndustriedesign/Produktgestaltung

Textilgestaltung

Werkerziehung

Studienbereich zusammen 1

zusammen

91

91

u1

51

5 4

5zusammen 79

12 080
2

12 082

5 582

19

2224
1

2225

1 060
4

'l 064

4 039
157
361

4 557

1 391

677
1

678

244
43

146
473

4

1 645
56

'l 15
1 816

842

432
1

433

166
34
98

298

7
10
34
51

I 5

2 060 1867 I 391 U2 494 1 009

2 060

1 003

1 867

993 1 003 a44

842
29

1

5 592

1

2
3

1

3

2 191
450

1 215
3 856

21 115
604

1 674
23 393

137
143
458
738

53
28
72

'153

432
124
289
845

363
56

190
609

305
64

169
598

80
24
55

159

2

zusammen

3 756
94

245
4 095

1 288
o

2
1 299

32
37
55

124

304
2

306

6
1l
81
98

457
55

227
739

'106

2

108

2

2

1 503
45

't32
1 680

Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, TheateMissenschaft

1

2
335

1

336zusammen

-278-

Darstellende KunsUBühnenkunsURegie

'181



1. u. 2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. 9. u. 10. 11. u. 12 13. u. 14

Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

Wintersemester 2000/2001

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppe

Studienbereich

Studienfach

Film und Fernsehen

Schauspiel

Tanzpädagogik

Theaterwissenschaft

Oirigieren

Gesang

lnstrumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Kirchenmusik

Komposition

Musikerziehung

Musikwissenschafu-geschichte

Davon im. . . Fachsemester

15.
oder

höheren

1

2
3

'l

2
3

2 108
397
269

2774

239
55
44

338

,:

36

1o

10

31
3

34

,a:

136

801
2

803

42

53

5;

29
1

30

1 189
272
'139

1 600

229
44
41

314

291
52
32

375

394
67
29

490

102

37

118

299
63
27

389

,o:

105

22

22 41

267
57
JO

360

,:

90

,:

18

201 188
33 26
27 33

261 247zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

465 102 118 4 2

465

128

129

3723
1 754
1 012
6 489

7 712
2 161
I 283

11 156

6 768
52

3
6 823

578
229
't14
921

1 3i3
283
146

1 742

'l 345
15

1

1 361

503
204
121
828

1 193
269
148

1 610

61

1 298
11

1

1 310

110

4 2

1.

2

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

,|

2
3

1

2
3

1

2
3

I

2
3

41
;
;

914
375
261
550

538
178
59

775

670
294
149

1 113

471
210
133
814

349
195
110
654

298
'175
98

571

56t
209
126
896

206
'l 18
68

392

648
329
219

I '196

Studienbereichzusammen I
2
ä

zusammen

1 538
362
178

2 078

1 492
12

1 027
267
169

I 463

740
252
154

1 146

426
144
101
67'l

Musik, Musikwissenschaft

263
6

269

992
2
1

995

51

51

49 61 50
2

52

11

1

'12

92

279

:
279

14

18
1

19

18

4

25

,o:

149

4

4

:
8

I
1

19

6

191 205 175 149

192 206 176 149

7

76
3

106

42
2

44

101
1

102

,:

88

58
1

59

118

137
1

138

47

467
6

473

't0

303
67
30

400

224
83
5'1

358

,1

11

18

504
152
82

738

82
83

498

EO

.
59

1 265
11

1

1 277

19

139
'I

140

2

I 504

118

1 649
306

85
2 040

1 546
473
319

2 338

'112 79

2

88 105504
6

510

261
5

266

8 931
2 037

786
11 754

5 691
1 885
'I 259
8 835

1 577
317
123

2 017

'I 590
338
153

2 081

498
183
106
787

88

u:

55

754
315
228
297

1 581
407
115

2 103

240
11

3

986
206
141

1 333

101 440 291
48 19

1 488 310

330
4

334

925
402
243
570

259
12

271

425
14',1

88
654

240
2

242

11

Orchestermusik

-279-

251 10



Wintersemester 2000/200 1

7 Belegungen (Fälle) von Studierenden nach Studienfächern und Fachsemestern

Fächergruppä

Studienbereich

Studienfach

Studienbereich zusammen I
Z
3
zusammen

Davon im. . . Fachsemester

Rhythmik

Tonmeister

1

2
3

1

2
3

1

2
3

1

2
3

25 441
4 047
2049

31 537

78 976
16 065
10448

1 05 489

5 547
811
405

6 763

't6 303
3 449
1 918

21 670

9

4 626
749
367

5 742

4 375
747
344

5 466

4 129
544
260

4 933

'11 452
1 915
1 402

14 769

2 974
424
227

3 625

8 690
1 533
1 155

11 378

15.
oder

höheren

5

't 715
385
200

2 300

52

3

10

32

92

16 10

I

16 25

3

zusammen

zusammen

zusammen

zusammen

9

8

16 10 10 16 25 I 2

336
236
165
737

739
151
81

971

Kunst und Kunstwissenschan zusammen

Sonstige Fächer

Studienbereich zusammen 1

Außerhalb der Studienbereichs-
gliederung zusammen

2
3
zusammen

39
48

142
229

Außerhalb der Studlenberelchsgliederung

Außerhalb der Studienbereichsgliederung

448
04

341
853

501
515
483

't 499

448
ö4

341
853

1

2
3

13 605
2823
1 544

17 972

12 605
2 345
1 439

16 389

5 183
I 051

826
7 060

3 119
787
540

4 446

I 019
2 162
1 A?4

11 805

189 425
47 053
27 176

263 654

zusammen

1

2
3

501
515
483
499

39
48

142
229

39
48

142
229

121 81

122 81

121 81

1

49

50

1

49

50

,|

49

50

81

8
56

64

I
56

64

I
56

64

1

33

34

1

33

u
,|

33

34

3
63

66

3
63

66

3
63

66

zusammen

122 81

501
515
483

1 499

448
64

341
853

121

't22 8'l

lnsgesamt 1 798 863 425 199 313 316 263 839 221 743 181 802 123 366
372 094 84 362 59 I 53 49 524 45 172 39 394 28 554
196 693 42 895 31 421 26 603 23 818 20 514 14 4o1

2367650 552456 403890 339966 290733 241710.t66321

80 173
18 882
9 865

1 08 920

Belegung
als...
Fach

Belegungen
insgesamt

1. u.2. 3. u. 4. 5. u. 6. 7. u. 8. L u. 10. 11. u. 12 13. u. 14

-280-



Wintersemester 2000/200'l

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfung§gruppe und 1. Studienfach

Studienlach

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Sprach- und Kulturwissenschaften)

Diakoniewissenschaft

Evangelische Religionspädagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Evangelische Theologie,- Religionslehre

Caritaswissenschaft

Katholische Theologie,- Religionslehre

Philosophie

Religionswissenschaft

Alte Geschichte

Archäologie

Geschichte

Mittlere und neuere Geschichte

Ur- und Frühgeschrchle

WirtschaftsJsozialgeschichte

BiblibthekswissenschafY-wesen
(nichl an Verw.-FH)

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-/
lnformationswissenschaft

Publizistik

11

Allgemeine Literaturwissenschafl

- 281

lnsoesaml

zusammen
und zvvar im ersten

smester
Hochschul- | Fach- zusammen

Ge-
schl. insgesamt

und aivar im ersten
Hochschul- | Fach-

gemester

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

1 037
3 109
4 146

16
14
30

2 576
2272
4 848

2 485
'l 176
3 641

9 193
6 012

'15 205

2 363
2 178
4 541

62
79

141

10
't3
23

79
101
180

526
548
074

170
't81

351

105
421
526

167
597
764

922
2 693
3 615

115
416
531

24
91

115

22
77
99

143
506
649

83
344
427

4
5
9

1

2
3

;
1

2
5
7

14
9

23

2
5
7

2
2

4
3
7

1

2
3

29
22
51

2
3
5

43
12
55

2
5
7

213
94

307

72
92

164

254
354
648

31
29
60

334
226
560

42
97

139

504
399
903

96
126
222

15
18
33

140
249
389

565
960
525

62
87

149

10
12
22

90
190
280

3 199
2 165
5 364

859
938
797

141
92

233

167
573
740

39
28
67

205
253
458

2
A

7

2
3
5

40
15
55

5
3
8

5
3
I

255
326
58'l

29
24
53

294
211
505

176
231
407

211
374
585

662
046
308

19
36
55

33
25
58

r33
246
379

321
473
794

267
207
474

346
515
861

285
217
502

982
1 477
2 459

I 608
6 069

14 677

215
135
350

798
720

1 518

152
262
414

10
95

105

399
738

1 137

44
103
147

2 145
1 101
3246

8 352
5 490

138/2

903
1 376
2279

1 634
1 476
3 110

I 454
1 370
2824

136
74

210

37
86

123

4
7

11

5
11

16

65
51

116

60
48

108

19
16
35

I 082
5 521

13 603

1 177
921

2 098

172
123
295

87
181
268

320
75

395

441
522
363

25
42
67

18
'10

28

180
106
286

23
43
66

38
28
66

235
395
630

24
2'l
45

3
3
6

b
6

38
96

134

3
13
16

18
80
98

732
618

1 350

358
293
651

3 029
1 984
5 013

1 304
1 054
2 358

632
524

1 156

100
94

194

44
49
93

4
3
7

'|

3
4

6
6

3
9

12

19
57
76

10
22
32

15
67
82

127
133
260

54
60

114

830
897

1 727

58
84

142

93
123
216

314
244
558

380
681
061

450
339
789

135
235
370

29
41
70

9
26
35

10
89
99

132
'75
207

158
547
705

000
227
227

9
I

18

14
14
28

9
17
26

,|

4
5

30
127
157

30
121
151

527
864

1 391

44
83

127

1 044
I 310
2354

2 910
4 087
a s77

1

1

2
14
19

899
1 254
2 153

1 063
2 944
4 007

51
116
167

2730
3 716
6 446

834
1 117
1 951

966
2 576
3 542

34
81

115

48
103
151

80
409
489

166
623
789

180
35't
531

65
137
202

97
368
465

148
543
691

65
342
407



Winlersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Allgemeine SprachwissenschafU
lndogermanistik

Angewandte Sprachwissenschatt

Berufsbezogene Fremdsprachen-
ausbildung

Computerlinguistik

Byzantinistik

Griechisch

Klassische Philologie

Latein

Deutsch fürAusländer

Friesisch

Germanistik/Oeutsch

Niederdeutsch

Niederländisch

NordistiUSkandinavislik (Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

AmerikanisliUAmerikakunde

AnglistiUEnglisch

Französisch

Italienisch

Portugiesisch

-282-

5
7

12

lqoesaml DtU sche studierende Auslän( sche
ttnd tuaaGe-

schl. insgesamt
und alar im erslen

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
und a/var im ersten

Hochschul- | Fach-
semäsler

zusammen Hochschul- Fach-

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

44
't14
158

51
144
195

241
655
896

10
51
61

256
784
040

32
97

129

16
64
80

13
24
37

23
32
55

22
89
91

14
42
56

307
928
235

32
106
138

18
77
95

56
57

113

127
126
253

70
76

r46

18
30
48

34
43
77

178
638
816

50
215
265

418
233
651

183
688
871

1 114
2 562
3 676

139
574
713

355
217
572

188
689
877

69
302
371

497
349
846

172
186
358

16
12
28

271
305
576

227
729
956

3
4

9
I

24
40
64

;
6

7
44
51

14
19
33

22
75
97

103
86

189

79
116
195

2
13
15

5
6

11

53
92

145

19
87

106

29
51
80

42
49
91

7
2
9

24
26
50

150
348
498

I 026
18 358
26 384

405
1 419
1 824

1 846
6 433
8 279

15
41
56

t3
48
61

103
399
502

1'l
43
54

1l
42
53

1

7
8

12
29
41

8
44
52

66
314
380

6
3l
37

9
30
39

21
86

107

1

I
4

3
12
t5

130
137
267

6
13
19

5
5

t0

57
78

135

65
148
2',13

3
3
6

55
71

126

87
127
214

4
15
19

11
18
2S

116
178
294

11
11

22

1

1

2

2
7
9

1

1

2

1

7
8

2
2
4

1
,|

12
56
68

2
2

51
299
350

I
19
27

44
80

124

1

2
3

15
41
56

;
1

1

6
7

2
2

1

6
7

14
34
48

7
29
36

9
10
19

247
279
526

77
381
458

5
27
32

91
266
357

151
231
382

28
229
257

252
405
657

150
696
846

;
1

I
1

2

9 872
24 791
34 663

451
1 138
1 589

997
2247
3 244

4 478
12 395
16 873

51
109
160

460
1 955
2 415

I 529
4 914
6 443

39
194
233

747
2 655
3 402

44
137
181

394
1 641
2 035

1 124
3 495
4 619

28
152
180

349
1 245
1 594

20
39
59

57
239
296

13
43
56

21
44
65

102
263
365

'138

354
492

1

1

23
55
78

117
304
421

't 51
402
553

634
2 ?65
2 899

3 836
10641
14 477

737
2664
3 401

62
342
404

9
2A
35

1 096
3 900
4 9S6

;
1

6
36
42

56
166
222

99
310
409

1

9
10

2
't1
13

171
270
441

426
r 0't8
1 444

913
2 029
2942

40
100
140

25
120
145

63
189
252

642
1 754
2 396

84
218
302

34
260
294

5
12
17

315
1 594
't 909

5
5

25
126
151

16
96

112

207
935

I 142

53
143
196



Wntersemester 2000/200 1

8 Studierende urld Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Romanistik (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.9.)

Spanisch

Baltistik

Finno-Ugristik

Polnisch

Russisch

Slawistik (Slawische Philologie)

Sorbisch

Südslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch,
Slowenisch usw.)

Tschechisch

Westslawisch (allgemern und a.n.g.)

Agyptologie

Afrikanistik

Arabisch/Arabistik

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in
Südostasien, Ozeanien und Amerika

Hebräisch/Judaistik

lndologie

lranistik

1

lslamwissenschaft 45
102
147

101
'r5
216

6
12
18

seha Shrdierende Auslänrlnsdesamt Der

zusammen
und airar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und a^,ar im er§ten
Ect-schil_Fääfr-

semester

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

55
224
279

'13

50
63

1

1

2

t
10
13

3
't3
16

8
32
40

18
79
97

3
11

14

4
21
25

10
54
64

6
6

6
13
19

5
17
22

't6
14
30

10
10
20

5
9

14

5
1

6

I
22
31

6
10
16

7
7

14

3
9

12

10
I

18

74
168
242

84
201
285

27
45
72

79
123
202

32
82

114

48
98

146

4
13
17

31
146
177

8
38
46

1

1

2

1

7
8

2
2
4

I
4

12

5
7

12

255
1 092
1 347

358
1 136
1 494

121

858

13
44
57

847
415
262

5
7

152
883

I 035

310
1 316
1 626

32
119
151

2205
6 551
8 758

52
223
275

66
291
357

108
474
582

16
38
54

308
1 046
I 354

7
9

16

54
96

150

24
65
89

185
474
659

24
41
65

11
32
43

36
57
93

280
549
829

319
744
063

26
34
60

17
31
48

23
3l
54

12
22
34

15
29
44

30
68
98

'I 't

42
53

28
60
88

17
52
69

298
401
699

143
380
523

171
318
489

33
66
99

289
475
764

51
108
'159

9
14
23

44
174
218

2

79
341
420

5
1

6

15
37
52

12
30
42

52
212
244

3
1

4

6
20
28

7
19
26

17
65
82

24',1

709
950

300
265
629

9
11
20

4

42

I
31
40

6
41
47

12
27
39

I
17
26

63
127
190

30
106
136

570
1 580
2 150

24
87

111

56
235
291

5
13
18

4
8

12

76
?04
280

1

1

2
1

3
;
1

1

1

2
1

3

462
I 106
I 568

31
124
155

94
283
377

41
178
219

40
79

119

41
80

121

6
9

15

6
6

12

4
7

11

39
112
151

2
9

11

3
12
15

2
I

10

1

3
4

4
5
9

2
2

2
2

ß

?3
28

29
40
69

31
40
71

13
17
30

4
I

13

'10

14
24

8
12
20

89
218
307

43
59

102

12
35
47

;
3

2
8

10

41
121
162

80
181
261

309
589
898.

42
101
'143

350
?u

1 134

45
I't3
158

35
75

110

100
198
298

73
62

135

23
33
56

173
260
433

324
435
759

194
349
543

89
133
222

37
91

1?8

2
10
12

2
10
12

13
50
63

30
68
98

160
411
571

3
10
13

45
88

133

54
124
178

23
64
87

390
590
980

-283-



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prufungsgruppe und l. Studienfach

Studienfach

Japanologie

Kaukasistik

Orientalistik, Altorientalistik

Sinologie/Koreanistik

Turkologie

Zentralasiatische Sprachen und Kulturen

Europäische Ethnologie und Kulturwissenschaft

Völkerkunde (Ethnologie)

Volkskunde

Psychologie

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

Erwachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

EE iehungswissenschafr (Pädagogik)

Gesundheitspädagogik

Grundschul./Primarstufenpädagogik

Schulpädagogik

Gehörlosen-/Schwerhörigenpäda9o9ik

Sonderpädagogik 126
707
833

-284-

17
'114
131

lSOesaml Del sche Sludierende Auslän(
Ge-

schl. insgesamt
und anar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
und zwar im ersten

r{och-;hüi:fact}
semesler

zusammen

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

't2
50
62

7
39
46

83
221
304

218
335
553

899
1 257
2 156

766
I 151
1 917

939
2 135
3 074

136
205
u1

't9
105
124

48
73

121

67
111
178

816
1 036
1 852

298
769

1 067

7 472
20793
28 265

132
170
302

87
228
315

206
2A5
491

35
60
95

129
166
295

19
32
51

3
3
6

25
42
67

3
3
6

263
383
646

8
26u

6
18
24

18
65
83

50
171
221

330
307
637

1

16
17

11

77
88

13
13
26

11

49
60

5
11
't6

7
23
30

6
10
16

6
3'l
37

2
6
8

4
4
8

4
8

12

3
21
24

29
70
99

24
33
57

16
41
57

87
77

164

93
215
308

176
306
482

679
923
602

50
132
182

220
339
559

876
1 990
2 866

4
20
24

1'l
69
80

62
122
't84

143
219
362

15
40
55

68
153
221

5
22
27

31
51
82

42
126
168

96
236
332

4
10
14

7
8

15

3
16
19

38
118
156

55
159
214

11

30
41

60
103
163

974
484
458

7
25
32

1

26
27

16

104
120

27
47
74

79
202
281

244
372
616

314
810

I 124

596
2 391
2 987

725
3 112
3 841

63
145
208

12
54
66

475
1 448
1 923

708
2 587
3 295

53
211
264

143
321
464

60
170
230

150
344
494

1 050
3 756
4 806

33
145
178

17
98

115

29
130
159

4
't5
19

2
7
9

1

1

i
1

;
I

3
3

6
40
46

252
653
905

310
265
575

2U
707
97r

76
272
348

3
4

7 947
22241
30 188

649
2602
3 251

1

1

2

45
'165

210

5
6

11

36
96

132

30
82

't12

3
I

11

11

13

6
17
23

15
57
72

16
90

106

6
't4

,20
,|

13
14

100
452
552

68
335
403

20
42
62

I
51
59

283
820

1 103

10 952
31 433
42385

12
150
182

797
3 447
4 244

4
23
27

18
101
1t9

4
11
15

1 319
4 974
6 193

34
132
166

10 244
28 846
39 090

32
130
162

1 219
4 422
5 641

275
769

1 044

32
275
307

98
299
397

12
147
159

121
661
782

33
143
176

;
5

1

'l

2
2

;
1

;
'l

5
5

14
14

3
3

I
20
28

3
3

5
46
51

6
35
41

32
289
321

106
319
425

29
121
150

5
11
16

4
11

15

1

15
16

1

27
28

'I

10
11



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und l. Studienfach

Sludienfach

SprachheilpädagogiULogopädie

Verhaltensgestörtenpädagogik

Sportpädagogik

Sportwissenschaft

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-,
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)

Lateinamerika

Ost- und Südosteuropa

Sonstige Regionalwissenschaften

PolitikwissenschafUPolitologie

Sozialkunde

Sozialwissenschan

Soziologie

Krankenpfl ege-Ausbildung

Sozialmedizin/Öffentlaches Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Rechtswiss€nschaft

Archivwesen

Polizei^/erlassungsschutz

r.he Sirdierendensoesaml De!
und ruär im erslen und ilarund zu/ar im er§tenGe-

schl. insgesamt Hoch§chul- | Fach-
§emesler

zusammen Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

5 645
3 533
I 178

1 047
952

1 999

49
57

106

697
479

't 176

777
948

1 725

5 284
3 403
8 687

71
163
2U

12 423
7 524

19 947

13 948
4726

22674

7 635
10 905
18 540

849
2 430
3 279

786
1 815
2 601

49 558
45 393
94 95t

2 401
1 664
4 065

1 ?73
u7

2220

2 171
'l 411
3 582

361
130
491

229
102
331

127
158
285

490
625

1 l l8

672
1 062
1 734

3 380
4 078
7 458

;
3

3
3

1

1

2
2

2
2

1

5
6

133
537
670

8
77
85

502
383
885

63
70

133

I
20
28

I
30
38

510
338
848

346
292
638

43
42
85

2
8

10

2
14
16

920
794
714

541
401
942

8
23
31

14
45
59

538
345
883

363
305
668

7
25
32

663
468

1 131

34
11

45

28
7

35

2780
2 119
4 899

2 551
2 017
4 568

71
87

158

2
10
12

48
125
176

17
13
30

39
18
57

6
15
21

8
17
25

5
11
16

6
15
21

173
219
392

93
213
306

55
148.
203

I
5
0

3
3

2
2

230
253
483

525
202
727

7
20
27

22
50
72

89
124

22
62
84

546
066
6122

1

1

2

5 811
5 691

11 502

512
672

1 184

5 321
5 063

10 384

691
809

1 500

73
112
185

75
149
224

814
2341
3 155

46 178
41 315
87 493

48
213
261

86
139
225

111
253
364

590
828

14't8

1 317
2 336
3 653

22
51
73

91
286
377

't't6
3?7
443

439
560
999

793
576
369

8
77
85

1

1

2

861
1 751
2612

1 428
2 589
4 017

6 963
9 843

16 806 2

68
'175
243

505
748
253

136
544
680

83
158
241

1

1

2

20
55
75

19
98

117

't8
98

116

a

7
10

2
4
6

1

12
13

1

'I

2

1

7
I

I
9
7

2
2
4

24
55
79

92
298
390

't 18
338
456

5 590
.7 041
12 631

49
220
269

69
214
283 2

764
753
517

1

1

2

17
49
60

68
205
273

I
I

10

2
11
13

4 838
6 290

11 128

4 333
5 542
9 875

5 000
6 213

11 213

3
6
I

-285-



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

I I lnsgesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I Ge- | I und arvar im ersten I I und zwar im ersten I I und a./ar im ersten

lscnt.linsgesamtl'ffi nicffi lEh--lzusammenf xoch-ffi tlEh:lzusammenlT6iiGhutffiA-
lllsemesterllsemesterllsemester

Verkehrswesen

Verwaltungswissenschafu-wesen

Zoll- und SteuerveMaltung

Arbeitslehre/Wirtschaftslehre

Betriebswirtschaftslehre

Europäische Wirtschan

lnternationale Betriebswirtschaft/Management

Management im Gesundheits- und
Sozialbereich

Sportökonomie

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspäda909ik

Wirtschaft swissenschaften

Wirlschaft singenieurwesen

Geschichte der Mathematik und
Naturwissenschafien

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Mathematik

Statistik

Technomathematik

11 4.1

Wirtschattsmathematik 2 391
1 569
3 960

51
67

118

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

1 522
491

2 013

1 299
460

1 765

242
102
u4

92
40

132

6 458
s 210

11 668

299
't28
427

216
97

313

2A5
1?0
385

91
36

127

24
15
39

6 623
5 054

11 A77

12
12
24

223
25

248

22u
56

26
5

31

34
8

42

2
10
12

620
415
035

32
16
48

121
69

190

598
381
979

't 19
59

178

1

4
5

24
15
39

31
16
47

15
10
25

7
7

14

7
7

'14

1

1

;
2

2
2

296
239
535

381
127
508

43 098
26622
69 720

7 241
5 766

13 007

38 958
22 787
61 745

5 911
4 574

10 485

4'140
3 835
7 975

547
636

1't83

618
712

1 330

14
10
24

127
109
236

245
90

335

132
114
246

36
28
64

117
273
390

12
I

20

38
32
70

140
330
470

12
12
24

37
31
68

177
340
517

12
8

20

u2
851
393

49
56

105

251
90

341

1

4
5

I
3
4

10
30
40

4
1

5

5
2
7

,|

,|

5
1

6

ob
82

148

185
189
374

60
67

127

5
5

10

128
143
271

388
491
879

'10

39
49

314
365
679

6
31
37

433
461
894

343
050
993

37
28
65

130
300
430

414
708

I 122

48
56

104

46
10
56

57
14
71

46
10
56

§6
14
70

2 168
1 331
3 499

2 809
1 829
4 638

426
810

1 236

2 463
2979
5 442

416
771

1 187

6

6

3 422
2747
6 169

32 395
17 742
50 r37

5 508
4 090
I 598

29 208
15 285
44 193

4 901
3 461
I 362

607
629

1 236

'13 652
7 525

21 177

2 538
3 106
5 644

11 160
2 066

13 226

10 825
5 003

15 828

399
130
529

2 482
1 696
4 178

349
081

1 030

3 197
2320
5 517

2 132
616

2 748

2012
1 548
3 560

11 818
58/,4

17 AA2

2 206
I 380
3 586

2 989
2286
5 275

96
38

't34

599
447

1 046

1 834
I 681
3 515

75
127
202

3 187
2 457
5 644

'I 134
529

1 663

210
127
337

257
163
420

10 161
1 662

11 823

1 653
376

2 029

1 922
489

2 4'11

999
404

1 403

182
105
287

74
41

il5
11
6

17

64
36

'100

7
5

12

10
5

15

835
481
316

18
37
55

18
38
56

18
35
53

115
145
260

2

1 191
978

2 169

9 691
4 474

14 165

1 755
1 385
3 140

39
50
89

4
2
6

18
35
53

996
845
841

31
43
74

110
144
254

195
133
328

44
51
95

115
45

160

723
566
289

36
43
79

103
39

142

650
514
164

325
248
573

29I
38

5
I
6

7
1

8

5

5

7
1

8

108
44

152

657
484

I 141

18
3

21

-286-



Wntersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

lnformatrk

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Medizinische lnformatik

Wirtschattsinformatik

Physik

Biochemie

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Anthropologie (Humanbiologie)

Biologie

Biotechnologie

Geologie/Paläontologie

Geophysik

Geowissenschaften

Meteorologie

Mineralogie

4.1

Ozeanographie

-287 -

93
63

156

11
5

16

s.ie Sfirdierende Ausländische insoesamt oeu

zuSamm€n
und arlar im ersten

Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und zvvar im ersten
Toch-schuiT-ra_äli-

semester

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

40 048
6 776

46 524

9 218
1 970

11 188

12279
2834

151'13

2296
478

2 774

2 874
825

3 699

34 686
5 057

39 743

't 664
117

1 781

5 362
1 719
7 081

1 879
680

2 559

7 909 10 400
1 483 2l54
9 392 12554

309
487
796

62
't7
79

521
48

569

418
170
588

490
190
080

7 952
1 276
9228

7 317
982

8 299

2 111
376

2 487

127
67

194

185
102
287

645
254
899

691
77

768

425
177
602

654
262
916

328
183
511

18
51
69

2 013
174

2 187

869
809

I 478

354
151
505

1 986
401

2387

75
215
290

1 661
3 041
4 702

445
164
609

14 112
2 744

16 856

349
147
496

1 859
334

2 193

1 372
1 224
2 596

15 154
3 002

18 156

'l 480
1 320
2 800

I 872
5 666

15 538

3 477
8 891

12 368

2 959
1 778
4735

50
38
88

583
65

648

37
38
75

349
57

406

9
I

17

45
2e
71

635
294
929

042
258
300

94
75

169

974
798
772

60
82

142

399
541
940

738
917

1 655

78
223
301

593
55

648

44
38
82

122
173
295

317
274
591

187
196
383

16
22
38

5
4
9

98
22

,?o

7
7

14

6

196
50

244

'14
16
30

36
38
74 6

2 365
599

2 964

264
290
554

536
387
923

282
091
373

13
47
60

109
150
259

175
173
348

52
42
94

99
131
230

549
269
818

360
276
636

340
299
645

92
60

152

126
108
234

't97
203
400

56
44

100

694
766
460

2 191
548

2739

2678
775

3 453

'174
51

225

104
163
327

?78
311
589

1 969
1 782
3 751

8 898
4 868

13 766

1 759
1 575
3 334

1

1

2

264
295
559

251
276
527

386
245
631

72
207
279

17
49
60

13
46
59

13
14
27

96
157
253

210
207
417

1

1

2

569
002
571

108
210
318

585
279
864

397
287
684

812
631
443

79
234
3t3

128
186
314

509
920

1 429

3
I

11

1

'11

12

3 078
I 350

11 428

99
't98
297

2776
1 680
4 456

779
577

1 356

255
1 035
I 290

290
1 117
1 407

1 772
3 198
4 970

38
66

104

27
56
83

1 565
2 884
4 449

9
12
21

90
32

122

1

2
3

11 282
16 015
27 257

1 879
3 371
5 250

10 544
15 098
25 642

107
173
280

6
13
19

29
25
54

5
2
7

112
160
272

192
191
383

72
57

129

3
10
13.

646
724
370

48
42
90

183
96

279

36
10
46

't7
18
35

87
58

145

65
52

117

113
102
215

37
11

48

13
6

19

777
610

't 387

7
3

10

139
147
286

128
142
2io

4
2
6

7
5

12

106
134
240

35
21
56

5
3
I

68
98

166

4
3
7

'10

7
'17

63
95

158

16
22
38

97
66

163

9
17
26

I
17
26



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Geographie/Erdkunde

Geoökologiä/Biogeographie

Wirtschaft s-/Sozialgeographie

Medizin (Allgemeine-Medizin)

Zahnmedizin

Tiermedizin^/eterinärmedizin

Landespfl ege/Landschaftsgestaltung

Naturschulz

Agrarbiologie

Agrarökonomie

AgraMissenschafuLandwirtschaft

Brauwesen/Getränketechnologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Milch- und Molkereiwirtschaft

Pflanzenproduktion

Tierproduktion

Weinbau und Kelle'wirtschaft

Forslwissenschaft, -wirtschaft

-288-

Deulsche Studierende lische
und ai/arGe-

schl. insgesamt
und zwar rm ersten

rififfiür-F;'ch.
semesler

zusammen
und zwar rm ersten

l{oclischutTJac-h1
samesler

zusammen

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

I 535
6 959

15 494

1 215
5 256
6 471

1 153
I 159
2 312

63
133
196

46
75

121

71
96

167

57
62

119

5
11

16

346
387
733

't3
8

21

439
531
970

1 224 8 189
't 255 6 572
2479 14761

770
819

1 589

79
95

174

s2
't14
206

q16
894
710

81
99

'180

20
26
46

38
I

46

25
57
82

2
5
7

2
4
b

2
2

90
109
'199

2S
29
58

251
250
501

39
7

46

452
539
991

131
1U
315

36 374
41 646
78 020

6 012
6 557

12 569

351
378
729

16
36
52

313
353
666

4'.1

58
99

16
31
47

735
678
413

99
213
312

374
699
073

125
730
855

2
5
7

52
44
96

3 912
3 648
7 560

128
174
302

3
10
13

16
2

18

2770
4 695
7 465

442
795
237

124
838
962

157
248
405

36
38
74

'14
u
48

3 121
5 073
I 194

2 412
4 138
6 550

415
757

1 172

499
857

1 356

5 277
5 879

11 156

20
25
45

29
31
60

24
27
51

2725
4 491
7 216

32 462
37 998
70 460

1 116
5 043
6 159

63
151
2't4

241
18

259

1 073
1 620
2 693

120
197
317

41
70

111

3
10
13

6
15
21

198
194
392

9
I

17

10
3'r
41

140
874
014

163
263
426

38
43
81

14
34
48

303
294
597

42
8

50

141
761
902

't23
207
330

26
29
55

10
31
41

1 114
1 690
2SU

2
2
4

207
202
409

68
152
220

13
7

20

257
20

277

486
769
255

432
48§
917

5
1

6

2

2

44
40
84

3
1

4

1

I
10

280
128
408

33u
67

87
82
69

2

2

2

36
22
58

9
8

17

9
8

17

6
2
8

179
95

274

132
80

212

11
7

18

188
169
357

35
7

42

24
48
72

2 478
2 143
4 621

232
209
441

2 19A
2 015
4 213

3
1

4

68
144
212

453
735

, 188

67
94

161

76
104
180

64
91

155

12
13
25

13
11

21

13
6

19

15
2

17

13
2

15

54
83

137

345
403
748

7
2
9

74
21
95

9
2

11

;
'l

2
3
5

13
6

19

76
24

r00

1 059
510

1 569

7
2
I

188
103
291

141
88

229

1 095
532

1 627



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und '1. Studienfach

Studienfach

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und zvr/ar im ersten I I und zwar im ersten I I und ai/ar im ersten

I inseesamt lTffi§ffitTffi- | zusammen lTäch-äffi,[-ffi-l zusammen lioc-tschufFadr.--llsemesterllsemesterllsemester

Holzwirtschatt

Ernährungswissenschaft

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Haushallswissenschaft

Angewandte Systemwissenschaften

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieuIwissenschaften)

Lernbereich Technik

Werken (technisch)/Technologie

Bergbau/Bergtechnik

Hütten. und Gießereiwesen

Markschetdewesen

Abfallwirtschaft

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Druck- und Reproduktionstechnik

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Feinwerktechnik

FertigungsJProduktionstechnik

Gesundheitstechnik

GlastechnrUKeramik 11

10
21

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

1
,l

2

4

1

2
3

8
4

't2

13
1

14

10
1

1',l

195
48

243

84
609
693

13
2

15

43
416
459

10
2

12

203
52

255

87
621
708

2A
137
163

25
135
160

3
12
'15

27
153
180

304
2 218
2 522

21
108
129

29
155
184

3
20
23

1

13
14

325
2326
2 651

89
25

114

11
6

17

752
160
s12

10
1

11

95
13

108

8
2

10

127
23

152

67
20
87

3

3

40
396
436

14
I

23

202
37

239

63
24
87

27
8

35

u
348
382

10
6

't6

182
34

216

87
9

96

68
14
82

47
15
62

19
5

24

4
5
9

2
2

83
24

107

427
67

494

208
'19

227

306
59

365

54
39
93

17
19
36

35
361
396

;
2

26
1

7

16
9

25

206
38

244

2

4
1

5

3
1

4

26
27
53

1

11

1

21
16
37

23
4

27

127
24

151

752
a7

819

95
13

108

32
13
45

't 85
35

220

87
9

96

72
15
87

u
20
84

30
10
40

437
68

505

216
21

237

160
43

203

3l
23
54

128
20

148

7
2
I

11
10
21

859
79

938

123
204
327

34
28
62

5
'|

6

21
6

27

5
5

10

4
1

5

17
5

22

11
5

16

18
23
41

19
't6
35

18
1

't9

6
3
9

88
24

112

84
30

114

221
115
336

90
34

124

'154

40
194

625
135
760

223
87

310

83
23

106

4
6

10

,4
6

't0

4
5
9

7
9

16

373
79

452

57
39
96

17
21
38

474
4U
908

250
90

340

;
2

17
26
43

9
13
22

195
88

283

34
24
58

69
18
87

171
80

251

3'r
22
53

57
10
67

7
9

16

9
14
23

211
89

300

27
3

30

189
103
292

1 283
345

1 608

35
25
60

106
30

136

504
101
505

33
28
6'l

610
131
741

76
26

102

7
2
I

150
28

178

110
19

129

107
12

119

106
178
284

11
10
21

11
10
21

-289-



Winlersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Sludienfach

Kunststofftechnik

Maschinenbaulwesen

Physikalische Technik

Technische Kybernetik

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik

Werkstoftwissenschaft en

Elektrische Energietechnik

Elektrotechnik/Elektronik

Mikroelektronik

Mikrosystemtechnik

Nachrichten-/lnformationstechnik

Fahn eugtechnik

Luft- und Raumfahrttechnik

Schittbau/Schiff stechnik

Verkehrsingenieurwesen

Architektur

lnnenarchitektur

2000120011',l R 4.1

Raumplanung

- 290

I 592
1 171
2 743

213
194
407

20
12
32

27
15
42

DeI sche studaerende Auslän
Ge-
schl. insgesamt

und ailar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

und aivar im ersten
Todisctu-TEatr-

semesler
zusammen

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

Hochschul-

559
111
670

604
117
721

9
5

14

557
102
659

66
't1
77

2t 639
1 904

23 513

19 095
1 314

20 409

11

6
17

10
6

16

4 086
533

4 619

4 523
599

5 122

18650
1 554

20 204

3 527
422

3 949

3 919
482

4 401

2 989
350

3 339

96
21

117

89
19

108

2
5
7

1

5
6

1

5
6

45
3

48

49
7

56

657
204
861

20
47
67

20
58
78

274
246
520

301
261
562

233
206
439

75
'16

91

2
5
7

49
7

56

4
2
6

305
39

344

216
22

238

622
347
969

721
227
948

280
34

314

202
16

218

7'l
14
85

45
3

48

95
69

164

91
50

141

209
85

294

25
5

30

14
ö

20

38
35
73

64
23
87

10'l
27

128

7
2
9

4
4
8

103
78

181

137
98

235

126
92

2't8

11

6
17

584
312
896

4
4
I
I
9

17

7
3

'10

27
7

u
1 159

340
I 499

1 058
313

1 371

256
100
356

98
53

151

236
92

328

't29
69

198

120
64

184

2

49
1

50

7
2
9

371
29

400

3 164
290

3 454

3 799
370

4 169

2

1 355
1 520
2 875

28
9

37

284
109
393

738
120
858

7
1

I2

15 591
927

16 518

2 607
188

2795

3 061
250

3 311

3 504
387

3 891

4'l
'l

42

7
2
I

354
27

381

2

100
8

108

109
3

112

379
32

411

38
3

41

u
17
81

87
23

110

61
17
78

84
23

107

115
11

126

181
6

187

349
27

376

44
3

47

108
10

118

401
65

466

110
3

113

17
1

18

98
I

106

335
58

393

45
9

54

17
2

19

131
24

155

38
2

40

25
5

30

3

3

3

3

'110
't61

271

1 266
167

1 433

380
67

447

126
4

130

367
32

399

41
3

44

227

467
76

543

126
4

130

1 135
't43

1 278

219 16
,|

17

30
5

35

5

5

3

3

8

249
25

274

370
64

434

't 649
't23

1 772

10 738
I 752

19 490

1 677
1 235
2912

206
12

214

49
3

52

342
27

369

1 443
111

1 554

224
24

248

364
63

427

25
1

26

6
1

7

079
278
3572

9 838
8 001

17 839

969
1 117
2 086

900
751

1 651

132
174
306

1

12
13

2
14
16

'I

I
10

2
11
'13

't 223
1 346
2 569

11

11
3
a

85
64

149
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Studienfach

Umweltschutz

Bauingenieurwesen/lngenieurbau

Wasserwirtschaft

Kartographie

Vermessungswesen (Geodäsie)

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschaft)

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

Restaurierungskunde

Bildende KunsUGraphik

Neue Medien

Angewandte Kunst

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

lndustriedesigß/Produktgestaltung

Textilgestaltung

Werkerziehung

Darstellende KunsvBtihnenkunsURegie

Film und Fernsehen

Schauspiel 5
5

10

Ausländiscl

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und aüar im ersten
Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

und arrar im erstenjoc-h;;6ui:TEh-
semester

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

18
17
35

240
91

331

99
102
201

16
15
31

205
204
409

223
221
444

293
000
253

1

3
4

1

3
4

2
4
6

1 559
740

2299

324
1 434
'I 758

1 214
948

2 162

13 104
3 843

16 947

195
175
370

550
542

I 092

1 039
442

1 481

168
930

1 098

79
52

131

2 231
572

2 803

1 319
649

1 968

2
10
12

115
117
2322

?01
79

280

240
521
761

32
29
61

12
11
23

15 335
4 415

19 750

25
3
8

59
16
75

42
41
83

16
14
30

171
75

246

32
29
61

't2
11

23

147
59

206

58
65

123

143
454
597

6
47
53

171
683
854

11

54
65

31
57
88

27
12
39

44
4'l
85

't6
14
30

181
77

258

3
10
13

16
14
30

45
21
66

4
20
24

31
14
45

1

7
8

200
178
378

180
734
914

2222
7 655
I 877

154
62

216

7
3
0

58
65

123

1 202
470

1 672

1

1

2

2
6
8

1

2

10

12

14
99

1't3

2 063
7 014
I O77

288
'I 315
1 603

30
105
135

36
't 19
155

7
50
57

15
39
54

J

b

1

1

4
3
7

4
3
7

2

2

I
51
60

159
641
800

16
105
121

25
22
47

34
31
65

13
11
24

61
86

147

32
31
63

37
18
55

;
9

13
39
52

77
125
202

313
324
637

8
20
28

352
193
545

12
56
68

198
035
233

1

I
10

11
'11

22

35
60
95

102
147
249

7
8

15

69
100
169

I
7

15

o

10
19

69
93

162

582
573

1 155

49
68

117

78
110
188

39
63

102

347
355
702

9
23
32

'10

5
15

4
2
6

1

3
4

1

5
6

26
45'
71

5
3
8

40
19
59

5
2
7

1

2
a

4
1'l
15

389
21'l
600

29
127
156

25
116
't41

3
18
21

7
7

5
3
8

1

1

a

3

7
8

15

2
2

11

14

:
2
2

8
25
33

55
69

124

4
't6
20

35
51
86

25
72
97

I
28
36

4
18
22

26
77

103

466
46s
921

20
19
39

a2
l7

139

440
410
850

38
62

100

5
5

10

20
16
36

- 291
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Studienfach

Tanzpädagogik

Theaterwissenschaft

Gesang

lnstrumentalmusik

Kirchenmusik

Musikeziehung

Musikwissenschaft/-geSchichte

Orchestermusik

Rhythmik

Tonmeister

Sonstige Fächer

und tm

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
14
16

1 042
2 165
3 207

1 111
2321
3 432

69
156
225

32
51
83

75
95

170

6
'10

16

324
429
754

r0
14
24

1

12
13

33
7

40

45
80

125

12
10
22

122
370
492

3
6
9

18
17
35

429
547
976

2
15
17

7
10
17

2 510
2 404
4 914

1

13
14

23
8

31

40
75

115

47
7',|

118

133
404
537

33
43
76

2
2
4

41
32
73

't9
15
34

36
7

43

64
56
20

93
315
408

3
6
I

34
35
69

3
8

1'l

87
286
373

3
4
7

16
7

23

1

1

2

35
58
93

296
396
692

11

34
45

6
29
35

2
2

33
57
90

143
200
343

18
28
46

12
2

14

12
2

14

I
;
1

4
1

5

22
5

27

30
20
50

2
2

1

6
7

'I

2
3

1

1

2

1

1

2

2
3
5

68
105
173

15
26
41

1

1

2

1

1

2

1

1

2

50
90

140

473
620
093

330
454
7U

369
509
878

222
317
539

3
19
22

44
73
17

1

1

2

5
17
22

u
58
92

22
24
46

71 389
69 737

ß1 124

2288
2 087
4 375

489 374
415 167
904 541

256
155
411

441
182
623

83 120
80 118

163 238

1

1

3

3

2
2

2
2

2
2

3
3

12
2

14

7
9

16

18
3

21

12
3

15
;
3

23
5

28

23
24
47

10
6

16

Diplom (U) und entsprechende
Abschlußprüfungen zusammen

544 720
467 861
012 581

93 780
91 545

1 85 325

63 044
60 425

123 489

55 346
52 694

108 040

I 345
9 312

17 657

10 660
11 427
22 087

Promotionen

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach-
und Kulturwissenschaften)

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Katholische Theologie, -Religionslehre

Erhik
;
1

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

7
8

15

I
9

18

;
1

;
'l

353
184
537

637
205
842

28
12
40

54
19
73

1

4

17
3

20

20
3

23

20
't2
32

34
16
50

97
29

126

196
23

219

10
8

18

52
25
77

786
362
148

1

3
4

nsoesamt Ausländische
Ge-
schl. insgesamt

und ailar im ersten
Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

und aüar im ersten
Toch-ffiil-E|-

semester
zusammen

Philosophie 1 064
453

1 517

-292-
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91

369

9
5

14
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sche sludierendelnsoesamt Deu
lrnd ruar im erslen und ilarund a rar im ersten

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semester

Studienfach

Alte Geschichte

Archäologie

Geschichte

Mittlere und neuere Geschichte

Ur- und Frühgeschichte

BibliothekswissenschafU -wesen
(nicht an Verw.-FH)

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-/
lnformationswissenschaft

Publizistik

Allgemeine Literaturwissenschafl

Allgemeine Sprachwissenschaft/lndogermanistik

Angewandte Sprachwissenschaft

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

Byzantinistik

Griechisch

79
78

157

70
66

136

10
I

19

Promotionen

1

2
3

1

1

2

2

2

8
4

12

5
9

14

25
40
65

34
21
55

13
16
29

1

1

1

1

1

2
3

2
2
4

2

2

10
6

16

12
19
31

2
4
6

4
't0
14

2
2

2
2

1

3
4

;
1

7
12
19

'I

3
4

;
,|

;
1

1

I
2

,
1

1

2
3

1

'I

1

1

2

I
1

2

1

2
3

1

2
3

3
5
I

2'l
17
38

111
175
286

4
3
7

31
29
60

37
2S
66

5
5

'10

4
5
9

10
16
26

67
41

108

31
17
48

7
5

12

565
311
876

156
181
337

12
I

20

20
24
44

'l

1

2

2

2

39
33
72

42
38
80

148
221
369

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
5
8 1

2
J
5

10
3

13

1

1

2

2
2

1

1

2

,l

2
3

2
1

3

I
13
21

57
38
95

30
't6
46

3

1

2
3

123
181
304

1 023
651

1 674

1

4
5

4
I
5

2
2
4

2
2
4

87
64

151

1 110
715

1 825

599
332
931

169
197
386

6
3
9

;
1

,l

1

13
10
23

22
26
48

89
84

173

82
85

167

24
22
46

152
268
420

16
27
43

1

6
7

10
10
20

15
11
26

34
42
76

2

1

4
5

2

2

11
13
24

1

1

2
1

3

4

4

4

21
28
49

41
93

134

6
6

12

2
2

2
4
6

5
7

12

14
16
30

111
149
260

90
121
211

4
8

12

10
21
31

8
6

14

10
4

14

1

4
5

4

6
't2
18

11
22
33

1

5
6

1

1

3
3

1

4
5

1

1

1

1

;
1

20
26
46

3
4
7

3
5
I

-293-
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Latein

Deutsch für Ausländer

Friesisch

GermanistiUDeutsch

Niederdeutsch

Niederländisch

NordistiUSkandinavistik (Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

AmerikanistiUAmerikakunde

AnglistiUEnglisch

Französisch

Italienisch

Portugiesisch

Romanistlk (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.9.)

Spanisch

Baltistik

Finno-Ugristik

Polnisch

Russasch

Slawistik (Slawische Phalologie)

Deil sche studierende
und zwarGe-

schl insgesamt
und zwar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
und zwar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
ersten

Hochschul-
semesler

Promotionen

2

2

6
I

't5

74
87

'161

6
8

14

5
12
17

79
99

178

9
18
27

2
7
o

2
3
5

262
474
736

31
73

1U

2
7
9

1

1

2

;
1

1

'I

2
5
7

8
43
51

6
12
18

7
11

18

2
4
6

1

I

12
50
62

4
11

15

9't l
1 344
2255

56
85

141

3
2
5

68
135
203

10
21
31

13
20

1 173
1 818
2 991

52
104
'156

2

2

I
1

1

1

2

5
4
I

1

1

2
2
4

2
2
4

,|

4
5

11
7

18

30
63
93

4
13
17

24
45
69

41
97

138

227
540
767

15
52
67

7
22
29

1

4
5

144
376
520

6
14
20

2

6
15
21

25
49
74

3
3

I
I

16

15
35
50

1

6
7

;
1

.;
4

9
I

18

20
39
59

1

6
7

I
1

2

2
3
5

1

2
3

5
14
19

53
130
183

5
4
9

7
7

1

1

2

1

1

2

257
603
860

20
56
76

7
29
36

175
449
624

8
21
29

1

I
2

1

4
5

1

2
3

7
19
26

I
5
6

2
4
6

4
4

2
1

3

8
17
25

1

3
4

3
4
7

1

3
4

1

,|

2

6
8

14

61
173
234

-294-
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1

1

2

Promotionen

I

1

2
'l

3

't

1

2

2
2
4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

Studienfaöh

Sorbisch

Südslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch,
Slowenisch usw.)

Westslawisch (allgemein und a.n.g.)

Agyptologie

Afrikanistik

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in
Südostasien, Ozeanien und Amerika

lndologie

lranistik

Japanologie

Kaukasistik

Orientalistik, Altorientalistik

Turkologie

Zentralasiatische Sprachen und Kulturen

Europäische Ethnologie und KultuMissehschaft

9
5

14

3
3
6

1

1

;
1

1

1

2

1

2
3

1

I
2

1

1

1

1

2

3
3
6

1

1

2

27
63
90

14
29
43

1

3
4

2
2
4

3
5
8

2
4
6

2
1

3

41
35
76

36
46
82

5
3
8

36
68

104

3
2
5

1

1

2

66
50

1'16

47
68

115

7
10
17

I
2

11

9
8

17

I
6

14

24
7

31

11

4
15

23
37
60

17
10
27

11
5

16

15
23
38

24
23
47

6
4

10

2

10

10

I
4

12

2
4

2
2

;
2

3
1

4

2
2

e

J

3

3

2

2

1

1

;
2

't

1

2

3

13
21
34

16
17

3
1

4

37
36
73

21
50
71

;
,|

1

1

2

1

4
5

2

7

4

4

2
5
7

1

1

2

25
15
40

11

22
33

3
7

'10

5
5

20
12
32

,|

3
4

61
43
04

22
54
76

2
2
4

1

1

2

2
2

13
26
39

1

3
4

10
'13

23

16
7

23

.12
9

21

13
31
44

103
162
265

10
'12
22

83
150
233

-295-

Ausländische
zlMAI

zusammenzusammen
und zwar im ersten

Hochschul- | Fach-
semesler

Ge-
schl. insgesamt

und z\dar im ersten
Hochschul- | Fach-

gemester

Völkerkunde (Ethnologie)
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Arrslänr sche studieren(
Ge-
schl. insgesamt

und zwar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

und adar im ersten
ffi!chui:TEfr_

semester
zusammen Fach-

Studienfach

Volkskunde

Psychologie

Berufspädagogik

EMachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

Erziehungswissenschafl (Pädagogik)

Schulpädagogik

GeistigbehindertenpädagogiUPraktisch-
Bildbaren-Pädagogik

Sonderpädagogik

10
10

539
824

1 363

36
78

114

7
10
17

77
142
219

'70
131
201

947
1 400
2347

5
1l
16

3
10
13

Promotionen

6
6

12

7
1',l
18

4
7

11

3
4
7

1

1

53
84

137

4
4
8

1

1

2

40
95

135

3
3

57
91

148

10
4

14

17
22
39

052
562
614

5
5

3
19
22

13
20

1

3
4

3
11
14

1

3
4

3
4
7

5
4
9

1

7
I

18
48
66

2
5
7

1

1

2

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

,

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

4
17
21

52
102
15,4

;
I

;
2

105
162
267

2
2
4

3
3

1

1

59.t
928

1 517

294
15'l
445

1

1

2

3
1

4

2
3
5

2
1

3

7
3

10

15
19
34

1

1

?

2
1

3

1

4
5

1

1

;
1

2
2

4
4

4
4

3
18
21

2
2

4
4

1

3
4

1

2
2

2

2

;
3

3
2
5

5
4
9

1

7
8

2

2

1

7
8

3
6
9

3
6
9

19
12
31

3
2
5

17
41
58

2
4
6

2
3
5

3

2
2
4

3

3

70
19
89

18
2

20

224
132
356

1

1

2

39
33
72

21
15
36

6
2
I

2
2
4

3

3

57
35
92

-296-

Sportpädagogik
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

lnterdisziplinere Studien (Schwerpunkt Rechts-,
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)

Lateinamerika

Ost- und Südosteuropa

PolitikwissenschafuPolitologie

Sozialkunde

Sozialwissenschaft

Soziologie

Krankenpfl ege-Ausbildung

Sozialmedizin/Öffentliches Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Rechtswissenschafl

Verkehrswesen

Verwallungswissenschafu-wesen

Arbeitslehrervvirtschaftslehre

Betriebswirtschaftslehre

Europäische Wirtschaft

lnternationale BetriebswirtschafuManagement

Management im Gesundheits-

11 R 4.1

und Sozialbereich

-297-

lsoesaml Auslän(

zusammen
Ge-
schl- insgesamt

und zrüar im ersten
Hochschul- I Fach-

semesler
zusammen

und a rar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester

Promotionen

,l

1

2

6

7

15
2

17

14
I

'15

413
348
761

3
8

'11

56
16
72

2
2
4

1

1

61
18
79

807
507
314

1

1

1

1

2
4
6

11

9
20

158
106
264

53
32
85

4

4

4
2
6

64
41

105

8
2

10

,|

4
5

109
50

159

116
58

174

6
6

12

3

2

2

2
2
2

649
401
050

2
2
4

297
247
544

2
2
4

3
4
7

3
'I

4

1

4
5

102
92

194

26
ZJ
49

323
270
593

515
440
955

;
1

1

I
;
4

27
30
57

9
18
27

32
48
80

15
28
43

318
209
527

12
22
34

40
55
95

4
1

5

1

4
5

2
8

10

10
6

16

I
7

15

I
3

11

5
6

11

9
8

17

2
11

13

1
4

17
24
41

89
195
2U

295
204
499

20
4

24

13
3

16

4

4

6
1

7

2
2
4

10
3

13

24
12
36

2
5
7

7
1

8

7
1

8

;
3

3
3

2
11
13

3 347
I 992
5 339

15
28
43

348
233
581

10
5

15

90
199
289

3 642
2 196
5 838

1 638
547

2 145

30
24
54

3
1

4
1

1

1

1

30
7

37

37
15
52

;
2

3
5
8

2
1

3

2

;
2

125
66

191

2

2

5

5

1 529
497

2026

44

44

3

3

34

4

7
1

8



Wintersemester 2000/200'l

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

ANAI

Promotionen

4
6

10

3
3
6

94
61

155

54
13
67

2
2
4

633
236
869

49
36
85

719
245
968

67
17
84

't5
10
25

58
't9
77

3
3
6

7
1

8

12
5

17

297
57

354

27
40
67

4
3
7

2
4
6

;
2

727
297
024

50
36
86

781
282
063

2
2
4

76
25

101

'17

1

18

116
16

132

I
I

16

5
5

't0

;
4

4
o

;
2

62
33
95

9
8

17

2
5
7

2
2

22
0

28

13
3

16

172
54

226

6
2
8

't62
52

214

3
1

4

59
2'l
80

6
't2
18

52
17
69

10
2

12

57
22
79

10
6

16

2
3
5

1

2
3

1

3
4

17
15
32

8
10
18

953
249
202

26
16
42

2

20
10
30

991
144
135

16
23
39

175
35

210

14
4

18

1

1

2
1

1

9
2

11

14
3

17

78',|
195
976

20
14u

9
2

11

55
10
65

73
6

79

69
14
83

'I

2
3

;
1

2

'|

2
3

3
4
7

3
4
7

19
8

27

829
92

92'l

14
1

15

't5
23
38

1

1

2

1

1

2

1

1

2

4
2
6

95
12

107

4
1

5

4
4
I

4
'|

5

4
4
8

;
1

3 489
452

3 981

2984
338

3 322

'111

11

122

5
5

10

10
4

14

505
't 54
659

7
1

8

2
1

3

21
I

29

38
52
90

65
19
84

232
38

270

?0
32
52

60
22
82

7
13
20

256
243
499

154
27

181

218
'191

409

-298-

lnsoesaml
ilnd ruar im ar§len und alar im erstenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
§tmaslaf

zusammen Hochschul- | Fach-
§emester

zusammen

7
I

15

Biochemie

Studienfach

Sportökonomie

Volkswirtschaflslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaft swissenschaften

Wirtschafl singenieuIwesen

Geschichte der Mathematlk
und Naturwissenschaften

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Mathematik

Statistik

Technomathematik

Wirtschaftsmathematik

lnformatik

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Medizinische lnformatik

Wirtschaftsinformatik

Astronomie, Astrophysik

Physik



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prtifungsgruppe und 1. Studienfach

ArslänrlSOeSaml
ilnal ruär im erslan und ilar im a

zusammen Hochschul- I Fach-
semeslar

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul. I Fach-

semester

Promotionen

66
42

108

52
41
93

70
35

105

460
287
747

22
12
34

210
70

280

2
2
4

3 186
975

4 16'l

44
60

104

3 646
1 262
4 908

276
112
388

72
37

109

68
52

'120

27A
77

153

5
7

12

10
5

15
7

14

286
82

168

366
426
792

71
128

475
463
938

16
17
33

2
2
4

2

7
5
2

3
4
7

5
7

12

1

2
3

1

?
3

2

5
2
7

2
3
5

2
1

3

2
1

3

1

1

2
1

'I

24
13
37

5
8

13

20
12
32

6
1

7

2

65
57

122

13
11
24

407
371
778

25
37
62

7
12
19

2 068
2092
4 160

170
181
351

2
2
4

301
369
670

10
12
22

32
42
74

10
16
26

222
222
444

5
8

13

7
5

12

24
93

117

78
51

129

72
44

116

9
4

13

100
50

150

6
5

11

94
20

114

'11

7
18

191
150
341

16
88

104

8
5

13

66
50

116

2

2

I
I

5
2
7

7
2
9

2

2

8

I

2
1

3

2
2

1

2
3

2
2
4

,l

,|

2

5
2
7

1

1

20
10
30

3

3

4

4

6
4

10

8
2

10

37
14
51

5
2
7

98
134
232

43
36
79

307
145
452

25
12
37

5
3
I
4
2
6

7
6

13

401
165
566

58
17
75

47
27
74

80
29
09

58
34
92

2
2

1

2
3

1

2
3

2
2

1

2
3

1

2
3

1

1

2

4
2
6

6
7

13

13
14
27

4
1

5

5l
23
74

I
5

14

1

1

39
15
54

6
3
9

't 13
64

177

1'l
I

20

528
293
821

44
21
65

3
3
6

310
317
627

;
1

;
1

2
1

3

8
15

477
270
747

35
16
51

3
3
6

034
691
325

254
275
529

253
994
247

51
30
81

122
147
269

48
44
92

22
13
35

6
1

7

825
841

1 666

313
1 035
1 348

56
42
98

60
41
01

2

5
7
2

56
37
93

-299-

7
5

12

5
7

12

3
7

10

Landespllege/Landschattsgestaltung

Studienfach

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharinazie

Anthropologie (Humanbiologie)

Biologie

Biotechnologie

Geologie/Paläontologie

Geophysik

Geowissenschaften

Meteorologie

Mineralogie

Ozeanographie

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/Biogeographie

Wirtschaff s-/Sozialgeographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

TiermedizinA/eterinärmedizin



wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und '1. Studienfach

lnsdesaml Der sche studrerende Auslänr
und a rar im ersten und zwar im erslenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
Sludienfach

Naturschutz

Agrarbiologie

Agrarökonomie

Gartenbau

Tierproduktion

Weinbau und KelleMirtschaft

Forstwissenschaft , -wirtschaft

Holzwirtschaft

Haushalls- und Ernährungswissenschaft

Angewandte Systemwissenschaften

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieurwissenschafr en)

Lernbereich Technik

219
189
408

14
2

r6

5
11
16

4
10
14

Promotionen

13
11

24

2

2

278
99

377

1

I
2

2

2

2
2
4

5
2
7

I
1

2

2

2
2
4

18

18

30
30
60

25
20
45

?

1

2
3

3
7

10

2

4
3
7

7
8

t5

1

1

2

1

1

2

3
'l

4

2
1

3

3
2
5

11

46
57

16
77
93

6

7
2I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

18
13
31

19
18
37

2
1

3

37
31
68

15
12
27

15
6

21

497
288
785

18

't8

44
36
80

41
29
70

2

3
1

4

4
1

5

1

1

2

14
6

20

16
9

25

7
2
9

;
1

62
17
79

3

8
2

10

8
4

12

53
25
78

I
2
0

115
42

157

I
1

2

3

1

1

2

1

1

2

2
4
6

27
2

29

u
7

41

17
2

19

13
50
63

26
81

107

6

10
4

14

1t
4

15

19
7

26

6

8
3

11

1

1

4

4

3
1

4

1

1

2

3
1

4

1

1

2

4

4

61
I

70

- 300

Werken (techn isch)/Technologie



winterseme§ter 2000/200'l

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Hütten- und Gießereiwesen

Markscheidewesen

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

FertigungsJProduktionstechnik

Gesundheitstechnik

Glastechnik/Keramik

Maschinenbau/-wesen

Physikalische Technik

Technische Kyb€rnetik

Textil- und BekleidungstechniU
-gewerbe

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik

Werkstoffwissenschaften

ElektrotechniUElektronik

Mikrosystemlechnik

NachrichtenJlnformationstechnik

Luft- und Raumfahrttechnik

Verkehrsingenieurwesen

- 301

Hochschul- Fach-
semesler

.124
3

27

115
28

't43

91
25

'116

13
1

14

14
5

19

7
1

I

Promotionen

1

1

2

1 314
92

1 406

2
1

3

A334
I

42

12
6

18

12

12

18
3

21

4
2
6

2

97
18
15

18
5

23

48
I

56

26
15
41

23
3

26

3

3

131
26

157

1 658
130

1 788

5

4
2
6

1

1

2

1

1

2

37
1

38

23
3

26

105
5

'l l0

'I

2
3

8
4

12

30
11
41

60
I

68

28
16
44

2
1

3

2
4
6

2
2
4

2
4
6

68
4

72

344
38

382

9

23
3

26

3
2
5

22
1

23

18
7

25

1

1

2

?
1

3

1

1

3
3

2
2

4
2
6

33
12
45

74
2'l
95

279
38

317

66

6

4
2
6

16
4

20

41
6

47

'll
3

14

19
5

24

10

10

55
14
69

140
25

165

947
53

000

10
1

11

14

14

3

3

4

1

88
26

114

14
2

16

93
11

104

13
2

15

29
5

34

1

2
3

11
3

14

19
5

24

214
46

260

226
91

317

2

2

15
3

18

8

8

5

13
1

14

52
5

57

6
'I

7

6
1

7

3
1

4

,l

3
4

25

5

5

frel. sche Sludierenda ische Studieren(
und ilär im erslen und z\dar im erslen und zwar in

Hochschul- | Fach-
samesler

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesaml
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und L Studienfach

Studienfach

Architektur

Raumplanung

Umweltschutz

Bauingenieurwesen/lngenieurbau

WasseIwirtschaft

Kartographie

Vermessungswesen (Geodäsie)

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

Bildende KunsUGraphik

Neue Medien

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

lndustriedesign/Produktgestaltung

Film und Fernsehen

Theaterwissenschaft

Musikeziehung

Musikwissenschafu-geschichte

nsoesamt Ausländische Stud
Ge-
schl. insgesamt

und a{ar im ersten
Hochschul- | Fach-

semeslar
zusammen

und zwar im ersten
Toclrsctlutl-äh-

semesler
zusammen

ANAI

8
2
0

3

3
1

4

250
144
394

a7
33

100

169
110
279

11
I

19

81
34

115

23
17
40

52
29
81

361
91

452

18
11
29

19
10
29

7
3

10

12
8

20

36
'10

46

Promotionen

3
1

4

3

3

25
6

31

4
3
7

10
I

18

26
6

32

48
23
71

19
11
30

61
20
81

15
4

19 2

10
4

14

129
21

150

I
2

10

490
112
602

8
2

10

;
1

2
1

3

't0
3

13

1

5
b

1

1

1

I
9

'I

3
4

3
3

1

3
4

51
17
68

;
2

1

1

3
4
7

24
72
96

9
2

11

9
2

't'l

1

o
10

41
72

113

42
77

1't9

0
6

3
5
I

2
4
6

41
99

140

1

;
,|

1

24
66
90

1

3
4

1

1

'I

4
5

559
1 358
I 917

600
1 457
2057

5
9

14

1

1

2

3
7

10

7
1

I

2
1

3

I
1

9

4
7

1'.l

1

1

4
4

2
2
4

4
2
6

1
,|

2

2
3
5

3
3
6

33
69

't02

492
302
794

47
43
90

539
345
884

4

4

5
5

10

6
23
29

10
I

18

12
5

17

8
5

13

77
151
228

92
64

't 56

3 293
2 441
5 734

1

2
2
4

7
15
22

6
12
'18

21
13
34

8
10
18

2
1

3

7
11
18

4
10
14

17
11

28

'I

1

2

;
1

1

1

2

3
4
7

33
35
68

71
128
199

u
54

138

307
224
531

13
11

24

38
40
78

340
293
633

685
400
145

40 341
26 937
67 278

Promotionen
zusammen

-302-

33 75r
22729
56 480

2 608
1 981
4 589

6 590
4 208

10 798



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Lernbereich Sprach- und Kulturwissenschaften

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Katholische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbert

Katholische Theologie, -Religionslehre

Ethik

Philosophie

Religionswissenschaft

Geschichte

Dänisch

Deutsch für Ausländer

Friesisch

GermanistiUDeutsch

Niederdeutsch

AnglistiUEnglisch

Französisch

Russisch

Psychologie

-303-

lnsoesamt

_u!Ge-
schl. insgesaml

und z\ rar im eßten
ioc-[schTlJä.fr-

semester
zusammen

znar im ersten
Hochschul-.1 Fach-

semester
zusammen

Staatliche Lehramtsprufungen (LA) Grund- und Hauplschulen

3
6
9

3
17
20

11
129
140

1

22
23

4
21
25

35
'143
178

13
58
71

228
678
906

4
82
86

3
6
9

3
17
20

25
225
250

3
33
36

35',
143
178

4
21
25

13
60
73

4
82
86

2
2

1

3
4

230
423
653

4
4

;
4

3
3

2
2

1

17
18

3
12
15

5
12
17

,|

13
14

11

11

14
156
170

5
83
88

14
32
46

1

'13

14

'138

't 232
1 370

14
157
'17 1

138
1 229
't 367

229
1 695
1 924

11
't 33
144

;
1

1

1

5
83
88

1

22
23

25
221
246

3
33
36

;
2

,l

3
4

2
2

2
2

25
48
73

3
16
19

32
199
231

5
5

5
5

1

1

;
5

9
55
64

41
255
296

227
411
538

27
187
214

5
5

304
620
924

25
50
75

3
16
19

14
34
48

2
2

2
2

1

1

60
63

3
56
59

ac

230
255

9
37
46

2
4
6

64
399
463

1

28
29

1 104
11 092
12 196

't22
1 888
2 010

169
2279
2 448

1 129
11 322
12 451

313
1 657
I 970

125
1 944
2 069

172
2 339
2 511

1

9
10

;
6

30
254
288

2
27
29

65
408
473

1

28
29

30
2U
294

5
111
116

3
107
1't0

1'l
11

;
2

2
2

2
29
31

41
258
299 2

2
23

9
57
66



wintersemester 2000/200'l

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Ausländerpädagogik

Ee iehungswissenschaft (Pädagogik)

Grundschul-/Primarstufenpädagogik

Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

Sportpädagogik

Sportwissenschaft

Lernbereich Gesellschaftslehre

PolitikwissenschafUPolitologie

Sozialkunde

Arbeitslehre/Wirtschaft slehre

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Lernbereich Naturwissenschaften/Sachunterricht

Mathematik

lnformatik

Physik

Chemie

Biologie 1?
106
1t8

12
105
117

fre! rche Sludierende
Ge-
schl. insgesamt

und a/var im ersten
Hochschul- I Fach-

semester
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler

und aflar im erslen
zusammen

Staatliche Lehramtsprüfungen (LA) Grund- und Hauptschulen

1

1

2

5
45
50

7
64
71

34
228
262

8
65
73

34
231
265

47
603
650

1

23
24

1

3
4

1

3
4

2
7
9

2
7
I

5
83
88

5
46
51

3
41
44

3
3

1

6
7

;
3

1

6
7

;
3

3
3

2
23
25

1

6

3
16
19

2
2
4

6
40
46

15
62
77

15
113
124

15
110
125

293
2 503
2796

67
75?
819

68
758
826

48
609
057

I
26
27

6
17
23

62
198
260

295
2 526
2 82',1

3
38
41

68
365
433

37
122
't 59

38
157
195

69
371
440

37
122
159

6
35
41

5
5

10

6
15
21

39
163
202

836
r 935
2771

249
795

1 044

39
154
193

6
35
41

22
172
194

2
2

1

6
7

1

1

2

6
6

22
18
40

60
197
257

4
80u

814
1 917
2731

38
153
191

5
5

10

2
2
4

2
2
4

1

22
23

1

22
23

6
6

;
1

4
15
r9

1

1

2
5
7

329
1 732
2 061

277
1 672
1 949

22
'166

188

333
1 812
2 145

18
139
157

18
133
151

21
112
133

I
85
94

22
210
232

76
740
8t6

246
779
025

150
173
323

3
22
25

11

22
33

1

I
10

32
275
307

112
881
993

9
16
25

9
85
94

6
13
19

1

7
8

23
217
240

78
749
827

3
22
25

283
712
995

17
30
47

50
27
77

30
36
66

111
753
864

21
113
134

;
1

;
1

11
21
32

1

I
10

1

7
I

1

7
8

2
I

1't

6
12
18

152
175
327

1

10
11

31
265
296

108
866
974

9
16
25

5
7

12

727
3 613
4 340

5
7

12

3
I

1'r

3
I

11

742
3 675
4 417

5
83
88

17
30
47

50
27
77

30
37
67

113
758
871

-304-



Winteßemester 2oo0/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

rche Studierendensdeseml Der
ANEIund art/ar im ersten

Hochschut I Fach-
semester

zusammen
und aryar im ersten

TofiacfrIiT-?adr.
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamtStudienfach

Geographie/Erdkunde

Haushalts- und Ernährungswi§senschafl

Lernbereich Technik

Nachrichten Jlnformationstechnik

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschaft)

Kunsterziehung

Bildende KunsUGraPhik

Textilgestaltung

Werkerziehung

Darstellende KunsUBühnenkunsURegie

Gesang

lnstrumentalmusik

Musikerziehung

StaatlicheLehramlsprüfungen(LA) Grund-
und HauPtschulen zusammen

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

Geschichte

Staatliche Lehramtsprufungen (LA) Grund- und Hauptschulen

Fach-

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

290
701
991

1

164
165

62
26
88

4

4

287
694
981

1

154
155

62
26
88

;
4

5
?
7

3
3

;
4

3
3

4

4

I
87
96

11
85
96

3
52
55

32
289
321

19
96

115

473
4 983
5 456

34
123
157

33
122
155

18
95

't 13

3
7

10

10
10

'13

103
116

11
11

20
113
133

785
6 502
7 287

10
108
118

1

1

2

11
85
96

3
52
55

1

23
24

32
292
324

130
202
332

3
22
25

6
350
356

12
25
37

12
39
5t

13
'103

1't6

5
2
7

9
88
97

1

36
37

3
3

264
1 184
1 448

21
1 '15

136

127
1 173
'I 300

6 166
35 049
41 215

3
29
32

2
2

;
1

1

21
22

9
86
95

3
20
23

6
339
345

12
25
37

5
5

12
37
49

259
167
426

6
31
37

6
55
61

4
29
33

6
18
24

6
40
46

2
t8
20

4
11
15

11
74
85

18
34
52

6
55
61

4
29
33

6
18
24

'76
568
644

6
40
46

2
18
20

54
471
525

1',|
74
85

18
34
52

I
u
35

2
2

2
2

4
4

2
2

2
2

5
5

1

5
6

1

6
7

4
4

;
5

4
4

10
88
98

1

2
3

1

2
3

2
2

5
17
22

6 281
35 714
41 995

18
106
124

799
6 637
7 436

463
4 875
5 338

't 15
665
780

14
135
149

Stufenübergreifendes l-A Grundschulen/Sekundarstufe l, Primarstufe

m

i

m

i

m

i

m

i

4
11
15

18
106
'124

178
I 369
1 547

74
557
631

-305-

4.1

Germanistik/Deutsch 184
1 400
1 584

51
461
512

3
10
13

2
1l
13



Wintersemester 2000/2001

8 studierende und studienanfänger/-innen nach angestrebter prüfungsgruppe und l. studienfach

nsoesamt Auslän
InrGe-

schl. insgesamt
und zwar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
und zwar im ersten

r.tocrl-schui:l--Fän--
semester

zusammen
zlNAIStudienfach

Französisch

Italienisch

Spanisch

Russisch

Psychologie.

Sachunterilcht (einschl. Schulgarten)

Sportpädagogik

Mathematik

lnformatik

Physik

Chemie

Biologie

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Stufenübergreifendes LA Grundschulen/Sekundarstufe l, primarstufe

1

5
6

I
4
5

2
7
9

25
't36
16t

36
195
231

16
112
128

't6
't12
128

41
85

't26

78
410
488

2
19
21

37
200
237

26
140
166

80
417
497

2
19
21

m

i

m

i

m

.i
m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

1

7
8

1

6
7

1

7
I

1

6
7

1

1

'I

1

2
2

;
1

2
2

12
86
98

27
58
85

2
41
43

2
2

1

1

1

1

2

,|

1

2

;
1

2
2
4

12
86
98

26
57
83

2
2
4

3
2
5

2
1

3

1

1

2

2
1

3

2
2
4

1

1

2

4
4
I

26
19
45

72
259
331

19
16
35

52
201
253

?7
19
46

73
261
334

1

1

2
,|

3

2
6
I

5
5

2
1

3

5
5

2
41
43

2
6
I

62
69

40
84

124

35
304
339

81
212
293

9
14
23

4
4
I

66
58

124

145
514
659

2
3
5

6
10
16

I
23
31

3
2
5

19
't6
35

53
203
256

35
305
340

83
214
297

9
14
23

68
58

126

147
518
665

2

1

2
1

2
3

2

2
4
b

;
1

2
3
5

7
62
69

1

4
5

2
2

1

4
5

13
153
166

6
1'l
17

13
153
166

8
23
31

1

1

1

1

2

1

1

2

12
't9
31

8
1'l
't9

12
19
31

8
11
19

-306-

Lernbereich Technik



Wntersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter PriJfungsgruppe und 1. Studienfach

Ausl

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und z$/ar im ersten
Hochschul- | Fach-

semaster
zusammen

und zwar rm erstenT6ffir,tlET-
semester

Studienfach

Stufenübergreifendes LA Grundschulen/
Sekunda6tufe l, Primarstufe zusammen

7
109
't 16

7
109
116

1

14
15

14
77
91

49
188
237

779 228 335
3 895 ',t 245 1 661
4 674 1 477 1 996

Stufenübergreifendes l-A Grundschulen/Sekundarstufe l, Primarstufe

;
1

9
I
I
7
I

2
5
7

17
56
73

5
69
74

11
62
73

1

13
14

163
345
508

11
48
59

I
13
14

41
48
89

3
3

3
3

123
508
631

200
744
944

22
265
287

2
25
27

3
32
35

49
184
233

1

't4
15

5
69
74

I
9

1

7
I

11

63
74

24
270
294

2
26
28

4
32
36

2
3
5

3
6
I

't0
88
98

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

Kunsteziehung

Textilgestaltung

Werkerziehung

Musikerziehung

1

20
21

14
77
91

329
642
971

1

20
21

6
19

6
'18

24

;
1

4
4

4
4

4
4

'l'l
48
59

762
3 839
4 601

222
1 231
1 .453

7
12
'19

4
4

14
24
38

LA Realschulen/Sekundarstufe I

7
12
r9

;
4

;
4

1

4
5

1

'l

1

1

;
4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

Lernbereich Sprach- und KultuMissenschaften

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Katholische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Katholische Theologie, -Religionslehre

Ethik

Philosophie

Religionswissenschaft

Geschichte

Latein

Dänisch

Deutsch für Ausländer

,l

4
3
7

'1

I
2

I

4
5

3
5
I

15
24
39

167
348
515

4
6

10

138
297
435

33
208
241

11
34
45

5
24
29

16
27
43

16
57
73

,|

4
5

1

1

1

5
6

;
1

137
293
430

33
207
240

1l
34
45

5
24
29

2
2
4

2
5
7

10
70
80

16
27
43

16
57
73

23
29
52

1

5
6

45
51
96

(
4
9

4
3
7

10
40
50

7
33
40

38
154
192

190
704
894

;
1

1

1

2

1

2
3

;
2

2
2
4

1

1

I
1

730
798

1 528

81
109
190

707
769

1 476

1 ?40
3 655
4 895

76
105
181

18
18

130
541
671

11

-307-

1 278
3 809
5 087

Germanistik/Oeutsch



Wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

nsoesaml Auslän(
und z\ilar im ersten und ruär im ersten rnd Net inGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semäster

zusammen Hochschul- Fach-
Studienfach

Niederdeutsch

Niederländisch

Anglishk/Englisch

Französisch

Italienisch

Spanisch

Polnisch

Russisch

Psychologie

Ausländerpädagogik

Eziehungswissenschaft (Pädagoglk)

Grundschul-/Primarstufenpädagogik

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

Spo(pädagogik

Sportwissenschaft

Lernbereich Gesellschanslehre

PolitikwissenschafUPolitologie

l-A Realschulen/Sekundarstufe I

;
1

2
2

215
652
867

144
293
437

6
45
51

223
679
902

13
79
92

148
309
457

9
54
63

12
26
38

;
1

2
2

1

1

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I
27
35

4
16
20

3
9
2

'I 034
2 583
3 617

29
102
131

I 063
2 685
3 748

398
1 441
1 839

1 083
791

1 874

59
55

114

56
71

't27

12
26
38

102
436
538

4
7

11

11
46
57

9
72
81

91
390
481

4
4

12
35
47

3
17
20

3
12
15

380
350
730

22
31
53

7
20
27

43
82
25

15
13
28

't1
9

20

4
4

,|

1

1

6
7

1

4
5

1

6
7

1

4
5

3
3
6

3
3

2
5

2

2

18
36
54

3
3

12
36
48

3
3

8
14
22

3
17
20

.:
15

22
32
54

7
20
27

43
87

130

2
22
24

5
11
t6

3
7

't0

3
7

10

18
159
177

3
I

11

5
11
't6

5
8

t3

47
218
265

18
9.1

109

1

16
17

1

2
3

1

'l
3
3

1

2
3

i
'I

3
7

'10

56
69

125

17
143
160

49
240
2A9

4
3
7

8
21
29

19
36
55

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
3

2
3
5

;
5

2
2

40
23
63

97
94

191

I 043
768

1 811

95
91

186

4
3
7

2
2

;
2

4
4

4
4

8
21
29

1

1

2
;
1

1

1

2

I
I
2

4
2
0

1

1

2

16
13
29

7
12
18

59
55

114

133
146
275

11
I

20

135
146
281

-308-

6
12
18

Sozialkunde



Wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und '1. Studienfach

Studienfach

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und ailar im ersten I I und aflar im ersten I I und zwar im ersten

I 
mseesamt lffil zusammen lffil zusammen IT&I{}$"fäE:

Sozialwissenschafl

Soziologie

Arbeitslehre/vvirlschaftslehre

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

lnformatik

Astronomie, Astrophysik

Physik

Chemie

Biologae

Geographie/Erdkunde

Haushalts- und Emährungswissenschaft

Lernbereich Technik

Werken (technisch)/Technologie

Textil- und BekleidungstechniU-gewerbe

Kunslecz iehung

Bildende KunsUGraphik

Textilgestaltung

Werkerziehung 6
4

10

18
18

LA Realschulen/Sekundarstufe I

2
3
5

2
2

1

6
7

4
I

12

39
43
82

2
1

3

7
30
37

25
42
67

7
15
22

168
240
408

6
6

6
6

27
45
72

17
24

175
270
445

'10
'18

28

27
36
63

189
371
560

67
38

105

113
267
380

4
2
b

12
't9
31

4
41
45

2
2

12
12

13
65
78

187
572
759

I
25
34

6
141
147

'13

69
82

3
3

23
23

3
14
17

10
14
24

84
117
201

92
96

188

1 267
1 575
2842

4
5
9

217
237
454

40
245
285

2
18
20

11

18
29

27
36
63

196
379
575

68
38

106

10
14
24

117
275
392

85
123
208

4
14
't8

93
96

189

7
I

15

1 306
1 618
2924

4
5
9

12
10
22

3
3

;
2

20
20

38
121
't 59

126
84

210

214
115
329

510
549

1'059

163
22

185

169
108
277

4
5
9

4
2
6

128
85

213

4
5
9

8
6

14

12
19
31

1

1

1

3
4

6
12
18

'18

51
69

14
16
30

4
4

3
1

4

23
23
46

15
32
47

23
23
46

15
33
48

I
5

13

215
118
333

223
249
472

2
5
7

1

4
5

2
3
5

2
2

531
I 235
1 766

65
178
243

513
1 184
1 697

36
'118

154

63
173
236

66
114
180

65
110
175

1

11
12

1

10
'II

2
17
19

12
1

13

't3
2

15

13
2

15

;
1

25
47
72

25
49
74

,|

5
6

4
43
47

524
565

1 089

173
11l
2U

40
245
289

166
23

189

2
1

1
,l

2

4
3
7

12
1

13

4
4

14
11
25

1

2
3

1

2
3

4
4

2
2

6
26
32

193
598
751

I
25
34

6
159
165

6
4

10

3
J

'13

13

-309-
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Darslellende KunsUBühnenkunsURegie

lnstrumentalmusik

Musikerziehung

LA Realschulen/Sekundarstufe I

zusammen

LA Realschulen/Sekundarstufe I

700
1 895
2 595

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

3
10
13

3
i0
13

433
567

1 000

48
8'l

129

9 694
17 622
27 316

I 415
16 909
26 324

672
1 793
2 445

I
36
45

I
36
45

1

1

2

429
552
981

29
55
g4

;
3

1

'l

29
55
84

48
79

127

1 300
3 143
4 443

4
15
19

2
2

50
139
189

2
2

;
1

350
282
032

3
4

28
102
130

279
713
992

;
2

11

5
16

Stufenübergreifendes l-A Sekundaßtufe ll und I

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

Geschichte

Griechisch

Latein

GermanistiUDeutsch

Anglistik/Englisch

Französisch

Italienisch

Spanisch

Russisch

Sportpädagogik

Sportwissenschatt

11
7

18

55
105
r60

8
3

11

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

40
28
68

3
3

40
28
68

;
1

;
2

2
2

55
109
164

26
68
94

7
24
31

4
2
6

9
3
2

51
43
94

16
'll
27

2
2

2
2

2
2

2
2

2
2

26
66
92

6
23
29

1

'l

2

4
2
6

4
4

4
4

2
2

1

1

2

16
9

25

1

1

2
2

1

1

2

4
4

2

2

2

51
42
93

lnsdesaml Deu sche stlrdrerende Arslän
und zwar im ersten und ilar im ersten und ruarGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Facn-
semesler

zusammen

PolitikwissenschafVPolitologie 11
6

17

-310-

11

5
't6

?



Wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

schc Shrdierende Ausländislsoesaml Deu
und ilar lm erstenund an ar im ersten

Hochschul- | Fach-
semester

zusammeninsgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
Ge-
schl.

2
10
12

2
I

1't

2
9

11

10
3

13

10
3

13

7
4

't1

8
2

10

3
16
19

3
16
19

I
11
19

1

13
'14

5
7
2

24
29
53

3
3
6

Studienfach

Sozialkunde

Mathematik

lnformatik

Physik

Chemie

Biologie

Lernbereich Technik

Kunsterziehung

Musikerziehung

Stufenübergreifendes LA Sekundarstufe ll und I

zusammen

Lernbereich Sprach- und Kulturwissenschaften

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie, -Religionslehre

Stufenüb€rgreifend$ LA Sekundarstufe ll und I

2
10
12

5
7

't2

24
30
54

3
3
6

8
4

12

15
31
46

11
12
23

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
3

;
1

15
31
46

11
12
23

I
2

'10

7
7

30
41
71

316
425
741

34
61
95

251
424
675

I
11

19

381
467
848

60
244
304

31
56
87

1
,l

2

34
44
78

9
53
62

3
3

,|

3
4

1

3
4

4
10
'14

15
22
37

14
33
47

3
3

31
56
87

1

1

2

34
43
77

9
53
62

18
28
46

1

13
14

;
3

1

1

2

22
29
51

3
3

I
,l

2

;
3

1

1

2

23
32
55

;
3

1

1

2

16
25
41

7
7

31
41
72

320
435
755

LA Gymnasien/Sekundarstufe ll, allgemeinbildende Schulen

2
2
4

1

4
5

1

4
5

2
2
4

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

14
33
47

35
61
96

252
424
676

388
473
861

60
247
307

7
6
3

18
28
46

- 311
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Philosophie

Religionswissenschaft

Archäologie

Geschichte

Griechisch

Latein

Dänisch

Deutsch für Ausländer

GermanistiUDeutsch

Niederdeutsch

Niederländisch

NordistiUskandinavistik (Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

AnglistiUEnglisch

Französisch

Italienisch

Portugiesisch

Romanistik (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Polnisch

- 312

46
164
210

30
82

112

lnsoesaml Der, BChe studierende Ausländis.
G+
schl. insgesamt

und a./ar im erslen
Tfih-'sffi'l;a-c,i-

semester
zusammen

und zwar im ersten
Tdh$ffuiTrac-h1

semesler
zusammen

LA Gymnasien/Sekundarstufe ll, allgemeine Schulen

3
3
6

3
1

4

16
17
33

89
115
204

86
112
198

38
36
74

4
4

859
750
009

14
21
35

2
5
7

41
37
78

4
4'

875
767
642

14
21
35

7
I

15

6
6

12

2
5
7

383
345
728

278
241
519

57
55

112

1

5
6

6
12
18

50
109
159

I
8

17

2
3
5

3 059
2 152
5 211

114
90

204

773
989
762

7
17
24

390
353
743

6
13
19

90
154
244

284
247
53'l

2
8
0

r31
426
557

13
58
71

2
3
5

50
109
159

1

1

493
463
956

3

3

115
95

2',to

7
17
24

7
9

16

2
8

10

146
459
605

3 116
2207
5 323

782
997

1 779

90
154
244

4
7

11

7
23
30

659
779
438

5
4
I

1

1

41
191
232

4
7

11

685
1 845
2 530

7
23
30

37
174
211

26
00
92

22
57
79

4
17
21

151
450
6012

5 628
11 550
't7 178

4 155
8 206

12 361

5 477
11 100
16 577

471
1 406
1 877

429
1 082
1 511

3
I
4

3
1

4

1

'l3

444
1 1'16
1 560

56
104
160

4 022
7 950

11 972

723
2 861
3 584

341
953

1 294

5
4
9

1

2
3

56
105
181

576
1 407
1 983

755
3 076
3 831

56
363
419

371
'I 035
1 406

19
50
69

3
30
33

5
?
7

15
u
49

2
26
28

3

'133

256
389

32
215
247

15
33
48

557
357
914

85
441
526

15
45
60

54
337
391

88
471
559

20
47
67

1

4
5

15
60
75

2
6
I

1

4
5

1

2
3

2
6
I

4
9

'13

;
1

;
1

13
59
72

7
19
26

5
12
17

39
145
184

20
72
92

1

7
I

1

7
I
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I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1, Studienfach

Studienfach

I lnsoesamt I Deutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und a,ar im ersten I I und aryar im ersten I I und zwar im ersten

I inssesamt Ii-och=Aä:TE6-l zusammen lE.frscEitTEEF- | zusammen l-HdiGi'ui:Tffi-llsemesterllsemesterllsemesler

Russisch

Sorbisch

Tschechisch

Hebräisch/Judaistik

Turkologie

Psychologie

Ausländerpädagogik

Eziehungswissenschaft (Pädagogik)

Schulpädagogik

BlindenJSehbehindertenpädagogik

Eziehungsschwierigenpädagogik

GehörlosenJSchwerhörigenpädagogik

Körperbehindertenpädagogik

Lernbehindertenpädagogik

Verhaltensgeslörtenpädagogik

Sportpädagogik

Sportwissenschaft

Lernbereich Gesellschafi slehre

PolitikwissenschafUPolitologie

LA Gymnasien/Sekundarstule ll, allgemeine Schulen

;
4

11
9

20

3
3

6
25
31

5
16
21

2
10
't2

5
20
25

65
200
265

2
2

2
2

2
2

24
46
70

116
242
358

5
37
42

71
225
296

;
2

;
2

2
2

26
22
48

26
22
48

2
13
'15

7
11
18

2

5
7

12

2

2

6
5

11

92
114
206

8
11

19

't1
63
74

2
4
6

6
21
27

17
14
31

13
63
76

18
18

109
245
354

2
2
4

1

4
5

3
5
I
2
3
5

7
17
24

14
24
38

5
14
19

7
17
24

14
24
38

9
9

18

420
305
725

38
44
82

11

17
28

28
18
46

328
251
579

30
39
69

30
39
69

18
I

26

18
8

26

116
160
276

124
253
377

6
38
44

1

1

2

2
14
16

107
226
333

18
18

1 053
1 399
2 452

73
152
225

4
6

10

4
6

10

5
14
't9

9
9

18

314
247
561

3
2
5

8
21
29

75
166
24'l

38
97

135

106
30

136

2
19
2'l

2
2
4

I
4
5

3
5
I
2
3
5

1

1

2

1

3
4

'l

2
3

403
300
703

38
44
82

11
17
28

28
18
46

1

1

2

1

3
4

3
2
5

1

2
3

1 091
1 496
2 587

3223
1 984
5207

209
106
315

17
5

22

14
4

18

3 117
1 954
5 071

222
174
396

4

4

226
174
400

34
71

105

34
71

105

3
?
5

206
'104

310

-313-
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I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Sozialkunde

Sozialwissenschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Arbeitslehre/Wirtschaft slehre

Wißchaft swissenschaften

Mathematik

lnformatik

Astronomie. Astrophysik

Physik

Chemie

Biologie

Geographie/Erdkunde

Lernbereich Technik

Werken (technisch)/Technologie

Kunsteziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

Bildende KunsUGraphik

Werkerziehung

-314-

Hochschul- Fach-

LA Gymnasien/Sekundarstufe ll, allgemeine Schulen

2
6
8

I
15
24

58
68

126

53
55

108

27
25
52

27
30
57

440
402
842

490
335
825

58
69

12V

1

I
9

4
2
6

54
56

110

27
25
52

27
31
58

442
408
850

499
350
849

1

1

2

1

1

7
2I

5
2
7

t0
14
24

3
3
6

2
3
5

1

1

2

1

1

2

1

1

2

1

1

2

27
20
47

7
3

10

4
5
I
2

I
3
4

1

8
I
4
2
6

27
20
47

1

2
3

59
49

108

59
49

108

3 655
2887
6 542

3 593
2859
6 432

525
671

I 196

81
109
190

't 93
195
388

;
I

1

2
3

5
2
7

64
49

1'13

64
48

1'12

169
81

250

552
263
8't 5

7
7

14

7
6

13

62
4g

110

6
9

15

5
6

11

49
70

119

80
106
186

4
9

13

7
9

't6

101
109
210

190
187
377

3
8

11

5't 5
657
172

166
78

244

261
563
824

353
507
860

50
15
65

1

I

43
22
65

199
470
669

268
572
840

559
270
829

't3
9

22

886
282
168

13
I

22

879
691
570

359
516
875

52
18
70

44
23
67

50
70

120

203
479
682

1 439
'l 177
2 616

104
113
217

1 470
'l r95
2 665

81
46

127

1

1

2

1

3
4

1
,|

2

7
6
3

80
45
25

4
5
9

1

I
2

4
2
6

1

1

2

2
7
I

88'l
276

1 157

14
24
38

38
48
86

31
18
49

893
715

I 608

3
4
7

2344
3 532
5 876

2 306
3 484
5 790

11
7

18

1

3
4

11
7

18

32
8

40

622
607
229

232
8

40

12
26
38

4
,6

't0

2
4
6

'18

5l
69

84
245
329

45
140
185

43
136
179

80
239
319

43
118
161

4
13
't7

43
115
158

4
12
16

604
1 556
2 1602

5
2
7

3
3

3
6
9

2
7
9

12
26
38

lnsoesaml Ausländ ische Studi
lrnd iläaGe-

schl insgesamt
und a rar im erstenffiui:TEäri-

§emeslat
zu9ammen

und ar/ar rm erstenr;iffi'ur-lEh.-
semasler

zusammen
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I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prufungsgruppe und 1. Studienfach

lnsdasaml Ausländische
und a{ar im ersten und zwar im ersten un(Ge-

schl. insgesamt Itochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammenStudienfach

Oarstellende KunsUBühnenkunsURegie

Gesang

lnskumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Musikerziehung

Musikwissenschafl/-geschichte

Orchestermusik

LA Gymnasien/Sekundarstufe ll, allgemeine Schulen

1

1

2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
7
I
3
7

10

I
1

2

1

I
2

4
5
9

2

2
2

1

I
2

1

1

2

4
5
9

3
5
8

2
7
9

63
73

'136

3
7

10

63
71

134

3
5
8

128
149
277

9
1

10

356
499
855

'10

12
22

3
5
8

35 049
47 747
82 796

19
160
179

4
15
19

1

2
3

I
1

I

10
12
22

1

1

1

1

2

2

1 340
1 466
2 806

124
143
267

2 861
5 405
8 266

2

190
211
401

195
220
415

16
33
49

5
9

14

4
6

10

LA Gymnasien/Sekundarstufe ll,
allgemeinbildende Schulen zusammen

34 130
46 056
80 186

4 378
7 607

'| 1 985

137
274
411

2 963 4 515
5 607 7 881
8 570 12 396

1

1

1

1

3
5
8

1

9
10

5
19
24

1

3
4

'I

2
3

1

5
6

919
1 691
2 610

102
202
304

LA Sonderschulen

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Katholische Theologie, -Religionslehre

Ethik

Religionswissenschaft

Geschichte

Oeutsch für Ausländer

Germanistik/Deutsch

AnglistiUEnglisch

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

14
77
91

1

1

18
83

101

4
9

13

1

6
7

2
2

1

6
7

2
2

1

9
10

3
7

10

5
19
24

I
3
4

18
83

101

13
77
90

1

1

4
9

13

35
53
88

7
23
30

123
786
909

17
74
91

3
7

10

18
157
175

20
180
200

4
15
19

2
1

3

5
4
9

1

4
5

3
4
7

I
1

2
1

3

5
4
9

1

4
5

3
4
7

35
53
88

7
23
30

124
791
915

17
75
92

1

5
6

21
183
204

1

5
6

;
1

1

4

I
3
4

- 315 -

Französisch
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8 Studierende und Sludienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Psychologie

Ausländerpädagogik

Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

GrundschulJPrimarstufenpädagogik

Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

Schulpädagogik

BlindenJSehbehindertenpädagogik

Erzrehungsschwiengenpädagogik

Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik

GeistigbehindertenpädagogiUPraktisch-Bildbaren-
Pädagogik

Körperbehindertenpädagogik

Lernbehinderlenpädagogik

Sonderpädagogik

SprachheilpädagogiULogopädie

Verhaltensgestörtenpädagogik

Sportpädagogik

Sportwissenschaft

Lernbereich Gesellschaftslehre

11 R 4.'l

Sozialkunde I
10
19

Auslär
Ge-

schl insgesamt
und zwar im ersten

semesler
Hochschul- | Fach- zusammen

und a rar im ersten
E;rliEhutlra-cri

semester
zusammen

l-A Sonderschulen

6
6

2
2

'I

2
3

1

2
3

3
23
26

6
6

2
2

3
23
26

11
55
66

5
50
55

1

3
4

2
3
5

1

1

2

1

1

10
107
117

2
8

'10

I
105
113

36
't27
'163

23
86

109

2
15
17

5
10
15

18
84

102

8
ö3
71

3
3
6

4
14
18

10
28
38

I
17
25

4
80
84

163
510
673

57
273
330

2
10
12

9
20
29

207
360
567

89
u2
731

177
478
655

27
'102
129

46
212

a

19
175
194

5
36
41

15
22
37

201
616
817

225
265
490

20
32
52

11

54
65

5
49
54

1

7
8

18
85

103

I
64
72

2
I

10

13
49
62

9
I

17

8
17
25

4
82
86

123
289
412

165
525
690

57
275
332

2
10
12

9
20
29

38
121
159

209
366
575

94
653
747

1 182
2 502
3 684

2
2

2
6
8

3
3
6

1

7
8

2
5
7

?
5
7

4
14
18

38
121
159

2
2
4

2
a

1

1

2
3

5
't1
16

5
24
29

1

3
4

6
28
34

123
288
411

10
28
38

158
374
532

36
128
164

80
374
454

88
270
358

26
225
251

;
1

2
2
4

2
4
6

;
1

2
2
4

J

J

2
?

3
11

14

1

7
8

1

1

158
373
531

78
372
450

86
266
352

26
?23
245

27
103
130

460
932

1 392

461
935
396

135
489
624

't3
50
63

736
2 377
3 113

465
2 004
2 469

134
482
616

61
195
256

742
2405
3 147

470
2 014
2 484

225
266
491

23
86

109

48
214
262

61
198
259

204
't 627
1 831

t9
175
194

5
36
41

20
32
52

15
22
37

2
2
4

1

1

2

1

1

2

;
1

2
2

1

3
4

2
2
4

,|

I
2

2
1

3

-316-



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienantänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und '1. Studienfach

lnsoasaml Auslän
und Mr im eßlenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
tamaqlal

zusammen Hochschul. I Fach-
semesler

zusammenStudienfach

Soziologie

lnterdasziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Lernbereich Naturwissenschaften/Sachunterricht

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Lernbereich Technik

Werken (technisch)/Technologie

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
KunsMissenschafl)

Kunsterziehung

Bildende KunsVGraphik

Textilgestaltung

Werkeziehung

1

15
t6

30
't39
169

2
'14

16

4
12
16

6
5

11

6
5

't1

1

16
17

1

'18

19

1

17
18

l-A Sonderschulen

1

1

2

1

1

;
2

1

3
4

2
7
9

1

1

2
2

8
28
34

1

3
4

2
7
I

1

5
6

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

7
26
33

3
3
6

2
23
25

13
80
93

6
14
20

3
3
6

1

15
16

10
64
74

45
194
239

6
14
20

't0
65
75

5
'I

6

5
1

6

46
195
241

30
124
154

11
11

10
5

15

7
14
21

3
3
6

3
3
6

7
14
21

30
141
171

89
282
371

13
8

2'l

22
56
78

1

27
28

25
19
44

2
2

2
4
6

2
23
25

13
81
94

5
20
25

4
12
16

5
5

87
278
365

13
I

21

1

?
3

2
1

3

2
1

3

;
1

1

5
6

;
1

5
20
25

i
1

i
1

1

1

i
I

;
1

;
1

2
2

1

1

29
122
151

22
56
78

1

26
27

25
19
44

2
'14

16

2
5
7

5
5

;
1

5
5

5
5

I
,|

2

I
1

2

2
5
7

1

15
't6

9
56
65

;
6

3;
6

;
3

1
,l

I
1

9
57
66

2
16
18

7
29
36

15
113
128

1

14
15

15
112
127

1

14
15

1

'10

11

1

10
11

1'l
11

2
15
17

10
5

15

7
29
36

-317 -
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Wintersemester 2000/200 I

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

l-A Sonderschulen

Gesang

lnslrumentalmusik

Musikerziehung

m

i

m

i

m

i

m

i

5
22
27

;
1

;
2

;
1

;
3

5
22
27

;
1

;
2

I
1

;
2

3
3

2
2

8
9

17

393
593
986

3

1

3
4

1

1

2
2

7
13
20

8
14
22

8
6

14

33
104
137

4 593
14 654
19 247

396
1 610
2 006

585
2 281
2 866

17
24
41

9
14
23

2
6
8

I
9
7

62
JO
98

2
10
12

7
1

I
16
7

23

4
3
7

3
2
5

102
89

191

'14
't0
24

33
102
135

4 557
14 512
19 069

36
142
178

9
14
23

2
2

LA Sonderschulen
zusammen

577
2260
2837

3
17
20

8
21
29

LA Berufliche Schulen/ Sekundarstufe ll, berufliche Schulen

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Kath. Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Theologie, -Religionslehre

Ethik

Religionswissenschafl

Geschichte

Oeutsch für Ausländer

GermanistiUOeutsch

Niederländisch

AnglistiUEnglisch

Französisch

Spanisch

11

6
17

11

6
17

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

17
24
41

1

1

2

1

1

2

2
6
8

1

3
4

1

3
4

6
3
9

6
3
I

;
5

5
5

;
'|

62
36
98

2
10
'12

16
7

23

7
1

8

59
97
56

6
13
19

14
10
24

1

1

2

1

1

2

4
3
7

11
20
31

2
2

15
14
29

1

1

2

57
94

151

10
19
29

2
2

15
't4
29

'I

1

2

I
1

2

1

1

2

2
3
5

3
2
5

102
90

192

6
13
'19

4
13
'17

3
13
t6

8
6

14

3
3

1

3
4

;
2

lnsoesaml Alrslänr
Ge-
schl. insgesamt

a,var im ersten
Hochschul- I Fach-

semester
zusammen

und zwar im ersten
Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

Psychologie
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I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Ailslänrlnsoesaml Deutsche Studierende
lrnd ilar im erstenund zwar im eßtenGe-

schl. insgesaml Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zusammen

LA Berufliche Schulen/ Sekundarstufe ll, berurliche Schulen

Studienfach

Berufspädagogik

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

Sportpädagogik

Lernbereich Gesellschaftslehre

Sozialkunde

Soziologie

Sozialpädagogik

1

I
2

;
1

1

3
4

50
77
27

9
29
38

25
42
67

7
27
34

392
437
829

16
52
68

27
15
42

3
3

51
78

129

25
43
68

7
27
34

393
440
833

16
53
69

27
15
42

3
3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

9
29
38

1

1

2

3
9

12
2
2

6
4
0

5
3
I

5
3
I

22
38
60

'I

I
2

;
I

I
1

2

1

1

2

3
9

12
2
2

6
4

10

22
38
60

4

4

66
22
88

4

10
3

13

2
2

8
1

9

65
22
87

6
6

12

7
2
9

19
21
40

37
48
85

6
70
76

't5
62
77

6
15
21

205
494
699

10
11
21

18
37
55

8
2

10

8
2

10

'107

469
576

207
500
707

13
11
24

18
37
55

11

3
14

;
2

6
6
2

I
'1

10

8
2

10

;
1

19
21
40

37
49
86

3

33

4
11

15

2
6
I

103
458
501

1,1

89
100

20
92

1'.12

?0
88

108

13
90

103

8
71
79

15
63
78

3
1

1

;
1

7
15
22

6
15
21

-319-
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2
1

3

4
4

1

1

,|

7
15
22



Winterseme§ter 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angeskebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Betriebswirlschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaft swissenschaften

Mathematik

lnformatik

Wirtschaftsinformatik

Physik

Chemie

Biologie

Biotechnologie

AgrarwissenschafuLandwirtschaft

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Ernährungswissenschaft

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Lernbereich Technik

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Oruck- und Reproduktionstechnik

Fertigun gsJProduktionstechnik 7
5

12

6
4

10

lnsoesaml Deulsche Sludierende Ausländische
Ge-
schl. insgesamt

und zwar im ersten
Todi'schutTElr--

semasler
zusammen

und arrar im erslen
Ti6fisch-il-rach-'-

semester
zusammen

LA Berufliche Schulen/ Sekundarstufe ll, berulliche Schulen

1

1

2

1

1

2

18
18
36

I
19
28

216
108
324

35
27
e2

18
18
36

I
19
28

3
1

4

2
,|

3

31
33
64

89
146
235

129
197
326

1

1

2

1 247
I 141
2 388

132
198
330

91
147
238

9
9

18

9
9

18

2
3
5

1

1

2

2
3
5

1

1

2

35
27
62

97
53

150

46
23
69

1

1

2

6
3
9

'I

1

2

6
3
9

96
53

149

12
1

13

12
1

13

I
6

14

46
23
69

1

1

2
'l

3

;
1

2
1

3

5
5

1
,|

2

4
1

5

10
10
20

17
3l
48

3
17
20

20
71
91

15
25
40

2
2

1

1

2

4
16
20

20
40
00

30u
64

33
57
90

27
75

102

88
360
448

62
72

134

26
23
49

26
24
50

59
31
90

5
5

2
2

8
6

14

4
16
20

20
40
60

31
34
65

33
57
90

5
6

11

1

1

2

4
1

5

10
10
20

17
32
49

3
't7
20

21
71
92

15
25
40

1

1

2

15
23
38

5
6

11

1

1

2
5
7

15
22
37

2
14
10

17
47
64

13
20
33

60
113
173

62
118
180

62
72

134

227
75

102

89
364
453

26
23
49

2A
24
50

59
31
90

14
16

1

4
5

18
47
65

13
20
33

2
2

2
2
4

2
2

'l

3
4

2
2
4

1

4
5

1

3
4

1

4
5

7
5
2

6
4
0

-320-
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter.Prüfungsgruppe und 1 . Studienfach

lnsoesamt AuSlän( ische Studieren(
tt d NAtund a rar im ersten und zwar im erstenGe-

schl. insgesamt Itochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- Fach-
Studienfach

Metalltechnik

Textil. und Bekleidungstechniu-gewerbe

Elektnsche Energretechnik

Architektur

lnnenarchitektur

Kunslerziehung

Musikerziehung

LA Berufliche Schulen/ Sekundarstufe ll, berufliche Schulen

1

7
I

b
6

1

7
8

8

,|

21
22

43
11
54

239
24

263

521
59

580

3
46
49

I
15
24

108
34

142

19
9

28

68
21
89

14
24
38

193
84

277

18
3

21

19

't9

54
1't
65

2
11

13

2
2
4

6
6

12
3

15

9

I
39
I

47

1

21
22

43
11
54

245
24

269

525
60

585

3
49
52

I
15
24

5
5

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

18
3

21

12
3

15

2617

17

54
10
64

I

2

;
1

;
1

6

4
1

5

2
2

2
2

3
3

1

4
5

;
3

,l

1

1
,|

1

5
6

8
13
21

739
930
669

2
2
4

39
7

46

I
9

2
'I

3

2
1

3

2I
11

11
11

4U
623

1 057

426
610

1 036

727
912

1 639

I
1

2

1

1

2

9
1

10

I
I

16

34
3

37

35
14
49

2
2

478
32

510

17
2

t9

34
3

37

2
2

109
38

147

17
2

19

68
24
92

14
25
39

487
33

520

7

7

I

8

,|

4
5

573
234
807

35
15
50

19
9

28

194
88

282

4
10
14

581
242
823

27
45
72

110
192
302

6
12
18

19
34
53

4
10
14

3
8

11

3
I

11

6
12
18

19
33
52

;
5

3
3

27
46
73

111
197
308

;
3

LA Berufliche Schulen/ Sekundarstufe ll,
Berufliche Schulen zusammen

12
'18

30

8'r
9'r

172

5 287
4 815

10 102

- 321

5 368
4 906

'10 274
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angeslrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studlenfach

I lnsoesamt I oeutsche Studierende I Ausländische Studierende
I I und zwar im ersten I I und aryar im ersten I I und zwar im erslen
I inseesamt l6schitTEh--l zusammen lffi;huiTEch-- I zusammen lffisduiTEEi-llsemesterllsemesterllsemester

Lernbereich Sprach- und Kulturwissenschaflen

Latein

Germanistik/Deutsch

Anglistik/Englisch

Französisch

Spanisch

Polnisch

Sorbisch

Psychologie

Berufspädagogik

Erziehungswi,ssenschaft (Pädagogik)

Sachunterricht (einschl. Schulgarten)

Sportwissenschaft

PolitikwissenschafUPolitologie

Wirtschaft swissenschaften

Mathematik

lnformatik

Biologie

-322-

Sonstige LA nach Schularten/Schulstufen

8
60
68

7
80
87

2
44
46

8
60
68

2
44
46

26
142
168

26
142
168

1

17
'18

1

17
18

1

3
4

5
25
30

25
25

8
84
92

2

2

1

11
12

3
3

1

3
4

7
80
87

1

1

;
6

5
25
30

25
25

I
84
92

2

2

;
6

1

11
12

3
3

3
12
15

4
15
19

3
5
I

3
12
15

4
15
19

4
15
19

19
30
49

5
24
29

4
15
19

3
5
I

19
30
49

5
24
29

;
1

2
3
5

2
3
5

1

1

;
1

21
11
32

2',|
11

3?

54
28
82

1

1

2

2
3
5

54
28
82

;
I

1

1

2

2
3
5

;
1



Winterseme§ler 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Hochschul- Fach-
semester

Studienfach

Geographie/Erdkunde

Lernbereich Technik

Kunsteeiehung

Musikerziehung

Sonstige LA nach Schularten/Schulstufen
2usammen

lnterdisziplinare Studien (Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschanen)

Medienkunde/KommunikationsJ
lnformationswissenschaft

Medieninformatik

Glastechnik/Keramik

Nachrichten-/lnformationstechnik

Architektut

lnnenarchitektur

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschalt)

Kunsterziehung

Restaurierungskunde

Bildende KunsUGraphik

Sonstige LA nach Schularten/Schulstufen

;
,|

2
2

1

1

2
2

m

i

m

i

12
20
32

12
20
32

144
430
574

1

1

15
30
45

360
479
839

;
5

22
53
75

1

1

2

22

m

i

m

i

m

i

45
181
226

144
430
574

5
64
69

5
64
09

13
29
42

19
18
37

45
181
226

§t
41
7A

39
27
bb

2
2

21
52
73

2
1

3

323
438
761

568
727

I 295

1

'10

11

52
49

101

25
53
78

Künstlerischer Abschluß

77
84

161

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

7
3

'10

2
1

3

8
3

11

Ä

10

2

7
7

't4

2
2

25
35
60

2
7
9

180
208
388

29
39
68

27
25
52

4
'I

5

287
214
501

22
51
73

32
30
62

1

15
16

4
'l

5

4
18
22

3
24
27

't21
164
285

27
53
80

9
34
43

127
202
329

19
26
45

26
25
5'r

1

12
13

326
241
587

'I

13
14

;
2

1

4
5

2
14
16

1

4
5

4
18
22

3
24
27

96
124
220

23
45
68

10
2

12

9
2

'11

2
14
16

13
88

101

9
35
44

'13

90
103

748
935
683

156
241
397

25
40
65

17
19
36

lsoesaml
und a rarGe-

schl. insgesamt
und a,ar im ersten

Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen
und zwar

Hochschul- I Fach-
semesler

zusammen

4
I

5

2
1

3

Bildhäuerei/Plastik

-323-
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8 Studierende und Studienanfanger/-innen nach angestrebter Prufungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Malerei

Neue Medien

Angewandte Kunst

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

lndustriedesign/Produktgestaltun g

Textilgestaltung

Darstellende KunsUBühnenkunsVRegae

Film und Fernsehen

Schauspiel

Tanzpädagogik

Oirigieren

Gesang

lnstrumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Kirchenmusik

Komposition

Musikerziehung

rvr,rsikwissenschafu-geschichte

Orchestermusik

-324-

441
469
910

56
83

139

lsoa§aml ner! sche Studierende
tßtl tu tGe-

schl. insgesamt
und a/var im ersten

Hochschul. I Fach-
semester

zusammen
und zwar im ersten

Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- Fach-

2
v

11

2
I
0

28
54
82

33
54
87

1

1

2

21
30
51

12
21
33

5
32
37

29
40
69

35
63
98

Künstlerischer Abschluß

142
199
341

26
34
60

71
96

167

7
11
18

122
130
252

5
10
15

75
98

173

200
283
483

19
16
35

31
48
79

228
337
565

19
16
35

134
151
285

84
116
200

2
32
34

1

1

2

103
121
224

4
12
16

21
20
41

4
7

11

5
4
I

2
b
I

2
3
5

11

25
36

9
18
27

4
12
16

I
5
6

22
58
80

1

5
6

18
43
61

5
5

10

2
,|

6
9

15

13
6

19

21
32
53

72
16
88

56
35
91

11
1

12

809
1 129
1 938

200
185
385

131
't74
305

107
136
243

61
67

128

80
190
270

41
31
72

7
16
23

40
33
73

85
158
243

1

40
4'l

45
92

137

45
43
88

36
28u
4

25
29

16
8

24

35
51
86

1

27
28

20
14
34

26
18
44

3
23
26

20
29
49

695
592
287

13
242
255

256
492
748

349
283
632

't3
75
8E

121
56

177

216
419
635

2
45
47

50
48
98

38
29
67

6
31
37

20
15
35

17
10
27

163
293
456

182
249
431

916
I 265
2 181

756
659

1 415

20
91

111

107
133
240

63
135
198

49
69

118

67
84

151

34
72

106

18
274
292

336
682
018

390
314
704

221
205
426

101
89

250

301
577
878

2
3
5

2
1

3

3
5
8

3
5
I

24
29
53

56
130
186

22
17
39

28
19
47

6
28
34

14
10
24

44
58

102

444
506
950

49
15
64

40
34
74

13
I

22

4
8

'12

68
48

116

10
I

19

1 104
1 786
2 890

24
37
61

169
251
420

14
18
32

192
195
387

252
311
563

11
5

16

3

248
268
516

1 548
1 704
3 252

417
519
936

74
19
93

348
107
455

24
7

31

90
145
235

2652
3 490
6 142

623
718

1 341

2
3
5

23
32
55

47
't2
59

36
26
6?

292
'193

485

62
44

106

268
156
424

331
97

428

126
14

140

3

62
96
58

194
62

256

4
12
16

3
3

39
6,4

103

69
113
182

724
1 r01
't 825

561
808

1 369

4
9

13

26
29
55

40
58
98

42
52
94

82
110
192

82
112
194



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebler Prüfungsgruppe und 1, Studienfach

Studienfach

Rhythmik

Tonmeister

Sonstige Fächer

lnterdisziplinäre Studien (Schwemunkt Sprach- und
Kulturwissenschaften)

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsaöeil

Katholische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Bibliothekswissenschafu -wesen
(nicht an Verw.-FH)

Dokumentationswissenschafr

Journalistik

Medienkunde/KommunikationsJ
lnformationswissenschaft

Publizistik

Allgemeane SprachwissenschafUlndogermanistik

Angewandte Sprachwissenschaft

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

Anglistik/Englisch

Französisch

Künstlerischer Abschluß
zusammen

10 031
12456
22 487

7 695
I 946

16 641

17
45
62

36
93

129

109
250
359

170
420
590

190
397
587

2

m

i

m

i

m

i

m

i

18
18

15
15

Ktinstlerischer Abschluß

5 6

1 201 1 513
1 536 2 013
2737 3526

1 't68
1 492
2 660

2 336
3 510
5 846

;
6

6
6

6
6

2

3
3

4
2
6

:o
6

4

4

6
19
25

27
59
86

758
918
676

16
39
55

28
62
90

39
10
49

65 35
I

43

23

3

2

2

2

2

288
'816

't 104

2

443
618

I 061

345
5?1
866

2
2

Ä

23
28

Fachhochschulabschluß

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

103
231
334

170
415
585

188
389
577

39
53
92

346
495
841

102
276
378

11',1

178
289

47
37
84

62
2U
266

70
130
200

28
26
54

74
88

162

39
53
92

5
66
71

231
763
994

5
25
30

52
70

122

86
249
335

2
14
16

88
223
311

1

3
4

1

6

1

1

(

17
't5
32

59
175
234

2
2

;
2

45
122
167

36
92

128

45
121
166

33
86

119

37
94

't 31

33
84

117

66
118
184

47
160
207

37
92

129

104
164
268

87
120
207

44
34
78

2
8

10

83
232
315

57
53

110

2
2

4
17
21

4
12
16

22
68
90

18
39
57

97
253
350

3
3
6

2
2
4

9
15
24

3
17
20

18
24
42

73
223
296

2
14
16

71
208
279

431
1 071
1 502

409
1 003
14',12

58
187
245

364
534
898

87
106
193

464
645
109

117
176
293

349
375
724

I
83
92

7
14
21

446
622

I 068

112
172
284

266
1 143
1 409

83
101
184

1

14
't5

48
68

116

25
23
48

4
5
I

18
23
41

4
17
21

2
3
5

89
124
213

72
86

158

5
4
9

56
175
23'l

5
27
32

2
10
12

77
199
276

7
28
35

1

16
17

5
'10

15

2
2

,l

2
3

4
8
2

lSOestml freu schp strrilerende Allslänr
Ge-
schl. insgesamt

und arrar im ersten

semcsler
Hochschul- | Fach- zusammen

und a rar im ersten

semesler
Hochschul. I Fach- zusammen

Spanisch

-325-



Wintersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Tschechisch

Psychologie

EMachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

Gesundheitspädagogik

GehörlosenJSchwerhörigenpädagogik

lnterdisziplinäre Studlen (Schwerpunkt Rechts-,
Wirtschatts- und Sozialwissenschaften)

Sozialwissenschaft

Krankenpfl ege-Ausbildung

SozialarbeiV-hilfe

Sozialmedizin/Öffentliches Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Rechlswissenschafl

Arbeits- und Berufsberatung

Arbeitsverwaltung

Archivwesen

Auswärtige Angelegenheiten

Bankwesen

326

100
48

148

5
8

13

n§da§eml Darl sehe Shrftierendc AIslär
Ge-
schl. insgesamt

und zwar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

und zwar im ersten
Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen

Fachhochschulabschluß

1

2
J

1

3
4

2
2
4

2
2

;
,|

6
13
19

1

4
5

4
3
7

3
3

1

20
21

4
61
65

45
213
258

11

44
55

86
284
370

104
368
472

200
474
674

2'l
45
66

29
66
95

14
15
29

6
'15

21

169
438
607

16
38
54

30
66
96

27
55
82

1

18
19

2
22
24

3
20
23

16
57
73

17
18
35

10
74
84

46
217
263

15
47
62

46
121
1'67

0
29
35

5
46
51

87
286
373

370
861
231

23
106
129

18
87

105

24
109
133

147
195
34?

18
89

107

3
10
13

3
10
13

46
118
164

3
8

1t

3
8

11

't6
16

8
21
29

3
11

14

15
24
39

553
428
981

17
74
91

3
11
'14

8
21
29

15
24
39

15
56
71

6
29
35

5
46
51

t0
10

'16

16

8
18
26

1

I
2

2
5
7

23
76
99

1

3
4

5
13
18

'I

1

2
4
6

16
71
87

1

3
4

53
51

104

147
370
517

113
'153

266

139
177
3't6

45
168
213

66
193
259

415
I 't96
1 611

3 861
I 445

12 306

3 441
9 892

13 333

431
1 742
2 173

531
1 939
2 470

10
10

6
46
52

637
647

1 284

626{
18 445
24 709

1't 8
166
284

584
596

1 180

360
841

1 201

3 714
I 075

11 789

3 286
I 404

12 690

6 107
17 903
24 010

530
'l 126
't 656

6
47
53

1

2
3

10
20
30

530
352
882

16
71
87

68
198
266

1 041
3726
4 767

47
172
219

431
267
698

13
59
72

109
386
495

5
18
23

'155

488
643

157
542
699

6
7

13

12
56
68

410
647
0572

21
95

116

32
111
143

37
136
173

771
3 102
3.873

499
't 828
2327

1 004
3 590
4 594

16
't6
32

12
29
41

104
53

'157

28
't 16
144

799
3 218
4 017

1

2
1

1

2

1

2
3

'|

2
3

3
4
7

59
64

123

53
57

110

12
29
41

533
1 130
1 663

15
16
31

6
15
21

170
440
6'10

'16

38
54

30
66
96

101
48

149

27
55
82

74
167
241

30
66
96

354
208
562

2
2

74
165
239

201
474
677

21
45
66

29
66
95

106
53

159

30
66
96

349
200
549 2



Wintersemester 2000/200'l

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Bibliothekswesen

Bundeswehrverwaltung

Finanzverwaltung

lnnele Verwaltung

Justizvollzug

PolizeiA/erfassungsschutz

Rechtspflege

Sozialversicherung

Verwaltungswissenschafu-wesen

Zoll- und SteuerveMaltung

Betnebswirtschaftslehre

Europäische Wi(schaft

lnternationale BetriebswirtschafUManagemenl

Management im Gesundheits-
.und Sozialbereich

Sportökonomie

Touristik

Verkehrsbetriebswirtschaft

Volkswirtschattslehre

Wirtschaftswissenschaften

- 327

11 685
8 076

19 761

1 563
1 390
2 953

167
195
362

sche StudierendeDeutr
lrnd ruar im ersten und ruärund zwar im ersten

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen Hochschul- I Fach-

semester

28
66
94

404
434
838

790
088
878

16
7

23

299
796
0e9

470
9't0
380

Fachhochschulabschluß

5
15
20

43
67

110

't24
318
442

16
1?
28

53
71

124

43
67

110

11

27
38

5
2
7

28
66
94

404
434
838

11

27
38

5
15
20

189
325
514

658
955

1 613

189
326
515

196
323
519

658
947

1 805

1 052
1 300
2352

53
71

't24

196
322
518

;
1

;
8

1
,|

1

?
3

5
2
7

5
2
7

450
590
040

5
2
7

518
658

't 176

1 790
2 087
3 877

450
590

1 040

518
658

1 176

16
7

23

I 523
2942

11 465

1 678
658

2 336

I 492
2 933

'11 425

470
910

1 380

3 596
4 566
8 162

3 586
4 537
I t23

913
1 288
2 201

1 052
r 300
2352

37 880
30 984
68 864

5 697
5 909

't l 606

34 892
28 118
63 010

380
735

1 115

76
155
231

53
122
175

46
108
154

49
1'17
166

74
96

170

1 543
2 135
3 678

31
I

40

't0
29
39

279
580
859

81
246
327

136
349
485

427
857
284

309
373
682

2 988
2 866
5 854

6 141
5 931

12 072

6 642
6 530

13 172

272
577
849

81
246
327

136
349
485

423
844
267

309
373
682

71
233
304

127
339
400

287
357
644

299
796
09s

71
233
304

127
339
466

917
301
218

287
357
644

123
312
435

11
9

20

43
27
70

49
25
74

1 671
656

2327

5 179
5 222

10401

200
381
581

7
2
9

7
3

10

2

4
13
17

4
13
't7

501
599
100

1't
57
68

2
1

3

518
687
205

30
47
77

306
639
945

266
838
104

1

1

3

86
106
't92

4
5
9

81
104
185

'I

6
7

1

6
7

131
135
266

286
487
773

11
9

20

44
25
69

330
128
458

149
100
249

358
149
507

45
30
75

58
32
90

321
533
854

164
373
537

678
132',1
r 999

240
429
669

163
367
530

88
347
435

20
14
34

128
569
697

277
297
574

10
43
53

688
1 364
2052

822
3 420
4 242

140
641
781

43
25
68

1.6

12
28

111
510
621

29
'131

160

49
32
81

47
31
78

78
40

118

67
33

100

9
7

16

I 730
1 585
3 315

139
626
765

734
3 073
3 807

28
21
49

2
3
5

169
114
283

12 839
I 015

21 854

2 '117

1 732
3 849

1 986
1 597
3 583

1 154
939

2 093

11

7
18



wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Priifungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

WirlschaftsingenieuIwesen

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Mathematik

Statistik

Wirlschaftsmathematik

lnformatik

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Medizinische lnformatik

Neue Kommunikationstechniken

Wirtschaflsinformatik

Physik

Chemie

Biolechnologie

Geoökologie/Biogeographie

Landespfl ege/Landschaftsgestaltung

Naturschutz

Agrarökonomie

't1 4.

AgrarwissenschafyLandwirtschan 365
172
537

11

7
't8

Deu sche studierende
und Mr im erslen und Mr im erslen und ryar inGe-

schl insgesamt HochschuF I Fach-
semesler

zuSammen Hochschul- I Fach-
semesler

zusammen

Fachhochschulabschluß

2 989 4 021
880 1 128

3 869 5 149

3726
1 010
4 736

295
118
4't 3

47
32
79

188
91

279

29
27
56

16 997
3 896

20 893

15 853
2 321

18 174

't5 743
3 525

19 268

151
193
u4

14 277
1 857

't6 134

2 801
789

3 590

3 149
510

3 659

207
192
399

439
140
579

29
58
a7

1 254
371

1 625

125
26

151

66
43

'109

49
14
63

459
115
574'

3 511
a23

4134

376
127
503

2 107
576

2 683

202
117
349

4 424
776

5 200

452
148
600

2 505
684

3't89

2't2
'160

372

362
't 13
475

39
1t
50

4
4
8

2
4
6

4
4
I

15
28
43

15
28
43

19
32
51

19
32
51

712
511

I 223

13
14
27

5
8

't3

I
I

16

13
14
27

5
I

13

I
25
34

'137

160
297

39
43
82

620
45

665

24
49
73

283
51

334

467
422
889

31
60
91

395
73

468

25
51
76

322
62

384

514
449
963

125
209
334

193
184
377

26
23
49

330
145
475

11
29
40

160
187
353

89
78

167

254
224
478

43
47
90

801
589
390

165
205
370

5
4
I

4
4
8

8
I

16

49
49
98

14
'12
26

3 965
661

4 626

1 576
464

2 040

54
53

107

778
67

845

75
11
86

8
10
18

2
2
4

67
10
77

11

7
18

I
2
3

118
50

108

21
3

24

9
7

16

5
14
19

;
,|

5

7

5
1

6

5
2
7

I
1

2

437
65

502

47
27
74

13
7

20

703
56

759

531
20'l
732

69
22
9l

36
35
71

15
14
29

3 700
303

4 003

695
471

1 166

3 263
238

3 501

112
202
314

1 068
r58

I 226

7 741
1 649
9 390

365
120
485

16
17
33

I ?72
1 850

10 122

757
262

1 019

1 989
526

2 515

266
345
611

687
55

742

13
I

21

23
3

26

11
I

19

42
11

53

353
62

4'15

152
65

217

2 353
619

2 972

124
47

171

195
149
344

193
291
484

.

325
429
754

29
25
54

30
30
60

147
50

197

102
40

142

688
240
928

629
428
057

123
43

166

63
35
98

80
79

159

183
136
319

19
11

30

17
11

28

47
66

113

170
267
437

2 189
2 671
4 840

873
1 119
1 992

1 696
698

2394

2 133
2 636
4 769

167
118
255

204
299
503

333
439
772

29
26
55

35
32
67

370
173
543

179
274
453

271
359
630

16
17
33

31
25
56

341
152
493

920
1 185
2 105

1

2
3

64
37

101

81
80

161

182
132
314

1 745
712

2 457

-328-
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Brauwesen/Getränketechnologie

Gartenbau

Lebensmitteltechnologie

Milch- und Molkereiwirtschaft

Pflanzenproduktion

Weinbau und Kellerwirtschaft

Forstwissenschaft, -wirtschafl

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Angewandte Systemwissenschaften

hterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieurwissenschaften)

Lernbereich Technik

Werken (technisch)/Technologie

Bergbau/Bergtechnik

Hütten- und Gießereiwesen

Abfallwirtschaft

Augenoptik

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Druck- und Reproduktionstechnik

Energietechnik (ohne Elektrotechnik) 524
47

571

-329-

ANAI

5

18 21

18 21

63

83

130
303
433

Fachhochschulabschluß

68 19 22

6; 1; z;

87
103
190

,|

10
11

1

8
9

13
20
33

141
197
338

7
11
18

530
635

1 165

679
673

I 352

326
117
443

564
2 431
2.995

61
61

122

130
144
274

130
187
317

13
11
24

7
't3
20

228
72

300

98
475
573

131
154
285

102
498
600

543
655

1 198

88
111
199

't'l
10
21

2
2
4

2
2
4

8
'14

22

'tl
2

13

4
23
27

73
14
87

107
158
265

'13

10
23

6
1't
17

20
,|

21

7
9

16

'I 15
172
287

15
12
27

740
734
474

54
46

100

27
37
64

360
123
483

9
5

14

4
4

34
6

40

20
5

25

38
89

127

21
2

23

394
69

463

45
41
88

27
33
60

't5
13
28

7
13
20

6
11
17

3
1

4

83
30

113

83
35

118

72
2A

100

80
34

114

236
75

311

8
3

11

4
23
27

'5
,l

'6

96
17

113

6

6

3

3

2

I
3

11

183
61

244

81
408
489

68
9

77

284
107
391

1 150
308

1 458

602
2 520
3 122

'I 667
545

2212

15r
32

183

466
154
620

191
64

255

85
431
516

71
10
81

357
121
478

24
10
34

14
5

19

21
1

22

3
1

4

94
12
06

263
27

290

273
476
749

251
4

255

131
l3

144

47
37
84

145
14

159

47
38
85

169
361
530

818
701
519

498
45

543

284
29

313

99
13

112

370
137
507

6115
2

117

109
2

111

117
2

119

'12
1

13

141
29

170

10
3

13

14
5

'19

123
2

125

26
9

35

17
5

22

26
2

28

28
80

108

336
237
573

407
200
607

95
12

'l07

283
219
502

70
10
80

263
5

268

3
1

4

23
9

32

17
5

22

24
2

26

7
10
17

?1
I

30

2

19

't9

14
1

15

164
16

180

1 728
1 024
2752

I 940
730

2670

31
11t
142

145
16

161

't61

352
513

26
79

105

307
217
524

I
1

7
10
17

2
1

3

2
4
6

23
27
50

26
8

34

3

29
107
't 36

I
9

17

29
20
49

26
o

35

6

214
124
338

26
2

28

260
192
452

1 514
900

2 414

122
29

151

381
19t
572

292
156
448

67
10
77

2

318
164
482

6

89
12

101

§.he Shr.liarcndclnsoesamt DeU
und ilar im erslenund avar im erslen

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Feinwerktechnik

FertigungsJProduktionstechnik

Gesundheitstechnik

GlastechniUKeramik

HolzJFasertechnik

Kunststotftechnik

Maschinenbau/-wesen

Physikalische Technik

Texlil- und BekleldungstechniU-gewerbe

Transport-/Fördertechnik

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik

Versorgungstechnik

Werkstoffwissenschaflen

Elektrische Energietechnik

Elektrolechnik/Elektronik

Mikroelektronik

Mikrosystemlechnik

Hochschul- Fach-

Fachhochschulabschluß

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2 415
343

2758

2 ooe
226

2894

308
33

341

199
83

282

399
78

477

491
73

564

356
66

422

415
64

479

442
89

531

537
88

625

328
235
567

393
84

477

455
7S

533

264
206
470

15

15

53
13
66

2 140
287

2 427

2 360
193

2 553

67
39

106

883
119

1 002

2021
612

2 633

2387
610

2997

3 022
361

3 383

406
135
541

275
56

331

37
18
55

40
14
54

43
11

54

1 746
634

2 380

898
119

1 017

704
't05
809

1 547
551

2 098

245
'189

434

305
216
521

19
17
36

18
18
36

11
2

13

46
'15

61

'12
3

15

23
?3
46

3
1

4

4

4

3
1

4

29
7

36

17
5

22

37
2

39

10

10

127
25

152

78
41

119

18
15
33

21
19
40

232
29

261

132
34

166

15
'14
2S

206
26

232

1'12
22

134

651
92

743

236
29

265

212
26

238

35
230
265

47
1

48

821
59

880

724
50

774

552
47

5ss

129
15

144

812
70

882

118
25

143

144
37

18'l

6

6

6
3
9

27 057
1 735

28792

548,4-
433

5 917

365
114
479

380
149
529

6 27A
511

6 787

360
109
469

576
117
693

223
't1

234

24 544
1 542

26 086

5 016
383

5 399

5 747
463

6 210

343
107
450

445
134
579

428
162
590

2 513
193

2 706

166
174
340

468
50

5't 8

529
48

577

17
22
39

5

12
12
24

2 063
408

2 471

388
1 316
1 704

140
10

150

2 068
447

2715

2662
687

3 349

24 777
1 080

25 857

359
105
4U

351
134
485

293
83

376

32
213
245

44
1

45

1 897
381

2 278

222
142
364

105
9

114

52
252
304

52
1

53

457
140
603

460
179
639

305
87

392

45
238
283

48
I

49

113
60

173

50r
92

593

85
55

140

169
6

175

166
27

193

17
2

19

12
4

16

13
25
38

4

4

6
9

15

29
15
44

27
9

36

13
6

19

17

17

565
105
670

88
20
08

35
1

36

47
35
82

275
77

352

249
10

259

24
2

26

5

32
17
49

3 181
380

3 561

547
110
657

159
'19

't78

72
49

121

42
18
60

1 472
41

1 513

1 223
31

1 254

186
9

'195

474
83

557

96
55

151

448
153
601

152
6

158

4 640
327

4 967

5 308
381

5 689

21 377
809

22 186

4 075
222

4 297

4 601
271

4 872

3 400
271

3 67r

653
100
753

707
110
817

12
1

13

576
49

625

5
1

6

5
,l

6

12
1

13

5
1

6

5
'I

6

4 948
319

5 267

150
19

169

't24
15

r39

'140
19

159

948
84

1 032

4 295
219

4 514

-330-

Dell rche §tudierende
Ge-
schl. insgesamt

und affar im ersten
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Hochschul- | Fach- zusammen

und z\ryar im ersten
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zusammen

Nachrichten-/lnformationstechnik



Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prtifungsgruppe und 1. Studienfach

flelr sche Studierende Ausländ,lnsoesamt
und zwar im erstenund a rar im ersten

zusammen Hochschul- I Fach-
semesler

zusammen
Ge-
schl. insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler

5
1

6

54

57

5

4
I
5

67
8

75

2

4

2

4

4

5

5

111
106
217

16
27
43

1

4
5

2
2
4

389
20

409

73
6

79

23
2

25

22
1

23

10
4

14

136
45

181

2.396
560

2 956

3 119
797

3 916

97
13

110

36
6

42

40
16
56

47
46
93

430
190
620

20
73
93

23
63
86

25
39
64

1 547
't 500
3 047

2 908
742

3 650

1 059
738

I 797

1 776
372

2 148

16

18

10
2

12

12
12

2
10
't2

64
16
80

837
27

864

88
7

95

75
14
89

65
20
85

65
12
77

56
23
79

67
16
83

77
7

84

Fachhochschulabschluß

891
30

921

93
7

100

94
66

160

4 411
't 16

4 527

787
25

812

60
12
72

54
20
74

371
25

396

866
106
772

382
33

415

257
69

326

238
47

285

69
17
86

71
17
88

854
33

887

7S
7

86

254
49

303

444
31

475

483
62

545

208
27

235

304
100
404

220
238
458

488
63

551

218
29

247

66
359
425

114
281
395

'111

r63
274

10
48
58

19
51
70

23
2S
51

66
371
4t7

116
291
407

4 800
136

4 936

689
108
797

13 374
11 356
24730

4

98
18

'111

1 272
r 357
2629

12 315
10 618
22933

123
19

142

94
16

110

1't 9
19

138

580
14
94

68
21
89

658
006
264

156
553
709

404
34

438

267
73

340

5

3
1

4

2
3
5

1 177
1 250
2 427

95
107
202

1

1

3

14
27
4'l

1

2
3

2
3
5

80
'194

?74

15
18
33

15
9

24

140
526
666

110
419
529

62
43

105

61
39

'100

1 063
3169
4 232

18 308
4 195

22 503

78
56

1U

124
446
570

45
32
77

80
59

r39

87
't1

98

28
4

32

31
11

42

31
38
69

I 143
3 363
4 506

44
30
74

292
227
519

463
315
778

307
245
552

478
324
802

2't'l
55

266

1

1

2

92
64

156

96
13

109

35
5

40

40
16
56

46
45
91

418
183
601

20
69
89

23
60
83

18
34
52

86
11
97

28
4

32

31
11

42

31
37
68

10
44
54

18
48
66

15
23
38

20 084
4 567

24 651

2 532
605

3 137

5
1

6

1

1

2
1

1

.6

14
I

22

65
17
82

310
100
410

2243
83S

3 082

355
154
509

2 178
822

3 000

234
246
480

348
149
497

12
7

19

7
5

12

4
4

1

3
4

4
4

3

7
5

12

I
5
3

24
24
48

135
187
322

- 331

Studienfach

Optoelektronik

Fahrzeugtechnik

Luft- und Raumfahrttechnik

NautiUSeefahrt

Schiftbau/Schiffslechnik

Verkehrsangenieun /esen

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Umweltschutz

Bauingenieurwesen/lngenieurbau

Holzbau

Stahlbau

Wasserwirtschafl

Kartographie

Vermässungswesen (Geodäsie)

Kunsterziehung

Restaurierungskunde

Bildende KunsUGraPhik
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Auslän
und ilar im erslen und zfiar im erslen und arvarGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- J Fach-
semesler

zusammen

Fachhochschulabschluß

Studienfach

Neue Medien

Angewandte Kunst

Edelstein- und Schmuckdesign

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

lndustriedesign/Produktgestaltung

Textilgestaltung

Film und Fernsehen

Theaterwissenschaft

Musikerziehung

Sonstige Fächer

'I

1

2

6
3
I

12
35
47

17
11
28

11

10
21

34
74

't08

39
85

124

49
117
166

95
46

141

3 177
4 879
8 056

64
1 012
1 076

249
105
354

18
12
30

11
11
22

101
49

150

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

1

2
3

5
I
3

2
6
8

1

6
7

45
105
150

5
11
t6

4
12
16

396
733

1 129

1

13
14

10
10

187
460
647

10
56
66

2
9

11

3
8

11

'199

495
694

15
64
79

32
63
95

18
l0
34

272
523
795

1

3
4

31
60
91

17
17
34

207
317
524

't 08
99

207

I
87
95

t0
10
20

157
197
354

496
509
005

1

1

3

428
796
224

244
280
524

2
91
93

72
20
92

303
583
886

174
214
388

3
83
86

40
10
56

3 384
5 196
8 580

1 604
1 608
3212

1

3

22A
264
490

2
81
83

70
19
89

2
70
72

45
10
55

48
82

130

34
65
99

26
35
61

2
5
7

48
37
85

20
25
45

46
96

142

20
26
46

47
97

144

72
099
171

5
20
25

5
11
16

259
115
374

59
131
190

'l

9
10

1

I
10

4
9

13

1

6
7

12
21
33

5
20
25

50
123
't73

1

6
7

14
22
36

1

1

2

'l

1

2

3
1

4

1

1

2

2
1

3

9
I

17

1

2
3

14
31
45

17
32
49

4 454
2 518
6 572

48 851
32781
8't 632

45 044
30 083
75 127

23 410
11 69't
35 101

3 807
2 098
6 505

286 073
17'l 478
457 551

97
105
202

73
64

't37

57 379
36 928
94 307

51
88

139

72
70

142

49
42
91

262 663
1 59 787
422 450

52 925
34 410
87 335

69
64

133

Fachhochschulabschluß
zusammen

Bachelorabschluß

3
6
9

3
6
9

3
5
I
'I

3
4

7
7

14

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschaften)

Philosophie

Religionswissenschaft

Geschichte

Mittlere und neuere Geschichte

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-/
lnformationswissenschafl

92
79

171

4
7

11

90
98

188

2
4
6

2
5
7

2
2

;
2

1

7
8

37
70

107

27
38
65

2
4
6

37
33
70

96
86

182

3
11
'14

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

,|

5
6

1

1

2

2
6
8

36
32
68

1

1

13
17
30

30
69
99

3
11
14

71
58

129

1

7
8

21
33
54

56
134
190

1

1

2
;
1

;
2

1

2
3

13
18
31

21
35
56

30
70

100

57
136
193

-332-
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I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Publizistik

Allgemeine LiteratuNvissenschaft

Allgemeine Sprachwissenschafulndogermariistik

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

GermanistiUDeutsch

NordistiUskandinavistik (Nord. Philologie
Einzelsprachen a.n.g.)

Anglistik/Englisch

Französisch

Italienisch

Romanistik (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Finno-Ugristik

Russisch

Japanologie

Sinologie/Koreanistik

Psychologie

Erziehungswissenschaft (Pädagogik)

Sportpädagogik

1

Sportwissenschaft

cchc Sftrdicrende Ausländische Insoesamt Der
und ilar im erslen un(und a rat im ersten

zusammen
Ge-
schl insgesamt Hochschul- | Fach-

semesler
zusammen Hochschul- | Fach-

semesler

4
7

11

3
2
5

4
18
zz

4
15
't9

4
7

11

4
15
't9

3
12
r5

3
12
15

Bachelorabschluß

34
115
149

17
88

105

3
2
5

4
18
22

2
33
35

12
41
53

7
28
35

4
52
56

2
17
19

3
26
29

51
179
230

33
99

132

2
16
18

,l

16
17

4
19
23

4
27
31

7
31
38

5
18
23

25
25

39
129
168

3
3

17
17

6
76
82

3
3

11

40
51

7
28
35

33
33

27
139
166

4
4

8
31
39

5
18
23

2
42
44

42
'155
197

3
3

55
206
241

1

5
6

1

3
4

2
7
9

'13

103
r16

12
98

110

11
'll

1

11
12

;
3

;
4

3
3

4
4

4
22
26

7
79
86

29
140
175

11
11

4
6

t0

1

12
13

,l

1

2

i
1

I
1

2

;
9

.3
3

3
21
24

I
9

;
3

1

4
5

3
3

5
27
32

1

4
5

1

1

1

1

1

'l

2

2
3
5

I
1

1

12
't3

1

1

2

;
1

1

I
I

3
5
I

1

1

1

2
4
6

1
,|

1

12
13

1

1

2

1

1

'I

I
I

;
1

21
't0
31

25
18
43

16
85

101

14
8

22

19
15
34

21
10
31

57
38
95

3
3

1

4
5

1

12
13

3
3

21
10
31

28
18
46

;
5

6
28u

'l

4
5

1

1.

I
12
13

1

5
6

1

3
4

1

6
7

27
117
144

26
112
138

37
157
194

38
163
201

7
1

I

14
8

22

20
15
35

21
10
31

64
39
03

-333-
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8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-,
Wrtschafts- und Sozialwissenschaften)

PolitikwissenschafUPolitologie

Sozialwissenschaft

Sozialwesen

Rechtswissenschaft

Betriebswirtschaft slehre

lnternationale BetriebswirtschafUManagement

Management im Gesundheits- und
Sozralbereich

Touristik

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftswissenschaff en

Wirtschaft singenieuIwesen

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
NaluMissenschaften)

Mathematik

'Statistik

Wirlschaftsmathematik

lnlormatik

lngenieurinformatik

Medieninformatik 77
35

112

Ge-
schl. insgesamt

und a\rar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester
zusammen

und avar im ersten
TAhEhui:Trac-h1

§emesler
zusemmen

Bachelorabschluß

11

18

80
154
234

6
25
31

3
7

10

4
15
19

11

5
16

62
34
96

45
21
66

32
13
45

16
't2
28

3
6
I

34
14
48

21
I

29

i
'l

1

1

1

1

1

1

78
46

124

53
109
162

10
36
46

62
46

108

156
277
433

'13

40
53

13
40
53

105
70

175

62
89

151

10
36
46

162
302
464

13
40
53

113
91

204

5
38
43

110
85

195

72
108
180

121
209
330

5
'10

15

I
44
52

187
163
350

47
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5
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3
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I
44
52
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9
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5
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10
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1

1

2

24
16
40
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75
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224
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116
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2
4
b

4
I
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32
48
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5
5

24
24
48

15
12
27

19
16
35

10
5

15

6

6

2
2
4

3
6
9

3l
46
77

13
40
53

103
66

169

58
81

139
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116
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6b
138
204

56
78

134

53
72
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9
8

17

35
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127

95
110
205

5
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15

3
I

11

5
'10

15

5
'10

15

3
I

11

1sO
132
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43
101
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5
5

5
5

8
49
57

42
16
58

18
10
28

216
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8
49
57

217
76
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2
1

3

17
7

24

73
61

134
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106
29
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113
101
214

130
113
243
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113
24'l

115
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216

87
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173

8
2

10

94
24

118

24
2

26

1l
11

22

154
52

206

1t
1

12

165
26
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138
17

155

1't4
't5

129

2920
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488

2285

9
3

12
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110
385

150
65

215

78
24

102

165
63
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87
27

114
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210
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1

2

3315
10
25

12
I

20
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12
8

20

27
16
43

82
38

120

1

1

2
;
I

3
6
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2 645
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17
7

24
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64

12
4
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17
7

24
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17
7

24
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12
4
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I
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8
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Ausländ sche
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Hochschul. I Fach- zusammen

Ge-
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Hochschul- | Fach-

semester

2

2

7
I

I
17
13
30
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28
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125
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410
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59
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13
9
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19
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2
7
9

24
27
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13
14
27

13
28
41
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38
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6
9
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2
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13
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56
17
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26
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34
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6
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6
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1
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I

30

I
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22

15
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2
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5
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131

19

19
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I
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3
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3
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5
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2
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8
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ö
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1

6
7
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7
5
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9
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4

39
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4
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6
I
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133
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Lernbereich Technik

Studienfach

Medizinische lnformatik

Neue Kommunikationstechniken

Wirtschaftsinformatik

Physik

Biochernie

Chemie

Biologie

Biotechnologie

Geologie/Paläontologie

Geowissenschaften

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/Biogeographie

AgrarwissenschafuLandwirtschaft

Gartenbau

Forstwissenschaft, -wirtschaft

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Angewandte Systemwissenschaflen

lnterdisziplinäre Studien {Schwerpunkt
lngenieurwissenschaften)
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lnal ruär im erslen ttn?l Mtund airar im erstenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammcn Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- Fach-
Studienfach
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Feinwerktechnik
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Bildende KunsUGraphik
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38
14
52

15
9

24

20
1

21

20
10
30

8
4

12

44
17
61

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

,i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

Studienfach

Kunstslofftechnik

Technische Kybernetik

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Mikroelektronik

Fahrzeugtechnik

Luft- und Raumfahrtlechnik

Architektur

10
1

11

12
1

13

13
2

'15

13
1

14

26
3

29

25
11
36

8

8

4
2
6

14
10
24

109
34

203

4

2

37

37

21
2

23

29
2

31

274
51

325

21
2

23

2

15
8

23

12
11
23

11
1

12

151
36

187

78
14
92

25
3

2A

307
61

368

58
4

62

75
15
90

21
1

22

23
8

31

676
132
808

3

3

10

10

333
1

4

3
1

4

3
2
5

;
2

32
7

39

34
7

41

60
15
75

22
8

30

21
1

22

2

3

15

15

21
1

22

1

42

49

21
I

22

13
3

16

222
43

265

18
24
42

36
7

43

2

2

13
3

16

221
44

265

15
2

17

21
2

23

15
17
32

2

555
116
671

34
5

39

121
16

137

92
20

112

16

't0

15
2

17

88
20

108

27
2

29

237
51

288

21
2

23

2
2

2
4
6

21
19
40

2

15
17
32

21
2

23

15
16
31

2

2

23

3

93
18

111

1

1

3

3

8
I

17

8
7

15

;
1

15
10
25

14
15
29

26
31
57

-340-
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Winterseme§ter 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Profungsgruppe und 1. Studienfach

lsdesaml Deu sche Sludierende Auslänr
un(Ge-

schl. insgesamt
und avar im ersten

Hochschul- | Fach-
gemesler

zusammen
und ailar im ersten

Hochschul- I Fach-
semesler

zusammenStudienfach

Umweltschutz

Bauingenieurwesen/lngenreurbau

Wasserwirtschaft

Vermessungswesen (Geodäsie)

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschafl)

126
40

166'

81
29

110

5
5

10

Masterabschluß

22
15
37

45
'11

56

10
12
22

26
I

34

40
26
66

21
5

26

10
30
40

45
30
75

20
5

25

7
16
23

83
108
't91

23
34
57

22
15
37

34
9

43

10
12
22

24
8

32

§t
16
48

78
20
98

33
21
54

34
12
46

;
I

22
16
38

22
15
37

36
9

45

11
12
23

26
8

34

330
577
907

32
17
49

242
90

332

42
29
71

40
12
52

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2164
70

234

I
8

17

6 2 6

62

15
17
32

32
8

40

32
14
46

3
26
29

125
77

202

Masterabschluß
zusammen

4 493
2043
6 536

77
43

120

1 845
855

2700

135
53

188

932
446

1 378

1 282
631

1 913

2644
1 188
3 836

75
41

116

1 195
524

't 719

2 214
1 077
3 291

Sonstiger Abschluß

122
68

190

121
68

189

110
59

169

10
30
40

12
34
46

11
34
45

13
47
60

32
7

39

36
49
85

1

4
5

;
2

3
26
29

1

'13

14

40
26
66

10
32
42

45
30
75

1

2
3

I
18
26

24
37
61

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

lnlerdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Sprach- und
Kulturwissenschaften)

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche
Bildungsarbeit

Evangelische Theologie, -Religionslehre

Caritaswissenschafr

Katholische Theologie, -Religionslehre

Ethik

Philosophie

Religionswissenschaft

Alte Geschichte

Archäologie

Geschichte

1

2
2
4

11
9

20

3
26
29

15
18
33

26
42
68

6
53
59

20
5

25

3
26
29

I
53
59

58
49

107

209
177
386

164
109
273

4
1

5

2
7
9

14
21
35

45
68

113

'I

1

1

3
4

1

1

2

2
5
7

3
3

1

3
4

'l
1

2

2
5
7

4
4
8

2
7
9

9
17
26

32
41
73

85
109
194

112
152
264

83
118
201

1

2
3

2
1

3

1

3
4

2
1

3

3
5
I
3
3
6

3
6
9

9
17
ß

33
41
74

85
1'19
204

17
26
43

115
155
270

39
55
94

- 341

Minlere und neuere Geschichte



Wintersemester 2000/200'l

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsoruppe und 1. Studienfach

lnsdesaml Ausländische
und zlilar im ersten und alar im erstenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- I Fach-
semesler

zusammen
ANAI ersten

Sonstiger Abschluß

Studienfach

Ur: und Frühgeschichte

Wirtschatts-/Sozialgeschichte

Bibliothekswissenschafu -wesen
(nicht an VeM.-FH)

Journalistik

Medienkunde/Kommunikations-/
lnformationswissenschaft

Publizistik

Allgemeine Literaturwissenschaft

Allgemeine SprachwissenscharL,,,--eermanistik

Angewandte Sprachwissenschaft

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

Computerlinguistik

Byzantinistik

Griechisch

Klassische Philologie

Latein

Deutsch für Ausländer

Germanistik/Deutsch

Niederdeutsch

2
3
5

2
1

3

3
4
7

;
3

3
6
I

2
2

2
1

3

2
2
4

'13

27
40

13
29
42

12
20
32

3
7

10

5
14
't9

6
10
16

2
15
17

40
136
176

3
10
13

3
I

11

2
3
5

2
1

3

3
4
7

2
1

3

2
4
6

2
I
3

62
a7

129

3

't0

71
111
182

9
4

13

6
11
17

26
70
96

m

i

m

i

m

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

13
2A
39

2
2

2
15
17

26
73
99

3
7

10

I
4

;
4

4
4

3
3
6

6
3
9

2
2
4

4
8

12

191
312
503

2
7
9

11

13
24

20
40
60

5
5

3
21
24

54
184
238

,|

7
8

1

6
7

;
1

14
33
47

4
4

2
16
18

13
32
45

8
20
28

25
46
71

2
2

3
22
25

26
76

102
3
3

I
1

I
1

4
4
8

;
2

;
1

;
5

;
4

6
20
26

3
3
6

6
3
9

2
2
4

205
362
567

24
63
87

51
54

105

51
71

122

7
20
27

6
40
46

1
,l

4
4

11
't8
29

40
138
178

765
2645
3 410

3
I

12

3
8

11

1

14
15

4
I

12

'I

14
15

2
16
1E

4
4

9
33
42

5
5

10
41
51

60
224
284

3
11
14

8
8

20
51
71

3
3
D

3
4
7

3
4
7

2
?
4

2
2
4

;
1

116
398
514

;
2

;
2

2
2

;
2

;
2

9
4

13

7
3

10

3
3
6

7
3

10

2
2
4

7
9

16

181
303
484

;
2

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
2
4

7
9

16

180
302
482

9
11
20

273
444
717

'14
50
64

9
12
21

1

I
2

5
25
30

48
177
225

321
621
942

1 065
3 654
4 720

760
2620
3 380

686
2 332
3 018

701
2 429
3 130

15
97

1',12

950
3 256
4 206

- 342
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Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angeslrebter Priltungsgruppe und 1. Studienfach

ZilAI ersten

Sonstiger Abschluß

Studienfach

NordistiUskandinavistik (Nord. Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Französisch

Italienisch

Portugiesisch

Romanistik (Romanische Philologie,
Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Baltistik

Finno-Ugristik

Russisch

Slawistik (Slawische Philologie)

Sorbisch

Tschechisch

Westslawisch (allgemein und a. n.g.)

Agyptologie

Afrikanistik

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in
Südostasien, Ozeanien und Amerika

2
2
4

1

4
5

1

4
5

4
4

3
8

11

5
13
18

4
I

12

3
12
15

6
15
21

4
I

12

2
8

10

40
173
2'13

2
10
12

1'r
11

2
3
5

2
5
7

2
4
6

5
9

14

67
252
319

8
27
35

3
6
9

2
10
12

51
203
254

7
35
42

1

4
5

56
206
262

7
28
35

2
3
5

1

1

2

4
4

;
1

3
5
I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

54
204
258

6
18
24

2
2

11
30
41

5
25
30

2
2
4

27
75

102

9
43
52

9
31
40

2
I

't0

18
69
87

5
15
20

94
327
421

17
70
a7

35
125
160

I
37
46

1

10
11

1

3
4

1

1

1

2
3

2
5
7

't2
56
68

12
60
72

2
1

2
1

3

2
1

3

'18

68
86

5
14
19

7
29
36

1

16
17

2
10
12

26
94

120

8
10
18

4
4

1

5
6

;
1

2
'|

3

1

I

2
2
4

1

1

1

3
4

1

1

2
2
4

;
4

3
3

7
t9
26

6
15
2'.1

2
,|

3

6
15
21

2
'I

3

1

2
3

1

2
3

1

1

1

3
4

3
3

2
2

1

2
3

2

2

135
81

216

6
15
21

1

2
3

3
3

38
36
74

7
22
29

2
3
5

1

2
3

2
4
0

3
1

4

143
91

234

;
3

;
3

2

4
4.

3
1

4

3
3

2

2

1

4

4
2
6

35
35
70

4
2I

1

;
1

Deulsche Sludierende
Ge-
schl. insgesamt

und ai/ar im ersten
Hochschul- | Fach-

smeslar
zusammen

und zwar im ersten
Hochschul- | Fach-

semesler
zusamrnen

-343-



wintersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanftlnger/-lnnen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

lnsoesaml Deulsche Studierende Ausländische
und zwar im erslen und zrflar im ersten untGe-

schl. insgesamt Hoch§chul- | Fach-
semester

zusammen Hochschul- | Fach-
semester

zu§ammen
Studienfach

lndologie

lranistik

Japanologie

Orientalistik, Altorientalistik

Turkologie

Europäische Ethnologie und Kullurwissenschaft

Völkerkunde (Ethnologie)

Volkskunde

Psychologie

Berufspädagogik

Erwachsenenbildung und außerschulische
Jugendbildung

Eziehungswissenschaft (Pädagogik)

Schulpädagogik

4
13
17

2
12
14

Sonsliger Abschluß

2

,|

3
4

2
4
6

1

4
5

2
1

3

1

3
4

2
4
6

4
6

10

2
2

5
7
2

1

2
3

1

3
4

3
3

6
9

15

1

6
7

1

1

23
60
83

3

13
47
60

;
1

1

1

2

3
1

4

I
4
5

4
6
0

1

1

2

1

1

1

'I

2

;
1

2

1

3
4

2
4
6

1

4
5

;
1

2
1

3

1

3
4

2
4
6

'I

1

1

1

2

3
1

4

2
5
7

65
92

157

18
24
42

90
146
236

21
2'l

3
5
8

4
7

11

5
7

12

4
6

10

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

4
7

1',1

4
6

10

27
114
141

4
7

11

20
67
87

538
457
995

54
109
163

;
1

'l

1

2

2
2

3
3

1

4
5

1

4
5

;
1

3
3

1

7
8

7
13
20

1

3
4

20
88

108

;
17

10
53
63

197
452
049

248
939
187

2
2

6
1

7
;
1

2
2

2
1

3

2
2

;
1

'I

3
4

5
9

14

1

2
3

88
152
240

2
1

3

592
566
158

22
57
79

1

7
I

115
165
280

132
667
799

;
6

;
,|

2
2

3
7
0

5
3
8

3
7

10

3
19
22

139
154
293

17
54
71

194
433
627

221
825
046

109
164
273

18
?7
45

2
2

93
147
240

142
161
303

16
16

52
177
229

37
149
186

52
183
235

50
190
246

22
108
'130

1

4
5

2
2

3
1

4

2
2

I
49
58

2
2

2

2
2

2
2

;
2

;
2

;
2

9
9

I
1

132
658
790

1',| 4.1

?2
108
130

-344-
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Wintersemester 2000/200 1

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prufungsgruppe und 1. Studienfach

qahe Sfirdierendelßdesaml
und a,var

zusammen
und zrilar im eftilen

Hochschul- | Fach-
semester

zusammen
Ge-
schl. insgesamt

und ailar im ersten
Hochschul- | Fach-

semester

1

1

;
1

,
1

Sonstiger Abschluß

65
42

107

66
42

108

14
17
31

84
56

140

14
3

17

21
18
39

13
27
40

05
42

107

7
3

10

11
15
26

4
4

108
140
248

79
69
48

5
2
7

89
90

179

1

192
196
388

5
2
7

7
3
0

15
18
33

4
4

284
231
515

1

4
5

14
4

18

75
73

148

9
7

'16

'127

163
290

53
86

139

4
3
7

263
2'.13
476

1

4
5

1

4
5

1

4
5

;
,|

136
170
306

124
153
277

111
141
252

161
198
359

20
55
75

13
12
?5

39
29
68

6
12
18

17
39
56

30
62
92

17
39
56

32
65
97

200
227
427

21
55
76

59
98

157

2
2

4
8

12

16
28
44

3
3

338
515
853

'17

39
56

28
59
87

17
39
56

32
65
97

2
3
5

3

2
2

4
4

3
3

;
3

3
3

I

4
5

3
4
7

'I

2
3

;
'I

2
7
9

4
10
14

2
6
I

21
29
50

614
792
406

15
37
52

204
236
440

13
36
49

14.
21
35

251
297
548

542
557
099

4
4

2
7
I

,|

4
5

4
I

12

16
27
43

67
80

147

75
147
222

68
82

150

1 156
1 349
2 505

72
143
215

4
11
't5

54
104
158

54
109
183

766
913
679

263
211
474

254
300
554

250
406
656

2
6
8

21
26
47

1

,l

306
485
791

2
6
I

'19

23
42

430
630

I 060

336
283
619

88
109
197

242
182
424

238
172
4't0

6
'18

24

312
503
815

2
6
8

19
24
43

13
37
50

446
595
041

2
6
8

15
38
53

2
6
I

3
3
6

259
198
457

532
677

1 209

432
574

'I 006

-345-

328
441
769

Betriebswirtschaft slehre

Studienfach

SprachheilpädagogiULogopädie

Sportpädagogik

Sportwissenschaft

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Rechts-,
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften)

Ost- und Südosteuropa

Sonstige Regionalwissenschaften

PolitikwissenschafuPolitologie

Sozialwissenschaft

Soziologie

Krankenpfl ege-Ausbildung

SozialarbeiU-hilfe

Sozialmedizin/Öfientliches Gesundheitswesen

Sozialpädagogik

Sozialwesen

Rechtswissenschaft

Verkehrswesen

Verwaltungswissenschafu-wesen

Arbeitslehre/vvirtschaftslehre



Wintersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Sludienfach

Europäische Wirtschaft

lnternationale BetriebswirtschafUManagement

Management im Gesundheits- und
Sozialbereich

Sportökonomie

Touristik

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Wirtschaft swtssenschaften

Wirtschaft singenieurwesen

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
Naturwissenschaften)

Mathematik

Statistik

Technomathematik

Wirtschaftsmathematik

lnformatik

lngenieurinformatik

Medieninformatik

Wi(schaftsinformatik

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

41
61

102

242
161
403

24
47
71

14
28
42

11
22
33

4
2
6

27
37
64

9
26
35

't2
23
35

13
27
40

10
20
30

2
2
4

5
2
7

;
1

22
13
35

2
I
3

54
39
93

1

2
3

1

1

2
2

I
1

2

1

2
3

2
2

1

1

2

1

2
3

Sonstiger Abschluß

109
104
213

358
139
497

6
5

11

5
5

10

96
117
2'13

65
72

'137

19
35
54

?5
35
60

178
125
303

6
2
8

14
18
32

70
75

145

174
149
323

104
66

170

17
14
31

15
13
28

1
,|

2

1

2
3

4
,|

5

10
9

19

13
12
25

176
123
299

9
13
2?

5
3
I

238
158 ,
396

1

1

12
24
36

4
3
7

5
2
7

5
2
7

1

3
2
2

6
2
I
2
3
5

6
2
8

110
126
236

15
19
34

297
282
579

73
85

158

73u
57

3
3

1

4
5

3
3

3
3

61
45

106

'I

1

?

9

1

1

2

26
37
63

48
46
94

27
38
65

9
14
23

14
9

23

10
17
27

320
173
493

;
1

25
10
35

;
2

5
5

11
21
32

438
304
742

3
3

1't 8
131
249

70
83

153

u
94

178

43
30
73

61
44

105

70
44

114

28
13
41

35
9

44

43
30
73

1

2
3

9

9

6

6

91
26

117

86
25

111

01
50

111

115
114
229

10
8

18

7
6

13

825
356

'l't81

33
8

41

61
75
36

5
1

6

196
201
397

101
81

182

7
6

13

189
64

253

I

1

2
3

'10

I
18

302
122
424

7
6

13
6

13

523
234
757

5

30
14
44

28
29
57

13

13

29
15
44

42
54
96

213
69

282

24
5

29

190
72

262

168
67

235

29
38
67

14

14

31
15
46

5

5

9 8

9

14
2

't6

14
2

'16

,|

1

2

2S
14
42

13
16
29

76
75

't 51

3
2
5

2
2
4

Auslän(
Ge-

schl. insgesamt
und zwar im ersten

samesler
Hochschul- | Fach- zusammen

und zwar im ersten
iocliscffütTJac-h--

semester
zusammen

Astronomie, Astrophysik
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Winlersemester 2000/2001

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prufungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

Physik

Biochemie

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Anthropologie (Humanbiologie)

Biologie

Biotechnologie

Geologi€/Paläontologae

Geophysik

Geowlssenschaften

Meteorologie

Mineralogie

Ozeanographie

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/Biogeographie

Wirtschaft sJSozialgeograPhie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Fach-

Sonstiger Abschluß

m

i

m

i

m

i

m,

i

m

i

m

i

m

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m
W
i

m

i

285
89

374

10
7

17

224
215
439

98
55

153

111
't6

127

10
2

12

72
41

113

82
43

125

4
6

10

1

1

2

174
73

247

97
54

151

9
15
24

3

33

7
5

12

4
5
I;

1

4
5
9

;
1

;
1

2
2

4
5
9

4
5
I

10
6

16

106
131
237

109
121
230

40
28
68

2
2

1

1

2

18
13
31

105
130
23s

91
108
199

5
6

11

58
98

156

184
187
371

2
2

15
24
39

2
2

113
155
268

6
6

19
15
34

2
2
4

1

'|

2

47
87

134

I
15
24

16
24
40

5
6

11

58
98

156

47
87

134

9
6

15

I
4

13

I
5

14

9
4

13

130
160
290

22
23
45

19
17
36

2
2
4

1

1

2

3
3
6

5
4
9

;
1

1

1

1

1

2
2

2
2

4
4
8

2
2
4

19
28
47

20
28
48

36
59
95

17
5

22

22
17
39

1

1

2

1

1

2

2
2
4

't

1

2

1

1

2

1

2
3

3

3

28
42
70

1

3
4

7
5

12

1

1

2

1

I
2

1

2
3

1

I
2

1

1

2

3

3
3
6

5
4
I

3

3

;
2

1

4
5

;
2

5
5

1

5
6

28
42
70

2
2

1

2
3

;
2

35
59
.94

4
4

1

3
4

154
196
350

13
9

22

;
2

1

2
3

;
1

2
1

3

2
2

59
40
99

20
16
36

88
149
237

66
102
168

213
234
449

13
9

22

90
150
240

86
118
204
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gemesler
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4.1

Zahnmedizin 6
4

10

6
4

10



Wintersemester 2000/200 1

I Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und '1. Studienfach

lSOeSaml I)err sche studierende Auslär
und an ar im erslen und ilär im erßtenGe-

schl. insgesamt Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen Hochschul- | Fach-
semesler

zusammen

7
6

13

5
4
I

39
39
78

7
6
3

31
15
46

67
26
93

9
o
5

2
2

4
4

17
4

21

Studienfach

Gartenbau

Forstwissenschan, -wirtschaft

Holzwirtschaft

Haushalts- und Ernährungswissenschaft

Angewandte Systemwissenschaften

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt
lngenieurwissenschaften)

Lernbereich Technik

Werken (technisch)ff echnologie

Hütten- und Gießereiwesen

Abfallwirtschaft

I
10
19

7
I

t5

8
't1

19

177
134
311

16
3

19

4
't0
14

04
30

114

14
4

18

6
4

10

6
4

10

Sonstiger Abschluß

7
6
3

6
6
2

2
2
4

m

i

m
w
i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

rT.l

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

6
6

12

42
43
85

138
99

237

8
11

19

12
1

13

16
2

18

3
10
13

39
35
74

153
8

16'l

5
4
9

44
43
87

25

25

5
4
I

24

24

42
43
85

20

20

3
2
5

'I

6
7

31
16
47

2
2

165
9

174

24
1

25

13
2

15

'17

6
23

45
45
90

3
1

4

5
5

2

2

3
1

4

6
6

18

18

;
,|

;
1

33
15
48

;
1

3
3

,|

1

1

1

2

1

1

;
5

34
16
50

2
2

3
2
5

40
16
56

60
20
80

35
7

42

66
16
82

25
13
38

1

1

2

;
1

;
3

'|

3
4

3
3

1

3
4

;
,|

3
3

1

1

2

;
3

1

3
4

2
2

3
3

1

3
4

;
1

31
7

38

't3
9

22

6
4

10

27
28
55

43
M
87

17
6

23

2
,|

3

13
9

22

32
8

40

2

8

106
32

138

2

2

2

2

8

12

I

6
4

10

12
1

13 122

13
2

15

14
4

t8

27
28
55

2
2
4

-348-
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Wintersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

I lnsoesamt I Deulsche Studierende I Ausländische Studlerende
I I und a,ar im ersten I I und a,ar im ersten I I und zwar im ersten

I inssesamt fffi.iAäTEI' I zusammen lE6.iEffi]-€crr--'1 zusammen lffi;ffitTffi-llsemesterllsemeslerllsemester

Energietechnik (ohne Elektrotechnik)

Feinwerktechnik

Fertigun gsJProduktionstechnik

Gesundheitstechnik

Glastechnik/Keramik

HolzJFasertechnik

Kerntechnik/Kernverfahrenstechnik

Kunststofftechnik

Maschinenbau/-wesen

Metalltechnik

Physikalische Technik

Technische Kybernetik

Umwelttechnik (einschl. Recycling)

Verfahrenstechnik

Versorgungstechnik

Werkstoffwissenschaft en

Elektrische Energietechnik

ElektrotechniUElektronik

Mikroelektronik

-349-

146
40

186

Sonstiger Abschluß

6
1

7

5
1

0

5
1

6

1

1

1

1

202
57

259

254
67

321

I
3

11

13
3

16

11

2
'13

87
34

12'l

90
39

'129

201
54

255

178
44

222

8

8

12
2

14

28
11
39

95
37

132

't8
3

21

6
1

7

5
1

6

11
2

13

13
3

16

;
'l

2
2
4

1

1

2

10
I

18

6
12
18

17
I

zo

11
15
26

27
16
43

7

7

2

12
7

19

13
1

14

29
12
41

,|

1

2

2

1

1

24
3

27

;
I

92
41

133

22

2

4
2
6

12
2

14

25
2

27

86
14

100

1

1

2

6
2
8

't4
2

16

25
3

28

412
101
513

24
2

26

20
5

25

24
2

26

6
1

24
3

27

260
68

328

2254

222
62

2U

2

498
115
613

I
I
9

9

1

,|

222

2

2

19
12
31

12
8

20

10
4

14

9
I

17

6
13
19

2

53
25
78

70
34

104

11
15
26

6
12
't8

6
13
19

12
7

19

2

2

14
8

22

14
8

22

204
54

255

29
16
45

30
8

38

447
85

532

I
9

327
77

404

11

1

12

32
4

36

3

23
8

31

120
8

128



Winlersemester 2000/2001

8 Studierende und Studienanfänger/-innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

llnfl ruar tm er§len und Mr im eßlen und ilar inGe-
schl. insgesaml Hochschul- I Fach-

sme§ler
zusammen Hochschul- | Fach-

§ema§ler
zusammen Hochschul-

§am§
Fach-

Studienfach

Optoelektronik

Fahzeugtechnik

Luft- und Raumfahrtlechnik

Architektur

lnnenarchitektur

Raumplanung

Umweltschutz

Wasserwirtschaft

Vermessungswesen (Geodäsie)

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunkt Kunst,
Kunstwissenschaft)

Kunsteziehung

Kunstgeschichte, Kunstwissenschaft

6
5

1t

6
5

11

373
125
498

129
53

182

124
46

170

1

13
14

43
7S

't21

45
68

113

156
158
314

1'11
't12
223

6
5

11

6
4

10

5
10
15

61
102
163

Sonstiger Abschluß

1

1

2

2

2

1

;
2
1

3

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

I

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

6
1

7

7
1

8

6
1

7
1

8

12
1

13

'12
1

13

3

3

3

3

1

I

7
I
8

2

7
'|

8

7
1

I
2

9
1

10

12
1

13

3

3

2
1

3

7
1

8

7
1

I
2

2

7
1

I

'I

'|

32
19
51

;
2

4
1

5

;
2

4
2
6

1

2
3

1

4
5

1

1

2
6
I

,l

4
5

2
3
5

7
29
36

3
1

4

I
1

10

2

7
I
8

32
21
53

'13
't

14

5
1

6 2

85
79
64

25
15
40

2
2
4

87
35

1?2

14
52
66

I
28
36

4

4

4
4
I

22

112
116
228

1

4
5

114
162
276

23
35
58

2
2

2
2

4
1

5

130
147
277

25
16
41

2
2
4

270
320
590

23
37
60

38
22
60

15
17
32

?
2

112
47

159

37
11

48

17
6

23

17
58
75

21
68
89

1

2
3

37
20
57

9
12
21

214
82

296

1

1

;
2

1

2
3

159
43

202

;
2

4
2
6

1

4
5

6
4

10

1

14
15

2
I
I

31
106
137

18
39
57

242
320
562

39
24
63

1

1

2

22
26
48

29
55
84

10
38
48

17
37
54

181
218
399

27
17
44

19
62
81

11

18
29

18
59
77

11

i8
29

35
50
85

I
4
2

3
2
5

-350-
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12
7
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8 Studierende und Studienanfänger/.innen nach angestrebter Prüfungsgruppe und 1. Studienfach

Hochschul- Fach-Studienfach

Malerei

Neue Medien

Angewandte Kunst

Textilgestaltung

Darstellende KunsUBühnenkunsURegie

Film und Fernsehen

Dirigieren

Gesang

Jazz und Popularmusik

Kirchenmuslk

Komposition

Musikerziehung

Orchestermusik

Sonstiger Abschluß

3
2
5

3
2
5

11

24
35

3
I
4

4
5
9

4
12
16

3

7
7

14

2
2

1

4
5

'I

5
6

1

I

;
1

2
6
8

1

6
7

1

8
9

4
'I

5

2
2

19
17
36

I
5
6

9
12
21

3
6
I

4
1

5

7
10
17

57
58

115

8
5

13

5
'll
16

4
11
15

10
7

17

6
4

10

7
12
19

11
8

19

I
b

't4

't5
19
34

4
I
2

18
21
39

68
82

150

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3
3

1

1

;
3

2

2

1

2
3

3
6
9

2

2

1

1

2

6
20
26

'l

3
4

3
'10
't3

4
4

15
42
57

11
13
24

11

18
2S

6
2
I
3
1

4

17
'14

31

2

2

2
4
6

2
4
6

2
4
6

1
4

;
2

4
2
6

I
1

3

2
3
5

2
4
0

1

1

2

3
6
9

8
5

13

1

1

2

;
,|

1

4
5

,l

2
3

4
7

11

3
6
9

2
?

2
6
8

5
5

10
25
35

5
15
20

13
17
30

17
48
65

12
19
31

12
26
38

10
14
24

4
11
15

53

3

10
3

13

7
4

11

11

I
19

139
159
258

3
3
6

36
3'r
67

2

2

2
2

142
166
308

233
219
452

2
2

2
2

2

2

;
2

2
2

2
2

3
5
I
1

2
3

3
5
I

3

3

26
31
57

7
7

14

11
15
26

10
22
32

5
23
28

11

11

22

142
166
308

7
13
20

12
28
40

10
I

18

25
48
73

22
23
45

233
219
452

5

7
17
24

4
2'l
25

21
47
68

18
41
59

12
28
40

8
6

14

1

1

2
2
4

47
7g

125

1

lnsoesaml Auslänr
Ge-
schl. insgesamt

und zrvar im er§ten
Hochschul- | Fach-

3emester
zusammen

und zwar im ersten
T66schrJ-:l-Ecf

semester
zusammen

139
159
298

35

Sonstige Fächer
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I Studierende und Studienanfängerlinnen nach angestrebter Prufungsgruppe und 1. Studienfach

Studienfach

I I lnsoesamt I oeutsche Studierende I Ausländische Studierende
I Ge- | I und zwar im ersten I I und zwar im ersten I I und zwar im ersten

lscrt. I inssesamt lT'6ch-iilrtTEh---] zusammen FGfrschä:Tffi:-] zusammen lTffischuiTEäE.-lllsemesterllsemesterllsemester
Sonstiger Abschluß

zusammen

Studierende insgesamt m 969 922
w 828 941
i 1 798 863

m

i

4 901 A 173
7 470 I 731

12371 14 904

Sonstiger Abschluß 14 386
18 004
32 390

7 214
8 141

15 355

2 193
2 542
4 735

4 641
7 133

11 774

3 980
6 189

10 169

1 36 443
130 852
267 255

177 814
168 992
346 806

870 016
741 820

1 611 830

1 16 997
109 541
226 538

1 55 660
146 272
301 932

7 172
9 863

17 035

99 906
87 121

187 027

19 446
21 311
40 757

22 154
22720
44 874

260
337
597

-352-
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9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestem und Art des Studiums

Fachsemester

2.

3

4.

5.

6.

8.

9.

'10.

'l 1.

12.

'13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20. u. höher

Studierende
insgesamt

Studiums

kein
Abschluß
angestrebt

10t 664
113458
215 122

21 728
25716
47 444

72950
75714

't48 664

17 722
20 010
37 732
61 298
60 986

122284
16 826

15 344
17 310
32654
45 047
45 264
90311
't4 535
15 051
29 586

35 619
33 526
69't45
't't 413
1',! 418
22831
25 838
20 626
46 464

7 991
7 201

15 192

16 807
12258
29 065

5 287
4 360
I 647

11 533
7 062

18 595

3 926
2 899
6 825

I 443
4 947

13 390

39 365
22 039
61 404

584 660
569 394

't 154 054

184 517

14 157
17 6'16
31 773

63 693
66 208

129 901

12 008
14 411
26 419

54 114
53 833

107 947

12 537
14 348
26 885

46775
47 018
93 793

12 599
14 799
27 398

12 494
13277
25 771

32 509
30 803
63 312

g 672
9 802

19 474

22 917
18 255
41 172

6 458
5 981

12 439

't4 074
10 288
24362

3 948
3324
7 272

I 093
5 542

14 635

2 860
21'.t0
4 970

6 527
3 747

10 274

29 112
1s 213
44325

494 730
485 606
980 336

4 856
6 130

10 986

2 860
3 455
6 315

3 507
3725
7 232
2 12e
2258
4 383

3 099
3 076
6 175

1 776
't 713
3 489

2379
2231
4 610

1 379
'l 342
2721
1 938
1 755
3 693

1 019
910

1 929

1 503
1 309
2812

794
760

1 554

1 155
952

2 107

503
428
931

762
612

't 374

392
309
701.

576
384
960

229
194
423

387
265
652

2269
'l 317
3 586

33 508
33 125
66 633

Universitäten

1 986
1 841
3 827

741
747

1 488
,t 400
1 129
2 529

543
549

1 092

57'.!
468

1 039

272
273
545

390
299
689

180
147
327

288
133
421

136
96

232
175
'173
348

90
82

't72

104
73

177

61
47

108

89
52

141

45
31
76

60.
32
92

30
21
51

40
23
63

199
107
306

7 400
6 323

't3723

214
401
615

277
444
741
't 39
233
372
206
338
544

111
199
310

200
287
487

134
154
288

't82
207
389

88
106
194

124
127
251

81
62

143

93
69

162

466
372
838

7 168
13 093
20261

3 028
2243,
5 271

2876
2 162
5 038

2821
1 948
4 769

2 496
1 599
4 095

2283
't 464
3747
1 856
1 '.170
3 026

1 201
745

1 946

925
552

1 477

875
470

1 345

684
461

1.145

959
628

1 587

712
535

1 247

1 384
995

2379
823
572

1 395

1 669
1 075
2744

803
577

1 380

1 656
960

2 616

720
508

1 228
1 388

835
2223
7 290
5 014

12304
36 449
24 513
60 962

87 688
96 829

1 493
2876
4 369

769
804

1 573

126
1't6
242

414
384
798

69
93

162

218
158
376

33
41
74

56
66

122

23
17
40

22
31
53

I
't5
24

19
16
35

5
1

6

13
8

21

1

1

2

'l 796
2702
4 498

399
383
782
210
294
504

52
53

105

254
415
669

25
58
83

96
193
289

23
52
75

139
202
u1

15
24
39

60u,IM
I

15
23

15
19
34

3
7

10

5I
14

3
1

4

7
1

8

ä
3

4
3
7

3 114
4 518
7 632

48
33
81

52
72

't24

2
,1
3

1

1

5'.t7
1 165
1 682

903
2025
2928

428
1 047
1 475

758
1 567
2325

327
602
929

427
792

1 219

1

5
6

18 205
35 031

51 324
51 344

102 668

41 495
42202
83 697

1

4
1

5

18
7

25

I 819
1 773
3 592

1

1

13
7

20

39
35
74

188
175
363

2',!
24
45

50
37
87

I
1',l
19

17
13
30

6
9

15

9
7

16

5
4
9

4
4
I
7
6

.t3

472
443
915

I
2

11

2
3
5

8
9

17

1

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote

Zweit-
studium

Auhau-
studium

Ergänzungs-,
EMeiterungs-
und Zusalz-

studium

Lravon nacn

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Ge-
schlechl

Studierende
insgesamt

Erst-
studium

-353-



Wintersemester 20001200 1

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestern und Art des §tudiums

Fachsemester

Studierende

2.

3.

4.

5.

6

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

'15.

16.

17.

18.

19.

20. u. höher

insgesamt

-354-

kein
Abschluß
angestrebt

Gesamthochschulen
14 163
11 648
25 811

3 821
3 472
7 293

I 349
7 527

16 876

222s
2 087
4 312

7 715
6 010

13 725
1 408
1 454
2862
6 583
5 056

11 639

1 295
1 355
2 650

5 761
4 253

10 0't4

1 107
1 037
2 144

4 784
3 229
8 0't3

916
765

1 681

3 993
2263
6 256

713
606

1 319

3 502
1 700
5 202

568
394
962

2 656
1 286
3 942

424
282
706

2 039
792

2 831

11 425
I 437

20 862

2 219
2296
4 515

7 228
6 029

13 257

't 214
1 298
2 512

5 972
4 854

10 826

827
981

1 808

5 179
4 170
9 349

861
1 033
1 894

4 602
3 s36
I 138

737
793

1 530

3 824
2 650
6 474

603
558

1 161

3 100
1 789
4 889

494
435
929

2646
1 324
3 974

407
289
696

2 009
953

2962
298
202
500

1 609
619

2228
5 895
2241
I 136

61 149
45 491

106 640

1 796
1 452
3 248

909
728

't 637

1 232
956

2 188

524
457
981

942
727

I 669

294
276
570

737
550

1 287

233
. 197

430

685
455

1 140

2't7
142
359

590
360
950

197
'144
341

569
304
873

133
103
236

512
247
759

104
67

171

412
220
632

77
47

124

315
102
417

632
463

1 095

428
302
730
584
299
883

281
207
488

576
260
836

1't9
90

209

465
205
670

78
66

144

326
168
494

76
60

136

272
't46
418

66
34

100

246
103
349

35
41
76

255
79

334

24
23
47

140
61

201

16
12
28

33
31
64

192
110
302

48r',4
2760
7 604

167
111
278

206
93

299

189
94

283

156
88

244

144
86

230
'tu
87

221

150
63

213

101
51

152

93
49

142

70
30

100

64
30
94

39
22
61

56
35
91

42
18
60

74
32

106

31
1l
42

82
33

115

29
20
49

71
27
98

559
254
813

2 457
123/
3 691

I 140
3 012

11 ',t52

81 162
58 228

1 39 390

1 444
378

I 822

11 922
7 912

19 834

95
145
240

58
49

107

94
127
221

50
37
87

66
78

't44

32
20
52

43
61

104

22
I

30

4',!
45
86

7
12
19

25
42
67
't0
7

17

20
30
50

II
.17

1',!
14
25

2
4
6

't2
18
30

4
1

5

10
13
23

48
29
7.7

659
748

1 407

't3
2

15

't3

13

35
38
73

1

4
5

17
17
34

5
5
0

15
5

20

2

2

I
7

16

9
1

10

1

1

2
2
4

1

I
4

4

42
47
89

1

1

2

89
36
25

1

I
2

2

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt Erst-

studium
Zweit-

studium
Aufbau-
studium

...49t
Ergänzungs-,
Erueiterungs-
und Zusatz-

studium

i-j:l:

Promotions-
studium

Kontakt./
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Veöes-
serung der

Prüfungsnote



' Wintersemester2000/2001

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestem und Art des Studiums

Fachsemester

Studierende

2.

3.

4.

A

6

7

8.

9.

10.

11.

12.

't3.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20. u. höher

insgesamt

-355-

21
132
153

Art Studiums

kein
Abschluß
angestrebt

613
2 992
3 605

236
725
961

454
2 039
2 493

187
532
719

312
13',t2
1 624

167
527
694

343
I 428
't 771

205
594
799

334
898

't 232
126
221
347
't28
239
367

37
53
90

58
52

't 10

24
27
51

30
23
53

I
6

15

't3
14
27

7
9

16

12
b

18

15
22
37

3 310
11 719
15 029

449
23r'9
2798

17'l
526
697

402
1 863
226s

167
470
637

276
1 196
1 472

149
480
629

324
1 369
1 693

196
563
759

325
869

1 194

122
214
336

izs
226
351

37
49
86

54
42
96

20
21
41

29
22
51

9
4

13

12
13
25

4
I

12

11
5

16

12
17
29

2 894
10 306
13 200

3
3

54
141
195

3
2
5

't71
508
679

Pädagogische Hochschulen

457
I 196

13 253

224446
670
429

13 100
17 129

211
84010 51

42217 55
21 77

6913 20
19 29

12323 17
35 20

6-12 10
18 '10

62137
199
21
5273
12
8395

72
308
380

20
130
150

13
53
66

3
't4
17

I
40
49

1

12
13

4
19
23

14
15
29

15
7

22

6
5

11

4

17
115
132

4
12
16

;
5

4

1

4
5

2
2
4

3
I

12

1

9
10

,|

1

i
1

1

1

2
4
6

I
4
5

1

1

2

1

1

3
3

2
3
5

3
2
5

;
2

;
,|

I
I
2

2

2

1

1

2

1

1

127
597
724

43
35
78

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote

Studierende
insgesamt

Erst-
studium

Zweit-
studium

Aufbau-
studium

Ergänzungs-,
Erweiterungs-
und Zusatz-

studium

uavon naGIl

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Ge-
schlechl



Wintersemester 2000 1200 1

I Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestern und Art des Studiums

Fachsemester

Studierende
insgesamt

2.

3.

5

6.

7

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

't 8.

19.

20. u. höher

Davon nach Art des Studiums

kein
Abschluß
angestrebt

Theologische Hochschulen

281
210
491

92
63

155

23',!
169
400

81
51

132

146
112
258

55
31
86

149
79

228
45
20
65

137
55

192

46
24
70

80
42

122

40
11
51

46
25
71

24
I

33

24
11
35

7
11
't8
.t3

I
22

10
3

13

12
7

19

38
18
56

1 557
960

2 517

195
167
362

48
32
80

156
114
270

37
33
70

104
92

196

31
20
51

'112
66

178

31
15
46

99
48

147

30
17
47

46
34
80

26
5

31

31
18
49

14
5

19

10
I

19
,|

II
6
3
I
5

5

6
2
I

25
10
35

1 0't3
698

1 711

35
't3
48

15
6

21

27
19
46

11
7

18

14
I

22

6
7

13

17
I

25

4
4
I

18
5

23

3
3
6

13
6

't9

4
4
I
3
4
7

4
1

5

3
1

4

1

'l

2

1

1

I

1

2
1

3

3
3
6

184
102
286

I
,|

10
,|

2
3

12
5

17

19
5

24

3
6I
,|

1

27
I

36

18
6

24

29
4

33

10
3

13

24I
33

15
4

19

16
5

21

I
1

I
16
I

't7

I
4

13

18
2

20

I
2

10

't1
3

14

6
3
I

1',!
1

12

4
I
5

7
5

12

4
3
7

't1
14
25
'10

16
26

7
27
34

4
3
7

1

'l
1

1

1

1

3
2
5

3

3

4

4

1

,|

3

3

4

4

1

1

1

1

1

1

4
4
8

0
4
4

1

1

2
2
4

37
60
97

;
1

63
16
79

255
74

329

-356-

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt Ersh

studium
Zweit

studium
Aufbau-
studium

Ergänzungs-,
EMeiterungs-
und Zusatz-

studium

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote

3I
11



Wintersemester 20001200 1

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemeslern und Art des Studiums

Fachsemesler

2.

3

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

't 3.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20. u. höher

Studierende
insgesamt

Kunsthochschulen

kein
Abschluß
angestrebt

112
139
251

7
19
26

68
85

153

3
I

1',|

59
67

126

10
6

16

52
63

1t5
12

8
20

40
46
86

9
11
20

31
35
66

9
3

12

3
3
6

2 038
2 844
4 882

551
706

1 257

I 856
2 618
4 474

495
677

1 172

1 827
2 383
4 210

491
674

1 165

I 668
2 166
3 834

552
698

't 250

1 311
1 621
2932

331
480
8'11

693
855

1 548

167
203
370

368
368
736

84
1't0
194

250
24',!
491

47
55

102

123
107
230

20
29
49

75
49

124

192
136
328

13 139
17 020
30 159

1 571
2'.170
3741

306
417
723

1 449
2 066
3 515

267
379
646

1ilz
1 950
3 492

365
s10
875

1 439
1819
3 258

409
538
947

1 120
1 325
2 445

268
376
il4
587
709

1 296

131
163
294
301
296
597

69
89

158

232
194
426

33
36
69

102
87

't89

18
23
4'.!

69
4'.!

110

171
116
287

10 449
't3 304
23 753

104
't26
230

56
62

't't8

111
127
238

33
57
90

't24
193
3't7

bb
99

165

117
227
344

91
110
201

99
176
275

40
65

105

44
57

't01

13
20
33

34
24
58

6
.t0

16

5
23
28

I
5

14

't4
10
24

2
3
5

2
4
6

15
't4
29

985
1 412
2397

't92
276
468

142
169
31'l

158
238
396

156
169
325

75
137
212

41
46
87

52
45
97

33
35
68

41
62

103

I
26
34

31
46
77

12
15
27

29
38
67

6
I

't4
11
't9
30

3
10
13

5
I

13

42
82

124

27
30
57

51
63

114

27
51
78

20
27
47

2
8

10

6
8

14

1

2
3

5
I

13

4
12
16

't2
6

18

10
I

18

7
I

15

7
8

15

7
4

11

1

4
5

6
5

1',!

6
4

10

5
1

b

12
39
51

1

3
4

9
30
39

2
5
7

i
1

1

1

1

I

1

I
2

2
2

1

1

;
2

1

I
2

1
,|

6
6

2
2
4

1

5

I
2
1

3
,|

2
3

1

2
3

2

2

1

2
3

1

2
3

i
1

1

I

417
497
914

2
4
6

1
,l

2

1

1

2

4
6

't0

79
85

164

000
353
353

;
3

3
3
6

2

2

183
287
470

24
78

102

-357-

Promotions-
studium

Kontakt/
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt

Erst-
studium

Zweit
studium

Aulbau-
studium

uavon nacn
Ergänzungs-,
En^/eiterungs-
und Zusatz-

studium



Wintersemester 2000 1200 1

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestern und Art des Studiums

Fachsemester

10.

1',|

12.

13.

14

15.

17

18

'19

20. u. höher

Studierende

2

2

8.

9.

5.

6.

7.

16.

insgesamt

-358-

2 435
701

3 136

683
255
938

1 788
472

2260
7 498
1 820
I 318

268 856
156 729
425 585

9 6't2
6 005

15 617

34 006
22 503
56 509

I 619
5 406

14 025

29 310
18 588
47 898

7 9't3
4 421

't2334
21 647
12 051
33 698

4 928
2 546
7 474

I 953
4 898

14 851

22't4
I 048
3262
5 112
2 021
7 133

1 321
560

1 881

3 2s6
1 050
4 306

801
341

1 142

2255
624

2 879

622
230
8s2

1 650
424

2 074

7 108
1 688
I 796

255 108
149 741
404 849

4
7

11

33
10
43

85
45

130

1 373
638

2 0't1

kein
Abschluß
angestrebt

85
83

168

12
4

16

17
I

26

49
37
86

34
25
59

12
t5
27

34
14
48

5

5

5
2
7

2
2
4

2
1

3

257
192
449

55 823
33 945
89 768

11 598
7 414

19 012

43 499
27 030
70 529

10 488
6 454

16 942

35 468
23 254
58722
9 '140
5 750

14 890

30 371
19 108
49 479

8 327
4 687

13 014

22337
12 431
34 768

5230
2 707
7 937

10 430
5 167

15 597

2394
1 148
3 542

5 462
2 195
7 657

1 468
619

2 087

3 494
1 190
4 684

923
382

't 305

41 527
26 't 13
67 640

858
438

I 296

420
167
587

792
475

1 267

307
247
554

676
395

1 071

236
209
445

442
281
723
207
114
321

,319
191
510

109
77

186
'258
108
366

91
45

136

160
86

246

62
36
98

115
54

169

38
13
51

83
33

'116

243
81

324
6 875
3 829

10 704

877
386

1 263
250
129
379

461
't76
637
'141
49

190

202
63

265

125
36

161

142
32

't74

61
27
88

70
25
95

40
4

44

43
't6
59

36
2

38

37
20
57

43
3

46

33
3

36

19
4

23

22
5

27

60
b

66

4 734
1 875
6 609

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

52783 I 092 1 539 192
32 499 544 640 4885282 1 636 2179 240
10 47'.1 367 533 1256725 235 249 8617'196 602 782 211

132
13'l
263

90
114
204

1

1

138
44

182

74
31

105

134
39

173

4'.|
't4
55

82
40

122

83
84

't67

40
36
76

20
't9
39

27
I

35

is
I

21

1
,|

2

4
3
7

2

122
40

162

34
13
47

98
63

't61

26
't4
40

82
50

132

28
18
46

49
50
99

19
1'l
30

40
33
73

17
2

t9
32
20
52

1

1

2
1

3

2
1

3

2
,|

3
1

1 2

3
1

4

;
I

,|

1

2

I

1

1

,|

9
6

15

I

1

500
447
947

;
1

I
1

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt Erst-

studium
Zweit-

studium
Aufbau-
studium

Ergänzungs-,
Erweiterungs-
und Zusalz-

studium

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

PrüfungsnQte



Wintersemester 2000/2001

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestern und Art des Studiums

Studiums

Fachsemester

10

11

12.

't 3.

14.

'15.

17

18

20. u. höher

kein
Abschluß
angestrebl

2.

3.

4.

5.

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

3232
3 895
7 127

1 557
714

2271
3 337
3 616
6 953

1 382
536

1 918

3 718
3257
6 975

900
413

'l 3't3

1 074
541

1 615

55
22
77

z'.t1
160
371

578
509

1 087

I
,|

I

3 137
3 82'l
6 958

I 507
673

2 180

3237
3 550
6 787

1 369
524

1 893

3 665
3204
6 869

880
404

1 284

1 051
533

I 584

54
2'l
75

203
't 55
358

578
508

I 086

8
I
9

Verwaltungsfachhochschulen

69 26
59 15

't28 4'.1

545138
683

69 31
46 20

115 51

I
3-

12

53
53

106

19 1

81272
23
8-

31

1-1-
'2

I
5

't3

103
74

177

;
2

4
I
3

8.

9.

;
1

2
,|

3

2
1

3

i
1

i
1

16.

19.

Studierende
insgesamt

1 184
't 225
2 409

17 238
14 891
32 129

1 184
I 225
2 409

16 875
14 621
31 496

256
185
441

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote

Erst-
studium

Zweit
studium

Aulbau-
studium

ry
Ergänzungs-,
Erweiterungs-
und Zusatz-

studium

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt

-359-

4
11
15



Wintersemester 2000 I 2001

9 Studierende insgesamt nach Hochschularten, Fachsemestern und Arl des Studiums

Fachsemesler

Studierende
insgesamt

177 814
168 992
346 806

39 583
38 810
78 393

131 676
118 713
250 389

32 580
30 347
62927

110 484
97 314

207 798
28 987
27 054
56 041

91 512
79722

't71234

25 823
24 686
50 509

75 138
64 682

1 39 820

2't 953
20 029
41 982
s',t 742
43 059
94 801

14 967
'13 598
28 565

35 767
25 530
61 297

10 304
8 572

18 876

24 107
15 424
39 531

6 84'l
5 208

12 049

16 773
I 179

25 952
5 070
3 477
I 547

12 369
6273

18 642

157 248
147 272
304 520

28879
28285
57 164

117 692
'105 943
223635
24674
23 120
47 794
99 679
87 632

187 311

23 408
22 149
45 557

84 190
73 s63

157 753
22063
21 390
43 453

69 491
60 186

129 677

19 157
17 73'l
36 888

7 956
I 333

't6 289

4 214
4 491
I 705

s 808
5324

11 132

3',t24
2957
6 081

5 028
4 549
I 577

2 474
2 363
4 837

3 961
3 442
7 403

1 950
I 875
3 825

3 196
2 690
5 886

1 488
1 240
2728
2 470
1 931
4 401

1 '.t17
1 006
2 123

2 021
't 396
3 417

738
591

1 329

1 443
970

2 413

568
419
987

1 ',t17
669

1 786

348
258
606

789
406

1 195

3 974
1 796
5 770

53 784
46 706

100 490

3 904
3 114
7 018

I 544
1 300
2 844

2 601
2 005
4 606

1 029
929

1 958

1 198
916

2 114

499
409
908

694
485

1 't79

361
236
597

517
279
796

217
163
380

304
289
593

153
111
264

199
160
359

115
67

182

148
105
253
94
49

143

1't1
62

173

55
29u
7S
44

1't9

312
145
457

2434
3 783
6 2',t7

't't17
17',t6
2 833

1 689
2 484
4 173

817
1 359
2 176

1 497
1 933
3 430

490
726

1 216
1 024
1 064
2 088

330
491
821

707
7'.t3

1 420

242
308
550

560
537

1 097

205
251
456

495
444
939

189
207
396

477
320
797

129
131
260

296
209
505

101
81

182

160
110
270

743
527

I 270
13 702
17 394
31 096

3240
2 390
5 630

3 127
2274
5 401

3 055
2 059
5 1',t4

2673
I 698
4 371

2 459
1 571
4 030

2 014
1 267
3 281

1 368
8't7

2 185

1 040
609

1 649

990
524

't 514

769
496

1 265

10/.1
668

1 709

76'l
561

I 322

1 452
1 039
2 491

873
594

1 467
'1 755
1 110
2 865

839
591

1 430

1 747
998

2 745

753
531

1 284

1 464
867

2331
7 863
5278

13 141

39 283
25 942
65225

937
990

1 927

227
249
476

529
498

1 027

158
185
343

' 274
200
474

55
60

115

92
81

173

37
25
62

37
32
69

13
.t8

31

31
17
48

10
2

12

kein
Abschluß
angestrebl

2046
3 077
5 123

423
422
845

300
398
698

1U
98

202
347
508
855

47
79

126

182
270
452

40
60

100

185
250
435

26
37
63

94
120
214

17
18
35

18
22
40

3
7

10

Davon

Hochschulen insgesamt

49
33
82

52
73

125

2.

3.

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

2
2
4

1

1

2

2
5
7

4.

5

6.

2

2

4
4
I
7
1I

9.

't0.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

56 432
28272
84 704

969 922
828 941

1 798 863

47 052
39 321
86 373

12 683
11 625
24 308
31 517
22 422
53 939

8 376
7 091

15 467

20 247
't2 892
33't39

5 199
4 002
I 201

't3 477
7 222

20 699

3 807
2 573
6 380

I 872
4 838

14 7'.to

43 507
20 5',t0
64 017

842218
7 19 767

't 561 985

14 130
10 897
25027

15
10
25

2
3
5

14
2

16

2
3
5

I
10
19

1

1

2

5
1

6

21
7

28

2 469
2394
4 863

15
I

23

41
36
77

190
176
366

21
24
45

50
37
87

8
12
20

17
't4
31

6
I

15.

9
I

17

5
4
9

4
4
I
I
6

't4

483
453
936

6
11
17

20. u. höher

ä
3

4
3
7

853
388
241

3
5I

Ge-
schlecht

Studierende
insgesamt Erst-

studium
Zweit-

studium
Aufbau-
studium

Ergänzungs-,
Erweiterungs-
und Zusatz-

studium

Promotions-
studium

Kontakt-/
Weiter-

bildungs-
studium

Weiterstudium
zur Verbes-
serung der

Prüfungsnote
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10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunfrsland

Staatsangehörigkeit

Europa

Europäische Union (EU)

Übriges Europa

Afika

EU zusammen 30 136 13 414 16722

Univ€rsitäten

Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich "

657
524
709

4 465
5 696

383
4 829
1 325
1 080
2 968
1 022

708
4 043
1 727

312
208
174

1 517
2874

127
2 051

826
657

1 588
425
294

1 599
748

1 133
1 304

93
3

124
25

163
103

u1
2 125

600
1 743

450
220
143
419

7 816
1 118

586
4

193
69
I

287
220
279

2 065
691
236

1 e27
276
187
526
272
339

1 674
843

9 502

50

221
1 375

87
21

276
389

94
3

192
5

41
54

168
1 729

444
1 269

1

301
214

81
457

1 511
708
564

174
24

128
99
77

737
309

62
589
166
89

280
84

155
665
304

3 744

24

105
572
20
10

133
167

18
2

41
2

17
30

159
121
202

1 324
382
174

1 038
110

7A
246
188
184

1 009
539

261
214
255

1 640
834
197

1 515
280
't95
574
268
296

1 493
726

11 979

20 727

143
115
190

1 111
439
143
965
106

91
256
186
169
905
456

5 275

,r-

134
995

79
13

175
276

76

181
3

27
30

89
1 319

312
u7

1

138
185
48

293
851
511
348

136
13

7 209

12 484

345
316
535

2948
2822

256
2778

499
423

1 370
593
414

2 444
979

1 107
1 435

285
I

621
10

114
99
I

472
5 154
1(X0
3 319

2
499
566
171
809

5 71'.1
'l 646
1 252

1

394
91

4

28 330

45 052

118
99
65

529
395

54
550
174
104
318

82
127
588
270

3 473

77
586
162
443

337
497
95

2
223

I
58
64

166
905
474
390

1

267
267

75
455
981
810
540

204
30

143
222

76
1

151
3

24
24

91
162
283
846

1

158
148
54

277
665
445
333

121
10

Albanien
Andorra
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Malta
Mazedonien
Moldau, Republik
Monaco
Norwegen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
San Marino
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt
Weißrußland
Zygem
Übriges Europa

268
2

1 118
4 281

305
11V

260
1 691

100
20

2

131
1

530
798

49
61

137
I

588
483
256

56

5 758 I 748

26 59

116
803

67
11

30

126
096

21
7

2240
2739

378
9

745
35

277
202

1

813
7 283
I 640
5 062

2
949
786
314

1 228
't3 527
2764
1 838

5
587
160

5

1 021
405
247

100
I

45
22

147
47
36
11

162
221

19
2

42
5

31
34

77
567
'161

423

'143

66
27

180
846
263
231

53

125
82
27

162
1 130

299
192

68
17

4 770

8 243

136
47
24

9
16

3
10

Übriges Europa zusammen 49 680

Europa zusammen 79 816

2'l 350

34 764

10 453

19 955

4 192

7 936

6 261

12 019

Agypten
Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Botsuana
Burkina Faso
Burundi
Cote d'lvoire
Eritrea
Gabun
Gambia

883
332
142
52
84

8
39
12

113
39
23
I

38
73
65
25
16

1

6
10
34
I

13
2

123
42
16
3

13
2

10

I
7
2
1

153
51
19
4

15
2

12
1

17
I
3
2

30
9
3
1

2

2
1

8
2
1

1

69
58
31
11
19

3
12

1

27
10
4
2

33
11
7
2
3

18
8
2
1

reß
lnsgesamt

BT

insoesamt männlich weiblich zßemmen männlich weiblich zuSammen männlich

1) Großbritannien und Nordirland

- 361
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10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

ANAI
Staatsangehörigkeit

Universitalten

Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kap Verde
Kenia
Komoren
Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Lesotho
Liberia
Libyen
Madagaskar
Malawi
Mali
Marokko
Mauretanien
Mauritius
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Ruanda
Sambia
Sao Tome und Principe
Senegal
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
Sudan
Südafrika
Swasiland
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zentralafrik. Republik
Übriges Afrika

54
15

290

14

;
:

13
3
2
9

254
.t0

1

3
1

1

40
5
1

22

5

68
18

426

2;

7
10

1

2

2

30

1

11
86
29

:
15

5

1

2
60
30

4
55

3
1

2
30

i
2
6

283
117

6
733

2
155

3
123
72

3
6

1t3
82
I

52
758

30
16
28
't4
11

474
51
17

1

168
I

54
33
14

454
81

2
50

258
11

950
77
I
3

241
101

5
1 898

1

93
1

107
61

5
105
43

7
42

2280
29

5
27

8
11

392
34
11
I

135

39
23
10

395
43

37
215

10
765

44
3
2

9 005

141
2
6

83
495
198

51
7
4

83
19

1

19

6
7
2

149
182
35

199
22
12
19

240
1

1

't2
107

42
16

1

835
1

62
2

16
11
3
1

8
39

1
.t0

478
1

11
1

6

82
17
6

33
1

15
10
4

59
38

2
13
43

I
185

33
1

1

2 480

166
3

12
48

610
167
40

2
3

85
22

15
1

3
10
8

188
216

34
178

21
8

13
302-

7
11
85

718
1

3l

14
3

36

;
'I

2
1

2
3
1

1

54
1

3

56
28

501
1

17

7
16

1

13
4
3

10
452

11
'|

3
1

2
60

4
1

38

72
32

16
4

217

14

;
3
1

't5
6
3

t0
308

11
4
3
2
1

50
7
4

24
1

6
3

42
21

11
29

10
19

1

1

'10

9
4

'11

553
12
4
3
3
2

73
.9

4

46
1

9
4
2

63
23

2

t3
5
3

I
1

'I

3

I
10

3
11

53
7

576

35
1

2
6

107
34

21
2

3

3
4

73
44

5
40

4
2
6

u1

2

1;

8
1

2
54
13

9
33

1

193
8
I

3;
t3

8
21

145
7
1

1

'l 214

10

10
2
3

Afrika zusammen 11 485

3
8

41
7

i
391

32
1

2
7

78
29

:
17
2

2

:
3
4

80
41

5
36

2
1

4
41

2
1

14

12
44

1

246
15
2

186
14

2
1

1 605

68
I
3

t8
164
58
,1

32
7

10

.
4
6

140
71

9
91

5
2
6

71
I

2
3

20

2 403

72
1

3
19

214
69

42
9

11

:
6
6

132
84

8
99

7
3
I

't08
1

2
3

26

1 827

37

'I
.t3

107
35

21
7

I
.
3
2

59
40

3
59

3
1

2
45

1

..
3

't0

Amerikä

Argentinien
Barbados
Belize
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Dominica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Grenada
Guatemala
Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nrcaragua
Panama
Pataguay
Peru
St. Lucia
Suriname
Trinidad und Tobago
Uruguay
Venezuela

307
5

18
131
105
365

91
I
7

168
41

1

34
1

I
17
't0

337
398

69
377

43
20
32

542
1

1

7
23

192

8

lnsgesamt

insoesamt männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich w€
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1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

lnsgesamt

2USammen männlich weiblinsoesamt männlich weiblich zusammen männlrch werblrch
Staatsangehörigkeit

ANAT

748 1 345 600 745

1 158 2292 1 067 1 225

Universittlten

1 510 1 356Vereinigte Staaten
Übriges Amerika

2849
I

1 339
1

608

't 001Amerika zusammen

zusammen

Hochschulart insgesamt
darunter;

Bildungsinländer

7 211 3.143 3 768 2 159

51
49
25

't8
1

2 035
298
243
't8,4

46
281

74
350

18
66

9
76

43
24

337
2

11
15

129
11
24

1

89
21

2
13
18
88

5
109

9'r
t3
60

3
131

3
21

5 118

57

Asien
Afghanrstan
Armenien
Aserbaidschan
Bahrain
Bangladesch
Bhutan
China
Georglen
lndien
lndonesien
kak
lran, lslamische Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem. Republik
Kuwait
Laos, Dem. Volksrep.
Libanon
Malaysia
Malediven
Mongolei
Myanmar
Nepal
Oman
Pakistan
Philippinen
Saudi-Arabien
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan
Vereinigte Arabische
Emirate
Vietnam
Abhäng. Gebiet (Brit.)
Übriges Asien

402
189
121

3
99

2
6 983
1 281

942
1 212

279
4 059

661
I 382

'I 18
774

31
295

ß

125
85

3 186
9

17
283
o/

1

825
33
77

2
375
109
20
62

'103
742

22
944
367

29
157

515
18
12

42
64

6
16
32
94
13

549
184

14
7A

16
844

12
178

Asien zusammen 27 528 15 607 11 521

16
33
12

41
17
15

18
1

1 320
158
201
159
57

263
85

157
17
7'l

6
24

20
18

203
2

64
8

76
4

22
1

91
16

3
11
16

107
3

46
55

5
30

277
7A
60

3
85

2
3 532

490
689
8'15
211

2 391
539
510
107
698

24
106

4
54
43

1 608
6

16
241

40
1

310
15
65

2
333
'45

14
46
71

648
9

395
183

15
79

125
113

81

60
51
32

20
1

2604
371
263
24?

71
432
108
415
20
81

.86

69
13

35
16
13

19
34
17

2

3

14

451
791
253
397

68
668
122
872

11
76

7
189

1

71
42

578
3
1

42
27

16
I

1 049
124
185
120
37

171
55

130
15
57
I

22

23
16

150
1

38
10

49
5

21
1

81
11
2

11
'I 't

73
2

34
47

5
28

986
174
58
e4
I

110
19

214
3
9
1

54

20
8

187
1

16 033

2 179

1 284
213

62u
14

169
23

258
3

10
1

62

40
29

457
3

20
11

254
1

5
5

2
285

5
I

14
559

7
169

2783

26

27
55

3

13 045

2295

214
11
25

1

101
'29

4
14
24

126
6

142
106

12
61

76

64
132

8

32 268

138
7
3

't0
.t3

1

3
I

19
3

96
51

31

62
1

2

3 006

17 434

2 800

3
80

2
't9

3
5

80
6
3

8
10

2

15
3

75
44
I

32

51
1

2

Australien und Ozeanien
Australien
Cookinseln
Kiribati
Neuseeland
Palau
Papua-Neuguinea
Samoa
Tuvalu
Vanuatu

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

156
177
25

48
116

6

167
1

2
32
.1

1

1

1

66

't

15
1

1

3
1',12

2
32

3 560

3
174

3
34

6 5662 335

63
1

1

9

26

4',1

66
4

85

423
225

66

1

1

,:

6

19

1

4
1

101
,!

1

17

I
1

I

123

1

10
I

42
1

6

21

1

3

50

23
66

4

Australien und Ozeanien
204

579
402

91

127 320

35 054

71 45

21
61

3

63 702 29 078

1A225 4 478

63 618

18 829
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Wintersemesler 2000/2001

1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunflsland

Staatsangehörigkeit

Europa
Europäische Union (EU)

Gesamthochschulen

Belgien
Oänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich r)

49
24
35

512
23

444
75

174
1 828

122
23

338
104

EU zusammen 402A

52
'194

129
20

6

316
337

91
2

37
2

62
18
19

440
107
493
310

44
34
58

175
187
381

40
5

6 559

10 585

27
8
8

71
306

10
247

54
11I

1 013
65
I

170
59

2 158

30
121
58

5
6

191
187

11
2
4
1

46
7
I

121
50

152
164

18
17
26

1 899
72

101
20

2

5
5
9

77
55
13
88
12
13

378
17
2

55
19

748

12
35
42

:
30
37
28

8
1

8
9
2

r10
24

131
57
11
7

16
367
47

113
11

4
2
3

21
27

9
37

4
6

211
9

21
7

361

5
20
25

i
16
14
5

1

;
4
1

33
12
33
27

5
1

0
219

17
38

:
496

857

7
1

2
5
1

77
12
98
30

6
6

10
148
30
75

9

8
9

10
100
82
.15

116
16
24

443
19
4

75
33

954

't5
44
50
I
'l

42
62
33

10
1

'13

10
3

150
34

'156

78
15
11
20

465
60

125
20.

1

3
5
7

75
42

5
63

8
10

196
I
3

45
17

487

I
16
23

:
16
34
26

I
1

3
6
1

102
16

11?
37

8
7

11

180
39
8'r
12

1

22
16
27

204
206

13
197
21
63

815
57
14

168
45

1 868

5
4
3

25
40
10
53
I

14
247

11
1

30
16

467

6
28
27

3
1

26
28

7

10
4
2

48
18
44
41

7
4
9

285
21
44
I

672

1 139

,|

3
6

56
28

4
51

8
7

167
8
2

34
12

387

Albanien
Bosnien und Hezegowina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Liechtenslein
Litauen
Malta
Mazedonien
Moldau, Republik
Norwegen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
I UrKer
Ukraine
Ungarn
Weißrußland
Zype,n

Übriges Europa

Afrika

übriges Europa zusammen

Europa zusammen

22
73
71
15

7
15
17

5

3

't4
23
23

125
150
80

33
1

16
11
11

319
57

341
146
26
17
32

276
115
280

20
3

3 319

5 477

3 240

5 108

1 117

1 865

621

1 008

1 427

2 381

755

1 242

Agypten
Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Burkina Faso
Burundi
Cote d'lvoire
Eritrea
Gabun
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kenia

67
43
29

1

10
2
1

14
11
6

19
3
1

230
13
18

75
52
34

,|

14
2
2

17
14
10
24

4
1

301
17
23

I
I
5

4

6
3
5

1

2
2

2

11
3
6

3
1

3
'I

1

4
1

39
1

1

1

1

5
2
4

1

1

1

3

Kongo, Dem. Republik

I
3
3
4
5
,l

71
4
5

1

2'3
1

39
1

1

28

i

1

t1

;

1) Großbritannien und Nordirland

m ers
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Wintersemester 2000/2001

1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Amerika zusammen

Gesamthochschulen

5Kongo, Republik
Liberia
Libyen
Madagaskar
Mali
Marokko
Maurelanien
Mauritius
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Ruanda
Sambia
Senegal
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
Sudan
südafrika
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zentralafrik. Republik

13
1

22
I
4

517
18

1

1

t

1

74
13

2
23

1

I
3
5

23
17

7
33

8
88

5
1

11

1

17
45
15

1

1

9
4
2
1

7
'19

22
4

21
'l

2
27
15
96

321

68
12

8
'10

684
60

101
67
18

503
39
71

1

63
4

28
11

19
233

8
1

22
5
3

449
18
I
1

2

66
11
2

17
1

7
3
5

23
6
6

26
8

72
2
1

1 234

;
1,:

1

1

I
2

6

i

11
1

7

16

:
257

1

1

.1

1

71
4

1

1

1

1

83
4

1

1

3;

:

1

1

3;

i

Afrika zusammen 1 491

314
1

1

2

2
2
1

6
5
3
3

22

217

17
1

'I

3

2
2
1

6
't5

3
4

27

280

3

i
41

2

;
1

126

12

10

63

Amerika

Argentinien
Belize
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Guatemala
Guyana
Haiti
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Paraguay
Peru
Venezuela
Vereinigte Staaten

3
1

11
20
10

I
6
3
2

5
8

't6
4

11
1

1

14
10
50

177

46
5
4
I

347
28
79
45
12

374
31
34

1

57
4

10
4
9

126

6
25

5
1

3
1

't

2
11
6

10

;
13

5
46

144

22
7
4
1

337
32
22
22

6
129

I
37

I

;
2

1

2

1

1

5
2

6
3
2
1

3
1

2
1

2

5

1

2
I

:
3
1

7

2
2
I,:

4
4

21

55

2
2
7

16

1

1

1

i
2
1

5

15

2
1

1

4
3

12

31 24

7
2

,|

92
15
'19

8

38
1

I
6

;
2
5

15

1

3
14

31

Asien

Afghanistan
Armenien
Aserbaidschan
Eangladesch
China
Georgien
lndien
lndonesien
lrak
lran, lslamische Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem, Republik

I
5

5
1

4
3

1l
5

3
4

2
143

17
23

8

31
1

I

1;
5
7

26

2
80
14
22

7

22

;
2

;
1

4
7

I
2
5
5

1

190
22
20
10

1

50
4

15

98
7
,|

2
1

12
3
6

6

18
7

10
07

-365-
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Wintersemester 2000/200 1

10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit
antat

127

4

Gesamthochschulen

Labs, Dem. Volksrep.
Libanon
Malaysia
Mongolei
Nepal
Oman
Pakistan
Philippinen
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan
Vietnam
Übriges Asien

Belgien
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Östeneich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich i'

1

35
5

15
6
1

68
12
2

16
4',|

47
32

2
I

115
18

1

27
2
5
6
1

65
6
1

10
34

23
23

4
73
16

7
2

12
4

5
3
1

6
2

42

8
3,:

3
6
1

6
7
3

24
I
2
4

4?
2

905

2
1

3
1

;
1

I
I

5

2

5

2
4
1

7
1

1

1

3
1

3
2

2
4

4
'I

'I

'I

3

,:

3
'I

,l

5

1

4
1

210

12
4

5
1

5
6
1

2
7
1

337

14

;
3

Asien zusammen

Australien und Ozeanien

Australien
Neuseeland

Australien und Ozeanien
zusammen

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

Hochschulart insgesamt
darunler:

Bildungsinländer

Europa

Europäische Union (EU)

2 427 1 522

2
4

'l

10
2

273

2

2

'193

17
2

't9

35
25
22

't4 925

6 354

11
I

6
1

4

8 482

3 887

6 443

2 467

5

4

I

2 410

694

1

3

1

1 213

402

7

3
3
'I

6

4
3
2

4

I

12

4
6
7

4

,|

1

1 535

409

3l
19
15

'I 197

292

3 197

1 033

1 662

624

1

2
42
24

1

67
15
3

16
18
4

19
17

229

11

36
1

13
1

1

15
3

1

2
14
4
,|

32
7

2
7
I
6

14

91

4
10

1

11
1

5

;
1

;
'I

4
1

0
1

2

Pädagogische Hochschulen

1

2
18
5
1

38
9

3
7
1

7
15

107

1

2
35
22

1

55
11
3

11

15
3

13
15

187

;
;
1

4
1

;
2

;

1

I

1

2
20

6
1

38
9
1

1

9
1

7
15

111

1

2
15
5
1

32
7
1

I
I
1

6
14

94EU zusammen 16 17

übriges Europa

Albanien
Bosnien und Hezegovvina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroalien
Lettland
Lilauen
Mazedonien
Moldau, Republik
Polen
Rumänien

;
1

2
9

;
2

2
9
1

0
1

2
1

2

H&lnsgesamt

insoesaml männlich weiblich zusammen männlach weiblich zusammen männlach

1) Großbritannien und Nordirland
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Wintersemester 2000/200 1

10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/.innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Russische Föderation
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkel
Ukraine
Ungarn
Weißrußland

Pädagogische Hochschulen

6
11

6
6

55
2

33
1

1

5
2
5
2
3

'10

28

3
1

1

1

18

70

177

6
8
5
5
4

37
2

30
1

176.

363

2
2
2

2
10

1

16
'l

58

149

2
3
2

3
17

1

20
1

84

195

221

450

67

161

45

87

;
7

2

17

34

1

6

2

12

28

Afrika

Angola
Ghana
Komoren
Nigeria
Senegal
Südafrika
Togo
Tunesien

Amerika

Amerika
Bolivien
Brasilien
Kanada
Kolumbien
Mexiko
Peru
Vereinigte Staaten

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

Afrika zusammen

1

;
1

1

3 2

7

2
4

6

;
5

;
4

6

2
5

1

4
1

3
2
3
7

21

;
1

2

3

7

Asien

China
Georgien
lndien
lran, lslamische Republik
Japan
Jemen
Kasachstan
Katar
Khgisistan
Korea, Dem. Republik
Mongolei
Philippinen
Taiwan

Amerika zusammen

Asien zusammen

Hochschulart insgesamt
darunter:

Bildungsinländer

2
2

2
I
1

3
3
1

1

1

1

2
3
1

3

2
1

1

3
3
2
1

1

1

2
3
,|

3

24

511

2'18

7

10
1

1

11
3

,|

101

53

23

410

165

11

196

40

'10

166

33

37

13

9

177

41

10

214

54

30

7

Europa

Europäische Union (EU)

Frankreich
Griechentand
Italien
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Portugal

Theologische Hochschulen

3

;
2

5

;
:

3
4
3
3
1

6

1

2
1

4

I

:
1

4

n ers
HO( rschulsemeslerlnsgesamt
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4
4

13
4
2

17
3
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Wintersemester 2000/2001

1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/.innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich rr

2
4
3

2

4

58

Theologische Hochschulen

22 10

übriges Europa

Afrika

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

EU zusammen

Afrika zusammen

36 6 4 11 6

Bulgarien
Estland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Mazedonien
Moldau, Republik
Polen
Rumänidn
Russische Föderation
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Weißrußland

o

2
2
1

7
1

8
3
1

6
10
10
37
32
17
10
9

12
1

13
13
4

207

265

3
1

1

'l

2
1

1

5
3
1

24
1
,|

3
I
3
1

E

65

3
2
6
1

3
1

1

2
7

26

4
7
1

5
10
9

33
25
13
8
8
4
7
1

10
9
3

165

201

3
4
1

42

64

;
2
1

;
I
1

1

12

17

1

2

2

3

;
4
2
4

2

;

30

36

1

2

;
1

5
5
2
4

6

;
5
1

42

53

4

1

1

1

11

15

1

3
3
3
4
2
3

2

;
3
2

31

37

;
3
4
4
5
2
3

6

;
4
3

42

52

Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Ghana
Kamerun
Kenia
Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Madagaskar
Nigeria
Sambia
Sierra Leone
Südafrika
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tunesien
Uganda

2

;
1

;
1

1

;

1

1

1

i
'107

5
2

23
1

1

3
8
3

5

58

1

1

1

5 4

6 4 49 5

Amerika

Argentinien
Bolivien
Brasilien
Dominikanische Republik
Ecuador
Kanada
Peru
Venezuela
Vereinigte Staaten

Amerika zusammen

Asien

Asien
China
lndien

2
1

5
1

3
1

;
4
9

1

2

1

'I

2

1

'I

:
2
4

1

2

2

1

4

1

1

2

;
6

1

1

3

12
16

3
2

3
2

2
2

2
2

m erslallnsgesamt

insoesämll männlich I weiblich 2usammen mennlich I werDlrch zusammen männlach

1) Großbritannien und Nordirland

11
15
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Wintersemester 2000/200 1

1 0 Ausländische Studierende und Studignanftlnger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

lndonesren
lsrael
Japan
Kambodscha
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem. Republik
Malaysia
Myanmar
Philippinen
Sri Lanka
Tadschikistan
Taiwan
Usbekistan
Vietnam

übriges Europa

1

1

1

3

3
1

3
1

1

2

6
1

2
2
1

i
1

14
4
7
2
1

47
1

2
3
1

I
1

1

5

118

474

39

1

23

101

18

1

13

60

4

AilAI

7

28

1

15

58

4

14
2
5
1

1

34
1

2
3

i
1

4

95

373

23

Theologische Hochschulen

13

Asien zusammen

Hochschulart insgesamt
darunter:

Bildungsinländer

14
12
21
62
78

2
104

8
19
90
16
13
75
36

550

12
14
85

7
5

49
37
't4
13

2
10
10
10

113
70

199
103

14
18
29
64
68
69
24

3

21

87

6
4

18
31
2',1

1

26
3
I

44
I

13
22
23

229

5
4

26
6
1

19
13
13
I
4
2
6

49
20
71
35

4
6

19
17
36
19

7

16
5
4

10
6

o

29

5

20

88

4

Kunsthochschulen

Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Östeneich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreach i'

Europa

Europäische Union (EU)

Belgien 30
37
70

168
100

6
174
26
46

200
33
40

159
80

EU zusammen 1 229

I
7

15
32
25

2
29

3
't0
42

9
12
30
28

252

3
3

24
5
2

17
16
10
8
1

3
2
I

60
28
81
35

4
6

17
15
32
25

7

7
3

11
24
't5

1

7
2
6

24
3
I

16
20

147

2

tl
4
,|

I
7
7
5
1

'I

1

5
25
10
40
23

2
2
9
7

17
8

i
204

351

16
25
49

106
82

4
70
18
27

1't0
17
27
84
44

679

13
6

98
18
16

1

4
4
8

10
1

22
1

4
18
6
4

14
I

105

1

3
13

1

1

5

13
23
13

1

7
2
4

28
3'9

12
17

139

12
I
I
5

,|

1

4
23

7
43
22

3
1

10
9

21
6
2

207

346

Albanien
Bosnien und Hezegorrina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Leftland
Litauen
Maltra
Mazedonien
Moldau, Republik
Norwegen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Weißrußland
Zypern

25
20

'183

25
21

2
I

13
5

90

3
3

13
1

1

7
5
5
3

8
9
3
3

106
76
49
34

3
't6
19
27

269
133
440
222

27
32
65

't32
158
127
40

5

57
39
35
21

1

6
9

17
156
63

241
1't 9

13
14
36
68
90
58
16
2

2
1

3
cc

18
35
12
2
4
I
8

15
17
6

208

313

3
1

2
26
13
28
13

1

5
9
I

15
13

5

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

1 212

'l 891

412

664

183

273

lnsgesamt
er

insoesamt männlich I weiblich zusammen m werbltch zus2mmen m

1) Großbritannien und Nordirland

2 254

3 483

1 042

1 592

-369-
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1O Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunflsland

staatsangehÖrigkeit

Afrika

Agypten
Athiopien
Benin
Botsuana
Cote d'lvoire
Ghana
Kamerun
Madagaskar
Marokko
Namibia
Nigeria
Südafrika
Tschad
Tunesien

Amerika

Asien

Amerika
Argentinien
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Ecuador
El Salvador
Haiti
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Panama
Peru
Trindad und Tobago
Uruguay
Venezuela
Vereinigte Staaten
Übriges Amerika

Afrika zusammen

Amerika zusammen

Kunsthochschulen

5

'14

94
36

2
15

1

17
33

512

'17

2
137
828_

4
7
1

?
1

'l

2
112

2
2

17

9
I

1

2
I
1

2
1

4
1

2
17

1

48

1

2
1

2
1

2
1

2

3
2
1

1

6
,|

;
1

1

2
1

4

2
12

1

2
34

4

1

9

6

,l

12

2

3
;
5

I
7

2

2

25
2

81
31
4
7

1

30
28

4
15

1

1

11

1

4
't6

127
1

393

'I

't6
6
1

155
60

3
18
3

ao
73

652
1

22
3

199
181

12
1

33
18
2
2
3

'10

16
3

10
1
,|

7
1

3
12
u1

186

,|

8

1

61
24

1

3
2

22
40

140
1

5
1

62
353

1

1

2
5

6

3;
3

9

5
2

3
4

13
1

48
13
2
5

1

20
12
I

:
4

;
4

76
1

207

2

;
2

3

15
2

2
1

7
10

5

;
:
3

a:

85 34

2
11

2

10

12

2

4
1

2

2
6

2

;
,:

37

1

7
2

3
4
I

;
7

3

11
3

2
1

5
10

1

2

;

67

2

4
6

1

51

Afghanistan
Armenien
Aserbaidschan
Bangladesch
China
Georgien
lndien
lndonesien
lrak
lran, lslamische Republik
lsrael
Japan
Jordanien
Kasachstan
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem. Republik
Kuwait
Libanon
Malaysia
Mongolei
Philippinen
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan

8
6

30

't520
7
1

2

1

5
87

3
1

17
u1

20

:
1

1

8

14
71

1

2

1

1

7

4
1

2

1

1

1

2

11

2
,|

I

2

3
1

1

2

15
2

I

1

1

6
2
3
2
1

7
2

33
14

1

I
1

'l

15
87

40
12

1

2
1

2
13
10

6
't8
8
I
1

1

6
71

3
1

31
222

5
'l

't9
171

5
1

1l
125

1

I
,:

;
46

'145
A

2
26 6

-370-
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10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunnsland

lnsgesamt er
minsoesaml männlich weiblich zusammen männlich wetblich zusammen

Staatsangehörigkeit

Vietnam
Übriges Asien

Australien und Ozeanien

Australien
Neuseeland
Übriges Ozeanien

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

Kunsthochschulen

64 2

Asien zusammen 2664

1'l

799 1 865

3

475 155 320

9 I

17
1

384 113 27',|

8
3
'I

40
9
1

50

32
6

37
1

I
i

422

146

733

227

Australien und Ozeanien
zusammen 312

2

1

2626

1 047

4 023

1 493

1 245

408

38

4
4

2

2b
4
1

Hochschulart insgesamt
darunter:

Eildungsinländer

6 649

2 540

186
64

182
1 289
1 116

123
1 238

159
464

1 095
326
103

1 023
347

EU zusammen 7 715

76
31

124
616
338

73
392

38
151
313
106
49

444
163

2914

22
1

194
220

55
7

267
472

58

98
3

45
25

27
794
160
557

90
82
48

150
1 838

302
230

1

75
23

112
467
156

69.
227

36
121
216
60
52

408
149

512

181

38
14
38

240
104
28

157
25
71

156
41
23

208
65

1 082

365

660

219

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Europa

Europäische Union (EU)

Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburq
Niederlande
Österreich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich r)

13

106
'I 15

24
2

117
212

30

49
2

28
17

't6
376
103
278

45
42
30
77

898
163
138

110
33
58

673
778

50
846
121
313
782
220

54
579
184

4 801

38

352
192
28
I

623
944

19
1

22
10

112
22

1

20
486
152
409
170
38
71

122
896
261
157

38
16
48

196
186

16
2'11

43
91

238
67
21

204
66

I 441

142
280

28

't1

326
'105

254
49
35
31
72

140
170
106

37
9

74
227

52
4'.1

70
't'l
50
60
19
29

200
84

963

42
59,:

44
78
24

35

;
7

I
234

54
160

14
29
18
40

264
98
77

17

26
I

15
106
133

6
149
29
49

179
47
13

128
39

927

6

76
74

5
2

93
183

7

1't
2

22
10

6
120
57
99
32
I

13
30

834
66

12
I

33
90
53
10
62
14
42
59
20

8
76
27

514

11

übriges Europa

2 171 1 208

73
134

6

't22
155

21
2

46
81
16

49
97
21

36
2

31
17

Albanien
Andorra
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Malta
Mazedonien
Moldau, Republik
Monaco
Norwegen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt

60
1

546
412

83
15

4

64
56

8
2

890
1 416

1

120
13

157
47

1

47
I 280

312
966
260
120
119
272

6 734
563
387

1

14
2

19
10

7
142
49

118
31
13
't2
37

634
65
61

25

9
7

4

5
206

48
155

'17

27
18
42

306
104

52

'1) Großbritannien und Nordirland

- 371
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10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

Weißrußland
Zypern
Übriges Europa

9 196

13 997

1 571

2779

20

'l

1 341

230/.

51

3 182

4 623

11

1 823

2750

16

I

1 359

't 873

196

14 991

22706

86
125
64
23
30

1

38
8

87
1

53
65

4
63
53

3
104

19
29

1

55
18

3
33
33

1

17
925

43
5

10
12

92
36
15

'I

54
13
32
I

'I 10
31
't6
86
20

194
25

2
4

10304832
10

80
10

1

27
2
1

übriges Europa zusammen

Europa zusammen

1

5 795

I 709

1

2912

5 083

Agypten
Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Botsuana
Burkina Faso
Burundi
Cote d'lvoire
Oschibuti
Eritrea
Gabun
Gambia
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kap Verde
Kenia
Komoren
Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Liberia
Libyen
Madagaskar
Malawi
Mali
Marokko
Mauretanien
Mauritius
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Ruanda
Sambia
Sao Tome und Principe
Senegal
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
Sudan
Südafrika
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zentralafrik. Republik
Übriges Afrika

Afrika

Amerika

6
19
7
6
4
1

3
3

14

I
7

I
9
1

2go
6

11

7
4

3
606

15
1

2
1

12
4
2
1

12
3
I
1

20
3
3

14
1

52
3

i
1 066

40

2
2.

2

80
106
57
17
26

35
5

73
1

44
58

4
55
44

2
814

13
'18

1

48
14
3

33
19

1

11
2 653

41
5

10
7
3

82
27
14

1

46
11
30

7
107
22

9
78
17

169
13
2
4

4 940

272

5

1;
9
1

8
2
2
1

3
9
7
I
3

25
o.

814

32

1

12
116

18
6
2

22
12

1

5

11

11
12

3
4

2
1

4

12
5
1

13
9
1

149

5

;
1

2
1

2

2
372

12
1

11
3
3
'I

5
3
1

2
13
I
2
9
1

28
3

i
738

36
2
1

4
55

9
2

'18

'l

I

98

5

;
1

2
1

1

2
332

12
1

2

I
3
2
1

5
2

1

13
7
2
7
1

26
'I

i
615

23
2
1

3
21

5
2

fi

I
2
2
4
6

4
668

15
1

2
1

16
4
3
'I

't3
4
2
2

20
3
4

'16

1

56
5

:

1 262

'10

7
10
3
4

2

;

2
5
2
'I

1

4
2

14
14
13
6
5

5
,|

8

12
I

11
5
5

5
1

1

3
1

3
1

1

87

1

;
1

2

6
1

2

3
1

1

62

14
7
,|

15
12
2

273

11
0
1

12
11

1

186

6

;
,l

2
4
5;

;

4

Afrika zusammen 5 754 123

,:

1

34
4

I
1

1

1

1

2

;

2
36

4

Argentinien
Bahamas
Belize
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Grenada
Guatemala

73
2
3

37
190
48
12

3
55
't9

1

11

41
2
2

25
74
30

6
1

33
7

6

19
1

1

6
47

:
18
9
1

11
1

1

4
11

5

I

;
1

1

10
4

I
5
1

m ersterlnsgesamt
Hochschulsemester

insoesamt männlich weiblich zusammen mannltcn werblrch zusammen männlich

372
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1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunfisland

Staatsangehörigkeit

Fachhochschulen (ohne Velwaltungs-FH)

Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Panama
Paraguay
Peru
Suriname
Trinidad und Tobago
Uruguay
Venezuela
Vereinigte Staaten
Übriges Amerika

18
20

1

42
1

1

2
21

5
,t:

428

2
3
6
2

41
91
16
87
I
3
6

213
1

5
10
49

376
I

1

3
4
2

27
47
10
51

5
2
4

120

4
7

32
235-

781

'136

15
9

22
625

34
300
589

57
274

77
29
22

176
8

46
1

7
15

103
2
1

159
92
41

2
'16

196
5
2
4

18
121

2
53
53

7
28

16
316

1

53

4 733

1

2

;
44

6
36

4
1

2
93

1

1

3
17

141
1

594

21
7

10
2

648
39
48

228
10

480
22
38

2
15

7'l

1;
18

101
1

1

9
26
76
I
4

14
15

3
8

11

72
30

5
14

113
I
2

2 1A2

14
10

1

25
1

1

2
7

t

;
120-

254

27
2
3
4

278
6

151
72

7
83
10
6
3

14

11

;
4

29
't0

5
I
9

49
1

4
4
I

1t
18
4
4

15
30

I
904

;
1

15
22

3
37

2
1

2
33

3

;
141_

379

38
6
9
5

591
19

147
157

12
'190

23
12

6
29

2
31

1

6
9

4'.1

11
40

1

11

57
6

1

7
19

25
28
I
9

14
63

3
u:

173

I
4
0

281
13
14
50

2
58

9
7

2

2;

3
5

3
3

28

2
4
6

1

3
3

12
12

3
4

18

:

607

4
10

12
12
2

21
2
1

2
10

3

;
88

3
10

1

16

Amerika zusammen 1 375

14

2,:

174

8
4
6

245
12
14
39

2
44
I

206

Asien

Afghanistan
Armenien
Aserbaidschan
Bangladesch
China
Georgien
lndien
lndonesien
kak
lran, lslamasche Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem. Republik
Kuwait
Laos, Dem. Volksrep.
Libanon
Malaysia
Mongolei
lvlyanmar
Nepal
Pakistan
Philippinen
Saudi-Arabien
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan
Vereinigte Arabische
Emirale
Vietnam
Abhäng. Gebiet (Brit.)
Übriges Asien

't57
22
'19

24
I 273

73
348
817

67
1 754

99
67
24

'191

8
117

1

23
33

204
3
2

168
118
117

3
20

210
20

2
7

26
132

2
125
83
12
42

16
429

2
55

6 915

35
6
9
4

523
't8

165
111

9
127

19
13

3
16

u
;
I

27

1 421

12

2

2
1

2

1'l
11

1

3

30
2
3
5

310
6

133
107

10
132

14
5
6

27
2
9
1

3
4

2'l

3;
14
22

1

10
52

5

6
5

11

22
29

5
7

15
47

6

23

3
4
,:

3
4

17

1

3
4

3;
8

12
1

9
t:

4
16

13
r6
6
5

14
4517

9

Asien zusammen

Australien und Ozeanien
zusammen

517 1 686

Australien und Ozeanien

Australien
Kiribati
Neuseeland
Vanuatu

3t
2
2
1

36

14 7

i

8

I
i

I
1

9

17
2
1

1

21

-373-
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'10 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunfisland

Staatsangehörigkeit

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

Hochschulart insgesamt
darunter:

Bildungsinländer

Europa

Europäische Union (EU)

Frankreich
Griechenland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich')

EU zusammen

Übriges Europa

Albanien
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Litauen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
Schweiz
Türkei
Ukraine
Weißrußland

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

Amerika

Vereinigte Staaten
Amerika zusammen

Asien

Asien
Georgien
lndien
lran, lslamische Republik
Kasachstan

Asien zusammen

Hochschulart insgesamt
darunter:

Bildungsinländer

Europa

Europäische Union (EU)

Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich

Fachhochschulen (ohne Verwaltungs-FH)

'135

80
71

107
5l
39

28
2S
32

2
2
1

12
23

6

I
12

1

4
'11

5

11

16
3

3'
11
6

14
27

9

37 072

17 049

24 663

11 929

12 409

5 120

7 724

2 525

4

33

3

4

16

26 12

Hochschulen insgesamt

460
388
737

3 914

4 577 3 147

't 055 870

3

8 009

3 247

5 132 2877

2 210 1 037

1

2
5
1

;
'l

1

3
4
6
1

1

3
3
1

'l

2

25

Verwaltungsfachhochschulen

12

2
2
1

4
4
5
3
1

16
1

2

42

67

2
2

1

1

6

7

150
113
88

673

923
649
998
246

13

3

43

33

463
281
261

2332

1

2
5
2

4
1

2

17

29

'l

2
2

4
2

,|

1

,r-.

25

38 7

4

17

3

5

8

11

'15

2
2

4

8

4

9

I

7

4

I

22
1

1

3

7

76

59

2
2

2
2

10

14

2
2

2
2

I 12

6

376
255
417

2 659

205
136
295

1 649

164
130
245

1 314

m ers
lnsgesamt

HO( rschulsemester Fachseme
männlich I werDlich zusammen männlrcinsoesamt männlich weiblich zusammen

1) Großbritannien und Nordirland
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119
122

1 010

314
243
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1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunfrsland

Staatsangehörigkeit

Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Östeneich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich "

Übriges Europa

Zype.n
übriges

Afrika

Hochschulen insgesamt

7 516
536

6 771
1 605
I 770
6 127
1 527

881
5 588
2281

1 130
230

'I 9'11
351
321

1 305
371
335

1 803
864

407
3

1 889
5 015

436
160

3 570
4 614

600
13

959
53

523
297

2
.906

9 328
2232
6 987

2
1 763

992
510

1 640
23 640

3 688
2779

6
754
180

6

1 191
588
346
103
146

12
85
32

252
1

114
111

15
374
174

10
4 141

21
202

4 040
189

3275
1 015
1 101
3 501

737
374

2 433
1 032

212
1

1 019
2 140

90
80

2004
2 450

138
6

173
38

341
151

1

379
2 886

899
2 517

899
299
254
604

14 706
1 529

925
4

272u
1

3 476
347

3 496
590
669

2626
790
507

3 '155
1 249

1 566
2 124

462
7

786
15

182
146

1

527
6 442
I 333
4 470

2
864
693
256

1 036
8 934
2 159
1 854

2
482

96
5

932
321

2 015
336
312

I 169
365
406

2 176
1 055

194
228,4-

603
1 767

1

442
276
124
576

2 809
955
862

15 016

27 810

451
100
815
198
171
668
140
182
909
385

5 441

192
667

32
13

234
325

32
2

62
4

44
48

88
783
243
613

215
89
44

234
1 714

362
352

76
14

138
51
30

6
18

3
1?

12

;
7
2

69
24

481
221

1 200
138
141
501
225
224

1 267
670

211
334
131

1

208
5

37
37

r06
1 501

360
1 154

1

227
187
80

342
1 095

593
510

154
10

1

8 500

15 853

547
864
171

2
291

11
107
96

186
2 438

638
1 879

1

434
327
123
575

3 622
1 081

815

45

7 501

12 482

553
160

't 131
137
148
542
225
190

1 046
532

6 517

51

198
1 114

105
14

254
424
133

99
1 654

385
't 26',1

,l

214
225

74
362

1 357
678
506

9 614

16 131

577
70

780
214
173
763
146
145
757
332

4 981Eu zusammen 43 4'18 21 014 22404 12794 7353 11 498

96Albanien
Andorra
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/

Montenegro)
Kroatien
Lettland
Liechtenstein
Lilauen
Malta
Mazedonien
Moldau, Republik
Monaco
Norwegen
Polen
Rumänien
Russische Föderation
San Marino
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt
Weißrußland

293
440

38
2

6'r
7

66
52

87
784
253
018

2'18
102
49

213
265
403
309

92
19

2

78

366
559
124
26

445
659
163

3
270

I
81
85

36
't9
11

J

5

2
t

13

6
4
1

20
6
1

319

'15

159
59
41
15
24

3
16

27

2;
9
2

74
40

1

728
'I

24

195
78
52
18
29

3
18

3
40

26
'13

3
94
46

2
047

'l

39

32
15
6
1

2
'l

2
2
9

5
3
1

16
4
1

198

I
418

20

170
66
36

7
20

4
14
2

21

22
10

3
85
28
I

616

29

155
105
77
31
25

3
9

14
51

20
24

2
55
26

2
196

7
78

036
483
2A9

72
121

I
76
18

201
1

94
87
13

319
148

8
945

14
124

2

195
2

870
875
340

80

2

44

174
892

92
13

431
1 925

135
25

233
8't 1

30
11

230
4

4'.1

44

169
14

1

230
24

1Europa

übriges Europa zusammen

Europa zusammen

73 954 35 142

117 372 56 156

261
33

1

0 516

11 957

17 115

28 613

38 812

61 216

Agypten
Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Botsuana
Bußina Faso
Burundi
Cote d'lvoire
Dschibuti
Eritrea
Gabun
Gambia
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau
Kamerun
Kap Verde
Kenia

Ho(lnsgesamt

insoesamt männlich I weiblich zu3amm6n männlich weiblich zusammen männlrch

1) Großbritannien und Nordirland

-375-



Wintersemester 2000/2001

1 0 Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

Staatsangehörigkeit

Hochschul€n insgesamt

Komoren
Kongo, Dem. Republik
Kon9o, Republik
Lesotho
Liberia
Libyen
Madagaskar
Malawi
Mali
Marokko
Mauretanien
Mauritius
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Ruanda
Sambia
Sao Tome und Principe
Senegal
Seychellen
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
Sudan
südafrika
Swasiland
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Zentralafrik. Republik
Übriges Afrika

5
206
106

3
10

168
125

9
73

?04
91
22
39
30
15

667
100

35
2

247
2

76
68
27

587
'150

2
81

381
40

237
112

7
7

2
178
85

9
160
68

8
56

5 386
88
11
38
17
14

566
72
?8

2
199

1

58
56
22

525
86

60
. 323

36
I 009

64
6
6

15 277

199
2
2
9

121
628
256

59
7
7

127
32

1

27
1

14
11
4

196
263

52
271

2S
15
24

381
I
1

5
22

163
1 684

1

3
28
21

3
1

I
57

1

17
818

3
11
I

13
I

101
28

7

48
1

18
12
5

62
64

2
21
58

4
228

48
1

1

3 575

220

3
13
69

804
203
49

2
5

115
35

,l

20
3
6

12
8

2U
281

41
231

25
9

't6
416

14
12

1

3
16

9
3

12
718

26
5
5
3
1

82
10
7
1

32
1

10
5
2

57
50

16
43

1

231
19

3
1

2 533

107
2
1

4
23

235
70
,1

54
I
1

,:

6
6

167
102

11
142

6
4
8

101
1

3
3

31
1 595

2718

10
10

3
14
4
2

11

617
25

2
5
2
1

66
8
3
1

29

8
1

1

48
30

13
32

1

184
I
2
1

1 970

2
14

114
36

7

2
5
,|

1

't01

1

3

'I

1;
2
4

3
1

2
4
1

9
20

3
11

47
10

:

563

47

1

2
9

124u
6

:
26

3
1

4
4

89
57

5
57

2
1

4
u:

2;
22

1

4
21
16
4

16
1 305

31
5
5
5
2

111
14
8
1

63
1

'15

8
5

89
43

19
64

2
331

22

:
3 963

95
1

1

4
27

277
83
14

63
21

1

11

1

7
6

1U
118

13
150

9
4

10
149

1

4
18
9
3

14
1 130

30
2
5
3
2

90
9
4
1

52

32
't3

21
5
4

11
'I

2
4
1

9
22

4
14

63
10

i
u2

46

1'2
9

150
41

3t
I
1

i
3
4

79
60

6
63

4
2
6,:

2

2;
ta:

1 474

4
2
1

13
18

7
4
1

6

3
7
1

2
175

1

3

2

Afrika zusammen 18 852

13
4
4

80
21

15
50

2
268

12

3 121

49
1

2
18

127
42

8

'I

4
2

75
58

7
87

5
2
4

59
1

3
3

16
,o:

1 332

5
3

39
1 539

2 806

60
2

2;
6

2
2

78
45

6
85

4
3
4

41
1

1

2
12

748-

1 311

Amerika

Argentinien
Bahamas
Barbados
Belize
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Ricä
Dominica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Grenada
Guatemala
Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Panama
Paraguay
Peru
St. Lucia
Suriname
Trinidad und Tobago
Uruguay
Venezuela
Vereinigte Staaten
Übriges Amerika

419
2
5

22
190

1 432
459
108

9
12

242
67

2
47

4
20
23
12

430
544
93

502
54
24
40

797
1

2
13
37

274
3 467

3

'I

8
15

111
1 783

2

2
'I

19
847

4 741

lnsgesamt

tnsoesaml I männlrch werb|rch zuSammen m

Amerika zusammen 9 356 4 615

-376-

1 407



Wintersemester 2000/200'l

1O Ausländische Studierende und Studienanfänger/-innen nach Hochschularten und Herkunftsland

lnsgesamt

zusammen männlich welsoesamll männlich I weiblich zusammen männlich I werDlrcn
Staatsangehörigkeit

Asien

Hochschulen insgesamt

168
135

81

17

4 53;
899
328
662

85
2297

187
1 464

14
97
I

299
2

s7
207

2629
4
2

59
60

611
19
16

't62
12
35

1

153
30

2
19
29

102
6

152
128

19
78

18
190

3
28

7 382

82

Australien und Ozeanien

Australien
Cookinseln
Kiribatl
Neuseeland
Palau
Papua-Neuguinea
Samoa
Tuvalu
Vanuatu
Übriges Ozeanien

Australien und Ozeanien
zusammen

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

lnsgesamt
darunter:

Afghanistan
Armenien
Aserbaidschan
Bahrain
Bangladesch
Bhutan
China
Georgien
lndien
lndonesien
lrak
lran, lslamische Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Dem. Republik
Kuwait
Laos, Dem. Volksrep.
Libanon
Malaysia
Malediven
Mongolei
Myanmar
Nepal
Oman
Pakistan
Philippinen
Saudi-Arabien
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan
Vereinigte Arabische
Emirate
Vietnam
Abhäng. Gebiet (Brit.)
Übriges Asien

628
239
154

3
134

2
I 109
1 477
1 412
2 128

367
6 359

876
2 182

145
1 029

45
466

7
163
337

4 853
13
20

487
197

1

972
38

103
3

653
148

22
73

147
922

30
1 265

487
45

234

755
511
185

460
104
73

3
117

2
4 576

578
1 084
1 466

282
4 062

689
718
131
932

37
167

5
66

130
2224

9
18

428
137

1

361
19
87

3
594

61
16
51

100
809

11
504
262

22
121

119

563
295
121

22
1

1 429
149
360
202
45

277
73

171
19
73

9
37

26
38

243
1

1 315
197
75

106
11

164
35

314
4

12
2

84
1

26
30

364
1

:
I

105
6
4

13
18

4
'll
17
4

103
57
10
42

3 316

21 311

3 605

79
21
18

24
1

I 740
185
355
274

68
433
111
187
24

104
9

38
1

25
35

291
2

106
17

91
5

33
1

158
16

3
11

23
128

3
65
76
'11

38

22 154

6 028

31
41
24

1 681
242

79
137

't7
240

41
345

4
13
2

95
.1

28
29

414
1

16
23

1

5
14
22

4
123
65
12
43

4 092

64

29
77
11

22720

4 511

95
60
34

24
1

744
346
435
308

56
441
108
485

23
85
11

121
'I

52
68

607
2

77
31

68
19
16

27
41
18

110
62
42

26
1

421
427
434
411

85
673
152
532
28

117
11

133
2

53
64

705
3

116
26

2

32

70
22

10
9

174
7
5

59
g7

6
22
47

113
19

761
225

23
113

2
447

6
13

161
1

3
25

1

1

2

194

192
214

64

57
6

31
1

140
12
2

15
18
85

2
49
71

9
36

265
'12
38

'I

174
39

4
16
37

150
7

188
141
23
81

30
963

8
239

32
410
't4

252

18
116

2
26

4 066

8;
1

2

17
169

2
43

5 041

17
258

3
45

I 133

55
I
1

:

25

,

:

30

55
85

8

94

84
162

19

66

26
72

8

32

38
67

5

7;
1

2

Asien zusammen 39 683 22760 16 923

94

1

20

255
1

4
45

1

2
1

1

2
'l

313

57

1

7

25

1

4
1

80
1

2
9

2
11

1

1

1

;
,l

187 027

61 313

87 121

25 512

98

64
139

13

40757

8 161Bildungsinländer

99 906

35 801

- 377

19 446

4 556

44 874

10 539



Wntersemester 2000/2001

1 1 Ausländische Studierende nach Herkunftsland und Fächergruppe des 1. Studienfachs

Staatsangehörigkeit

Europa

Europäische Union (EU)

Belgien

Dänemark

Finnland

Frankreich

Gnechenland

lrland

Italien

Luxemburg

Niederlande

Österreich

Portugal

Schweden

Spanien

Vereinigtes Königreich r)

EU zusammen

Übriges Europa

Albanien

Andorra

Sonstige
Fächer

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

69
152
221

95
130
225

4
4
8

5
18
23

21
28
49

24
25
49

2
2
4

48
29

32
12
44

27
15
42

71
59

130

463
460
923

261
388
649

261
737
998

4 040
3 476
7 516

189
347
536

77
209
284

42
249
291

416
992
408

505
377
882

958
778
736

307
205
512

20e
201
407

40
I

49

57
10
67

18
8

26

35
14
49

19
7

2A

191
292
483

169
232
401

518
1 088
1 606

155
133
288

6
4
0

a7
32
99

30
28
58

24
46
70

320
224
544

649
346
995

32
22
54

525
265
790

216
82

298

227
68

295

659
220
879

112
64

176

8
3

11

2
8

10

108
24

132

'17

22
39

7
13
20

19
44
63

26
67
93

453
377
830

25
31
56

24
42
66

;
,|

;
2

1

4
5

't

1

2

4
6

10

12
I

21

103
231
334

733
148
88'l

1

10
11

28
73

101

30
13
43

35
59
94

711
251
962

;
1

2332
3 914
6 246

3 275
3 496
6 771

3 501
2626
6 127

108
28

136

1 332
970

2302

73
140
213

844
197

1 041

16
10
26

783
189
972

672
136
808

79
33

112

123
151
274

2

91
182
273

2
12
14

;
2

2
3
5

58
152
210

3
6
9

;
1

5
13
18

178
178
356

18
34
52

660
1 968
2628

54
157
211

1 288
747

2 035

664
764

1 128

148
65

213

03
53

116

81
73

154

35'
43
78.

23
26
49

101
109
210

20
45
65

16
20
36

59
96

155

46
30
76

906
97'l
877

19
16
35

2
7
I
1

5
6

015
590
605

101
609
770

3
7

10

317
47

364

291
43

334

121
382
503

9
21
30

3
3

230
43

273

36
65

101

148
?32
380

27
37
64

19
45
64

108
169
277

63
79

142

17
17
3.1

737
790
527

374
507
881

5
2
7

142
168
310

53
58

111

1

11

12

1

1

2

2 433
3 155
5 588

277
355
632

2A
6

32

I
2

10

501
491
ss2

323
623
946

347
282
629

155
92

247

416
829
245

37
29
66

1

I
10

711
306
017

r50
52

202

4
'12

16

16
31
47

9
8

17

273
254
s27

o32
249
281

1

1

2

1

I

3
3

1

5
6

21 014
22 404
43 418

339
107
446

4 977
'I 403
6 380

893
1 331
2224

3 704
10 364
14 068

6 481
6 035

12 516

3

5

;
5

1

1

2

2

24
100
124

1

10
'11

26
64
90

112
195
407

48
10
58

1

1

2

1

2
a

1) Großbritannien und Nordirland

Ge-
schl.

lns-
gesaml

Sprach-
und

Kultur-
wiss.

Sport

Rechts-,
Wirtschafrs-

und
Sozialwiss.

Math+
matik,
Natur-
wiss.

Human-
medizin

rametot

Veteri-
närme-

dizin

Agrar-, Forsl-
und Er-

nährungs-
wiss.

lnge-
nieur-
wiss.

Kunst,
Kuns!
wiss.

-378-



StaatsangehÖrigkeit

Bosnien-Herzegowina

Bulgarien

Estland

lsland

Jugoslawien (SerbierV
Montenegro)

Kroatien

Lettland

Liechtenstein

Litauen

Malta

Mazedonien

Moldau, Republik

Monaco

Norwegen

Polen

Rumänien

Russische Föderation

San Marino

- 379

95
137
232

Wintor§emester 2000/2001

1 1 Ausländische Studierende nach Herkunflsland und Fächergruppe de§ 1. Studienfachs

Sonstige
Fächer

25
20
45

415
121
536

14
4

18

21
142
163

39
133
172

172
118
250

I
I

17

13
5

18

;
2

3
3

2
1

3

4
4
8

1

1

3
2
5

4
5
I
1

3
4

1 019
870

1 889

2 140
2 875
5 015

2 490
2 124
4 614

275
821

1 096

265
311
576

584
463

1 047

46
04

't 10

123
't20
243

6
3
9

78
224
302

13
13
26

2
2
4

396
178
574

't 13
174
287

24
22
46

60
'104

164

508
350
858

6
19
25

338
182
520

409
226
635

19
42
61

733
205
938

I
31
40

6
19
25

13
8

21

24
5

29

2
5
7

3
5
8

;
5

90
346
436

80
.80
160

004
566
570

627
130
757

737
176
913

74
110
't84

22
27
4S

15
20
35

63
97

160

1

1

2
2
4

1

1

2

6
1

7

3'l
42
73

4
4
8

5
8

13

22
7

29

47
15
62

15
29
44

208
520
728

213
640
853

15
12
27

2
3
5

54
269
323

2

3

1

1

66
101
167

939
845
784

6l
't 51
212

15
45
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178
117
295

2
1

3
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'161
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1

1

2

3
1

4

13
7

20

5
2
7

12
9

21

45
2

47

1

1

3
3

4

4

16
10
26

1

1

2

6
13
19

3
1

4

3
3
6

1

2
3

3
1

4

2
3
5

4
2
6

3
1

4

5
8

13

163
111
274

'l
'l

2

22
15
37

1

2
3

29
20
49

'l

4
5

20
27
47

;
1

116
157
273

32
33
65

355
349
7M

144
100
244

2
14
16

18
27
45

48
64

112

126
162
288

6
9

15

42
33
75

776
989
765

'l 684
1 783
3 467

4 615
4 74'l
9 356

460
168
628

'104

135
239

73
81

154

3

3

117
17

134

3r5
370
685

029
361
390

5
2
7

11
12
23

;
7

2

2

3

3

982
1 112
2 094

671
4U

1 155

94
28

122

1 286
2078
3 364

25
29
54

17
54
71

10
23
33

4
3
7

1

1

2

2
2
4

109
44

153

3
6
I
2
7
9

26
23
49

9o
53

143

29
26
55

38
33
71

2

2

9
9

18

2
2
4

'11

5
16

9
3
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'l I Ausländische Studierende nach Herkunftsland und Fächergruppe des 1. Studienfachs

Sonslige
Fächer

Staatsangehörigkeit

Bhutan

China

Georgien

lndien

lndonesien

lran, lslamische Republik

lsrael

Japan

Jemen

Jordanien

Kambodscha

Kasachstan

Katar

Kirgisistan

Korea, Dem. Volksrep.

902
1 552
2 514

1 295
936

2231

53
72

125

99
122
221

1 554
730

228/

'112
156
268

65
60
25

12
13
25

3

1

;
2

19
't0
2S

18
7

25

414
895

1 309

4 576
4 533
9 r09

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m.

i

m

i

m

i

m

i

m

i

m

i

207
151
358

622
425

1 047

104
20

124

35
70

105

6
7

13

775
156
931

6
5

tl

2
3
5

2

2

1

2
3

1

1

2

45
43
88

167
623
790

72
24
96

444
37

481

58
21
79

42
1

43

15
1

't6

38
10
48

19
8

27

14
6

20

2

2

21
31
52

4'l
42
83

25
31
56

29
17
46

91
87

178

14
17
31

35
6

41

186
19

205

2

2

3

4
13
17

6
6

62
89

151

133
513
646

91
76

167

58
79

137

29
17
46

356
420
776

74
59

133

261
573
834

lrak

578
899

1 477

I 084
328

1 412

2
1

3

2
3
5

10
24
34

325
93

414

17
4

21

288
141
429

912
474

1 380

578
525

1 't03

89
60

149

12
9

2',|

159
71

230

214
166
380

37
10
47

101
38

139

129
173
302

1 466
662

2 128

4 062
2 297
6 359

689
187
876

282
85

367

4
1

5

6
3
9

3
4
7

106
10

116

64
23
87

2

64
40

104

75
54

129

1 416
346

1 762

3
3
6

2

34
7

41

1

1

2

3
3

178
18

196

119
8

127

61

'I

2

1

2
3

7
1

8

157
18

175

54
3
7

1

3
4

22
17
39

58
36
94

35

35

210
21

231

5
2
7

22
34
56

9
4

13

718
1 464
2 182

. 932
97

I 029

131
14

'145

5
2
7

130
207
337

2

2

333
12

345

5

18
1

19

4
1

5

12
8

20

10
1

11

67
23
90

3
3
6

;
2

10
35
45

7
1

8

37
I

45

167
299
466

I
23
31

I
4
5

65
144
209

7
15
22

18
101
119

62
108
170

16
25
41

12
7

19

3

15
8

23

13
25
38

21
19
40

455
247
702

2
't

3

17
11
28

66
97

163

4
10
14

301
100
401

434
I 084
1 518

2
2

682
896
578

2 224
2 A29
4 853

247
173
420
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Sonstige
Fächer

2
1

3

22

4
1

5

5
1

6

235
'11

246

4
1

5

11

5
1

6

6

6

135
53

188

3
3
6

2Kuwait

Laos, Dem. Volksrep.

Libanon

Malaysia

Malediven

Mongolei

lvlyanmar

Nepal

Oman

Pakistan

Philippinen

Saudi-Arabien

Singapur

Sri Lanka

Syrien, Arab. Republik

Tadschikistan

Taiwan

137
60

197

6
9

15

10
8

't8
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9
4
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2
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m
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m
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2

2

4

4
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6
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2
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6

37
7
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1

1

2

5
30
35

21
I
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11
89

12
6

't8

6
2
8

21
20
41
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214
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1

1

3
5
8

86
89
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r05
30

135

117
36

153

6
13
t9

2
4
6

,l

1
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32
80

3
4
7

§l
1
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I
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7
3

10

16
13
29

130
209
339

6
3
I

361
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972
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19
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3
9

3
3

6
2
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3
1
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2
2

2
2

3
6
I
2
4
6

46
158
204

8
5
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7
7
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3
3
6
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4
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3
'l

4
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3
5
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11
40
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27
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3

3

2
1

3

11 244157
12
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15
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2
1

3
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I
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14
10
24

68
18
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29
8

37

221
28

249

2
1

3
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61

151

41
44
85

153
213
36e

37
55
92

2594
59
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87

148

't6
6

22
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22
73

100
47

147

I
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12
12
24

33
2
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6
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16
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2

8
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8
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6
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2
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4
1

5

4

4

3
4
7

7
2
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2

2
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2

1
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4

1

1

2

8
1

9

1
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2

1
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3
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2
3

1
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4

5
2
7
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4
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9
4

13
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I
I
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78
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761
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225
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Australien und Ozeanien

Australien

Cookinseln

Kiribati

Neuseeland

Palau

Papua-Neuguinea

Samoa

Tuvalu

Vanuatu

Übriges Ozeanien

Staatsangehörigkeit

Turkmenislan

Usbekistan

Vereinigte Arabische
Emirate

Vietnam

Abhäng. Gebiet (Brit.)

Übriges Asien

Asien zusammen

Australien und Ozeanien
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1 1 Ausländische Studierende nach Herkunftsland und Fächergruppe des 1. Studienfachs
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't0
21
31

459
302
761
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1 1 Ausländische Studierende nach Herkunftsland und Fächergruppe des 1, Studienfachs

in der

Staatsangehörigkeit Sonstige
Fächer
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Ungeklärl

Ohne Angabe

m

i

m

i
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i

m

i

m
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47
34
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1
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5

4
5
I

4

1
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5
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483
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2

2

2

2
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260
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6
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8
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64
15
79

40
5

45

6
I
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64
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99 906
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28 937

5 075
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1 2 Bildungsinländer/-innen nach Herkunftsland

ANAT

Europa

Afrika

Europäische Union (EU)

Staatsangehörigkeit

Übriges Europa zusammen

Europa zusammen

Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
lrland
Italien
Luxemburg
Niederlande
Österreich
Portugal
Schweden
Spanien
Vereinigtes Königreich')

Kroalien
Lettland
Liechtenstein
Litauen
Malta
Mazedonien
Moldau. Republik
Norwegen
Polen
Rumänien
Russasche Föderation
San Marino
Schweiz
Slowakei
Slowenien
Tschechische Republik
Türkei
Ukraine
Ungarn
Vatikanstadt
Weißrußland
Zygefi
übriges Europa

244
160
134
723

4 059
70

3 071
120

1 029
2 366
I 072

197
1 699

811

78
2

I 067
316

30
27

2454
3 851

86
2

80
29

339
59
65

1 742
386

1 032
1

518
100
344
243

18 530
621
445

2
69
15
5

131
78
47

357
2264

34
1 833

74
636

1 402
580
102
954
452

45
25
21

'124
395

7
424

16
97

243
148'
37

178
96

14

54
40
27

153
552

13
524

21
153
362
179
52

240
136

2418

113
82
87

366
793

36
238

46
393
964
492
95

745
359

10

139
23

7
1

163
344

't7

125
15
6
1

129
263

14

7
3

23
11

1

191
33

128

26

31
't4

898
94
27

1't

133
20

2
2

ua
258

5

9
1

31
15
4
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32

1U

25
11
't6
28
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100
35

22
14
4
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220

3
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6
51

146
71
18
95
49

11
17
a2

't75
4

178
10
46
97

19
83
47

26
21

4
79

311
6

301
10
90

2't5
90
27

130
72

28
19
?3
74

241
7

223
11

63
147
89
25

110
64

EU zusammen 15 755 8 946 6 809 1 856 1 007 849 2 506 1 382 1 124

Übriges Europa

Albanien
Andorra
Bosnien und Herzegowina
Bulgarien
Estland
lsland
Jugoslawien (Serbien/Montenegro)

287
55

181
129

1 057
301
227

1

32
10

1

18 515

27 461

51
108
35
19
8
2

15
3

11

1

64
11

5
43
16
2

35
1

472
155

21
11

1 059
I 682

59'1
54
I

118
29
26

945
199
536

1

231
45

163
114

7 479
320
21A

1

37
5
4

258
35

8
3

275
551

19

16
4

54
26

5
364
65

262

5t
18
47
42

230
194
62

t6
1

1
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56
10

3
351
736

23
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4

68
27
10

440
82

285

69
23
55
51

2878
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'|

1
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33

3
2

188
392

6

11
2

42
16
I

2U
43

137

u
13
22
32

761
108
52

6
1
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2

26
11

2
236

39
148

35
t0
33
19

1',117
106
38

14

2 551

3 675
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1

595
161

I
16

395
169
27

1

26
21

221
30
39

797
187
496

9

2

2

32 544

48 299

14 029

20 838

4 625

6 481

1

2 068

2 917

2 557

3 564

5 840

I 346

3 289

4 671

5
1

10

1

6
2

Agypten
Athiopien
Algerien
Angola
Benin
Botsuana
Burkina Faso
Burundi
Cote d'lvoire
Dschibuti
Eritrea
Gabun
Gambia
Ghana
Guinea
Guinea-Bissau

15
39
19
10
4
1

2
2

15
,|

21

66
47
54
29
12
3

15
5

13
,l

79
12

5
64
17
2

3
0

:

2
I
3

2

I
2

3
I
4
1

5
9
I

:

5

4

3

i
1

1

7
5
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1 2 Bildungsinländer/-innen nach Herkunftsland

Hochschulsemesterlnsgesamt

insdesamtl männlich I weiblich insinsoesamt männlich weiblich
Staatsangehörigkeit

Amerika

Argentinien
Bahamas
Barbados
Belize
Bolivien
Brasilien
Chile
Costa Rica
Dominikanische Republik
Ecuador
El Salvador
Guatemala
Guyana
Haiti
Honduras
Jamaika
Kanada
Kolumbien
Kuba
Mexiko
Nicaragua
Paraguay
Peru
Trinidad und Tobago
Uruguay
Venäzuela
vereinigte staaten
Übriges Amerika

Asien

Afghanistan
Armenien
Aserbaidschan
Bahrain
Bangladesch
China

138
5

11
3

25
13

1

2
17
18
I

074
I
4

17
3
2

54
27

5
11
I
I

12
56
27

1

7
30

6
174

13
1

Afrika zusammen 2 316

39
1

1

11
40

124
83
15

3
17
10

2
3
8
2
1

80
51

4
34

7
I

72
'l

I
't9

683
1

Amerika zusammen 1 328

96
3
I
1

25
10

2
14
I
7

865
I
2

17
2
2

42
18

5
11
6
8

10
53
17

3
23

6
138

10
1

I 817

23
I

5
29
69
49

6
1

I
7
2
1

5
2

43
2S

3
19
4
8

45
I
7

13
360

1

741

340
13

7
1

15
167

742
2
3
2

3
1

3
I
1

209
;

91

18

1

;
2

1

2
1

1

19

11

198

2
1

2
1

12
2

1

:

;
3

3
1

1

:
1

84

63
2
3

2
41

32
1

I

20
1

I

1

2

1

3

2
168

2

12Kamerun
Kap Verde
Kenia
Komoren
Kongo, Dem. Republik
Kongo, Republik
Lesotho
Liberia
Libyen
Madagaskar
Mali
Marokko
Mauretanien
Mauritius
Mosambik
Namibia
Niger
Nigeria
Ruanda
Sambia
Senegal
Sierra Leone
Simbabwe
Somalia
Sudan
Südafrika
Swasiland
Tansania, Ver. Republik
Togo
Tschad
Tunesien
Uganda
Übriges Afrika

1

3

;
2

40

;
1

28

1

5
2
2

208
2

2
3

1

12

:
3
I
2
3

10
I

.4
7

36

i
499

16

1

6
11
55
34

9
2
8
3

2
3

1

37
23

,l

15
3

27

;
6

323-

587

77

;
5
'l

0
2
4
4

15
4

1

6
1

4'l
2

445

3
.5
21
10

2

5
6

;
5
1

6
1

3
3

15

i
3
1

35
2

343 102

2
1

2

3
2

20
3
1

4

i

:
8
7
1

6
1

1

:
,|

158

87
8
4

3
78

2
4

12
4

;
4

4
2

5
s7

442
28
13

1

20
364

122
15
6

;
5
'I

4

9

u:

105

27
7
3

1

52

7
5

4
2
1

8
I
1

52

110

74
2
3

3
45

9
10

1

8
2
1

17

.1
1

't11

215

101
9
6

4
97

;
4
1

3

o:

74

24
6
1

1

37

4.1

-391-



Wintersemester 2000/200 1

12 Bildungsinländer/-innen nach Herkunßland

Georgien
lndien
lndonesien
lrak
lran, lslamische Republik
lsrael
Japan
Jemen
Jordanien
Kambodscha
Kasachstan
Katar
Kirgisistan
Korea, Dem. Volksrep.
Korea, Oem. Republik
Leos. Oem. Volksrep.
Libanon
Malaysia
Malediven
Mongolei
Myanmar
Nepal
Oman
Pakistan
Philippinen
Saudi-Arabien
Singapur
Sri Lanka
Syrien, Arab. Republik
Tadschikistan
Taiwan
Thailand
Turkmenistan
Usbekistan

Staatsangehörigkeit

Australien und Ozeanien
zusammen

Bildungsinländer insgesamt

15
10

1

17
16
5

13

I
10

1

10

49
252
231

61
3 072

120
393

17
179

16
55

3
16

139
1 248

8
137

17
1

43
2
7
2

110
31
6
3

68
86

4
161
102
15
30

1

828
2

32

21
197
155
43

2 128
78

126
14

147
't5
2'.1

1

7
52

578
7

'107

I
1

18
1

6
2

79
15
5

28
95
76
18

944
42

267
3

32
1

34
2
I

87
670

1

30
I

25
1

1

31
16

1

3
23
14
2

95
50

5
19

229

14
04
19
13

284
18
52

10
1

16
1

6
27

179

13
71
33
16

375
24
50
I

16
1

17
1

6
26

192

30
1

10
,|

1

7
22
t0
2

90
7

39

4

;
1

3
10
95

3

7
42
I

11

174
11
13

6
1

7

3
17
84

22
1

7
47
18
12

255
16
14

1

12
1

7

3
'17

90

25
I

2
I
1

14

;
7
9
1

9
I
4
5

79

5

6
24
15
4

120
8

36

4

1;
1

3
9

102

25
1

85
1

1

;
6

;
4

I
6

2
1

1

17
4
1

10 21
6
1

't6
15

1

17
19
5

15

'112

;
1 338

6

45
72

2
66
52
10
1'1

1

599
2

31

5 266Asien zusammen I475

I
5

8
I
1

8

a:

535

I

803450

45
1

33

4

30
1

4

2

37

7
5
1

9
I
4
5

49
vereinigte Arabische Emilate
Vietnam
Abhäng. Gebiet (Brit.)
Übriges Asien

Australien und Ozeanien

Australien
Cookinseln
Neuseeland
Tuvalu
Vanualu

Staatenlos
Ungeklärt
Ohne Angabe

76

6

3 209 't 078 628

61
1

8
1

2

73

31

4
1

36 4 7 2

392
325
105
822

6t 313

251
163
66' 480

35 801

141
162
39

342
25 512

22
52
4

78
4 556

44
112

I
165

I 161

22
60

5
87

3 605

54
122

12
188

10 539

25
61

0
92

4 511

29
61

6
96

6 028

lnsgesamt

-392-



14 Besucher der Studienkollegs

-393-



\Mnter
13 Besrcher/-innen

D6von

8619i6n................,....,.

HerkunfrBland
(Staats6ngehödgkeit)

57
I

12
415

2
EO

0
22
20
I

17
50
37
70

2
112

21
17
2
1

't8
371

5
78

329
2

1't4
2

46
80

315
215
46
«t

2

:
2 671

27
,t

't8
18
5

15
4
5
1
2

12
52

'141

47
'14
22
I
7
I

14't1
68
I
I
3

.35
5
'|

6
I
3

66
7
3

12
7

82
3

:
2 139

I
5

1E

7

10

7
I
6

Mecllenburg.
Vorpomm6m

25

4
45

21

;
1

1

I
1
5

20
2

:
1

5

12
22

1

7

2

12

zypem...............................:.................

2

15

2

;
I

1'l

11
4

I
36

1;
2

2A

.
t5
22
I
7
5

:

215

I
2
5

20
1

2

;
4
1
4
1

2
5
1

2

126

20

17
15

36

17
13
t0
12

1

'tl

211

e8

1',|
1

38

;
Russische Föderalim

;
13
'll
I

Abhäng. Gebiet (Brit.).........................................

Europa

Atrils

2
1

2

I
132

2

1

1
1

198

't1

18

10

121

KmOo, Republik......

13
5
2

:

38

i
2

:
2

23
2

4
3
2
2

'r6
'l
,l

1

3
2
2

32
t

Atrlkr 2u3ammrn,,,,,,...,,,,,.

;
1

@

3

2

6

;
I

:

lnsgo3amt Bed.c
Wilrttomborg Bay€m Berlin Brandenburg Hamburg H6ssen

1) Großbritannion und Nordirlsnd

73

-394-

22 21 20 r69 122



semester 2000/2001
dar Studienkollogs

Herkuntuland
(Staatsangohörigk6it)

8e19i6n....................
Bosnien-H€a69Nina........,...........,,...,,.,,,,,,,......

Maedonien.............
MoEau, Republik.....
Niederlande...,..,.,....

Davon

1g

21
4

Thüring6n

2

2A

t

;
8

I

;
7

2
7

20
1

t5
2*

2
21

5
17
12

1

tl
27
tl
29

52
6
I
,|

t6
132

a
3t

142
I

30
2

41
rt

221
118
t3
22

I

1 259

16
I
4
6

4
2
2
0

7
t1
86
2S

7
17
0
1
5

853
55
I

1

14
I

5
I
1

12
t
2
I
5

53
3

:
1 231

't09

231

13

2

21

86

I

'|

fi;

I 10

r5

3

23

2

3

1
2

;
12

1

2

4
22

1
1t

3
29

1

4

3

;
4
1

1

Europt 53 41

50

.Aquatorielguinea....
Athiopien.................

Burkina Faso...........

Madaoaskar............................................:.......

6 ;
3

1

4

:

16
1

'I

5
I
1

2

:
4444

;
I
'|

't5
I

;
1

21

I
3

Atilka zu3!mmen...,....,......

2

14

Ni6d6r-
s6chsen

Nordrtloln-
W6stfalon

Rheinland-
Pf8ts Ssa.land Sachssn

Sachsen-
Anhalt

Schloswig-
Hobteln

'l) Großbritannien und Nofdidand

38

-395-

37 81 161 15 25



Wnter
13 Besrcher/-innef,

Oavon
Horkunflsland

(Staatsan0shörigkait)

15
1

17
133

13
1

2
52
5
5
1

1

3
2

82
I

35
3
1

2
't63

1

15
28

1

591

.t6

7
13

2
3
,l

1 82A
148

52
272

04
237

21
t7
32
90

2
68
I

11
19

166
I

85
7

140
15
2

38
I
3
2

13
74
2S
58
15
3

10E

21

3 710

14

,|

;
3;

1

;
7

i
2
1

;
1

;
1

1

9

2

i
18

I
1

2

M6cllenburg-
Vqpommem

12

Vonezu€la--.--..-...-.........--...-...--.-...-.---..-...........

,|

7
2
3

5

1

I13

222

36

12

10

2

154

13

21 33

91

53

201

I
2

Vereinigte Staaten...

Amsrik! 2u3ammen...............

Asien
AfOhani9tan.............

5

;
1

:
18

2
1

I

-;
1

21

5
1

2
2

43

4
'|

:
85

7
'|

7
7
,:

I

:
5

5
1

58

I

:

120
22

3
't3
6

to
2

2
3

2

;
2

1;
5
2
I

22

2
4
3

14
6

10

1

6

Vereinigte Arabischa Emirate..................,

A3l.n

Au3trallan und Ozeanlon

2
2

3
1

4
1

7

1

1

2

1

;
51

7

6

90

2
1

2

158

480

Abhäns. Gebist (8ri1.1.........................................

Austrslion und Ozoanlan zulamm4n......,........

Un9ckUrt............,,.

Ohn.

2

2

2

lnsgesamt Badon-
WalrtlombsrO

Bayern B€rlln Brandenburg Hamburg He33on

1nr9oramt................

5

17

t0

3

I 152 551

-396-

341 113 268 641 237



semester 2000/2001
der Studienkollegs

Herkunftsland
(Staatsangehörigkeit)

Davon

Thüringen

s
1

12
6a

:
21
I
I

i
1

30
1

21
'|

t
7o
I
3

,:-

263

3
1

7
2
1

1

721
94
2S

123
2Q
79
6

33
10
40

2
10

6
7

150

32
'|

2t
5

t5
7

:
1

41
23
19
7
1

12

7

2

2

;
,|

1

;
;
1

3

2,l

Vereinigte Staalen...

7

16 3

23

6

:
43
I
1

1o
3
6

145

241

14

2

4?

18

1

:

't17
4

I

95
3
I

21
1

5

364
5
1

1

1

4

38
5
1

6

I

19
1

't0
3
2

61
2
3
2

6

Kirgisistan....
Korea, Oem.

1
1

2

7

PNlippiren........................................................
2

o:

,|

:

l5
2

39

2

500

I

2

;
1

1 3

4

3

1

1

2;

4
1

;

1
,l

10

i
100Atirn

Australien und Ozaanlen

94 1 557

2

I
7

2

1ß7

23274

I
I

Abhäng. Gebiel (Brit.).........................................

Auslrallan und Ozoanian zuarmman.'....""'...'

Staat.n108.,.............

UngeIlärt...............

2

Nisder-
sachssn

Nordrhsin-
Wostfalan

Rhelnland-
Pfalz

Saadand Sschson
Sachs6n-

Anhalt
Schbswig-

Holstsin

Ohn.

202

-397-

139 830 488 85 l/tg



Winlersemester 2000/2001

14 Gasthörer/-innen nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1. Fachrichtung

Land

Hochschule

sonstige
Fächer-

gruppenl)

Baden-Württemberg

U Freiburg i.8r...........

Universitalten

1 000 832 1 768

187
378
'tl
44

116
409
489
123

10
1

54
57
22
56

274
'l 283

100
4
8

27
36

134

45
72
21
46

206
251
206

2
2

48
37

142

227

89
6t
77

25

94
,126

37
61

470
2376

288
4
9

62
72

171

20
16
4
2

15
1't4

14
I

17
36

2
11
7

69
13
12
6

19
71

10
2
2

1 832

211
388

12
49

124
421
492
124

10
1

99
129
43

102
480

2 534
306

6
10
75
73

276

u
24
10

1

5
8

12
3

l
363

5
3
6

41
'10

158
18
2
1

13
1

105

18
'16

28

1 239 193 173 17 106 104

U Hohenheim........
U Heidelberg..

U Karlsruhe....

139
251

5
19
94

202
426
101

1
'1

71
108

33
83

359
400

:
49
48

216

222

110
21
91

28

38

14
3

2'l

6

1

4
'I

110
182

7
25
58

158
245
46

l

35

35

139

131
1

6
1

387

1'19
97
87
84

59

39
20

160
81

150

56

15
19
22

58

58

301

276
3

20
2

759

10t
206

5
24
66

263
247

78
9
'I

16
14

1

4
6u

25
1

3

1

2

;,
888
235

U Konstanz.... :
14

LJ Mannheim.............

2

Priv. wiss. H Bierbronnen.

Bayern 4 133 2 055 2078 3770 1 429 164 190 40 174 2 136

U Bamberg...........
U Bayreuth...........
Kath. U Erchstätt...
UErlangen-Nürnberg. .. .. .....
U München...........

a

6
4

't0
26
74
15
3

10
2
2
4

50

19
3

28

12

o
1

4
I

43
72
28

1

3
7

24

21

11

1

9

.4

:
10

,ä
2

't3
,:
I

39
40

TU München.
U der Bundeswehr München..............
H für Politik München..

U Regensburg
3

4

17

3
12
2

2

3
1

4

2

:
14

14

36

25
3
6
2

142

142

391 164 42

16
6

20

71
20
73

31

I
11
12

23

23

162

145
2

14
1

372

132
68
83
89

144

126
18

353

146
78

129

50

14
15
21

56

56

276

252
2

20
2

754

251
165
165
173

194

157
37

11
17

42

42

240

225

15

3

23

94

19
10
21
44

39

1

,-t

9

FU B€rlin..
TU Berlin...................................................:.
Humboldt-Universität 8er1in........................

Brandenburg

Brandenburgische TU, Cottbus..........

2

933
8
1

7
8
0

2

2

22

10

10

30

26

2

2
2

66

25

24

l
5 474

157
129
89
99

41

15
26

4

251
165
170
173

24
19
10
13

75

12
4

44
15

5

203 I
8
1

10

2
I

6 4

4165
38

2
4

'l) Sporl, Humanmedizln, Veterinärmedizjn, Agrar-, Fors! und Ernährungswissenschafren sowie sonstige Fachrichtungen.

lns-
gesamt

Sprach-
und

Kultur-.
wissen-
schaften

männlich weiblich Deut-
sche

Aus-
länder

Rechts-,
Wirt-

schafts-
und

Sozial-
wissen-
schaflen

Mathe-
matik,
Natur-

wissen-
schaften

ln-
genieur-
wissen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wissen-
schaft

-398-



Wintersemester 2000/2001

14 Gasthörer/-innen nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1. Fachrichtung

Land

Hochschule

Niedersachsen

TU Braunschweig.

U Göttingen...

U Osnabrück.

TH Aaihen...
U Bielefeld.

u Dortmund.

Pnv. wrss. H Witten-Herdecke

Rheinland-Pfalz ..

U Koblenz-Landau....

Saarland

U des Saarlandes Saarbrücken...........

Sachsen

U Kaiserslautem...

TU Chemnitz.....
TU Dresden......
TU Bergakademie Freiberg...........
U Leipzag............... ............... ........ ..... ..'............-...........
Handelshochschule Leipzig (Priv. H)................

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

U Flensburg...

U Erfurt........,

Thüringen

Bauhaus-U Weimar.................

Universitäten zusammen

,|
1

Univeßitilten

850 1139 1863

sonstige
Fächer

gruppent)

18

9
16
'16

11
26
55

86 296 3 909

24
1 031

4
16
3

112
49

102
2 567

1

13

1 989

193
12
73

654
214

89
421
322

11

516
1 187

477
679
711
378

1 309
102

2 691
12

40
181
406

1

418

91
I

33
262

94
31

184
137

10

272
438
280
342
186
199
6't 3

77
1 170

5

2S
72

211
I

197

25
20

3
145

19

248

225
23

290

40
248

2

91

7
13
4

47
20

9 975

't02
4

40
392
120
58

237
185

1

244
749
197
337
525
179
696

25
1 521

7

185
12
67

&r3
193
74

363
315

11

13
120

16
13
46
24

1

90

16
5
6

15
38

7
2S,:

305

38
23
30
84
19

3
88

20

72

11

14
30

17

27

27

139

I
6

125

12
13

126 1 208 250 136 22 151

'17

222

6

93
60

1

59

6
11
21
15
58

7

10
3

137

45
397

84
57

261
220

7

340
101
394
522
157
207
867

91
4

773

5
1

13

8 062 3 582 4 480 7 834 228 2 683 783

11
109
195

221

38
164
364

1

388

535

535

457

39
34

3
380

1

800

765
35

498

60
431

7

185

16
35

4
105
25

I
7

35
17

3
22
63
28
o.u

91

2
17
42

30

22

22

44

5
2
1

7
29

14

7
7

88

8
t:

20

2
5

3
10

133
,,:
366

368

368

239

21
14

204

49

33
16

444

59
*-u

138

16
33

77
12

16
9

51
1

13

508
1 180

442
662
708
356

1 246
74

2 646
12

28
22
34
54

491
10

131

'13

10
10

2
34
46

174

73

5
1

:

3
4

1 046 510 536 955 14 69

23
44

2

74

74

46

45

6

6

39

39

24

557 241 316

s57 241 316 76

76

62

13
8
1

10
30

4

4

8

2
4
2

501 212 289

566

ill
19

296

28
263

5

114

44
36

4
387

30

814

772
42

586

68
511

7

205

19
16

1

242
11

12 25 715

714
1

26

2
17
7

4

1

1

?

7
7
5

18
40

4
108

35

11
27

61
15

11 518

1

2

4

21

4

'19

3
1

14
I

56

3
u:

13

2
2

9 6
't8

21 493 20348 1 145 9 617 I 877 1 258 272 1 109 7 360

r) Sport, Xumanmedizin, Veterinärmedizin, Agrar-, Fors! und Emährungswissenschaften sowie sonstige Fachrichtungen

lns-
gesamt

Sprach.
und

Kultur-
wissen-
schaflen

länder
Aus-männlich ureiblich Deut-

sche

Rechts-,
Wirt-

schafts-
und

Sozial-
wissen-
schaften

Mathe-
matik,
Natur-

wissen-
schaften

ln-
genieur-
wissen-
schaften

Kunst,
Kunst-

wissen-
schafi

-399-



wintersemester 2000/2001

14 Gasthörer/-innen nach Hochschularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1. Fachrichtung

AilAI

Land

Hochschule

Hessen

Nordrhein-Westfalen

U-GH Duisburg....
U-GH Essen................
Fernuniversität-GH Hagen...................
U-GH Paderbom...

Gesamthochschulen

sonstige
Fächer-

gruppenr)

3-
3-

47 2713

, 410
98
- 2279
209
97
82

50 2713

14 714
7714

6 5

2
1

352
5
3
7

410

2
I

673
12
I

95

14

452
208
163
240

71
222

2

45

1

5
4

21
14

45

20

20

174

3

226
106

6 984
96
36
s4

226
100

5 179
144
35

124

$e
194

11 157
230

71
216

6
12

1 0o€
4

6

't9

6

35
172

3 382
187
38

r08

37
122

15

140

111
28

1

141

26
15
11
89

208

151
57

3

3

19

19

705

1 437
7
5
2

1 462

5

13354 7542 5812 12320 1034 3922 4800 1462 410

2
9

U-GH Siegen........
U-GH Wuppertal...

Gesamthochschulen zusammen ... 13 368 7 549 5 819 12334 1 034 3 928 4 805

Pädaoooische Hochschulen

18 43 58 57 4Baden-Württemb€rg

PH Freiburg i.Br

15
84

7

71

61

1

5
5

27
23

61

20

20

174

37
122

15

140

111
28

1

141

PH Karlsruhe.
PH Ludwigsburg...
PH Weingarten.....

Pädagogische Hochschulen zusammen ..

Baden-Württemberg

H fijr iüdische Studien Heidelberg

Phil.-Theol. H Benediktbeuern (rk)...................................
H für Philosophie München (rk)...
Augustana-H Neuendettelsau (ev)..................................

Hessen

Phil.-Theol. H Frankturt a.M. (rk)......................................
Theol. Fakultät Fulda (rk)....

Nordrhein-Westfalen

Kirchliche H Bethel (ev)............
Phll.-Theol. H Münster (rk)......
Phil.-Theol. H St. Augustin (rk).
Kirchliche H Wuppertal (ev).................

Rheinland-Pfalz

PH Heidelberg......

18 43 58

Theolooische Hochschulen

81220
81220

86 88 155

36
107

12

140

111
2A

,l

139

24
'15

11
89

20'l

144
57

4

4

18

18

677

4
4
0

1

5
1

23
13

1

5
5

25
22

1

1

2

4

3
2

5

2
5

7

;
1

3

2

2

7

7

22
58

8

89

59
,-o

86

13
14
6

53

115

88
27

55

13
1

5
36

93

63
30

1

15
3

Theol. H Va||endar.................................

Sachsen-Anhalt

Theol. H Friedensau....

Thüringen

Iheol. Fakultilt Erfurt (rk).....................

Theologische Hochschulen zusammen ...

26
15
11
89

52
18

1

10

10

323

20a

151
37

4

4

19

19

70€ 383 29

4

4

I
I

1 ) Sport, Humanmedizin, Veterinärmedizin, Agrar., Fors! und Ernährungswissanschanen sowie sonstige Fachrichtungen.
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Wnter8€me3ler 20002001

14 Gasthörer/-inn€n nach Hoch3chularlon, Hoclßdrulen und Fächergruppe der 1. Fachrichtung

Land

Hochschule

Staatl. H fur Musik Freiburg i.8r..........
Staatl. H f. Musik und Darst. Kunst Heidelb.-Mannh........
Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe.....
Staatl. H für Gestaltung Karlsruhe.....
Staatl. H für Musik Karlsruhe.......
Staatliche Akademie der Bild€nden Künste Stuttgart.....
Staatl. H ttir Musik Trossingen...

H für Femsehen und Film München
H für Musik und Theater München.....
Akademie der Bildenden Künste Nümberg......................
H für Musik Nümberg-Augsburg.

Berlin

Kunsthochschule Berlin......

H für Schauspielkunst Berlin.

Brandenburg

H für Film und Fernsehen in Potsdam-Babelsberg..........

Bremen

H für Künste Bremen...

Hamburg

H für Bildende Künste Hamburg....
H für Musik und Theater Hamburg.....

H für Bildende Künste Frankfurt a.M.(Städelschule)........
H für Musik und Darslellende Kunst Frankfurt a.M..........
H ftlr Gestaltung Ofrenbach.............

Mecklenburg-Vorpommem .................

Rostock, H rür Musik und Theeter....

Niedersachsen

H für Bildende Künste Braunschw€ig..............................,
H für Musik und Theater Hannover....

Nordrhein-Westfalen

Kunstakademie Düsseldorf....

Hochschule des Saadandes für Musik
und Theater, Saarfuücken.

H der Bildenden Künste Saarbrticken.-..........................

§oßtige
Fächer-

gruppenr)

Kußthochschulen

55 83 68 70

23
85

7
50
64

11
5
2

22
18,:

173

21
80

€
30
36

71

48
12
7
4

10
I
4

t0
8
8
1

110

17
31

3
28
33

43

24
11
7
3

138

21
13
6

38
26
33

1

283

38
111

I
58
69

116

72
23
14
7

10
13
4

26
7
I

77

42
16
13
6

20

20

14

14

29

t0
19

50

13
22
15

5

q

127

113
14

125

7
64

4
B

41

22

8
14

2
12
19
25

1

138

21
13
6

38
2A
33

1

283

38
111

9
56
69

105

69
15
14
7

22

22

19

19

34

13
21

71

1t

225 54

11

3
8

24
27
20

11
't3
12

14
14
8

25
27
20

15
28

2
6
5

39

30
7
1

1

222

22

19

19

36

15
21

72

I
9

6

6

15

4
11

36

13

13

13

13

21

11
10

38

2

5

5

7

7

7

135

116
1S

175

7

7

130

115
15

175

38

28
8

82

5
35

3
4

35

10

5
5

11
90

7
6

6t

26

I
6

99

88
11

93

I
55

4
2

23

16

6
10

2

4

5
2

22

12
5
5

2

2

8

3
5

50

4
20

3

17

11
90

7
6

61

26

3
1

.l) Sport, Humanmedizin, Veterinärmedizin, Agrar-, Forst- und Emährungswisson3challen sovrie §oßtige Fachrichtungen.

11
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Wnt€rsemoster 2000/2001

14 Gasthörer/-innen nach Hochschularten, Hochschulen und FächergrupPe der 1. Fachrichtung

Land

Hocfiscfiule

H filr Bildende Künste Dresden..........
H für Musik Dresden................
Palucca Schule Or6sden-Hochschule für Tanz...............,
H rur Graphik und Buchkunst Leipzig
H lür Musik und Thoater Leipzig.........

H für Kunst und Oesign
Halle-Burg Giebichenstein..

Thüringen

H für Musik Weimar............................

Kunsthochschulen zusammen ...

Baden-Württemberg

FH Aa|en..............
FH lür Sozialwesen Esslingen..........
FH.Furtwangen.....
FH Heilbronn........
FH Karlsruhe......
FH für Sozialw$en Mannheim............
FH Nürtingen.
FH Pbzheim.......
FH Schu/äbßcü Gmünd......
Priv. FH für Gestattung Stuttgart (i/bz-Akademie)...;......
FH der evang.Landeskirche in Baden, Freaburg i.Br........
Kath. FH Freiburg i. 8r........................

Bayem

FH Augsburg.....

KunsthochschulBn

21 28

11 17 25

1117253
213-
213-

439 670 834 275

soßtige
Fächer-

grupp€nt)

40

't9
4
3
2

12

10
4
3
1

10

13
1

3
4

49

23
5
3
4

14

24

1

3
8

12

I
4
1

2
2

49

23
5
3
4

14

2e

28

3

30

;
10

3

Sachsen-Anhalt ... 28

28

3

3

1 109

I
8

42
'|

I
10

5
4
2
1

3
6

172

5
1

1

13
10
7
3

79
3
5

25
13
7

265

18
121
117

6

32

1

1

28

2

;
1

:

86

5
1

8
7
2
2

40
2
3

12
2
2

121

1'.|
60
48

2

11

4
2
2
3

8
39

1

7
10

5
2
2
1

3
I

74

5
1

1

11
I
4
3
I
3
3

15
11
7

136

3

4 14 1 090

Fachhochchul€n (ohne V6nveltunosf;achhoctschulenl

91 37 5.1 U7 114 14 4

3 199

7
14

1

6
10

1

4
1

1

3
I

86

:
1

5
3
5
't

39
1

2
13
11
5

144

7
64
69

4

21

4
I
6

t0

17

8

2
6

9

4
2
1

l
98

2
I
3

70

3

5

125

4
106

16
3

2

2

2

65

2
1

t3
1

2

:
2

23
t3

5

320 E3

'lFH Hot...
FH lngobtadt........
FH Landshut...

FH Regensburg.
79

2
2

10
2Kath. Stiffungs FH München....

Technische FH Beriin....................
FH lür Technik und Wrtschaft Berlin..
FH für Wirtschafi Ber|in..................-...
FH für Sozialarb€it und Sozialpädagogik Ber|in...............

FH Brandenburg...

FH 1ausits............
FH PoMam..

16

8
8

36

I
27

'lt

1l
14
18

101
3

I
75

117
6

Brandenburg 48

7

19

4
3
7
5

3

.8
3
8

13

3

4

1) Sport, Humanmodizin, Veterinärmedizin, Agrar-, Fo6t- und Emährungsryi$on3chalten so,vi6 soßtige Fachridlfungon.
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Wntorsem$ter 2000/2001

1 4 Gasthörer/-inhen nach Hochschularten, Hochschul€n und Fächergrupp€ der 1 . Fachrichtung

Land

Hochschule

FH Darmstadl.

H Bremdrhaven....

FH Frankturta.M..
FH Fulda......

FH Wiesbaden.

Mecklenburg-Vorpommem

FH Neubrandenburg....

FH Wismar....

Niedersachsen

FH Braunschweig-Wofenbütte|..................
FH Hannover........
FH Hildesheim-Ho|zminden...............
FH Nordostniedersachsen...................
FH Oldenburg/Ostlriesland/Wi|he|mshaven.....................
FH Osnabrück......
Freie Kunststudienstätte (Priv. FH) Ottersberg................
Evang. FH Hannover..............

FH Stralsund........

FH Bie|efe|d.................

Rheinland-Pfalz...

FH Bonn-Rhein-Sieg......
FH Otisseldorf.......
FH Gelsenkirchen
FH Lippe..
Märkische FH.......
FH Niedenfiein....
Priv. techn. FH Bochum (DMD...................
Evang. FH Rheinland-Westfalen-Lippe Bochum.............

Kath. FH Mainz....

H f. T€chnik und Wittsch. d. Saarlandes SaarbrÜcken....
Kath. H filr Soziale Arbeit Saarbrticken.........................

2

14 22

2

soßtige
Fäcier.

t0

t0

28

g.uppenr)

Fachhochschulen (ohne Verualtun$faöhochschulon)

5 51
51

71 87 123 35

2

2

43

I

1

5

2

6

158

39
22
35

2
17
26
17

20

8
7
5

113

31
28
13
17
6

12
3
5

685

25
2

:

5

5

21
15
7
2
4

13
6

13
13
il

7
28

14
20
29

2
17
24
17

22

12
17

5
12

3
5

668

2
12
20
't1
't9

5
4

1il
389

71
31

251

58
67

8
8

93
14

5

25

1E
7

26

6
'4

7

5

64

3
5

16
1

5
ß

8

I
.5
:

45

7
4
6

1'l
€
6

5

421

2
20

6
I
3

104
265

12

7'.|

5'l
3
5
4
2
6

17

10
7

1

2

3

1

,!

1

7

3
1

2 6

2
2
2

12

911182
5
3
3

3
4
2

8
5
5

2 2

40 73 7A

17
19
10
I
6
0
3
3

357

1

'7
I
7

11
3
I
4

242
34
2d

56

5
7
1
2

28
1
6

37

I
2A

3

21

15
3

5

2
3

60

14
7
3
I
6

;
328

21
2

2

3

17

3
1

1
1

1

:
13

3
1

1

7

5 136 88 55

8

;
I
4

22

1;

2
15
21
11
23

6
4

105
39€

71
31

1

8
20
I

12
3
3

101
134

37
5

2U 205 't76

59
15

6

54
61

4
7

72,:

30

27
3

59
88
I
I

100
14
I

38

29
7

1

2
4

2

2

6

2
4

1

11

1'l

90
12

17

[3ffi Xrmanredizin, Veterinärmedizin, Agrar-, Forst- und Emährungswßsenlchaften so/rie soßtigo Fadlrichtungen.
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\MnEßam33t€r 2000/2001

14 Gasthörer/-innen nach Hochsclrularten, Hochschulen und Fächergruppe der 1. Fachrichtung

Sachsen-Anhalt . . .

Land

Hochschule

Sachsen

Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schle3wig-Holstein
Th0ringen

FH Schmalkalden.

98 70 165 3

6510 I
81422

2028471
24127
224-
43€1

31 14 45
134-
6410
2-2-.4 18-

22 33 44 11

913193
711174
1221
2341
3122
7815
224-
257-
314-

220

sonstige
Fächer-

28

4

138
2215

1l
2

gruppen!)

Fachhochschulen (ohrc Venyattunoshchhochschul€n)

168

11
22
4g
27
I
7

45
4

10

2
8

55

22
21

3
5
4

15

4
7
4

2 0s1

7 r09 2

2

H Leipzig...
H Mittweida (University of Applied Sciences)...................
H Rothenburg.......
H Zittau/Gör|its......
Westsächsische H zwickau................
AKAD, H für Berufstätige Fachhochschule Leipzig..........
Evang. FH Oresden..........................................................

H Anhalt (FH)......
FH Merseburg.......

Schleswig-Holstein

3
10
45

1

1

45
4

5

1

5

27

12
t-,

2

;
1

3

6
I
l
4

27

2

2

17

I
7

2

3

2

2

2I
1

6
2

3

FH Kiel.....

FH Jena...

3

Thüringen

;
1

Fachhochschulen zusammen ...

FH für Verwaltung und Recfi tspfl ege 8e,1in.....................

Rheinland-Pfalz.....

FH ftir öffentliche Verwältung Mayen....

Saarland ..............

FH für Verwaltung Saarbrucken.........

Verwallun$fachhochschulen zusammen ...

Brandenburg

Rheinland-Pfalz

4

4

4

2

3

5

2

4

4

3

3

9

1 080 1 011 1715

Ve]waltunosfachhochchulen

-22
-22
31
31
3-
3-3
835

Hochscüulen ißo$amt

100 1 071 254 251 130 242372

4

4

4

38837 19390',t9447 35975 2862 14399 7769 2974 987 2384 10324

2 142
4762

774
110
78

u7
1 143

230
2237

22 417
1 518

e22
718
850
641
242

1 118
2337

330
51
30

185
557
154
924

11 589
811
2U
331
245
312
110

1 024
2 425

444
59
48

162
586

7A
1 311

10 828
707
338
387
591
329
132

1 998
4 228

568
94
71

310
1 081

217
2 066

21 086
1 407

585
662
839
542
221

144
534
206

16
7

37
62
13

171
I 331

111
37
56
17
99
21

1 338
1 604

225
33
42

242
663

41
1 217
6 746

981
368
246

52
441
157

214
225
251

31
10
30

135
18

295
6 004

161
96

171
19
83
22

177
193
37

8
4

24
108

8
138

1 772
248
44

141
'24
25
21

258
457
158
24
21
35

154
l1

302
586

75
100

E7
34
42
27

17
60
86
12

1

I
37
6

34
632

24
o

28
9

17
10

6

8
46

143
251
677

29
I

35
716

30
5

1) Sport, Humanmedizin, Voterinärmedizin, Agrar-, Forsl- und Emährungswbs€nschatl€n so^,ie 3onstige Fachrichtungen.

lns-
gosamt männlich w€iblich O6ut-

sche
Aus-

länder

Sprach-
und

Kultur-
wBsen-
schafien

Wirt-
schalts-

und
Sozial-
wi33en-

Mathe-
matik,
Natur-

wiss€n-
schaften

ln-
genieur-
wissen-
schallen

Kunst,
Kunst.
M$en-
schall

-404-



1 5 Studierenda an Berufsakad€mien de3 tertiären Bereichs 2000

Journalistlk...........

Land
Studiengang

Sozialpädagogik...............

Verkehrsbetriebswirtschafi .

Wirtschaisingenieuneasen................
Wrtschaltsinbrmatik.........................
lnterdisziplinäre Studien (Schw€r-

punkt lngenieu]wisssßchanen)............
HolzJFasertechnik
Maschinenbau/-wesen.......................
ElektrotechniuElektronik...................
NachrichtenJlnformationstechnik...
Bauingenieurweservlngenieurbau.....
Umweltschutz.......

Zusammen

Betriebswi rtschafl sleh re

18 499 7 239 6 605 2587 5 379

119
1 154
8 422

410
357
155

2375

80
891

1 552
303
157
43

676

107
95

1 259
560

I 322
103

61

570
7e

8
17
17

1 367 688

Bortin

39€
35
30
34
22

517

Sachsen

99
741

70
28

156

Baden W0rttembelg

Studierende

40
384

2709
137
124
33

813

10
18

-19
59
65
34
83
52
25
19

40
427

3 293
151
120
90

1 016

33
344

1 862
111
53
2A

308

6
4

89
26

100
11
12

25
252

1 455
104

58
8

230

4
8

49
28
03

5
11

23/0

187
30

1

6
7

231

't57

:
166

23
4

27

92
440
63
13
27

1

3
5
7
4
1

2
14
20

4

696

39
343

2 420
122
113
32

546

22
255
235

88
4A

7
138

13
't7

17e
72

195
23
38

24
34

435
180
407
39
20

35
26

508
221
623

38
17

48
35

316
159
252

26
24

3
5

41
18
32

7
15

Betriebswirtschaflslehre..................... IWrbchaisinformatik.................,....... I
Bauingenieun üeservlngenieurbau..... 

I
Zusammen...l

MaschinenbaU-rrresen
NachrichtenJlnformatlonstechnik
Bauingenieurweservlngenieuöau

Zusammen...

Betriebswirtschattslehre.....................
Widschaflsinformatik......

Zusammen

Sozialpädagogik....
Betriebswirtschaftslehre.....................
Touristik...............
WirtschaftsingenieuMesen................
Wirtschaftsinformatik...
lnterdßziplinäre Studien (Schwer

punkl lngenieurwissenschaften)..........
FertigungsJProduktionstechnik........
Gesundheitstechnik..........................
Maschinenbau/-wesen.......................
Versorgungstechnik.
ElektrotechniuElektronik..................
NachrichtenJlnformationstechnik........
Bauingenieu'wes€rVlngenieurbau.....
Umweltschutz.....

316
23
17
34
14

404

337
33
14
32
30

448

367
49

7

423

4
17

61

100
e73

69
29

'105

217
28

4
6
6

241

167
20

1

188

32
14

46

87
483

85
6

51

1

7
6
I
I
2

12
21
15

1

775

Niedorsechsen

56
82

118

176
30

7

513

85
20

105

2
14
17
21
17

3
16
47
49

9

049
91
6.t

100
66

05
a7
41

I 313

156
92

248

293
2 039

208
82

351

373
93

6

472

4 515 1 912

385
25
13

403

56
13

2

2

166
18

3
5
4

196

152
1

4

157

30
2

32

79
381

58
5

32

15

15

Saarland

258
1 304

186
24

110

17
60
51

189
179
103
244
174
79
60

7
26
11
81
55
49

110
70
31
19

1 557

69

94
622
67
27
90

't6
18
49
59
20'55
52
23
22

1 214

4
6
5
4

2
12
14
4

606

4. und
darunter
mibllch zuSammen darunter

weiblich zUSammen darunter
reiblich zuSammen

insgesamt darunter
weiblich zusammen

Zusammen.. 4 131 2077
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15 Studiarende an Berubakad€mien des tsrtiärBn Bor€idls 2000

Studierende

da\on im ...Land
Studiengang

Bet iebswirtschaftslehG..................... 03
11
3
7

84

Th0dngen

47
199
32

20
78

8
40

421

157
43
I

17

225

81
257

22

301
53
2S
94

477

100
431

72

20
140

8n
848

8
7
6
4

113
I

28
122

39
27

1

Scrrl€swlg-Holstoin

99
14
13
35

161

93
16
7

37

153

53
20

3
2

78

16
55
I

109
23
I

22

'163

18
.95

19

22

i
168

41
12
2
8

63

29
86

5

Wrlschansingenieunvasen.....
Wirtschansinbrmatik.

Zusammen..

Sozialpädrgogik
Bet iebswirtschanslehrB ....................
Wirtschafrsinformatik
lnterdisziplinäre Studien (Schwer-

punkt lngenieuMisnenschafren)...........:.................
Maschinenbau/-riresen ......................
Elektrot8chniUEbkronik..
Nachricfi ten-/lnbrmatioßtechnik .......

Zusammen

Joumalistik...
Sozialpädagogik...
Beüiebswirbchansbhre.....................
Touris|ik...............
Vertehrsbetriebwirtschaft.................
Wrßcfiafisingenieu,r,vesen......
Wrtschatuinbrmatik..........................................:.....
lntedisziplinäre Studien (Scürver-

punkt lngenieurwissenscfiafien)............................
FertigungsJPrcduktionstechnik. . . . . .

Elektrotechnik/Elektonik. . . .

Nachricfi ten-fl nbmationstechnik......
Eauingenieunveservlngeni€urbau.....
Umwettschutz.......
Ho|zbau................

lnsgesamt

1

14

I
384

36
116

11

11

35
137
21

40
519

4 360
255
124
69

10,4,2

40

23

2fi

2

119
1 547

't3 503
760
357
266

3 151

40
573

5 160
270
120
129

, 394

179

33
187

2940
215

53
37

411

125

25
413

2 389
209

58
23

283

5
3
5
8

59
4

2S
74
28
31
4

3 648

39
455

3 983
235
113
68

715

2

80

22
350

2072
'ta4
46
15

181

4 3

Deubchland

144
60
51
95

1 649
179
a71

I 747
384
140
80

24 883 11 23't I 854 4 520 8 07E

62
2ß
14
26

697
55

278
807
136
48
19

80
230
401
608
157
75

875

16
14
17
17

222
17
75

237
94
87
I

7

15

3
4
6
5

50
4

18
41
27
29

4

48
16
.!8

35
4U

59
179
395
105
47
22

34
18
19
34

548
65

214
545
128
45
19

6 936 3 061 15 2

4- Undinsgesamt daruntar
weiblich zuSamm€n 0arunter

weiblich zuSammen darunter
rcibli.,h zusammen oarunler

u,€ibllch zusilmmen
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Erläuterungen der Systematik am.Beispiel der Fächergruppe:

01
Sprach- und Kulturwissenschaften

€Systematische Nummer der Fächergruppe
€Text der Fächergruppe

01 Sorach- und Kulturuissenschefien alloemein
004 lnterdisziplinäc Studi.n (Schrerpunkt SpnctF und

Kultuilisssn3chaft6n)l)

esystcmatische Nummar und Tsxl das Sludionbrcichg

evoßchl0ss6lung und Tcxl dBs Sludientecüs

01
Sprach- und Kulturwissenschaften

01 Sgradl- und KuttuMissensdtanen alloomein
0O4 lnt€disidnäG Studien (Scnrc.punkt SpEctF und

KultuMissanschgftrn)r)
090 Lomboreich SpEö. und KultuNisrenscharigna

02 Evano. Theolooia. -Relioionslehre
1 61 Oiakoniwissonschgft
544 Evano. Roligionspädagogik, karchlidra Eildungsaö€il
053 Evang. Th@logis..Reliqionsl€hß

03 Kath. Thoolooie. -Relioionslehre
'162 Caril.sis3s3dtsft
545 Kath. Roligionspädagogik, kircitichs Bitdunesarbsit
080 Kath. Thslogie, -Religimslehc

04 Philosoohie
169 Erhik
I 27 PhilosophE
1 36 Relioionsislengchatt

05 Geschicllte
272 Alt6 Geschichle
0'l 2 Archäologi6
068 Gesctricäte
273 MinhE und neu€ß Geschichte
548 u. und Fdhgeschjcäto
I 83 Winscrrsfts-/Sdi8lgoschichts

06 Bibliothekswissenschafr . Ookumentation.
Publizi§ik

022 Biblioth6k$isssnschafU -w6sgn
(nichl an V€mhungsta.hhocrlschulen)

037 Dokumsntationswi$qnrchatt
252 Joumalistik

lnlomatioßwkggnschatt
109 Publizistik

07 Alloemeine und veroleichende Lileratur- und
Sorachwissansclrafi

1 66 Allgemoins Lit€EtuMßsengchaft
'152 Allg€mno Sp6.tuis§qnschafvlndogemanastik
284 An9ryandl6 Sprchwissenlchaft
018 gerutcbeogon€ FEmdsprach€nausbitdung
'l 60 Comput€rlinguiltik

0E Altohiloloeie (klass. Philolooiel. Neuoriecäis€fi
031 By"zanri.islik
070 Gdrdrisch
0O5 Klassi3drs Philologio
G)5 l.rtein

09 Germanistik (Dorltsch. oermanische Sorachen
ohne Anolistikl

034 Oäniec}
27'l Oout3ch türAueländsr
0'19 Fri€silctl
067 G€manietiuoeutlch
1 Eg Niod€rdoutlch
'I 1 I Ni.d€därdiscn
120 Nordiltildskandinavistik (Nordßcrto Philologis,

Einzebpr.crran a.n.g.)

1O Anolistik. Amerikanistik
006 Am€rikaniltildAmorikakunde
008 AnglisüldEnglisctr

1) Studisntäch6., di€ mshEß Studienb€ßicho botr€flen,

Übersicht 1

Fächerqruooen, Studienbereiche und Studienfächer

Stand : Wintersemester 2000 12001

1l Romanislik
059 Fmölirdr
084 ltrll€nildr
13'l Porlugicrisch
137 Rma;irük (Rom.n. Philobgir, EinzetlpEctren s.n.o.i
150 Spanilch

12 Slawislik. Baltistik. Finno-Uorlstik
016 Baltittik
056 Finnougdslik
2OO Polnilcrr
139 Rurli3ch
'1,16 Slili3tik (Slr. Phitologi.)
207 Soöisdr
'153 Südtlililch (Bulgarilcrl, S6rbokrcalitdt, SlMdsch

us.)
209 Trcrredisdl
130 Waltslflircä (allgomrin und !.h.9.)

02
Sport

22 Sood. Soortwi$snschafi
098 Spodpädsgogik
029 Sporlwis$ßchlft

03
Rechts-, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaften

23 Wirtsch4ts- und Gesellschefislahre alloem€in
030 lnterdilziplinäGShldhn (ScrrmrpunktRrcht&,

Wrt3draftg und Sozialwisssn$rrarten)r)
15{ LrmboGich G€3ell.ch.ftsleh6a

24 Reoionahilissensdlafi en3)
038 Lltein.m.rika
O44 Ort- und Südo3tilrcp.
036 Sonltioe R6gimahri$6nrdEfis

25 Politikwiss€nschaflen
1 29 Politikwillenlcfi afuPolitologie

26 Sozialwissenscfiaflen
147 Sol.lkuhdo

1,09 Soziologi€

27 Soziahrre$n
O,l7 KEnkenpfiog+Au3bildune
208 Sozi.larbsiu-hilfe
046 Sozialmodizin/Öflont ich€s G6tundheitsElon
245 Sozislpädagogik
253 Soziatmsen

28 Re€ütswissenschan
135 Rodrlswi.senscheft

29 VeMaltunoswissensdten
257 Aöail9 und Borulsboratmg
258 Arbrikv.Mlltung
255 Archiw$n
259 Aur$.t,tige Angoleganh3iten
265 B.nlw!6n

260 Bunde!rehryemltung
FinaEv.illltung
lnnrG Vemltung
Jutlizvollzug
Polizei y'a.f alsungs.crlutz
R.dttlpltsgc
Sozialv!ßicherung
Vrrtehrimss
VoMltung gwi g&nschatu-rcssn
Zoll- und SteuoNomltung

13 Außsrsuropäisdtc SoractF und Kutlur-
Mssenschaicn
Agyptotoglr
Atrikanirtik

001
002
010 Anbitch/Ambittik
015 Außrurcpairdrr SpradEn und Xuttußn ii

Südorlsion, Ozrsnbn und Amorils
073 Hsbräilch/Judairtlk
078 lndologie
061 lEnislik
083 lJtmdrs.ßdlstt
085 Jspambgir
180 Klukatistik
1 22 OiontllirtiuAltdiont€li3tik
'145 SiElogldKm.dsük
1 58 Tuilologi!
187 Z.nbllasialisafia Spradr€n und Kultußn

14 KultuMisseßchallen i.o.S.
024 Eurcpäi*rra Eülnologic und Kultuilislonsctlatt
173 Völkortundr (Ehnoboia)
1 74 Volklund.

15 Psvcholooio
1 32 Plychobgi!

url(, auß€Gctrulirch€
Jugmdtlldune

052 Ezlchungffitmt{rrt't (Pädrgogik)
I 95 Gelundh.itlpädleogik
I 15 GßrdldilHPrimaEMrnpadagogik
254 Slchuntcricht (alnrchl. Schulg!,trn)
361 Schulptd$ogik

17 Sond.roädaoooik
027 Blindrfr/Sehbqhind€rtenpädaeogik
051 Eui.hun$&hiiriFnpädlgogil
062 Grhödotaß/§chrcfi örig.npad€gogik
063 Goitligblhindc.ilnpldlooglbPEktisctts Bildbsßs

1 6 EziehunoswissrßdEflen
Aullandaeädrgogik
Bon fadagogik
EMChllnsnbildmg

1,17
270
321

28
2e1
168
263
2§
2UN
172
269

Pad!goeik
087 Körpo.ölhindctunpadsgogik
099 Lrmbohkrd.rl€opädeogik
190 SoodrDad|eoglt
151 Sprcrrh.ilpldsgogiulotopadio
1 70 Vdtahanse.ltörtmpöd.eo9lk

üb!r!pitl.
Studianb€ßich€n odgr lndlEn Fäcfier!rupplo z@uordnan.

2) Sludiontach d€r
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166
271

Sportökonomie
Touristik

30 Wirtschattswissenschafton
01't A6eitelehreMinlchaftslohre
02'l Betriebswißchaltslohß
167 Eurcpäischo Wrlschsft
'182 lntemationsle Betriobswirtschatv

Mana06mqnt
198 Managom€nt im Ge!undhcits"und Sozi€lb€r€ich

07
Agrar-, Forst- und

Ernährungswissenschaften

58 Aorarwissoßchaftcn. Lebensmittel- und
Gotränkotcchnoloois

1 38 AeErbloloei.
125 AeE.Ökmmi!
m3 Agnrwlr$nrd[rullndMilchrf t
028 Bnmtsvcetränkrtlchrclogl.
(EO Glrtrnbau
097 Llbrnsmitblt drmloeb
220 Mtcl} und MolkoEidrttdtrft
353 Pie.nfloduküm
371 Tlo,prcduküon
227 W.hbau und KolleNinlchsft

59 Forstwigsenschafi. Holzwirßchaft
05E Fodwilscchsft, .wirbchaft
075 HolilirtEdran

60 Emährunos- und Haushaltswi$sßchanen
320 ErnahrunesLmad!.tt
071 Hauthalt& und Emahrun9lwi$onlchatt
333 Hauthaltryislmld18fl

08
lngenieunivissenschaften

61 lnoenieuMe$nalloemein
140 Anlmndtc SydewirlmsdEfton
072 lnterdiuipllnln stldltr (sdlErpunkt

lngmieili$mrltEftm)t)
199 LmbrEicn T€drnik2)
380 M.drstonik
201 Wlrtm (tldmltd!)/TodnoloOio

62 Bcrobau. Hfttcnvosen
390 ArrhäwtL (1.{6rk[E üüologie)
020 Bc0b.r/8.rgilo€hnik
076 HOtt G und Gi.ß.cis.d

63 Magdtinenbau/Vorfahrenstechnik
141 Abldhiitlduft
143 Aug.noptik
033 Chrrü&lngonism$dch6miotechnik
231 Drucl. und Rrprcduktioo3t.drnik
211 Erc.Obtrchnk (oturä Elokt otechnik)
212 F€inwb.ttocinik
202 F.dgunerJPrcduktimltrdrnik
215 Glssldhoitltrduük

241 Kmtadnlldl(mvrrfahcGtsdmik
2lg Kmrt toflt drnik

68 Eauinoenieuilosen
017 Bauingonioum!€ry'lngeniruöau
197 Holzbau
429 Stahlbau
094 Was!€rbau
077 Wss!€Nirttchaft

69 V6rmBssunoswegen
280 KEdogEphis
1 71 V.m€!3ung!res€n (Geodäsie)

09
Kunst, Kunstwissenschaft

74 Kunsl. Kunslwissenschall allocmein
040 lntrrdirziplinäro Studion (Schmrpunkt Kunlt,

Kunstwir$nlchaltlq
09't Kunrteziehung
092 Kunltgorciicht€, Kun3twi!!6olchafi
101 RsdaurierungrklMg

75 Bild.nde Kunst
023 Bild.nde Kunlucßpiik
205 Bildhsu.ßi/Pa!ük
204 Md€ßi
2E7 Neu. Mcdien

76 G$lalluno
007 Angilandte Kunlt
159 Edolrtlic und Scämudd$ign
039 GEphikdeliOn/KommunikaüoEgestrBltun!
203 lndu$riedlsi9^/Prcduk0rstaltung
116 T.xtilg€etaltung
1 76 W€rtoEiohung

77 Darstellonde Kun5t. Film und Femsehen.
Theaterwissonschan

035 Drßtglbndg KunluBühnonkunstrRegig
054 Film und Fom!.hon
102 Sciautpiol
106 Tsnzpädaeoeik
155 Th.atoMissnrcüatt

78 Mßik.Mu3ikwissenschafi
192 Dirigi€ßn

G6rang

31 Wirlschafisinoanieurwesen
1 79 WinschatEinggnioumson

04
Mathematik, Naturwissenschaften

36 Mathamatik. NaluMiss8nsclEflsn alloemein
275 Geschichls dor Mathematik und NatuNissonsdEfton
0.{9 lnterdisziplinäE Sludian (Schrerpunkt

NatuMis$nschaftcn)r)
166 LomboEich NltuNissenschatten/Sachuntorichf)

2'10 Vsft€hr§b€triebwinschalt
1 75 Volkswinschafßloh.o
't 8 t Wi.tschaftspädaoogik
1 94 Winichafßwissonschaf t9n

37 MatheJnatik
1 05 Maülamalik
237 SEri§ük

110
111
124

0s3
061
064

Lrndcapfl ago/Land!.fi att3o€3t8ltune
M!lioEtion!m!an

57 LandcEoflcoo.Umwclloeslaltuno

64 Elcklrolschnik

MlkDtyttmtadrnik
Nldrridlbfr,nnf omstifi ltodrnik
Ogioohktonik

Fdrzagtedmik
Lutt und R.umt hrtt..hnik

65 Voftehrste$nik. Nautik

66 ArdritoKur. lnnanarchitektur

NatuBchutr

38 lnformatik
079 lnfomtik
123 lngenieurinfmltik
121 M.dieninfomatik
247 Mqdizinisci. lntomrlik
200 N.ue Kommunikatio.stgchnikgn
277 Wirtschaftlintomatik

39 Phvsik. Astronomie
014 Ast orcmiq, Astrophysik
128 Physik

40 Chomi8
025 Biodremio
032 Ch€mio
G)6 Lob€nsmittslchemis

4'l Pharmazio
126 Phamaio

42 Biolooie
009 Anthrcpologio (Humanbiologie)
026 Biologi€
282 Biotochnologi6

43 Geowissenschafren (ohne Geooraphie)
065 Geololi€,/Paläontologi6
066 G@physik
039 Gedis$nsdratbn

lrulrumgnttlmusik
J@ und Populamßik
Kini€nmurik
KmpBitim
MuEilcuishung
Mulikwistenschall/-g€schk ttg

2§
080
1A{
't93
191
113
1'.t4
165
't63
194

Orchesi3musik
Rhythmik
Tonreists

44 Geooraphie
050 Geogßphi€/Erdkund€
283 Geoökologie/Biog@graphie
1 78 Winschstts./SozialgoogEphio

M€t6orclogie
MinoElogi€
Ozoanographio t08 irote[toctnit

22,{ Phyllk8lildl€ Toctnik
1,{.4 T.dnilch! Kybom.ük
225 T.xlil- und B€khidwgstlciniv{qirsöe
074 TEnrport-/Fö.don dhil
457 Umltt€drnik (sinldrl. Rsy€ting)
226 Vcrtsnrenrtechnik
213 VsoDumltodrnik
1 77 Workliofwis.ßdr.ften

05
Humanmedizin

Elcküitclf, Emtlirtechnit
El.ktrotldrnlVElokfonik
Mikml!kuooik

49 Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
107 M€dizin (Allg€moiGMsdizin)

50 Zahrimedizin
185 Zahnmedizin

06
Veterinärmedizin

0t3 Arüit lüIr
242 lnn.n8rrlritrktut

51 Vetsrinärmedizin 67 Raumplenuno
134 RMplanung
458 Umvdts€iuE

1 56 Tiemsdizin^r'eierinämsdizin

'l)Studienfäch6..diemlh,sr€Studionb€r€icfi€batrcflen,odorint rdilzid{inänStudian,di€lichk€in€meinzrln€nF!(rrzuodnenl!$€n.
2) Studionracä dor Lohroraulbildung, dss in mehr€ß StudirnbeEidE dcr Fa.h.rgruppo übooEitt.

10
Außerhalb der

Studienbereichsgliederung

83 Außerhalb der Studienbereichsoliederuno
'196 Studi€nkoll€g
290 Smslige Fäcior

316
048
157
28
222
088

235
057
223
142
089

N.ul,lds.orah,t
Schim.u/§chlttlt cinik
Veftalmingmieure!an
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Erläuterung der Systematik am Beispiel der 1. Prüfungsgruppe:

05
Diplom (U) und entsprechende

Maglstcr
(1 02)

ezßemmcnfe.sung dcr Absdtlußpütung
CvaBdrl0tslung und T.n do, Ablcfilußprütung 'Magitttr - Etrtrtl,(ilm.

€Systematische Nummer der Prüfungsgruppe
€Text der Prüfungsgruppe

Übersicht 2

Prüfunosqruooen und Abschlußprüfunoen

Stand: Wintersemesler 200012A01

(Schlüsselzahl) Abschlußprüfungen mit Signierschlüssel d€r Studenten- und Prüfungsstatistik
1 = Erststudium (1. Studienabschluß {9t. auctl ProflDüon als Erstabsdltuß)

2 = Zweitstudium (woitorer Abschluß nach dom Eßtsludium, sor€il 0ishlNr. 3 bis 6. Auch Zweitabschluß im glelchon Studicntach)
3 = Ardbaustudium (Voraussetzung: Ein (bestimrnter) 1. Ab3dlluß, audl b€rufsb€gloitend möglich)
4 = Eroänzunos". EMeitarunos- und Zusalzstudium (Studion- odor berulsbagl€ltend m('gtidi)

Errv€iterung von Lehramtsprüfungen ggt. audt ohnc NgucinsdTribung mttglldt

5 . Promotionsstudium (nadr andcr€m 1. Absd|luß). Prütung eudl gEogNouclßchreibung mögtich

6 = Kmtakt-Mcitcrbildunos§tudium (in dcr R.gcl nsdr tr0h.r.m l. Studlrm, euci b.rdsbcAlcitcnd)
I = Woitersludium zur Verbesscruno dcr Prtlfunosnotc (nadl.rtolgr€lü€m FraivcBuch)
I = Koin Absüluß (kein Abschluß in Ooutsdlland .ngrslrobt bay. k€ine Absdttußprtitung möglich)

Magister

05
Diplom (U) und entsprechende

Abschlußprüfungen

EEtstlJdlum
Zmit!tudium
Aufr€$tudim
Erganzung!-. ErcitsrunOs
und ZusaEltrdium

(8 02) Wsaedudium zur V.rbelserung
d€. P,üf\hgsrcts

Lizediat
03) EEtshdim
03) Zreitltudium
03) Auö8ush{,iuo

(4 03) Ergäuung}, EMitetunog
und Zusts!tudium

(8 03) WaibGtJdium zu Voö.ssorung
dq Prülungsnoto

Kirchliche Pditung
(1 04) Eßt3t,dium
(2 (x) ZEitltldium
(8 04) W€itGhrdim zur Verb6s$tun9

dd Prufungmts

Staatsexarncry'l. Steatsprt fu n9
('l 08) Etrtltudium
(2 08) Zrcitrtudium
(8 0E) Weits6hrdium zur V6ö9sserung

dor Prüfunglnot9

Staatsexamen (einphasige Ausbildung)
(1 OO) Eßtrtudium
(2 0e)
(8 09)

Zrcit!tudiw
Woiteßtudium zur V€öos36tung
dgr PrütunolngtQ

Faku[ät3prütung
(1 '10) EßrrMlum
(2 10) ZrciBtudim
(8 10) W.iieEtudium ar Veösaerung

dar P.tltung$ota

Oiplom (U)
(l 11) EntlMium

Diplom (U). Übors€rzor
(1 13)Entrtudim
(2 13) Zrcitltudium
(4 13) E.!lEmg&, Emit runeg

und ZusEltudium
(8 13) W.ltldudtum zur Vsbesrung

d, Pdrtungrnoto

Akedcmlsci gcprtttler Übersalzer
(l 05) E6t3tßlun
(2 o5)ZxdBrrdim
(4 05) Er!üEung}, Emlt rung$

und Zuaatsrtudiun
(8 05) W.abntrdm uv.rbQ$runo' drr Prtfmetnote

Dlplom (U) - Lchror
(1 18) EEtttldim
(2 18)ZEit htdlum
(il 18) Erglüung}, Emitsrung$

md Zuts!üldtum
(6 18) Wllmtrdlum zur Vartas@ng

dr Pünrgsror.

AbscfilußprffimC olrn akad. Grad
(l 14 EEtrfudlum
(3 17) AulÖa6llldium
(8 17) Woi!ürtudhm zw Voltesmng

dlr Prülunermlr

10
Promotionen

Promotion (Absülußprüft{U vorausgesotzt)
(5 06) PmoüonsüJdium

Promotlon ohnc vorauso.satstc
Abtdrlußp.tltung
(r
(5
(E

Etrtril(l16
P6müorutürdim
Wcfta[tqdium zur Vdtllsrung
djü PrlitunCmt!

15
Staatliche Lehramtsprütungen (LC)

Hauptschulen/Primarstufeund

LA Grund- und Heuplsdtul.n
(1 20) Etrtltudium
(2 20) ZEttrtJdsm
(4 20) EOäEung&, Emlt!rung!.

lnd&xts tJdiw
(8 20) W.ibilMlum zu Vo.ült$rung

dü Prüfungmoto

LA Grund!$ulon
(1 2l)E6t1rudbm
(2 2l) Zmlbtudlum
(il 2l) Ergluung&, Emit rung$

und Zu[trh,(,lm
(8 21) Wrlt ntJdium zwveöa!$rung

dtr PtÜfunganot

LA Hauptschulcn
(1 22) Ertetudium
(2 22) Zrcillludium
(4 22) Ergänzunga., Ereit rung!.

und Zustzshrdium
(8 22) WoitacMium zur Vcö.rsng

drr Pn:tune!rcta

LA Grundstrro/Primarstuf e
(l il2) EEbtJdium
(2 42) Zreitlt/dium
(il 42) Ellan:ulgr, Emitnry$

und Zu$tzttrdium
(8 42) Weilertudism ü Vor06rnng

dor PrüftIgsts

20
Stufenüberg reifendes LA,

Grundschulen/Sekundarstufe l/
Primarstufe

LA Sokundaßtute UPrimarstuts
(1 28) Eßt3trdiw
(2 28) ZEitltudium
(4 28) ErgäEu,!g}, Ereit€runo}

und Zulatzlhrdium
(8 28) Wlitotrtudium zur Vröor!flng

dtr PrütungtrEto

LA Grundschulcn/SakundarstufE I
(l 40) Ertltudium
(2 40) ZGit3tudium
(4 /o) Er!&Eum&, EMit6ßm9$

und Zu$tsltudium
(E 40) Writa6trdium zur V«ü.r$rse

dar Prifungsrcto

25
1-A Realschulen/Sekundarstufe I

LA Reelsdrulsn
(t 23) Ertltudium
(2 23) Zm't!tudium
(3 23)Aulb.ustrdium
(4 23) Ereä[un!!-. Emit run03.

und Zu!!tstt/dium
(8 23) WritaEhrdium :w V!öls$rung

dor P,tlfunglnot!

ll Haupt- und Roalschubnrudorstutr
und Mittclstuto Gymnaslen
(1 2,4) EEtrMium
(2 24) Zmhrtudium
(4 2.t) ErlaEune&, Emit rung!

und ZulatzthJdium
(8 24) Weitmtlrdium zur Vsrbcslmng

dor P.ülungmto

LA Mittelstutc/S.kundbßtute I
(1 43) Eßtltudium
(2 43) Zmil!tudium
(4 43) EOöEung!-, ENlitrrunet.

und ZuldzrtJdium
(8 43) W.ito6tudium tw V.rbee!!rung

dar Prtitungtnotr

02)
02)
02)
o2l

(1

12
(3
(4

(1

12
(3

07)
07)
07)

'll)
11)
11)

Zrlt!tudlum
Aubturtudium

12
(3
(4 Er9a[ung], Ereitorung]

und Zuslzltudium
(6 I 1) Kmtakt-n/V.äaöildungsltudium
(8 'l l) WoitoßüJdium lur Vröcrlerung

dsr Prürunglnota

Diplom l(U-GH)
(1 14)EtrBtrdim
(2 14) Zmirtudlum
(8 14) Waitfi&dlum zu V..bctlsruno

drr Prüfungtnote

Oiplom (U) - Oolmclschsr
2l Eßbtudium

Zwitrtudium
2) Ergänzuno!.. ENoit.rungs-

und Zu3aEstudium
(8 12) Wsit.ratudium zur V€ö6sr€run9

d9r Prüfunglnotg

(1

12

14
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30
Stufenübergreifendes LA

Sekundarstufe ll und I

LA Sekundar3tulc ll und I

(1 41) EEtltudium
(2 41) Zmitttudium
(4 4'l) Erglnzung3-, Emiterungs-

und Zu{Estudium
(8 4'l ) W€itortudium zur Verb$srrung

dtr Prülunglnota

35
LA Gymnasien/Sekundarstufe ll,

allgemeinbildende Schulen

LA Gymnasien
(1 25) E6tstudium
(2 25) Zwoitltudium
(4 25) Er!6nzune$, EMeitsrung3.

und Zulatrgtudium
(E 25) Wcitentudlum zur Vcöcaserung

dar Prüfungsnot€

LA Obaßlufs/Sckunderstufg I l,
allgemeinbildonde Schulsn
(1 44) Eßßtudlum
(2 44) Zmißtudium
(4 44) Er9änzung$, Emitrrungs-

und Zuratätudium
(8 44) Wgitgtrtudium zurV€ö€ss€rung

der Prülungsnoto

40
LA Sonderschulen

LA Sonderschulen
(1 26) EEEtudium
(2 26) Zreitstudium
(3 26) Aubaustudium
(4 26) Ergäuung$, Ereitsrungs-

und Zurstrstudium
(8 26) Weite6tudilm zu voöesserung

d{ Prüfunglnotc

45
LA Berufl iche Schulen/Sekundar-

stufe ll, berufliche Schulen

LA Berufliche Schulen
(1 27) Etrtstudium
(2 27) Z$itshrdium
(4 27) Eroäüung&, Emiterung$

und ZulaEstudium
(8 27) Woiteoürdium zu, Veöasserung

der Prülungsrcto

LA Oberstul€/Sekundarstufe ll,
berufliche Schulon
(1 45) Etrtstudium
(2 ,15) Z$itlb{,ium
(4 45) Ergäuung}, Ercit€runge. und Zulats3tudium
(8 45) Woitontrdirm zur Verber$rung

d€, Prüfunglnoto

50
Sonstige LA nach

Schularten/Schulstufen

Sonstige Staatsprütungen nach Schuiarterv
Schulsluten
(1 29) Eßt tudlum
(2 29) Zreitltldim
(3 29) Aub8ultudium
(4 29) Er!öneng&, Ereiterung*

und Ze$tsttudium
(6 29) Kmrakt-/Wrlt rbildun$sludium
(8 29) W€ite6trdlum zur Vaöo3terung

dor Prutumlmta

55
Künstlerischer Abschluß

Diplom (KH)
(1 75) EEtstudium
(2 75) ZreitlMium
(3 75) Autbsulhdium
(4 75) E.gänzung&, Ereit€rung$

und ZuaaEdudium
(8 75) Wsite.dudium zurverb!$arung

dar Prütungrnot€

Akedemiobrief (KH)
(l 61) EnttMium
(8 8l) Waltetrtudium uur Varüalsrung

diPrüturgmt

Btlhncnraif §,/Konzcrlrclfoprütung
(1 7l)Etrtrtüdim
(2 71) Zmlt!tudlum
(3 71) AulbsurMlum
(8 71) W.ltfltudlm zur Vlrb.tsrung

dar Pr0tungrmtr

Privalmusl kllhrcrprütung
(t 72) Ertttudium
(2 72) arcltrfudium
(3 72)Auöruttdium
(4 72) ErgaEung&, Emit rung&

und ZutaErhrdium
(8 72) Wolt Etudlum zur V..baraorung

d6r Prütunetnota

Kirücnmusikprütung A
('l 73) EBütudlum
(2 73) Zrcltrt'rdim
(3 73) Au6rurtudlum
(8 73) WritlEürdium &r Veö$$runo

ds Prüfurtlnor

Kir.h€nmusikprüftrrE B

62
Bachelorabschluß

Bachlor (U)
(1 82) Erttstudium
(2 82) ZmiBtudium
(8 82) Weit€Btudium zur V€öt83orung

d9r P.üfmgErctg

Bachelor (KH)
(1 83) Etrtltudium
(2 83) Zmißtudium
(8 83) Woitontudium zur Voöesserung

do. Pnlfung3not€

Bachelor (FH)
(1 84)Erststudium
(2 84) Zreitltudium
(8 64) Woitsßtudium zur Vcrbclserung

d€r PrülungrnoiE

63
Masterabschluß

Masler (U) (o. vorausgoselzte Abschlußprü'fung)
(r 85)
(2 6s)

EEtstudium
ZEilstudium

(8 85) W€ilectudium zur v6ö65$rung
d6r Prütungsnoto

Master (U) (AbschlußpMung vorausgesetä)

(r
(2
(8

7,1) EBttMium
74)Zmitt[dlum
74) Wcho[tJdium zu Vorbrssrum

drr Prüfungsot!

Sollstcnp.ütung
79) EEt!tudium
79) Zsitttudium
79) Autbau3Miw
79) W.it.trtudium zu V€rie$crung

dü Prütune$oia

Stestlldle Prütung mr kahstbrische
Abscfilüs3.
(l 70) E6trMhrm
(2 70) Zrttltudium
(8 70) W.ltfltJd'M ü V.rbrs@ng

drr Prütungsote

Meisterschülsr
(2 76) Zmit!tudium
(3 76) Aulbeu.Mium
(E 76) Waltont|rdim zur Vrrtlr$rung

dü Prütung!rcte

Kunstpädagogi3chc Prufung
(1 77) Entttdium
(2 77)ZmitrtJdim
(4 74 Erl0npng&, Embrung}

urd Zuartsüxtim
(8 77) Wrlt@tJdium üVqb.srun!

dar Prltungtnot

Sonstiger koßtl.rischer Ab3drluß
(1 E0) Er.trMhm
(2 80) Zsfilbdhm
(3 8o)Aulb.u3tudium
(,t 80) E glnahe&, Eillitorung&

md Zutsttudum
(6 60) K6trkt-/Y\roit rbildsnc!§tudium
(8 80) Woit GtJdim u Vertormng

dar Prütunganola

60
Fachhochschulabschluß

Diplom (FH)
(1 5l) Edltlldlum
(2 5'l) ZE'tttJdium
(3 5'l) Au6$rt/dium
(4 51) ErlaEung&, Emitorunge

und Zu.aErüIdhm
(8 51 ) Wdtfltudiw zw Varüa!3arune

dü PrütungEnot!

Diplom (FH) - Oolmstsdror
(1 53) Enbfudium
e s3)af,dtttudim
(3 53)AulDluthrdlum
(8 53) WriErMlum zur VaöctENng

ds ftütungeot!

Dlplom (FH) - Üb.rtstscr
(1 5.)
(2 5.)
(3 5.)
(8 54)

E[tttdsn
ardtrtJdium
Aubafltudim
W.ltfiürdum 2u V.t!.tsrurrg
dü Pr0fimgmotr

Steatlidrr Leutbahnpdltung (Vcil-FH)
(l 58) Edrfudlum
(2 s8)Zmitttudlw
(8 56) WlitaBludium zur V.öa3$rung

dü Pnitungrnoia

Sonsllg6r FH - Abschluß
(1 sg)EBütudlum
(2 5S) Zmltll'ldlum
(3 59) AuötutMium
(4 59) EOlEung&, EmiteMg&

und ZutaEttudium
(6 59) K6t kt-/Woltctbildungt8Mium
(8 59) WaibEtlldirm zu, Varb.Et.rune

dor Prütummot!

(1 6E)
(2 88)
(3 E8)
(8 88)

Eßbtudium
Zrcitlhldium
Aufbaustudium
WgiteEtudium zur V€rbe8sfl ng
der Pilfun$rcto

Master (KH) (o. vorausgeselAe Abchlußprtifung)
('l 66) E6Btudium
(2 86) Zmitltudium
(8 EO) Wsits6tudium zur Verbes§erung

ds. Prüfun99not6

Master (KH) (Abschlußparitung vorausgesetA)
(1 89) Eßßtudium
(2 89) Zmitstudium
(3 E9) Aulbausludium
(8 89) WeiteEtudium zur Vorbr§s€runo

dgr Prütungsnot€

Master (FH) (o. voreusg$etzte Abschlußprtifung)
(t E7) Entlh,dium
(2 87) Zreitstudium
(E 87) Woito6tudium zur Veöe!$rung

dgr Prütung3nota

Mastor (FH) (Abschlußprüfung vorausgesetd)
(1 go)Eßtltudium
(2 90) Zreitstudium
(3 go)Aulbaultudium
(8 90) Weitoßtudium zur Voöo$erun!

der Prülungsnot€

65
Sonstiger Abschluß

Abschlußzougniszortili kat
(1 94) Eßbtudium
(2 94) Zrcitltudium
(3 94) Autbaustudium
(4 94) Engänzung$, Emitrrung$

und Zulalzstudium
(6 94) Kmtakt /Wsitcrbildungs§tudium
(8 E4) Weitsßtudium zu. Voö€sorung

do. Prü{ung3note

Sonstiger Abchluß in Ooutschland
('l 95) Eßtstudium
(2 95) Zreitttndium
(3 95) Aulbaultudium
(,4 95) Eoänzuno&, Emitqrungs-

und Zu§atrlMium
(6 95) Kontakt/writortildungllMium
(8 95) Woit Btudium zur Voöcss.rung

ds Prütungst6

Abschlußpriltung im Ausland
(1 96)EBt3tudim

. (2 96) Zmit{udium
(3 go)Aurblultudium
(4 96) Er0äEun99, Ereit rungs.

und Zu3alzstudium
(5 9E) Pmtionsrtudium

Keinr Abschlußprtitung möglich bzw.
ang$trebt
(9 97) Koin Abrdrluß

(1

12
(3
(8
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Einheiten

Anzahl der Einherten

Einheit wird aggre-
giert (aus Einheiten
der Spalte/n)

Gliederung

Fächergruppen

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und

Üb€ßichtstabellen
in zusammenfassenden
Veröffentlichungen

Übersicht 3
Schematische Dantelluns der Fächereliederuns

Studienbereiche

Auswahl

Ev. Theologie, -Religions-
lehre

Studienfächer

Ev. Theologie, -Religions-
lehre

Hochschul-/Landes-

Altes Testament
Christliche

Kirchen-
Dogmen

Neues Testament
Missionen,

Religions- und Gemeindepäda-

Praktische
Systematische

Motologie

Politische Bildung
Staats- und Sozialwissen-
schaften

Biologie, Meereskunde
Technische

Allgemeine

Medizin, Allg. mit PhysiU
Vorpmfung

Medizin, Theoretische

medizinische

Körperpfl ege und Waschminel

Hausgerätetechnik -

Aufbereitung

nein

Ev. Religionspadagogik,
kirchliche Bildungsarbeit

Geschichte Geschichte
Ur- und Fruhgeschichte

Psychologie Psychologie

Sport/Sportrvissenschaft Sportpädagogik
-<<--- Sportwissenschaft

Politikwissenschaften Politikwissenschaften/
Rechtswissenschaft 

- 

Politologie
Wirtschafu wissenschaften

Biologie

Veterinämedizin Tiermedizin/Veterinarmedizin

l"andespfl ege Umwehgestahung
Agrarwissenschaft en, Lebcns-
mittel- und Getranketechnologie
Forstwissenschaft, Holzwirtschaft

Ingenieurwesen allgemein
Bergbau/ll0ttenwesen Bergbau/Bergtechnik
Elektrotechnik

Informatik
Physik, Astronomie

Humanmedizin
(ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizin

Gestaltung
Darst€llende Kunst, Film und
Femsehen- Theaterwissenschaft
Musik,Müsikwissenschaft \-

\
Standardtabellen
fur Veröffenttichungen

Verknopfungseinheiten
ftlr venchiedene Hoch-
schulstatistiken

Anthropologie (Humanbiologie)
Biologie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

'Eckdaten"

und Veredelung

Animation

Darsrcllende Kunst/
B0hnenkunst/Regie
Film und Femsehen

(ensprechend
den Bedurfnissen F0r Bundes- und Länderstatistiken sowie ftr
einzelne Hochschulen)

(2\ (3)
l0 2s0 - 300 100

Ja

(2)

ja

(3) z.T.()

teilweise

u.
wissenschaften

Mathematih

Humanmedizin

vissenschaften

(Beispiele)
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Vordruck für die Erhebung
der Studenten- und Prüfungsdaten ab WS 1992/93
( I nd ivid ual-Meldebogen fü r die Hochsch u lverwaltu ng )

Statistisches Landesamt

Angaben

Berichtssemester
Stempel oder Name der Hochschule

LLLII 2'5

LIILLI-I o',

12-23

lrl-lJu,-*
n. Sdlh!.|

LLLIJ *.un

Satzart

Hochschule

Paginiemummer

Matrikelnummer

2 Geburtsdatum

3 Staatsangehörigkeit

andere Staatsangehörigkeit

4 SemesteMohnsitz
a) Bundesland lt. Schlüssel...,

bei Ausland "99" angeben ....................

b) Kreis (beiWohnsitz in Oeutschland)

LLL|31.33 Semester/Jahr
Sommersemester .

7 Ersloinschreibung ir Doutschland/
Hochschulsom6ster

a) Ersteinschreibung

Hochschule

M.n

55

Wintersemaster ....

b) Anzahl dar Hochschulsemester an deutschen
Hochschulen insgesamt (einschl. Urlsubs-
und Prarissemester) ............................

männlich
w6iblich

24

ttt

[_l_ls+rs

I I I 1."..

Jd

n.SffEl

n. SdlEsd

t. Sd$..|

t. Sdü.sl

25-30

31-33

44

LLJ *,
ll u,

Ll "

I I lorcs

J.tr
55

xhftn

knn

c) Staat (beiWohnsitz im Ausland)

Kbd€n

5 Heimalwohnsitz
a) Bundesländ lt. Schlüssel...,

bei Ausland "99" an9eben ....................

b) Kreis (bei Wohnsitz in Deutschland)
Landkreis
oder Khnen

Kreisfreie Stadt
xhtun

c) Staat (beiWohnsitz im Ausland)

Kbn.n

6 Hörerstatus (Status an der Hochschule)

Hauplhörer ............

Nebenhörer/Zweilhörer ... -...................

Studi€nkollegiat

Landkreis
oder
Kreisfreie Sladt

Praxissgmgster .....

LLll *'*
S€mBster (auch Urlaubssemester)
in der DDR bzw. Berlin (Ost), vor
Wintersemester 1 990/9 1 ..........................

- Arl des damaligen Studiums:LLl3e-{o

l_l-_ll rr+
- Präsenzsludium
- Femstudium

66

c) Anzahl der semsster am Studienkolleg ...................... l-l a,

LLL|41.1s 8 Studienunlorbrechung im 1. Studiengang des

It. Sclr0aa.l Borichlsssmester3

Anzahl der Untsrbrechungssomester
hsgosamt

2
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2Satzart

9 Studium im Berichtssemester

1. Studiengang an der meldenden Hochschule

a) Art der Einschraibung/Exmatrikulation/
Beurlaubung

Neueinschreibung
Rückmeldung

Beurlaubung
Exmatrikulation
Frühere Exmatrikulation

b) Grund der Beurlaubung/Exmatrikulation
It. Schlüssel

c) Art des Studiums

1. Studium in Deutschland
Präsenzstudium

b) Grund der Beurlaubungy'Exmatrikulation
It. Schlüssel

c) Art des Studiums

1. Studium in Deußchland
Präsenzstudium

U 25

27

Ersteinschrerbung 24 Fernsludium

Kl.n6i

Kl.dc,

Kladexl

26

ß

lJ ,u

Praxissemester

2- Auslandsstudium

Präsenßtudium
Praxissem€ster

d) Voll-/Tailzeitstudium

Kl.noi

b) Studiengang

Angestrebte Abschlußprofung

Studienfach

Praxissemester

2. Auslandsstudium

Femstudium

Teilzeit

e) Anzahl der Fachsemester im Hinblick auf die
angestrebte Abschlußptitung

0 Ang$trebte Abschlußprütung

g) Studibnhch

1.

Khden

Kadei

Kl.don

Satrarl

10 Einschreibung an einer anderen Hochschule
im Berichtssemester

a) Hochschule

26

26

| | lzazl

| | | lsoaz

l_l_l_l es-ss

Präsenzstudium

d) Voll-/Teilzeitstudium

Praxissemester

2.

3.

I I I l**
llll«s

ü. Sdn§ld

I. Scilo*rd

lt.sdiliM

n.sdtkt

n.st&t

n. sd&t

It. Sdlosl

It. s.il0st

| | | ze.zs

l_l_l_lsosz

LLIJ ${5
fr. SdloslI I I lo*
It. Sdrl0sl

l_l_l_l as-ns

n. sdt0st

27

24

Teilzeit

e) Anzahl der Fachsemester im Hinblick auf die
angestrebte Abschlußpüfung

f) Angestrebte Abschlußprüfung

g) Studienfach

Klad.i
2.

Kleiloxl

3.

Kl3doi

I I I I l.-"

l_..j_l_Jri<a
Satzart

2. Studiengang an der meldenden Hochschule

a) Art der Eißchreibung/Exmatrikulation/
Beurlaubung

Ersteinschreibung
, Neueinschreibung
Rückmeldung
Beurlaubung

Exmatrikulation

1.

2.

3.

I I I l**
l_l_l_l rz-,s

I I I l*'

2

1

2

3

5

6
4
5

1

2

1

2

3

1

2

3

1

2
3

4
5
6Frühere Exmatrikulation
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2
3

4

'11 Studium im unmittelbar vorhergehenden
Semester

Kennziffer für Hochschule

im unmittelbar vorhergehenden Semester

Jetzige Hochschule

Andere Hochschule in Deutschland

Hochschule im Ausland

Jetzige und weitere Hochschulen
(bei Mehrfacheinschreibungen)

Bei Studium in Deutschland:

Kennziffer für Studiengang/-gänge
im unmittelbar vorhergehenden Semester

1. Studiengang wie im Berichtssemester..........................
2. Studiengang wie im Berichtssemester...,......................
Beide Studiengänge wie im
Berichtssemester

( \+ weiterbei Frage 12)

1. Studiengang

a) Hochschule

Khn.(

b) Angestrebte Abschlußprüf ung

c) Studienfach

Klaatexl

Klsde(

12 Fruheres - auf das jetzige Studium in

Deutschland bezogenes - Studium im Ausland

1. Land (Staat)

Kled6i

Anzahl der Monate

2. Land (Staat)

Kl.dart

Anzahl der Monate

13 Ber€its vor dem Berichtssemester abgelegte

Abschlußprufu ngen an Hochschulen

Letäe Prutung

a) Art der Prufung

b) Studienfach

1.

Khdcn

LLll4s-47
56 X. Slüs.l

[_[-lc-,s

l-LrlJ u'o'

I I l*-rt
57 Satsart

l_lll2+26

l_l_L_[_lsoss
n.Scälosl

n. S.fi|o§el

It. Sdrlos.l

Satzart

[-Sdilel

It.§.hlosl

[.s$t@l

n. Sdll0sel

[.sdl@l

[_l_l_J so-az

n.Sarllolsl

fi. §cnßsl

I. Sdrlais$l

It. s.rll0sl

J.lv

r.sdt&t

l. Sd{li3r6l

It.Sdrlml
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14 Hochschutsugangsberechtigung (HZB)
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Bayerisches Landesamt für Statistik
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D-80288 München
Tel.: 089 121 19 -218Fax: 089 I 21 19 - 6 07
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Statistisches Landesamt Berlin
D-l0306 Berlin
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Fax: 0331/39-418
E-Mail: info@lds.brandenburg.de
lnternet: www.brandenburg.de/lds

Statistisches Landesamt Bremen
Postfach 10 13 09
D-28013 Bremen
Tel.: 0421 l3 61 - 10 541
Fax: 0421 I 3 61 - 43 10
E-Mail: office@statistikland.bremen.de
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Statistisches Landesamt Hamburg
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Tel.: 040 I 428 31 - 17 66
Fax: 040 I 428 31 - 17 00
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Hessisches Statistisches Landesamt
D-65175 Wiesbaden
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Fax'. 0385 / 48 01 - 220
E-Mail: auskunft@statistik-mv,de
lnternet: www.statistik-mv.de

Anschriftenvezeichnis der
Statistischen Landesämter
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Postfach 10 11 05
D-40193 Düsseldorf
Tel.: 0211 194 49 -2495Fax: 0211 I 94 49 - 44 20 06
E-Mail: wolfgang.zentarra@lds.nrw.de
lnternet: www.lds.nrw.de

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz
Mainzer-Str. 14 - 16
D-56128 Bad Ems
Tel.: 02603/71-327
Fax: 02603 / 71 -252
E-Mail: info@statistik-rp.de
lnternet: www.statistik-rp.de

Statistisches Landesamt Saarland
Postfach 10 30 44
D-66030 Saarbrücken
Tel.: 0681 / 5 01 - 59 13
Fax: 0681 / 5 01 - 59 '15
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D-99104 Erfurt
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Ansch riftenverzeich n is der Ku ltus- bzw. Wissenschaftsm i n isterien der
Länder der Bundesrepublik Deutschland

Stand: September 2001

Sekreteriat der Ständigen Konferenz der Kultusminister
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Postfach 22 40
53012 Bonn
Tel.: 0228/501-0
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lnternet: www.kultusministerium.baden-wuerttemberg.de
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D-80327 München
Tel.: 089 / 21 86 - 0Fax: 089 / 21 86 - 28 00
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Bayerisches Staatsm inisterium für Wissenschaft ,
Forschung und Kunst
Postfach 8 03 33
D-80327 München
Tel.: 089 12186 - 01Fax: 089 I 21 86 - 28 00
E-Mail:. pressestelle@stmukwk.bayern.de
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Senatsvenraltung für Schule, Jugend und Sport der
Stadt Berlin
Beuthstr. 6 - 8
D-101 17 Berlin
Tel.: 030 / 90 26 - 7Fax: 030 / 90 26 - 50 12
E-Mail: briefkasten@sensjs.venrualtberlin.de
lnternet: www.sensjs.berlin.de

Senatsveryvaltung für Wissenschaft, Forschung und
Kultur der Stadt Berlin
Brunnenstr. 188 - 190
D-10 1 19 Berlin
Tel.: 030 / I 02 28 - 0Fax: 030/90228-450
E-Mail: senwfk@berlin.snafu.de
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index.html
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Tel.: 0331/866-0
Fax: 0331 / I 66 - 35 95
E-Mail: poststelle@mbjs.brandenburg.de
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Landes Brandenburg
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D-14411 Potsdam
Tel.: 0331/866-0
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Hansestadt Bremen
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D-28195 Bremen
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E-Mail: rgausepohl@bildung.bremen.de
lnternet: www.bildung.bremen.de/

Senator für lnneres, Kultur und Sport der Freien
Hansestadt Bremen
Contrescarpe 20 - 22
D.28203 Bremen
Tel.: 0421136'l-0
Fax: 0421 I 361 -41 76
E-Mail: office@inneres.bremen.de
lnternet: www.bremen.delweblowal

Behörde für Schule, Jugend und Berufsbildung der Freien
und Hansestadt Hamburg
Postfach 76 10 48
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Tel.: 040 / 4 28 63 - 0Fax: .04O I 4 28 63 - 2883.
E-Mail: presse@bsjb.hamburg.de
lnternet: www.hamburg.de/Behoerden/bsjb/

Behörde ftir Wissenschaft und Forschung der Freien
und Hansestadt Hamburg
Hamburger Straße 37
D-2083 Hamburg
Tel.: 040 / 4 28 63 - 0Fax: 040 I 42863-37 22
E-Mail: Sigrun.Nickel@bwf.hamburg.de
lnternet: www.hamburg.de/Behoerden/BWF/
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Kulturbehörde der Freien und Hansestadt Hamburg
Postfach 30 30 81
D-20310 Hamburg
Tel.: 040 I 4 28 24 - 0
Fax: 040 I 42824-244
E Mail: pressestellekb@kulturbehörde.hamburg.de
lnternet: www.hamburg.de/Behoerden/Kulturbehoerde/

Hessisches Kultusministerium
Postfach 31 60
D-65021 Wiesbaden
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D-19048 Schwerin
Tel.: 0385/588-0
Fax: 0385 / 5 88 - 70 80
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lnternet: www.kultus-mv.de
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Kultur
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Fax: 0511 I 120 - 28 01
E-Mail: petra.kirchhoff@mwk.niedersachsen.de
lnternet: www.niedersachsen.de/MWK1.htm

Ministerium für Schule, Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen
Postfach
D.40221 Düsseldorf
Tel.: 021118 96-03
Fax: 0211 I 896-3220
E-Mail: poststelle@mswf.nrw.de
lnternet: www:mswf.nrw.de

Ministerium für Kultur, Jugend, Familie und Frauen des
Landes Rheinland-Pfalz
Postfach 32 20
D-55022Mainz
Tel.: 06131 / 16 - 0Fax: 06131 / 16-2878
E-Mail: susanne.gasde@mkjff.rpl.de
lnternet: www.rheinland-pfalz.de/index2.htm

Ministerium für Wissenschaft, Weiterbildung,
Forschung und Kultur des Landes Rheinland-Pfalz
Postfach 32 30
D-55022 Mainz
Tel.; 06131 / 16 - 0
Fax: 06131 / 16-2997
E-Mail: pressestelle@mbww.rpl.de
lnternet: www.mbww.rpl.de

Ministerium für Bildung, Kultur und Wissenschaft des
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D-66024 Saarbrücken
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Tel.: 0351 / 5 64 - 60 20
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E-Mail: presse@smwk.sachsen.de
lnternet: www.smwk.de

Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt
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D-39012 Magdeburg
Tel.: 0391/567-01
Fax: 0391 /5 67 -37 75
E-Mail: presse@smk.sachsen-anhalt.de
lnternet: www.mk.sachsen-anhalt.de
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D-99004 Erfurt
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lnternet: www.thueringen.de/tmwfk

-419-



u bersicht ü ber das I nternetan gebot der Hochsch u lstatisti k

h ttp : //www. d estati s. d e
Deutschsprachige Homepage des Statistischen Bundesamtes. Zu den Daten der Hochschul-
statistik gelangt man über den Link,,Zahlen & Fakten,,.

http ://www.destatis.de/basis/d/biwiku/bi ld ueb. htm
Überblick über die Bereiche ,,Bildung", ,,Wissenschaft" und ,,Kultur" mit Links zu den einzelnen
Sachgebieten.

http ://www. destatis. de/bas is/d/biwi ku/h oc htxt. htm
Einführender Text zum sachgebiet,,Hochschulen" und weiterführende Links.

http ://www. destatis. de/basis/d/biwi ku/hoch uebl . htm
Übersicht und Links zu den HTML-Tabellen aus der Hochschulstatistik sowie zum kostenlosen
Download-Angebot.

http ://www. destatis. de/basis/d/biwiku/hochdowt. htm
Übersicht über das Download-Angebot der Hochschulstatistik mit weiterführenden Links. Zum
kostenlosen Download stehen aktuelle Ergebnisse der studentenstatistik, ausgewählte nicht-
monetäre hochschulstatistische Kennzahlen sowie Unterlagen zum Thema ,,Hochschulstandort
Deutschland" bereit (weitgehend Dateien im EXCEL s.0- bzw. wlNWORD 6.O-Format).

http://www. destatis.de/down load/hoch/hochdowO. htm
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit aktuellen Ergeb-
nissen der Studentenstatistik.

http ://www. destatis.de/down load/hoch/hochdowk. htm
Übersicht über die zum kostenlosen Download bereitstehenden Tabellen mit nichtmonetären
hochschulstatistischen Kennzahlen.

http ://www. destatis. de/presse/deutsch/sach/pm07. htm I
Übersicht und Links zu den Pressemitteilungen der letzten Jahre zum Thema ,,Bildung,,.

http://www.destatis.de/oresse/deutsch/pml 99g/st hs99.htm
Statement von Präsident Hahlen anläßlich des Pressegesprächs zum Thema ,,Hochschul-
standort Deutschland" (HTML-Format; der Text steht auch zum Download im WINWORD 6.0-
Format zur Verfügung, s.o.).

http ://www.destatis. de/al !q/d/veroe/proserl d. htm
Veröffentlichungsverzeichnis des statistischen Bundesamtes als pDF-Datei.

http ://www. destatis. de/al lo/d/ans p/proser32 d. htm
Ansprechpartner im statistischen Bundesamt nach statistikbereichen.

h ttp ://www. destatis. d e/s h o p/

Einstiegsseite des Online-Shops mit kostenpflichtigen Produkten (EXCEL-Dateien) aus der
Hochschulstatistik.
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Fachserie 11: Bildung und Kuttur
Reihe 1: Allgemein bildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemein bil'
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten
Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schtiler und Lehrer. Ergänzend
hieau werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten,
Klassenstufen, Alter; Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremd'
sprachlichen Unterricht und Abschlussarten gegliedert. Alle Daten
sind regiona[ nach Bundesländem aufgeschlüsselt. ln einem Anhang
werden ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studien'
seminaren nachgewiesen.

Reihe 2: Beruftiche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls lräärlich erscheinenden Veröffentlichung
entsoricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamt{ibersichten filr alle
beruhichen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die Schüler
in der Untergtiederung nach Schularten, Alter, Staatsangehörigkeit,
Teilnahme am fremdsprachlichen Untenicht, Abschlussarten und
Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen des
Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studienseminaren
dargesteltt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben 0ber die.betriebliche Be'
rufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende 0bersichten ver'
mitteln Zeitreihen und die wichtigsten Eckdaten 0ber die Auszu'
bildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbitdung. Die
aktuetlen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlussprü'
fungen werden übenviegend in der Untergliederung. nach Ausbil'
duntsberufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten tlber Ausbilder,
AusSildungsberater-sowie die Teitnahme an Fortbildungsprilfungen
zusammengesteltt.

Reihe 4: Hochschulen

4.1: Studierende an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheinl iöhrlich ieweils für das Winter'
semester mit Angaben über die deutschen und ausländischen Stu-
dierenden und Studienanfänger in der Aufgliederung nach Hoch'
schularten, Hochschulen und Bundesländem, sowie differenziert
nach Studienfächem, angestrebter Abschlussprüfung und einigen
anderen Merkmalen. Für die Studienanfänger erscheint eine ent-
sprechende Veröffentlichung ieweils auch für das Sommersemester.
Vbniv'egergebnisse mit den wichtigsten Eckzahlen zur Studentensta'
tistik weräen semestemeise in einem Vorbericht bekannt gegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtem gemeldeten Ab'
schlussprüfungen wird jährlich berichtet. Darin enthalten sind auch
Angabeir über Alter, Stratsangehörigkeit, Hochschulen und Studien-
daüer der Absolventen. ln dei Veröffentlichung sind ieweils die Er'
gebnisse des Wintersemesters und des folgenden Sommersemes'
iers zu einem Prüfungsiahr zusammengefasst.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen

4.3.1 : Nichtmonetilre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthä[t nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen für den liochschulbereich in Form von Zeitreihen, die
iöhrlich torlteschrieben werden. Die Kennzahlen dienen vor allem
der Hochsch-ulptanung bei der Beschreibung und Bewertung aktuel'
ler Entwicklunlen. Sie umfassen bevölkerungsbezogene Bildungs'
quoten (studienberechtigte, Studienanfänger), Studenten'Personal-
ielationön. Die Tabellen enthalten Bundes' und Länderergebnisse,
die teilwelse nach Hochschulaften und Fächergruppen untergliedert
sind.

4.3.2: Monetäre hochschulstatistische Kennzahlen
Diese Veröffentlichung enthält Kennzahlen, die auf der Basis der Er'
eebnisse der lahresrächnungsstatistik der öffentlichen Haushatte
ünd auf der Basis der Hochichulfinanzstatistik berechnet wurden,
wie zum Beispiel die Hochulausgaben le Einwohner und ie Studie'
renden, Anteii der Hochschulausgaben am Gesamtetat und in Rela'
tion zum Bruttoinlandsprodukt. ln der Gliederung nach Fächergrup'
oen. Hochschularten und Ländem werden die laufenden Ausgaben
(Grundmitte0 ie Studierenden, ie Absolvent und le Professorenstelle
äarsestetlt. Aüßerdem enthält dieser Band die Kennzahlen der Ver'
wa[uncseinnahmen und Drittmittel ie Professorenste]le sowie die
Ercebnisse der Berechungen zu den Ausgaben und zum Personal der
Hothschulen für Forschung und experimentelle Entwicklung'

4.4: Personal an Hochschulen
ln der idhrlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, ktinstterische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten,
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Wei'
terhin werden Angaben ilber Habilitationen und Habititierte ge-
bracht.
4.5: Finanzen der Hochschulen
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschuten in der Gliederung nach Aus"
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der Nachweis der Hochschut'
ausgaben und.einnahmeh erfolgt auch nach Bundesländern.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint iährtich jeweils für das winter'
semester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hochschulen in
der Gliederung nich Hochschularten, Hochschulen und Ländem so-
wie nach Fachrichtungen und Altersgruppen. Weiterhin werden An'
gaben tiber ausländisihe Gasthörer nach Herkunftsländem gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Berichterstattung wurde mit der Ausgabe 1994 eingesteltt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsfördelung nach dem Bundesaus'
bitd ungsförderun gsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden jöhrlich Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten 5chüter und Studenten, den finanzietten Auf-
wand, Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozialen
Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe 8: Aufstiegsförderung nach dem Aufstiegsfort'
bildu n gsförd erun gsgesetz (AFBG)
ln dieser Reihe werden iährlich Angaben über die Zahl der nach dem
AFBG (auch so genannt'en MeisterSAföG) geförderten Vott' und Teil'
zeitfälle, den finanziellen Auhivand, Art, Umfang und Höhe der Förde-
runc sowie nichtfinanzielle Merkmale der Geförderten darstellt.
Hieäu gehören auch Angaben über den sozialen Hintergrund der Ge-
förderten.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Hoch'
schulen 1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und künstle-
risch tätige Personal an Hochschuten in der Gliederung nach Hoch-
schularten, Personal' und Fächergru.ppen sowie nach Lehr- und For'
schungsbereichen nachgewiesen. Liber die Angaben in der Reihe
'Personal an Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliede-
rung nach wissenschaftlicher Qualifikation, sowie nach dem Alter
vorSenommen.
lnformationen über die Ausgaben der öffentlichen Haushalte für
Eilduno. Wissenschaft und Kulturwerden in der Reihe 3.4, lÜr Soziole
Sichertrlno und Gesindheit, Sport und Erholung in Reihe 3.5 sowie
tW Öffen1iche und öffentlich.geftrderte Einrichtungen für Wissen'
schoii, Forschung und Entwicklung in Reihe 3.6 der Fachserie 14
,,Finanzen und Steuem" veröffentlicht.

DEISTATIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav'Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffenttichungen und Prospekte sind durch den Verlag.Metzler-
Poeschet, Verlagsauslieferuhg SFG-Seruicecenter Fachvertage
GmbH, Postfach tß A\ nltq Reutlingen, Tel. 0 70 71 I 93 53 50'
erhättlich.

Er-rr*
Bildung im Zahlenspiegel (iährtiche Erscheinungsfolge) hingewie-
sen, dle Angaben tibei atte wichtigen Daten aus dem Eildungs-
bereich enthält.
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